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A

ACHTUNG!

Lesen Sie vor der ersten Inbetriebnahme diese Betriebsanleitung griindlich durch und be-
folgen Sie unbedingt die Sicherheitsvorschriften!

Diese Motorsage darf nur von Personen mit entsprechender Unterweisung und Gefahren-
schulung (,,Teilnahmebescheinigung Motorsdgen-Lehrgang mit landestypischem Ausbil-
dungsstandard®) bedient werden!

Betriebsanleitung sorgfaltig aufbewahren!
Hinweis:

Bitte beachten Sie, dass einige nationale Vorschriften die Verwendung der Maschine ein-
schrianken kénnen.

Willkommen beim Scheppach Erklarvideo
"Wie starte ich meine Kettensage".
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Erklarung der Symbole

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll lhre Aufmerksamkeit auf mdgliche Risiken lenken. Die
Sicherheitssymbole und Erklarungen, die diese begleiten, missen genau verstanden werden. Die Warnungen selbst
beseitigen keine Risiken und kdnnen korrekte MalRnahmen zum Verhiten von Unféllen nicht ersetzen.

Lesen, Verstehen und Befolgen Sie alle Warnhinweise.

Warnung! Gefahr von Rickschlag (Kickback). Hiten Sie sich vor einem Rickschlag der
Kettensage und vermeiden Sie Kontakt mit der Schienenspitze.

Benutzen Sie das Geréat nicht einhandig.

Benutzen Sie das Gerat immer mit beiden Handen.

Tragen Sie immer Schutzbrille, Gehdrschutz und einen Schutzhelm.

Lesen Sie die komplette Bedienungsanleitung bevor Sie das Gerat benutzen.

Tragen Sie immer Sicherheits- und Anti-Vibrations-Handschuhe, wenn Sie das Gerat
benutzen.

Tragen Sie immer rutschfeste Sicherheitsschuhe mit Schnittschutz, wenn Sie das Gerat
benutzen.

Wichtig ist das Tragen von Schutzkleidung fur Ful3e, Beine, Hande und Unterarme.

Einfull6ffnung fir Treibstoff.

Einflll6ffnung fir Sagekettendl.

At gedriickt - Choke deakiviert
A I\l heraus gezogen - Choke aktiviert
CHOKE
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@ Primer-Taster fur Kaltstart

10x
L Einstellschrauben fiir Vergaser:
H L niedrige Drehzahl
H hohe Drehzahl
T T Leerlaufdrehzahl

Einstellung der Kettenbremse:

Weiler Pfeil: Kettenbremse inaktiv.
(O) O Schwarzer Pfeil: Kettenbremse aktiv.
—
O @5‘@ :> Einbaurichtung der Sagekette.

4 Garantierter Schallleistungspegel des Gerates.
4B

Achtung! Heile Oberflache.

ON
t Ein-/Aus Schalter - ,ON“
@ Ein-/Aus Schalter - ,STOP*

Gewicht

i] + ﬁy; Mischverhaltnis

Vermeiden Sie den Kontakt mit der Schienenspitze.

Feuer verboten.

‘ € Das Produkt entspricht den geltenden europaischen Richtlinien.

Das Produkt entspricht den geltenden serbischen Richtlinien.
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1. Einleitung

Hersteller:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
Wir wiinschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihnrem neuen Geréat.

Hinweis:

Der Hersteller dieses Gerates haftet nach dem gel-

tenden Produkthaftungsgesetz nicht fir Schaden,

die an diesem Gerat oder durch dieses Gerat entste-

hen bei:

» unsachgemafer Behandlung,

* Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,

» Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-
krafte,

» Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-
teilen,

* nicht bestimmungsgemaler Verwendung.

Beachten Sie:

Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es lhnen erleichtern,
Ihr Gerat kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemalien Einsatzméglichkeiten zu nutzen.

Die Bedienungsanleitung enthalt wichtige Hinweise,
wie Sie mit dem Geréat sicher, fachgerecht und wirt-
schaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden,
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern
und die Zuverlassigkeit und Lebensdauer des Gera-
tes erhdhen.

Zusatzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser
Bedienungsanleitung mussen Sie unbedingt die fur
den Betrieb des Gerates geltenden Vorschriften lh-
res Landes beachten.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer
Plastikhille geschiitzt vor Schmutz und Feuchtigkeit,
bei dem Geréat auf. Sie muss von jeder Bedienungs-
person vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorgfal-
tig beachtet werden.

An dem Geréat dirfen nur Personen arbeiten, die im
Gebrauch des Gerates unterwiesen und uber die da-
mit verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das ge-
forderte Mindestalter ist einzuhalten.

Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften lhres Landes sind die fir den Betrieb von
Holzbearbeitungsmaschinen allgemein anerkannten
technischen Regeln zu beachten.

Wir Ubernehmen keine Haftung fir Unfalle oder
Schéaden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

12| DE

2. Geratebeschreibung

Sagekette

Flhrungsschiene

vorderer Handschutz / Kettenbremse
vorderer Handgriff
Gehausedeckel Luftfilter
Befestigungsmutter Gehdusedeckel Luftfilter
Choke

Gashebelsperre

9. hinterer Handgriff

10. Gashebel

11. Ein-/Aus Schalter

12. Kraftstoff-Tankdeckel

13. Griff Reversierstarter

14. Deckel Ol- Tankéffnung

15. Abdeckung der Fuhrungsschiene
16. Ségekettenrundfeile

17. Gehausedeckel Kettenantrieb
18. Kettenfanger

19. Krallenanschlag

20. Zindkerzenschllssel

21. Kraftstoff-Mischbehalter
22.Schraubendreher

23. Innensechskantschlissel 4 mm
24. Primer-Taster flr Kaltstart

NGO AN

3. Lieferumfang

» Kettensage (1x)

» Sagekette (1x)

» Fuhrungsschiene (1x)

» Abdeckung Fiihrungsschiene (1x)

» Zindkerzenschlissel (1x)

* Innensechskantschliissel 4 mm (1x)
» Kraftstoff-Mischbehalter (1x)

» Sagekettenrundfeile (1x)

» Schraubendreher (1x)

» Originalbetriebsanleitung (1x)

Offnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Ge-
rat vorsichtig heraus.

Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpa-
ckungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhanden).
Uberpriifen Sie, ob der Lieferumfang vollstandig ist.
Kontrollieren Sie das Gerat und die Zubehorteile auf
Transportschaden.

Bewahren Sie die Verpackung nach Maéglichkeit bis
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

/A ACHTUNG!

Gerit und Verpackungsmaterialien sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder diirfen nicht mit Kunststoff-
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es be-
steht Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

www.scheppach.com



4. BestimmungsgemaRe Verwendung

Das Gerat dient bestimmungsgemal ausschlieRlich
zum S&gen von Holz. Das Féllen von Baumen darf
nur mit entsprechender Ausbildung erfolgen. Der
Hersteller haftet nicht fiir Schaden, die durch nicht
bestimmungsgemale Verwendung oder falsche Be-
dienung verursacht wurde.

Das Geréat darf nur nach seiner Bestimmung verwen-
det werden. Jede weitere darlber hinausgehende
Verwendung ist nicht bestimmungsgemaf.

Fir daraus hervorgerufene Schaden oder Verletzun-
gen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht
der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Gerate bestim-
mungsgemaf nicht fir den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden.
Wir Ubernehmen keine Gewahrleistung, wenn das
Gerat in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrie-
ben sowie bei gleichzusetzenden Tatigkeiten einge-
setzt wird.

5. Sicherheitshinweise

In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stellen,
die lhre Sicherheit betreffen, mit diesem Zeichen ver-
sehen: A

AuRerdem enthdlt die Betriebsanleitung ande-
re wichtige Textstellen, die durch das Wort ,ACH-
TUNG!“ gekennzeichnet sind.

A ACHTUNG!

Beim Benutzen von Geraten missen einige Sicher-
heitsvorkehrungen eingehalten werden, um Verlet-
zungen und Schaden zu verhindern. Lesen Sie die-
se Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise des-
halb sorgfaltig durch. Falls Sie das Gerat an ande-
re Personen Ubergeben sollten, handigen Sie diese
Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise bitte mit
aus. Wir Ubernehmen keine Haftung fur Unfélle oder
Schéaden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

A GEFAHR

Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht
héchste Lebensgefahr bzw. die Gefahr lebensge-
fahrlicher Verletzungen.

| A WARNUNG

Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht Le-
bensgefahr bzw. die Gefahr schwerer Verletzungen.

| A VORSICHT |

Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht leich-
te bis mittlere Verletzungsgefahr.

Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht die
Gefahr einer Beschadigung des Motors oder ande-
ren Sachwerten.

5.1 Allgemeine Sicherheitshinweise

A ACHTUNG! Bei der Arbeit mit kraftstoffbetriebe-
nen Werkzeugen missen stets folgende Grundre-
geln beachtet werden, um das Risiko von Kérperver-
letzungen und / oder Schaden am Gerat zu mindern.

Lesen Sie diese Hinweise, bevor Sie die Ketten-
sdge in Betrieb nehmen, und bewahren Sie die-
se auf.

1. Arbeiten Sie mit der Kettensage nicht, bei Midig-
keit, Krankheit, unter Alkohol- und / oder Drogen-
einfluss.

2. Seien Sie vorsichtig im Umgang mit Kraftstoff.
Starten Sie die Kettensége im Abstand von min-
destens 3 m vom Auffullort des Kraftstoffs.

3. Sé&gen Sie erst dann, wenn der Arbeitsbereich
gesaubert ist, Sie einen sicheren Stand und ei-
nen Rickzugsweg vor dem fallenden Baum ein-
geplant haben.

4. Vergewissern Sie sich vor dem Anlassen der Ket-
tensage, dass sie keine Gegenstande berthrt.

5. Tragen Sie die Kettensage nur, wenn der Motor
angehalten hat, sich die Fiihrungsschiene in der
Abdeckung der Fuhrungsschiene befindet und
der Auspuff von Ihrem Kérper weg weist.

6. Nehmen Sie keine Kettensage in Betrieb, die be-
schadigt, falsch eingestellt oder unvollstandig
und locker montiert ist. Vergewissern Sie sich,
dass die Kettensage stoppt, wenn die Ketten-
bremse betatigt wird.

7. Schalten Sie den Motor aus, bevor Sie die Ket-
tensage absetzen.

8. Seien Sie beim Sé&gen kleiner Busche und
Schdsslinge auferst vorsichtig, denn das diinne
Astwerk kann sich in der Kettensage verfangen
und in lhre Richtung schlagen, oder Sie aus dem
Gleichgewicht bringen.

9. Achten Sie beim Sagen eines unter Spannung
stehenden Astes auf einen moglichen Ruck-
schlag, wenn die Spannung des Holzes plétzlich
nachlasst.

10. Achten Sie darauf, dass die Handgriffe trocken,
sauber und frei von Ol oder Kraftstoffgemisch
sind.

DE |13
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11. Schneiden Sie mit der Kettensage keinen Baum,
auller Sie besitzen eine entsprechende Ausbil-
dung.

12. Die gesamte Wartung der Kettensage, abgesehen
von den in dieser Bedienungs- und Wartungsan-
leitung angegebenen Punkten, darf nur vom auto-
risierten Kundendienst ausgefuhrt werden.

13. Bringen Sie fiir den Transport und Lagerung der
Kettensage die Abdeckung der Fiihrungsschiene
an.

14. Arbeiten Sie mit der Kettensadge nicht neben
oder in Gegenwart von entziindbaren Flissigkei-
ten oder Gasen, sei es in Aul3en- oder in Innen-
réaumen. Es besteht dabei Explosions- und/ oder
Brandgefahr.

15. Fiillen Sie keinen Kraftstoff, Ol oder Schmierstoff
ein, wenn die Kettensage lauft.

16. Nur geeignetes Sagematerial verwenden: Sagen
Sie nur in Holz. Verwenden Sie die Kettensage
nicht fiir Arbeiten, fiir die sie ungeeignet ist. Schnei-
den Sie mit der Kettensage z.B. kein Plastik, Mau-
erwerk oder nicht zum Bau gehdérige Materialien.

17. Das Motorgerat erzeugt giftige Abgase sobald
der Motor lauft. Arbeiten Sie nie in geschlosse-
nen oder schlecht belifteten Rdumen.

18. Um signifikante Schaden oder Defekte festzu-
stellen, ist es notwendig das Gerat vor dem Ge-
brauch und nach Stiirzen einer Inspektion zu un-
terziehen.

19. Falls beim Befilllen des Ol- oder Kraftstofftankes
Flussigkeit daneben geschittet wird, muss das
Gerat vor Inbetriebnahme davon gereinigt werden.

Als Kettensagenbenutzer miissen Sie mehrere
Punkte beachten, um lhre Sédgearbeiten unfallfrei
und ohne Verletzungen verrichten zu kénnen.

1. Ein grundlegendes Verstandnis von Rickschla-
gen kann das Uberraschungsmoment mindern
oder ausschlielen. Plétzliche uniberlegte Reak-
tionen tragen zu Unfallen bei.

2. Halten Sie die Kettensage bei laufendem Mo-
tor mit beiden Handen gut fest, wobei die rech-
te Hand den hinteren Handgriff und die linke
Hand den vorderen Handgriff festhalt. Daumen
und Finger missen die Handgriffe der Kettensa-
ge fest umschlieRen. Ein fester Griff hilft lhnen,
Ruckschlage abzufangen und die Kontrolle tber
die Kettensage zu behalten. Lassen Sie nicht los.

3. Stellen Sie sicher, dass der Bereich, in dem Sie

arbeiten, frei von Hindernissen ist. Die Spitze

der Fuhrungsschiene darf beim Schneiden mit
der Kettensage keinen Baumstamm, Zweig oder

Ahnliches berlhren.

Schneiden Sie mit hoher Motorgeschwindigkeit.

5. Beugen Sie sich nicht zu weit nach vorne, oder
schneiden Sie nicht oberhalb lhrer Schulterhdhe.

6. Scharfen und warten Sie die Kettensdge gemaf
den Anweisungen des Herstellers.

&
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7. Verklemmt das Gerat beim Schneiden, muss es
umgehend ausgeschaltet und vorsichtig befreit
werden. Anschlielend ist das Gerat auf Beschadi-
gung (z.B. verbogene Fuhrungsschiene) zu prifen
und es muss ein Probelauf durchgefiihrt werden.

Setzen Sie die Kettensage zur Schnittfiihrung
mit der Anschlagskralle direkt am zu schneiden-
den Holz an. Es wird auch empfohlen, die An-
schlagskralle zu verwenden, um Aste mit gro-
Rem Durchmesser zu schneiden.

Die Anschlagskralle ist fest am Holz anzuset-
zen, bevor mit laufender Kettensdge geschnit-
ten wird. Heben Sie das Ende der Kettensage mit
dem hinteren Griff an und fiihren Sie es mit dem
Bugelgriff. Die Klaue dient als Drehpunkt. Das
Umsetzen erfolgt durch leichtes Driicken des
Griffs. Die Sage kann somit leicht zuriickgezo-
gen werden. Schieben Sie die Kralle ein und he-
ben Sie den hinteren Griff wieder an.

Verwenden Sie nur zugelassene Kombinationen
von Sagekette und Fiihrungsschiene (siehe Ka-
pitel 15)!

Die im Lieferumfang enthaltene Schneidgarnitur ist
optimal auf die Kettensage abgestimmt.

Bei Paarung von Komponenten, die nicht zueinander
passen, kann die Schneidgarnitur bereits nach kur-
zer Betriebszeit irreparabel beschadigt werden und
zu Verletzungen fihren.

Der nachfolgende Anhang ist hauptsachlich fir den
Endverbraucher oder den Gelegenheitsbenutzer ge-
dacht. Die Kettenséage ist fur eine gelegentliche Ver-
wendung von Hauseigentimern, Gartenbesitzern
und Campern ausgelegt und dient fir alle allgemei-
nen Arbeiten, z.B. roden, Brennholz schneiden, etc..
Sie ist nicht fir langere Arbeiten vorgesehen. Bei
langeren Arbeiten kann es auf Grund von Vibratio-
nen in den Handen der Bedienungsperson zu Durch-
blutungsstérungen (WeiBfingersyndrom) kommen.
Das Weil¥fingersyndrom ist eine GefaRerkrankung,
bei der die kleinen Blutgefalle an den Fingern und
Zehen anfallartig verkrampfen. Die betroffenen Are-
ale werden nicht mehr ausreichend mit Blut versorgt
und erscheinen dadurch extrem blass. Der haufige
Gebrauch von vibrierenden Geraten kann bei Perso-
nen, deren Durchblutung beeintrachtigt ist (z.B. Rau-
cher, Diabetiker) Nervenschadigungen auslésen.

Wenn Sie ungewdhnliche Beeintrachti-
gungen bemerken, beenden Sie sofort
die Arbeit und suchen Sie einen Arzt auf.

www.scheppach.com



Beachten Sie die folgenden Hinweise, um die Gefah-

ren zu reduzieren:

» Halten Sie lhren Kérper und besonders die Hande
bei kaltem Wetter warm.

* Machen Sie regelmaRig Pausen und bewegen Sie
dabei die Hande, um die Durchblutung zu férdern.

» Sorgen Sie fir eine moglichst geringe Vibration
der Maschine durch regelmafRige Wartung und fes-
te Teile am Gerét.

5.2 Sicherheit von Personen

» Arbeiten Sie mit der Kettensage nicht einhandig!
Andernfalls besteht die Gefahr, dass Bedienungs-
person, Helfer oder Zuschauer verletzt werden
kénnen. Diese Kettensage ist fir einen zweihan-
digen Betrieb ausgelegt.

» Tragen Sie lhre persdnliche Schutzausristung
(PSA), bestehend aus: Schnittfesten Schuhen,
Schnittschutzhose, gut sichtbare Weste oder Ja-
cke in Signalfarben, Handschuhe und einen Helm
mit Visier und Gehdrschutz.

« Wenn Sie die Kettensage starten oder mit ihr
schneiden, dirfen sich keine anderen Personen
in der Nahe aufhalten. Verwehren Sie Zuschauern
und Tieren den Zutritt zum Arbeitsbereich.

* Wenn der Motor lauft, missen alle Kérperteile von
der Kettensage weg weisen.

5.3 Sicherheitshinweise im Umgang mit ent-
ziindlichen Betriebsstoffen

-

WARNUNG! Benzin ist leicht entflammbar.

2. Lagern Sie Benzin in Behaltern, die speziell fur
diesen Zweck konzipiert sind.

3. Flllen Sie Benzin nur im Freien nach und rau-
chen Sie dabei nicht.

4. Flullen Sie Benzin nach, bevor Sie den Motor an-
lassen. Entfernen Sie niemals den Kraftstoff-
Tankdeckel oder fiillen Sie Benzin nach, wahrend
der Motor lauft oder noch heil? ist.

5. Wenn Kraftstoff verschittet wird, versuchen Sie

nicht, den Motor anzulassen, sondern bewegen Sie

die Maschine aus dem Bereich des verschiutteten

Kraftstoffs heraus, und vermeiden Sie alle Ziind-

quellen, bis alle Kraftstoffdampfe sich verflichtigt

haben. Bringen Sie den Kraftstoff-Tankdeckel und
den Verschluss des Kanisters wieder sicher an.

Auffiillen von Kraftstoff

» Vor dem Befillen ist immer der Motor abzustellen.
A ACHTUNG! Tankverschluss immer vorsichtig
éffnen, damit sich der bestehende Uberdruck lang-
sam abbauen kann.

» Beim Arbeiten mit dem Gerat entstehen hohe Tem-
peraturen am Geh&use. Lassen Sie das Gerat vor
dem Betanken vollstandig abkihlen.

A ACHTUNG! Bei unzureichender Abkihlung
des Gerates konnte sich der Kraftstoff beim Betan-
ken entziinden und zu schweren Verbrennungen
fihren.

Darauf achten, dass der Tank mit nicht Zuviel
Kraftstoff aufgefiillt wird. Wenn Sie Kraftstoff ver-
schuitten, dann ist der Kraftstoff sofort zu entfernen
und das Gerat zu saubern.

Den Kraftstoff-Tankdeckel immer gut verschliel3en,
um ein Lésen durch die entstehenden Vibrationen
beim Betrieb des Gerates zu verhindern.

A GEFAHR

Betanken Sie die Maschine nicht in der Nahe einer
offenen Flamme.

Spezielle Sicherheitsbestimmungen beim Ge-
brauch von Verbrennungsmotoren

A GEFAHR

Verbrennungsmotoren stellen wahrend des Betrie-
bes und beim Auftanken eine besondere Gefahr dar.
Lesen und beachten Sie immer die Warnhinweise.
Bei Nichtbeachtung kann es zu schweren oder sogar
tédlichen Verletzungen kommen.

1. Es durfen keine Verdnderungen am Gerat vorge-

nommen werden.

A ACHTUNG! Vergiftungsgefahr, Abgase,

Kraftstoffe, Schmierdldampf, Sagestaub und

Schmierstoffe sind giftig, Abgase durfen nicht

eingeatmet werden.

A ACHTUNG! Verbrennungsgefahr, Abgasan-

lage und Antriebsmotor nicht berihren.

Das Geréat nicht in unbelufteten Rdumen oder in

leicht entflammbarer Umgebung betreiben.

A Explosionsgefahr! Das Gerat niemals in

Raumen mit leicht entziindlichen Stoffen betrei-

ben.

Wahrend des Transports ist das Gerat gegen

Verrutschen und Kippen zu sichern.

Darauf achten, dass beim Auftanken kein Kraft-

stoff auf den Motor oder Auspuff verschiittet wird.

Reparatur- und Einstellarbeiten dirfen nur durch

autorisiertes Fachpersonal ausgefiihrt werden.

Berlihren Sie keine mechanisch bewegten oder

heiRen Teile. Entfernen Sie keine Schutzabde-

ckungen.

10. Bei den technischen Daten unter Schallleistungs-
pegel (L) und Schalldruckpegel (LpA) angege-
bene Werte stellen Emissionspegel dar und sind
nicht zwangslaufig sichere Arbeitspegel.

Da es einen Zusammenhang zwischen Emis-
sions- und Immissionspegeln gibt, kann die-
ser nicht zuverlassig zur Bestimmung even-
tuell erforderlicher, zuséatzlicher Vorsichts-
maflnahmen herangezogen werden.
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Einflussfaktoren auf den aktuellen Immissions-
pegel der Arbeitskraft schlieRen die Eigenschaf-
ten des Arbeitsraumes, andere Gerauschquellen,
etc., wie z.B. die Anzahl der Maschinen und an-
derer angrenzender Prozesse und die Zeitspan-
ne, die ein Bediener dem Larm ausgesetzt ist,
ein. Ebenfalls kann der zuldssige Immissionspe-
gel von Land zu Land abweichen. Dennoch wird
diese Information dem Betreiber der Maschine
die Mobglichkeit bieten, eine bessere Abschat-
zung der Risiken und Gefahrdungen durchzufiih-
ren.

11. Stecken Sie niemals Gegenstédnde in die LUf-
tungsschlitze. Das gilt auch, wenn das Gerat aus-
geschaltet ist. Die Nichteinhaltung kann zu Ver-
letzungen oder Schaden am Gerat fiihren.

12. Halten Sie das Geréat frei von Ol, Schmutz und
anderen Verunreinigungen.

13. Stellen Sie sicher, dass Schallddmpfer und Luft-
filter ordnungsgeman funktionieren. Diese Teile
dienen als Flammschutz bei einer Fehlztindung.

14. Stellen Sie den Motor ab:

- Immer, wenn Sie die Maschine verlassen.
- Vor dem Nachfillen von Kraftstoff.

15. Benutzen Sie niemals den Choke, um den Motor

zu stoppen.

5.4 Sicherheitsfunktionen der Kettensége (Abb.1)

1 SAGEKETTE MIT GERINGEM RUCKSCHLAG
hilft lhnen mit speziell entwickelten Sicherheitsein-
richtungen Rulckschlagkrafte zu reduzieren und die-
se besser abzufangen.

3 VORDERER HANDSCHUTZ schutzt die linke
Hand der Bedienungsperson, sollte sie bei laufender
Kettensage vom vorderen Handgriff abrutschen.

3 KETTENBREMSE ist eine Sicherheitsfunktion zur
Minderung von Verletzungen auf Grund von Ruck-
schlagen, indem eine laufende Sagekette in Millise-
kunden angehalten wird. Sie wird vom VORDEREN
HANDSCHUTZ aktiviert.

8 GASHEBELSPERRE verhindert eine zufalli-
ge Beschleunigung des Motors. Der Gashebel kann
nur gedrickt werden, wenn die Gashebelsperre ge-
drickt ist.

11 EIN-/AUS SCHALTER halt den Motor sofort an,
wenn er ausgeschaltet wird. Der Stoppschalter muss
auf EIN gesetzt werden, um den Motor (erneut) zu
starten.

18 KETTENFANGER mindert die Gefahr von Ver-
letzungen, sollte die Sagekette bei laufendem Motor
reiRen oder entgleiten. Der Kettenfanger soll eine um
sich schlagende Sagekette abfangen.
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Machen Sie sich mit der Kettensége und ihren Tei-
len vertraut.

5.5 Warnhinweise fiir Kettensagen

* Halten Sie bei laufender Kettensage alle Kor-
perteile von der Sagekette fern. Vergewissern
Sie sich vor dem Starten der Kettensége, dass
die Sagekette nichts beriihrt. Beim Arbeiten mit
einer Kettensadge kann ein Moment der Unacht-
samkeit dazu fuhren, dass Bekleidung oder Kor-
perteile von der Sagekette erfasst werden.

* Arbeiten Sie mit der Kettenséage nicht auf ei-
nem Baum, es sei denn Sie sind hierfiir beson-
ders ausgebildet. Bei unsachgemalRem Betrieb
einer Kettensage auf einem Baum besteht Verlet-
zungsgefahr.

* Rechnen Sie beim Schneiden eines unter
Spannung stehenden Astes damit, dass dieser
zuriickfedert. Wenn die Spannung in den Holz-
fasern freikommt, kann der gespannte Ast die Be-
dienperson treffen und / oder die Kettensage der
Kontrolle entreilRen.

* Seien Sie besonders vorsichtig beim Schnei-
den von Unterholz und jungen Baumen. Das
dinne Material kann sich in der Sagekette ver-
fangen und auf Sie schlagen oder Sie aus dem
Gleichgewicht bringen.

* Tragen Sie die Kettensdge am vorderen Hand-
griff mit stillstehender Sagekette und nach hin-
ten zeigender Fiihrungsschiene. Bei Transport
oder Aufbewahrung der Kettensage stets die
Abdeckung der Fiihrungsschiene aufziehen.
Sorgféltiger Umgang mit der Kettensage verrin-
gert die Wahrscheinlichkeit einer versehentlichen
Berihrung mit der laufenden Sagekette.

* Befolgen Sie Anweisungen fir die Schmie-
rung, die Kettenspannung und das Wechseln
von Zubehor. Eine unsachgemaf gespannte oder
geschmierte Sagekette kann entweder reillen oder
das Ruckschlagrisiko erhéhen.

* Halten Sie Handgriffe trocken, sauber und frei
von Ol und Fett. Fettige, 6lige Handgriffe sind rut-
schig und fiihren zum Verlust der Kontrolle.

Ursachen und Vermeidung eines Riickschlags:

» Rickschlag kann auftreten, wenn die Spitze der
Flhrungsschiene einen Gegenstand berlhrt oder
wenn das Holz sich biegt und die Sagekette im
Schnittkanal festklemmt.

» Eine Berthrung mit der Fuhrungsschienenspit-
ze kann in manchen Féllen zu einer unerwarteten
nach hinten gerichteten Reaktion flhren, bei der
die Flhrungsschiene nach oben und in Richtung
des Bedieners geschlagen wird.
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» Bei Verklemmen der S&gekette an der Oberkante
der Fuhrungsschiene kann die Fihrungsschiene
rasch in Bedienerrichtung zuriickstolRen.

« Jeder dieser Reaktionen kann dazu flihren, dass
Sie die Kontrolle tber die Kettensage verlieren und
sich moéglicherweise schwer verletzen. Verlassen
Sie sich nicht ausschlieRlich auf die in der Ketten-
sage eingebauten Sicherheitseinrichtungen. Als
Benutzer einer Kettensage sollten Sie verschie-
dene MalRnahmen ergreifen, um unfall- und verlet-
zungsfrei arbeiten zu kénnen.

Ein Ruckschlag ist die Folge eines falschen oder feh-

lerhaften Gebrauchs des Werkzeugs. Er kann durch

geeignete VorsichtsmalRnahmen, wie nachfolgend
beschrieben, verhindert werden:

* Halten Sie die Kettensage mit beiden Handen
fest, wobei Daumen und Finger die Handgrif-
fe der Kettensdge umschlieBen. Bringen Sie
lhren Korper und die Arme in eine Stellung,
in der Sie den Riickschlagkraften standhalten
kénnen. Wenn geeignete MalRnahmen getroffen
werden, kann der Bediener die Rickschlagkrafte
beherrschen. Niemals die Kettensage loslassen.

* Vermeiden Sie eine abnormale Kérperhaltung
und sagen Sie nicht liber Schulterhéhe. Da-
durch wird ein unbeabsichtigtes Bertihren mit der
Flhrungsschienenspitze vermieden und eine bes-
sere Kontrolle der Kettensage in unerwarteten Si-
tuationen ermdéglicht.

* Verwenden Sie stets vom Hersteller vorge-
schriebene Ersatzfiihrungsschienen und Sa-
geketten. Falsche Ersatzfliihrungsschienen und
Sageketten kénnen zum Reiflen der S&gekette
und / oder zu Rickschlag flhren. (siehe Kapitel 15)

* Halten Sie sich an die Anweisungen des Her-
stellers fiir das Scharfen und die Wartung der
Séagekette. Zu niedrige Tiefenbegrenzer erhéhen
die Neigung zum Riuckschlag.

5.6 Sicherheitshinweise Service / Lagerung

Lassen Sie lhr Werkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit
des Werkzeuges erhalten bleibt.

1. Uberpriifen Sie vor der Nutzung stets durch eine
Sichtprifung, dass Gerat auf Verschleill oder Be-
schadigung. Ersetzen Sie verschlissene oder be-
schadigte Elemente und Schrauben. Ziehen Sie
alle Muttern, Bolzen und Schrauben fest, um si-
cherzustellen, dass die Ausrustung in sicherem
Betriebszustand ist.

2. Es missen regelmafige Prifungen auf Leckstel-
len oder Spuren von Abrieb im Kraftstoffsystem
durchgefiihrt werden, beispielsweise durch po-
rose Rohre, lose oder fehlende Klemmen und

Schaden am Kraftstofftank oder Kraftstoff-Tank-
deckel. Vor der Nutzung missen alle Defekte be-
hoben werden. (siehe Kapitel 15)

3. Bevor Sie das Gerat bzw. Motor prifen oder ein-
stellen, muss die Ziindkerze bzw. der Zindker-
zenstecker entfernt werden, um versehentliches
Anlassen zu vermeiden.

Lagerung

1. Lagern Sie die Ausristung niemals mit Kraftstoff
im Tank in Gebauden, in denen die Dampfe in
Kontakt mit offenem Feuer oder Funken kommen
kénnen.

2. Lassen Sie den Motor vor der Lagerung in einem
geschlossenen Raum abkihlen.

3. Um die Brandgefahr zu verringern, halten Sie
Motor, Schallddmpfer und Kraftstoff-Lagerbe-
reich frei von vegetativen Materialien und Uber-
mafRigem Schmiermittel.

Liangere Lagerung/Uberwinterung

1. Lassen Sie im Falle einer langeren Lagerung/
Uberwinterung den kompletten Kraftstoff ab.
Kraftstoffe sind chemische Verbindungen, welche
bei langerer Lagerung ihre Eigenschaften veran-
dern. Wenn der Kraftstofftank abgelassen wer-
den muss, sollte dies im Freien geschehen.

Lagern und benutzen Sie die Kettensage nicht bei
Temperaturen unter 0 ° C!

| A WARNUNG

UnsachgemafRe Wartung oder Nichtbeachtung bzw.
Nichtbehebung eines Problems kann wahrend des
Betriebes zu einer Gefahrenquelle werden. Betrei-
ben Sie nur regelmafRig und richtig gewartete Ma-
schinen. Nur so kénnen Sie davon ausgehen, dass
Sie lhr Gerat sicher, wirtschaftlich und stérungsfrei
betreiben.

Die Maschine nicht in laufendem Zustand reinigen,
warten, einstellen oder reparieren. Bewegliche Teile
kénnen schwere Verletzungen verursachen.
Verwenden Sie kein Benzin oder andere entflammba-
ren Lésungsmittel zum Reinigen von Maschinenteile.

| A WARNUNG

Dampfe von Kraftstoffen und Lésungsmittel kénnen
explodieren.

Bringen Sie nach Reparatur- und Wartungsarbeiten

die Schutz- und Sicherheitsausristung wieder am
Gerét an.
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Achten Sie auf den betriebssicheren Zustand des
Gerates, Uberprifen Sie insbesondere das Kraft-
stoffsystem auf Dichtigkeit.

Befreien Sie immer die Kihlrippen des Motors von
Verschmutzungen.

A GEFAHR

A Der Hersteller dieses Gerates haftet nach dem

geltenden Produkthaftungsgesetz nicht fur Schaden,

die an diesem Gerat oder durch dieses Gerat entste-

hen bei:

» Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-
teilen,

» Entfernung oder Verdnderung von Sicherheitskom-
ponenten.

5.7 Arbeitshinweise

A Wichtige Hinweise

1. Schalten Sie den Motor aus, wenn die Kettensa-
ge mit einem Fremdkd&rper in Berihrung kommt.
Kontrollieren Sie die Kettensage, und reparieren
Sie sie gegebenenfalls.

2. Schitzen Sie die Sagekette vor Schmutz und
Sand. Selbst geringe Mengen Schmutz flhren
zum schnellen Abstumpfen der Sagekette und
erhdhen die Gefahr einer Riickschlagreaktion.

3. Fangen Sie mit dem Zersagen von kleineren
Baumstammen zur Ubung an, um ein Gefihl fiir
Ihr Gerat zu bekommen, bevor Sie schwierigere
Aufgaben angehen.

4. Betatigen Sie den Gashebel, und geben Sie Voll-
gas, bevor Sie mit dem S&agen beginnen.

5. Drucken Sie das Gehduse der Kettensage gegen
den Baumstamm, wenn Sie mit dem S&gen be-
ginnen.

6. Geben Sie wahrend des gesamten Sagevor-
gangs Vollgas.

7. Lassen Sie die Kettensége firr Sie arbeiten. Uben
Sie nur leichten Druck nach unten aus.

8. Lassen Sie den Gashebel los, sobald Sie lhre Ar-
beit beendet haben, damit der Motor im Leerlauf
lauft. Wenn Sie das Geréat bei Vollgas ohne Last
weiterlaufen lassen, entsteht unnétiger Verschleif3.

9. Um nach dem Austritt der Sagekette aus dem
Holz nicht die Kontrolle Gber das Gerat zu verlie-
ren, sollten Sie gegen Ende des Schnitts keinen
Druck auf die Kettensége ausiben.

10. Kontrollieren Sie nach dem Starten die Leer-
laufeinstellung. Die Sageeinheit muss im Leer-
lauf stillstehen. Wenn die Schneideinrichtung im
Leerlauf lauft, muss die Leerlaufdrehzahl gesenkt
werden (siehe ,Einstellen der Leerlaufdrehzahl®).

11. Stoppen Sie den Motor, bevor Sie die Kettensa-
ge abstellen.
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12.Verklemmt das Gerat beim Schneiden, muss
es umgehend ausgeschaltet und vorsichtig be-
freit werden. AnschlieRend ist das Gerat auf Be-
schadigung (z.B. verbogene Flhrungsschiene)
zu prifen und es muss ein Probelauf durchge-
fuhrt werden.

13. Prifen Sie vor Ausfiilhrung des endglltigen
Schnitts, ob Zuschauer, Tiere oder Hindernis-
seim Fallbereich vorhanden sind.

14. Unter Spannung stehende Zweige missen von
unten herauf geschnitten werden, damit die Ket-
tensage sich nicht verklemmt.

15. Um im Moment des ,Durchséagens* die volle Kon-
trolle zu behalten, gegen Ende des Schnitts den
Anpressdruck reduzieren, ohne den festen Griff
an den Handgriffen der Kettensage zu l16sen. Da-
rauf achten, dass die Sagekette nicht den Boden
berihrt.

Riickschlag (Kickback)

» Beim Arbeiten mit der Kettensage kann es zum ge-
fahrlichen Rickschlag kommen.

» Dieser Ruckschlag entsteht, wenn der obere Be-
reich der Schienenspitze unbeabsichtigt Holz oder
andere feste Gegenstande berihrt.

» Bevor die Sagekette im Schnittbereich gefiihrt
wird, kann es zum seitlichen Wegrutschen oder
zum Hupfen der Motorsage kommen (ACHTUNG!
Erhéhtes Ruckschlagrisiko!).

» Die Motorsage wird dabei unkontrolliert, mit hoher
Energie, in Richtung des Sagenfiihrers geschleu-
dert bzw. beschleunigt (Verletzungsgefahr!).

Um Riickschlag zu vermeiden, ist folgendes zu

beachten:

» Einstecharbeiten (ein direktes Einstechen mit der
Schienenspitze in das Holz) dirfen nur von spezi-
ell geschulten Personen durchgefiihrt werden!

» Schienenspitze immer beobachten. Vorsicht beim
Fortsetzen bereits begonnener Schnitte.

» Mit laufender Sagekette den Schnitt beginnen!

» Sagekette stets korrekt scharfen. Dabei ist beson-
ders auf die richtige Hohe des Tiefenbegrenzers
zu achten!

+ Nie mehrere Aste auf einmal durchsigen! Beim
Entasten darauf achten, dass kein anderer Ast be-
rihrt wird.

» Beim Ablangen auf dicht daneben liegende Stam-
me achten.

Baume Fallen - nur mit entsprechender Ausbildung

| A VORSICHT

Achten Sie auf gebrochene oder abgestorbe-
ne Aste, die wahrend des Sagens hinunterfallen
und ernsthafte Verletzungen verursachen kdénnen.
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Sagen Sie nicht in der Nadhe von Gebauden oder

Stromleitungen, wenn Sie nicht wissen, in welche

Richtung der geféllte Baum fallt. Arbeiten Sie nicht

nachts, da Sie dann schlechter sehen, oder bei Re-

gen, Schnee oder Sturm, da die Baumfallrichtung
nicht vorhersehbar ist.

» Planen Sie lhre Arbeit mit der Kettensage im Vo-
raus.

* Der Arbeitsbereich um den Baum sollte frei sein,
damit Sie einen sicheren Stand haben.

» Der Maschinenflihrer sollte sich immer auf der ho-
her gelegenen Ebene des Arbeitsbereichs aufhal-
ten, weil der Baum nach dem Fallen voraussicht-
lich nach unten rollt bzw. rutscht.

Folgende Bedingungen kénnen die Fallrichtung

eines Baums beeinflussen:

* Windrichtung und -geschwindigkeit.

* Neigung des Baums. Die Neigung ist aufgrund von
unebenem oder abschuissigem Gelande nicht immer
erkennbar. Bestimmen Sie die Neigung des Baums
mit Hilfe eines Lots oder einer Wasserwaage.

» Astwuchs (und damit Gewicht) an nur einer Seite.

* Umstehende B&dume oder Hindernisse.

Achten Sie auf zerstorte und verfaulte Baumtei-
le. Wenn der Stamm verfault ist, kann er plétzlich
brechen und auf Sie fallen. Stellen Sie sicher, dass
ausreichend Platz fir den fallenden Baum vorhan-
den ist. Halten Sie einen Abstand von 2 1/2 Baum-
ldngen bis zur ndchsten Person bzw. anderen Objek-
ten. Motorenlarm kann Warnrufe tberténen.

Entfernen Sie Schmutz, Steine, lose Rinde, Nagel,
Klammern und Draht von der Sagestelle.

A Halten Sie einen Fluchtweg frei (Abb. A)
Position 1: Fluchtweg
Position 2: Fallrichtung des Baumes

Féillen von groBen Baumen - nur mit entspre-
chender Ausbildung

(ab 15 cm Durchmesser)

Zum Fallen groRer Badume verwendet man die Un-
terschnittmethode. Dabei wird entsprechend der
gewinschten Fallrichtung seitlich ein Keil aus dem
Baum herausgeschnitten. Nachdem an der anderen
Seite des Baums der Fallschnitt vorgenommen wur-
de, fallt der Baum in Richtung des Keils.

Wenn der Baum grof3e Stitzwurzeln aufweist, soll-
ten diese entfernt werden, bevor die Kerbe einge-
schnitten wird. Wird die Kettensage zur Entfernung
der Stutzwurzeln verwendet, sollte die Sageket-
te nicht den Boden beriihren, damit die Kette nicht
stumpf wird.

Unterschnitt und Féillen des Baumes (Abb. B-C)

» Sé&gen Sie fur den Unterschnitt zunachst den obe-
ren Schnitt (Pos.1) des Keils (Pos.2). Sagen Sie
zu 1/3 in den Baum. S&gen Sie anschlieRend den
unteren Schnitt (Pos.3) des Keils (Pos.2). Entfer-
nen Sie nun den herausgeschnittenen Keil.

* AnschlieBend kénnen Sie auf der gegentberlie-
genden Baumseite den Fallschnitt (Pos.4) aus-
fuhren. Setzen Sie dazu ca. 5 cm oberhalb der
Kerbenmitte an. Dadurch ist genug Holz zwischen
dem Fallschnitt (Pos.4) und dem Keil (Pos.2) vor-
handen, das beim Fallen wie ein Scharnier wirkt.
Dieses Scharnier soll den Baum beim Fallen in die
richtige Richtung lenken.

Bevor Sie den Fallschnitt abschlieRen, weiten Sie
den Schnitt falls notwendig mit Hilfe von Keilen, um
die Fallrichtung zu kontrollieren. Verwenden Sie aus-
schliefllich Holz- oder Plastikkeile. Stahl- oder Ei-
senkeile kdnnen Rickschlag und Schaden am Ge-
rat verursachen.

« Achten Sie auf Anzeichen, dass der Baum zu fallen
beginnt z.B. krachende Gerausche, sich 6ffnender
Fallschnitt oder Bewegungen in den oberen Asten.

* Wenn der Baum zu fallen beginnt, halten Sie die
Kettensage an, legen Sie diese ab, und entfernen
Sie sich umgehend auf lhrem Fluchtweg.

» Schneiden Sie keine teilweise gefallten Baume mit
lhrer Kettensage, um Verletzungen zu vermeiden.
Achten Sie besonders auf teilweise gefallte Bau-
me, die nicht gestitzt sind. Wenn ein Baum nicht
vollstandig fallt, setzen Sie die Kettensage ab, und
helfen Sie mit einer Kabelwinde, einem Flaschen-
zug oder einer Zugmaschine nach.

Sagen eines geféllten Baumes (Stammzerteilung)
Der Begriff “Stammzerteilung” bezeichnet das Zertei-
len eines geféllten Baums in Stdmme mit der jeweils
gewlnschten Lange.

| A VORSICHT

Stellen Sie sich nicht auf den Stamm, den Sie gera-
de schneiden. Der Stamm kdénnte wegrollen, und Sie
verlieren |hren Stand und die Kontrolle Gber das Ge-
rat. Fihren Sie die Sagearbeiten nie auf abschussi-
gem Boden aus.

Wichtige Hinweise

» Sagen Sie immer nur einen Stamm oder Ast.

» Seien Sie vorsichtig beim Schneiden von gesplit-
tertem Holz. Sie kénnten von scharfen Holzteil-
chen getroffen werden.

+ Schneiden Sie kleine Stamme oder Aste auf ei-
nem S&gebock. Beim Schneiden von Stdmmen
darf keine andere Person den Stamm festhalten.
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Sichern Sie den Stamm auch nicht mit lhrem Bein
oder Ful3.

* Verwenden Sie die Kettensége nicht fir Stellen,
in denen Stamme, Wurzeln und andere Baumteile
miteinander verflochten sind. Ziehen Sie die Stam-
me an eine freie Stelle, und nehmen Sie dabei die
freigelegten Stdmme zuerst.

Verschiedene Schnitte zur Stammzerteilung
(Abb. D)

| A VORSICHT

Falls die Kettensage in einem Stamm eingeklemmt wird,
ziehen Sie diese nicht mit Gewalt heraus. Sie kénnen
die Kontrolle iber das Gerat verlieren und sich dabei
schwere Verletzungen zuziehen und / oder die Ketten-
sage beschadigen. Halten Sie die Kettensage an, und
treiben Sie einen Plastik- oder Holzkeil in den Schnitt,
bis sich die Kettensége leicht herausziehen lasst. Las-
sen Sie die Kettensage wieder an, und setzen Sie den
Schnitt vorsichtig wieder an. Starten Sie die Kettensa-
ge niemals, wenn sie in einem Stamm eingeklemmt ist.

Oberschnitt (Abb. E, Pos.1)

Setzen Sie zum Oberschnitt an der Oberseite des
Stamms an, und halten Sie dabei die Kettensage
gegen den Stamm. Uben Sie beim Oberschnitt nur
leichten Druck nach unten aus.

Unterschnitt (Abb. E, Pos.2)

Setzen Sie zum Unterschnitt an der Unterseite des
Stamms an, und halten Sie dabei die Oberseite der
Kettensége gegen den Stamm. Uben Sie beim Un-
terschnitt nur leichten Zug nach oben aus. Halten Sie
die Kettensage gut fest, um das Gerat kontrollieren
zu kénnen. Die Kettensage drickt nach hinten (in lh-
re Richtung).

| A VORSICHT

Halten Sie die Kettensage fur einen Unterschnitt nie-
mals verkehrt herum. In dieser Position haben Sie
keine Kontrolle Uber das Gerat. Fihren Sie den ers-
ten Schnitt immer auf der Kompressionsseite des
Stammes aus. Die Kompressionsseite eines Stam-
mes ist dort, wo sich der Druck des Stammgewichts
konzentriert.

Stammzerteilung ohne Stiitzen (Abb. F)

« S&gen Sie zu 1/3 einen Oberschnitt (Pos.1) in den
Baum.

¢ Drehen Sie den Stamm um, und schneiden Sie
einen zweiten Oberschnitt (Pos.2).

» Achten Sie beim Sagen auf einer Kompressions-
seite darauf, dass die Kettensage nicht einklemmt.
Siehe die Abbildung fiir Schnitte in Stdmme an der
Kompressionsseite.
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Stammzerteilung mit Stamm oder Stiitze

(Abb. G-H)

» Denken Sie daran, den ersten Schnitt (Pos.1) im-
mer an der belasteten Stammseite anzusetzen.

» Schneiden Sie dazu lUber 1/3 in den Stamm.

» Fuhren Sie den zweiten Schnitt (Pos.2) aus.

Entasten und Stutzen

| A VORSICHT

Achten Sie immer auf, und schitzen Sie sich vor
Ruckschlag. Die laufende Sagekette an der Spitze
der Fihrungsschiene beim Entasten oder der Astbe-
schneidung niemals mit anderen Asten oder Objek-
ten in Bertihrung kommen lassen. Ein solcher Kon-
takt kann ernsthafte Verletzungen verursachen.

| A VORSICHT

Steigen Sie zum Entasten oder Stutzen niemals in
den Baum. Stellen Sie sich nicht auf Leitern, Podeste
usw. Sie kénnten lhr Gleichgewicht und die Kontrolle
Uber das Geréat verlieren.

Wichtige Hinweise

» Arbeiten Sie langsam, und halten Sie die Kettensa-
ge mit beiden Handen fest. Achten Sie auf sichere
Standposition und Gleichgewicht.

» Achten Sie auf zurtickschnellende Baumteile. Sei-
en Sie beim Schneiden kleiner Baumteile extrem
vorsichtig. Biegsames Material kann sich in der
Séagekette verfangen und Ihnen entgegenschnel-
len oder Sie aus dem Gleichgewicht bringen.

» Achten Sie auf zurtickschnellende Baumteile. Dies
gilt besonders fiir gebogene oder belastete Aste.
Vermeiden Sie, mit dem Ast oder der Kettensage
in Beriihrung zu kommen, wenn die Spannung des
Holzes nachgibt.

+ Halten Sie lhren Arbeitsbereich frei. RGumen Sie den
Weg von Asten frei, um nicht dariiber zu stolpern.

Entasten

» Entasten Sie einen Baum erst, wenn er gefallt ist.
Erst dann kénnen Sie das Entasten sicher und ord-
nungsgemafn durchfihren.

+ Lassen Sie die groReren Aste unter dem geféllten
Baum liegen, und verwenden Sie sie als Stitze,
wahrend Sie weiterarbeiten.

* Beginnen Sie am FulR des geféllten Baums und
arbeiten Sie sich zur Spitze hoch. Entfernen Sie
kleinere Baumteile mit einem Schnitt.

¢ Achten Sie dabei darauf, den Baum immer zwi-
schen sich und der Kettenséage zu lassen.

 Entfernen Sie gréRere, stiitzende Aste mit den im
Abschnitt “Stammzerteilung ohne Stitzen’-Me-
thoden.
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» Entfernen Sie kleine freihdngende Baumteile im-
mer mit einem Oberschnitt. Durch einen Unter-
schnitt kdnnten sie in die Kettensage fallen bzw.
diese einklemmen.

Stutzen (Abb. K)

| A VORSICHT

Stutzen Sie nur Aste in bzw. unter Schulterhéhe.
Schneiden Sie nie Aste iber Schulterhéhe. Uberlas-
sen Sie solche Arbeiten einem Fachmann.

» Schneiden Sie beim ersten Schnitt (Pos.1) 1/3 in
den unteren Astteil.

* Schneiden Sie dann mit dem zweiten Schnitt
(Pos.2) ganz durch den Ast. Der dritte Schnitt
(Pos.3) ist ein Oberschnitt, mit dem Sie den Ast
bis auf 2,5 bis 5 cm vom Stamm trennen.

5.8 Restrisiken

A GEFAHR

MECHANISCHE GEFAHRDUNGEN:
Rotierende Sagekette

Bewegliche Teile der Kraftibertragung
Aus der Sagekette ausgeworfene Teile
Auseinanderbrechen der Sagekette

Stérung des Motorkontrollsystems oder der Stellteile,
die zu unerwartetem Starten bei eingeschalteter S&-
gekette filhren, unerwartete Uberdrehzahl

ELEKTRISCHE GEFAHRDUNGEN:

Unter Spannung stehende Teile der Elektrik (direk-
ter Kontakt) oder Teile, die durch Defekt unter Stark-
strom stehen (indirekter Kontakt)

THERMISCHE GEFAHRDUNGEN:
HeilRe Motorteile einschlieRlich Teile, die durch War-
mestrahlung heifl wurden

GEFAHRDUNG DURCH GERAUSCHE:

Motor, Getriebe und Schneidsystem einschliellich
der Resonanz von starren Maschinenteilen kénnen
zu Gehdrschadigungen (Taubheit) und anderen phy-
siologischen Stérungen (z.B. Gleichgewichtsverlust,
Bewusstseinsverlust) sowie zu Stérungen akusti-
scher Signale und der Sprachkommunikation fuihren.

GEFAHRDUNG DURCH SCHWINGUNGEN:
Motor, Handgriffe

GEFAHRDUNGEN DURCH MATERIAL/SUBS-
TANZEN:
Motorabgase, Benzin

ERGONOMISCHE GEFAHRDUNGEN:
Anordnung und Gestaltung der Stellteile, Handgriffe
usw.

KOMBINATION VON GEFAHRDUNGEN:
Schlechte Haltung oder UbermaRige Anstrengung in
Verbindung mit unangemessener Gestaltung oder
Anordnung der manuellen Stellteile, einschlieRlich
unangemessener Berlcksichtigung der Hand-Arm-
Anatomie in Bezug auf die Gestaltung der Handgrif-
fe, das Gleichgewicht der Maschine und den Einsatz
eines Krallenanschlags.

HeiRe Motorteile/elektrischer Kurzschluss in Verbin-
dung mit undichtem Benzintank/ Austreten von Benzin.

VERLETZUNGSGEFAHR!

Kontakt mit der S&gekette kann zu tédlichen Schnitt-
verletzungen fihren.

Niemals mit den Handen in die laufende Sagekette
greifen.

RUCKSCHLAGGEFAHR!
Ruckschlag kann zu tddlichen Schnittverletzungen
fuhren.

VERBRENNUNGSGEFAHR!
Kette und Flhrungsschiene erhitzen sich im Betrieb.

Verhalten im Notfall

Leiten Sie die der Verletzung entsprechend notwen-
digen Erste Hilfe MalRnahmen ein und fordern Sie
schnellstméglich qualifizierte arztliche Hilfe an. Be-
wahren Sie den Verletzten vor weiteren Schadigun-
gen und stellen Sie diesen ruhig. Fur einen eventuell
eintretenden Unfall sollte immer ein Verbandskasten
nach DIN 13164 am Arbeitsplatz griffbereit vorhan-
den sein. Dem Verbandskasten entnommenes Mate-
rial ist sofort wieder aufzufillen. Wenn Sie Hilfe an-
fordern, machen Sie folgende Angaben:

Ort des Unfalls

Art des Unfalls

Zahl der Verletzten
Art der Verletzungen

el

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen fiir die Zukunft auf.

6. Technische Daten

Maschine ohne

Flhrungsschiene L x B x H 375x 182 x 190 mm

Gewicht ohne
Fihrungsschiene und 5,1 kg
Sagekette bei leerem Tank
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Gewicht mit Fiihrungsschiene

und Sagekette bei leerem 7,0 kg
Tank

Schnittlange 47 cm
Lange Fihrungsschiene 508 mm
Automatische Schmierung ja
Sagekettendl Sésgl?eztig Le;
Sagekettenoltank Inhalt 260 cm?®
Sagekettenteilung 0,325" 8,255 mm
Starke Treibglieder 0,057" / 1,47 mm
Sagekettentyp 325.058-76BL

Anzahl Zahne

Antriebskettenrad 7
Zahnteilung "
Antriebskettenrad 0,325
Kettenbremse ja
Typ Flhrungsschiene BE20-76-5812P
max. Geschwindigkeit
Sagekette 21,2 mis
1 Zylinder 2 Takt
Motor Luftgekiihit
Motorhubraum 53 cm?®
Maximale Motorleistung 2 kW
Leerlaufdrehzahl 3100+300 min-"!
Maximaldrehzahl mit .
Schneidgarnitur 11000 min
CO,-AusstoR 811,32 g/kWh
Kraftstofftank Inhalt 550 cm?
Kraftstoff Mischung 40:1

Beschrédnken Sie die Gerduschentwicklung und
Vibration auf ein Minimum!

Gehorschutz tragen.

Die Larmauswirkungen kénnen Gehorschaden

verursachen.

* Verwenden Sie nur einwandfreie Gerate

» Warten und reinigen Sie das Gerat regelmafig.

» Passen Sie lhre Arbeitsweise dem Geréat an.

+ Uberlasten Sie das Gerat nicht.

» Lassen Sie das Gerat gegebenenfalls Uberprifen.

* Schalten Sie das Gerat aus, wenn es nicht be-
nutzt wird.

» Tragen Sie Handschuhe.

Gemessener Schalldruckpegel L, 93 dB
UnsicherheitK 3dB
Garantierter Schallleistungspegel LW(A) 114 dB
Gemessener Schallleistungspegel L, ,  108,7 dB
UnsicherheitK, 3dB
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Vibration, vorderer Handgriff 10 m/s?
Vibration, hinterer Handgriff 9 m/s?
Unsicherheit 1,5 m/s?

7. Vor Inbetriebnahme

A ACHTUNG! Starten Sie den Motor erst, wenn die
Kettensage fertig montiert und tUberpruft ist.

A ACHTUNG! Tragen Sie beim Umgang mit der
Sagekette oder bei ihrer Einstellung stets hoch-
feste Handschuhe.

Montieren der Fiihrungsschiene und der Sage-
kette (Abb. 3-6)

Offnen Sie die Verpackung und montieren Sie die
Flhrungsschiene und die Sagekette wie folgt:

1.

Drucken Sie den vorderen Handschutz (3) nach
hinten (Abb. 14/Pos.3a), sodass die Kettenbrem-
se deaktiviert ist.

Lésen Sie die zwei Muttern (B) und entfernen Sie
den Gehausedeckel Kettenantrieb (17).

Montage der Anschlagkralle (Abb. 3):

Setzen Sie die Anschlagkralle (19) in die Ausspa-
rungen des Gehauses (siehe Abb. 3) und befes-
tigen Sie diese mit den 2 Befestigungsschrauben
(19a). Verwenden Sie das mit den Montagewerk-
zeugen (10) mitgelieferte Werkzeug.

Schieben Sie die Sdgekette um das Sageketten-
rad herum. Schieben Sie danach die Sagekette
um die Flhrungsschiene. Achten Sie auf die Ein-
baurichtung der Ségekette. (Abb. 4-5)

Stecken Sie die Sagekettenspannschraube (Z) in
das untere Loch der Fiihrungsschiene (Y). (Abb. 4)
Montieren Sie den Gehausedeckel Kettenantrieb
(17) und ziehen Sie die Muttern (B) mit der Hand an.

Einbaurichtung der Sagekette (siehe Abb. 5)

Spannen der Sagekette (Abb. 6-8)

1.

Halten Sie den vorderen Teil der Fiihrungsschie-
ne mit der Hand fest.

Stellen Sie die Sagekettenspannung mit Hilfe der
Spannschraube (C) so ein, dass die Sagekette
ganz an der Flhrungsschiene anliegt, aber nicht
unter grofer Spannung steht.

Ziehen Sie die Befestigungsmutter (B) fur die
Flhrungsschiene mit dem Ziindkerzenschlissel
(ca. 12-15 Nm) an.

Prifen Sie mit der Hand, ob die Sagekette rei-
bungslos auf der Flhrungsschiene lauft und die
richtige Spannung hat.

Wenn nétig, stellen Sie die Sagekettenspannung
nach.

Falls die Kette nachgespannt werden muss.



Einstellen der Kettenspannung

Die richtige Spannung der Sagekette ist aulierst
wichtig und muss vor Betriebsbeginn und regelmafig
bei allen Sagearbeiten kontrolliert werden. Wenn Sie
sich die Zeit nehmen, die Sagekette richtig einzustel-
len, verbessern Sie lhre Sdgeergebnisse und erzie-
len eine langere Lebensdauer der Kette.

Wenn die Sagekette zu locker oder zu straff ist, nut-
zen sich Antriebsrad, Flhrungsschiene, und das
Kurbelwellenlager schneller ab.

Eine neue S&gekette dehnt sich, so dass sie nach
ca. 5 Schnitten nachgestellt werden muss. Dies ist
bei neuen Sageketten normal und das Intervall kiinf-
tiger Einstellungen nimmt nach einiger Zeit ab.

Kraftstoff und Sdgekettendl

A ACHTUNG! Kraftstoff und Sagekettendl ist hoch-
gradig entflammbar. Rauchen Sie nicht bzw. setzen
Sie das Geréat nicht offenen Flammen aus, wenn Sie
das Gerat benutzen.

Kraftstoff

Verwenden Sie fiir optimale Ergebnisse normalen,
bleifreien Kraftstoff (max. 5% Bio-Ethanol) gemischt
mit speziellem 2-Takt-Ol.

Kraftstoffmischung

Mischen Sie den Kraftstoff mit 2-Takt-Ol in einem ge-
eigneten Behalter. Schitteln Sie den Behalter, um al-
les sorgfaltig zu vermischen.

A ACHTUNG! Verwenden Sie fir diese Kettenséage
nie reines Benzin. Der Motor wird hierdurch bescha-
digt und Sie verlieren den Garantieanspruch fir die-
ses Produkt. Verwenden Sie kein Kraftstoffgemisch,
das langer als 90 Tage gelagert wurde.

A ACHTUNG! Es muss spezielles 2-Takt-OlI, fiir luft-
gekuhlte 2-Takt-Motoren mit einem Mischungsver-
héltnis von 40:1 verwendet werden. Unzureichendes
Olen beschadigt den Motor und Sie verlieren in die-
sem Fall den Garantieanspruch fiir den Motor.

KRAFTSTOFF-MISCHTABELLE
Mischverhaltnis: 40 Teile Benzin auf 1 Teil 2-Takt-Ol.

Benzin 2-Takt-Ol

1 Liter 25 ml
5 Liter 125 ml

Starten oder betreiben Sie die Sdge niemals, wenn
die Kette und der Kettenbremshebel bzw. der vorde-
re Handschutz nicht ordnungsgemaf installiert sind.
AuBerdem muss der Start immer mit einer aktiver
Kettenbremse erfolgen daflir gehen Sie wie folgt vor:
» Halten Sie die Kettensage am vorderen Handgriff (4).
» Dricken Sie den vorderen Handschutz (3) nach
vorne auf Position (3b). Geben Sie kurz Gas, die
Séagekette sollte sich nicht bewegen.
» Ziehen Sie den vorderen Handschutz (3) nach hin-
ten auf Position (3a). Geben Sie Gas, die Sage-
kette sollte sich bewegen.

SchlieRen Sie nach dem Beflillen des Kraftstoff- und
des Kettendltanks die Tankdeckel von Hand.
Verwenden Sie hierfur kein Werkzeug.

Empfohlene Kraftstoffe

Einige herkdbmmliche Benzine sind mit Beimischun-
gen wie Alkohol- oder Atherverbindungen gemischt,
um den Normen flr saubere Abgase zu entspre-
chen. Der Motor lauft zufriedenstellend mit allen
Benzinarten zum Zweck des Eigenantriebs, auch mit
sauerstoffangereicherten Benzinen. Verwenden Sie
am besten bleifreies Normalbenzin mit max. 5% Bio-
Ethanol.

Olen von Sigekette und Fithrungsschiene

Jedes Mal, wenn der Kraftstofftank mit Benzin aufge-

fullt wird, muss auch der Sagekettendltank nachge-

fullt werden. Es wird empfohlen hierzu handelsubli-

ches Sagekettendl zu verwenden.

1. Legen Sie die Kettensage auf die Seite des Ge-
hausedeckels Kettenantrieb (17).

2. Entfernen Sie den Deckel Ol- Tankéffnung (14)
und den Kraftstoff-Tankdeckel (12).

3. Fillen Sie den Kettensédgenoltank (Abb.9/Pos.
D1) zu 80% mit Sagekettendl.

4. Fullen Sie das Benzin-/Olgemisch in den Kraft-
stofftank (Abb.9/Pos.D2).

5. VerschlieRen Sie den Deckel Ol- Tankéffnung
(14) und den Kraftstoff-Tankdeckel (12).

Kettenbremse (Abb.14)

Uberpriifen Sie vor jeder Inbetriebnahme die

Funktion der Kettenbremse.

» Halten Sie die Kettensage am vorderen Handgriff (4).

» Dricken Sie den vorderen Handschutz (3) nach
vorne auf Position (3b). Geben Sie kurz Gas, die
Séagekette sollte sich nicht bewegen.

» Ziehen Sie den vorderen Handschutz (3) nach hin-
ten auf Position (3a). Geben Sie Gas, die Sage-
kette sollte sich bewegen.
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Kontrolle der Olversorgung

Zum Uberpriifen der Sagekettenschmierung die Ket-
tensadge mit der Sagekette Uber ein Blatt Papier hal-
ten und ein paar Sekunden Vollgas geben. Auf dem
Papier kann die jeweils eingestellte Olmenge Uber-
pruft werden.

Achten Sie immer darauf, dass sich geniigend Ol im
Oltank fiir die Sagekettenschmierung befindet.
Automatische Sagekettenschmierung - Feinjus-
tierungen maéglich!

8. Bedienung
A Achtung!

Vor der Inbetriebnahme das Produkt unbedingt
komplett montieren!

| A VORSICHT

Beachten Sie bitte die gesetzlichen Bestimmungen
zur Larmschutzverordnung.

Prifen Sie das Gerat vor jeder Inbetriebnahme auf:

 Dichtheit des Treibstoffsystems

» Einwandfreien Zustand und Vollstandigkeit der
Schutzeinrichtungen und der Schnittvorrichtung

» Festen Sitz sdmtlicher Verschraubungen

» Leichtgangigkeit aller beweglichen Teile

Starten des Gerdtes (Abb. 10-13)

Starten oder betreiben Sie die Sdge niemals, wenn

die Kette und der Kettenbremshebel bzw. der vorde-

re Handschutz nicht ordnungsgemal installiert sind.

AuRerdem muss der Start immer mit einer aktiver

Kettenbremse erfolgen dafiir gehen Sie wie folgt vor:

» Entfernen Sie die Abdeckung (15) von der Fih-
rungsschiene (2).

» Stellen Sie die Kettensage auf einen stabilen und
ebenen Untergrund. Die Sagekette (1) darf dabei
den Boden nicht berihren.

» Drucken Sie den vorderen Handschutz (3) nach
vorne, bis dieser einrastet. Die Sagekette (1) wird
durch die Kettenbremse blockiert.

» Drucken Sie 6 - 10x die Kraftstoffpumpe ,Primer*
(24).

» Schalten Sie den Ein- / Ausschalter (11) auf ,ON*
(11a).

» Ziehen Sie den Kaltstarthebel (Choke) (7) heraus (M).

» Stellen Sie Ihre Schuhspitze in den hinteren Hand-
griff (9) (siehe Abb. 13).

» Halten Sie die Kettensdge am vorderen Handgriff
(4) fest und ziehen Sie den Startseilzug (13) lang-
sam bis zum ersten Widerstand heraus.
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» Ziehen Sie nun den Startseilzug (13) rasch an, bis
der Motor startet. Sollte der Motor nicht starten,
wiederholen Sie den Vorgang. So lange der Kalt-
starthebel (Choke) (7) herausgezogen ist (M), 1&uft
der Motor nur kurz an und geht wieder aus.

» Sobald der Motor ausgegangen ist, betatigen Sie
die Gashebelsperre (8) und den Gashebel (10) zu-
sammen. Der Kaltstarthebel (Choke) (7) springt
automatisch in die Betriebsstellung ,Warmstart®.

» Ziehen Sie nun erneut den Startseilzug (13) rasch
an, bis der Motor startet.

Springt der Motor auch nach mehreren Versuchen
nicht an, lesen Sie das Kapitel ,Stérungsabhilfe®.

Ziehen Sie den Startseilzug (13) stets gerade heraus.
Halten Sie den Griff des Startseilzugs (13) fest, wenn
sich der Startseilzug (13) wieder einzieht. Lassen Sie
den Startseilzug (13) nie zurtickschnellen.

HINWEIS

Bei hohen Auflentemperaturen kann es vorkommen,
dass auch bei kaltem Motor ohne Choke gestartet
werden muss!

* Losen Sie die Kettenbremse, indem Sie den vorde-
ren Handschutz (3) nach hinten ziehen (siehe Abb.
14). VORSICHT! Die Kettenbremse ist jetzt gel6st
und die Sagekette (1) lauft jetzt.

HINWEIS

Wenn sich die Sagekette (1) im Leerlauf bewegt oder
der Motor bei Gaswegnahme von alleine ausgeht,
muss eine Vergasereinstellung vorgenommen werden
(siehe Kapitel ,Wartung der Vergasereinstellungen®).

* Heben Sie die Kettensage auf.

» Halten Sie mit der linken Hand den vorderen Hand-
griff (4) fest.

» Halten Sie mit der rechten Hand den hinteren
Handgriff (9) fest. Dabei liegt der Handballen auf
der Gashebelsperre (8) und der Zeigefinger beta-
tigt den Gashebel (10).

* Nach einmaliger Betatigung des Gashebels (10)
l&uft der Motor im Standgas.

» Lassen Sie den Motor kurz warmlaufen.

Starten bei warmem Motor

(Das Gerat stand fiir weniger als 15—20 Minuten still)

» Drucken Sie den vorderen Handschutz (3) nach
vorne, bis dieser einrastet. Die Sagekette (1) wird
durch die Kettenbremse blockiert.

» Schalten Sie den Ein- / Ausschalter (11) auf ,ON*.

» Der Kaltstarthebel (Choke) (7) muss zum Starten
des warmen Motors nicht gezogen werden.
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+ Stellen Sie Ihre Schuhspitze in den hinteren Hand-
schutz (9) (siehe Abb. 13).

» Halten Sie die Kettensdge am vorderen Handgriff
(4) fest und ziehen Sie den Startseilzug (13) lang-
sam bis zum ersten Widerstand heraus.

» Ziehen Sie nun den Startseilzug (13) rasch an. Das
Geréat sollte nach 1-2 Ziigen starten. Falls das Gerat
nach 6 Zigen immer noch nicht startet, wiederholen
Sie den Vorgang unter ,Starten bei kaltem Motor”.

Anhalten des Motors (Abb. 10)

1. Lassen Sie den Gashebel los, und warten Sie,
bis der Motor im Leerlauf lauft.

2. Stellen Sie den Ein-/Ausschalter auf “Stop®, um
den Motor zu stoppen. (Abb.10/Pos.11b)

Um den Motor im Notfall anzuhalten, aktivieren Sie
die Kettenbremse und stellen Sie den Ein-/Ausschal-
ter auf “Stop*.

9. Reinigung

Ziehen Sie vor allen Reinigungs- und Wartungsar-
beiten den Ziindkerzenstecker. (Abb.19)

Reinigung

» Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und
Motorengehduse so staub- und schmutzfrei wie
mdglich. Reiben Sie das Gerat mit einem sauberen
Tuch ab oder blasen Sie es mit Druckluft bei niedri-
gem Druck aus. ACHTUNG! Schutzbrille tragen!

» Wir empfehlen, dass Sie das Gerat direkt nach je-
der Benutzung reinigen.

* Reinigen Sie das Gerat regelmaRig mit einem
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Verwen-
den Sie keine Reinigungs- oder L&sungsmittel.
Diese kénnten die Kunststoffteile des Gerates an-
greifen. Achten Sie darauf, dass kein Wasser in
das Gerateinnere gelangen kann.

10.Wartung und Instandhaltung

Luftfilter (Abb. 16-18)

» Reinigen Sie den Luftfilter (H) nach jeder Anwen-
dung.

» Schrauben Sie die Befestigungsmutter Gehause-
deckel Luftfilter (Abb.18/Pos.6) heraus und entfer-
nen Sie den Gehausedeckel. (siehe Abb. 16)

» Entnehmen Sie den Luftfilter (H).

» Reinigen Sie den Luftfilter. Waschen Sie den Luft-
filter in sauberer, warmer Seifenlauge. Lassen Sie
ihn an der Luft vollstandig trocknen.

» Setzen Sie den Luftfilter ein. Setzen Sie den Ge-
hausedeckel Luftfilter auf. Achten Sie darauf, dass
der Gehadusedeckel Luftfilter passgenau aufge-
setzt ist (S-V). Ziehen Sie die Befestigungsmutter
Gehausedeckel Luftfilter an. (siehe Abb. 16)

Es ist ratsam, Ersatzfilter vorratig zu haben.

Olversorgungsoéffnung (Abb. 20)

« Uberpriifen Sie die Olversorgungséffnung (K) nach
jeder Anwendung.

» Demontieren Sie die Flihrungsschiene.

+ Uberpriifen Sie die Olversorgungséffnung (K) auf
Verstopfungen.

Fiihrungsschiene (Abb. 23-24)

» Reinigen Sie die Fiihrungsschiene nach jeder An-
wendung.

» Demontieren Sie dies Fuhrungsschiene von der
Maschine.

» Entfernen Sie Sagestaub von der Fiihrungsschie-
ne und im Olkanal (Abb. 23/Pos.1).

+ Olen Sie das Umlenkritzel (Abb. 24/Pos.2/3) durch
die Wartungsoéffnung mit einer Olspritze.

Zylinder-Rippen (Abb. 20)

* Reinigen Sie die Zylinderrippen (M) nach jeder
Anwendung. Benutzen Sie dazu Druckluft bei
niedrigem Druck oder nehmen Sie einen Pinsel.
A ACHTUNG! Schutzbrille tragen.

» Staub und Schmutz zwischen den Zylinderrippen
kann ein Uberhitzen der Maschine zur Folge haben.

Weitere Wartungspunkte vor jeder Anwendung

+ Uberpriifen Sie das Gerat auf Leckagen des Ol-
oder Kraftstofftankes.

+ Uberpriifen Sie das Gerat auf Lose Teile und
Schrauben. Speziell die Sagekette, die Fiihrungs-
schiene und die Handgriffe.

* Wenn Sie Defekte an der Maschine feststellen be-
heben Sie diese umgehend.

Ol-/Kraftstofffilter (Abb. 21)

A ACHTUNG! Betreiben Sie die Kettens&ge nie oh-

ne den Ol-/Kraftstofffilter (L1/L2). Nach jeweils 100

Betriebsstunden muss der Ol-/Kraftstofffilter gerei-

nigt oder bei Beschadigung ersetzt werden. Entlee-

ren Sie den Ol-/Kraftstofftank, bevor Sie den OI-/

Kraftstofffilter auswechseln.

+ Nehmen Sie den Ol-/Kraftstoff-Tankdeckel (12/14) ab.

» Biegen Sie einen weichen Draht zurecht.

+ Stecken Sie ihn in die Offnung des Ol-/Kraftstoff-
tankes und haken Sie den Ol-/Kraftstoffschlauch
ein. Ziehen Sie den Ol-/Kraftstoffschlauch behut-
sam zur Offnung, bis Sie ihn mit Ihren Fingern er-
greifen kénnen.
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Ziehen Sie den Schlauch nicht ganz aus dem

Tank heraus.

+ Heben Sie den Ol-/Kraftstofffilter (L1/L2) aus dem
Ol-/Kraftstofftank heraus.

« Ziehen Sie den Ol-/Kraftstofffilter mit einer Dreh-
bewegung ab und reinigen Sie ihn. Wenn er be-
schédigt ist, entsorgen Sie den Ol-/Kraftstofffilter.

+ Setzen Sie einen neuen oder den gereinigten Ol-/
Kraftstofffilter ein. Stecken Sie das Ende des Ol-/
Kraftstofffilters in die Ol-/Kraftstofftankéffnung.
Vergewissern Sie sich, dass der Ol-/Kraftstofffil-
ter in der unteren Tankecke sitzt. Ricken Sie den
Ol-/Kraftstofffilter mit einem langen Schraubendre-
her auf seine richtige Position.

« Fillen Sie den Ol-/Kraftstofftank mit frischem Ol/
Kraftstoffgemisch auf. Danach verschlielen Sie
den Ol-/Kraftstofftank mit dem Ol-/Kraftstoff-Tank-
deckel.

Ziindkerze (Abb. 17-19,22)

A ACHTUNG! Damit der Kettensdgenmotor leis-
tungsfahig bleibt, muss die Zindkerze (G) sauber
sein und den richtigen Elektrodenabstand (0,6-0,7
mm) haben. Die Zindkerze muss alle 20 Betriebs-
stunden gereinigt bzw. ersetzt werden.

» Stellen Sie den Ein-/Ausschalter (11) auf “Stop®.

» Entfernen Sie den Gehausedeckel Luftfilter (5), in-
dem Sie die Befestigungsmutter Gehausedeckel
Luftfilter (6) entgegen dem Uhrzeigersinn drehen.
Der Gehausedeckel Luftfilter 1&sst sich dann ab-
nehmen.

» Ziehen Sie den Zindkerzenstecker unter gleich-
zeitigem Drehen von der Zindkerze (G) ab.

» Entfernen Sie die Zindkerze mit dem Zindker-
zenschlussel (20). Verwenden Sie kein anderes
Werkzeug.

» Reinigen Sie die Zindkerze mit einer Kupferdraht-
blrste oder setzen Sie eine Neue ein. (Abb. 22)

Einstellen der Leerlaufdrehzahl (Abb. 25)
Wenn die Sagekette im Leerlauf weiterlduft, missen
Sie die Leerlaufdrehzahl korrigieren.
1. Entfernen Sie den Stopfen (T).
2. Lassen Sie den Motor 3-5 Minuten warmlaufen
(keine hohen Drehzahlen!).
3. Drehen Sie die Einstellschraube (R) mit Hilfe ei-
nes Schlitzschraubendrehers:
im Uhrzeigersinn
- Leerlaufdrehzahl erhéht sich (+)
gegen Uhrzeigersinn
- Leerlaufdrehzahl verringert sich (=)
Leerlaufdrehzahl max.: 3300 min-

Wenden Sie sich an den Hersteller, falls die Sage-
kette trotzdem im Leerlauf weiterlauft.
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Achtung! Arbeiten Sie auf keinen Fall mit der Ket-
tensage weiter!

Wichtig: An dem Stopfen L/H durfen keine Einstel-
lungen vorgenommen werden.

Vergasereinstellung

Der Vergaser wurde werksseitig auf optimale Leis-
tung voreingestellt. Sollten Nacheinstellungen erfor-
derlich werden, bringen Sie die Sdge zum autorisier-
ten Kundendienst.

A ACHTUNG! Sie diirfen keinerlei Einstellungen am
Vergaser selbst vornehmen!

Fiihrungsschiene

* Wenden Sie die Fuhrungsschiene alle 8 Arbeits-
stunden, um eine gleichmafRige Abnutzung zu ge-
wahrleisten.

Sagekette

Sagekettenspannung

Prifen Sie regelmaRig die Sagekettenspannung und
stellen Sie diese bei Bedarf nach, damit die Sageket-
te eng an der Fiihrungsschiene anliegt, jedoch noch
locker genug ist, um mit der Hand gezogen werden
zu kénnen (Abb.8).

Einlaufen lassen einer neuen Sagekette

Eine neue Sagekette und Flhrungsschiene miissen
nach weniger als 5 Schnitten nachgestellt werden.
Dies ist normal wahrend der Einlaufzeit, und die Ab-
stdnde zwischen kunftigen Nachstellungen werden
groler.

Olen der Sigekette

Vergewissern Sie sich stets, dass die automatische
Sagekettenschmierung richtig funktioniert. Achten
Sie auf einen stets gefiillten Oltank.

Wahrend der S&gearbeiten missen die FlUhrungs-
schiene und die S&agekette stets ausreichend gedlt
sein, um Reibung mit der Fuhrungsschiene zu ver-
ringern.

Die Fuhrungsschiene und die Sagekette dirfen nie
ohne funktionsfahiger Schmierung in Betrieb ge-
nommen werden. Betreiben Sie die Kettensage tro-
cken oder mit zu wenig Ol, nimmt die Schnittleistung
ab, die Lebenszeit der Fliihrungsschiene wird krzer,
die Sagekette wird schnell stumpf und die Fihrungs-
schiene nutzt sich auf Grund von Uberhitzung sehr
stark ab. Zu wenig Ol erkennt man an der Rauch-
entwicklung oder Verfarbung der Flhrungsschiene.
Stets an einer hellen Flache den Olnebel kontrollie-
ren, indem die Kettensage bei Vollgas in Richtung
dieser Flache zeigt.

www.scheppach.com



Wartung der Kette

Scharfen der Kette

Zum Scharfen der Kette sind Spezialwerkzeuge né-
tig, die gewahrleisten, dass die Schneidwerkzeu-
ge im richtigen Winkel und in der richtigen Tiefe ge-
scharft sind. Dem unerfahrenen Benutzer von Ket-
tensagen empfehlen wir, die Sagekette von einem
Fachmann des néachstgelegenen Kundendienstes
scharfen zu lassen.

Wenn Sie sich das Scharfen lhrer eigenen Sagekette
zutrauen, erwerben Sie die Spezialwerkzeuge beim
professionellen Kundendienst.

Schérfen Sie die Kette mit Schutzhandschuhen.
Nach dem Schéarfen missen alle Schneidglieder die
gleiche Breite und Lange haben.

Eine scharfe Kette erzeugt wohlgeformte Spéne.

Wenn die Kette beginnt, Sdgemehl zu erzeugen,

muss sie gescharft werden. Nach 3- bis 4-maligem

Schéarfen der Schneidwerkzeuge mussen Sie die

Hoéhe der Tiefenbegrenzer Uberprifen und diese ge-

gebenenfalls mit einer flachen Feile tiefer legen und

dann die vordere Ecke abrunden.

A ACHTUNG! Fir einen reibungslosen und sicheren

Betrieb des Gerates ist es wichtig, dass die Sage-

kette immer scharf ist. Die Sadgekette muss gescharft

werden wenn:

» Sagespane staubartig sind.

* Wenn Sie zusatzliche Kraft zum Sagen aufwen-
den mussen.

» Der Sageschnitt nicht gerade ist.

» Die Vibration zunimmt.

» Der Kraftstoffverbrauch steigt.

Wir empfehlen, die Sagekette von einem Fachmann
scharfen zu lassen.

Anleitung zum Schirfen einer Sagekette:

Feilendurchmesser | Oberer Winkel Unterer Winkel Neigun;)sbvjir:l:el (55°) Tsi;?::rifﬁ
0
e —

Sagekettentyp Einspann- Einspann- L _i
Rotationswinkel | Neigungswinkel ] ?

~ o o)

:
21PBX ca. 4,8 mm 30° 10° 85° 0,64 mm

Tiefenanschlag
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Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur:

Bei Rucklieferung des Gerates zur Reparatur beach-
ten Sie bitte, dass das Gerat aus Sicherheitsgriinden
6l- und kraftstofffrei an die Servicestation gesendet
werden muss.

Periodische Wartungs- und Pflegehinweise

Fir eine lange Lebensdauer sowie zur Vermeidung
von Schéden und zur Sicherstellung der vollen Funk-
tion der Sicherheitseinrichtungen, missen die nach-
folgend beschriebenen Wartungsarbeiten regelma-
Rig durchgefiihrt werden.

Garantieanspriche werden nur dann anerkannt,
wenn diese Arbeiten regelmaflig und ordnungsge-
maf ausgefihrt wurden. Bei Nichtbeachtung besteht
Unfallgefahr!
Benutzer von Motorsagen durfen nur Wartungs- und
Pflegearbeiten durchfiihren, die in dieser Betriebsan-
leitung beschrieben sind.
Darliber hinausgehende Arbeiten dirfen nur von ei-
ner Fachwerkstatt ausgefiihrt werden.

Allgemein gesamte Motorsage

Sagekette
Kettenbremse
Sageschiene

AuRerlich reinigen und auf Beschadigungen lberpriifen
Bei Beschadigungen umgehend fachgerechte Reparatur
veranlassen

Regelmafig nachscharfen, rechtzeitig erneuern
RegelmaRig in der Fachwerkstatt Gberprifen lassen
Wenden, damit die belasteten Laufflachen gleichmaRig ab-
nutzen. Rechtzeitig erneuern

Zylinderraum

Zundkerze

Schalldampfer

Schutzhiilse fur Kettenfanger
Schrauben und Muttern

vor jeder Inbetrieb- Sagekette Auf Beschadigungen und Scharfe Giberprifen
nahme Kettenspannung kontrollieren
Sageschiene Auf Beschadigungen Uberprifen
Kettenschmierung Funktionsprifung
Kettenbremse Funktionsprifung
STOP-Schalter, Sicherheits- Funktionsprifung
Sperrtaste, Gashebel
Kraftstoff- und Oltankver- Auf Dichtigkeit Gberprifen
schluss
taglich Luftfilter Reinigen
Sageschiene Auf Beschéadigungen priifen, Oleintrittsbohrung reinigen
Schienenaufnahme Reinigen, insbesondere die Olfiihrungsnut
Leerlaufdrehzahl Kontrollieren (Kette darf nicht mitlaufen)
wdchentlich Ventilatorgehduse Reinigen, um einwandfreie Kuhlluftflihrung zu gewahrleisten

Reinigen

Uberpriifen, ggf. erneuern

Auf Zusetzung Uberprifen

Auf Beschadigungen prifen, ggf. erneuern
Zustand und festen Sitz priifen

vierteljahrlich Saugkopf

Kraftstoff-, Kettenoltank

Auswechseln
Reinigen

Lagerung gesamte Motorsage AuRerlich reinigen und auf Beschadigungen Uberpriifen
Bei Beschadigungen umgehend fachgerechte Reparatur
veranlassen

Sagekette und -schiene Demontieren, reinigen und leicht eindlen
Flhrungsnut der Sageschiene reinigen
Kraftstoff-, Kettenoltank Entleeren und reinigen
Vergaser Leerfahren
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Service-Informationen

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgeméafien oder natirlichen
Verschleild unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien bendtigt werden.
Verschleildteile*: Sagekette, Fliihrungsschiene, Kette-
ndl, Motorél, Krallenanschlag, Kettenfangeinrichtung,
Zundkerze, Luftfilter, Kraftstofffilter, Kettenolfilter

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!
Ersatzteile und Zubehor erhalten Sie in unserem Ser-
vice-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf

der Titelseite.

11.Lagerung

| A VORSICHT

Verstauen Sie eine Kettensége nie langer als 30 Ta-
ge, ohne folgende Schritte zu durchlaufen.

Befolgen Sie die Reinigungs- und Wartungshinweise
vor Einlagerung des Gerates!

Verstauen der Kettensage
Wenn Sie eine Kettensage langer als 30 Tage ver-
stauen, muss sie hierflr hergerichtet werden. An-
dernfalls verdunstet der im Vergaser befindliche,
restliche Kraftstoff und I&sst einen gummiartigen Bo-
densatz zuriick. Dies kénnte den Start erschweren
und teure Reparaturarbeiten zur Folge haben.

* Nehmen Sie den Kraftstoff-Tankdeckel langsam
ab, um eventuellen Druck im Tank abzulassen.
Entleeren Sie vorsichtig den Kraftstofftank.

« Starten Sie den Motor und lassen Sie ihn laufen,
bis die Kettensadge anhalt, um den Kraftstoff aus
dem Vergaser zu entfernen.

» Lassen Sie den Motor abkihlen (ca. 5 Minuten).

» Entfernen Sie die Ziindkerze

+ Geben Sie 1 Teeléffel sauberes 2-Takt-Ol in die
Verbrennungskammer. Ziehen Sie mehrere Male
langsam am Griff Reversierstarter, um die inter-
nen Komponenten zu beschichten. Setzen Sie die
Zindkerze wieder ein.

Verstauen Sie die Kettensdge an einem trockenen
Ort und weit entfernt von méglichen Entzindungs-
quellen, z.B. Ofen, HeiRwasserboiler mit Gas, Gas-
trockner, etc..

Erneutes Inbetriebnehmen der Kettenséage

» Entfernen Sie die Ziindkerze.

« Ziehen Sie rasch am Griff Reversierstarter, um
iberschiissiges Ol aus der Verbrennungskammer
zu entfernen.

* Reinigen Sie die Ziindkerze und achten Sie auf
den richtigen Elektrodenabstand an der Ziindkerze
oder setzen Sie eine neue Ziindkerze mit richtigem
Elektrodenabstand ein.

» Bereiten Sie die Kettensage flir den Betrieb vor.

» Fullen Sie den Kraftstofftank mit der richtigen
Kraftstoff-/ Olmischung auf.

12.Transport

Um die S&ge zu transportieren, leeren Sie den Ben-
zintank. Entfernen Sie groben Schmutz mit einer
Biste oder einem Handfeger von der Sage.

13. Entsorgung und Wiederverwertung
Hinweise zur Verpackung

5y ° Die Verpackungsmaterialien
sind recycelbar. Bitte Verpa-
% i ’&'d Ibar. Bitte V
<9 Eﬂ \ ckungen umweltgerecht ent-
sorgen.

Moglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten
Gerdtes erfahren Sie bei lhrer Gemeinde- oder
Stadtverwaltung.

Kraftstoffe und Ole

» Vor der Entsorgung des Gerats mussen der Kraft-
stofftank und der Motordlbehalter geleert werden!

 Kraftstoff und Motordl gehéren nicht in den Haus-
mull oder Abfluss, sondern sind einer getrennten
Erfassung bzw. Entsorgung zuzufiihren!

+ Leere Ol- und Kraftstoffbehéalter missen umwelt-
gerecht entsorgt werden.
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14.Storungsabhilfe

Problem

Der Motor startet nicht, oder er
startet, aber lauft nicht weiter.

Mogliche Ursache

Falscher Startverlauf.

Korrektur

Beachten Sie die Anweisungen in dieser Anleitung.

Falsch eingestellte
Vergasermischung.

Lassen Sie den Vergaser vom autorisierten
Kundendienst einstellen.

Verrufdte Ziindkerze.

Ziundkerze reinigen/einstellen oder ersetzen.

Verstopfter Kraftstofffilter.

Ersetzen Sie den Kraftstofffilter.

Der Motor startet, aber er lauft
nicht mit voller Leistung.

Verschmutzter Luftfilter.

Luftfilter entfernen, reinigen und erneut einsetzen.

Falsch eingestellte
Vergasermischung.

Lassen Sie den Vergaser vom autorisierten
Kundendienst einstellen.

Motor stottert.

Falsch eingestellte
Vergasermischung.

Lassen Sie den Vergaser vom autorisierten
Kundendienst einstellen.

Keine Leistung bei Belastung.

Falsch eingestellte Ziindkerze.

Zundkerze reinigen/einstellen oder ersetzen.

Motor lauft sprunghaft.

Falsch eingestellte
Vergasermischung.

Lassen Sie den Vergaser vom autorisierten
Kundendienst einstellen.

UbermaRig viel Rauch.

Falsche Kraftstoffmischung.

Verwenden Sie die richtige Kraftstoffmischung
(Verhaltnis 40:1).

Keine Leistung bei Belastung.

Sagekette stumpf oder
Sagekette locker.

Sagekette scharfen oder neue Sagekette einlegen -
Sagekette spannen.

Kraftstofftank leer oder

Kraftstofftank fullen.

Motor stirbt ab. Kraftstofffilter im Kraftstofftank | Kraftstofftank komplett auffillen oder Kraftstofffilter
falsch positioniert. im Kraftstofftank entsprechend positionieren.
Ungenlgend Sagekettendltank leer. Sagekettendltank auffullen.

Sagekettenschmierung
(Fuhrungsschiene und
Sagekette werden heild).

Oldurchlasse verstopft.

Wartungsoéffnung in der Fihrungsschiene reinigen
Rille der Fuhrungsschiene reinigen.

15.Zugelassene Schneidgarnitur

Sagekette

325.058-76BL (7910100723)

Flhrungsschiene

BE20-76-5812P (7910100724)

Sagekette

Oregon 21BPX078X

Flhrungsschiene

Oregon 208PXBK095
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Garantiebedingungen Revonstatum 26112021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitatskontrolle. Sollte ein Gerat dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch Giber die Servicerufnummer zur Verfiigung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen fiir eine problemlose Bearbeitung und Regulierung
im Schadensfall dienen.

Fiir die Geltendmachung von Garantieanspriichen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusétzlichen Hersteller-Garantieleistungen fiir Kaufer (private Endverbraucher) von Neugeraten. Die gesetzlichen Gewahrleistungsanspriiche werden von dieser
Garantie nicht beriihrt. Fiir diese ist der Handler zustandig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschlielich auf Mangel an einem von lhnen erworbenen neuen Gerat, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die
unentgeltliche Reparatur solcher Mangel oder den Austausch des Gerates beschrankt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Gerate oder Teile gehen in unser Eigentum iiber. Bitte beachten
Sie, dass unsere Gerdte bestimmungsgema nicht fiir den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerdt innerhalb der
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3.Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

- Schaden am Gerét, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart)
bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geréts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

- Schiden am Gerit, die durch missbrauchliche oder unsachgeméRe Anwendungen (wie z.B. Uberlastung des Gerates oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehér), Eindringen von
Fremdkdrpern in das Gerat (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschaden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schaden durch Herunterfallen) entstanden sind.

- Schdden am Gerdt oder an Teilen des Gerats, die auf einen bestimmungsgeméBen, iiblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natiirlichen VerschleiB zuriickzufiihren sind sowie Schéden und/oder Abnut-
zung von VerschleiBteilen.

- Méngel am Gerét, die durch Verwendung von Zubehdr-, Erganzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgema8 verwendet werden.

- Geréte, an denen Verdnderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.

- Geringfiigige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die fiir Wert und Gebrauchstauglichkeit des Gerats unerheblich sind.

- Gerdte an denen eigenmachtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.

- Wenn die Kennzeichnung am Gerat bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.

- Gerdte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

Schadensersatzanspriiche sowie Folgeschdden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit betragt requldr 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerates. MaBgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieanspriiche mils-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverziiglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieanspriichen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerétes
fiihrt weder zu einer Verlangerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung fiir das Gerét oder fiir etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betroffene Gerét ist in gesdubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerét unvollstandig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehdr wertméRig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerat ausgetauscht
wird oder eine Riickerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Gerate konnen nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. auBerhalb der Garantiezeit tragt der
Kaufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerat mit einer kurzen
Beschreibung der Stdrung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall auBerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerédt (modellabhangig) bei Riicklieferung, aus Sicherheitsgriinden - frei von allen Betriebsstoffen
ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschadigungen am Reklamationsgerét auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden
wir das Gerat frei an Sie zuriick. Kénnen Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Hohe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts

5. Fiir die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geréte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.
Fiir die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center.

Sollte in Ausnahmeféllen die genannte Bearbeitungszeit iiberschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. VerschleiBteile - VerschleiBteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhéngigen VerschleiBteile
(siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehause und oder Batteriepolen beschadigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Gerate reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center konnen Sie die defekten Gerdte fiir einen
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Anspriiche, als die oben genannten, kdnnen nicht geltend gemacht werden.

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und kdnnen ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Ubersetzungen ist stets die deutsche Fassung maRgeblich.

Scheppach GmbH - Giinzburger Str. 69 - 89335 Ichenhausen (Deutschland) - www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) - Telefax +49 [0] 8223 4002 20 - E-Mail: service@scheppach.com - Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhéngig auch iiber 24 Monate; linderbezogen kdnnen erweiterte Garantieleistungen gelten
**Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
i dieser iebedi ohne behalten wir uns jederzeit vor.

EE“ Ersatzteile
{53) zubehir Reparatur
Kontakt

Dokumente
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schypel
A

ATTENTION!

Before initial commissioning, read the operating manual thoroughly and be sure to follow the
safety instructions!

This chainsaw may only be operated by persons who have received appropriate instruction
and hazard training ("Certificate of attendance for chainsaw training course with national
training standard”)!

Keep the operating manual in a safe place!

Note:
Please note that some national regulations could restrict the use of the machine.

Welcome to the Scheppach instructional video
"How do | start my chainsaw"
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Explanation of the symbols

Symbols are used in this manual to draw your attention to potential hazards. The safety symbols and the accompanying
explanations must be fully understood. The warnings themselves will not rectify a hazard and cannot replace proper ac-
cident prevention measures.

Read, understand and follow all warning information.

Warning! Risk of kick-back. Beware of the kick-back of the chainsaw and avoid making
contact with the rail tip.

Do not use the device with only one hand.

Always use the device with both hands.

Always wear safety goggles, hearing protection and a safety helmet.

Read the entire operating manual before using the device.

Always wear safety and anti-vibration gloves when using the device.

Always wear non-slip safety shoes with cut protection when using the device.

It is important to wear protective clothing for feet, legs, hands and forearms.

Filling port for fuel.

Filling port for saw chain oil.

A I { | Pushed in - choke deactivated
A I\l Pulled out - choke activated
CHOKE
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@ Primer button for cold start

10x
L Adjusting screws for carburettor:
H L Low engine speed
H High engine speed
T T Idle speed

Adjusting the chain brake:

White arrow: Chain brake inactive.
(O) O Black arrow: Chain brake active.
—
| O @5‘@ :> Installation direction of the saw chain.

4 Guaranteed sound power level of the device.
4B

Attention! Hot surface.

ON
t On/off switch - “ON”
@ On/off switch - “STOP”

Weight

i] o §T7, | Mixing ratio

Avoid contact with the rail tip.

Fire prohibited.

‘ € The product complies with the applicable European directives.

! ! The product complies with the applicable Serbian directives.
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1. Introduction

Manufacturer:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer,
We hope your new device brings you much enjoy-
ment and success.

Note:

In accordance with the applicable product liability

laws, the manufacturer of this device assumes no li-

ability for damage to the device or caused by the de-

vice arising from:

* Improper handling,

» Failure to comply with the operating instructions,

» Repairs carried out by third parties, unauthorised
specialists,

« Installing and replacing non-original spare parts,

* Improper use.

Note:

Read the whole text of the operating manual before
assembly and commissioning.

This operating manual should help you to familiarise
yourself with your device and to use it for its intend-
ed purpose.

The operating manual includes important instruc-
tions for safe, proper and economic operation of the
device, for avoiding danger, for minimising repair
costs and downtimes, and for increasing the reliabili-
ty and extending the service life of the device.

In addition to the safety instructions in this operating
manual, you must also observe the regulations appli-
cable to the operation of the device in your country.
Keep the operating manual at the device, in a plastic
sleeve, protected from dirt and moisture. They must
be read and carefully observed by all operating per-
sonnel before starting the work.

The device may only be used by personnel who have
been trained to use it and who have been instructed
with respect to the associated hazards. The required
minimum age must be observed.

In addition to the safety instructions in these operat-
ing instructions and the separate regulations of your
country, the generally recognised technical rules re-
lating to the operation of woodworking machines
must also be observed.

We accept no liability for accidents or damage that
occur due to a failure to observe this manual and the
safety instructions.

2. Device description

1. Saw chain
2. Guide rail

36| GB

Front hand guard / chain brake
Front handle

Air filter housing cover

Air filter housing cover fixing nuts
Choke

Throttle interlock

9. Rear handle

10. Throttle

11. On/off switch

12. Fuel tank cover

13. Reverse starter handle

14. Cover for the oil-tank opening
15. Guide rail cover

16. Round saw chain file

17. Chain drive housing cover
18. Chain catcher

19. Claw stop

20. Spark plug wrench

21. Fuel mixing container
22.Screwdriver

23. Allen key, 4 mm

24. Primer button for cold start

©ON Ok

3. Scope of delivery

* Chainsaw (1x)

» Saw chain (1x)

* Guide rail (1x)

» Guide rail base (1x)

» Spark plug wrench (1x)

» Allen key, 4 mm (1x)

» Fuel mixing container (1x)

* Round saw chain file (1x)

» Screwdriver (1x)

» Original Operating Manual (1x)

Open the packaging and carefully remove the device.
Remove the packaging material, as well as the pack-
aging and transport safety devices (if present).
Check whether the scope of delivery is complete.
Check the device and accessory parts for transport
damage.

If possible, keep the packaging until the expiry of the
warranty period.

/A ATTENTION!
The device and the packaging are not children's
toys! Do not let children play with plastic bags,
films or small parts! There is a danger of choking
or suffocating!

4. Proper use

The device is non-intended to be used exclusively for
sawing wood. Trees may only be felled with the ap-
propriate training. The manufacturer is not liable for
damage caused by non-intended use or incorrect op-
eration.
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The device may only be used in the intended man-
ner. Any use beyond this is improper.

The user/operator, not the manufacturer, is responsible
for damages or injuries of any type resulting from this.

Please note that our equipment was not designed
with the intention of use for commercial or industri-
al purposes. We assume no guarantee if the device
is used in commercial or industrial applications, or for
equivalent work.

5. Safety instructions

We have marked points in these operating instruc-
tions that impact your safety with this symbol: A

Furthermore, the operating manual contains other
important text sections that are marked with the word
“ATTENTION!”.

A ATTENTION!

When using equipment, several safety warnings must
be observed to prevent injuries and damage. For this
reason, please carefully read this operating manual /
safety instructions. If you hand the device over to an-
other person, please hand over this operating manual
/ safety instructions as well. We accept no liability for
accidents or damage that occur due to a failure to ob-
serve this manual and the safety instructions.

A DANGER

A failure to observe these instructions poses an ex-
treme danger of death or the risk of life-threatening
injuries.

| A WARNING

A failure to observe these instructions poses a dan-
ger of death or the risk of serious injuries.

| A CAUTION

A failure to observe these instructions poses a minor
to moderate danger of injury.

A failure to observe these instructions poses a risk of
damage to the engine or other property.

5.1 General safety instructions

A ATTENTION! When working with fuel-powered
tools, the following basic rules must always be ob-
served to reduce the risk of personal injury and/or
damage to the device.

Read these instructions before using the chain-
saw and keep them safe.

1. Do not operate the chainsaw if you are tired, ill or
under the influence of alcohol or drugs.

2. Please be careful when handling fuel. Start the
chainsaw at a distance of at least 3 m from the fu-
el filling point.

3. Do not start cutting until the work area has been
cleared, you have a secure footing and you have
planned a retreat path for the falling tree.

4. Before starting the chainsaw, ensure that it is not
touching anything.

5. Only carry the chainsaw when the engine has
stopped, the guide rail is in the guide rail cover
and the exhaust is pointing away from your body.

6. Do not operate a chainsaw that is damaged, in-
correctly adjusted, or incomplete and loosely as-
sembled. Ensure that the chainsaw stops when
the chain brake is applied.

7. Switch off the engine before setting the chainsaw
down.

8. When cutting small bushes and saplings, be ex-
tremely careful, as the thin branches can get
caught in the chainsaw and be thrown in your di-
rection or pull you off balance.

9. When sawing a branch under tension, be aware
of a possible kick-back when the tension in the
wood suddenly releases.

10. Ensure that the handles are dry, clean and free
from oil or fuel mixture.

11. Do not cut down a tree with a chainsaw unless
you have received the appropriate training.

12. Any maintenance of the chainsaw, other than that
specified in this user and maintenance manual,
must be carried out by an authorised service cen-
tre.

13. Attach the cover of the guide rail for transport and
storage of the chainsaw.

14. Do not work with the chainsaw near or in the
presence of flammable liquids or gases, wheth-
er outdoors or indoors. There is a risk of explo-
sion and/or fire.

15. Do not add fuel, oil or lubricant while the chain-
saw is running.

16. Use only suitable sawing material: Only use the
saw on wood. Do not use the chainsaw for work
for which it is unsuitable. Do not use the chainsaw
to cut plastic, masonry or non-building materials.

17. The power tool produces toxic exhaust gases as
soon as the engine is running. Never work in en-
closed or poorly ventilated spaces.

18. To detect significant damage or defects, it is neces-
sary to inspect the device before use and after a fall.

19.If any liquid is spilled while filling the oil or fuel
tank, the device must be cleaned before use.
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As a chainsaw user, there are a number of points
you need to be aware of in order to carry out
your sawing work without accidents or injuries.
1. A basic understanding of kick-backs can reduce
or eliminate the element of surprise. Sudden,
ill-considered reactions contribute to accidents.

2. With the engine running, hold the chainsaw firm-
ly with both hands, with your right hand on the
rear handle and your left hand on the front handle.
Thumb and fingers must firmly grasp the handles of
the chainsaw. A firm grip helps you to absorb recoils
and maintain control of the chainsaw. Don't let go.

3. Ensure that the area in which you are working is
free of obstacles. The tip of the guide rail must not
come into contact with any tree trunks, branches
or similar when cutting with the chainsaw.

4. Cut at high engine speed.

5. Do not bend too far forward or cut above shoul-
der height.

6. Sharpen and maintain the chainsaw in accord-
ance with the manufacturer's instructions.

7. If the device becomes jammed whilst cutting, it must
be turned off immediately and carefully freed. Then
the device should be checked for damage (e.g. bent
guide rail) and then a trial run should be carried out.

To guide the chainsaw, place the claw stop di-
rectly on the wood to be cut. It is also recom-
mended to use the claw stop to cut branches
with a large diameter.

The claw stop must be firmly attached to the
wood before cutting with the chainsaw running.
Lift the end of the chainsaw with the rear handle
and guide it with the bracket handle. The claw
acts as a pivot point. It can be moved by press-
ing lightly on the handle. The saw can thus be
easily pulled back. Push in the claw and lift the
rear handle again.

Only use approved combinations of saw chain
and guide rail (see chapter 15)!

The set of blade and saw chain supplied in the scope
of delivery is optimised for the chainsaw.

When pairing components that do not match, the set
of blade and saw chain can be irreparably damaged
after just a short time and cause injuries.

The following appendix is intended mainly for the end
user or occasional user. The chainsaw is designed
for occasional use by homeowners, gardeners and
campers and is used for all general tasks, e.g. clear-
ing, cutting firewood, etc. It is not designed for work-
ing over extended periods of time.

38| GB

In the case of extended working periods, the oper-

ating personnel may suffer circulatory disturbances

in their hands (vibration white finger) due to vibra-

tions. Raynaud's syndrome is a vascular disease that

causes the small blood vessels on the fingers and

toes to cramp in spasms. The affected areas are no

longer supplied with sufficient blood and therefore

appear extremely pale. The frequent use of vibrating

devices can cause nerve damage in people whose

circulation is impaired (e.g. smokers, diabetics).

If you notice unusual adverse effects, stop working

immediately and seek medical advice. Observe the

following information to reduce hazards:

» Keep your body and especially your hands warm
in cold weather.

» Take regular breaks and move your hands to pro-
mote circulation.

« Ensure as little vibration as possible at the device via
regular maintenance and stable parts on the machine.

5.2 Personal safety

» Do not work with the chainsaw one-handed! Oth-
erwise, there is a risk of injury to the operator,
helpers or spectators. This chainsaw is designed
for two-handed operation.

» Wear your personal protective equipment (PPE),
consisting of: Cut-resistant shoes, cut-resistant
trousers, high-visibility jacket or vest, gloves, hard
hat with visor, and hearing protection.

* When you start the chainsaw or use it to cut, there
must be no other people in the vicinity. Keep by-
standers and animals away from the work area.

* When the engine is running, all parts of the body
must point away from the chainsaw.

(3]

.3 Safety instructions for handling flammable
operating materials

1. WARNING! Petrol is easily flammable.

2. Store petrol in tanks specifically designed for this
purpose.

3. Only refuel outdoors and do not smoke.

4. Top up with petrol before starting the engine.
Never remove the fuel tank filler cover or add pet-
rol while the engine is running or still hot.

5. If fuel is spilled, do not attempt to start the engine,
but move the machine out of the area of the spilled
fuel and avoid all sources of ignition until all fuel
vapours have dissipated. Securely reattach the fu-
el tank cover and the cap of the canister.

Filling up with fuel

» Always switch off the engine before refuelling.
A ATTENTION! Always open the fuel cap care-
fully so that the existing overpressure can be re-
leased slowly.
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When working with the device, high temperatures
can occur on the housing. Allow the device to com-
pletely cool off before refuelling.

A ATTENTION! If the device has not cooled
down sufficiently, the fuel could ignite during refu-
elling and cause serious burns.

Be careful not to overfill the tank with fuel. If you
spill fuel, remove the fuel immediately and clean
the device.

Always close the fuel tank cover properly to pre-
vent it from coming loose due to the vibrations that
occur when the device is in operation.

A DANGER

Do not refuel the machine near an open flame.

Special safety regulations when using internal
combustion engines

A DANGER

Internal combustion engines pose a particular dan-
ger during operation and refuelling. Always read and
observe the warning information. It can cause seri-
ous or even fatal injuries if not observed.

1. It is prohibited to make any modifications to the
device.

A ATTENTION! Danger of poisoning; exhaust,
fuel, lubricant vapour, sawdust, and lubricants are
poisonous, exhaust may not be inhaled.

A ATTENTION! Danger of burns, do not touch
exhaust system and drive engine.

Do not operate the device in unventilated rooms
or in highly flammable environments.

A Risk of explosion! Never operate the device
in rooms with highly flammable substances.
During transport, the device must be secured
against slipping and tipping.

Take care not to spill fuel on the engine or ex-
haust pipe when refuelling.

N
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8. Repair and adjustment work may only be carried
out by authorised specialist personnel.
9. Do not touch any mechanically moving or hot

parts. Do not remove any protective covers.

10. Values specified in the technical data under

sound power level (L,,,) and sound pressure level
(Lps) represent emission levels and are not nec-
essarily safe working levels.
Since there is a correlation between emission
and exposure levels, it cannot be reliably used
to determine any additional precautionary meas-
ures that may be required. Factors influencing the
current emission level of the worker include the
characteristics of the work space, other sources
of noise, etc., such as the number of machines
and other adjacent processes and the length of
time an operator is exposed to the noise.

The permitted exposure level may also vary from
country to country. Nevertheless, this information
will enable the operator of the machine to make a
better assessment of the risks and hazards.

11. Never insert objects into the ventilation slots. This al-
so applies when the device is switched off. Failure to
comply may result in injury or damage to the device.

12. Keep the device free from oil, dirt and other con-
taminants.

13. Ensure that the silencer and air filter are working
properly. These parts serve as flame protection in
the event of a misfire.

14. Switch off the engine:

- Whenever you leave the machine.
- Prior to topping up fuel.
15. Never use the choke to stop the engine.

5.4 Safety functions of the electric chainsaw
(Fig.1)

1 SAW CHAIN WITH LOW KICK-BACK helps you
to reduce and better absorb recoil forces with spe-
cially developed safety devices.

3 THE FRONT HAND GUARD protects the left
hand of the operating person should it slip off the
front handle while the electric chainsaw is running.

3 THE CHAIN BRAKE is a safety function for min-
imising injuries from kick-backs by stopping a run-
ning saw chain in milliseconds. It is activated by the
FRONT HAND GUARD.

8 THE THROTTLE LOCK prevents accidental ac-
celeration of the engine. The throttle lever can on-
ly be pressed when the throttle interlock is pressed.
11 ON/OFF SWITCH stops the engine immediately
when it is switched off. The stop switch must be set to
ON to start the engine (again).

18 THE CHAIN CATCHER minimises the risk of in-
juries if the saw chain breaks or slips when the en-
gine is running. The chain catcher is designed to
catch a flapping saw chain.

Familiarise yourself with the chainsaw and its parts.
5.5 Warnings for chainsaws

* Keep all body parts away from the saw chain
when the chainsaw is running. Before starting
the chainsaw, ensure that the saw chain is not
touching anything. When working with a chain-
saw, a moment of carelessness can result in cloth-
ing or body parts being caught by the saw chain.

* Do not use a chainsaw on a tree unless you
have been specially trained to do so. There is
a risk of injury when operating a chainsaw improp-
erly in a tree.
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* When cutting a branch that is under tension,
expect it to spring back. If the tension in the wood
fibres is released, the tensioned branch can hit the
operator and/or wrest the chainsaw from control.

* Be especially careful when cutting under-
growth and young trees. The thin material can
get caught in the saw chain and hit you or throw
you off balance.

e Carry the chainsaw by the front handle with
the saw chain stationary and the guide rail
pointing backwards. Always put the cover of
the guide rail on when transporting or storing
the chainsaw. Careful handling of the chainsaw
reduces the likelihood of accidental contact with
the running saw chain.

* Follow the instructions for lubrication, chain
tensioning and replacing accessories. An im-
properly tensioned or lubricated saw chain can
break or increase the risk of kick-back.

¢ Keep the handle dry, clean and free of oil and
grease. Greasy, oily handles are slippery and re-
sult in a loss of control.

Causes and avoidance of kick-back:

 Kick-back can arise if the tip of the guide rail touch-
es an object or if the wood bends and the saw
chain jams in the cutting channel.

» Touching with the tip of the guide rail can some-
times lead to an unexpected backward reaction,
whereby the guide rail whips up and in the direc-
tion of the operator.

« If the saw chain jams on the top edge of the guide
rail, the guide rail can jerk back suddenly in the di-
rection of the operator.

» Each of these reactions can lead to you losing con-
trol of the chainsaw and possibly suffering a seri-
ous injury. Never rely solely on the safety equip-
ment integrated in the chainsaw. As the chainsaw
operator, you should implement various measures
to work without a risk of accidents and injuries.

Kick-back is the result of incorrect or deficient use of

the tool. It can be prevented by suitable precaution-

ary measures, as described in the following:

¢ Hold the chainsaw firmly with both hands, with
the thumbs and fingers enclosing the chain-
saw hand grips. Bring your body and arms into
a position in which you can absorb the kick-
back forces. If suitable measures are implement-
ed, the operator will be able to withstand the kick-
back forces. Never let go of the chainsaw.

¢ Avoid an unusual body stance and never saw
above shoulder height. This will help to avoid
unintentional contact with the tip of the guide bar,
and enable improved control of the chainsaw in
unexpected situations.

* Always use replacement guide rails and chain-
saws prescribed by the manufacturer.
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Incorrect replacement guide bars and saw chains
may cause the saw chain to break and/or cause
kick-back. (see chapter 15)

* Adhere to the instructions of the manufactur-
er when sharpening and maintaining the saw
chain. If the depth limiter is too low, this increases
the tendency towards kick-back.

5.6 Safety instructions for service/storage

Only have your tool repaired by qualified specialists
and only with original spare parts. This will ensure
that the safety of the tool is maintained.

1. Always visually check the device for wear or dam-
age before use. Replace worn or damaged parts
for safety reasons. Tighten all nuts, bolts and
screws to ensure that the equipment is in safe op-
erating condition.

2. Regular checks must be carried out for leaks or
signs of abrasion in the fuel system, for example
through porous pipes, loose or missing clamps and
damage to the fuel tank or fuel tank cover. All de-
fects must be rectified before use. (see chapter 15)

3. Before checking or adjusting the device or en-
gine, the spark plug or spark plug connector must
be removed to prevent accidental starting.

Storage

1. Never store the equipment with fuel in the tank
in buildings where vapours can come into contact
with open flames or sparks.

2. Allow the engine to cool down before storing it in
an enclosed space.

3. To reduce the risk of fire, keep the engine, silenc-
er and fuel storage area free of vegetation and
excessive lubricant.

Prolonged storage/winter storage

1. In the event of prolonged storage/winter storage,
drain all fuel. Fuels are chemical compounds that
change their properties during prolonged stor-
age. If the fuel tank needs to be drained, this
must be done outdoors.

Do not store and use the chainsaw at temperatures
below 0°C!

| A WARNING

Improper maintenance or failure to observe or cor-
rect a problem can become a source of danger dur-
ing operation. Only operate regularly and properly
maintained machines. This is the only way you can
be sure that you are operating your device safely,
economically and trouble-free.
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Do not clean, maintain, adjust or repair the machine
while it is running. Moving parts can cause serious
injuries.

Do not use petrol or other flammable solvents to
clean machine parts.

| A WARNING

Fuel and solvent vapours can explode.

After repair and maintenance work, reattach the pro-
tective and safety equipment to the device.

Make sure that the device is in a safe operating con-
dition. In particular, check the fuel system for leaks.

Always clean any dirt off the engine cooling fins.

A DANGER

A In accordance with the applicable product liability
laws, the manufacturer of this device assumes no li-
ability for damage to the device or caused by the de-
vice arising from:

« Installing and replacing non-original spare parts,
* Removing or changing safety components.

5.7 Working instructions

A Important instructions

1. Switch off the engine if the chainsaw comes into
contact with a foreign object. Check the chainsaw
and repair it if necessary.

2. Protect the saw chain from dirt and sand. Even
small amounts of dirt cause the saw chain to dull
quickly and increase the risk of a kick-back reaction.

3. Start by sawing smaller logs for practice to get
a feel for your device before tackling more diffi-
cult tasks.

4. Operate the throttle and apply full throttle before
you start cutting.

5. Press the housing of the electric chainsaw
against the tree trunk when you start sawing.

6. Keep the throttle fully open during the entire cut-
ting process.

7. Let the chainsaw work for you. Apply only light
downward pressure.

8. Release the throttle as soon as you have finished
your work so that the engine idles. If you let the
device run at full throttle without load, unneces-
sary wear will occur.

9. To avoid losing control of the device after the saw
chain has come out of the wood, do not apply pres-
sure to the chainsaw towards the end of the cut.

10. Check the idle setting after starting. The saw unit
must be at a standstill at idle. If the cutting device
moves at idle, the idle speed must be reduced
(see “Setting the idle speed”).

11. Stop the engine before setting down the chainsaw.

12.If the device becomes jammed whilst cutting,
it must be turned off immediately and carefully
freed. Then the device should be checked for
damage (e.g. bent guide rail) and then a trial run
should be carried out.

13. Before carrying out the final cut, check to ensure
that there are no bystanders, animals or obsta-
cles are in the area where debris may land.

14.Branches that are tensioned must be cut from
underneath in an upwards motion in order to en-
sure that the chainsaw does not become jammed.

15.In order to maintain full control at the moment of
cutting all the way through, reduce the pressing
force towards the end of the cut, without loosen-
ing your firm grip of the handles of the chainsaw.
Ensure that the saw chain does not come into
contact with the ground.

Kick-back

* When working with the chainsaw, you may en-
counter a hazardous kick-back.

» This kick-back arises if the top area of the rail tip
accidentally comes into contact with wood or an-
other solid object.

» Before the saw chain is guided to the cutting area,
lateral slipping or chainsaw stuttering may occur
(ATTENTION! Increased risk of kickback!).

» The chainsaw could be thrown or pushed towards
the operator in an uncontrolled manner and with
high energy (risk of injury!).

Observe the following in order to avoid kick-backs:

» Plunge work (directly plunging the rail tip into the
wood) may only be performed by specially trained
personnel!

» Always watch the rail tip. Take care when continu-
ing cuts which have already been started.

« Start the cut with the saw chain running!

» Always sharpen the saw chain correctly. Pay par-
ticular attention to the depth limiter being at the
correct height!

* Never cut through several branches at the same
time! When removing branches, ensure that no
other branch is touched.

* When cutting to length, pay attention to closely ad-
jacent branches.

Felling trees - only with appropriate training

| A CAUTION

Watch out for broken or dead branches that can fall
down during sawing and cause serious injuries. Do
not saw near buildings or power lines if you do not
know which way the felled tree will fall. Do not work at
night, as this makes it harder to see, or in rain, snow
or storms, as the direction of tree fall is unpredictable.
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 Plan your work with the electric chainsaw in advance.

» The work area around the tree should be clear so
that you have a secure footing.

» The machine operator should always stay on the
higher level of the work area because the tree is
likely to roll or slide down after felling.

The following conditions can influence the direc-

tion of fall of a tree:

» Wind direction and speed.

* Inclination of the tree. The inclination is not always
recognisable due to uneven or sloping terrain. De-
termine the inclination of the tree using a plumb
bob or spirit level.

» Branch growth (and thus weight) on one side only.

» Surrounding trees or obstacles.

Look out for destroyed and rotten parts of the
tree. If the trunk is rotten, it can suddenly break and
fall on you. Ensure that there is sufficient space for
the falling tree. Keep a clearance of 2 1/2 tree lengths
to the nearest person or other objects. Engine noise
can drown out warning calls.

Remove dirt, stones, loose bark, nails, staples and
wire from the sawing point.

A Keeping an escape route clear (Fig. A)
Position 1: Evacuation route
Position 2: Falling direction of the tree

Clearing large trees is only permitted with corre-
sponding training

(15 cm diameter and up)

The undercutting method is used to fell large trees.
A wedge is cut out of the side of the tree according
to the desired direction of fall. After the drop cut has
been made on the other side of the tree, the tree falls
towards the wedge.

If the tree has large supporting roots, these should be re-
moved before the notch is cut. If the chainsaw is used to
remove the supporting roots, the saw chain should not
touch the base so that the chain does not become blunt.

Undercutting and felling of the tree (fig. B-C)

 First saw the upper cut (Pos. 1) of the wedge (Pos.
2) for the undercut. Cut into the tree 1/3 of the way.
Then saw the lower cut (Pos. 3) of the wedge (Pos.
2). Now remove the wedge that has been cut out.

» The felling cut (Pos. 4) can then be carried out on
the opposite side of the tree. To do this, place it
approx. 5 cm above the centre of the notch. This
ensures that there is enough wood between the
drop cut (Pos. 4) and the wedge (Pos. 2) to act as
a hinge when it drops.
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This hinge is designed to direct the tree in the right
direction when it falls.

Before you finalise the drop cut, use wedges to widen

the cut if necessary to control the direction of the drop.

Use only wooden or plastic wedges. Steel or iron wedg-

es can cause the device to kick back and be damaged.

» Watch out for signs that the tree is starting to fall,
such as cracking noises, the safety net opening or
movement in the upper branches.

« If the tree starts to fall, stop the chainsaw, put it
down and immediately leave the area along the
escape route.

» Do not cut partially felled trees with your chainsaw
to avoid injury. Pay special attention to partially
felled trees that are not supported. If a tree does
not fall completely, set the chainsaw down and as-
sist with a cable winch, pulley block or tractor.

Sawing a felled tree (trunk division)
The term “trunk division” refers to the cutting of a
felled tree into trunks of the desired length.

| A CAUTION

Do not stand on the trunk you are cutting. The trunk
could roll away and you lose your footing and control
of the device. Never carry out sawing work on slop-
ing ground.

Important information

* Only saw one trunk or branch at a time.

» Be careful when cutting splintered wood. You could
be hit by sharp wood particles.

» Cut small trunks or branches on a metal work tres-
tle. When cutting trunks, no other person shall hold
the trunk. Do not secure the trunk with your leg or
foot either.

* Do not use the chainsaw for places where trunks,
roots and other tree parts are intertwined. Pull the
trunks to a free spot, taking the exposed trunks first.

Various cuts for trunk division (fig. D)

| A CAUTION

If the chainsaw gets jammed in a trunk, do not pull
it out by force. You can lose control of the device
and cause serious injury and/or damage the chain-
saw. Stop the chainsaw and drive a plastic or wood-
en wedge into the cut until the chainsaw can be easi-
ly pulled out. Leave the chainsaw on again and care-
fully reapply the cut. Never start the chainsaw when
it is jammed in a trunk.
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Top cut (Fig. E, Pos. 1)

Start at the top of the trunk for sawing, holding the
chainsaw against the trunk. Apply only light down-
ward pressure to the top cut.

Undercut (Fig. E, Pos. 2)

Set for undercutting on the underside of the trunk,
holding the top of the chainsaw against the trunk.
When undercutting, only exert a slight upward pull.
Hold the chainsaw well to be able to control the de-
vice. The chainsaw pushes backwards (towards you).

| A CAUTION

Never hold the chainsaw upside down for an undercut.
In this position you have no control over the device. Al-
ways make the first cut on the compression side of the
trunk. The compression side of a trunk is where the
pressure of the trunk weight is concentrated.

Trunk division without nozzles (Fig. F)

* Make a top cut into the tree at an angle of 1/3
(item 1).

» Turn the trunk over and cut a second top cut (item 2).

* When cutting on a compression side, be careful
not to trap the chainsaw. See the figure for cuts in
trunks on the compression side.

Trunk division with stem or support (fig. G-H)

* Remember to always make the first cut (item 1) on
the side of the trunk that is under the most strain.

» To do this, cut into the trunk over 1/3 of the way.

» Make the second cut (item 2).

Limbing and bucking

| A CAUTION

Always take care and protect yourself from kick-
back. Never allow the running saw chain at the tip of
the guide rail to come into contact with other branch-
es or objects when limbing or pruning. Such contact
can cause serious injury.

| A CAUTION

Never climb into the tree to limb or buck. Do not
stand on ladders, platforms, etc. You could lose your
balance and control of the device.

Important information

» Work slowly and hold the chainsaw firmly with both
hands. Ensure a secure standing position and bal-
ance.

» Watch out for tree parts that snap back. Be ex-
tremely careful when cutting small parts of the
tree. Pliable material can get caught in the saw
chain and fly towards you or throw you off balance.

» Watch out for tree parts that snap back. This is
especially true for bent or loaded branches. Avoid
coming into contact with the branch or the chain-
saw when the tension of the wood gives way.

» Keep your work area clear. Clear the path of
branches so as not to trip over them.

Delimbing

* Do not prune a tree until it has been felled. Only
then can you prune safely and properly.

» Leave the larger branches under the felled tree and
use them as a prop while you continue working.

» Start at the base of the felled tree and work your
way up to the top. Remove smaller parts of the tree
in a single cut.

* When doing so, always make sure to leave the tree
between you and the chainsaw.

* Remove larger, supporting branches using the
methods described in the section “Trunk division
without supports”.

» Always remove small, free-hanging tree parts with
a top cut. An undercut could cause them to fall into
or jam the chainsaw.

Bucking (fig. K)

| A CAUTION

Only buck branches at or below shoulder height.
Never cut branches above shoulder height. Leave
such work to a professional.

» For the first cut (Pos. 1), cut 1/3 into the lower part
of the branch.

* Then cut all the way through the branch with the
second cut (Pos. 2). The third cut (Pos. 3) is a top
cut, with which you separate the branch to within
2.5 to 5 cm of the trunk.

5.8 Residual risks

A DANGER

MECHANICAL HAZARDS:

Rotating saw chain

Moving parts of the power transmission
Parts ejected from the saw chain

The saw chain breaking apart

Fault of the engine control system or actuating parts,
which leads to an unexpected start with the saw
chain switched on, unexpected overspeed

ELECTRICAL HAZARDS:

Live electrical parts (direct contact) or parts that are
under high voltage current due to a fault (indirect
contact)
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THERMAL HAZARDS:
Hot engine parts, including parts that have become
hot due to heat radiation

HAZARDS DUE TO NOISES:

Engine, gearbox and cutting system including the
resonance of rigid machine parts can cause hearing
damage (deafness) and other physiological disorders
(e.g. loss of balance, loss of consciousness), as well
as acoustic signal disorders and language commu-
nication.

HAZARDS DUE TO VIBRATIONS:
Engine, handles

HAZARDS CAUSED BY MATERIALS/SUB-
STANCES:
Engine exhaust fumes, petrol

ERGONOMIC HAZARDS:
Arrangement and design of actuator components,
handles, etc.

COMBINATION OF HAZARDS:

Poor posture or excessive effort in combination with
inappropriate design or layout of manual actuator
components, including inadequate consideration of
hand-arm anatomy in relation to the design of hand
grips, the balance of the machine and the use of a
claw stop.

Hot engine parts/electrical short circuit in conjunction
with a leaking petrol tank/petrol leakage.

RISK OF INJURY!

Contact with the saw chain can lead to fatal cuts.
Never touch the saw chain with your hands while it
is running.

RISK OF KICK-BACK!
Kick-back can lead to fatal cuts.

DANGER OF BURNING!
The chain and guide rail heat up during operation.

Behaviour in an emergency

Initiate the necessary first aid measures for the inju-
ry and seek medical assistance as quickly as possi-
ble. Protect the injured person from further harm and
keep them calm. A first-aid kit according to DIN 13164
should always be available at the workplace in the
event of an accident. Any material taken from the first
aid kit must be refilled immediately. When requesting
assistance, provide the following information:

1. Place of the accident
2. Nature of the accident
3. Number of injured

4. Nature of the injuries
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Save all warnings and instructions for future ref-

erence.

6. Technical data

Machine without guide rail 375x182x 190
LxWxH mm
Weight without guide rail and 51 k
saw chain with empty tank 1 K9
Weight with guide rail and saw
) 7.0 kg
chain, empty tank
Cutting length 47 cm
Guide rail length 508 mm
Automatic lubrication yes
Saw chain oll Spgma]
saw chain oil
Chainsaw oil tank contents 260 cm?®
Saw chain pitch 0.32578.255
mm

Drive link thickness

0.057"/1.47 mm

Saw chain type

325.058-76BL

Number of drive sprocket teeth 7
Tooth pitch of drive sprocket 0.325"
Chain brake yes
Guide rail type BE20-76-5812P
max. speed saw chain 21.2 m/s
Engine strok1e (e:l}llrlir(]:(;(e;lrei
Cubic capacity 53 cc
Maximum engine power 2 kW

Idle speed

3100£300 rpm

Maximum speed with set of
blade and saw chain

11,000 rpm

CO, output

811,32 g/kWh

Fuel tank content

550 cm?®

Fuel

Mixture 40:1

Keep the noise level and
vibration to a minimum!

Wear hearing protection.

The effects of noise can cause hearing damage.

* Only use faultless devices

* Maintain and clean the device at regular intervals.
» Adapt your working methods to the device.

* Do not overload the device.

» Have the device checked if necessary.
» Switch the device off if it is not in use.

* Wear gloves.
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Measured sound pressure level L, 93 dB
Uncertainty Kp(A) 3dB
Guaranteed sound power level L 114 dB
Measured sound power level L, 108.7 dB
Uncertainty KW(A) 3dB
Vibration, front handle 10 m/s?
Vibration, rear handle 9 m/s?
Uncertainty 1.5 m/s?

7. Before commissioning

A ATTENTION! Do not start the engine until the
chainsaw has been fully assembled and checked.

A ATTENTION! Always wear high-strength gloves
when handling the saw chain or adjusting it.

Installing the guide rail and the saw chain (Fig. 3-6)
Open the packaging and fit the guide rail and saw
chain as follows:

1. Press the front hand guard (3) backwards (Fig.
14/pos. 3a) so that the chain brake is deactivated.

2. Loosen the two nuts (B) and remove the chain
drive housing cover (17).

3. Installing the claw stop (Fig. 3):

Insert the stop claw (19) into the recesses of the
housing (see Fig. 3) and secure it with the two fix-
ing screws (19a). Use the tool supplied with the
assembly tools (10).

4. Push the saw chain around the saw chain wheel.
Then push the saw chain around the guide rail.
Pay attention to the installation direction of the
saw chain. (Fig. 4-5)

5. Insert the saw chain tensioning screw (Z) into the
lower hole of the guide rail (Y). (Fig. 4)

6. Fit the chain drive housing cover (17) and tighten
the nuts (B) by hand.

Installation direction of the saw chain (see Fig. 5)

Tensioning the saw chain (Fig. 6-8)

1. Hold the front part of the guide rail firmly with
your hand.

2. Setthe saw chain tension using the tensioning screw
(C) so that the saw chain is completely against the
guide rail but is not under excessive tension.

3. Tighten the fixing nut (B) for the guide rail using
the spark plug wrench (approx. 12-15 Nm).

4. Use your hand to check that the saw chain runs
smoothly on the guide rail and has the correct tension.

5. If necessary, adjust the saw chain tension.

If the chain has to be re-tensioned.

Adjusting the chain tension

Correct saw chain tension is extremely important and
must be checked before starting operation and at reg-
ular intervals during all sawing work. If you take the
time to adjust the saw chain, you will improve your
sawing results and extend the chain’s service life.

If the saw chain is too loose or too tight, the drive
wheel, guide rail and crankshaft bearing will wear out
more quickly.

A new saw chain stretches so that it has to be re-ad-
justed after around 5 sawing procedures. This is nor-
mal for new saw chains and the interval for future ad-
justments increases after a short time.

Fuel and saw chain oil

A ATTENTION! Fuel and saw chain oil are high-
ly flammable. Do not smoke or expose the device to
open flames when using it.

Fuel
For best results, use normal, unleaded fuel (max. 5%
bioethanol) mixed with special 2-stroke oil.

Fuel mixture
Mix the fuel with 2-stroke oil in a suitable container.
Shake the container to mix everything thoroughly.

/A ATTENTION! Never use pure petrol for this chain-
saw. This will damage the engine and you will lose
your warranty claim for this product. Do not use a fu-
el mixture that has been stored for more than 90 days.

A ATTENTION! Special 2-stroke oil for air-cooled
2-stroke engines with a mixing ratio of 40:1 must be
used. Insufficient oiling will damage the engine and
you will lose your warranty claim for the engine.

FUEL MIXING TABLE
Mixing ratio: 40 parts petrol to 1 part 2-stroke oil.

Petrol 2-stroke oil
1 litres 25 ml
5 litres 125 mi

Never start or operate the chainsaw if the chain and

the chain brake lever or the front hand guard have not

been properly installed. In addition, always start with

the chain brake active. Proceed as follows for this:

* Hold the saw by the front handle (4).

» Push the front hand guard (3) forwards to posi-
tion (3b). Open the throttle briefly, the saw chain
should not move.
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» Draw the front hand guard (3) back to position (3a).
Open the throttle, the saw chain should move.

After filling the fuel and chain oil tanks, close the
tank lid by hand.
Do not use tools to do so.

Recommended fuels

Some conventional petrols are mixed with additives
such as alcohol or ether compounds in order to com-
ply with clean exhaust gas standards. The engine
runs satisfactorily with all types of petrol for self-pro-
pulsion, including oxygen-enriched petrol. It is best
to use unleaded regular petrol with a max. of 5%
bioethanol.

Oiling the saw chain and guide rail

Every time the fuel tank is filled with petrol, the saw

chain oil tank must also be refilled. It is recommend-

ed to use standard saw chain oil.

1. Place the chainsaw on the side of the chain drive
housing cover (17).

2. Remove the oil tank opening cover (14) and the
fuel tank cover (12).

3. Fill the chainsaw oil tank (Fig. 9/Pos.D1) to 80%
with saw chain oil.

4. Fill the fuel tank with the petrol/oil mixture (Fig. 9/
Pos. D2).

5. Close the oil tank opening cover (14) and the fuel
tank cover (12).

Chain brake (Fig. 14)

Check that the chain brake is working properly

before each use.

* Hold the saw by the front handle (4).

» Push the front hand guard (3) forwards to posi-
tion (3b). Open the throttle briefly, the saw chain
should not move.

» Draw the front hand guard (3) back to position (3a).
Open the throttle, the saw chain should move.

Checking the oil supply

To check the saw chain lubrication, hold the chain-
saw with the saw chain over a sheet of paper and
give it full throttle for a few seconds. The oil quantity
can be checked on the paper.

Always ensure that there is enough oil in the oil tank
for saw chain lubrication.

Automatic saw chain lubrication — fine adjust-
ments possible!
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8. Operation

A Attention!
Always make sure the product is fully assembled
before commissioning!

| A CAUTION

Please observe the legal provisions from the noise
protection ordinance.

Before each commissioning, check the device for the

following:

» Leak-tightness of the fuel system

 Faultless condition and completeness of the guards
and the cutting device

 All screw connections are tight

* Smooth running of all moving parts

Starting the engine (Fig. 10-13)

Never start or operate the chainsaw if the chain and

the chain brake lever or the front hand guard have not

been properly installed. In addition, always start with
the chain brake active.,Proceed as follows for this:

* Remove the cover (15) from the guide rail (2).

» Set the chainsaw down on a firm and level surface.
The saw chain (1) must not come into contact with
the floor.

» Push the front hand guard (3) forwards until it latch-
es into place. The saw chain (1) is clamped by the
chain brake.

* Press the fuel pump “primer” (24) 6 - 10x.

» Switch the ON/OFF switch (11) to “ON” (11a).

 Pull out the cold start (choke) lever (7) ().

» Place the tip of your shoe in the rear handle (9)
(see Fig. 13).

» Hold the chainsaw firmly by the front handle (4) and
pull the start pull cord (13) out slowly until you feel
the first resistance.

* Now pull the start pull cord (13) and the engine
should start. If the engine does not start, repeat the
process. So long as the cold start (choke) (7) lever
is pulled out (M) the engine will run for only a short
time and then stop.

» As soon as the engine has stopped, actuate the
throttle interlock (8) and the throttle (10) together.
The cold start (choke) lever (7) will automatically
spring back to the “warm start” operating position.

* Now pull the start pull cord (13) again and the en-
gine should start.

If the engine does not start even after several at-
tempts, read the “Troubleshooting” chapter.
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A ATTENTION!
Always pull the start pull cord (13) out straight. Hold
the handle of the start pull cord (13) firmly when the
pull cord (13) winds back in. Never let the start pull
cord (13) whip back in.

NOTE

With high outside temperatures, it may be necessary
to start the engine without the choke even when the
engine is cold!

* Release the chain brake by pulling the front hand
guard (3) backwards (see Fig. 14). CAUTION! The
chain brake is now released and the saw chain (1)
is now running.

NOTE

If the saw chain (1) moves at idle or the engine stops
on its own when the throttle is released, a carburettor
adjustment must be made (see chapter “Maintenance
of the carburettor settings”).

» Pick up the chainsaw.

» Use the left hand to hold the front handle (4) firmly.

» Use the right hand to hold the rear handle (9) firmly.
The heel of the hand rests on the throttle interlock
(8) and the index finger operates the throttle (10).

 After actuating the throttle lever (10) once, the en-
gine runs at idle speed.

 Allow the engine to warm up briefly.

Starting the engine when warm

(The device stood still for less than 15-20 minutes)

» Push the front hand guard (3) forwards until it latch-
es into place. The saw chain (1) is clamped by the
chain brake.

» Switch the ON/OFF switch (11) to “ON”.

» The cold start lever (choke) (7) does not have to be
pulled to start a warm engine.

* Place the tip of your shoe in the rear hand guard (9)
(see Fig. 13).

» Hold the chainsaw firmly by the front handle (4) and
pull the start pull cord (13) out slowly until you feel
the first resistance.

» Now pull the start pull cord (13) quickly. The device
should start after 1-2 pulls. If the device has still not
started after 6 pulls, repeat the process described
under "Starting the engine when cold".

Stopping the engine (Fig. 10)

1. Release the throttle and wait until the engine idles.

2. Set the ON/OFF switch to “Stop” to stop the en-
gine. (Fig.10/Pos.11b)

To stop the engine in an emergency, activate the
chain brake and set the on/off switch to “Stop”.

9. Cleaning

Pull out the spark plug connector before carrying out
any cleaning or maintenance work. (Fig.19)

Cleaning

» Keep protective devices, air vents and the engine
housing as free of dust and dirt as possible. Rub
the device clean with a clean cloth or blow it off
with compressed air at low pressure. ATTENTION!
Wear safety goggles!

* We recommend that you clean the device directly
after every use.

» Clean the device at regular intervals using a damp
cloth and a little soft soap. Do not use cleaning
agents or solvents. These could damage the plas-
tic parts of the device. Make sure that no water can
penetrate the device interior.

10.Maintenance and service

Air filter (Fig. 16-18)

» Clean the air filter (H) after each use.

» Unscrew the fastening nut of the air filter housing
cover (Fig. 18/Pos. 6) and remove the housing cov-
er. (See fig. 16)

* Remove the air filter (H).

* Clean the air filter. Wash the air filter in clean, warm
soapy water. Allow it to dry completely in the air.

* Insert the air filter. Put the air filter housing cover
on. Make sure that the air filter housing cover is
fitted correctly (S-V). Tighten the fastening nut on
the air filter housing cover. (See fig. 16)

It is advisable to have spare filters in stock.

Oil supply opening (Fig. 20)

» Check the oil supply opening (K) after each use.
* Remove the guide rail.

» Check the oil supply opening (K) for blockages.

Guide rail (Fig. 23-24)

» Clean the guide rail after each use.

» Detach this guide rail from the machine.

* Remove sawdust from the guide rail and in the oil
channel (Fig. 23/Pos. 1).

» Oil the deflection pulley (Fig. 24/Pos. 2/3) through
the maintenance opening using an oil gun.

Cylinder ribs (Fig. 20)

» Clean the cylinder fins (M) after each use. Use
compressed air at low pressure or a brush.
A ATTENTION! Wear safety goggles.
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» Dust and dirt between the cylinder fins can cause
the machine to overheat.

Further maintenance points before each use

» Check the device for leaks from the oil or fuel tank.

* Check the device for loose parts and screws. In
particular, the saw chain, guide rail and handles.

« If you determine that the machine is defective, rec-
tify it immediately.

Oil/fuel filter (Fig. 21)

A ATTENTION! Never operate the chainsaw with-

out the oil/fuel filter (L1/L2). The oil/fuel filter must

be cleaned after 100 operating hours or replaced if
damaged. Empty the oil/fuel tank before replacing
the oil/fuel filter.

» Remove the oil/fuel tank cover (12/14).

» Bend a soft wire into shape.

* Insert it into the oil/fuel tank's opening and hook it
onto the oil/fuel hose. Pull the oil/fuel hose care-
fully towards the opening until you can grasp it
with your fingers.

Do not pull the hose out of the tank completely.

« Lift the oil/fuel filter (L1/L2) out of the oil/fuel tank.

« Turn and remove the oil/fuel filter, and clean it. If it
is damaged, dispose of the oil/fuel filter.

* Insert a new or cleaned oil/fuel filter. Insert the end
of the oil/fuel filter into the oil/fuel tank opening.
Ensure that the oil/fuel filter is located in the bot-
tom corner of the tank.

Use a long screwdriver to move the oil/fuel filter
into the correct position.

« Fill the oil/fuel tank with fresh oil/fuel mixture. Then
seal the oil/fuel tank with the oil/fuel tank cover.

Spark plug (Fig. 17-19,22)

A ATTENTION! In order to ensure that the chain-
saw engine remains efficient, the spark plug (G) must
be clean and have the correct electrode gap (0.6-0.7
mm). The spark plug must be cleaned or replaced
every 20 operating hours.

» Set the ON/OFF switch (11) to “Stop”.

* Remove the air filter housing cover (5) by turning the
air filter housing cover fixing nut (6) anti-clockwise.
The air filter housing cover can then be removed.

* Remove the spark plug connector from the spark
plug (G) while turning it.

* Remove the spark plug with the spark plug wrench
(20). Do not use any other tools.

» Use a copper wire brush to clean the spark plug or
insert a new one. (Fig. 22)

Adjusting the idle speed (Fig. 25)
If the saw chain continues to run when idling, the idle
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speed must be corrected.
1. Remove the stopper (T).
2. Let the engine warm up for 3-5 minutes (no high
engine speeds!).
3. Turn the adjusting screw (R) with the help of a
slotted screwdriver:
Clockwise
- ldle speed increases (+)
Counter clockwise
- ldle speed decreases (-)
Max. idle speed: 3300 rpm

Contact the manufacturer if the saw chain still contin-
ues to run with the engine at idle.

Attention! Do not continue working with the chain-
saw under any circumstances!

Important: Do not make any adjustments at the L/H
stopper.

Gasifier setting

The carburettor was pre-set for optimum perfor-
mance at the factory. If follow-up adjustment are re-
quired, take the saw to the authorised customer ser-
vice provider.

A ATTENTION! You may not make adjustments to
the gasifier yourself!

Guide rail
» Turn the guide rail every 8 hours of operation to
ensure even wear.

Saw chain

Saw chain tension

Regularly check the saw chain tension and adjust it
if necessary so that the saw chain fits tightly against
the guide rail but is still loose enough to be pulled by
hand (Fig. 8).

Running a new saw chain in

A new saw chain and guide rail must be re-adjusted
after less than 5 cuts. This is normal during the run-
in time and the time between future re-adjustments
will get longer.

Oiling the saw chain

Always ensure that automatic saw chain lubrication is
working properly. Ensure that the oil tank is always filled.
During sawing work, the guide rail and the saw chain
must always be oiled sufficiently in order to reduce
friction on the guide rail.

The guide rail and the saw chain must never be used
if the lubrication system is not working. If you use the
chainsaw dry or with too little oil, the cutting perfor-
mance reduces, the service life of the guide rail is
shortened, the saw chain becomes blunt quicker and
the guide rail wears a great deal due to overheating.
You can see that there is too little oil if smoke forms
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or the guide rail discolours. Always check the oil mist
on a light surface, by pointing the chainsaw towards
this surface at full speed.

Maintaining the chain

Sharpening the chain

Special tools are required to sharpen the chain;
these ensure that the cutting tools are sharpened at
the correct angle and to the correct depth. We rec-
ommend that inexperienced chainsaw users have
the saw chain sharpened by a specialist at the near-
est customer service location.

If you are confident with sharpening your own saw
chain, procure the special tools from professional
customer service.

Wear safety gloves when sharpening the chain. All
cutting links must have the same width and length af-
ter sharpening.

A sharp chain generates well-shaped chips. If the
chain starts to generate sawdust, it must be sharp-
ened. After sharpening the cutting tools 3 to 4 times,
you must check the height of the depth limiter and,
if necessary, use a flat file to make this deeper and
then round off the front corner.

A ATTENTION! For smooth and safe operation of
the device, it is important that the saw chain is al-
ways sharp. The saw chain must be sharpened if:

» The shavings are dust-like.

« If you need additional force for sawing.

» The saw cut is not straight.

* The vibration increases.

» Fuel consumption is increasing.

We recommend having the saw chain sharpened by
a specialist.

Instructions for sharpening a saw chain:

File diameter Top angle Bottom angle Top tilt angle (55°) Stang:lrg:epth
[ —
i~

Saw chain type Clamping Clamping tilt L _i
rotation angle angle ='l ?

- o0

:
21PBX approx. 4.8 mm 30° 10° 85° 0.64 mm

Depth stop

File

Important note in the case of repairs:

For return delivery of the device for repair, please en-
sure for safety reasons that it is free of oil and fuel
when it is sent to the service centre.

Periodic maintenance and care instructions

For a long service life as well as to prevent damage
and to ensure the full function of the safety devices,
the maintenance tasks described below must be car-
ried out at regular intervals.

Guarantee claims will only be accepted if these tasks
have been carried out properly and at regular inter-
vals. There is a danger of accidents if disregarded!
Users of chainsaws are permitted to carry out on-
ly those maintenance and care tasks described in
these operating instructions.

All other work may only be performed by a special-
ist workshop.
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General Complete chainsaw Clean the exterior and check for damage
In the event of damage, have a professional repair carried
out immediately

Saw chain Sharpen regularly, replace in good time

Chain brake Have it checked in a specialist workshop at regular intervals

Guide bar Turn so that the running surfaces wear evenly. Replace in
good time

Before start up Saw chain Check for damage and sharpness

Check chain tension

Guide bar Check for damage

Chain lubrication Functional check

Chain brake Functional check

STOP switch, safety shut-off Functional check
button, throttle lever

Fuel tank and oil fuel cap Check sealing

Daily Air filter Clean
Guide bar Check for damage, clean oil inlet hole
Guide bar mount Clean, in particular the oil guide groove
Idle speed Check (saw chain shall not run)

Weekly Fan housing Clean in order to ensure trouble-free routing of cooling air
Cylinder area Clean
Spark plug Check, replace if necessary
Silencer Check for clogging
Protective sleeve for chain Check for damage, replace if necessary
trap Check condition and firm seating
Screws and nuts

Quarterly Suction head Replace
Fuel tank, chain oil tank Clean

Storage Complete chainsaw Clean the exterior and check for damage

In the event of damage, have a professional repair carried
out immediately

Saw chain and guide rail Remove, clean and oil lightly
Clean guide bar guide groove
Fuel tank, chain oil tank Empty and clean
Carburettor Run until empty
Service information Stowing the chainsaw
With this product, it is necessary to note that the follow- If you store a chainsaw for longer than 30 days, it
ing parts are subject to natural or usage-related wear, must be prepared ahead of time. Otherwise, the re-
or that the following parts are required as consumables. maining fuel in the carburettor will evaporate and
Wearing parts*: Saw chain, guide rail, chain oil, en- leave a rubbery sediment behind. This could make
gine oil, claw stop, chain catcher, spark plug, air filter, it difficult to start and result in expensive repair work.
fuel filter, chain oil filter » Slowly remove the fuel tank cap to release any
pressure in the tank. Carefully empty the fuel tank.
* may not be included in the scope of delivery! » Start the engine and let it run until the chainsaw
stops in order to remove the fuel from the carburettor.
Spare parts and accessories can be obtained from » Allow the engine to cool down (approx. 5 minutes).
our Service Centre. To do this, scan the QR code on * Remove the spark plug
the front page. * Add 1 teaspoon of clean 2-stroke oil to the com-
bustion chamber. Pull the reverse starter handle
1. Storage slowly several times to coat the internal compo-
nents. Re-insert the spark plug.
| A CAUTION
Never store a chainsaw for longer than 30 days with-
out carrying out the following steps. Store the chainsaw in a dry location and far away
Follow the cleaning and maintenance information be- from potential sources of ignition, such as furnaces,
fore storing the unit! hot water boilers with gas, gas dryers, etc.
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Recommissioning the chainsaw

* Remove the spark plug.

» Pull the reverse starter handle quickly to remove
excess oil from the combustion chamber.

» Clean the spark plug and check that the electrode
gap on the spark plug is correct is correctly set, or in-
sert a new spark plug with the correct electrode gap.

» Prepare the chainsaw for operation.

« Fill the fuel tank with the correct fuel/oil mixture.

12.Transport

To transport the chain, empty the fuel tank. Remove
coarse dirt from the saw with a brush or a hand brush.

14.Troubleshooting

Problem

The engine does not start,
or it starts but does not
continue to run.

Possible cause

Incorrect starting procedure.

13.Disposal and recycling
Notes for packaging

° The packaging materials are

A ™ \ @ recyclable. Please dispose of

%é %A ﬁ‘ packaging in an environmen-
tally friendly manner.

You can find out how to dispose of the disused de-
vice from your local authority or city administration.

Fuels and oils

» Before disposing of the device, the fuel tank and
the engine oil tank must be emptied!

» Fuel and engine oil do not belong in household
waste or drains, but must be collected or disposed
of separately!

» Empty oil and fuel tanks must be disposed of in an
environmentally friendly manner.

Correction

Observe the instructions given in this manual.

Incorrectly adjusted carburettor
mixture.

Have the carburettor adjusted by the authorised
service centre.

Sooty spark plug.

Clean/adjust or replace the spark plug.

Clogged fuel filter.

Replace the fuel filter.

The engine starts, but it
does not run at full power.

Contaminated air filter.

Remove the air filter, clean it and reinsert it.

Incorrectly adjusted carburettor
mixture.

Have the carburettor adjusted by the authorised
service centre.

Engine splutters.

Incorrectly adjusted carburettor
mixture.

Have the carburettor adjusted by the authorised
service centre.

No power under load.

Incorrectly set spark plug.

Clean/adjust or replace the spark plug.

Engine runs erratically.

Incorrectly adjusted carburettor
mixture.

Have the carburettor adjusted by the authorised
service centre.

Excessive smoke.

Incorrect fuel mixture.

Use the correct fuel mixture (ratio 40:1).

No power under load.

Saw chain blunt or loose.

Sharpen the saw chain or insert a new saw chain
— tension the saw chain.

Engine dies.

Fuel tank empty or fuel filter incor-
rectly positioned in the fuel tank.

Fill fuel tank.
Fill the fuel tank completely or position the fuel
filter in the fuel tank accordingly.

Insufficient saw chain lubri-
cation (The guide bar and
saw chain become hot).

Saw chain oil tank empty.

Fill up the chain saw oil tank.

Oil passages clogged.

Clean the maintenance opening in the guide rail

Clean the groove of the guide bar.

15. Approved set of blade and saw chain

Saw chain 325.058-76BL (7910100723)
Guide rail BE20-76-5812P (7910100724)
Saw chain Oregon 21BPX078X

Guide rall Oregon 208PXBK095

www.scheppach.com
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ATTENTION!

Lisez attentivement ce mode d'emploi avant de procéder a la mise en service initiale et
respectez impérativement les consignes de sécurité !

Cette trongonneuse ne doit étre utilisée que par des personnes ayant regu des instructions
a cet effet et une formation concernant les dangers (« Attestation de participation a un stage
d’utilisation des trongonneuses avec norme de formation nationale ») !

Veuillez conserver précieusement ce mode d'empiloi !

Remarque :
Notez que certaines prescriptions nationales peuvent limiter I'utilisation de la machine.

Bienvenue dans la vidéo explicative Scheppach
« Démarrer ma trongonneuse ».
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Explication des symboles

Lutilisation de symboles dans ce manuel permet d’attirer votre attention sur les éventuels risques. Les symboles de
sécurité et les explications qui les accompagnent doivent étre parfaitement compris. Les avertissements en eux-mémes
ne permettent pas d’éliminer les risques et ne dispensent pas de prendre des mesures adaptées pour la prévention des
accidents.

Lire, comprendre et respecter tous les avertissements.

Avertissement ! Risque de mouvement de recul (Kickback). Prémunissez-vous d'un
mouvement de recul de la trongconneuse et évitez tout contact avec la pointe du guide-
chaine.

N'utilisez pas l'appareil d'une main.

Utilisez toujours l'appareil des deux mains.

Portez toujours des lunettes et un casque de protection, ainsi qu'une protection audi-
tive.

Lisez entierement le mode d'emploi avant d'utiliser l'appareil.

Lorsque vous utilisez I'appareil, portez toujours des gants de sécurité antivibrations.

Lorsque vous utilisez I'appareil, portez toujours des chaussures de sécurité antidéra-
pantes résistant aux coupures.

Il est important de porter des vétements de protection pour les pieds, les jambes, les
mains et les avant-bras.

Orifice de remplissage du carburant.

Ouverture de remplissage pour I'huile pour chaine de trongonneuse.

Altl enfoncé - starter désactivé
A I\l tiré - starter activé
CHOKE

FR|53

www.scheppach.com



@ Poussoir du starter pour démarrage a froid
10x
L Vis de réglage pour carburateur :
H L bas régime
H régime élevé
T T Régime ralenti

Réglage du frein de chaine :

Fléche blanche : frein de chaine désactivé.
(O) O Fléche noire : Frein de chaine activé.
—
O @5‘@ :> Sens de montage de la chaine de trongonneuse.

4 Niveau de puissance sonore garanti de I'appareil.
4B

Attention ! Surfaces brilantes.

ON
t Interrupteur Marche/Arrét- « ON »
@ Interrupteur marche/arrét - « STOP »

Poids

i] + W Proportion du mélange

Evitez tout contact avec la pointe du guide-chaine.

Feu interdit.

‘ € Le produit respecte les directives européennes en vigueur.

! ! Le produit respecte les directives serbes en vigueur.
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1. Introduction

Fabricant :
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Cher client,
Nous espérons que votre nouvel appareil vous ap-
portera satisfaction et de bons résultats.

Remarque :

Conformément a la loi en vigueur sur la responsabi-

lité du fait des produits, le fabricant de cet appareil

n'est pas responsable des dommages survenus ou

générés sur l'appareil en cas de :

* Manipulation incorrecte,

* |Inobservation des instructions d'utilisation,

» Réparations effectuées par des tiers ou des spé-
cialistes non autorisés,

* Montage et remplacement des piéces de rechange
non originales,

« Utilisation non conforme.

Attention :

Lisez I'ensemble du texte de la notice d'utilisation
avant le montage et la mise en service.

La présente notice d'utilisation a pour objectif de
vous familiariser avec votre appareil et d'en exploiter
les possibilités d'emploi conforme.

La notice d'utilisation contient des remarques impor-
tantes sur la maniére de travailler en toute sécurité, ré-
glementairement et économiquement avec I'appareil
et sur la fagcon d'éviter les dangers, d’économiser les
colts de réparation, de réduire les périodes d'arrét et
d'augmenter la fiabilité et la durée de vie de I'appareil.
Outre les dispositions de sécurité figurant dans cette
notice d'utilisation, vous devez absolument observer
les prescriptions concernant le fonctionnement de
I'appareil en vigueur dans votre pays.

Conservez la notice d'utilisation dans une pochette en
plastique a l'abri de la poussiére et de I'hnumidité prés
de l'appareil. Chaque opérateur doit I'avoir lue avant le
début des travaux et doit la respecter minutieusement.
Seules des personnes formées a I'utilisation de I'ap-
pareil et informées des dangers associés sont auto-
risées a travailler avec I'appareil. Respecter la limite
d'adge minimum requis.

Outre les consignes de sécurité reprises dans le pré-
sent mode d'emploi et les prescriptions particuliéres
en vigueur dans votre pays, respecter également les
regles techniques générales concernant I'utilisation
des machines de traitement du bois.

Nous déclinons toute responsabilité concernant les
accidents ou dommages qui surviendraient en raison
d'un non-respect de cette notice et des consignes de
sécurité.
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. Description de I'appareil

Chaine de trongonneuse

Rail de guidage

Protection des mains avant/frein de chaine
Poignée avant

Couvercle du boitier du filtre a air

Ecrou de fixation du couvercle du boitier du filtre & air
Starter manuel

Blocage de la gachette d'accélérateur

9. Poignée arriére

10. Levier d'accélérateur

11. Interrupteur Marche/Arrét

12. Capuchon du réservoir de carburant

13. Poignée du démarreur réversible

14. Couvercle du réservoir d’huile

15. Couvercle du rail de guidage

16. Lime ronde de chaine de scie

17. Couvercle du boitier de I'entrainement de chaine
18. Attrape-chaine

19. Butée de griffe

20.Clé a bougie d'allumage

21. Réservoir de mélange de carburant
22.Tournevis

23.Clé a six pans creux 4 mm

24. Poussoir du starter pour démarrage a froid

ONODGO Rk WON =

3. Fournitures

» Trongonneuse (1x)

* Chaine de trongonneuse (1x)

» Rail de guidage (1x)

» Capot du rail de guidage (1x)

» Clé a bougie d'allumage (1x)

» Clé a six pans creux 4 mm (1x)

* Réservoir de mélange de carburant (1x)

» Lime ronde pour chaine de trongonneuse (1x)
» Tournevis (1x)

* Manuel d'utilisation original (1x)

Ouvrez I'emballage et sortez-en délicatement I'appa-
reil.

Retirez le matériau d'emballage, ainsi que les protec-
tions d'emballage et de transport (s'il y a lieu).
Vérifiez que les fournitures sont complétes.

Vérifiez que l'appareil et les accessoires n'ont pas
été endommageés lors du transport.

Conservez si possible I'emballage jusqu'a la fin de la
période de garantie.

A ATTENTION !

L'appareil et les matériaux d'emballage ne sont
pas des jouets ! Les enfants ne doivent pas jouer
avec les sacs en plastique, films d'emballage et
piéces de petite taille ! Il existe un risque d'in-
gestion et d'étouffement !

www.scheppach.com



4. Utilisation conforme

Conformément aux consignes d'utilisation conforme,
I'appareil a pour unique vocation de scier le bois.
L'abattage des arbres est réservé aux personnes
possédant la formation correspondante. Le fabricant
décline toute responsabilité quant aux dommages
dus a une utilisation non conforme ou a une fausse
manipulation.

L'appareil doit étre utilisé selon les dispositions cor-
respondantes. Toute autre utilisation est considérée
comme étant non conforme.

Le fabricant décline toute responsabilité quant aux
dommages ou blessures qui en résulteraient. Dans
ce cas, l'utilisateur/opérateur est le seul responsable.

Remarque : conformément aux dispositions, nos ap-
pareils n'ont pas été congus pour une utilisation com-
merciale, artisanale ou industrielle. Nous déclinons
toute responsabilité si I'appareil est utilisé dans des
exploitations commerciales, artisanales ou indus-
trielles, ou dans le cadre d'activités comparables.

5. Consignes de sécurité

Dans ces instructions d’utilisation, nous avons si-
gnalé les points qui concernent votre sécurité par ce
signe : A

En outre, le mode d’'emploi contient d’autres pas-
sages importants signalés par le terme « ATTEN-
TION ! ».

A ATTENTION!

Lors de I'utilisation d'appareils, certaines mesures
de précaution doivent étre prises afin d'empécher les
blessures et dommages. Par conséquent, lisez at-
tentivement cette notice d'utilisation/ces consignes
de sécurité. Si vous étes amené a céder l'appareil
quelgu’'un d’autre, veuillez lui joindre cette notice
d'utilisation/ces consignes de sécurité. Nous décli-
nons toute responsabilité concernant les accidents
ou dommages qui surviendraient en raison d'un
non-respect de cette notice et des consignes de sé-
curité.

A DANGER

Danger mortel critique ou risque de blessures mor-
telles en cas d’inobservation de ces instructions.

| A AVERTISSEMENT |

Danger mortel ou risque de blessures graves en cas
d’'inobservation de ces instructions.

| A PRUDENCE

Risque de blessures mineures a moyennes en cas
d’'inobservation de ces instructions.

Danger dendommagement du moteur ou d’autres
biens matériels en cas d’inobservation de ces ins-
tructions.

5.1 Consignes de sécurité générales

A ATTENTION ! Pendant le travail avec des outils
entrainés par un moteur thermique, les régles de
base suivantes doivent toujours étre observées pour
limiter le risque de blessures et / ou de dommages a
l'appareil.

Lisez ces consignes avant de mettre la trongon-
neuse en service et conservez-les.

1. Ne travaillez pas avec la trongonneuse si vous
étes fatigué, malade, ou que vous avez consom-
mé de I'alcool et / ou des drogues.

2. Soyez prudent lorsque vous manipulez du carbu-
rant. Démarrez la trongonneuse a une distance
d’au moins 3 m de la zone de remplissage de car-
burant.

3. Ne commencez a scier que lorsque la zone de
travail a été nettoyée, que votre position est
stable et que vous avez prévu un chemin de repli
avant la chute de I'arbre.

4. Avant de démarrer la trongonneuse, assu-
rez-vous qu’elle ne touche aucun objet.

5. Ne portez la trongonneuse que lorsque le moteur
est arrété, que le rail de guidage se trouve dans
le cache du rail de guidage et que I'’échappement
est tourné du coté opposé a votre corps.

6. Ne mettez pas la trongonneuse en service si elle
est endommagée, mal réglée, pas entiérement
montée ou que ses piéces sont desserrées. As-
surez-vous que la trongonneuse s’arréte lorsque
vous actionnez le frein de chaine.

7. Arrétez le moteur avant de déposer la trongon-
neuse.

8. Soyez extrémement prudent lorsque vous sciez
des petits buissons et de jeunes branches, car
les branchages fins peuvent se coincer dans la
trongonneuse et étre projetés dans votre direc-
tion ou vous faire perdre I'équilibre.

9. Lorsque vous sciez une branche tendue, tenez
compte de I'éventuel mouvement de recul pou-
vant étre généré lorsque la tension du bois céde
brusquement.

10. Veillez a garder les poignées séches, propres et
exemptes d’huiles ou de mélange de carburants.
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11. N'utilisez pas la trongonneuse pour scier des
arbres, sauf si vous disposez d’'une formation
correspondante.

12. Toute la maintenance de la trongonneuse, a I'ex-
ception des points mentionnés dans ce mode
d’emploi et manuel de maintenance, est stricte-
ment réservée au service client agréé.

13. Mettez le cache du rail de guidage en place avant
le transport et le stockage de la trongonneuse.

14. N'utilisez pas la trongonneuse a proximité ou en
présence de liquides ou gaz inflammables, a I'ex-
térieur ou a l'intérieur. Il y a danger d’explosion
et/ ou d’'incendie.

15. Ne faites pas I'appoint de carburant, d’huile ou de
lubrifiant tant que la trongonneuse est en marche.

16. Employer uniquement des matériaux qui
conviennent au trongonnage : sciez uniquement
du bois. N'utilisez pas la trongonneuse pour des
travaux pour lesquels elle n'a pas été congue.
N’utilisez pas la trongonneuse pour scier du plas-
tique, des magonneries ou des matériaux qui ne
sont pas liés a la construction par exemple.

17. Lappareil a moteur rejette des gaz d’échappe-
ment toxiques dés que le moteur est allumé. Ne
travaillez jamais dans des espaces clos ou mal
ventilés.

18. Pour déterminer les dommages ou défauts im-
portants, I'appareil doit étre soumis a une inspec-
tion avant l'utilisation et aprés toute chute.

19. Si vous renversez du liquide lors du remplissage
du réservoir d’huile ou de carburant, I'appareil
doit étre nettoyé de ces résidus avant la mise en
service.

En tant qu’utilisateur de la trongonneuse, vous
devez tenir compte de plusieurs points pour évi-
ter les accidents et les blessures lors de vos tra-
vaux de sciage.

1. Une compréhension approfondie des mouve-
ments de recul permet de limiter ou d’exclure
I'élément de surprise. Les réactions soudaines et
irréfléchies provoquent des accidents.

2. Lorsque le moteur tourne, maintenez fermement
la trongonneuse a deux mains, la main droite sur
la poignée arriére et la main gauche sur la poi-
gnée avant. Le pouce et les autres doigts doivent
entourer fermement les poignées de la trongon-
neuse. Un maintien ferme vous aide a amortir les
mouvements de recul et a garder le contrdle de la
trongonneuse. Ne la lachez pas.

3. Veillez a ce que la zone de travail soit exempte
d’'obstacles. La pointe du rail de guidage ne doit
pas toucher le tronc de I'arbre, une branche ou si-
milaire lors du sciage avec la trongonneuse.

4. Sciez avec un régime moteur élevé.

5. Ne vous penchez pas trop vers l'avant et ne sciez
pas au-dessus de la hauteur de vos épaules.
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6. Affltez et entretenez votre trongonneuse confor-
mément aux instructions du fabricant.

7. Si l'appareil se coince lors de la taille, il doit étre
désactivé immédiatement et dégagé avec pru-
dence. Lappareil doit ensuite étre contrdlé en
termes de dommages (ex. rail de guidage défor-
mé) et une course d’essai doit étre réalisée.

Pour guider la coupe, placez la trongonneuse di-
rectement sur le bois a couper avec la griffe de
butée. Il est également recommandé d'utiliser la
griffe de butée pour couper les branches présen-
tant un gros diamétre.

La griffe de butée doit étre appuyée fermement
contre le bois avant de commencer la coupe
avec la trongonneuse. Soulevez I'extrémité de
la trongonneuse avec la poignée arriére et gui-
dez-la avec la poignée en étrier. La machoire sert
de centre de rotation. Appuyez légérement sur la
poignée. La trongconneuse peut ainsi étre facile-
ment retirée. Insérez la griffe et soulevez de nou-
veau la poignée arriére.

Utilisez uniquement des chaines de trongon-
neuse et rails de guidage compatibles (voir le
chapitre 15) !

Le guide + chaine de trongonneuse compris dans
les fournitures convient parfaitement a cette trongon-
neuse.

L'association de composants qui ne sont pas compa-
tibles peut endommager rapidement et de maniére
irréversible le guide + chaine de trongonneuse et
provoquer des blessures.

Lannexe ci-dessous est principalement destinée au
consommateur final ou a l'utilisateur occasionnel. La
trongonneuse est uniquement congue pour une uti-
lisation occasionnelle par des propriétaires de mai-
son, de jardin ou des campeurs, et permet d’effectuer
des taches générales comme le défrichage, la dé-
coupe de bois de chauffage, etc. Elle n'est pas congue
pour des travaux prolongés. En cas de travail prolon-
gé, les vibrations exercées sur les mains de I'opéra-
teur peuvent causer des probléemes de circulation
(syndrome de Raynaud). Le syndrome de Raynaud
est une maladie vasculaire qui se caractérise par une
contraction brutale des petits vaisseaux sanguins des
doigts et des orteils. Le sang n’irrigue plus suffisam-
ment les zones concernées, ce qui les fait apparaitre
extrémement péles. Lutilisation fréquente d’équipe-
ments vibrants peut causer des atteintes nerveuses
pour les personnes souffrant des probléemes de circu-
lation (par exemple, fumeurs, diabétiques).
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Si vous constatez des troubles inhabituels, cessez

immédiatement le travail et consultez un médecin.

Pour réduire les dangers, respectez les consignes

suivantes :

« S'il fait froid, faites en sorte que votre corps et en
particulier vos mains restent au chaud.

* Prenez des pauses régulieres et bougez vos mains
pour stimuler la circulation sanguine.

» Veillez a ce que la machine vibre le moins possible
par une maintenance réguliére et des piéces fixes
sur l'appareil.

5.2 Sécurité des personnes

* Ne travaillez jamais d’une seule main avec la tron-
conneuse ! Le cas contraire, 'opérateur, les auxi-
liaires ou les spectateurs risquent d’étre blessés.
Cette trongonneuse est congue pour une utilisation
a deux mains.

» Portez toujours vos équipements de protection in-
dividuelle (EPI), composé de : chaussures résis-
tantes aux coupures, d’'un pantalon anti-coupure,
d’'une veste ou d’un gilet bien visible ou a cou-
leurs signalétiques, de gants de protection et d’'un
casque avec visiére et protection auditive.

» Personne ne doit se trouver a proximité lorsque
vous démarrez ou utilisez la trongonneuse. Inter-
disez aux spectateurs et aux animaux l'accés a la
zone de travail.

* Lorsque le moteur tourne, toutes les parties du
corps doivent étre a 'opposé de la trongonneuse.

5.3 Consignes de sécurité relatives a la manipu-
lation de combustibles inflammables

1. AVERTISSEMENT ! Lessence est facilement in-
flammable.

2. Stockez I'essence dans des récipients congus a
cet effet.

3. Faites toujours I'appoint d’essence en extérieur et
ne fumez pas a coté.

4. Faites I'appoint d’essence avant de démarrer le
moteur. Ne retirez jamais le capuchon du réser-
voir de carburant et ne faites pas I'appoint d’es-
sence si le moteur tourne encore ou qu’il est
chaud.

5. Sivous renversez du carburant, n'essayez pas de
démarrer le moteur, mais déplacez la machine en
dehors de la zone ou le carburant a été renversé
et évitez toutes les sources d'’ignition tant que les
vapeurs de carburant ne se sont pas évaporées.
Remettez correctement en place le capuchon du
réservoir de carburant et la fermeture du bidon.

Remplissage de carburant

Avant le remplissage, coupez toujours le moteur.
A ATTENTION ! Ouvrez toujours prudemment
le bouchon du réservoir afin que la surpression
puisse s’échapper lentement.

Les travaux avec I'appareil font chauffer le boitier.
Laissez-le complétement refroidir avant de faire
le plein.

A ATTENTION ! Si l'appareil n'a pas suffisam-
ment refroidi, le carburant pourrait s’enflammer
lors du remplissage et causer de graves brilures.
Veillez a ne pas mettre trop de carburant dans le
réservoir. Si vous renversez du carburant, celui-ci
doit étre éliminé immédiatement et 'appareil nettoyé.
Refermez toujours bien le capuchon du réservoir
de carburant pour éviter qu'’il ne se desserre sous
I'effet des vibrations pendant le fonctionnement de
I'appareil.

A DANGER

Ne faites pas le plein de la machine a proximité d'une
flamme nue.

Consignes de sécurité spécifiques en cas d’utili-
sation d’un moteur a combustion

A DANGER

Les moteurs a combustion constituent un danger par-
ticulier lors de I'utilisation et du plein d’essence. Lisez
et observez toujours les avertissements. Linattention
peut provoquer des blessures graves voire mortelles.
1. Aucune modification ne doit étre apportée a I'ap-
pareil.

A ATTENTION ! Risque d’intoxication, les gaz
d’échappement, carburants, vapeurs d’huile, la
sciure et les lubrifiants sont nocifs. Il est interdit
d’inhaler les gaz d’échappement.

A ATTENTION ! Risque de brilures, ne pas
toucher l'installation de gaz d’échappement et le
moteur d’entrainement.

N’utilisez pas l'appareil dans des espaces non
ventilés ou dans des environnements facilement
inflammables.

A Risque d’explosion ! N'utilisez jamais I'ap-
pareil dans des espaces comportant des subs-
tances facilement inflammables.

Pendant le transport, I'appareil doit étre sécurisé
afin d'éviter qu'il ne glisse et qu'il ne bascule.
Veiller a ce que du carburant ne se répande pas sur
le moteur ou I'échappement lors du ravitaillement.
Les travaux de réparation et de réglage ne
doivent étre réalisés que par un personnel spé-
cialisé et autorisé.
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9. Ne jamais toucher les piéces mécaniques mo-
biles ou brllantes. Ne retirer aucun capot de pro-
tection.

10. Les valeurs indiquées dans les caractéristiques

techniques en tant que niveau de puissance so-
nore (L,,) et niveau de pression sonore (LpA) re-
présentent des niveaux d’émissions et ne consti-
tuent pas des niveaux de travail garantis.
Etant donné qu'il existe une corrélation entre les
niveaux d'émissions et de nuisances, celle-ci ne
peut pas étre utilisée de maniére fiable pour dé-
terminer les éventuelles précautions supplémen-
taires nécessaires. Parmi les facteurs ayant un
impact sur le niveau de nuisance actuel auquel
sont soumis les salariés, citons les propriétés de
I'espace de travail, les autres sources de bruit,
etc., comme le nombre de machines et d'autres
processus contigus, ainsi que la période pendant
laquelle un opérateur est exposé au bruit. Le ni-
veau d’émissions autorisé peut également varier
d'un pays a l'autre. Cette information permet a
I'opérateur de la machine de réaliser une évalua-
tion plus précise des risques et dangers.

11. Ne mettez jamais d'objet dans la fente d’aération.
Cela s'applique également lorsque I'appareil est ar-
rété. Le non-respect de cette consigne pourrait pro-
voquer des blessures et endommager I'appareil.

12. Maintenez I'appareil exempt d'huile, de saleté ou
d'autres impuretés.

13. Assurez-vous que le silencieux et le filtre a air fonc-
tionnent correctement. Ces éléments servent de
protection contre la flamme en cas d’'inflammation.

14. Arrétez le moteur :

- Dés que vous laissez la machine.
- Avant de faire I'appoint de carburant.

15. N'utilisez jamais le starter manuel pour arréter le
moteur.

5.4 Fonctions de sécurité de la trongconneuse
(fig. 1)

1 La CHAINE DE TRONGONNEUSE AVEC UN
FAIBLE MOUVEMENT DE RECUL vous aide,
grace a des dispositifs de sécurité spécialement
congus a cet effet, a réduire la force des mouve-
ments et recul et a mieux les amortir.

3 La PROTECTION DES MAINS AVANT protége
la main gauche de I'utilisateur si jamais celle-ci glis-
sait de la poignée avant pendant le fonctionnement
de la trongonneuse.

3 Le FREIN DE CHAINE est une fonction de sé-
curité qui permet de réduire les blessures dues aux
rebonds en arrétant la chaine de trongonneuse en
mouvement en quelques millisecondes. Elle est ac-
tivée par la PROTECTION DES MAINS AVANT en
cas de rebond.

60| FR

8 Le BLOCAGE DE LA GACHETTE D’ACCELE-
RATEUR empéche toute accélération impromptue
du moteur. La gachette d'accélérateur ne peut étre
actionnée que si le blocage de la gachette d'accéle-
rateur est enfoncé.

11 L'INTERRUPTEUR ON/OFF arréte immédiate-
ment le moteur lorsqu'il est coupé. Le commutateur
d'arrét doit étre placé sur ON pour (re)démarrer le
moteur.

18 Le PARE-CHAINE réduit le risque de blessures
en cas de rupture de la chaine de trongonneuse ou si
celle-ci sort du guide pendant que le moteur tourne.
Le pare-chaine a pour but d'arréter une chaine de
trongonneuse qui se débat.

Familiarisez-vous avez la trongonneuse et ses com-
posants.

5.5 Avertissements relatifs aux trongonneuses

* Lorsque la trongonneuse est en fonctionne-
ment, gardez tous vos membres a I’écart de la
chaine de trongonneuse. Avant le démarrage
de la trongonneuse, assurez-vous que rien ne
touche la chaine de trongonneuse. Lors des
travaux réalisés avec une trongonneuse a chaine
sans fil, un moment d'inattention suffit a ce que des
vétements ou parties du corps soient happés par
la chaine de trongonneuse.

* Ne travaillez pas sur un arbre avec la trongon-
neuse, sauf si vous avez été spécialement for-
mé pour cela. |l existe un risque de blessures en
cas d’utilisation non conforme de la trongonneuse
sur un arbre.

¢ Si vous découpez une branche sous tension,
attendez-vous a un mouvement de recul.
Lorsque la tension des fibres de bois est relachée,
la branche tendue peut blesser 'opérateur et / ou
lui faire perdre le contrdle de la trongonneuse.

* Soyez particulierement prudent lorsque vous
découpez des broussailles et de jeunes arbres.
Les matériaux fins peuvent se coincer dans la
chaine de trongonneuse, étre projetés contre vous
ou vous faire perdre I'équilibre.

* Portez la trongonneuse par la poignée avant
lorsque la chaine de trongonneuse est immo-
bile et que le rail de guidage est tourné vers
I’arriére. En cas de transport ou de stockage
de la trongconneuse, mettez toujours le cache
du rail de guidage. Une manipulation attentive
de la trongonneuse réduit les risques de contact
involontaire avec la chaine de trongonneuse en
fonctionnement.
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* Respectez les instructions de lubrification, de
tension de la chaine et de remplacement des
accessoires. Une chaine de trongonneuse mal
tendue ou mal lubrifiée peut se rompre ou augmen-
ter le risque de mouvement de recul.

* Veiller a ce que les poignées soient séches,
propres et exemptes d'huile et de graisse. Les
poignées graisseuses ou huileuses sont glissantes
et peuvent entrainer une perte de contréle.

Causes et prévention d’'un mouvement de recul :

* Un mouvement de recul peut se produire lorsque
la pointe du rail de guidage rencontre un objet ou
que le bois se courbe et que la chaine de trongon-
neuse se coince dans la fente.

» Dans certains cas, un contact avec la pointe du
guide-chaine peut entrainer un mouvement inat-
tendu vers l'arriere, projetant le rail de guidage
vers le haut et en direction de I'opérateur.

* Le coincement de la chaine de trongonneuse au
niveau du bord supérieur du rail de guidage peut
rapidement repousser le rail de guidage en direc-
tion de l'opérateur.

» Chacune de ces réactions peut vous faire perdre le
contréle de la trongonneuse et entrainer des bles-
sures graves. Ne vous fiez pas exclusivement aux
dispositifs de sécurité montés dans la trongonneuse.
En tant qu'utilisateur d'une trongonneuse, vous devez
prendre différentes mesures pour pouvoir travailler
sans risques d'accidents et de blessures.

Un mouvement de recul est le résultat d’'une utilisa-

tion incorrecte ou erronée de l'outil. Il peut étre em-

péché par des mesures de prévention adaptées
comme décrit ci-apres.

* Maintenez fermement la trongonneuse a deux
mains en entourant ses poignées avec vos
pouces et vos doigts. Placez votre corps et
vos bras de maniére a pouvoir résister a la
force des mouvements de recul. S'il prend des
mesures adaptées, I'opérateur peut maitriser la
force de recul. Ne lachez jamais la trongonneuse
a chaine sans fil.

« Evitez toute posture anormale et n’utilisez pas
la trongonneuse au-dessus de la hauteur des
épaules. Vous éviterez ainsi tout contact inopiné
avec la pointe du guide-chaine et aurez un meilleur
contréle sur la trongonneuse en cas d’imprévu.

» Utilisez uniquement des rails de guidage de re-
change et chaines de trongonneuse recomman-
dés par le fabricant. Les rails de guidage et chaines
de trongonneuse de rechange incorrects peuvent
provoquer une rupture de la chaine et/ou provoquer
un mouvement de recul. (Voir le chapitre 15)

* Respectez les instructions du fabricant
concernant ’affGtage et la maintenance de la
chaine de trongonneuse. Des délimiteurs de pro-
fondeur trop bas augmentent le risque de recul.

5.6 Consignes de sécurité d’entretien/de stockage

Ne confiez la réparation de votre outil qu'a des spé-
cialistes qualifiés et utilisez uniquement des piéces
de rechange d’origine. Cela permet de garantir la sé-
curité d'utilisation de l'outil.

1. Avant l'utilisation, effectuez toujours un contréle
visuel pour vous assurer que l'appareil n'est pas
usé ou endommagé. Remplacez les composants
et vis usés ou endommagés. Serrez tous les
écrous, boulons et vis afin de vous assurer que
I'équipement est en bon état de fonctionnement.

2. Effectuez régulierement des contréles pour deé-
tecter les zones de fuite ou les traces d'usure
sur le circuit de carburant, dues par exemple
aux tuyaux poreux, aux raccords laches ou man-
quants et aux dommages du réservoir de carbu-
rant ou du capuchon du réservoir de carburant.
Tous les défauts doivent étre éliminés avant I'utili-
sation. (Voir le chapitre 15)

3. Avant de contrOler ou de régler l'appareil ou le
moteur, la bougie d’allumage ou le connecteur de
bougie d’allumage doivent étre retirés afin d’éviter
tout démarrage accidentel.

Stockage

1. Ne stockez jamais I'équipement avec du car-
burant dans le réservoir dans des batiments ou
des vapeurs peuvent entrer en contact avec une
flamme nue ou des étincelles.

2. Avant le stockage, laissez le moteur refroidir dans
une piéce fermée.

3. Pour réduire le risque d'incendie, veillez a ce que
le moteur, le silencieux et la zone de stockage
du carburant demeurent exempts de végétaux et
d’excédent de lubrifiant.

Stockage prolongé/hivernage

1. En cas de stockage prolongé/hivernage, vi-
dangez tout le carburant. Les carburants sont
des composés chimiques dont les propriétés
changent en cas de stockage prolongé. Si le ré-
servoir de carburant a besoin d’étre vidé, cette
opération doit étre effectuée a l'extérieur.

Ne stockez et n’utilisez pas la trongonneuse par des
températures inférieures a 0 °C !

| A AVERTISSEMENT

Une maintenance incorrecte ou la négligence/non-éli-
mination d’'un probléme peuvent devenir une source
de danger pendant I'utilisation. N'utilisez que des ma-
chines correctement et régulierement entretenues.
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C’est le seul moyen de vous assurer que votre appa-
reil est sdr, rentable et ne présente pas d’erreur.

Ne nettoyez pas, n'entretenez pas, ne réglez pas et
ne réparez pas la machine lorsqu’elle est en marche.
Les piéces mobiles peuvent provoquer de graves
blessures.

N’utilisez pas d’essence ou autres solvants inflam-
mables pour nettoyer des pieces de la machine.

| A AVERTISSEMENT

Les vapeurs de carburants et de solvants peuvent
exploser.

Apres la réparation et les travaux de maintenance,
remettez les dispositifs de protection et de sécurité
sur l'appareil.

Veillez a ce que le fonctionnement de I'appareil soit
sUr et contrdlez en particulier 'étanchéité du circuit a
carburant.

Eliminez toujours les saletés des ailettes de refroidis-
sement du moteur.

A DANGER

A Conformément a la loi en vigueur sur la responsa-

bilité du fait des produits, le fabricant de cet appareil

n'est pas responsable des dommages survenus ou

générés sur l'appareil en cas de :

* Montage et remplacement des piéces de rechange
non originales,

» Retrait ou modification des composants de sécu-
rite.

5.7 Consignes de travail

A Consignes importantes

1. Coupez le moteur si la trongonneuse entre en
contact avec un corps étranger. Contrdlez la tron-
conneuse et réparez-la si nécessaire.

2. Protégez la chaine de trongonneuse des impu-
retés et du sable. De petites quantités d’impure-
tés suffisent a émousser rapidement la chaine
de trongonneuse et augmentent le risque d’un
mouvement de recul.

3. Exercez-vous en découpant des petits troncs
d’arbres pour vous familiariser avec l'appareil
avant d’effectuer des travaux plus difficiles.

4. Actionnez la gachette d’accélérateur et accélérez
a pleins gaz avant de commencer a scier.

5. Appuyez le boitier de la trongonneuse électrique
contre le tronc d’arbre lorsque vous commencez
les travaux de trongonnage.

6. Restez a pleins gaz pendant toute la procédure
de sciage.
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7. Laissez la trongconneuse faire le travail pour vous.
N'exercer qu'une légére pression vers le bas.

8. Relachez la gachette d’accélérateur dés que
vous avez terminé vos travaux afin de mettre le
moteur en marche & vide. Si vous continuez a
faire tourner I'appareil a pleins gaz sans charge,
vous I'exposez a une usure inutile.

9. Pour éviter de perdre le contréle de I'appareil
lorsque la chaine de trongonneuse ressort du
bois, n’exercez plus de pression sur la trongon-
neuse a la fin de la coupe.

10. Contrblez le réglage de marche a vide apres le
démarrage. Lunité de sciage doit étre immobile
en marche a vide. Si l'unité de coupe fonctionne
en marche a vide, la vitesse de rotation a vide
doit étre diminuée (voir « Réglage de la vitesse
de rotation a vide »).

11. Arrétez le moteur avant de déposer la trongon-
neuse.

12. Si I'appareil se coince lors de la taille, il doit étre
désactivé immédiatement et dégagé avec pru-
dence. Lappareil doit ensuite étre contrélé en
termes de dommages (ex. rail de guidage dé-
formé) et une course d’essai doit étre réalisée.

13. Avant de réaliser la coupe finale, assurez-vous
que personne, aucun animal ni aucun obstacle
ne se trouvent dans la zone d’abattage.

14. Les branches sous tension doivent étre décou-
pées par le bas pour ne pas coincer la trongon-
neuse.

15. Afin de garder le contrdle lors du trongonnage,
réduire la force de pression sur la fin de la taille
en tenant fermement les poignées de la tron-
conneuse. Veiller a ce que la chaine de trongon-
neuse ne touche pas le sol.

Mouvement de recul (Kickback)

» La trongonneuse peut effectuer un mouvement de
recul dangereux.

» Ce mouvement de recul survient si la zone supé-
rieure de la pointe du guide-chaine entre inopiné-
ment en contact avec du bois ou d'autres objets ri-
gides.

» Avant que la chaine de trongonneuse ne soit guidée
dans la zone de découpe, un dérapage latéral ou
un saut de la trongonneuse peut survenir (ATTEN-
TION ! risque élevé de mouvement de recul !).

» La trongonneuse fait alors une embardée ou su-
bit une accélération incontrblée et de haute éner-
gie en direction de l'opérateur de la scie (risque
de blessure !).

Pour éviter tout mouvement de recul, respectez

les points suivants :

* Les travaux de perforation (perforation directe du
bois avec la pointe du guide-chaine) ne doivent étre
réalisés que par un personnel formé a cet effet !
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* Ne quittez pas la pointe du guide-chaine des yeux.
Faites particulierement attention lorsque vous re-
prenez une coupe déja amorcée.

» Commencez la coupe alors que la chaine de tron-
gonneuse tourne !

» Affltez toujours correctement la chaine de tron-
conneuse. Veillez en particulier a ce que la hau-
teur du limiteur de profondeur soit correcte !

* Ne sciez jamais plusieurs branches a la fois ! Lors
de I'ébranchage, veillez a ne toucher aucune autre
branche.

» Lors du trongonnage, faites attention aux troncs
trés proches les uns des autres.

Abattage d’arbres - uniquement pour les per-
sonnes ayant suivi une formation correspondante

| A PRUDENCE

Soyez attentif aux branches cassées ou mortes, qui

risquent de chuter pendant les travaux de trongon-

nage et de provoquer de graves blessures. N’effec-

tuez pas de coupe a proximité de batiments ou lignes

électriques si vous ne savez pas dans quelle direc-

tion l'arbre va tomber. Ne travaillez pas la nuit, car la

visibilité est mauvaise, ni en cas de pluie, de chutes

de neige ou de tempéte, car le sens de chute de

I'arbre est alors imprévisible.

» Planifiez les travaux avec la trongonneuse élec-
trique a I'avance.

» La zone de travail autour de I'arbre doit étre déga-
gée afin de garantir une bonne stabilité.

» Lopérateur doit toujours se trouver au niveau le
plus élevé de la zone de travail, car I'arbre risque
de rouler ou de glisser une fois abattu.

Les conditions suivantes peuvent influencer le

sens de chute d'un arbre :

» Vitesse et sens du vent.

* Inclinaison de l'arbre. Linclinaison n’est pas tou-
jours visible, car le terrain peut étre irrégulier ou en
pente. Utilisez un fil & plomb ou un niveau a bulle
pour déterminer l'inclinaison de I'arbre.

» La présence de branches (et donc de poids) d'un
seul coté.

» Les arbres et obstacles environnants.

Soyez attentif aux parties endommagées et pour-
ries de Parbre. Si le tronc est pourri, il risque de
rompre soudainement et de vous tomber dessus. Veil-
lez a garantir suffisamment de place pour la chute
de l'arbre. Observez une distance de 2,5 longueurs
d’'arbre avec la personne ou l'objet le plus proche. Le
bruit du moteur peut couvrir les avertissements oraux.

Retirez les impuretés, les pierres, I'écorce détachée,
les clous, les agrafes et les fils métalliques de la
zone de coupe.

A Veillez a ce qu’un chemin d’évacuation soit
disponible (fig. A)

Position 1 : chemin d’évacuation

Position 2 : sens de chute de l'arbre

L'abattage des gros arbres est réservé aux per-
sonnes possédant la formation correspondante.
(a partir de 15 cm de diamétre)

Pour abattre les gros arbres, on utilise la technique
de l'entaille. Celle-ci consiste a tailler une entaille
dans le tronc, du c6té ou celui-ci doit tomber. Une
fois la coupe d'abattage effectuée de l'autre céte,
I'arbre tombe du cété de I'entaille.

si I'arbre présente de grosses racines aériennes, elles
doivent étre retirées avant d’effectuer I'entaille. Si vous
utilisez la trongonneuse pour retirer les racines aé-
riennes, la chaine de trongonneuse ne doit pas tou-
cher le sol, car la chaine risquerait de s'’émousser.

Entaille et abattage d’un arbre (fig. B-C)

» Pour réaliser I'entaille, commencez par la coupe
supérieure (pos. 1) du coin (pos. 2). Sciez a 1/3 de
la profondeur de I'arbre. Effectuez ensuite la coupe
inférieure (pos. 3) du coin (pos. 2). Retirez ensuite
le morceau découpé.

* Vous pouvez ensuite effectuer le trait d’abattage
(pos. 4) du cbté opposé de l'arbre. Effectuez-le a
env. 5 cm au-dessus du centre de I'entaille. Le bois
restant entre le trait d’abattage (pos. 4) et le coin
(pos. 2) suffit pour faire office de charniére lors de
I'abattage. Cette charniére doit permettre de guider
I'arbre dans la bonne direction lors de I'abattage.

Avant de terminer la coupe d’abattage, élargissez
au besoin la coupe avec des coins pour contrbler
le sens de la chute. Utilisez uniquement des coins
en bois ou en plastique. Les coins en acier ou en fer
peuvent provoquer un mouvement de recul et en-
dommager l'appareil.

» Soyez attentif aux signes indiquant le début de
chute de l'arbre, comme les craquements, I'élar-
gissement du trait d’abattage et les mouvements
des branches supérieures.

» Lorsque I'arbre commence a tomber, arrétez la tron-
conneuse, déposez-la et éloignez-vous immédia-
tement en empruntant votre chemin d’évacuation.

* Ne trongonnez pas d’arbres partiellement abattus
avec la trongonneuse pour éviter les blessures.
Soyez particulierement attentif aux arbres par-
tiellement abattus et non soutenus. Si un arbre
ne tombe pas complétement, déposez la trongon-
neuse et employez un treuil, un palan ou un trac-
teur pour provoquer la chute.
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Trongonnage d'un arbre abattu (découpe de troncs)
La « découpe de troncs » désigne le trongonnage
d’un arbre abattu en rondins de la longueur souhaitée.

| A PRUDENCE

Ne montez pas sur le tronc que vous étes en train
de couper. Le tronc pourrait rouler et vous risqueriez
de perdre votre équilibre et le contrble de l'appareil.
N’effectuez en aucun cas de travaux de découpe sur
un terrain en pente.

Consignes importantes

* Ne sciez qu’un seul tronc ou branche a la fois.

» Faites attention a la projection d’éclats de bois
pendant la découpe. Des morceaux de bois tran-
chants peuvent étre projetés en votre direction.

» Découpez les petits troncs et les petites branches
sur un tréteau. Aucune autre personne ne doit te-
nir le tronc pendant la découpe. Ne bloquez pas le
tronc avec votre jambe ou votre pied.

» N'utilisez pas la trongonneuse dans les zones ou
le tronc, les racines et autres parties de l'arbre
s’entrelacent. Déplacez les troncs vers une zone
dégagée et commencez par les troncs exposés.

Les différents types de découpes de troncs (fig. D)

| A PRUDENCE

Si la trongonneuse se coince dans un tronc, n'es-
sayez pas de la libérer en faisant usage de la force.
Vous risqueriez de perdre le contréle de votre ap-
pareil et de vous infliger de graves blessures et / ou
d’endommager la trongonneuse. Arrétez la trongon-
neuse et insérez un coin en plastique ou en bois dans
I'entaille jusqu’a pouvoir retirer facilement la trongon-
neuse. Redémarrez la trongonneuse et reprenez la
coupe avec précaution. Ne démarrez jamais la tron-
conneuse lorsqu’elle est bloquée dans un tronc.

Coupe supérieure (fig. E, pos. 1)

Pour effectuer une coupe supérieure, mettez-vous
sur la partie supérieure du tronc et maintenez la tron-
conneuse contre le tronc. N'exercer qu'une légére
pression vers le bas lors des coupes supérieures.

Coupe inférieure (fig. E, pos. 2)

Pour effectuer une coupe inférieure, mettez la tron-
conneuse sous la partie inférieure du tronc et main-
tenez la partie supérieure de la trongonneuse contre
le tronc. N'exercer qu'une légére pression vers le
haut lors des coupes inférieures. Maintenez fer-
mement la trongonneuse pour ne pas en perdre le
contrdle. La trongonneuse exerce une pression vers
l'arriere (dans votre direction).
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| A PRUDENCE

Ne tenez jamais la trongonneuse a I'envers pour ef-
fectuer une coupe inférieure. Cette position ne per-
met aucun contrdle sur I'appareil. Effectuez toujours
la premiére coupe du cb6té de compression du tronc.
Le coté de compression d’'un tronc désigne le cété
ou la pression due au poids du tronc s’exerce.

Découpe de troncs sans support (fig. F)

» Effectuez une coupe supérieure (pos. 1) a 1/3 de
la profondeur de I'arbre.

* Retournez le tronc et effectuez une deuxiéme
coupe supérieure (pos. 2).

» Tenez compte du c6té de compression pendant le
sciage pour éviter de coincer la trongonneuse. Voir
la figure des découpes dans des troncs du c6té de
compression.

Découpe de troncs sur une souche ou un sup-

port (fig. G-H)

» Veillez a toujours effectuer la premiére coupe (pos.
1) du c6té chargé du tronc.

» Sciez pour cela a env. 1/3 de la profondeur du tronc.

» Effectuez ensuite la deuxiéme coupe (pos. 2).

Ebranchage et élagage

| A PRUDENCE

Soyez toujours attentif et protégez-vous contre les
mouvements de recul. La pointe du rail de guidage
de la chaine de trongonneuse en fonctionnement ne
doit jamais toucher d’autres branches ou objets lors
de I'ébranchage. Un tel contact pourrait provoquer
de graves blessures.

| A PRUDENCE

Ne montez jamais dans l'arbre pour les travaux
d’ébranchage ou d’élagage. Ne montez pas sur une
échelle, plate-forme, etc. Vous risqueriez de perdre
votre équilibre et le contrdle de l'appareil.

Consignes importantes

» Travaillez lentement et tenez fermement la tron-
conneuse a deux mains. Veillez a adopter une po-
sition sdre et a conserver votre équilibre.

« Attention aux branches qui pourraient rebondir vers
vous sous l'effet de I'élasticité. Soyez extrémement
prudent lorsque vous découpez des petites parties
de l'arbre. Les matériaux flexibles peuvent se coin-
cer dans la chaine de trongonneuse, rebondir vers
vous ou vous faire perdre I'équilibre.

» Attention aux branches qui pourraient rebondir
vers vous sous l'effet de I'élasticité. Cela s’applique
en particulier aux branches courbées ou chargées.
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Evitez tout contact avec la branche ou la trongon-
neuse lorsque la tension du bois céde.

+ Gardez la zone de travail dégagée. Eliminez les
branches de cette zone pour ne pas trébucher
dessus.

ébranchage

» N’ébranchez un arbre qu’une fois celui-ci abattu.
C’est le seul moyen d’effectuer I'ébranchage cor-
rectement et en toute sécurité.

» Laissez les plus grosses branches sous l'arbre
abattu et utilisez-les comme support pendant que
vous travaillez.

» Commencez au pied de l'arbre abattu et progres-
sez vers sa cime. Retirez les plus petites branches
en une seule coupe.

» Ce faisant, veillez a ce que I'arbre reste entre vous
et la trongonneuse.

» Retirez les plus grosses branches qui soutiennent
I'arbre selon la méthode décrite a la section « Dé-
coupe de troncs sans support ».

» Retirez toujours les petites branches suspendues
par une coupe supérieure. Une coupe inférieure
risquerait de les faire tomber sur la trongonneuse
ou de la coincer.

Elagage (fig. K)

| A PRUDENCE

Elaguez uniquement les branches au niveau de

vos épaules ou sous celles-ci. N’élaguez jamais de

branches au-dessus de vos épaules. Ces travaux
doivent étre effectués par un spécialiste.

» Effectuez la premiére entaille (pos. 1) du cbté infé-
rieur de la branche, sur 1/3 de son diamétre.

* La deuxiéme entaille (pos. 2) est effectuée sur
toute la longueur de la branche. La troisieme en-
taille (pos. 3) est une coupe supérieure permettant
de sectionner la branche de 2,5 a 5 cm du tronc.

5.8 Risques résiduels

A DANGER

DANGERS MECANIQUES :

Chaine de trongonneuse rotative

Pieces mobiles de transmission de force
Pieces éjectées par la chaine de trongonneuse
Rupture de la chaine de trongonneuse

Dysfonctionnement du systéme de contrdle du mo-
teur ou des organes de commande entrainant un
démarrage inattendu lorsque la chaine de trongon-
neuse est activée, survitesse inattendue

DANGERS ELECTRIQUES :

pieces sous tension du systéme électrique (contact
direct) et piéces soumises a la haute tension en rai-
son d’un défaut (contact indirect)

DANGERS THERMIQUES :
pieces de moteur chaudes, y compris les piéces
ayant chauffé sous I'effet du rayonnement thermique

DANGER DUS AUX BRUITS :

le moteur, I'entrainement et le systéme de coupe,
y compris la résonance des piéces de machine ri-
gides, peuvent entrainer des pertes d'audition (sur-
dité) et d'autres dysfonctionnements physiologiques
(par exemple, perte d’équilibre, perte de conscience),
ainsi que des perturbations des signaux acoustiques
et de la communication vocale.

DANGER DUS AUX VIBRATIONS :
moteur, poignées

DANGERS DUS AUX MATERIAUX/SUBS-
TANCES :
gaz d'échappement du moteur, essence

DANGERS ERGONOMIQUES :
agencement et conception des organes de com-
mande, des poignées, etc.

COMBINAISON DE DANGERS :

mauvaise posture ou efforts excessifs associés a
une conception ou a un agencement inadapté des
organes de commande manuels, y compris prise en
compte inadéquate de I'anatomie main/bras en ce qui
concerne la conception des poignées, I'équilibre de
la machine et I'utilisation d'une butée de griffe.Piéces
de moteur chaudes/court-circuit électrique lié a un ré-
servoir d'essence non étanche/une fuite d'essence.

RISQUE DE BLESSURES!

Tout contact avec la chaine de trongonneuse peut
causer des coupures mortelles.

Ne jamais toucher la chaine de trongconneuse en
marche.

RISQUE DE MOUVEMENT DE RECUL !
Un mouvement de recul peut causer des blessures
par coupure mortelles.

RISQUE DE BRULURES !
La chaine et le rail de guidage chauffent pendant le
fonctionnement.

Comportement en cas d'urgence

Appliquez les premiers secours nécessaires en fonc-
tion de la blessure en présence et contactez imme-
diatement un médecin. Protégez le blessé afin de ne
pas aggraver son état et immobilisez-le.
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En cas d'accident, une trousse de secours conforme
a la norme DIN 13164 doit toujours étre disponible et
a portée de main sur le lieu de travail. Tout matériel
prélevé dans la trousse de premiers secours doit étre
immédiatement rechargé. Si vous appelez les se-

cours, fournissez les informations suivantes :

Lieu de I'accident
Type d’accident
Nombre de blessés
Type de blessures

el

Conserver a l'avenir toutes les consignes de sé-

curité et instructions.

6. Caractéristiques techniques

Machine sans rail de gui-

375 x 182 x 190 mm

dageL xIxH

Poids sans rail de guidage

ni chaine de trongonneuse 51 kg
avec réservoir vide

Poids avec rail de guidage

et chaine de trongonneuse 7,0 kg
avec réservoir vide

Longueur de coupe 47 cm
Longueur du rail de guidage 508 mm
Lubrification automatique oui

Huile pour chaine de tron-
gonneuse

Huile pour chaine
de trongonneuse
spéciale

Contenance du réservoir
d’huile pour chaine de tron-
gonneuse

260 cm?®

Division de la chaine de scie

0,325"/8,255 mm

Epaisseur des maillons
d’entrainement

0,057"/1,47 mm

Type de chaine de trongon-
neuse

325.058-76BL

Nombre de dents du pignon

d'entrainement 7
Pas de dent du pignon 0.325"
d’entrainement ’

Frein de chaine oui

Type du rail de guidage

BE20-76-5812P

Vitesse max. de la chaine
de trongonneuse

21,2 m/s

1 cylindre, 2 temps,

Moteur refroidissement a

Iair
Cylindrée du moteur 53 cm?
Puissance maximale du 2 KW

moteur

Régime ralenti

3 1004300 min"’

66 | FR

Régime maximal avec guide

in-1
+ chaine de trongonneuse 11 000 min

Emission de CO, 811,32 g/kWh

Contenance du réservoir de

3
carburant 550 cm

Carburant Mélange 40:1

Limitez autant que possible la génération de bruit et
de vibrations !

Porter une protection auditive.

Les émissions de bruit peuvent provoquer des

pertes d'ouie.

» Utilisez uniquement des appareils en parfait état.

* Procédez réguliérement a la maintenance et au
nettoyage de l'appareil.

» Adaptez votre mode de travail a I'appareil.

* Ne surchargez pas l'appareil.

» Faites au besoin contréler I'appareil.

» Arrétez l'appareil lorsqu'il n'est pas utilisé.

» Portez des gants.

Niveau de pression sonore mesuré L, 93 dB
Incertitude K, 3dB
Niveau de puissance sonore garanti 114 dB
L
W(A)

Niveau de puissance sonore mesuré 108,7
Low dB
Incertitude K, ) 3dB
Vibration, poignée avant 10 m/s?
Vibration, poignée arriére 9 m/s?
Incertitude 1,5 m/s?

7. Avant la mise en service

/A ATTENTION ! Ne démarrez le moteur qu’une fois
la scie a chaine entierement montée et contrblée.

A ATTENTION ! Portez toujours des gants trés
résistants lors de la manipulation de la chaine de
trongonneuse ou de son réglage.

Montage du rail de guidage et de la chaine de

trongonneuse (fig. 3-6)

Ouvrez I'emballage et montez le rail de guidage et la

chaine de trongonneuse comme suit :

1. Poussez la protection des mains avant (3) vers
l'arriére (fig. 14/pos. 3a) de sorte que le frein de
chaine soit désactivé.

2. Desserrez les deux écrous (B) et retirez le cou-
vercle du boitier de I'entrainement de chaine (17).

3. Montage de la griffe de butée (fig. 3) :

Placez la griffe de butée (19) dans I'évidement du
boitier (voir la fig. 3) et fixez le tout avec les 2 vis
de fixation (19a). Utilisez I'outil fourni avec les ou-
tils de montage (10).
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4. Placez la chaine de trongonneuse autour du pi-
gnon de la trongonneuse. Placez ensuite la
chaine de trongonneuse autour du rail de gui-
dage. Veillez a respecter le sens de montage de
la chaine de trongonneuse. (fig. 4-5)

5. Insérez la vis de tension de la chaine de trongon-
neuse (Z) dans le trou inférieur du rail de guidage
(Y). (Fig. 4)

6. Montez le couvercle du boitier de I'entrainement
de chaine (17) et serrez les écrous (B) a la main.

Sens de montage de la chaine de trongonneuse
(voir la fig. 5)

Tension de la chaine de trongonneuse (fig. 6-8)

1. Maintenez de la main la partie avant du rail de
guidage.

2. Réglez la tension de la chaine de trongonneuse
a l'aide de la vis de serrage (C) de maniére a ce
que la chaine de trongonneuse soit entierement
en contact avec le rail de guidage, mais sans étre
soumise a une tension importante.

3. Serrez I'écrou de fixation (B) du rail de guidage
avec la clé a bougie d'allumage (env. 12-15 Nm).

4. Vérifiez de la main que la chaine de trongon-
neuse se déplace sans frottement sur le rail de
guidage et qu'elle présente la tension correcte.

5. Si nécessaire, ajustez la tension de la chaine de
trongonneuse.

Si la chaine doit étre tendue.
Réglage de la tension de chaine

Il est essentiel que la tension de la chaine de tron-
conneuse soit correcte. Elle doit étre contrélée avant
de débuter le travail, puis régulierement lors des tra-
vaux de sciage. Si vous prenez le temps de régler la
chaine de trongonneuse correctement, vous amélio-
rerez les résultats de sciage obtenus, ainsi que la du-
rée de vie de la chaine.

Si la chaine de trongonneuse est trop détendue ou
trop tendue, la roue motrice, le rail de guidage et le
palier de vilebrequin s’'usent plus rapidement.

Une chaine de trongonneuse neuve se dilate et doit étre
retendue aprés env. 5 coupes. Cela est normal avec les
chaines de trongonneuse neuves et la fréequence de reé-
glage diminuera au bout d’un certain temps.

Carburant et huile pour chaine de trongonneuse
A ATTENTION ! Le carburant et I'nuile pour chaine
de trongonneuse est extrémement inflammable.

Ne fumez pas ou n'exposez pas l'appareil a des
flammes nues lorsque vous I'utilisez.

Carburant

Pour obtenir des résultats optimaux, utilisez du car-
burant normal sans plomb (max. 5 % de bioéthanol)
mélangé a de I'huile spéciale pour moteur 2 temps.

Mélange de carburant

Mélangez le carburant a de I'huile pour moteur
2 temps dans un récipient adapté. Secouez le réci-
pient afin de mélanger soigneusement le tout.

A ATTENTION ! N'utilisez jamais d'essence pure
pour cette trongconneuse. Vous endommageriez le
moteur et perdriez tout droit & garantie pour ce pro-
duit. N'utilisez pas de mélange de carburants stocké
pendant plus de 90 jours.

A ATTENTION ! Utilisez une huile spéciale pour mo-
teurs 2 temps a refroidissement a I'air dans un rap-
port de mélange 40:1. Une lubrification insuffisante
endommage le moteur et vous perdez alors tout droit
a garantie pour le moteur.

Tableau des mélanges de carburants
Proportion du mélange : 40 volumes d’essence pour
1 volume d’huile 2 cycles.

Essence Huile 2 cycles

1 litre 25 ml
5 litre 125 mi

Ne démarrez ou n’utilisez jamais la scie si la chaine

et le levier du frein de chaine ou la protection avant

des mains ne sont pas installés correctement. Le dé-
marrage doit, en outre, toujours se faire avec un frein
de chaine actif Pour cela, procédez comme suit :

» Tenez la trongonneuse par la poignée avant (4).

» Poussez la protection pour les mains avant (3) vers
'avant en position (3b). Actionnez l'appareil briéve-
ment : la chaine de trongonneuse ne doit pas bouger.

» Tirez la protection pour les mains avant (3) vers
I'arriére en position (3a). Actionnez I'appareil : la
chaine de trongonneuse doit bouger.

Aprés avoir rempli les réservoirs de carburant et
d’huile de chaine, fermez les couvercles a la main.
N’utilisez pas d'outil a cet effet.

Carburants recommandés

Certaines essences classiques sont mélangées
a des additifs tels que des composés d'alcool ou
d'éther afin de répondre aux normes en matiere de
gaz d'échappement propres. Le moteur pourra fonc-
tionner correctement avec tous les types d'essence
a des fins d'autopropulsion, y compris les essences
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enrichies en oxygene. De préférence, n'utilisez que
de l'essence sans plomb, contenant au maximum
5 % de bioéthanol.

Lubrification de la chaine de trongonneuse et du

rail de guidage

Chaque fois que le réservoir de carburant est rempli

d'essence, le réservoir d'huile pour chaine de tron-

conneuse doit également étre rempli. Il est recom-

mandé d’utiliser de I'huile pour chaine de trongon-

neuse du commerce.

1. Posez la trongonneuse sur le cété du couvercle
du boitier de I'entrainement de chaine (17).

2. Retirez le couvercle de l'ouverture du réservoir
d'huile (14) et celui du réservoir de carburant (12).

3. Remplissez le réservoir d’huile pour chaine de
trongonneuse (fig. 9/pos. D1) d’huile pour chaine
de trongonneuse jusqu’a 80 %.

4. Remplissez le réservoir de carburant (fig. 9/pos.
D2) du mélange d'essence/d’huile.

5. Fermez le couvercle de l'ouverture du réservoir
d'huile (14) et celui du réservoir de carburant (12).

Frein de chaine (fig. 14)

Avant chaque mise en service, vérifiez le fonc-

tionnement du frein de chaine.

» Tenez la trongonneuse par la poignée avant (4).

» Poussez la protection pour les mains avant (3) vers
'avant en position (3b). Actionnez l'appareil briéve-
ment : la chaine de trongonneuse ne doit pas bouger.

» Tirez la protection pour les mains avant (3) vers
I'arriére en position (3a). Actionnez I'appareil : la
chaine de trongonneuse doit bouger.

Contréle du niveau d’huile

Pour contréler la lubrification de la chaine de trongon-
neuse, maintenez la trongonneuse avec la chaine de
trongonneuse sur une feuille de papier et accélérez a
pleins gaz pendant quelques secondes. Vous pourrez
ensuite contréler la quantité d’huile sur le papier.

Veillez toujours a ce que le réservoir dhuile
contienne suffisamment d'huile pour la lubrification
de la chaine de trongonneuse.

Lubrification automatique de la chaine de tron-
gonneuse - ajustage précis possible !

8. Utilisation
A Attention !

Avant la mise en service, monter impérativement
le produit en entier!
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Observez les dispositions Iégales relatives a la pro-
tection du bruit.

Vérifiez I'appareil quant aux points suivants avant

chaque mise en service :

« Etanchéité du systéme de carburant

« Etat irréprochable et intégrité des dispositifs de
protection et du dispositif de coupe

» Bonne fixation de tous les raccords vissés

» Déplacement facile de toutes les piéces mobiles

Démarrage de I'appareil (fig. 10-13)

Ne démarrez ou n'utilisez jamais la scie si la chaine

et le levier du frein de chaine ou la protection avant

des mains ne sont pas installés correctement. Le dé-
marrage doit, en outre, toujours se faire avec un frein
de chaine actif. Pour cela, procédez comme suit :

* Retirez le couvercle (15) du rail de guidage (2).

» Placez la scie a chaine sur une surface stable et
plane. La chaine de trongonneuse (1) ne doit alors
pas toucher le sol.

» Poussez la protection des mains avant (3) vers
I'avant jusqu'a ce qu’elle s’enclenche. La chaine de
trongonneuse (1) est bloquée par le frein de chaine.

» Appuyez 6 a 10 fois sur la pompe a carburant « Pri-
mer » (24).

* Mettez l'interrupteur On/Off (11) sur « ON » (11a).

» Tirezle levier de démarrage a froid (starter manuel)

(7) ().

Placez le bout de votre chaussure dans la poignée

arriere (9) (voir fig. 13).

» Tenez la trongonneuse par la poignée avant (4)
et tirez lentement sur le cable de démarrage (13)
jusqu'a sentir une résistance.

» Tirez a présent fermement sur le cable de démar-
rage (13) jusqu'a ce que le moteur démarre. Si le
moteur ne démarre pas, répétez I'opération. Tant
que le levier de démarrage a froid (starter manuel)
(7) est sorti (M), le moteur ne fait que démarrer brié-
vement et s'arréte ensuite.

» Dés que le moteur est arrété, actionnez simulta-
nément le blocage de la gachette d'accélérateur
(8) et la gachette d'accélérateur (10). Le levier de
démarrage a froid (starter manuel) (7) passe auto-
matiquement en position « Démarrage a chaud ».

» Tirez a présent de nouveau fermement sur le cable
de démarrage (13) jusqu'a ce que le moteur démarre.

Si le moteur ne démarre toujours pas aprées plusieurs

tentatives, lisez le chapitre « Dépannage ».

Tirez toujours droit sur le cable de démarrage (13). Te-
nez la poignée du cable de démarrage (13) lorsque le
cable de démarrage (13) rentre a nouveau. Ne laissez
jamais le cable de démarrage (13) revenir brutalement.
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REMARQUE

Lorsque les températures extérieures sont élevées,
il peut arriver qu'il soit nécessaire de démarrer sans
starter manuel méme avec un moteur froid !

» Desserrez le frein de chaine en tirant la protection
des mains avant (3) vers l'arriére (voir fig. 14). PRU-
DENCE ! Le frein de chaine est a présent desserré
et la chaine de trongonneuse (1) fonctionne.

REMARQUE

Sila chaine de trongonneuse (1) se déplace en marche
a vide ou que le moteur s’arréte de lui-méme a la cou-
pure des gaz, il faut régler le carburateur (voir le cha-
pitre « Maintenance des réglages du carburateur »).

* Soulevez la trongonneuse.

» De la main gauche, tenez la poignée avant (4).

» Avec la main droite, tenez la poignée arriere (9).
La paume de la main repose sur le blocage de la
gachette d'accélérateur (8) et l'index actionne la
gachette d'accélérateur (10).

» Aprés actionnement de I'accélérateur (10), le mo-
teur fonctionne au ralenti.

 Laissez le moteur tourner a chaud briévement.

Démarrage lorsque le moteur est chaud
(Lappareil a été arrété pendant moins de 15 a
20 minutes)

* Poussez la protection des mains avant (3) vers
I'avant jusqu'a ce qu’elle s’enclenche. La chaine de
trongconneuse (1) est bloquée par le frein de chaine.

* Mettez l'interrupteur On/Off (11) sur « ON » .

* Le levier de démarrage a froid (starter manuel)

(7) ne doit pas étre tiré pour démarrer le moteur

a chaud.

Placez le bout de votre chaussure dans la protec-

tion des mains arriere (9) (voir fig. 13).

» Tenez la trongonneuse par la poignée avant (4)
et tirez lentement sur le cable de démarrage (13)
jusqu'a sentir une résistance.

» Tirez a présent fermement sur le cable de démar-
rage (13). L'appareil doit démarrer aprés 1 a 2 trac-
tions. Si I'appareil ne démarre toujours pas aprés 6
tentatives, répétez l'opération décrite a la section «
Démarrage avec un moteur froid ».

Arrét du moteur (fig. 10)

1. Relachez la gachette d'accélérateur et attendez
que le moteur marche a vide.

2. Mettez l'interrupteur On/Off sur « Stop » pour ar-
réter le moteur. (fig. 10/pos. 11b)

Pour arréter le moteur en cas d'urgence, actionnez
le frein de chaine et placez l'interrupteur On/Off sur
« Stop ».

9. Nettoyage

Avant deffectuer des travaux de nettoyage et de
maintenance, débranchez le connecteur de bougie
d'allumage. (fig. 19)

Nettoyage

* Veillez a ce que les dispositifs de protection, le vo-
let d’aération et le logement du moteur restent aussi
exempts de poussiéres et d'impuretés que possible.
Frottez I'appareil avec un chiffon propre ou soufflez
dessus avec de l'air comprimé a faible pression. AT-
TENTION ! Portez des lunettes de protection !

* Nous vous recommandons de nettoyer I'appareil
aprés chaque utilisation.

» Nettoyer régulierement I'appareil avec un chiffon
humide et un peu de savon noir. N'utiliser aucun
détergent ou solvant. Ces produits risquent d'atta-
quer les piéces en plastique de I'appareil. Veillez
a ce que 'eau ne puisse pas pénétrer a l'intérieur
de l'appareil.

10.Maintenance et entretien

Filtre a air (fig. 16-18)

* Nettoyez le filtre a air (H) aprés chaque utilisation.

» Dévissez I'écrou de fixation du couvercle du boitier
du filtre a air (fig. 18/pos. 6) et retirez le couvercle
du boitier. (voir fig. 16)

* Retirez le filtre a air (H).

* Nettoyez le filtre a air. Lavez le filtre a air dans une
solution savonneuse propre et chaude. Laissez-le
sécher complétement a l'air.

» Remettez le filtre a air en place. Remettez en place
le couvercle du boitier du filtre a air. Veillez a ce
que le couvercle du boitier du filtre a air soit parfai-
tement ajusté (S-V). Resserrez I'écrou de fixation
du couvercle du boitier du filtre a air. (voir fig. 16)

Nous conseillons d’avoir des filtres de rechange en
stock.

Ouverture d'alimentation en huile (fig. 20)

» Aprés chaque utilisation, vérifiez 'ouverture d'ali-
mentation en huile (K).

» Démontez le rail de guidage.

 Veérifiez que 'ouverture d'alimentation en huile (K)
n’est pas obstruée.

Rail de guidage (fig. 23-24)

» Aprés chaque utilisation, nettoyez le rail de guidage.

» Démontez ce rail de guidage de la machine.

» Retirez la sciure du rail de guidage et du canal
d’huile (fig. 23/pos. 1).
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* Lubrifiez le pignon de renvoi (fig. 24/pos. 2/3)
par I'ouverture de maintenance avec un injecteur
d’huile.

Nervures du cylindre (fig. 20)

» Aprés chaque utilisation, nettoyez les nervures du
cylindre (M). Pour ce faire, utilisez de I'air com-
primé a faible pression ou prenez un pinceau.
A ATTENTION ! Porter des lunettes de protec-
tion.

» La poussiére et les impuretés entre les nervures
du cylindre peuvent entrainer une surchauffe de
la machine.

Autres points de maintenance avant chaque uti-

lisation

» Vérifiez que le réservoir d'huile ou de carburant ne
présente pas de fuites.

» Vérifiez que I'appareil ne comporte pas de pieces
ou vis laches. En particulier la chaine de trongon-
neuse, le rail de guidage et les poignées.

« Si vous constatez des défauts sur la machine, ré-
parez-les immédiatement.

Filtre a huile/carburant (fig. 21)

A ATTENTION ! N'utilisez jamais la trongonneuse

sans filtre a huile/carburant (L1/L2). Le filtre & huile/

carburant doit étre nettoyé aprés 100 heures de
fonctionnement ou remplacé en cas de dommage.

Videz le réservoir d’huile/de carburant avant de rem-

placer le filtre.

» Retirez le couvercle du réservoir d’huile/de car-
burant (12/14).

» Pliez un fil métallique souple.

* Insérez-le dans I'ouverture du réservoir d’huile/de
carburant et accrochez le flexible d’huile/de carbu-
rant. Tirez prudemment le flexible d’huile/de carbu-
rant vers l'ouverture jusqu’a ce que vous parveniez
a le saisir avec vos doigts.

Ne tirez pas complétement le flexible hors du ré-

servoir.

* Levez et retirez le filtre a huile/carburant (L1/L2)
du réservoir correspondant.

» Retirez le filtre a huile/carburant en effectuant un
mouvement rotatif et nettoyez-le. Eliminez le filtre
a huile/carburant s’il est endommagé.

* Mettez en place un filtre a huile/carburant neuf

ou le filtre nettoyé. Insérez I'extrémité du filtre a
huile/carburant dans I'ouverture du réservoir cor-
respondant.
Assurez-vous que le filtre & huile/carburant se
trouve bien dans le coin inférieur du réservoir.
Placez en place le filtre a huile/carburant avec un
long tournevis.
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* Remplissez le réservoir d’huile/de carburant d'un
mélange neuf d’huile/de carburant. Fermez ensuite
le réservoir d'huile/de carburant avec le couvercle
correspondant.

Bougie d'allumage (fig. 17-19, 22)

A ATTENTION ! Pour que le moteur de la trongon-
neuse reste performant, la bougie d’allumage (G)
doit étre propre et I'écart entre les électrodes de la
bougie d’allumage doit étre correct (0,6-0,7 mm). La
bougie d’'allumage doit étre nettoyée ou remplacée
toutes les 20 heures de fonctionnement.

* Mettez l'interrupteur On/Off (11) sur « Stop ».

» Retirez le couvercle du boitier du filtre a air (5)
en faisant tourner I'écrou de fixation correspon-
dant (6) dans le sens inverse des aiguilles d'une
montre. Le couvercle du boftier du filtre a air peut
alors étre retiré.

» Débranchez le connecteur de bougie d'allumage
en faisant tourner la bougie d’allumage (G).

» Retirez la bougie d’allumage avec la clé a bougie
d’allumage (20). N'utilisez aucun autre outil.

* Nettoyez la bougie d’allumage avec une brosse
a fils de cuivre ou remplacez-la par une neuve.
(Fig. 22)

Réglage de la vitesse de rotation a vide (fig. 25)
Si la chaine de trongonneuse continue de fonction-
ner en marche a vide, vous devez corriger la vitesse
de rotation a vide.
1. Retirez le bouchon (T).
2. Laissez le moteur tourner a chaud pendant
3-5 minutes (pas de vitesse de rotation élevée !).
3. Tournez la vis de réglage (R) avec un tournevis
plat :
dans le sens des aiguilles d’une montre
- La vitesse de rotation a vide augmente (+)
dans le sens inverse des aiguilles d’une
montre
- La vitesse de rotation a vide diminue (-)
Vitesse de rotation a vide max. : 3300 min-'

Adressez-vous au fabricant si la chaine de tron-
conneuse continue néanmoins de fonctionner en
marche a vide.

Attention ! Vous ne devez en aucun cas continuer a
utiliser la trongonneuse !

Important : Aucun réglage ne doit étre apporté au
niveau des bouchons L/H.

Réglage du carburateur

Le carburateur a été préréglé en usine afin d’assu-
rer des performances optimales. Si des ajustements
deviennent nécessaires, confiez la trongonneuse au
service client autorisé.
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A ATTENTION ! vous ne devez en aucun cas effec-
tuer vous-méme de réglages sur le carburateur !

Rail de guidage
» Tournez le rail de guidage toutes les 8 heures de
travail pour garantir une usure homogeéne.

Chaine de trongonneuse

Tension de la chaine de trongonneuse

Contrélez régulierement la tension de la chaine de tron-
conneuse et ajustez-la si nécessaire pour que la chaine
reste serrée sur le rail de guidage, mais suffisamment
lache pour pouvoir étre tirée a la main (fig. 8).

Rodage d’une nouvelle chaine de trongonneuse

Une nouvelle chaine de trongonneuse et un nouveau
rail de guidage doivent étre ajustés au plus tard aprés
5 coupes. Cette précaution est normale pendant le cy-
cle de rodage. Par la suite, les intervalles augmentent.

Huilage de la chaine de trongonneuse

Veillez toujours a ce que la lubrification automatique
de la chaine de trongonneuse fonctionne correcte-
ment. Veillez toujours a ce que le réservoir d’huile
soit plein.

Pendant les travaux de sciage, le rail de guidage et la
chaine de trongonneuse doivent étre suffisamment hui-
Iés pour réduire le frottement contre le rail de guidage.
Le rail de guidage et la chaine de trongonneuse ne
doivent jamais étre mis en service sans lubrifica-
tion fonctionnelle. Lorsque la trongonneuse est uti-
lisée a sec ou avec une quantité insuffisante d’huile,
la capacité de coupe diminue, la durée de vie du
rail de guidage est réduite, la chaine de trongon-
neuse s'émousse rapidement et le rail de guidage
s'use énormément en raison de la surchauffe. Une
quantité insuffisante d’huile se repére a un dégage-
ment de fumée ou a la coloration du rail de guidage.
Contrélez toujours le brouillard d’huile sur une sur-
face claire en orientant la trongonneuse a pleins gaz
vers cette surface.

Maintenance de la chaine

Affatage de la chaine

Pour afftter la chaine, des outils spéciaux sont néces-
saires afin de garantir que les outils de coupe soient
affGtés au bon angle et a la bonne profondeur.

Nous recommandons aux novices qui utilisent des
trongonneuses de confier I'affitage de la chaine de
trongonneuse a un spécialiste du service client le
plus proche.

Si vous étes en mesure de réaliser vous-méme l'affQ-
tage de votre chaine de trongonneuse, faites I'acqui-
sition des outils spéciaux nécessaires aupres du ser-
vice client professionnel.

Portez des gants de protection pour afflter la chaine.
Apres l'affGtage, tous les maillons de coupe doivent
présenter la méme largeur et la méme longueur.

Une chaine affitée génére des copeaux bien formés.
Si la chalne commence a générer de la sciure, elle
doit étre affitée. Aprés 3 ou 4 affitages des outils de
coupe, vous devez vérifier la hauteur du délimiteur
de profondeur et utilisez au besoin une lime plate,
puis arrondissez I'angle avant.

A ATTENTION ! Pour que l'appareil fonctionne de
maniére impeccable et en toute sécurité, la chaine
de trongonneuse doit toujours étre bien affitée. La
chaine de trongonneuse doit étre affitée dans les
cas suivants :

» Les sciures de bois générent de la poussiére.

* Vous devez forcer davantage pour scier.

 Le trait de scie n'est pas droit.

» Les vibrations augmentent.

* La consommation de carburant augmente.

Nous recommandons de faire afflter la chaine de
trongonneuse par un spécialiste.
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Instructions d'affitage d'une chaine de trongonneuse :

Diameétre de lime Angle supérieur

Angle d'inclinaison Mesure de
Angle inférieur L. o profondeur
supérieur (55°) standard

A
=7

-
TyE)e de ———— oo
chaine de Angle de rotation dincli ngle d ¢
trongonneuse de serrage |n(;g1r?;séc;n e __1 - _?
. o o)
:
21PBX 10° 85° 0,64 mm

Butée de profondeur

Lime

Remarque importante en cas de réparation :
Lors du retour de l'appareil en vue d'une réparation,
celui-ci, pour des raisons de sécurité, doit étre expé-
dié a la station service sans huile ni carburant.

Remarques concernant la maintenance et I'en-
tretien périodiques

Pour garantir une durée de vie optimale, ainsi que pour
éviter les dommages et assurer une efficacité maxi-
male aux dispositifs de sécurité, les travaux de main-
tenance suivants doivent étre réalisés régulierement.

Vous ne pourrez prétendre a vos droits de garantie
que s'il est attesté que ces travaux sont réalisés ré-
gulierement et de maniére conforme. Tout non-res-
pect entraine un risque d'accident !

Les utilisateurs de trongonneuses ne doivent réaliser
que les travaux de maintenance et d'entretien décrits
dans le présent mode d'emploi.

Toute autre intervention doit étre réservée a un ate-

lier spécialisé.

Généralités Trongonneuse compléte

Chaine de trongonneuse
Frein de chaine
Guide-chaine

Nettoyage extérieur et contrle de I'état

En cas de dommages, faire immédiatement effectuer une
réparation en bonne et due forme.

Afftage régulier, remplacement au besoin

Contréle régulier par un atelier spécialisé

Rotation afin de garantir une usure homogéne des surfaces
de roulement Remplacement rapide

Avant toute mise en Chaine de trongonneuse

Vérifier I'état et I'affitage

service Contréle de la tension des chenilles

Guide-chaine Vérifier I'état
Graissage de chaine Contréle fonctionnel
Frein de chaine Contréle fonctionnel
Interrupteur ARRET, touche de | Contréle fonctionnel
blocage de sécurité, gachette
d'accélérateur Vérifier I'étanchéité
Bouchon du réservoir de
carburant et d'huile
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Filtre a air
Guide-chaine
Préhension du guide
Régime ralenti

Chaque jour

nettoyage

Vérifier I'état, nettoyer I'alésage d'admission de I'huile
Nettoyage, en particulier de la rainure de guidage de I'huile
Contréle (ne pas entrainer la chaine)

Boitier du ventilateur
Chambre du cylindre
Bougie d'allumage
Silencieux

Manchon de protection de
I'attrape-chaine

Vis et écrous

Chaque semaine

Nettoyage pour garantir un guidage impeccable de I'air de
refroidissement

nettoyage

Vérification et au besoin remplacement

Vérifier I'état de détérioration

Veérifier I'état, au besoin remplacer

Veérifier I'état et la fixation

Chaque trimestre Téte d'aspiration
Réservoir de carburant, d'huile

de chaine

Remplacement
nettoyage

Stockage Trongonneuse compléte

Chaine et guide-chaine de
trongonneuse

Réservoir de carburant, d'huile
de chaine
Carburateur

Nettoyage extérieur et controle de I'état

En cas de dommages, faire immédiatement effectuer une
réparation en bonne et due forme.

Démontage, nettoyage et léger huilage

Nettoyage de la rainure de guidage du guide-chaine
Vidange et nettoyage

Course a vide

Informations de service

Notez que, pour ce produit, les composants suivants
sont soumis a une usure naturelle ou due a l'utilisa-
tion et que les composants suivants sont nécessaires
en tant que consommables.

Pieces d'usure” : chaine de trongonneuse, rail de gui-
dage, huile de chaine, huile moteur, butée de griffe,
dispositif d'arrét de chaine, bougie d’allumage, filtre a
air, filtre a carburant, filtre a huile pour chaine

* ne sont pas nécessairement fournis !

Les pieces de rechange et accessoires sont dis-
ponibles auprés de notre centre de service apres-
ventre. Pour ce faire, scannez le QR Code figurant

sur la page d'accueil.

11. Stockage

» Retirez lentement le couvercle du réservoir de car-
burant afin de laisser I'’éventuelle pression exis-
tante s’échapper. Videz prudemment le réservoir

de carburant.

» Démarrez le moteur et laissez-le tourner jusqu'a ce
que la trongonneuse s'arréte, pour retirer le carbu-

rant du carburateur.
» Laissez le moteur refroidir (env. 5 minutes).
» Retirez la bougie d'allumage

» Versez I'équivalent d’une cuillere a café d’huile
pour moteur 2 temps propre dans la chambre de
combustion. Tirez plusieurs fois lentement sur la
poignée du démarreur réversible afin d’en recou-
vrir les composants internes. Remettez la bougie

d'allumage.

Rangez la trongonneuse dans un lieu sec et a bonne
distance des éventuelles sources d’ignition, telles que
des fours, chaudiéres a gaz, dessiccateurs de gaz, etc.

| A PRUDENCE

Ne stockez jamais une trongonneuse pendant plus
de 30 jours sans procéder comme sulit.

Suivez les consignes de nettoyage et de mainte-
nance avant d’entreposer I'appareil !

Remise en service de la trongonneuse

» Retirez la bougie d'allumage.

» Tirez fermement sur la poignée du démarreur
réversible pour retirer I'excédent d’huile de la
chambre de combustion.

Nettoyez la bougie d’'allumage et veillez a ce que
I'écart entre les électrodes de la bougie d'allumage
soit correct ou installez une nouvelle bougie d'allu-
mage en observant le bon écart entre les électrodes.
Préparez la trongonneuse a l'utilisation.
Remplissez le réservoir de carburant du bon mé-
lange carburant/huile.

Stockage de la trongonneuse

Si vous stockez une trongonneuse pendant plus de .
30 jours, celle-ci doit étre préparée en conséquence.

Dans le cas contraire, le carburant résiduel du carbu-

rateur s'évaporera et laissera un résidu caoutchou-

teux. Cela pourrait compliquer le démarrage et né- .
cessiter des travaux de réparation chers. .
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12.Transport

Pour transporter la scie, videz le réservoir d’essence.
Eliminez les grosses salissures de la scie a l'aide
d'une brosse ou d'une balayette.

13.Elimination et recyclage

Consignes relatives a I'emballage

o Les matériaux d’emballage sont
A7 % @ recyclables. Merci d'éliminer les
%@ %ﬂ ol emballages de maniére respec-

tueuse de I'environnement.

14.Dépannage

Probléme

Le moteur ne démarre pas, ou
démarre et s’arréte.

Cause possible

Mauvaise procédure de
démarrage.

Pour connaitre les possibilités d’élimination de
I'appareil usé, adressez-vous aux autorités com-
munales ou municipales.

Carburants et huiles

» Vider le réservoir de carburant et le réservoir
d’huile moteur avant d’éliminer I'appareil !

» Le carburant et I'huile moteur ne doivent pas étre
jetés avec les ordures ménagéres ni dans les
égouts, mais éliminés séparément !

» Les réservoirs de carburant et d’huile vides doivent
étre éliminés de maniére respectueuse de I'envi-
ronnement.

Solution

Observer les instructions de cette notice.

Mauvais réglage du mélange
du carburateur

Faire régler le carburateur par un service aprés-
vente agréé.

Bougie d'allumage encrassée.

Nettoyer/régler ou remplacer la bougie d'allumage.

Filtre a carburant obstrué.

Remplacer le filtre a carburant.

Le moteur démarre, mais
n’atteint pas le plein régime.

Filtre a air encrassé.

Retirer, nettoyer et remettre le filtre a air en place.

Mauvais réglage du mélange
du carburateur

Faire régler le carburateur par un service aprés-
vente agréé.

Le moteur toussote.

Mauvais réglage du mélange
du carburateur

Faire régler le carburateur par un service apres-
vente agréé.

Aucune puissance sous
charge.

Mauvais réglage de la bougie
d'allumage.

Nettoyer/régler ou remplacer la bougie d'allumage.

Le moteur fonctionne par
a-coups.

Mauvais réglage du mélange
du carburateur

Faire régler le carburateur par un service aprés-
vente agréeé.

Trop de fumée.

Mauvais mélange de
carburant.

Employez le rapport de mélange de carburant
adapté (40:1).

Aucune puissance sous
charge.

La chaine de trongonneuse est
émoussée ou lache.

Afflter la chaine de trongonneuse ou poser une
nouvelle chaine de trongonneuse — tendre la chaine
de trongonneuse.

Le moteur s'arréte.

Réservoir de carburant vide
ou filtre a carburant mal
positionné dans le réservoir de
carburant.

Faire I'appoint de carburant.

Remplir entiérement le réservoir de carburant ou
positionner le filtre & carburant en conséquence
dans le réservoir de carburant.

Lubrification de chaine de
trongonneuse insuffisante (le
rail de guidage et la chaine de
trongonneuse chauffent).

Réservoir d’huile pour chaine
de trongonneuse vide.

Remplir le réservoir d’huile pour chaine de
trongonneuse.

Passages d’huile obstrués.

Nettoyage de l'ouverture de maintenance du rail de
guidage
Nettoyage de la rainure du rail de guidage.

15.Guide + chaine de trongonneuse

Chaine de trongonneuse

325.058-76BL (7910100723)

Rail de guidage

BE20-76-5812P (7910100724)

Chaine de trongonneuse

Oregon 21BPX078X

Rail de guidage

Oregon 208PXBK095
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schypch
A

LET OP!
Lees deze gebruikshandleiding voorafgaand aan het eerste gebruik grondig door en volg
altijd de veiligheidsvoorschriften!

Deze kettingzaag mag alleen worden bediend door personen met overeenkomstige instructie
en gevarenopleiding ("Certificaat van deelname aan een kettingzaagtrainingscursus met
landspecifieke opleidingsnorm”)!

Bewaar de gebruikshandleiding zorgvuldig!
Aanwijzing:

Houd er rekening mee dat bepaalde nationale voorschriften het gebruik van de machine
kunnen beperken.

Welkom bij de Scheppach uitlegvideo
"Hoe start ik mijn kettingzaag”.
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Verklaring van de symbolen

Het gebruik van symbolen in deze handleiding is bedoeld om uw aandacht te vestigen op eventuele risico’s. De veilig-
heidssymbolen en de bijbehorende uitleg moeten goed worden begrepen. De waarschuwingen zelf voorkomen geen
risico’s en kunnen de juiste maatregelen betreffende ongevallenpreventie niet vervangen.

Alle waarschuwingen moeten worden gelezen, begrepen en in acht worden genomen.

Waarschuwing! Risico op terugslag (kickback). Pas op voor een terugslag van de ket-
tingzaag en voorkom contact met het uiteinde van het zaagblad.

Gebruik het apparaat niet met één hand.

Houd het apparaat altijd met beide handen vast.

Draag altijd een veiligheidsbril, gehoorbescherming en een veiligheidshelm.

Lees de volledige gebruikshandleiding voordat u het apparaat gaat gebruiken.

Draag altijd veiligheids- en anti-trillingshandschoenen als u het apparaat gebruikt.

Draag altijd snijbestendige veiligheidsschoenen met een antislipzool als u het apparaat
gebruikt.

Het is belangrijk beschermende kleding te dragen voor voeten, benen, handen en
onderarmen.

Vulopening voor brandstof.

Vulopening voor kettingzaagolie.

ingedrukt - choke gedeactiveerd

uitgetrokken - choke geactiveerd

CHOKE
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@ Prime-knop voor koude start

10x
L Stelschroeven voor carburateur:
H L lage snelheid
H hoge snelheid
T T stationair toerental

Instelling van de kettingrem:

Witte pijl: Kettingrem inactief.
(O) O Zwarte pijl: Kettingrem actief.
—
O @5‘@ :> Inbouwrichting van de zaagketting.

4 Gegarandeerd geluidsvermogensniveau van het apparaat.
4B

Let op! Heet oppervlak.

ON
t Aan/uit-schakelaar - “ON”
@ Aan/uit-schakelaar - “STOP”

Gewicht

i] + ﬁy; Mengverhouding

Vermijd aanraking met de uiteinde van het zaagblad.

Vuur verboden.

‘ € Het product voldoet aan de geldende EU-bepalingen.

Het product voldoet aan de geldende Servische richtlijnen.
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1. Inleiding

Fabrikant:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Geachte klant,
Wij wensen u veel plezier en succes bij het werken
met uw nieuwe apparaat.

Aanwijzing:

De fabrikant van dit apparaat is volgens de van

kracht zijnde wet inzake productaansprakelijkheid

niet aansprakelijk voor schade die aan dit apparaat

of door dit apparaat ontstaan bij:

» ondeskundige behandeling,

» veronachtzaming van de gebruikshandleiding,

» reparaties door derden, niet geautoriseerde vak-
mensen,

* inbouw en vervanging van niet-originele reserve-
onderdelen,

* Niet-beoogd gebruik.

Let op:

Lees voor de montage en voor de ingebruikname de
complete tekst van de gebruikshandleiding door.

De gebruikshandleiding is bedoeld om het gemakke-
lijker te maken, uw apparaat te leren kennen en de
beoogde toepassingsmogelijkheden van het appa-
raat te benutten.

De gebruikshandleiding bevat belangrijke aanwijzin-
gen, hoe u met het apparaat veilig, vakkundig en eco-
nomisch werkt en hoe u gevaren vermijdt, reparatie-
kosten uitspaart, uitvaltijden vermindert en de betrouw-
baarheid en levensduur van het apparaat verhoogt.
Aanvullend op de veiligheidsbepalingen van deze
gebruikshandleiding moet u absoluut de voor de wer-
king van het apparaat geldende voorschriften van uw
land in acht nemen.

Bewaar de gebruikshandleiding bij het apparaat in
een plastic hoes, beschermd tegen vuil en vocht. De
gebruikshandleiding moet door elke operator voor
aanvang van de werkzaamheden worden gelezen en
zorgvuldig worden nageleefd.

Aan het apparaat mogen alleen personen werken,
die voor het gebruik van het apparaat geinstrueerd
en over de daarmee verbonden gevaren geinfor-
meerd zijn. De vereiste minimumleeftijd moet in acht
worden genomen.

Naast de in deze gebruikshandleiding opgenomen
veiligheidsvoorschriften en de bijzondere voorschrif-
ten van uw land moet u de algemeen erkende tech-
nische voorschriften in acht nemen voor de werking
van houtbewerkingsmachines.

Wij kunnen niet aansprakelijk worden gesteld voor
ongevallen of schade, veroorzaakt door niet-naleving
van deze handleiding of de veiligheidsvoorschriften.

N

. Beschrijving van het apparaat

Zaagketting

Geleideblad

voorste handbescherming / kettingrem
Voorste handgreep
Behuizingsdeksel luchtfilter
Bevestigingsmoer behuizingsdeksel luchtfilter
Choke

Gashendelblokkering

9. achterste handgreep

10. Gashendel

11. Aan/uit-schakelaar

12. Brandstof-tankdeksel

13. Greep trekstarter

14. Deksel olie-tankopening

15. Deksel van het geleideblad

16. Ronde vijl voor zaagketting

17. Behuizingsdeksel kettingaandrijving
18. Kettingvanger

19. Klauwaanslag

20. Bougiesleutel

21. Brandstof-mengreservoir
22.Schroevendraaier

23. Inbussleutel 4 mm

24. Prime-knop voor koude start

NGO AN

3. Leveringsomvang

» Kettingzaag (1x)

» Zaagketting (1x)

» Geleideblad (1x)

» Afdekking Geleideblad (1x)

* Bougiesleutel (1x)

* Inbussleutel 4 mm (1x)

» Brandstof-mengreservoir (1x)

» Zaagkettingrtondvijl (1x)

» Schroevendraaier (1x)

» Originele gebruiksaanwijzing (1x)

Open de verpakking en haal het apparaat er voor-
zichtig uit.

Verwijder het verpakkingsmateriaal evenals de ver-
pakkings- en transportbeveiligingen (indien voorhan-
den).

Controleer of de inhoud van de levering volledig is.
Controleer het apparaat en de hulpstukken op trans-
portschade.

Bewaar de verpakking indien mogelijk tot na het ver-
strijken van de garantietijd.

A LET OP!

Het apparaat en de verpakkingsmaterialen zijn
geen kinderspeelgoed! Kinderen mogen niet met
plastic zakken, folies en kleine onderdelen spe-
len! Er bestaat gevaar voor inslikken en verstik-
kingsgevaar!
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4. Beoogd gebruik

Het apparaat is uitsluitend bedoeld voor het zagen
van hout. Bomen mogen alleen worden gekapt als
u hiervoor de juiste training hebt gevolgd. De fabri-
kant is niet aansprakelijk voor schade die het gevolg
is van niet-beoogd gebruik of onjuist gebruik.

Het apparaat mag uitsluitend voor het beoogde doel
worden gebruikt. Elk ander of verdergaand gebruik is
niet volgens de voorschriften.

De gebruiker/bediener en niet de fabrikant is aanspra-
kelijk voor ontstane schade of elke vorm van letsel.

Let erop dat onze apparaten volgens het beoogd ge-
bruik niet voor bedrijfsmatige, ambachtelijke of indus-
triéle toepassingen zijn ontworpen. Wij aanvaarden
geen aansprakelijkheid wanneer het apparaat in be-
drijffsmatige, ambachtelijke of industriéle ondernemin-
gen of bij soortgelijke werkzaamheden wordt ingezet.

5. Veiligheidsvoorschriften

In deze gebruikshandleiding hebben wij punten die
uw veiligheid betreffen van dit teken voorzien: A

Bovendien bevat de gebruiksaanwijzing andere be-
langrijke tekstgedeeltes die zijn voorzien van het
woord "LET OP!.

A LET OP!

Bij het gebruik van apparaten moeten enkele veilig-
heidsmaatregelen in acht genomen worden, om let-
sel en schade te voorkomen. Lees daarom abso-
luut deze gebruikshandleiding / veiligheidsvoorschrif-
ten door. Indien u het apparaat aan andere personen
mocht overhandigen, overhandig dan tevens deze
gebruiksaanwijzing/veiligheidsaanwijzingen. Wij kun-
nen niet aansprakelijk worden gesteld voor ongeval-
len of schade, veroorzaakt door niet-naleving van
deze handleiding of de veiligheidsvoorschriften.

A GEVAAR

Bij het niet in acht nemen van deze aanwijzing be-
staat het gevaar op zeer ernstig of dodelijk letsel.

| A WAARSCHUWING |

Bij het niet in acht nemen van deze aanwijzing be-
staat het gevaar op ernstig of dodelijk letsel.

| A VOORZICHTIG

Bij het niet in acht nemen van deze aanwijzing be-
staat er gevaar voor licht tot gemiddeld ernstige ver-
wonding.
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Bij het niet in acht nemen van deze aanwijzing be-
staat het gevaar op een beschadiging van de motor
of van andere zaken of goederen.

5.1 Algemene veiligheidsvoorschriften

A LET OP! Bij het werken met brandstof aangedre-
ven werktuigen moeten altijd de volgende basisvoor-
schriften in acht worden genomen, om het risico op
lichamelijk letsel en/of schade aan het apparaat te
verminderen.

Lees deze aanwijzingen voordat u de ketting-
zaag in gebruik neemt en bewaar ze goed.

1. Verricht geen werkzaamheden met de ketting-
zaag als u moe of ziek bent of als u onder invioed
bent van alcohol en/of drugs.

2. Wees voorzichtig bij gebruik van brandstof. Start
de kettingzaag op een afstand van ten minste 3
meter van de vullocatie van het brandstof.

3. Zaag pas als het werkbereik is gereinigd, u een
veilige stand hebt ingenomen en een viluchtroute
hebt gepland voor de vallende boom.

4. Controleer voor het starten van de kettingzaag of
u geen voorwerpen raakt.

5. Draag de kettingzaag alleen, als de motor is ge-
stopt, het geleideblad zich in de afdekking van
het geleideblad bevindt en de uitlaat van uw li-
chaam weg wijst.

6. Neem geen kettingzaag in bedrijf, die bescha-
digd, onjuist ingesteld of onvolledig en te los ge-
monteerd is. Controleer of de kettingzaag stopt
als de kettingrem wordt bediend.

7. Schakel de motor uit voordat u de kettingzaag
neerzet.

8. Wees tijdens het zagen van kleine bosjes en jon-
ge boompjes uiterst voorzichtig aangezien de
dunne takjes in de kettingzaag terecht kunnen
komen en in uw richting kunnen wegslaan of u uit
uw evenwicht kunnen brengen.

9. Let op dat tijdens het zagen van een onder span-
ning staande tak een terugslag kan ontstaan als
de spanning van het hout plotseling wegvalt.

10. Let op dat de handgrepen droog, schoon en vrij
van olie of brandstofmengsels zijn.

11. Zaag met de kettingzaag geen bomen als u niet
over een overeenkomstige opleiding beschikt.

12. Het complete onderhoud van de kettingzaag, af-
gezien van de in deze gebruiksaanwijzing en on-
derhoudshandleiding aangegeven punten, mag
uitsluitend door een bevoegde servicedienst wor-
den uitgevoerd.

13. Breng voor transport en opslag van de ketting-
zaag de afdekking van het geleideblad aan.
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14. Werk met de ketting niet naast of in de nabijheid
van ontvlambare vloeistoffen of gassen, onge-
acht of dit binnenshuis of buitenshuis is. Er be-
staat hierbij gevaar op explosie en/of brand.

15. Vul geen brandstof, olie of smeermiddel bij als de
kettingzaag draait.

16. Gebruik uitsluitend geschikt zaagmateriaal: Zaag
alleen in hout. Gebruik de kettingzaag niet voor
werkzaamheden waarvoor deze niet geschikt is.
Zaag met de kettingzaag bijv. geen plastic, met-
selwerk of niet bij de bouw behorende materialen.

17. Het motorapparaat genereert giftige uitlaatgas-
sen zodra de motor loopt. Werk nooit in afgeslo-
ten of slecht geventileerde ruimtes.

18. Om aanzienlijke schade of defecten te constateren,
is het noodzakelijk om het apparaat voor gebruik en
na vallen aan een inspectie te onderwerpen.

19. Als bij het vullen van de olie- of brandstoftank
vloeistof wordt gemorst, moet het apparaat voor
ingebruikname worden gereinigd.

Als gebruiker van een kettingzaag moet u meer-
dere punten in acht nemen, om uw zaagwerk-
zaamheden vrij van ongevallen en zonder letsels
te kunnen uitvoeren.

1. Een goede basiskennis van terugslagen kan het
verrassingsmoment verminderen of uitsluiten.
Plotselinge niet-overwogen reacties dragen bij tot
ongevallen.

2. Houd de kettingzaag bij een draaiende motor met
beide handen goed vat, waarbij de rechterhand
de achterste handgreep en de linkerhand de
voorste handgreep vasthoudt. Duimen en vingers
moeten de handgrepen van de kettingzaag goed
omsluiten. Een vaste greep helpt u om terugsla-
gen op te vangen en de controle over de ketting-
zaag te behouden. Laat niet los.

3. Controleer of het bereik waarin u werkt, vrij is van

obstakels is. De punten van het geleideblad mag

tijdens het zagen met de kettingzaag geen boom-
stam, tak of dergelijke aanraken.

Zaag met een hoge motorsnelheid.

5. Buig niet te ver naar voren of zaag niet boven
schouderhoogte.

6. Slijp en onderhoud de kettingzaag conform de
aanwijzingen van de fabrikant.

7. Als het apparaat tijdens het zagen vastklemt, moet
deze direct worden uitgeschakeld en voorzichtig
worden losgemaakt. Aansluitend moet het appa-
raat op schade (bijv. verbogen geleideblad) wor-
den gecontroleerd en moet er een testrun worden
uitgevoerd.

&

Plaats de kettingzaag rechtstreeks met de
klauwaanslag op het te zagen hout om de zaag-
snede te geleiden. Ook wordt aanbevolen om de
klauwaanslag te gebruiken om takken met een
grote diameter af te zagen.

De klauwaanslag moet stevig tegen het hout wor-
den geplaatst voordat het hout met de draaien-
de kettingzaag wordt afgezaagd. Til het uiteinde
van de kettingzaag op met de achterste greep en
geleid deze met de beugelgreep. De klauw fun-
geert hierbij als draaipunt. De verplaatsing vindt
plaats door licht op de greep te drukken. De zaag
kan op die manier gemakkelijk worden terugge-
trokken. Schuif de klauw in en breng de achter-
ste greep weer omhoog.

Gebruik uitsluitend toegestane combinaties van
zaagketting en geleideblad (zie hoofdstuk 15)!

De in de leveringsomvang opgenomen zaagblad en
zaagkettingset zijn optimaal afgestemd op de ket-
tingzaag.

Bij het koppelen van componenten, die niet bij elkaar
horen, kunnen de zaagblad en zaagkettingset reeds
na een korte bedrijfstijd onherstelbaar worden be-
schadigd en letsel veroorzaken.

De volgende bijlage is voornamelijk voor de eind-
gebruiker of de gelegenheidsgebruiker bestemd.
De kettingzaag is voor een incidenteel gebruik door
huiseigenaren, tuinbezitters en kampeerders ontwor-
pen en is geschikt voor alle algemene werkzaamhe-
den, bijv. het kappen van bomen, brandhout zagen
enz. De zaag is niet bestemd voor langdurige werk-
zaamheden. Bij langdurige werkzaamheden kan
door trillingen in de handen van de gebruiker storin-
gen in de doorbloeding (witte vinger syndroom)
ontstaan. Het witte vinger syndroom is een vaatziek-
te waarbij kleine bloedvaten in de vingers en tenen
acuut verkrampen. De desbetreffende lichaamsdelen
worden dan niet meer voldoende van bloed voorzien
waardoor ze een bleke kleur krijgen. Het frequente
gebruik van trillende apparaten kan zenuwbeschadi-
gingen veroorzaken bij personen met een verminder-
de doorbloeding (bijv. rokers, diabetici).
Als u ongewone beperkingen bespeurt, stopt u direct
de werkzaamheden en raadpleegt u een arts. Neem
de volgende aanwijzingen in acht om de risico's te
beperken:
* Houd uw lichaam en met name uw handen bij koud
weer warm.
» Las regelmatig pauzes in en beweeg hierbij de
handen om de doorbloeding te bevorderen.
» Zorg voor zo min mogelijke trillingen van de ma-
chine door regelmatig onderhoud en stevig beves-
tigde delen op het apparaat.
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5.2 Veiligheid van personen

» Werk niet alleen met de kettingzaag! Anders bestaat
het gevaar dat bedieningspersoneel, helpers of toe-
schouwers letsel kunnen oplopen. Deze kettingzaag
is ontworpen voor gebruik met twee handen.

» Draag uw persoonlijke beschermingsuitrusting
(PBM), bestaande uit: Snijbestendige schoenen,
snijbestendige broek, goed zichtbaar vest of jas
in signaalkleuren, handschoenen en een helm met
vizier en gehoorbescherming.

» Als u de kettingzaag start of er mee gaat zagen,
mogen geen andere personen zich in de nabijheid
ophouden. Zorg dat toeschouwers en dieren geen
toegang hebben tot het werkbereik.

« Als de motor draait, moeten alle lichaamsdelen
van de kettingzaag buiten het bereik blijven.

5.3 Veiligheidsinstructies voor omgang met ont-
stekingsgevoelige bedrijfsmiddelen

1. WAARSCHUWING! Benzine is licht ontvlambaar.

2. Bewaar de benzine in reservoirs die speciaal
hiervoor zijn vervaardigd.

3. Vul benzine uitsluitend in de buitenlucht en rook
hierbij niet.

4. Vul benzine bij voordat u de motor start. Verwij-
der nooit de brandstof-tankdeksel of vul benzine
bij, terwijl de motor draait of nog heet is.

5. Als brandstof wordt gemorst, moet u niet probe-
ren om de motor te laten draaien, maar brengt
u de machine uit het bereik van de plek waar de
brandstof is gemorst en vermijdt u alle ontste-
kingsbronnen tot alle brandstofdampen zijn ver-
dampt. Breng de brandstof-tankdeksel en de slui-
ting van de jerry-can goed aan.

Vullen van brandstof

* Voor het vullen moet altijd de motor worden uit-
geschakeld.

A LET OP! Tankdop altijd voorzichtig openen, zo-
dat de bestaande overdruk langzaam kan afbou-
wen.

» Tijdens werkzaamheden met het apparaat ont-
staan hoge temperaturen in de behuizing. Laat het
apparaat voor het tanken altijd volledig afkoelen.
A LET OP! Bij onvoldoende afkoeling van het ap-
paraat kan de brandstof tijdens het tanken ontste-
ken en tot ernstige brandwonden leiden.

» Let op dat de tank niet met te veel brandstof wordt
gevuld. Als u brandstof morst, moet het brandstof
direct worden verwijderd en moet het apparaat
worden gereinigd.

» De brandstof-tankdeksel altijd goed sluiten, om het
losraken door eventuele trillingen tijdens het ge-
bruik van het apparaat te vermijden.
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A GEVAAR

Tank de machine niet vol nabij open vuur.

Speciale veiligheidsbepalingen tijdens het ge-
bruik van verbrandingsmotoren

A GEVAAR

Verbrandingsmotoren vormen tijdens het gebruik en tij-
dens het tanken een bijzonder gevaar. Lees de waar-
schuwingen en neem deze in acht. Het niet in acht ne-
men kan leiden tot ernstig of zelfs dodelijk letsel.

1. Er mogen geen veranderingen op het apparaat
worden aangebracht.

A LET OP! Gevaar voor vergiftiging, uitlaat-
gassen, brandstoffen, smeeroliedamp, zaagstof
en smeermiddelen zijn giftig, uitlaatgassen mo-
gen niet worden ingeademd.

A LET OP! Gevaar voor brandwonden, uit-
laatsysteem, aandrijfmotor niet aanraken.

Het apparaat niet in ongeventileerde ruimtes of in
licht ontvlambare omgeving gebruiken.

A Explosiegevaar! Het apparaat nooit in ruim-
tes met licht ontvlambare stoffen gebruiken.
Tijdens het transport moet het apparaat tegen
wegslippen en kantelen worden beveiligd.

n
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7. Let op dat bij het tanken geen brandstof op de
motor of in de uitlaat wordt gemorst.

8. Reparatie- en instelwerkzaamheden mogen uit-
sluitend door geautoriseerd vakpersoneel wor-
den uitgevoerd.

9. Raak geen mechanisch bewegende of hete on-

derdelen aan. Verwijder geen veiligheidsafdek-
kingen.

10. Bij de technische gegevens onder geluidsvermo-
genniveau (L) en geluidsdrukniveau (LPA) aan-
gegeven waarden geven een emissieniveau weer
en hoeven niet persé veilige werkniveaus te zijn.
Aangezien een samenhang bestaat tussen de
emissie- en immissieniveaus, kan deze niet be-
trouwbaar voor het bepalen van eventuele ver-
eiste aanvullende voorzorgsmaatregelen worden
gebruikt. Invloedfactoren op het actuele immis-
sieniveau van de arbeid, sluiten de eigenschap-
pen van de werkruimte, andere geluidsbronnen,
enz. zoals bijv. het aantal machines en ande-
re naastgelegen processen en tijdmarge dat een
gebruiker aan het lawaai wordt blootgesteld, uit.
Bovendien kan het toegestane immissieniveau
per land verschillen. Deze informatie zal voor de
exploitant van de machine de mogelijkheid geven
om een betere inschatting van de risico's en ge-
varen uit te voeren.

11. Steek nooit voorwerpen door de ventilatiesleu-
ven. Dit geldt ook als het apparaat is uitgescha-
keld. Het niet in acht nemen kan tot letsel of scha-
de aan het apparaat leiden.
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12. Houd het apparaat vrij van olie, vuil en andere
verontreinigingen.

13. Controleer of de geluidsdemper en het luchtfilter
conform de voorschriften functioneren. Deze on-
derdelen dienen als vlamvertrager bij een vlamin-
slag.

14. Schakel de motor uit:

- Altijd, als u de machine verlaat.
- Voordat u brandstof bijvult.
15. Gebruik nooit de choke om de motor te stoppen.

5.4 Veiligheidsfuncties van de kettingzaag (afb. 1)

1 ZAAGKETTING MET GERINGE TERUGSLAG
helpt u met speciaal ontwikkelde veiligheidsinrichtin-
gen terugslagkrachten te beperken en deze beter op
te vangen.

3 VOORSTE HANDBESCHERMING beschermt
de linker hand van de bedieningspersoon, als deze
bij een draaiende kettingzaag van de voorste hand-
greep glijden.

3 KETTINGREM is een veiligheidsfunctie om letsel
te beperken als gevolg van terugslagen, doordat een
draaiende zaagketting in milliseconden kan worden
gestopt. Deze wordt door de VOORSTE HANDBE-
SCHERMING geactiveerd.

8 GASHENDELBLOKKERING voorkomt een on-
voorziene acceleratie van de motor. De gashendel
kan alleen worden ingedrukt, als de gashendelblok-
kering is ingedrukt.

11 AAN/UIT-SCHAKELAAR stopt de motor onmid-
dellijk als deze wordt uitgeschakeld. De stopschake-
laar moet op ON staan om de motor te (her)starten.
18 KETTINGVANGER verlaagt het risico op letsel
als de zaagketting breekt of wegglijdt terwijl de motor
draait. De kettingvanger is ontworpen om een zaag-
ketting op te vangen die rondslingert.

Maak u met de kettingzaag en uw onderdelen ver-
trouwd.

5.5 Waarschuwingen voor kettingzagen

* Houd u bij een draaiende kettingzaag alle li-
chaamsdelen uit de buurt van de zaagketting.
Controleer voor het starten van de kettingzaag
of de zaagketting niets raakt. Tijdens werkzaam-
heden met een kettingzaag kan een moment onop-
lettendheid er toe leiden dat bekleding of lichaams-
delen door de zaagketting worden vastgegrepen.

« Kap met de kettingzaag geen boom, tenzij u
hiervoor bent opgeleid. Bij ondeskundig gebruik
van een kettingzaag bij een boom bestaat gevaar
voor letsel.

e Let er tijdens het zagen op dat een onder
spanning staande tak, zal terugveren. Als de
spanning in de houtvezels vrijkomt, kan de onder
spanning staande tak de gebruiker raken en/of de
kettingzagen kan zijn controle verliezen.

* Wees met name voorzichtig bij het zagen van
kreupelhout en jonge boompjes. Het dunne ma-
teriaal kan in de zaagketting verstrikt raken en op
u slaan of u uit evenwicht brengen.

* Draag de kettingzaag aan de voorste hand-
greep met stilstaande zaagketting en een naar
achteren gerichte geleideblad. Bij transport of
het bewaren van de kettingzaag altijd de afdek-
king van het geleideblad aanbrengen. Zorgvul-
dige omgang met de kettingzaag beperkt de waar-
schijnlijkheid op een onvoorzien aanraken met de
draaiende zaagketting.

* Neem de aanwijzingen inzake het smeren, de
kettingspanning en het verwisselen van toebe-
horen in acht. Een ondeskundig aangespannen
of gesmeerde zaagketting kan door breken of te-
rugslagrisico worden verhoogd.

* Houd handgrepen droog, schoon en vrij van
olie en vet. Vettige, olieachtige handgrepen zijn
glad en zorgen voor verlies van controle.

Oorzaken en vermijding van terugslag:

» Terugslag kan optreden als het uiteinde van het
geleideblad een voorwerp raakt of als de zaagket-
ting in de zaagsnede wordt vastgeklemd door om-
buigend hout.

* In sommige gevallen kan contact van het uiteinde
van het geleideblad een onverwachte naar achte-
ren gerichte reactie veroorzaken waarbij het ge-
leideblad in de richting van de gebruiker omhoog
wordt geslagen.

* Wanneer de zaagketting aan de bovenrand van het
geleideblad is vastgelopen, kan het geleideblad on-
verwacht terugslaan in de richting van de gebruiker.

» Elk van deze reacties kan ertoe leiden dat u de con-
trole over de kettingzaag verliest en mogelijk ernstig
gewond raakt. Vertrouw niet uitsluitend op de vei-
ligheidsvoorzieningen die in de kettingzaag zijn in-
gebouwd. Als gebruiker van de kettingzaag moet
u verschillende maatregelen treffen om zonder ge-
vaar voor ongevallen of letsel te kunnen werken.

Terugslag wordt veroorzaakt door incorrect gebruikt

van het gereedschap. Dit kan door passende voor-

zorgsmaatregelen worden voorkomen, zoals hieron-
der beschreven:

* Houd de kettingzaag met beide handen vast,
waarbij duimen en vingers de handvatten van
de kettingzaag omklemmen. Breng lichaam en
armen in een houding waarbij u de terugslag-
krachten kunt opvangen.
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Als de juiste maatregelen worden genomen, kan
de gebruiker de terugslagkrachten onder controle
houden. Laat de kettingzaag nooit los.

* Neem geen onnatuurlijke lichaamshouding aan
en zaag niet boven schouderhoogte. Dit voor-
komt onopzettelijk contact met het uiteinde van het
geleideblad en zorgt voor een betere controle van
de kettingzaag in onverwachte situaties.

¢ Gebruik ter vervanging altijd geleidebladen en
zaagkettingen die door de fabrikant zijn voorge-
schreven. Onjuiste vervangende geleidebladen en
zaagkettingen kunnen breuk van de zaagketting en/
of terugslag tot gevolg hebben. (Zie hoofdstuk 15)

* Volg de aanwijzingen van de fabrikant voor het
slijpen en onderhouden van de zaagketting.
Een te lage dieptebegrenzer verhoogt de kans op
terugslag.

5.6 Veiligheidsinstructies service/opslag

Laat uw gereedschap uitsluitend door gekwalificeerd
deskundig personeel repareren met uitsluitend ori-
ginele reserveonderdelen. Hiermee wordt gewaar-
borgd dat de veiligheid van het werktuig gewaar-
borgd blijft.

1. Controleer het apparaat voor gebruik altijd op slij-
tage of beschadiging door middel van een visuele
controle. Vervang versleten of beschadigde ele-
menten en schroeven. Haal alle moeren, bouten
en schroeven aan om te waarborgen dat de uit-
rusting zich in een veilige werktoestand bevindt.

2. Er moeten regelmatige controles op lekkages of
sporen van slijtdeeltjes in het brandstofsysteem
worden uitgevoerd, bijvoorbeeld door poreuze,
losse of ontbrekende klemmen op en schade aan
de brandstoftank of brandstof-tankdeksel. Voor
gebruik moeten alle defecten zijn verholpen.

(Zie hoofdstuk 15)

3. Voordat u het apparaat resp. de motor controleert
of instelt, moet de bougie resp. de bougiestekker
worden verwijderd om een onvoorzien starten te
vermijden.

Opslag

1. Bewaar de apparatuur nooit met brandstof in de
tank binnenin een gebouw, omdat dampen in
contact kunnen komen met open vuur of vonken.

2. Laat de motor voor de opslag in een gesloten
ruimte afkoelen.

3. Om brandgevaar te vermijden, houdt u de motor,
geluiddemper en het brandstof-opslagbereik vrij
van vegetatieve materialen en overtollig smeer-
middel.

84 | NL

Langere opslag/overwintering

1. Tap alle brandstof af bij langere opslag/overwin-
tering. Brandstoffen zijn chemische verbindingen
waarvan hun eigenschappen veranderen tijdens
langere opslag. Als de brandstoftank moet wor-
den leeggepompt, moet dit in de buitenlucht ge-
beuren.

Bewaar en gebruik de kettingzaag niet bij temperatu-
ren onder 0 °C!

| A WAARSCHUWING

Ondeskundig onderhoud of het niet in acht nemen
resp. het niet verhelpen van een probleem kan tij-
dens het gebruik een gevarenbron veroorzaken. Ge-
bruik uitsluitend regelmatig en juist onderhouden
machines. Alleen zo kunt u er van uitgaan dat u uw
apparaat veilig, zuinig en storingsvrij kunt gebruiken.
De machine mag niet in een draaiende toestand wor-
den gereinigd, onderhouden, ingesteld of gerepa-
reerd. Bewegende onderdelen kunnen ernstig letsel
veroorzaken.

Gebruik geen benzine of andere ontvlambare oplos-
middelen om de machineonderdelen te reinigen.

| A WAARSCHUWING

Dampen van brandstoffen en oplosmiddelen kunnen
exploderen.

Breng na reparatie- en onderhoudswerkzaamheden
de afschermingen en veiligheidsuitrustingen weer op
het apparaat aan.

Zorg voor een bedrijfsveilige toestand van het appa-
raat, controleer hierbij met name het brandstofsys-
teem op dichtheid.

Maak altijd de koelribben van de motor vrij van eni-
ge vervuiling.

A GEVAAR

A De fabrikant van dit apparaat is volgens de van

kracht zijnde wet inzake productaansprakelijkheid

niet aansprakelijk voor schade die aan dit apparaat

of door dit apparaat ontstaan bij:

* inbouw en vervanging van niet-originele reserve-
onderdelen,

» verwijderen of veranderen van de veiligheidscom-
ponenten.
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5.7 Werkinstructies

A Belangrijke instructies

1. Schakel de motor uit als de kettingzaag in aan-
raking komt met vreemde deeltjes. Controleer de
kettingzaag en repareer deze zo nodig.

2. Beveilig de zaagketting tegen vuil en zand. Zelfs
geringe hoeveelheden vuil leiden tot het snel
stomp worden van de zaagketting en verhoogt
het gevaar op een terugslagreactie.

3. Begin met het zagen van kleinere boomstammen
om te oefenen en om gevoel voor het apparaat te
krijgen voordat u de lastige taken gaat uitvoeren.

4. Bedien de gashendel en geef vol gas voordat u
met zagen begint.

5. Druk de behuizing van de kettingzaag tegen de
boomstam, als u met zagen begint.

6. Geef tijdens het zagen vol gas.

7. Laat de kettingzaag voor u werken. Oefen slechts
lichte druk naar beneden uit.

8. Laat de gashendel los zodra u uw werk hebt be-
eindigd, zodat de motor stationair draait. Als u
het apparaat met vol gas zonder last verder laat
draaien, ontstaat onnodige slijtage.

9. Om niet de controle te verliezen als de zaagket-
ting uit het hout komt, mag u tegen het einde
van de zaagsnede geen druk op de kettingzaag
uitoefenen.

10. Controleer na het starten de instelling voor het
stationair toerental. De zaageenheid moet bij sta-
tionair draaien stilstaan. Als de snij-inrichting bij
het stationair toerental draait, moet u het statio-
nair toerental verlagen (zie "Stationair toerental
instellen").

11. Stop de motor voordat u de kettingzaag neerzet.

12. Als het apparaat tijdens het zagen vastklemt,
moet deze direct worden uitgeschakeld en voor-
zichtig worden losgemaakt. Aansluitend moet het
apparaat op schade (bijv. verbogen geleideblad)
worden gecontroleerd en moet er een testrun
worden uitgevoerd.

13. Controleer voor uitvoering van de definitieve
zaagsnede, of toeschouwers, dieren of hinder-
nissen in het valbereik beschikbaar zijn.

14. Onder spanning staande takken moeten van on-
deraf worden gezaagd, zodat de kettingzaag niet
vastklemt.

15. Om tijdens het "doorzagen" volledige controle te
behouden, moet tegen het einde van de zaagsne-
de de aanpersdruk worden gereduceerd, zonder
de stevige greep aan de handgrepen van de ket-
tingzaag losser te maken. Let op dat de zaagket-
ting niet in aanraking komt met de grond.

Terugslag (kickback)
» Bij werkzaamheden met de kettingzaag kan een
gevaarlijke terugslag ontstaan.

» Deze terugslag ontstaat, als het bovenste bereik van
het uiteinde van het zaagblad onvoorzien in aanra-
king komt met hout of andere vaste voorwerpen.

* Voordat de zaagketting in de verwerkingszone
wordt geplaatst, kan deze zijwaarts wegslippen
of kan de motorzaag gaan stuiteren (OPGELET!
Verhoogd terugslagrisico!).

» De motorzaag wordt hierbij ongecontroleerd, met
hoge energie, in de richting van de zaaggeleider
geslingerd resp. gaat versnellen (gevaar voor ver-
wonding!).

Om terugslag te vermijden, moet het volgende in

acht worden genomen:

* Insteekwerkzaamheden (het direct plaatsen met
het uiteinde van het zaagblad in het hout) mogen
alleen door speciaal geschoolde personen worden
uitgevoerd!

* Neem altijd het uiteinde van het zaagblad in acht.
Let op bij het vervolgen van reeds gestarte zaags-
nedes.

» Met een draaiende zaagketting begint u het zagen!

» Zaagketting altijd juist slijpen. Hierbij moet met na-
me ook worden gelet op de juiste hoogte van de
dieptebegrenzing!

» Nooit meerdere takken in één keer doorzagen! Bij
het snoeien er op letten dat er geen andere tak
wordt geraakt.

» Bij het afkorten dienen de ernaast gelegen stam-
men in acht worden genomen.

Bomen vellen: alleen als u hiervoor de juiste trai-
ning hebt gevolgd

| A VOORZICHTIG

Pas op voor afgebroken en dode takken die tijdens

het zagen naar beneden kunnen komen en ernstig

letsel kunnen veroorzaken. Zaag niet in de buurt van
gebouwen of elektriciteitsleidingen als u niet weet in
welke richting de gevelde boom zal vallen. Werk niet

's nachts, omdat het zicht dan minder is. Werk even-

min als het regent, sneeuwt of stormt, omdat de val-

richting van de boom dan onvoorspelbaar is.

» Plan uw werkzaamheden met de kettingzaag vooruit.

» Het werkgebied rond de boom moet vrij zijn, zodat
u stevig kunt staan.

» De gebruiker van de machine moet zich altijd op
het hoger gelegen niveau van het werkgebied be-
vinden, omdat de boom na het vellen waarschijnlijk
naar beneden zal rollen of glijden.

De volgende omstandigheden kunnen van in-

vloed zijn op de richting waarin een boom valt:

» Windrichting en -snelheid.

* Helling van de boom. De helling is niet altijd herken-
baar door oneffen of hellend terrein. Bepaal de hel-
ling van de boom met een schietlood of waterpas.
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» Takgroei (en dus gewicht) aan slechts één kant.
* Omringende bomen of obstakels.

Zoek naar beschadigde en rotte delen van de
boom. Als de stam rot is, kan deze plotseling breken
en op u vallen. Zorg ervoor dat er voldoende ruim-
te is voor de vallende boom. Houd een afstand van
2 1/2 boomlengte aan tot de dichtstbijzijnde persoon
of andere voorwerpen. Motorgeluid kan waarschu-
wingssignalen overstemmen.

Verwijder vuil, stenen, losse schors, spijkers, nietjes
en draad uit het zaaggebied.

A Houd een vluchtroute vrij (afb. A)
Positie 1: vluchtroute
Positie 2: valrichting van de boom

Vellen van grote bomen - alleen met de juiste training
(vanaf 15 cm diameter)

De ondersnijmethode wordt gebruikt om grote bomen
te vellen. Er wordt een wig uit de zijkant van de boom
gezaagd overeenkomstig de gewenste valrichting.
Nadat de velsnede aan de andere kant van de boom
is gemaakt, valt de boom in de richting van de wig.

Als de boom grote steunwortels heeft, moeten de-
ze worden verwijderd voordat de inkeping wordt
gemaakt. Als de kettingzaag wordt gebruikt om de
steunwortels te verwijderen, mag de zaagketting de
grond niet raken, zodat de ketting niet bot wordt.

De boom ondersnijden en vellen (Afb. B-C)

» Voor de ondersnijding zaagt u eerst de bovenste
snede (pos. 1) van de wig (pos. 2). Zaag 1/3 in de
boom. Zaag vervolgens de onderste snede (pos. 3)
van de wig (pos. 2). Verwijder nu de uitgezaagde wig.

* U kunt dan de velsnede (pos. 4) aan de andere
kant van de boom maken. Plaats de snede hier-
voor ongeveer 5 cm boven het midden van de in-
keping. Dit zorgt ervoor dat er genoeg hout tus-
sen de velsnede (pos. 4) en de wig (pos. 2) zit om
als scharnier te dienen wanneer de boom valt. Dit
scharnier is bedoeld om de boom in de juiste rich-
ting te sturen wanneer hij valt.

Voordat de velsnede wordt voltooid, moet u zo nodig

de snede met wiggen vergroten om de valrichting te

controleren. Gebruik uitsluitend houten of kunststof

wiggen. Stalen of ijzeren wiggen kunnen terugslag

en schade aan het apparaat veroorzaken.

» Let op tekenen dat de boom begint te vallen, zoals
een krakend geluid, de zich openende velsnede of
bewegingen van de bovenste takken.
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* Wanneer de boom begint te vallen, moet u onmid-
dellijk de kettingzaag stoppen en neerleggen en
de plek verlaten via de vluchtroute.

» Zaag geen gedeeltelijk gevelde bomen met uw ket-
tingzaag, om letsel te voorkomen. Wees bijzon-
der voorzichtig met gedeeltelijk gevelde bomen
die niet worden ondersteund. Als een boom niet
volledig valt, moet u de kettingzaag stoppen en ter
ondersteuning gebruik maken van een handlier,
katrol of trekker.

Een gevelde boom zagen (stammen verzagen)
De term "stammen verzagen" verwijst naar het ver-
zagen van een gevelde boom in stammen van de ge-
wenste lengte.

| A VOORZICHTIG

Ga niet op de boomstam staan die u aan het zagen
bent. De boomstam kan wegrollen, waardoor u uw
houvast en de controle over het apparaat verliest.
Voer nooit zaagwerkzaamheden uit op een hellende
ondergrond.

Belangrijke aanwijzingen

» Zaag slechts één stam of tak tegelijk.

* Wees voorzichtig bij het zagen van versplinterd
hout. U kunt geraakt worden door scherpe stuk-
ken hout.

» Zaag kleine stammen of takken op een zaagbok.
Laat bij het zagen van boomstammen niemand an-
ders de stam vasthouden. Zet de stam niet vast
met uw been of voet.

» Gebruik de kettingzaag niet op plaatsen waar boom-
stammen, wortels en andere boomdelen met elkaar
verstrengeld zijn. Trek de stammen naar een open
plek en neem de blootliggende stammen eerst.

Verschillende zaagsnedes voor het verzagen van
stammen (afb. D)

| A VOORZICHTIG

Als de kettingzaag bekneld raakt in een stam, trek
deze er dan niet met geweld uit. U kunt de controle
over het apparaat verliezen en ernstig letsel oplopen
en/of de kettingzaag beschadigen. Stop de ketting-
zaag en duw een plastic of houten wig in de zaags-
nede totdat de kettingzaag er gemakkelijk uitgetrok-
ken kan worden. Start de kettingzaag opnieuw en
begin voorzichtig opnieuw met zagen. Start de ket-
tingzaag nooit als deze vastzit in een stam.

Bovenste snede (afb. E, pos. 1)

Maak de bovenste snede aan de bovenkant van de
stam, waarbij u de kettingzaag tegen de stam houdt.
Oefen slechts lichte neerwaartse druk uit op de bo-
venste snede.
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Ondersnijding (afb. E, pos. 2)

Begin de ondersnijding onderaan de stam, waarbij
u de bovenkant van de kettingzaag tegen de stam
houdt. Trek slechts lichtjes omhoog aan de onder-
snijding. Houd de kettingzaag stevig vast zodat u het
apparaat kunt bedienen. De kettingzaag duwt achter-
uit (in uw richting).

| A VOORZICHTIG

Houd de kettingzaag nooit ondersteboven voor een
ondersnijding. In deze positie hebt u geen controle
over het apparaat. Maak de eerste snede altijd aan
de compressiekant van de stam. De compressiekant
van een boomstam is waar de druk van het stamge-
wicht geconcentreerd is.

Stammen verzagen zonder steunen (afb. F)

» Zaag de boom aan de bovenkant voor 1/3 in (pos. 1).

» Draai de stam om en maak een tweede zaagsnede
vanaf de bovenkant (pos.2).

» Voorkom bij het zagen aan de compressiezijde dat
de kettingzaag wordt ingeklemd. Zie de afbeelding
voor de zaagsnede in de stam aan de compres-
siezijde.

Stam verzagen met stam of steun (afb. G-H)

» Denk eraan om de eerste zaagsnede (pos. 1) altijd
op de belaste stamzijde aan te brengen.

» Zaag de stam hiertoe 1/3 in.

* Voer de tweede zaagsnede (pos. 2) uit.

Snoeien en steunen

| A VOORZICHTIG

Let altijld goed op en bescherm uzelf tegen terugslag.
Laat de lopende zaagketting aan het uiteinde van het
geleideblad nooit in contact komen met andere takken
of voorwerpen bij het verwijderen van takken of snoei-
en. Dergelijk contact kan ernstig letsel veroorzaken.

| A VOORZICHTIG

Klim nooit in de boom om te kappen of te snoeien.
Ga niet op ladders, platforms, enz. staan. U kunt uw
evenwicht verliezen en de controle over het apparaat
verliezen.

Belangrijke aanwijzingen

» Werk langzaam en houd de kettingzaag met beide
handen stevig vast. Zorg voor een veilige stabiele
houding en evenwicht.

« Kijk uit voor boomdelen die terugveren. Wees ui-
terst voorzichtig bij het zagen van kleine boom-
delen. Buigzaam materiaal kan in de zaagketting
verstrikt raken en terugslaan of u uit evenwicht
brengen.

« Kijk uit voor boomdelen die terugveren. Dit geldt
met name voor gebogen of gespannen takken.
Vermijd contact met de tak of de kettingzaag wan-
neer de spanning van het hout het begeeft.

* Houd uw werkgebied vrij. Maak het pad vrij van
takken om te voorkomen dat u erover struikelt.

Snoeien

» Snoei een boom pas als hij geveld is. Alleen dan
kunt u het snoeien veilig en goed uitvoeren.

» Laat de grotere takken onder de gevelde boom lig-
gen en gebruik ze als steun terwijl u verder werkt.

» Begin aan de voet van de gevelde boom en werk
omhoog naar de top. Verwijder kleinere boomde-
len met een snede.

» Zorg ervoor dat u de boom altijd tussen u en de
kettingzaag houdt.

» Verwijder grotere, ondersteunende takken met be-
hulp van de methoden beschreven in het gedeelte
"De stam zonder steunen verzagen".

» Verwijder kleine vrijhangende boomdelen altijd
met een bovensnede. Door een ondersnijding kun-
nen ze in de kettingzaag vallen of vastlopen.

Steun (afb. K)

| A VOORZICHTIG

Snoei alleen takken op of onder schouderhoogte.
Snoei takken nooit boven schouderhoogte af. Laat
dergelijk werk over aan een specialist.

» Snijd voor de eerste snede (pos. 1) 1/3 in het on-
derste deel van de tak.

* Snijd vervolgens met de tweede snede (pos. 2)
helemaal door de tak heen. De derde snede (pos.
3) is een topsnede, waarmee u de tak 2,5 tot 5 cm
van de stam scheidt.

5.8 Restrisico's

A GEVAAR

MECHANISCHE RISICO'S:

Roterende zaagketting

Bewegende transmissieonderdelen

Onderdelen die uit de zaagketting worden uitgeworpen
Uit elkaar breken van de zaagketting

Storing in het motorbesturingssysteem of de stelele-
menten die leiden tot onvoorzien starten met inge-
schakelde zaagketting, onverwacht te hoog toerental

ELEKTRISCH GEVAAR:

Onder spanning staande onderdelen van de elektra
(direct contact) of delen die door een defect onder
sterkstroom staan (indirect contact)
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THERMISCHE RISICO'S:
Hete motoronderdelen inclusief onderdelen die door
warmtestraling heet zijn geworden

GEVAAR DOOR GELUIDEN:

Motor, aandrijving en zaagsysteem, inclusief de re-
sonantie van stugge machineonderdelen, kunnen lei-
den tot gehoorschade (doofheid) en andere fysieke
storingen (bijv. verlies van evenwicht, verlies van be-
wustzijn) alsook tot storingen van akoestische signa-
len en de taalcommunicatie.

GEVAAR DOOR SCHOMMELINGEN:
Motor, handgrepen

GEVAAR DOOR MATERIAAL/SUBSTANTIES:
Uitlaatgassen van de motor, benzine

ERGONOMISCHE GEVAREN:
Plaatsing en ontwerp van de stelelementen, hand-
grepen, etc.

COMBINATIE VAN GEVAREN:

Slechte houding of overmatige inspanning in combina-
tie met een inadequaat ontwerp of een inadequate inde-
ling van de handstelelementen, met inbegrip van onvol-
doende aandacht voor de hand-armanatomie in combi-
natie met het ontwerp van de handgrepen, de balans
van de machine en het gebruik van een klauwaanslag.
Hete motoronderdelen/elektrische Kkortsluiting in
combinatie met een lekkende benzinetank/weglek-
ken van brandstof.

GEVAAR VOOR LETSEL!

Aanraking met de zaagketting kan leiden tot dode-
lijk snijletsel.

Nooit met de handen in een draaiende zaagketting

grijpen.

GEVAAR VOOR TERUGSLAG!
Terugslag kan leiden tot dodelijk snijletsel.

GEVAAR VOOR BRANDWONDEN!
De ketting en het geleideblad worden warm tijdens
het gebruik.

Gedrag bij noodgevallen

De noodzakelijke EHBO verlenen op basis van de
verwonding en vraag zo snel mogelijk gekwalificeer-
de medische hulp. Behoed de gewonde tegen ver-
der letsel en kalmeer het slachtoffer. Voor een moge-
lijk ongeval moet altijd een verbanddoos volgens DIN
13164 onder handbereik zijn op de werkplek. Het
uit de verbanddoos gebruikte materiaal moet direct
weer worden aangevuld. Bij het aanvragen van hulp,
de volgende gegevens doorgeven:

1. Locatie van het ongeval

88 | NL

2. Aard van het ongeval
3. Aantal gewonden
4. Aard van het letsel

Bewaar alle veiligheidsvoorschriften en -aanwij-
zingen voor toekomstig gebruik.

6. Technische gegevens

Machine zonder geleide-

375 x 182 x 190 mm

bladL xB xH

Gewicht zonder geleideblad

en zaagketting bij een lege 51 kg

tank

Gewicht met geleideblad

en zaagketting bij een lege 7,0 kg

tank

Snijlengte 47 cm

Lengte geleideblad 508 mm

Automatische smering Ja
. . Speciale

Kettingzaagolie kettingzaagolie

Inhoud kettingolietank 260 cm?®

Zaagkettingdeling

0,325"/ 8,255 mm

Dikte aandrijfelementen

0,057" / 1,47 mm

Type zaagketting 325.058-76BL
Aantal tanden aandrijfket- 7
tingwiel
Tgndsteek aandrijfketting- 0,325"
wiel
Kettingrem Ja
Type geleideblad BE20-76-5812P
max. snelheid zaagketting 21,2 m/s
Motor 1-cilinder 2-takt
luchtgekoeld
Motorinhoud 53 cm?®
Maximaal motorvermogen 2 kW

Stationair toerental

3100£300 min™’

Maximumtoerental met
zaagblad en zaagkettingset

11000 min!

CO,-uitstoot

811,32 g/kWh

Inhoud brandstoftank

550 cm?®

Brandstof

Mengsel 40:1

Beperk de geluidsontwikkeling en

trillingen tot een minimum!

Draag gehoorbescherming.

De effecten van het geluid kunnen gehoorscha-
de veroorzaken.

» Gebruik uitsluitend goed functionerende apparaten.
* Onderhoud en reinig het apparaat regelmatig.

» Pas uw werkwijze aan het apparaat aan.
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« Zorg dat het apparaat niet overbelast raakt.

» Laat het apparaat eventueel controleren.

» Schakel het apparaat uit als deze niet in bedrijf is.
» Draag handschoenen.

Gemeten geluidsdrukniveau L 93 dB
Onzekerheid K 3dB
Gegarandeerd 114 dB

geluidsvermogensniveau LW(A)

Gemeten geluidsvermogensniveau L, 108,7 dB

Onzekerheid K, 3dB
Trilling, voorste handgreep 10 m/s?
Trilling, achterste handgreep 9 m/s?
onzekerheid 1,5 m/s?

7. Voor de ingebruikname

A LET OP! Start de motor pas als de kettingzaag
volledig is gemonteerd en gecontroleerd.

A LET OP! Draag bij het gebruik van de zaagket-
ting of tijdens het instellen handschoenen met
een hoge sterktegraad.

Monteer het geleideblad en de zaagketting (afb. 3-6)
Open de verpakking en monteer de geleideblad en
de zaagketting als volgt:

1. Druk de voorste handbescherming (3) naar ach-
teren (afb. 14/pos. 3a) zodat de kettingrem wordt
gedeactiveerd.

2. Draai de twee moeren (B) los en verwijder de be-
huizingsdeksel kettingaandrijving (17).

3. Montage van de klauwaanslag (afb. 3)

Plaats de klauwaanslag (19) in de uitsparingen
van de behuizing (zie afb. 3) en bevestig deze
met de 2 bevestigingsschroeven (19a). Gebruik
het gereedschap dat bij het montagegereed-
schap (10) is geleverd.

4. Schuif de zaagketting om het wiel van de zaag-
ketting. Schuif vervolgens de zaagketting om
de geleideblad. Neem de inbouwrichting van de
zaagketting in acht. (Afb. 4-5)

5. Steek de spanschroef van de zaagketting (Z) in
het onderste gat van de geleideblad (Y). (afb. 4)

6. Monteer de behuizingsdeksel kettingaandrijving
(17) en haal de moeren (B) met de hand aan.

Inbouwrichting van de zaagketting (zie afb. 5)

Spannen van de zaagketting (afb. 6-8)

1. Houd het voorste gedeelte van de geleideblad
met de hand vast.

2. Stel de spanning van de zaagketting in met be-
hulp van de spanschroef (C) zodat de zaagketting
volledig in contact is met het geleideblad, maar
niet onder grote spanning staat.

3. Haal de voorgemonteerde bevestigingsmoer (B)
voor het geleideblad met de bougiesleutel (ca.
12-15 Nm) aan.

4. Controleer met de hand of de zaagketting soe-
pel op het geleideblad loopt en de juiste spanning
heeft.

5. Indien nodig, moet de spanning van de zaagket-
ting nader worden afgesteld.

Als de ketting moet worden nagespannen.
Instellen van de kettingspanning

De juiste spanning van de zaagketting is van groot
belang en moet voor aanvang van de werkzaamhe-
den en regelmatig bij alle zaagwerkzaamheden wor-
den gecontroleerd. Als u de tijd neemt, om de zaag-
ketting juist in te stellen, verbetert u het zaagresul-
taat en krijgt de ketting een langere levensduur.

Als de zaagketting te los of te strak is, raken het aan-
drijfwiel, geleideblad en het lager van de zuigeras
versleten.

Een nieuwe zaagketting rekt nog uit, zodat u deze na
ca. 5 zaagsnedes opnieuw moet afstellen. Dit is nor-
maal bij nieuwe zaagkettingen en het interval van in-
stellingen in de toekomst nemen steeds minder tijd
in beslag.

Brandstof en kettingzaagolie

A LET OP! Brandstof- en kettingzaagolie is zeer
ontvlambaar. Rook niet en stel het apparaat niet
bloot aan vlammen, wanneer u het gebruikt.

Brandstof

Voor de beste resultaten gebruikt u normale loodvrije
brandstof (max. 5% bio-ethanol) gemengd met spe-
ciale 2-takt olie.

Brandstofmengsel

Meng in een geschikt reservoir het brandstof met
2-takt olie. Schud het reservoir om alles zorgvuldig
te mengen.

A LET OP! Gebruik voor deze kettingzaag nooit zui-
vere benzine. De motor raakt hierdoor beschadigd
en u verliest enige aanspraak op garantie voor dit
product. Gebruik geen brandstofmengsel dat langer
dan 90 dagen is opgeslagen geweest.
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A LET OP! Er moet speciale 2-takt olie voor luchtge-
koelde 2-taktmotoren met een mengverhouding van
40:1 worden gebruikt. Onvoldoende olién beschadigt
de motor en u verliest daarmee enige aanspraak op
garantie voor de motor.

BRANDSTOFMENGTABEL
Mengverhouding: 40 delen benzine op 1 deel 2-tak-
tolie.

Benzine 2-takt-olie
1 liter 25 ml
5 liter 125 mi

Start of gebruik de zaag nooit als de ketting en de

kettingremhendel resp. de voorste handgreep niet

conform de voorschriften zijn geinstalleerd. Boven-
dien moet de start altijd met een actieve kettingrem
worden uitgevoerd, hiervoor gaat u als volgt te werk:

* Houd de kettingzaag vast aan de voorste hand-
greep (4).

» Druk de voorste handbescherming (3) naar voren
in positie (3b). Geef kort gas, de zaagketting mag
niet bewegen.

» Trek de voorste handbescherming (3) naar achte-
ren in positie (3a). Geef gas, de zaagketting mag
niet bewegen.

Sluit na het vullen van de brandstof- en kettingolie-
tank de tankdeksel met de hand.
Gebruik hiervoor geen gereedschap.

Aanbevolen brandstoffen

Sommige conventionele benzines zijn met additie-
ven zoals alcohol of etherverbindingen gemengd
om aan de normen voor schone uitlaatgassen te vol-
doen. De motor is geschikt voor alle soorten benzine
voor zelfaandrijving, zelfs met zuurstofverrijkte ben-
zine. Gebruik het beste loodvrije normale benzine
met max. 5% bio-ethanol.

Olién van zaagketting en geleideblad

Telkens als de brandstoftank met benzine wordt ge-

vuld, moet ook de kettingolietank worden bijgevuld.

Aanbevolen wordt om een in de handel verkrijgbare

kettingzaagolie te gebruiken.

1. Leg de kettingzaag aan de zijde van de behui-
zingsdeksel van de kettingaandrijving (17).

2. Verwijder de dop van de olietankopening (14) en
de brandstof-tankdop (12).

3. Vul de olietank van de kettingzaag (afb. 9/pos.
D1) voor 80% met kettingzaagolie.

4. Vul het benzine/oliemengsel in de brandstoftank
(afb. 9/pos. D2).

5. Sluit de dop van de olietankopening (14) en de
brandstof-tankdop (12).
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Kettingrem (afb. 14)

Controleer voor elke ingebruikname de werking

van de kettingrem.

* Houd de kettingzaag vast aan de voorste hand-
greep (4).

» Druk de voorste handbescherming (3) naar voren
in positie (3b). Geef kort gas, de zaagketting mag
niet bewegen.

» Trek de voorste handbescherming (3) naar achte-
ren in positie (3a). Geef gas, de zaagketting mag
niet bewegen.

Controleer de olievoorziening

Om de smering van de zaagketting te controleren,
houdt u de kettingzaag met de zaagketting boven
een vel papier en geeft u enkele seconden vol gas.
Nu kunt u op het papier de desbetreffende ingestelde
oliehoeveelheid controleren.

Let op dat er altijd voldoende olie in de olietank zit
voor smering van de zaagketting.

Automatische smering van de zaagketting - fijn-
afstellingen mogelijk!

8. Bediening
A Let op!

Het product voor de ingebruikstelling in ieder ge-
val volledig monteren!

| A VOORZICHTIG

Neem de wettelijke voorschriften inzake geluidsbe-
scherming in acht.

Controleer het apparaat voor elke ingebruikname op:

» Dichtheid van brandstofsysteem

» Perfecte staat en volledigheid van de veiligheids-
voorzieningen en de snijinrichting

» Stevige bevestiging van de schroefverbindingen

» Soepel lopen van alle bewegende delen

Het apparaat starten (afb. 10-13)

Start of gebruik de zaag nooit als de ketting en de

kettingremhendel resp. de voorste handgreep niet

conform de voorschriften zijn geinstalleerd. Boven-

dien moet de start altijd met een actieve kettingrem

worden uitgevoerd, hiervoor gaat u als volgt te werk:

» Verwijder het deksel (15) van het geleideblad (2).

» Plaats de kettingzaag op een stabiele en vlakke on-
dergrond. De zaagketting (1) mag hierbij de grond
niet raken.
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» Druk de voorste handbescherming (3) naar voren
tot deze vastklikt. De zaagketting (1) werd door de
kettingrem geblokkeerd.

» Druk 6-10x op de brandstofpomp “Primer” (24).

» Schakel de aan/uit-schakelaar (11) op “ON” (11a).

» Trek de koudstarthendel (choke) (7) aan ().

» Zet de punten van uw schoen in de achterste hand-
greep (9) (zie afb 13).

» Houd de kettingzaag bij de voorste handgreep (4)
vast en trek het starterkoord (13) er langzaam tot
aan de eerste weerstand uit.

» Trek nu het starterkoord (13) snel aan tot de motor
start. Als de motor niet start, herhaalt u de werkwij-
ze. Zo lang de koudstarthendel (choke) (7) is uit-
getrokken (M), start de motor slechts kort en gaat
daarna weer uit.

» Zodra de motor is uitgegaan, drukt u de gashendel-
blokkering (8) en de gashendel (10) gelijktijdig in.
De koudstarthendel (choke) (7) springt automatisch
in de bedrijfsstand “warme start”.

» Trek nu opnieuw snel aan het starterkoord (13) tot
de motor start.

Als de motor ook na meerdere pogingen niet aan-
springt, dient u hoofdstuk “Verhelpen van storingen”
te raadplegen.

Trek het starterkoord (13) er altijd recht uit. Houd de
greep van het starterkoord (13) vast tot de starter-
koord (13) weer opwikkelt. Laat het starterkoord (13)
nooit terugschieten.

AANWIJZING

Bij hoge buitentemperaturen kan het voorkomen dat
ook bij een koude motor zonder choke moet worden
gestart!

» Laat de kettingrem los door de voorste handbe-
scherming (3) naar achteren te trekken (zie afb. 14).
VOORZICHTIG! De kettingrem is nu gelost en de
zaagketting (1) start nu.

AANWIJZING

Als de zaagketting (1) bij stationair toerental zich be-
weegt of als de motor bij het wegnemen van gas uit
zichzelf uitgaat, moet een instelling aan de carbura-
teur worden aangebracht (zie hoofdstuk “Onderhoud
van de carburateur”).

« Til de kettingzaag op.

* Houd met de linkerhand de voorste handgreep (4)
vast.

* Houd met de rechterhand de achterste handgreep
(9) vast. Hierbij liggen de handpallen op de gashen-
delblokkering (8) en met uw wijsvinger bedient u de
gashendel (10).

* Na hernieuwde bediening van de gashendel (10)
loopt de motor bij stationair toerental.
» Laat de motor kort warmlopen.

Starten bij warme motor (Het apparaat stond min-

der dan 15-20 minuten stil)

» Druk de voorste handbescherming (3) naar voren
tot deze vastklikt. De zaagketting (1) werd door de
kettingrem geblokkeerd.

» Schakel de aan/uit-schakelaar (11) op “ON”.

» De koudstarthendel (choke) (7) moet voor het star-
ten van de warme motor niet worden aangetrokken.

» Zet de punten van uw schoen in de achterste hand-
bescherming (9) (zie afb 13).

* Houd de kettingzaag bij de voorste handgreep (4)
vast en trek het starterkoord (13) er langzaam tot
aan de eerste weerstand uit.

» Trek nu hard en snel aan het starterkoord (13). Het
apparaat moet na 1-2 keer trekken starten. Als het
apparaat na 6 keer aantrekken nog altijd niet start,
herhaalt u de werkwijze onder "Starten bij koude
motor*.

Stoppen van de motor (afb. 10)

1. Laat de gashendel los en wacht tot de motor in
stationair toerental draait.

2. Zet de aan/uit-schakelaar op “Stop” om de motor
te stoppen. (Afb.10/pos.11b)

Om de motor in een noodsituatie te stoppen, acti-
veert u de kettingrem en zet u de aan/uit-schakelaar
op “Stop”.

9. Reiniging

Trek voor alle reinigings- en onderhoudswerkzaam-
heden de bougiestekker los. (Afb.19)

Reiniging

» Zorg dat de veiligheidsinrichtingen, de ventilaties-
leuven en de motorbehuizing zo stof- en vuilvrij
mogelijk zijn. Wrijf het apparaat met een schone
doek schoon of blaas het met perslucht bij een la-
ge druk uit. LET OP! Draag een veiligheidsbril!

» Wij adviseren om het apparaat direct na elk ge-
bruik te reinigen.

* Reinig het apparaat regelmatig met een vochtige
doek en wat zachte zeep. Gebruik geen reinigings-
of oplosmiddelen. Deze kunnen de kunststofonder-
delen van het apparaat aantasten. Let op dat er
geen water in het apparaat terecht komt.
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10.Onderhoud en instandhouding

Luchtfilter (afb. 16-18)

» Reinig het luchtfilter (H) na elk gebruik.

» Schroef de bevestigingsmoer van het behuizings-
deksel luchtfilter (afb.18/pos.6) los en verwijder het
behuizingsdeksel. (zie afb. 16)

» Verwijder het luchtfilter (H).

* Reinig het luchtfilter. Was het luchtfilter met een
schoon, warm sopje. Laat het filter volledig aan
de lucht drogen.

» Plaats het luchtfilter weer terug. Plaats het behui-
zingsdeksel luchtfilter weer terug. Let op dat het
behuizingsdeksel luchtfilter goed wordt geplaatst
(S-V). Haal de bevestigingsmoer behuizingsdeksel
luchtfilter aan. (zie afb. 16)

Wij adviseren om reservefilters altijd op voorraad te
hebben.

Opening olievoorziening (afb. 20)

» Controleer de opening van de olievoorziening (K)
na elk gebruik.

« Demonteer het geleideblad.

» Controleer de opening van de olievoorziening (K)
op verstoppingen.

Geleideblad (afb. 23 -24)

» Reinig het geleideblad na elk gebruik.

» Demonteer het geleideblad van de machine.

» Verwijder het zaagstof van de geleideblad en uit
het oliekanaal (afb. 23/pos. 1).

» Smeer het rondsel (afb. 24/pos. 2/3) door de on-
derhoudsopening met een oliespuit.

Cilinderribben (afb. 20)

» Reinig de cilinderribben (M) na elk gebruik. Gebruik
hiertoe perslucht bij lage druk of neem een kwast.
A LET OP! Draag een veiligheidsbril.

» Stof en vuil tussen de cilinderribben kunnen over-
verhitting van de machine veroorzaken.

Overige onderhoudspunten voor elk gebruik

» Controleer het apparaat op lekkage van de olie- of
brandstoftank.

» Controleer het apparaat op losse onderdelen en
schroeven. Met name de zaagketting, het geleide-
blad en de handgrepen.

« Als u defecten aan de machine constateert, dient
u dit direct te verhelpen.

Olie-/brandstoffilter (afb. 21)

A LET OP! Gebruik de kettingzaag nooit zon-
der het olie-/brandstoffilter(L1/L2). Na 100 be-
drijffsuren, moet het olie-/brandstoffilter worden ge-
reinigd of bij beschadiging worden vervangen.
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Leeg de olie-/brandstoftank voordat u het olie-/

brandstoffilter vervangt.

* Neem de olie-/brandstof-tankdop (12/14) weg.

» Buig ijzerdraad recht.

» Steek dit in de opening van de brandstoftank en haak
hier vervolgens de olie-/brandstofslang aan. Trek de
olie-/brandstofslang voorzichtig door de opening tot-
dat u deze met uw vingers kunt vastpakken.

Trek de slang niet volledig uit de tank.

» Til het olie-/brandstoffilter (L1/L2) uit de olie-/
brandstoftank.

» Trek het olie-/brandstoffilter met een draaibewe-
ging weg en reinig deze. Als deze is beschadigd,
gooit u het olie-/brandstoffilter weg.

» Plaats een nieuw of gereinigd olie-/brandstoffilter
terug. Steek het einde van het olie-/brandstoffilter
in de opening van de olie-/brandstoftank. Contro-
leer of het olie-/brandstoffilter in de onderste tank-
hoek zit. Trek het olie-/brandstoffilter met een lan-
ge schroevendraaier in de juiste positie.

* Vul de olie-/brandstoftank met het verse olie/
brandstofmengsel bij. Sluit vervolgens de olie-/
brandstoftank met de olie/brandstof-tankdop.

Bougie (afb. 17-19,22)

A LET OP! Opdat de kettingzaagmotor krach-
tig blijft, moet de bougie (G) schoon zijn en de juis-
te elektrodeafstand (0,6-0,7 mm) hebben. De bou-
gie moet elke 20 bedrijfsuren worden gereinigd resp.
worden vervangen.

» Zet de aan/uit-schakelaar (11) op “Stop”.

» Verwijder het behuizingsdeksel luchtfilter (5) door
de bevestigingsmoer behuizingsdeksel luchtfilter
(6) tegen de wijzers van de klok in te draaien. De
behuizingsdeksel luchtfilter kan vervolgens wor-
den verwijderd.

» Trek de bougiestekker los door gelijktijdig draaien
van de bougie (G).

» Verwijder de bougie met de meegeleverde bou-
giesleutel (20). Gebruik hiervoor geen ander ge-
reedschap.

* Reinig de bougie met een koperdraadborstel of
plaats een nieuwe. (afb. 22)

Stationair toerental instellen (afb. 25)

Als de zaagketting bij stationair bedrijf blijft lopen,

moet u het stationair toerental corrigeren.

1. Verwijder de plug (T).

2. Laat de motor 3-5 minuten warmlopen (geen ho-
ge toerentallen!).

3. Draai de stelschroef (R) met behulp van een
schroevendraaier met een platte kop:
Rechtsom
- Stationair toerental wordt verhoogd (+)
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Linksom
- Stationair toerental wordt verlaagd (-)
Stationair toerental max.: 3300 min-'

Neem contact op met de fabrikant indien de zaag-
ketting desondanks bij stationair toerental doorloopt.

Let op! Werk in geen geval verder met de ketting-
zaag!

Belangrijk: De plug L/H kan niet worden versteld.

Carburatorafstelling

De carburateur is in de fabriek ingesteld voor opti-
male prestaties. Als de instellingen achteraf moeten
worden gewijzigd, moet u de zaag naar de dichtstbij-
zijnde bevoegde servicedienst brengen.

A LET OP! U mag de instellingen van de carbura-
teur niet zelf aanpassen!

Geleideblad
» Keer het geleideblad elke 8 uur om een gelijkma-
tige slijtage te kunnen waarborgen.

Zaagketting

Zaagketting spannen

Controleer regelmatig de kettingspanning en stel de-
ze zo nodig af zodat de zaagketting goed tegen het
geleideblad ligt, maar nog los genoeg is om met de
hand aangetrokken te kunnen worden (afb.8).

Laten inlopen van een nieuwe zaagketting

Een nieuwe zaagketting en geleideblad moet na
max. 5 zaagsnedes opnieuw worden afgesteld. Dit is
normaal tijdens de inloopperiode. De afstelinterval-
len worden daarna groter.

Olién van de zaagketting

Controleer altijd of de automatische smering van de
zaagketting correct functioneert. Zorg ervoor dat de
olietank altijd is gevuld.

Tijdens het zagen moeten de geleidebladen en de
zaagketting altijd voldoende geolied zijn om de wrij-
ving met het geleidebladen te beperken.

De geleidebladen en de zaagketting mogen nooit
zonder functionerende smering in bedrijf worden ge-
nomen. Gebruik de kettingzaag droog of met wat
olie, als de zaagprestatie vermindert, de levensduur
van het geleideblad korter wordt, de zaagketting snel
stomp wordt en het geleideblad snel versleten raakt
door oververhitting. Te weinig olie is te herkennen
aan de rookontwikkeling of de verkleuring van de
geleidebladen. Controleer altijd bij een licht vlak de
olienevel waarbij de kettingzaag bij volgas in de rich-
ting van dit vlak wijst.

Onderhoud van de ketting

Slijpen van de ketting

Voor het slijpen van de ketting is speciaal gereed-
schap nodig om ervoor te zorgen dat de snijgereed-
schappen onder de juiste hoek en tot de juiste diep-
te worden geslepen. Wij raden onervaren gebruikers
van kettingzagen aan om de zaagketting door een
specialist bij de dichtstbijzijnde klantenservice te la-
ten slijpen.

Als u er zeker van bent dat u uw eigen zaagketting
kunt slijpen, koop dan het speciale gereedschap bij
een professionele klantenservice.

Draag veiligheidshandschoenen als u de ketting gaat
slijpen. Na het slijpen moeten alle snijschakels de-
zelfde breedte en lengte hebben.

Een scherpe ketting produceert mooie spaanders.
Wanneer de ketting zaagsel begint te produceren,
moet deze worden geslepen. Wanneer het snijge-
reedschap 3 tot 4 keer is geslepen, moet u de hoogte
van de dieptebegrenzers controleren. Zo nodig moet
u ze met een platte vijl verlagen en vervolgens de
voorhoek afronden.

A LET OP! Het is belangrijk dat de zaagketting altijd
scherp is om een soepele en veilige werking van de
machine te garanderen. De zaagketting moet wor-
den geslepen als:

» Zaagsel stoffig is.

» Als u meer kracht nodig hebt voor het zagen.

» De zaagsnede niet recht is.

* De trilling toeneemt.

» Het brandstofverbruik stijgt.

Wij adviseren om de zaagketting door een vakman te
laten slijpen.
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Instructies voor het slijpen van een zaagketting:

Diameter vijl Bovenste hoek Onderste hoek Bovenste kr:mtelhoek $tandaard
(55°) dieptemeter
I h _/A ==
|
- - ﬂ °o 1
Type Inspan- - ¢
) pan Inspan . o
zaagketting rotatiehoek kantelhoek Zijwaartse hoek == ?
- o0
:
21PBX 10° 85° 0,64 mm

Diepteaanslag Vijl

Garantieclaims worden alleen erkend als deze werk-

Houd er bij retourlevering van het apparaat voor re- zaamheden regelmatig en correct zijn uitgevoerd.

paratie rekening mee dat het apparaat om veilig- Als ze niet worden nageleefd, bestaat er risico op on-

heidsredenen vrij van olie en brandstof naar het ser- gevallen!

vicestation moet worden gestuurd. Gebruikers van kettingzagen mogen alleen onder-
houds- en verzorgingswerkzaamheden uitvoeren die

Aanwijzingen voor periodiek onderhoud en ver- in deze gebruikshandleiding staan beschreven.

zorging Verdergaande werkzaamheden mogen alleen door

Voor een lange levensduur en om schade te voorko- een gespecialiseerde werkplaats worden uitgevoerd.

men en de volledige werking van de veiligheidsvoorzie-

ningen te waarborgen, moeten regelmatig onderstaan-

de onderhoudswerkzaamheden worden uitgevoerd.

Belangrijke aanwijzing bij reparatie:

Algemeen Complete kettingzaag Uitwendig reinigen en op beschadigingen controleren
In geval van schade vakkundig laten repareren
Regelmatig scherpen, tijdig vervangen
Zaagketting Regelmatig in de gespecialiseerde werkplaats laten
Kettingrem controleren
Zaagblad Omdraaien, zodat de belaste loopvlakken gelijkmatig slijten.
Tijdig vervangen
Voor elke Zaagketting Op beschadigingen en scherpte controleren

ingebruikname Kettingspanning controleren

Zaagblad Op beschadigingen controleren
Kettingsmering Controle van de werking
Kettingrem Controle van de werking

STOP-schakelaar,
veiligheidsvergrendelknop,
gashendel

Brandstof- en olietankdop

Controle van de werking

Op lekkages controleren
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Cilinderruimte
Bougie
Geluiddemper
Beschermkap voor
kettingvanger
Bouten en moeren

Dagelijks Luchffilter Reinigen
Zaagblad Op beschadigingen controleren, olietoevoeropeningen
Zaagbladhouder reinigen
Stationair toerental Reinigen, in het bijzonder de oliegeleidingsgroef
Controleren (ketting mag niet meelopen)
Wekelijks Ventilatorhuis Reinigen, om een probleemloze koelluchttoevoer te

garanderen

Reinigen

Controleren en zo nodig vervangen

Op verstopping controleren

Op beschadigingen controleren, zo nodig vervangen
Toestand en stevige bevestiging controleren

leder kwartaal Zuigkop

Brandstof-, kettingolietank

Vervangen
Reinigen

Opslag Complete kettingzaag

Zaagketting en zaagblad

Brandstof-, kettingolietank
Carburateur

Uitwendig reinigen en op beschadigingen controleren
In geval van schade vakkundig laten repareren
Demonteren, reinigen en licht inolién
Geleidingsgroef van het zaagblad reinigen
Leegmaken en reinigen

Leegdraaien

Service-informatie

Let op dat bij dit product de volgende delen onder-
hevig zijn aan gebruiksmatige of natuurlijke slijtage,
resp. de volgende delen als verbruiksmateriaal wordt
gebruikt.

Slijtageonderdelen*: Zaagketting, geleideblad, kettin-
golie, motorolie, klauwaanslag, kettingvanginrichting,
bougie, luchtfilter, brandstoffilter, kettingoliefilter

* niet persé meegeleverd!
Reserveonderdelen en accessoires zijn verkrijgbaar
bij ons servicecentrum. Scan hiertoe de QR-code op

de titelpagina.

11. Opslag

| A VOORZICHTIG

Berg de kettingzaag nooit langer op dan 30 dagen
zonder de volgende stappen te doorlopen.

Neem de reinigings- en onderhoudsinstructies voor
het opslaan van het apparaat in acht!

De kettingzaag opbergen

Als u een kettingzaag langer dan 30 dagen opbergt,

moet u hem daarop voorbereiden. Anders zal de in

de carburateur aanwezige, resterende brandstof ver-

dund worden en kan een rubberachtig bezinksel ach-

terblijven. Hierdoor wordt het starten moeilijker en

zullen er kostbare reparatiewerkzaamheden moeten

worden uitgevoerd.

» Verwijder langzaam de dop van de brandstoftank
om eventuele druk in de tank te laten ontsnappen.
Giet de brandstoftank voorzichtig leeg.

» Start de motor en laat deze draaien tot de ketting-
zaag stopt om het brandstof uit de carburateur te

verwijderen.
» Laat de motor afkoelen (ca. 5 minuten).
» Verwijder de bougie

* Doe 1 theelepel schoon 2-takt-olie in de verbran-
dingsruimte. Trek nu meerdere keren langzaam
aan de greep trekstarter om de interne compo-
nenten te voorzien van een laagje olie. Plaats de

bougie weer terug.

Bewaar de kettingzaag op een droge locatie, uit de
buurt van mogelijke ontstekingsbronnen, zoals bijv. een
oven, gasgestookte heetwaterboiler, gasdroger etc.

De kettingzaag opnieuw in gebruik nemen

» Verwijder de bougie.

» Trek vervolgens snel aan de greep trekstarter om
overtollige olie uit de verbrandingsruimte te ver-

wijderen.

» Reinig de bougie en let op de juiste elektrodeaf-
stand op de bougie; of plaats een nieuwe bougie

met de juiste elektrodeafstand.
» Bereid de kettingzaag voor gebruik voor.

» Vul de brandstoftank met het juiste brandstof-/olie-

mengsel.

12.Transport

Leeg de benzinetank om de zaag te vervoeren. Ver-
wijder grof vuil van de zaag met een borstel of hand-

borstel.
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13. Afvalverwerking en hergebruik Brandstoffen en olién
* Voor het afvoeren van het apparaat moeten de
Aanwijzingen op de verpakking brandstoftank en het motorreservoir worden ge-
leegd!
° De verpakkingsmaterialen zijn » Brandstof en motorolie horen niet bij het huishou-
A s\ (2 # recyclebaar. Verpakkingen mi- delijke afval of in het riool, maar moeten worden
%& %A c‘ lieuvriendelijk afvoeren. ingezameld resp. gescheiden worden afgevoerd!
» Lege olie- en brandstoftanks moet milieuvriendelijk
Informatie over het afvoeren van versleten appa- worden afgevoerd.

ratuur kunt u opvragen bij uw gemeente.

14.Verhelpen van storingen

Probleem Mogelijke oorzaak Correctie
Verkeerde startprocedure. Neem de aanwijzingen in deze handleiding in acht.
) Verkeerd ingesteld Laat de carburateur afstellen door een erkende
De motor start niet, of start carburateurmengsel. servicedienst.
maar slaat niet aan.
Vervuilde bougie. Reinig de bougie, stel deze af of vervang deze.
Verstopt brandstoffilter. Vervang het brandstoffilter.
. Vuil luchtfilter. Verwijder en reinig het luchtfilter en plaats het weer
De motor start, maar draait terug.
niet met vol vermogen. Verkeerd ingesteld Laat de carburateur afstellen door een erkende
carburateurmengsel. servicedienst.
Verkeerd ingesteld Laat de carburateur afstellen door een erkende
Motor sputtert. o
carburateurmengsel. servicedienst.
Geen vermogen bij belasting. | Verkeerd afgestelde bougie. Reinig de bougie, stel deze af of vervang deze.
. . Verkeerd ingesteld Laat de carburateur afstellen door een erkende
De motor draait onregelmatig. o
carburateurmengsel. servicedienst.

Overmatige rookontwikkeling. | Onjuist brandstofmengsel. Gebruik het juiste brandstofmengsel (verhouding

40:1).
Geen vermoaen bii belastin Zaagketting bot of zaagketting | Slijp de zaagketting of plaats een nieuwe
9 | 9 zit los. zaagketting - span de zaagketting.

Vul de brandstoftank bij.
Vul de brandstoftank helemaal of plaats
het brandstoffilter op de juiste wijze in de

Brandstoftank leeg of
De motor sterft af. brandstoffilter verkeerd in de
brandstoftank geplaatst.

brandstoftank.
Onvoldoende Kettingzaagolietank leeg. Vul de kettingzaagolietank bij.
zaagkettingsmering Reini h qin h leidebl
(geleideblad en zaagketting Oliekanalen verstopt. einig de onderhoudsopening in het geleideblad

Reinig de groef van het geleideblad.

worden heet).

15.Goedgekeurde zaagblad en zaagkettingset

Zaagketting 325.058-76BL (7910100723)

Geleideblad BE20-76-5812P (7910100724)

Zaagketting Oregon 21BPX078X

Geleideblad Oregon 208PXBK095
96 | NL
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schypch
A

POZOR!

Pred prvnimuvedenimdo provozusidtikladné prectéte tento navod k obsluze abezpodminecné
dodrzujte bezpeénostni predpisy!

Tato motorova pila smi byt obsluhovana pouze osobami s odpovidajicim pouéenim a
Skolenich o rizicich (,,Osvédéeni o uc€asti na Skoleni o motorovych pilach, které odpovida
standardu vzdélavani typickému pro danou zemi*)!

Navod k obsluze peclivé uschovejte!

Upozornéni:
Dbejte prosim na to, ze nékteré narodni predpisy mohou pouzivani stroje omezovat.

Vitejte u videonavodu spoleénosti Scheppach
»Jak nastartuji fetézovou pilu®.

Cz|o7
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Vysvétleni symbolu

Symboly pouzité v této pfiru€ce vas maji upozornit na mozna rizika. Bezpe€nostni symboly a vysvétlivky, které je pro-
vazeji, museji byt pfesné pochopeny. Samotné varovani rizika neodstrani a nemohou nahradit spravna opatieni pro
prevenci Uraz(.

Prectéte si vSechna vystrazna upozornéni, osvojte si je a dodrzujte je.

Varovani! Nebezpeci zpétného razu (zpétné kopnuti). Chrarite se pfed zpé&tnym razem
fetézové pily a zabrante kontaktu s hrotem liSty.

Nepouzivejte zafizeni jednou rukou.

Pouzivejte zafizeni vzdy obéma rukama.

Vzdy pouzivejte ochranné bryle, ochranu sluchu a ochrannou helmu.

Nez zalnete s pfistrojem pracovat, proctéte si cely navod k obsluze.

Pokud pouzivate pfistroj, noste vzdy bezpe&nostni a antivibrani rukavice.

Pokud pouZivéte pfistroj, noste vZzdy bezpe&nostni obuv s protiskluzovou podrazkou a
ochranou proti pofezani.

Dulezité je noSeni ochranného odévu pro chodidla, nohy, ruce a predlokti.

Otvor pro plnéni paliva.

Otvor pro plnéni oleje na fetéz pily.

Stisknuto - syti¢ deaktivovan

Vytazeno - syti¢ aktivovan

CHOKE

98|Ccz
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@ Tlacitko sytiCe pro studeny start

10x
L Sefizovaci Srouby pro karburator:
H L nizké otacky
H vysoké otacky
T T volnobé&zné otacky

Nastaveni brzdy fetézu:

Bila Sipka: Brzda fetézu neaktivni.
(O) O Cerna Sipka: Brzda Fetézu aktivni.
—
O @5‘@ :> Smér vestavby Fetézu pily.

4 Garantovana hladina akustického vykonu pfistroje.
4B

Pozor! Horky povrch.

ON
t Zap/Vyp spinac - ,ON*
@ Zap/Vyp spinac¢ - ,STOP*

Hmotnost

i] + ﬁy; Pomé&r miseni

Zabrante kontaktu s hrotem listy.

Ohen zakazan.

‘ € Vyrobek odpovidé platnym evropskym smérnicim.

Vyrobek odpovida platnym srbskym smérnicim.

Cz199
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1. Uvod

Vyrobce:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Vazeny zakazniku,
Pfejeme vam mnoho radosti a uspéchu pfi praci s
novym pfistrojem.

Upozornéni:

Vyrobce tohoto zafizeni neruéi podle platného zako-
na o odpovédnosti za vady vyrobku za Skody, kte-
ré vzniknou na tomto pfistroji nebo jeho prostifednic-
tvim v pfipadé:

* neodborné manipulace,

* nedodrzovani navodu k obsluze,

» opravy tfeti osobou, neopravnénymi odborniky,

* montaze a vymény neoriginalnich nahradnich dil,
» pouziti, které neni v souladu s uréenim.

Méjte na paméti:

Pfed montazi a uvedenim do provozu si prec¢téte cely
text ndvodu k obsluze.

Tento navod k obsluze vdm ma usnadnit seznameni
se zafizenim a jeho pouzivani v souladu s uréenim.
Navod k obsluze obsahuje dulezita upozornéni, jak s
pfistrojem pracovat bezpe&né, odborné a ekonomic-
ky, abyste zabranili rizikim, uSetfili naklady za opra-
vy, omezili dobu necinnosti a zvysili spolehlivost a Zi-
votnost pfistroje.

Kromé bezpec€nostnich ustanoveni tohoto navodu k
obsluze musite bezpodmine&né dodrzovat pfedpisy
své zemé, které plati pro provoz pfistroje.
Uchovavejte navod k obsluze u pfistroje v plastovém
obalu, ktery jej bude chranit pfed znecisténim a vih-
kosti. Pfed zapocetim prace si jej musi kazdy pra-
covnik obsluhy pfecist a peclivé jej dodrzovat.

S pfistrojem sméji pracovat jen osoby, které jsou po-
uceny o jeho pouziti a informovany o nebezpecich,
ktera jsou s nim spojena. Je tfeba dodrzet pozadova-
ny minimalni vék.

Kromé bezpecnostnich pokynl, které jsou obsazeny
v tomto navodu k obsluze, a zvlastnich predpisu va-
Si zemé, je pfi provozu dfevozpracuijicich stroju tfeba
dodrzovat vSeobecné uznavana technicka pravidla.
Nepfebirame Zadnou zaruku za nehody nebo Skody
zpusobené nedodrZzenim tohoto navodu a bezpec-
nostnich pokynu.

2. Popis zarizeni

Ret&z pily

Vodici lista

Pfedni ochrana rukou/brzda fetézu
Pfedni rukojet

Viko pouzdra vzduchového filtru

ok wN~

Upeviiovaci matka vika pouzdra vzduchoveého filtru
Syti¢

Pojistka plynové packy

9. Zadni rukojet

10. Plynova packa

11. Spina¢ Zap/Vyp

12. Viko palivové nadrze

13. Rukojet reverzniho startéru

14. Viko olejového - tankovaciho otvoru
15. Kryt vodici listy

16. Kruhovy pilnik na fetéz pily

17. Viko pouzdra pohonu fetézu

18. Zachytavac fetézu

19. Zubova opérka

20.Kli€¢ na zapalovaci svi¢ky

21. Nadoba na michani paliva

22. Sroubovak

23. Inbusovy kli¢ 4 mm

24. Tlacitko sytice pro studeny start

® N

3. Rozsah dodavky

+ Ret&zova pila (1x)

+ Ret&z pily (1x)

* Vodici lista (1x)

» Kryt vodici listy (1x)

» Kli¢ na zapalovaci svi¢ky (1x)

» Kli¢ na vnitfni Sestihran 4 mm (1x)
* Nadoba na michani paliva (1x)

» Kruhovy pilnik na fetéz pily (1x)

+ Sroubovak (1x)

» Originalni navod k obsluze (1x)

Otevfete baleni a opatrné vyjméte pfistroj.

Odstrarite balici material a obalové a pfepravni pojis-
tky (pokud je jimi vyrobek opatien).

Zkontrolujte, zda je rozsah dodavky uplny.
Zkontrolujte pfistroj a dily pfisluSenstvi, zda se pfi
prepravé neposkodily.

Uchovejte obal dle moznosti az do uplynuti zarucni
doby.

A POZOR!

Pristroj a balici materialy nejsou hracka! S plas-
tovymi sacky, foliemi a drobnym dily si nesmé-
ji hrat déti! Hrozi nebezpecdi spolknuti téchto vé-
ci a uduseni!

4. Pouziti v souladu s uréenim

Zafizeni slouzi v souladu se svym uréenim vyluéné
k fezani dfeva. Kaceni strom( se smi provadét pou-
ze po odpovidajicim Skoleni. Vyrobce neruci za Sko-

¢enim nebo chybnou obsluhou.

Néafadi se smi pouzivat pouze v souladu s uréenim.
Jakékoliv jiné pouziti je v rozporu s uréenim.
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Za Skody nebo zranéni vSeho druhu, které vzniknou
na zakladé pouziti v rozporu s uréenim, zodpovida
uzivatel/obsluhujici osoba a ne vyrobce.

Respektujte prosim to, Zze naSe pfistroje nebyly v
souladu s uréenim konstruovany pro komeréni, fe-
mesIné a primyslové pouziti. Nepfebirame zodpo-
védnost v pfipadé, kdyz se pfistroj pouzije v komer¢-
nich, femesinych nebo primyslovych provozech, a
pfi srovnatelnych €innostech.

5. Bezpecnostni pokyny

Mista, ktera se tykaji bezpecnosti, jsme v tomto na-
vodu k pouziti oznagili touto znackou: A

Kromé toho obsahuje navod k obsluze jiné dulezité
texty, které jsou oznacené slovem ,POZOR!".

A POZOR!

PFi pouziti pfistroje je nutné dodrzovat jednotliva bez-
pecnostni opatfeni, aby se zabranilo zranénim a Sko-
dam. Proctéte si proto peclivé tento navod k obslu-
ze | bezpecnostni pokyny. Pokud byste pfistroj pfe-
dali jiné osobé, pfilozte k nému prosim i tento navod
k obsluze / bezpe&nostni pokyny. Nepfebirdme zad-
nou zaruku za nehody nebo $kody zplsobené nedo-
drZzenim tohoto navodu a bezpeénostnich pokynu.

/A NEBEZPECI

V pfipadé nedodrzeni tohoto pokynu hrozi maximal-
ni ohroZeni Zivota, respektive nebezpeci smrtelnych
poranéni.

| A VAROVANI

V pfipadé nedodrzeni tohoto pokynu hrozi ohrozeni
Zivota, respektive nebezpedi téZkych poranéni.

| A OPATRNE

V pfipadé nedodrzeni tohoto pokynu hrozi nebezpe-
¢i lehkého az stfedniho poranéni.

V pfipadé nedodrzeni tohoto pokynu hrozi nebezpe-
¢i poSkozeni motoru nebo jinych vécnych hodnot.

5.1 VSeobecné bezpec€nostni pokyny
A\ POZOR! P¥i praci s nastroji s palivovym pohonem
musi byt neustale dodrzovana zakladni pravidla, aby

se zmirnilo riziko télesného zranéni a/nebo poskoze-
ni zafizeni.

102 | Cz

Prectéte si tyto pokyny predtim, nez uvedete fe-
tézovou pilu do provozu, a uschovejte je.

1. S Fetézovou pilou nepracujte jste-li unaveni, ne-
mochi, pod vlivem alkoholu a/nebo drog.

2. Budte opatrni pfi zachazeni s palivem. Spoustéj-
te fetézovou pilu ve vzdalenosti minimalné 3 m
od mista plnéni palivem.

3. Rezte nejdFive poté, kdyZ je pracovni oblast &ista
a vy jste si naplanovali bezpelny postoj a Uniko-
vou zpétnou cestu pfed padajicim stromem.

4. Ujistéte se pred spusténim Fetézové pily, ze se
nedotyka zadnych predmétu.

5. Ret&zovou pilu pfenasejte pouze, pokud se motor
zastavil, na vodici listé je umistén kryt vodici listy
a vyfuk je obracen pry¢ od vaseho téla.

6. Neuvadéjte do provozu zadnou fetézovou pilu,
ktera je poSkozena, chybné sefizena nebo smon-
tovana nekompletné ¢&i volné. Ujistéte se, Ze Fe-
tézova pila se zastavi, pokud je aktivovana brz-
da fetézu.

7. Vypnéte motor pfedtim, nez fetézovou pilu odsta-
vite.

8. Pfi fezani malych kefll a letorostli budte maxi-
malné opatrni, nebot’ tenké vétve se mohou do
fetézové pily zachytit a udefit ve vaSem sméru
nebo vas vyvést z rovnovahy.

9. PFi fezani davejte pozor na vétve, které jsou
napnuté, aby vas zpétné neudefily, pokud napé-
ti dfeva nahle povoli.

10. Dbejte na to, aby rukojeti byly suché, Cisté a zba-
vené oleje nebo smési paliva.

11. Ret&zovou pilou nepodfezavejte Zadny strom, po-
kud pro toto nemate odpovidajici vyskoleni.

12. Celou udrzbu fetézové pily, nehledé na body uve-
dené v tomto navodu k obsluze a udrzbé, smi
provadét pouze autorizovany zakaznicky servis.

13. Za ucelem transportu a skladovani fetézove pily
upevnujte kryt vodici liSty.

14. Nepracujte s fetézovou pilou vedle nebo za pfi-
tomnosti vznétlivych kapalin nebo plynu, at uz v
exteriéru ¢&i v interiéru. Vznika pfitom riziko explo-
ze a/nebo poZaru.

15. Neplrite palivo, olej nebo mazivo, pokud Fetézo-
va pila bézi.

16. Pouzivejte pouze vhodny Fezny materidl: Rez-
te pouze dfevo. Nepouzivejte fetézovou pilu pro
prace, pro které neni vhodna. Retézovou pilou
nefezte napfiklad plasty, zdivo nebo materialy
vhodné pro stavbu.

17. Motorové zafizeni vyviji jedovaté vyfukové plyny
pokud motor bézi. Nikdy nepracujte v uzavienych
nebo Spatné vétranych prostorach.

18. Abyste zjistili signifikantni Skody nebo zavady, je
nutné zafizeni pfed pouzitim a po padu podrobit
inspekci.
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19.V pfipadé, Ze pfi pInéni olejové nebo palivové na-
drze vystfiknete kapalinu vedle, musi byt od ni
zarizeni vycisténo pfed uvedenim do provozu.

Jako uzivatel retézové pily musite dodrzovat vi-
ce bodu, abyste své fezaci prace mohli provadét
bez nehod a zranéni.

1. Zakladni porozuméni zpétnym uderdm muze
zmirnit nebo vylougit moment pfekvapeni. Nahlé
nepromyslené reakce pfispivaji k Urazdm.

2. P¥i bézicim motoru drzte fetézovou pilu pevné
obé&ma rukama, pfi€emz prava ruka pevné dr-
Zi zadni rukojet a leva ruka predni rukojet. Pal-
ce i prsty musi rukojet’ fetézoveé pily pevné obepi-
nat. Pevné uchopeni vam pom0ze zachytit zpét-
né razy a zachovat si kontrolu nad fetézovou pi-
lou. Nepoustéjte.

3. Zajistéte, aby oblast, ve které pracujete, byla zba-
vena prekazek. Hrot vodici listy se nesmi béhem
fezani fetézovou pilou dotykat kmene, vétvi ne-
bo podobné.

4. Rezte s vysokou rychlosti motoru.

5. Nenaklanéjte se pfili§ daleko dopfedu, nebo ne-
fezte ve vySce nad svymi rameny.

6. Bruste a udrzZujte fetézovou pilu podle pokynU vy-
robce.

7. Vzpfici-li se zafizeni b&hem fezani, musi byt
ihned vypnuto a opatrné uvolnéno. Nasledné je
nutno provéfit zafizeni, zda neni poSkozeno (napf.
prohnuti vodici listy) a musi byt proveden zkuSeb-
ni chod.

Retézovou pilu za uéelem vedeni fezu nasad'te
zubovym dorazem pfFimo na fezané dievo. Dopo-
ruéujeme také pouzivat zubovy doraz pro fezani
vétvi o velkém primeéru.

Zubovy doraz je nutno pevné nasadit na drevo
dfive, nez se zacne bézicim pilovym fetézem re-
zat. Zvednéte konec fetézové pily pomoci zad-
ni rukojeti a ved'te ho pomoci trmenové rukojeti.
Zub slouzi jako bod otaceni. Realizace nastava
lehkym tlakem rukojeti. Pila tim maze byt lehce
tazena zpét. Zasunte zub a opét zvednéte zadni
rukojet.

Pouzivejte pouze schvalené kombinace retézové
pily a vodici listy (viz kapitola 15)!

Rezaci souprava obsaZena v dodavce je optimainé
vyladéna pro danou fetézovou pilu.

PFi parovani komponent(, které se k sobé nehodi,
muZe byt fezaci souprava jiz po kratké dobé neopra-
vitelné poskozena a toto mlze vést ke zranéni.

Nasledujici pFiloha je hlavné ur€ena pro koncové uzi-
vatele nebo pFileZitostné uZivatele. Retézova pila je
koncipovana pro pfilezitostné pouzivani vliastniky do-
mu, vlastniky zahrad a kempare a slouzi pro v§ech-
ny vSeobecné prace, napf. myceni, fezani palivového
dfeva atd. Neni uréena pro delSi prace. PFi déle trva-
jicich pracich mize dojit na zakladé vibraci na rukou
obsluhujici osoby k poruse prokrveni (syndrom bi-
lych prsta). Syndrom bilych prstd je vaskularni one-
mocnéni, pfi némz se malé krevni cévy v prstech ru-
kou a nohou kfec€ovité stahuji. Dotéené oblasti jiz ne-
jsou dostate¢né zasobovany krvi, a proto vypada-
ji velmi bled&. Casté pouZivani vibraénich pfistrojli
muZe zpUsobit poskozeni nervl u osob s naruSenim
krevniho obé&hu (napf. kufaci, diabetici).

Pokud zaznamenate neobvyklé negativni ucinky,
okamzité ukonCete praci a poradte se s lékafem. Do-
drzujte nasledujici pokyny pro snizeni rizik:

» Télo a zvlasté ruce udrzujte v chladném pocasi

teplé.
» Provadéjte pravidelné prestavky a pohybujte ruka-
ma, abyste podpofili krevni obé&h.
* Pravidelnou udrzbou a pevnymi dily na pfistroji

5.2 Bezpecnost osob

* Nepracujte s fetézovou pilou pouze pomoci jedné
ruky! Jinak vznika riziko, Ze obsluhujici osoba, po-
mocnik nebo pfihlizejici osoba mze byt zranéna.
Tato Fetézova pila je koncipovana pro provoz po-
moci dvou rukou.

» Pouzivejte osobni ochranné prostfedky (OOP),
které se skladaji z: rukavic odolnych proti fezu,
kalhot s ochranou proti fezu, dobfe viditelné vesty
nebo bundy v signalnich barvach a helmy s hledim
a ochranou sluchu.

» Pokud fetézovou pilu spustite nebo s ni fezete,
nesmi se v blizkosti zdrZzovat Zadné dalSi osoby.
Zamezte pfistupu pfihlizejicich osob a zvifat do
prostoru, kde pracujete.

» Pokud motor bé&zi, musi vSechny &asti téla mifit
smérem od Fetézove pily.

5.3 Bezpecnostni pokyny pro manipulaci s hoi-
lavymi provoznimi latkami

1. VAROVANI! Benzin je snadno vznétlivy.

2. Skladujte benzin v nadobach, které jsou koncipo-
vany specialné k tomuto ucelu.

3. Dolévejte benzin jen venku a nekufte pfitom.

4. Dolévejte benzin pfed spusténim motoru. Nikdy
nesnimejte kryt palivové nadrze ani nedolévejte
benzin, kdyZz motor bézZi nebo je jesté horky.

Cz|103

www.scheppach.com



5. Pokud dojde k rozliti paliva, nepokouSejte se na-
startovat motor, ale vzdalte stroj z prostoru, kde
je rozlité palivo, a odstrafte vSechny zapalné
zdroje, dokud nevyprchaji vypary z paliva. Pali-
vovou nadrz a uzaveér kanystru opét umistéte na
své misto.

PlInéni paliva

Pfed pInénim je tfeba zastavit motor.

A POZOR! Otevirejte uzavér nadrze vzdy opatr-
né, aby se existujici pfetlak mohl pomalu odbourat.
PFi praci s pfistrojem vznikaji vysoké teploty na
oplasténi. Nechte pfistroj pfed plnénim nadrze
zcela vychladnout.

A POZOR! Pfi nedostate¢ném vychladnuti pfi-
stroje by se mohlo palivo pfi plnéni nadrze vznitit a
vést k téZkym popaleninam.

Dbejte na to, aby nadrz nebyla pf¥iliS naplnéna
palivem. Pokud palivo rozlijete, je tfeba je ihned
odstranit a pfistroj o istit.

Vzdy dobfe uzavfete viko na palivové nadrzi, aby
bylo zabranéno uvolnéni vibracemi vznikajicimi pfi
provozu zafizeni.

/A NEBEZPECI

Netankujte stroj v blizkosti otevieného plamene.

Specialni bezpeénostni predpisy pfi pouzivani
spalovacich motort

/A NEBEZPECI

Spalovaci motory pFedstavuji béhem provozu a pfi
tankovani zvlastni nebezpedi. Pfectéte si a dodrzujte
vzdy vystrazné pokyny. PFfi nedodrZzeni maze dojit k
téZzkym nebo dokonce smrtelnym zranénim.

1. Na zafizeni nesméji byt provadény zadné zmény.
2. A POZOR! Nebezpedéi otravy, vypary, pohonné
latky,mlha z maziv, fezny prach a maziva jsou je-
dovaté, vypary nesmi byt vdechovany.

A POZOR! Nebezpeéi popaleni, nedotykejte se
vyfukové soustavy a hnaciho motoru.

Zafizeni neprovozujte v nevétranych prostorach
nebo hoflavém prostiedi.

A Nebezpeéi vybuchu! Pristroj neprovozujte v
prostorach s hoflavymi latkami.

Béhem transportu zabezpedéte pfistroj proti
sklouznuti a pfeklopeni.

Davejte pozor, aby pfi plnéni palivem nedoslo k
jeho vyliti na motor nebo vyfuk.

Opravy a nastaveni smi provadét jen autorizova-
ny odborny personal.

Nedotykejte se mechanicky se pohybujicich ani
horkych €asti. Nesnimejte ochranné kryty.
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10. Hodnoty uvedené v technickych udajich u hladi-

ny akustického vykonu (L) a hladinou akustické-
ho tlaku (LpA) pfedstavuji emisni hladinu a nejsou
nutné bezpec€nou hladinou pracovni.
Protoze existuje souvislost mezi hladinami emi-
se a imise, nelze ji spolehlivé pouzit ke stanove-
ni doplrikovych preventivnich opatfeni, ktera jsou
pfipadné potifebna. Faktory vlivu na aktualni imi-
sni hranici pracovnika zahrnuji vlastnosti pracov-
niho prostoru jiné zdroje hluku atd., jako napf. po-
Cet strojli a jinych hraniénich procest a ¢asovy
usek, v némz je pracovnik obsluhy vystaven hlu-
ku. Povolena imisni hladina se rovnéz muaze odli-
Sovat podle pfislusné zemé. Tato informace vSak
nabizi provozovateli stroje moznost lIépe odhad-
nout rizika ohroZeni.

11. Nikdy nezasouvejte pfedméty do vétraci Stérbi-
ny. To plati i tehdy, kdyz je pfistroj vypnuty. Ne-
dodrZovani muze vést ke zranénim nebo posko-
zeni pfistroje.

12. Z pfistroje odstrariujte olej, Spinu a jiné nedistoty.

13. Zajistéte fadné fungovani tlumi¢d hluku a vzdu-
chovych filtr(l. Tyto dily slouZi jako ochrana proti
plameni v pfipadé vadného zapalovani.

14. Vypnéte motor:

- Vzdy, kdyz opoustite stroj.
- Pfed doplfiovanim paliva.
15. Nikdy nepouzivejte syti¢ k zastaveni motoru.

5.4 Bezpecnostni funkce rFetézové pily (obr.1)

1 RETEZ PILY S MALYM ZPETNY RAZEM vam
pom(Ze pomoci specialné vyvinutych bezpeénost-
nich zafizeni snizit sily zpétného razu a lépe je za-
chycovat.

3 PREDNi OCHRANA RUKOU chrani levou ruku
obsluhujici osoby, pokud by pfi bézici fetézové pile
sklouzla z pfedni rukojeti.

3 BRZDA RETEZU je bezpeé&nostni funkce ke zmir-
néni zranéni v dasledku zpétnych razu a jejim plso-
benim se bézici fetéz pily béhem milisekund zastavi.
Je aktivovana PREDNi OCHRANOU RUKY.

8 ZABLOKOVANI PLYNOVE PAKY zabrafiuje na-
hodnému zrychleni motoru. Plynova paka maze byt
stisknuta pouze, pokud je stisknuto blokovani plyno-
vé paky.

11 SPINAC ZAP/VYP zastavi hned motor, pokud je
vypnut. Spina¢ Stop musi byt uveden do polohy ZAP,
abyste (znovu) nastartovali motor.

18 ZACHYTAVAC RETEZU mirni riziko zranéni,
pokud se Fetéz pily pfi bézicim motoru pfetrhne nebo
vyklouzne. Zachytavag fetézu ma zachytit kolem se-
be Slehajici fetéz pily.

Dukladné se seznamte s fetézovou pilou a jejimi dily.
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5.5 Varovné pokyny pro retézové pily

e Zabézici retézové pily drzte vSechny ¢asti téla
smérem od Fetézu pily. Ujistéte se pred spus-
ténim retézové pily, ze se fetéz pily niceho ne-
dotyka. P¥i praci s fetézovou pilou mize i moment
nepozornosti vést k tomu, Ze je Fetézem pily za-
chycen odév nebo ¢asti téla.

* Pokud nejste specialné pro toto vyskoleni, ne-
pracujte s fetézovou pilou na stromé. Pfi ne-
odborném provozu fetézové pily na stromé vznika
riziko zranéni.

¢ P¥ifezani napnutych vétvi pocitejte s tim, ze se
vymrsti zpét. Pokud se napjata dfevéna vlakna
uvolni, miZe napjata vétev trefit obsluhujici osobu
a/nebo dostat fetézovou pilu mimo kontrolu.

¢ Zejména opatrni bud'te p¥i fezani podrostu a mla-
dych stromul. Tenky material se mlze zachytit v fe-
tézu pily a udefit vas nebo vas vyvést z rovnovahy.

* Retézovou pilu noste za predni rukojet se zasta-
venym retézem pily a vodici liStou vedouci smé-
rem dozadu. Pri transportu nebo uschovani reté-
zové pily vzdy nasuiite na vodici listu kryt. Peclive
zachéazeni se fetézovou pilou zmensSuje pravdépo-
dobnost neopatrného dotknuti se béziciho Fetézu pily.

¢ Dodrzujte pokyny pro mazani, napinani fetézu
a vyménu prislusenstvi. Neodborné napnuty ne-
bo namazany fetéz pily se mize pretrhnout nebo
zvySit riziko zpétného razu.

* Udrzujte rukojeti suché, ¢isté a zbavené oleje
a tuku. Mastné, naolejované rukojeti jsou kluzke
a vedou ke ztraté kontroly.

Pri¢iny a zamezeni zpétnému razu:

» Zpétny rdz mize nastat, pokud se hrot vodici listy
dotkne pfedmétu nebo pokud se ohne dfevo a fe-
téz pily se pevné sevie v fezném kanalu.

» Dotyk s hrotem vodici listy miZe v mnohych pfipa-
dech vést k neo¢ekavané, dozadu smérované re-
akci, pfi které maze vodici lista udefit nahoru a ve
smeéru obsluhy.

» Pfi sevfeni Fetézu pily na horni hrané vodici listy
muze vodici lista rychle zpétné udefit ve sméru ob-
sluhujici osoby.

» Kazda z téchto reakci muze vést k tomu, Ze ztratite
kontrolu nad fetézovou pilou a Ze se mozna tézce
zranite. Nikdy se nespoléhejte pouze na bezpec-
nostni zafizeni zabudovana na fetézové pile. Jako
uzivatel fetézové pily byste méli ucinit rdzna opat-
feni, abyste mohli pracovat bez nehod a zranéni.

Zpétny raz je disledkem chybného nebo nesprav-
ného pouzivani nafadi. Tomu Ize zabranit vhodnymi
preventivnimi opatfenimi, popsanymi dale:

« Retézovou pilu drzte pevné obéma rukama, pfi-
¢emz palce a prsty obklopuji rukojeti retézové
pily. Télo a paze uved'te do takové polohy, ve
které muzete zachytit sily zpétnych razu.

Pokud byla u¢inéna vhodna opatfeni, mizZe obslu-
ha sily zpétnych raz zvladnout. Nikdy nepoustéjte
fetézovou pilu.

¢ Zabrante abnormalnimu drzeni téla a nefezejte
nad urovni ramen. Tim je zabranéno nezamyslené-
mu dotyku s hrotem vodici lity a je umoznéna lepSi
kontrola Fetézové pily v neoekavanych situacich.

* Pouzivejte vzdy vyrobcem predepsané nahrad-
ni vodici liSty a pilové rfetézy. Chybné nahradni
vodici listy a fetézy pily mohou vést k pfetrzeni
fetézu pily a/nebo ke zpé&tnému razu. (viz kapi-
tola 15)

¢ Drzte se pokynu vyrobce pro brouseni a udrz-
bu Fetézu pily. P¥iliS nizké hloubkové omezovace
zvySuji sklony ke zpétnému razu.

5.6 Bezpecnostni pokyny pro servis / skladovani

Nechte sv(j nastroj opravovat pouze kvalifikovanym
odbornym personalem a pouze za pouziti original-
nich nahradnich dil(. To zajisti, aby zlstala zachova-
na bezpecénost nastroje.

1. Pfed pouzitim se vzdy vizualné pfesvédcte, zda
neni pfistroj opotfebovany ani poSkozeny. Opo-
tfebované nebo poSkozené prvky a Srouby vy-
ménite. Abyste zajistili, Ze je vybaveni v bezpec-
ném provoznim stavu, utahnéte vSechny matice,
Cepy a Srouby.

2. Je tfeba provadét pravidelné kontroly, zda nedo-
chazi k prusakim nebo opotfebeni v palivovém
systému, napfiklad nasledkem poréznich trubek,
volnych nebo chybéjicich svorek a poskozeni pa-
livové nadrze nebo jejiho vika. Pfed pouzitim mu-
si byt odstranény vSechny zavady. (viz kapitola 15)

3. Drive nez zkontrolujete nebo nastavujete zafize-
ni, pfip. motor, musite odebrat zapalovaci svicky,
pfip. konektor zapalovaci svicky, abyste zabranili
nezamyslenému spusténi.

Skladovani

1. Neskladujte vybaveni nikdy s palivem v nadrzi v
budovéach, ve kterych by se vypary mohly dostat
do kontaktu s otevienym ohném nebo jiskrami.

2. Prfed uskladnénim v uzavieném prostoru nechte
motor vychladnout.

3. Abyste omezili nebezpeli poZaru, odstrafite z
motoru, tlumiéa hluku a prostoru skladovani pali-
va rostlinné materialy a pfebyteéné mazivo.

Delsi uskladnéni/zazimovani

1. V pfipadé delSiho uskladnéni/zazimovani vypust-
te kompletné palivo. Paliva jsou chemické slou-
¢eniny, které mohou pfi delSim skladovani ménit
své vlastnosti. Pokud musi byt palivova nadrz vy-
pusténa, ucinte tak venku.
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Neskladujte a nepouzivejte fetézovou pilu pfi tep-
lotach pod 0 °C!

| A VAROVANI

Nespravna udrzba nebo nerespektovani, resp. ne-
odstranéni problému se mize béhem provozu stat
zdrojem nebezpedi. Provozujte pouze pravidelné a
spravné udrZzované stroje. Jen tak mlzete vychazet
z toho, Ze provozujete sv(j pFistroj bezpeéné, hospo-
darné a bezporuchové.

Necistéte, neudrzujte, nenastavujte ani neopravujte
stroj v béZicim stavu. Pohyblivé dily mohou zpUsobit
téZka zranéni.

Nepouzivejte benzin nebo jina hoflava rozpoustédla
k Cisténi &asti stroje.

| A VAROVANI

Vypary paliv a rozpoustédel mohou vybuchnout.

Pfipevnéte po opravé a udrzbé ochrannou a bezpec-
nostni vystroj znovu na pfistroj.

Dbejte na provozné bezpec&ny stav pfistroje, kontro-
lujte zvlasté tésnost palivového systému.

Zbavte vzdy chladici Zebra motoru nedistot.

/A NEBEZPECI

A Vyrobce tohoto zafizeni neruéi podle platného za-
kona o odpovédnosti za vady vyrobku za Skody, kte-
ré vzniknou na tomto zafizeni nebo jeho prostifednic-
tvim v pfipadé:

* montaze a vymény neoriginalnich nahradnich dil,
 odebrani nebo zmény bezpecénostnich komponent.

5.7 Pracovni pokyny

A Dulezita upozornéni

1. Vypnéte motor, pokud se fetézova pila dostane
do styku s cizim t&lesem. Ret&zovou pilu zkont-
rolujte a pfipadné opravte.

2. Chrante fetéz pily pfed necistotou a piskem. Jiz
maléd mnozstvi necistoty vedou k rychlému otu-
peni Fetézu pily a zvysuji riziko reakce pfi zpét-
ném razu.

3. Nejdfive za¢nete pfi fezani mensich kmink( stro-
mu cvicit cit pro svUj pfistroj, a pak teprve prejdé-
te k t&zSim ukondm.

4. Aktivujte plynovou packu na plny plyn a pak za-
Cnéte fezat.

5. Tlalte téleso fetézové pily proti kmeni stromu,
kdyz zaCnete s fezanim.

6. Béhem celého procesu fezani jedte na plny plyn.

7. Nechte pilu, at pracuje pro vas. Vyvijejte pouze
lehky tlak smérem dold.
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8. Plynovou packu uvolnéte, jakmile ukoncite praci,
aby motor béZel na volnobéh. Pokud nechéte za-
fizeni bézet dale bez zatizeni na plny plyn, vznika
nezadouci opotfebeni.

9. Abyste pfi vystupu fetézu pily ze dfeva neztratili
nad zafizenim kontrolu, neméli byste na konci
fezu vyvijet na fetézovou pilu zadny tlak.

10. Po spusténi zkontrolujte nastaveni volnobé&hu.
Rezna jednotka musi pfi volnob&hu zstat stat.
Pokud fezaci zafizeni bézi na volnobéh, musi se
otacky volnobéhu snizit (viz ,Nastaveni otacek
volnobéhu*).

11. Zastavte motor pfedtim, nez Fetézovou pilu od-
stavite.

12.VzpfFici-li se zafizeni b&hem Fezani, musi byt
ihned vypnuto a opatrné uvolnéno. Nasledné
je nutno provéfit zafizeni, zda neni poSkozeno
(napf. prohnuti vodici liSty) a musi byt proveden
zku$ebni chod.

13. Pfed definitivnim dokon&enim fezu se pfesvédc-
te, zda nejsou v oblasti dopadu pfihlizejici, zvi-
fata nebo pfekazky.

14. Vétve, které jsou napjaté, je tfeba fezat zdola na-
horu, aby se fetézova pila nevzpficila.

15. Pro zachovani pIné kontroly v okamziku ,profiz-
nuti“ snizte na konci fezu pfitlacny tlak a fetézo-
vou pilu dale pevné drzte za rukojeti. Dbejte na
to, aby se fetéz pily nedotkl zemé.

Zpétny raz (kickback)

* P¥i praci s fetézovou pilou miize dojit k nebezpec-
nému zpétnému razu.

» Tento zpétny raz vznika, dojde-li k neumyslnému
dotyku horni €asti hrotu listy se dfevem nebo jiny-
mi pevnymi pfedméty.

* Nez je fetéz pily veden v oblasti fezu, mGze dojit ke
sklouznuti do strany nebo k poskoc&eni Fetézové pi-
ly (POZOR! ZvySené riziko zpétného razu!).

+ Retézova pila je pfitom vymréténa nekontrolované
a s velkou energii ve sméru obsluhy pily, resp. do-
chazi k velkému zrychleni (Nebezpedi urazu!).

Aby se zabranilo zpétnému razu, je nutné dodr-

zet nasledujici:

» Prace pfi zapichovani (pfimé zapichnuti hrotu listy
do dfeva) smi byt provadéné jen specialné vysko-
lenym personéalem!

» Vzdy sledujte hrot liSty. Opatrné pfi pokra¢ovani jiz
zacatych fez(.

+ Rez zadinejte s b&Zicim Fetézem pily!

+ Retéz pily vzdy bruste spravné. Pfitom zvlasté
dbejte na spravnou vysku omezovace hloubky!

» Nikdy nefezte vice vétvi najednou! PFi odvétvovani
dbejte nato, abyste se nedotkli jiné vétve.

» Pfizkracovani davejte pozor na vedle lezici kmeny.
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Kaceni stromil - pouze po odpovidajicim $koleni

| A OPATRNE

Davejte pozor na zlomené nebo odumfielé vétve, kte-

ré padaji béhem fezani a mohou byt pfi¢inou vaz-

nych zranéni. Nefezejte v blizkosti budov nebo vede-

ni proudu, pokud nevite, do kterého sméru porazeny

strom spadne. Nepracujte v noci, protoZze pak hare

vidite, nebo pfi desti, snéZeni nebo v boufi, protoze

pak nelze pfedvidat smér padu stromu.

» Praci s fetézovou pilou naplanujte pfedem.

» Pracovni prostor okolo stromu by mél byt volny,
abyste méli bezpe&ny posto;j.

» Osoba vedouci stroj by se méla nachazet vzdy na vy-
Se polozené urovni pracovniho prostoru, protoze Ize
predvidat, Ze strom se po padu odkuli nebo sklouzne.

Smeér padu stromu mohou ovliviiovat nasleduji-

ci podminky:

* smér a rychlost vétru.

» sklon stromu. Sklon neni na zakladé nerovného
nebo pfikrého terénu vzdy jasny. UrCete sklon stro-
mu pomoci olovnice nebo vodovahy.

» Narlst vétvi (a tim i hmotnost) pouze na jedné
strané.

» Okolo stojici stromy nebo pfekazky.

Vénujte pozornost poni€éenym a prohnilym ¢as-
tem stromu. Je-li kmen prohnily, mizZe se nahle zlo-
mit a spadnout na vas. Ujistéte se, Ze mate k dispozi-
ci dostatek mista pro padajici strom. DodrZujte vzda-
lenost 2,5 délek stromu k dalSi osobé, pfip. objek-
tim. Hluk z motoru muze prehlusit varovné volani.

Odstrarite z mista Fezu necistotu, kameny, volnou k-
ru, hfebiky, svorky a drat.

A Udrzujte volnou unikovou cestu (obr. A)
Pozice 1: Unikovéa cesta
Pozice 2: Smér padu stromu

Kaceni velkych stromi - pouze po odpovidajicim
Skoleni

(od prdméru 15 cm)

Pro kaceni velkych strom(l se pouziva metoda pod-
fiznuti. Pfi ni je ze strany pozadovaného sméru padu
vyfiznut ze stromu klin.

Poté, co je na druhé strané stromu proveden hlavni
fez, pada strom ve sméru klinu.

Pokud strom vykazuje velké opérné kofeny, mély by
tyto byt odstranény dfive, nez je vyfezana drazka.
Pouzivate-li Fetézovou pilu k odstranéni opérnych ko-
fen(l, nemél by se fetéz pily dotykat zemé, aby se ne-
ztupil fetéz.

Podfiznuti a kaceni stromu (obr. B-C)

» Pro podfiznuti Fezte nejdfive horni fez (poz. 1) kli-
nu (poz. 2). Rezte do 1/3 stromu. Nasledné udé-
lejte dolni fez (poz. 3) klinu (poz. 2). Odstrante
vyFezany klin.

» Nasledné muze byt na protilehlé strané proveden
porazeci fez (poz. 4). K tomu pfidejte cca 5 cm nad
stfedem klinu. Tim je k dispozici dost dfeva mezi
porazecim fezem (poz. 4) a klinem (poz. 2), které
b&hem padani pusobi jako zavés. Tento zavés ma
strom pfi padani vést do spravného sméru.

Dfive, nez ukongite porazeci fez, rozsifte fez, je-li to

nutné, pomoci klintd, abyste kontrolovali smér padu.

Pouzivejte vyhradné dfevéné nebo plastové kliny.

raz a poSkozeni zafizeni.

» Davejte pozor na znaky toho, Ze strom zacina pa-
dat, napf. zvuky praskani, otevirajici se porazeci
fez nebo pohyby v hornich vétvich.

» Kdyz zagne strom padat, zastavte fetézovou pilu,
odlozte ji a vzdalte se z okoli po unikové cesté.

* Svou Fetézovou pilou nefezte Castecné spadlé
stromy, abyste zabranili zranénim. Davejte pozor
na ¢astecné spadlé stromy, které nejsou podepre-
ny. Pokud strom nepadne cely, odstavte fetézovou
pilu a pomozte si kabelovym navijakem, kladko-
strojem nebo taznym strojem.

Rezani padlého stromu (rozfezani kmenu)

Pojem ,fezani kmen(“ oznaduje rozfezani kmenu
padlého stromu na mensi kousky s pozadovanou
délkou.

| A OPATRNE

Nestavéjte se na kmen, ktery pravé fezete. Kmen
se mlZze odkulit a vy ztratite svou stabilitu postoje a
kontrolu nad strojem. Rezaci prace nikdy neprova-
déjte na pFikrém terénu.

Dulezita upozornéni

+ Rezejte vzdy pouze jeden kmen nebo vétev.

* Zejména opatrni budte pfi fezani roztfisténého
dfeva. MiZete byt zasaZeni ostrymi ¢astmi dfeva.

» Malé kmeny nebo vétve fezejte na koze. PFi Fezani
kmenl nesmi Zadna jina osoba drzet kmen. Ne-
zajiStujte kmen ani svou nohou nebo chodidlem.

* Nepouzivejte fetézovou pilu na mistech, ve kterych
jsou kmeny, kofeny a jiné &asti stromu vzajemné
propleteny. Vytahnéte kmeny na volné misto a ber-
te pfitom nejdfive volné lezici kmeny.
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Rudzné fezy pro fezani kmenu (obr. D)

| A OPATRNE

V pfipadé, Ze je fetézova pila seviena do kmenu, ne-
tahejte ji ven nasilim. MGzete nad zafizeni ztratit kon-
trolu a pfitom si pfivodit t&Zka zranéni a/nebo posko-
dit Fetézovou pilu. Zastavte fetézovou pilu a zarazej-
te do Fezu plastovy nebo dfevény klin tak dlouho, az
Ize Fetézovou pilu lehce vytahnout. Opét spustte Fe-
tézovou pilu a opatrné ji znovu vlozte do fezu. Nikdy
nestartujte fetézovou pilu, pokud je seviena v kmeni.

Horni fez (obr. E, poz. 1)

Pro horni fez nasadte na horni strané kmenu a drzte
pfitom fetézovou pilu proti kmeni. Pfi hornim fezu vy-
vijejte pouze lehky tlak smérem dolu.

Dolni fez (obr. E, poz. 2)

Pro dolni fez nasadte na dolni strané kmenu a drzte
pfitom horni stranu fetézoveé pily proti kmeni. Pfi dol-
nim fezu vyvijejte pouze lehky tlak smérem nahoru.
Ret&zovou pilu drzte dostateéné pevné, abyste moh-
li mit nad zaFizenim kontrolu. Ret&zova pila tla&i doli
(ve svém smeéru).

| A OPATRNE

Pro dolni fez nikdy nedrzte fetézovou pilu oto€enou
obracené. V této pozici nemate nad zafizenim kont-
rolu. Prvni fez vedte vzdy na kompresni strané kme-
ne. Kompresni strana kmene je tam, kde se koncent-
ruje tlak dany hmotnosti kmene.

Rezani kmenu bez podpér (obr. F)

* Horni fez (pol. 1) fezte az do 1/3 stromu.

» Otocte kmen a fezte druhy horni fez (poz. 2).

» Pfi Fezani na kompresni strané davejte pozor na
to, aby se fetézova pila nevzpficila. Viz obrazek
pro fezy kmenu na kompresni strané.

Rezani kmenGi pomoci kmenu nebo podpéry

(obr. G-H)

» Myslete na to, abyste prvni fez (poz. 1) vzdy nasa-
dili na zatiZzené strané& kmene.

» K tomu fezte do 1/3 kmenu.

* Provedte druhy fez (poz. 2).

Odvétveni a oklesténi

| A OPATRNE

Budte vzdy opatrni a chrarite se pfed zpétnym ra-
zem. Bézici fetéz pily na hrotu vodici liSty nebo pfi
fezani vétvi nikdy nesmi pfijit do styku s jinymi vétve-
mi nebo pfedméty. Takovy kontakt miiZze byt pfi¢inou
vaznych zranéni.
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| A OPATRNE

Nikdy za u€elem odvétveni a oklesténi nevstupujte
do stromu. Nestljte na Zebficich, podesté atd. Moh-
li byste ztratit rovnovahu a kontrolu nad zafizenim.

Dulezita upozornéni

» Pracujte pomalu a drzte fetézovou pilu pevné obé-
ma rukama. Dbejte na bezpeény postoj a rovno-
vahu.

» Davejte pozor na rychle se vracejici ¢asti stromu.
Pfi fezani malych &asti stromu budte extrémné
opatrni. Material, ktery Ize ohnout, se mlze za-
chytit v fetézu pily a udefit vas nebo vas vyvest
z rovnovahy.

» Davejte pozor na rychle se vracejici ¢asti stromu.
Toto plati zejména pro ohnuté nebo zatizené vétve.
Zabrafite tomu, abyste vy nebo fetézova pila pfi-
$la do styku s vétvi, pokud jeji dfevo je v disledku
pruzeni v napéti.

» Udrzujte svou pracovni oblast volnou. Vycistéte
cestu od vétvi, abyste o né neklopytali.

Odvétvovani

» Strom odlehéete, kdyz padl. Teprve potom mizZete
bezpeéné a fadné provadét odlehceni.

» Vétsi vétve nechte lezet pod padlym stromem a
pouzivejte je jako opéru pfi dalSi praci.

» Zatnéte u paty porazeného stromu a pracujte
smérem nahoru k vrcholu. Men§i &asti stromu od-
délte pomoci jednoho Fezu.

» Dbejte pfitom na to, aby strom byl vZdy mezi vami
a fetézovou pilou.

» Vétsi, podpérné vétve odstrafiujte pomoci metod
v oddilu "Rezani kmentl bez podpé&r".

* MenSi, volné visici ¢asti stromu oddélujte vzdy
pomoci jednoho horniho Fezu. Pfi dolnim Fezu by
mohla Fetézova pila upadnout, pfip. byt seviena.

Oklesténi (obr. K)

| A OPATRNE

Odfezavejte pouze vétve ve vysi, resp. pod Urov-

ni vySe ramen. Nikdy nefezejte vétve nad urovni ra-

men. Takové prace nechte odbornikim.

» PFi prvnim Fezu (poz. 1) fezejte do 1/3 spodni ¢as-
ti vétve.

» Pak druhym fezem (poz. 2) vétev zcela pfefiznéte.
Treti fez (poz. 3) je horni fez, jehoz pomoci oddé-
lite vétev 2,5 az 5 cm od kmene.

5.8 Zbytkova rizika

/A NEBEZPECI

MECHANICKA NEBEZPECI:
Rotujici fetéz pily
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Pohyblivé dily pro pfenos sily
Dily odmrsténé z fetézu pily
Roztfisténi fetézu pily

Porucha systému kontroly motoru nebo sefizovacich
dild, které vedou k neocekavanému spusténi zapnu-
tého fetézu pily, neoCekavané pfiliSné otacky

ELEKTRICKA OHROZENI:

Dily, které jsou pod elektrickym napétim (pfimy kon-
takt) nebo dily, které jsou v dusledku zavady pod sil-
nym proudem (nepfimy kontakt)

NEBEZPECi V DUSLEDKU TEPLOTY:
Horké soucasti motoru, véetné dild, které se zahraly
tepelnym zafenim

OHROZENI HLUKEM:

Hluk motoru, pfevodovky a fezaciho systému vcet-
né rezonance pevnych soucasti pfistroje mize vést
k poskozeni sluchu (hluchoté) a jinym fyziologickym
porucham (napf. ztraté rovnovahy, ztraté védomi), a
také k rudeni akustickych signalt a fe¢ové komuni-
kace.

OHROZENIi VIBRACEMI:
Motor, rukojeti

NEBEZPECi PLYNOUCi Z MATERIALU/SUB-
STANCI:
Vyfukové plyny, benzin

OHROZENi ERGONOMIE:
Uspofadani a umisténi sefizovacich ¢€asti, rukoje-
ti atd.

KOMBINACE RIZIK:

Spatné drZeni nebo nadmérna namaha ve spojeni
s nepfiméfenym uspofadanim a umisténim manu-
alnich sefizovacich dild, véetné nepfiméfeného zo-
hlednéni anatomie rukou a pazi ve vztahu k uspo-
fadani rukojeti, rovnovaze stroje a pouziti zubového
dorazu.

Horké dily motoru/elektricky zkrat ve spojeni s netés-
nou benzinovou nadrzi/inikem benzinu.

NEBEZPECi ZRANENI!

Kontakt s fetézem pily mize vést ke smrtelnym fez-
nym zranénim.

Nikdy nezasahujte rukama do béziciho Fetézu pily.

NEBEZPECi ZPETNEHO RAZU!
Zpétny raz muze vést ke smrtelnym feznym zrané-
nim.

NEBEZPECi POPALENI!
Ret&z a vodici lidta se za provozu zahfeji.

Chovani v pripadé nouze

Provedte nezbytna opatfeni prvni pomoci, odpovida-
jici zranéni a vyzadejte si co nejrychleji kvalifikova-
nou lékafskou pomoc. Chrarite zranénou osobu pfed
dalSim zranénim a uklidnéte ho. Pro pfipad nehody
by na pracovisti méla byt vzdy pohotové k dispozici
lékarnicka v souladu s DIN 13164. Material, odebra-
ny z lékarnic¢ky, musi byt vzdy opét doplnén. Pfi z&-

dosti o pomoc uvedte nasledujici udaje:

Misto nehody
Druh nehody
Pocet zranénych
Druh zranéni

el

Uschovejte si do budoucna veskeré bezpecnost-

ni pokyny a instrukce.

6. Technické udaje

Stroj bez vodici listy D x $
xV

375x 182 x 190 mm

Hmotnost bez vodici listy

a fetézu pily pfi prazdné 5,1kg

nadrzi

Hmotnost s vodici liStou a

fetézem pily pfi prazdné 7,0 kg

nadrzi

Délka fezu 47 cm

Délka vodici listy 508 mm

Automatické mazani ano
Specialni

Olej na retéz pily

olej na fetéz pily

Objem nadrze oleje na fetéz
pily

260 cm?®

Roztec fetézu pily

0,325"/ 8,255 mm

Tloustka hnacich ¢lankl

0,057" /1,47 mm

Typ fetézu pily

325.058-76BL

Pocet zubl hnaciho kola

Y x 7
fetézu

Bovztec zubU hnaciho kola 0,325"
fetézu

Brzda fetézu ano
Typ vodici listy BE20-76-5812P
Max. rychlost fetézu pily 21,2 m/s

1 vélec 2takt

Motor vzduchem chlazeny
Zdvih motoru 53 cm?®
Maximalni vykon motoru 2 kW

Volnobé&zné otacky

31004300 min*

Maximalni otacky s fezaci
soupravou

11000 min™’

Emise CO,

811,32 g/kWh
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Objem palivové nadrze 550 cm?

Palivo Smés 40:1

Omezte hluénost
a vibrace na minimum!

Noste ochranu sluchu.

Uginky hluku mohou zpusobit poskozeni sluchu.
» Pouzivejte pouze bezvadné pfistroje

» Pravidelné provadéjte udrzbu a gisténi pristroje.
» PFizpusobte sv(j styl prace pfistroji.

» Pristroj nepretézujte.

» Pfipadné nechte pfistroj pfezkousSet.

» Pristroj vypnéte, kdyZ se nepouziva.

» Pouzivejte rukavice.

Namérena hladina akustického

93 dB
tlaku L,
Kolisavost K 3dB
G’arantovana hladina akustického 114 dB
vykonu LW(A)
N’amerena hladina akustického 108,7 dB
vykonu L
Kolisavost K, 3dB
Vibrace, predni rukojet 10 m/s?
Vibrace, zadni rukojet 9 m/s?
Kolisavost 1,5 m/s?

7. Pred uvedenim do provozu

A POZOR! Motor nastartujte teprve tehdy, kdyz je
fetéz pily hotové namontovany a zkontrolovany.

A POZOR! Pfi zachazeni s fetézem pily nebo pfi
jeho nastavovani noste vzdy pevné ochranné ru-
kavice.

Montaz vodici liSty a retézu pily (obr. 3-6)
Otevfete obal a namontujte vodici listu a fetéz pily
zpusobem, jak je uvedeno dale:

1. Stisknéte pfedni ochranu rukou (3) dozadu (obr.
14/poz. 3a) tak, aby se deaktivovala brzda fetézu.

2. Uvolnéte dvé matice (B) a odstrarite viko pouzdra
pohonu fetézu (17).

3. Montaz zubové opérky (obr. 3):

Usadte zubovou opérku (19) do vybrani télesa
(viz obr. 3) a upevnéte ji pomoci 2 upevhovacich
Sroub(l (19a). Pouzijte nastroj dodavany spole¢né
s montaznimi nastroji (10).

4. Nasunte Fetéz pily okolo kola Fetézu pily. Pak na-
surite Fetéz pily okolo vodici listy. Davejte pfitom
pozor na smér zabudovani Fetézu pily. (obr. 4-5)

5. Zastréte upinaci Sroub fetézu pily (Z) do dolniho
otvoru vodici listy (Y). (obr. 4)

6. Namontujte viko pouzdra pohonu fetézu (17) a
zatahnéte matice (B) ru¢né.
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Smér montaze fetézu pily (viz obr. 5)

Napnuti fetézu pily (obr. 6-8)

1. Pevné pfidrzte rukou pfedni dil vodici listy.

2. Nastavte napnuti Fetézu pily pomoci napinaciho
Sroubu (C) tak, aby fetéz pily zcela pfiléhal na vo-
dici listu, ale aby nebyl pod vysokym pnutim.

3. Zatahnéte upevriovaci matici (B) pro vodici liStu
pomoci kli¢e na zapalovaci svicku (cca 12-15 Nm).

4. Rukou zkuste, zda Fetéz pily bézi na vodici listé
bez tfeni a ma spravné napnuti.

5. Pokud je to nutné, sefidte napnuti fetézu pily.

Pokud je tfeba fetéz znovu napnout.
Nastaveni napnuti fetézu

Spravné napnuti fetézu pily je nesmirné dulezité a je
tfeba je zkontrolovat pfed zahajenim provozu a pravi-
delné béhem vSech praci s pilou. Pokud si najdete ¢as,
abyste Fetéz pily spravné sefidili, zlepSi to vase vysled-
ky pfi fezani a dosahnete delSi Zivotnosti fetézu.

Pokud je fetéz pily pfili§ volny nebo pfFili§ napnuty,
opotfebovava se hnaci kolo, vodici liSta a ulozeni kli-
kové hridele.

Novy fetéz pily se roztahuje, takZze musi byt cca po 5
fezanich dodate¢né dopnut. Toto je u novych fetézl
pily normalni a interval budoucich sefizovani po né-
jakém Case klesa.

Palivo a olej na fetéz pily

A POZOR! Palivo a olej na fetéz pily maji vysoky
stupeni vzniceni. Nekufte, pfipadné nevystavujte za-
fizeni otevienym plamentm, pokud ho pouzivate.

Palivo

Pro optimalni vysledky pouzivejte normalni, bezolov-
naté palivo (max. 5 % bioethanolu) smichané se spe-
cialnim olejem pro 2taktni motory.

Palivova smés
Michejte palivo s olejem pro 2taktni motory ve vhod-
né nadobé. Nadobu protiepejte, aby se vSem pecli-
vé promichalo.

A POZOR! Pro tuto fetézovou pilu nikdy nepouzivej-
te Cisty benzin. Motor se tim po$kodi a vy na sv(j vy-
robek ztratite zaruku. Nepouzivejte zadnou smés pa-
liva, ktera byla uskladnéna déle nez 90 dnu.

A POZOR! Musi se pouzivat specialni olej pro vzdu-
chem chlazené 2taktni motory v poméru smési 40:1.
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Nedostateéné olejovani poskodi motor a vy v tomto
pfipadé ztracite na svlij motor zaruku.

TABULKA MISENI PALIVA
Pomér miseni: 40 dild benzinu na 1 dil oleje pro
dvoutaktni motory.

Benzin Olej pro dvoutaktni
motory
1 litru 25 ml
5 litru 125 ml

Pokud nejsou fetéz a packa brzdy fetézu, resp. pfed-

ni ochrana rukou, Fadné nainstalovany, pilu nikdy ne-

startujte ani neprovozujte. Kromé toho musi nastar-
tovani prob&hnout vzdy s aktivovanou brzdou fetézu,
postupujte nasledujicim zpisobem:

» Drzte fetézovou pilu za pfedni rukojet’ (4).

» Zatlacte pfedni ochranu rukou (3) dopfedu na po-
zici (3b). Pridejte kratce plyn, fetéz pily by se ne-
mél pohybovat.

» Zatahnéte pfedni ochranu rukou (3) dozadu na po-
zici (3a). Pridejte plyn, fetéz pily by se mél pohy-
bovat.

Po naplnéni palivové nadrze a nadrze oleje na fetéz
ruéné uzaviete vicko nadrze.
Nepouzivejte k tomu zadny nastroj.

Doporuéena paliva

Nékteré bézné benziny jsou smichany s pfimési, ja-
ko jsou smési alkoholu nebo etheru, aby odpovidaly
normam pro Cisté vyfukové plyny. Motor bézi uspo-
kojivé se vSemi druhy benzinu k ucelu vlastniho po-
honu, také s benziny obohacenymi kyslikem. Nejlep-
Si je pouzivat bezolovnaty normalni benzin s max.
5% podilem bioethanolu.

Mazani pilového fetézu a vodici liSty olejem

Pokazdé, kdyz je palivova nadrz naplnéna benzi-

nem, musi byt také doplnéna nadrz oleje na Fetéz pi-

ly. Doporucuje se pouzivat bézné dostupny olej na

fetézy pil.

1. Polozte fetéz pily na stranu vika pouzdra poho-
nu fetézu (17).

2. Odeberte viko otvoru nadrze na olej (14) a viko
nadrze na palivo (12).

3. Naplite n4drz oleje pro fetéz pily (obr. 9/poz. D1)
do 80 % olejem na fetézy pily.

4. napliite smés benzin/olej do palivové nadrze (obr.
9/poz. D2).

5. Uzavfete viko otvoru nadrze na olej (14) viko na-
drze na palivo (12).

Brzda retézu (obr. 14)

Pred kazdym uvedenim do provozu zkontrolujte

funkci brzdy fetézu.

» Drzte fetézovou pilu za pfedni rukojet’ (4).

» Zatlacte pfedni ochranu rukou (3) dopfedu na po-
zici (3b). Pridejte kratce plyn, Fetéz pily by se ne-
mél pohybovat.

» Zatahnéte pfedni ochranu rukou (3) dozadu na po-
zici (3a). Pridejte plyn, fetéz pily by se mél pohy-
bovat.

Kontrola zasobovani olejem

Pro kontrolu mazani pilového fetézu pfidrzte fetézo-
vou pilu s fetézem nad listem papiru a zapnéte na
nékolik sekund plny plyn. Na papiru je mozné zkont-
rolovat aktualni nastavené mnozstvi oleje.

Dbejte vzdy na to, aby v olejové nadrzi byl dostatek
oleje pro mazani fetézu pily.

Automatické mazani fetézu pily - jemné sefizeni
je mozné!

8. Obsluha

A Pozor!
Pfed uvedenim do provozu vyrobek bezpodmi-
necné kompletné smontujte!

| A OPATRNE

DodrzZujte zakonné predpisy k nafizeni o ochrané
pfed hlukem.

Pfed kazdym uvedenim pfistroje do provozu zkont-

rolujte:

» Tésnost pohonného systému

» Bezvadny stav a Uplnost ochrannych zafizeni a fe-
zaciho ustroji

» Pevné utazeni veSkerych Sroubovych spojl

 Lehkost chodu v§ech pohyblivych dild

Spusténi pristroje (obr. 10-13)

Pokud nejsou fetéz a packa brzdy fetézu, resp. pfed-

ni ochrana rukou, fadné nainstalovany, pilu nikdy ne-

startujte ani neprovozujte. Kromé toho musi nastar-

tovani prob&hnout vzdy s aktivovanou brzdou fetézu,

postupuijte nasledujicim zptsobem:

» Sejméte kryt (15) z vodici listy (2).

» Postavte Fetézovou pilu na stabilni a rovny podklad.
Reté&z pily (1) se pfitom nesmi dotykat zemé.

» Zatlacte pfedni ochranu rukou (3) dopfedu, az za-
cvakne. Ret&z pily (1) je blokovany brzdou Fetézu.

* 6 - 10x stisknéte palivové Cerpadlo ,Primer” (24).
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» Nastavte spinac pro zapnuti / vypnuti (11) na ,ON*
(11a).

« Vytahnéte paku na studeny start (sytic¢) (7) (M).

» Zasunte Spi¢ku boty do zadni rukojeti (9) (viz obr. 13).

» Podrzte Fetézovou pilu za pfredni rukojet’ (4) a vyta-
hujte pomalu startovaci tazné lanko (13), az pocitite
odpor.

* Nyni za startovaci tazné lanko (13) rychle zatdh-
néte, az motor nastartuje. Pokud motor nenasko€i,
postup opakujte. Dokud je paka na studeny start
(syti€) (7) vytazend (M), motor jen kratce nabéhne a
pak se zase vypne.

» Jakmile se motor vypne, stisknéte pojistku plynové
packy (8) sou€asné s plynovou packou (10). Paka
na studeny start (syti€) (7) skoci automaticky do
provozni polohy ,Teply start®.

* Nyni znovu rychle zatahnéte za startovaci tazné
lanko (13), az motor nastartuje.

Pokud motor ani po nékolika pokusech nenaskodi,
prectéte si kapitolu ,Napovéda pfi poruchach®.

Startovaci tazné lanko (13) vytahujte vzdy rovné.
KdyZ se startovaci tazné lanko (13) naviji zpatky, pev-
né drzte jeho rukojet (13). Nenechte nikdy startovaci
tazné lanko (13) zaskocit zpatky.

UPOZORNENI
PFi vysokych venkovnich teplotach se mlze stat, Ze
je nutné startovat bez syti€e i pfi studeném motoru!

« ZataZzenim pFedni ochrany rukou (3) dozadu
uvolnéte brzdu fetézu (viz obr. 14). OPATRNE! Brz-
da fetézu je nyni uvolnéna a fetéz pily (1) je nyni v
chodu.

UPOZORNENI

Pokud se fetéz pily (1) pohybuje ve volnob&hu nebo
motor pfi redukci plynu sam zhasne, je tfeba provest
sefizeni karburatoru (viz kapitolu ,Udrzba - sefizeni
karburatoru®).

+ Retézovou pilu zvednéte.

» Drzte pevné levou rukou pfedni rukojet’ (4).

» Drzte pevné pravou rukou zadni rukojet (9). Dlan
ruky pfitom spociva na blokaci plynové packy (8) a
ukazovak stiskne plynovou packu (10).

* Po jednom stisknuti plynové packy (10) se rozbéh-
ne motor na neutral.

* Nechte motor kratce zahfat.

Startovani pfi zahfatém motoru

(Pristroj byl zastaveny na méné nez 15-20 minut)

» Zatlacte pfedni ochranu rukou (3) dopfedu, az za-
cvakne. Ret&z pily (1) je blokovany brzdou fetézu.

» Nastavte spinac pro zapnuti / vypnuti (11) na ,ON“.
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» Paka na studeny start (syti€) (7) se pro nastartova-
ni teplého motoru nemusi zatahovat.

» Zasunte Spicku boty do zadni ochrany rukou (9) (viz
obr. 13).

» Podrzte fetézovou pilu za pfedni rukojet’ (4) a vyta-
hujte pomalu startovaci tazné lanko (13), az pocitite
odpor.

» Jenrychle zatahnéte za startovaci tazné lanko (13).
Pristroj by mél nastartovat po 1-2 zatahnutich. Po-
kud pFistroj nenastartuje ani po 6 zatahnutich, opa-
kujte postup popsany v ,Startovani se studenym
motorem®.

Zastaveni motoru (obr. 10)

1. Plynovou packu uvolnéte a pockejte, az motor
pobézi na volnobéh.

2. Pro zastaveni motoru uvedte Zap/Vyp spina¢ do
polohy “Stop®. (obr. 10/poz.11b)

Pro zastaveni motoru v pfipadé nouze aktivujte brz-
du fetézu a uvedte Zap/Vyp spinac to pozice “Stop“.

9. Cisténi

Pfed vS8emi Cisticimi a udrzbafskymi pracemi vytah-
néte konektor zapalovaci svi¢ky. (Obr. 19)

Cisténi

» Udrzujte ochranna zafizeni, vétraci Stérbiny a
plast motoru pokud mozno bez prachu a necistot.
Otrete pfistroj Cistym hadrem nebo jej ofouknéte
stlaéenym vzduchem s nizkym tlakem. POZOR!
Noste ochranné bryle!

» Doporucujeme pfistroj vycistit ihned po kazdém
pouziti.

« Cistéte pFistroj pravideln& vihkym hadrem a tro-
chou mazaciho mydla. Nepouzivejte zadna Ccisti-
dla a rozpou$tédla. Ta by mohla poskodit plastove
dily pfistroje. Dbejte na to, aby se dovnitf pfistroje
nemohla dostat Zadna voda.

10.Udrzba a servis

Vzduchovy filtr (obr. 16-18)

* Vzduchovy filtr (H) Cistéte po kazdém pouziti.

» VySroubujte upevhovaci matici vika pouzdra vzdu-
chového filtru (obr. 18/poz. 6) ven a odeberte viko
pouzdra. (viz obr. 16)

* Vyjméte vzduchovy filtr (H).

» Vycistéte vzduchovy filtr. Vymyjte vzduchovy fil-
tr v Cistém, teplém mydlovém roztoku. Nechte na
vzduchu zcela vyschnout.
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» Nasadte vzduchovy filtr. Nasadte viko pouzdra
vzduchového filtru. Dbejte na to, aby viko pouzd-
ra vzduchového filtru bylo fadné pfesné nasazeno
(S-V). Zatahnéte upeviovaci matici vika pouzdra
vzduchového filtru. (viz obr. 16)

Doporucujeme mit v zasobé& nahradni filtr.

Otvor zasobovani olejem (obr. 20)

» Otvor zasobovani olejem (K) provéfte po kazdém
pouziti.

» Demontujte vodici listu.

» Provéfte otvor zasobovani olejem (K), zda neni
ucpany.

Vodici lista (obr. 23-24)

» Po kazdém pouziti vycistéte vodici listu.

» Demontuje vodici listu ze stroje.

» Odstrarite z vodici liSty a olejového kanalu (obr. 23/
poz. 1) fezny prach.

» Naolejujte vratny pastorek (obr. 24/poz. 2/3) skrz
servisni otvor pomoci stfikacky s olejem.

Zebra valce (obr. 20)

» Po kazdém pouziti vyCistéte zebra valce (M). Pouzij-
te k tomu vzduch stlageny pod nizkym tlakem nebo si
vezméte Stétec.A POZOR! Noste ochranné bryle.

* Prach a necistota mezi Zebry valce mohou mit za
nasledek pfehfati stroje.

Dalsi body udrzby pred kazdym pouzitim

» Zkontrolujte zafizeni, zda z nadrzi neunika olej ne-
bo palivo.

» Zkontrolujte zafizeni, zda nema uvolnéné dily a Srou-
by. Specialné u Fetézu pily, vodici listy a rukojeti.

» Pokud zjistite na stroji zavady, ihned je odstrarite.

Olejovyl/palivovy filtr (obr. 21)

A POZOR! Retézovou pilu nikdy nepouZivejte bez

olejového/palivového filtru (L1/L2). VZzdy po 100 pro-

voznich hodindch musi byt olejovy/palivovy filtr vy-

Cistén nebo v pfipadé poskozeni vyménén. Olejo-

vou/palivovou nadrz vyprazdfiujte pfedtim, nez vy-

ménite olejovy/palivovy filtr.

» Sejméte viko olejové/palivové nadrze (12/14).

* Ohnéte fadné mékky drat.

« Zastréte ho do otvoru olejové/palivové nadrze a
zahknéte za olejovou/palivovou hadici. Opatrné
zatahnéte olejovou/palivovou hadici k otvoru tak,
az ji mizete uchopit svymi prsty.

Hadici nikdy nevytahujte zcela z nadrze.
» Vyzvednéte olejovy/palivovy filtr (L1/L2) z olejové/
palivové nadrze.

» Pomoci krouzivého pohybu vytdhnéte olejovy/pali-
vovy filtr a vycCistéte ho. Pokud je olejovy/palivovy
filtr.poSkozen, vyménte ho.

* VlozZte novy nebo vycistény olejovy/palivovy filtr.
Zasunte konec olejového/palivového filtru do otvo-
ru olejové/palivové nadrze. Ujistéte se, Ze olejovy/
palivovy filtr sedi v dolnim rohu nadrze. Postréte
olejovy/palivovy filtr dlouhym Sroubovékem na jeho
Spravnou pozici.

» Naplrite olejovou/palivovou nadrz novym olejem/
smési paliva. Potom olejovou/palivovou n&drz uza-
viete vikem olejové/palivové nadrze.

Zapalovaci svi¢ka (obr. 17-19, 22)

A POZOR! Aby motor fetézové pily zustal schopen
vykonu, musi byt zapalovaci svicka (G) Cista a mit
spravnou vzdalenost elektrod (0,6-0,7 mm). Zapalo-
vaci svi¢ka musi byt po kazdych 20 provoznich hodi-
nach vycisténa, pfip. vyménéna.

» Nastavte Zap/Vyp spina¢ (11) na “Stop*“.

* Odeberte viko pouzdra vzduchového filtru (5) tak,
ze otocite upevnovaci matici vika pouzdra vzdu-
chového filtru (6) proti sméru hodinovych rucicek.
Pak Ize viko pouzdra vzduchového filtru odebrat.

» Vytahuje konektor zapalovaci svi¢ky za soucas-
ného otaceni zapalovaci svi¢ky (G).

» Odeberte zapalovaci svicku pomoci kli¢e na zapa-
lovaci svicky (20). Nepouzivejte Zadny jiny nastro;j.

» Ocistéte zapalovaci svi¢ku kartacem z médénych
dratd nebo ji vyménte za novou. (Obr. 22)

Nastaveni volnobéznych otacek (obr. 25)
Pokud Fetéz pily bézi dal na volnob&h, musite otacky
volnobéhu upravit.
1. Vyjméte zéaslepku (T).
2. Nechte motor zahfat béhem chodu po dobu 3-5
minut (ne pfi vysokych otackach!).
3. Otocte nastavovacim Sroubem (R) pomoci Stérbi-
nového Sroubovaku:
ve sméru hodinovych ruci¢ek
- Otacky volnobéhu se zvysi (+)
proti sméru hodinovych ruci¢ek
- Otacky volnobéhu se snizi (-)
Max. otacky volnobéhu: 3300 min

Obrat'te se na vyrobce, pokud fetéz pily bézi presto
dal na volnobéh.

Pozor! V zadném pfipadé s fetézovou pilou nepra-
cujte dale!

Dulezité: Na zaslepce L/H nesmi byt provadéna
Z4adna nastaveni.

Nastaveni karburatoru

Karburator byl jiz ve vyrobé pfedem nastaven na op-
timalni vykon. Jsou-li nutna dodate¢na nastaveni,
dopravte pilu do autorizovaného servisu.
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A POZOR! Sami nesmite na karburatoru provadét
Z4dna nastaveni!

Vodici lista
» Kazdych 8 pracovnich hodin oto¢te vodici listu, aby
se zajistilo rovnomérné opotfebeni.

Retéz pily

Napnuti fetézu pily

Pravidelné provéfujte napnuti fetézu pily a v pfipadé
potfeby je sefidte, aby fetéz pily pfiléhal t&ésné na vo-
dici listu, ovSem aby byl jesté dost volny, aby ho bylo
mozné tahnout rukou (obr. 8).

Novy fetéz pily - nechte zabéhnout

Novy Fetéz pily a vodici liSta musi byt dodate¢né
dopnuty po méné nez 5 fezech. Toto je b&€hem doby
zabéhnuti normalni a intervaly mezi budoucimi dopi-
nanimi budou vétsi.

Olejovani Fetézu pily

Neustale se ujiStujte o tom, Ze mazani fetézu pily
funguje spravné. Dbejte na to, aby olejova nadrz by-
la neustale plna.

Vodici lista a Fetéz pily musi byt béhem Fezacich pra-
ci neustale dostate¢né naolejovany, aby se snizilo
tfeni vodici listy.

Vodici lista a fetéz pily nesmi byt uvadény do provo-
zu bez funkéniho mazani. Pokud pouzivate fetézo-
vou pilu suchou nebo velmi malo naolejovanou, sni-
Zi se tak jeji fezny vykon, zkrati se Zivotnost fetézu
pily a dojde k velmi rychlému opotfebeni vodici listy
v dasledku prehfivani. Nedostate¢né mnoZstvi oleje
se pozna tak, Ze se vytvari kouf nebo ma vodici lista
jiné zbarveni. Na svétlych plochach neustéle kontro-
lujte olejovou mlhu, zatimco fetézova pila ukazuje za
plného plynu do sméru této plochy.

Udrzba fetézu

Ostreni fetézu

K ostfeni fetézu jsou zapotfebi specialni nastroje,
které zajisti, Ze jsou fezaci nastroje brouseny pod
spravnym uhlem a do spravné hloubky.

NezkuSenym uzivatelim fetézovych pil doporucuje-
me, aby Fetéz pily nechali ostfit odbornikem z nejbliz-
8iho zdkaznického servisu.

Pokud si na brouseni svého fetézu pily troufate, zis-
kate specialni nastroje u profesionalniho zakaznické-
ho servisu.

Ret&z bruste v ochrannych rukavicich. Po nabrou-
Seni musi mit vSechny fezaci ¢lanky stejnou Sifku a
délku.
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Ostry fetéz produkuje hezky tvarované piliny. Jakmi-
le zane Fetéz vytvaret dfevitou moucku, je tfeba jej
nabrousit. Po 3 aZz 4ndsobném brouseni fezacich na-
stroju je tfeba zkontrolovat vySku omezovace hloub-
ky a pfipadné jej plochym pilnikem snizit, a poté za-
oblit pfedni roh.

A POZOR! Pro bezproblémovy a bezpeény provoz
zafizeni je dUlezité, aby fetéz pily byl neustale ostry.
Pilovy fetéz se musi nabrousit, kdyz:

* jsou piliny prachové konzistence.

* musite vydavat na fezani dodate¢nou silu.

» fez neni pfimy.

» se zvySuje vibrace.

» stoupa spotieba paliva.

Doporucujeme fetéz pily nechat ostfit odbornikem.
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Navod k naostieni retézu pily:

Priimér pilniku

Horni uhel

Dolni uhel

Horni Uhel sklonu

Standardni
hloubkomér

(55°)

A/

A

/

Typ fetézu pily

Upinaci rota¢ni

Upinaci sklonovy

uhelnik uhelnik == J ?
- c o
l
21PBX cca 4,8 mm 10° 85° 0,64 mm

Hloubkovy doraz

Pilnik

Dulezité upozornéni v pfipadé opravy:

PFi zpétné dodavce pfistroje kvali opravé pamatuj-
te, Ze se pfistroj z bezpecnostnich davodl smi do
servisni stanice posilat jen tehdy, kdyZz neobsahuje
palivo a ole;j.

Periodicka udrzba a pokyny k péci

Pro dlouhou Zivotnost a rovnéz pro zamezeni posko-
zeni a pro zajisténi pIné funkce bezpecnostnich zafi-
zeni musi byt pravidelné provadény nasledné popsa-
né udrzbové prace.

Zaruéni naroky budou uznany teprve tehdy, pokud
byly tyto prace provadény pravidelné a fadné. PFi ne-

dodrzeni hrozi nebezpeci nehody!

Uzivatelé motorovych pil smi provadét udrzbové pra-
ce a péci pouze v rozsahu, jaky je popsan v tomto

navodu k obsluze.

Prace vychazejici nad tento rdamec smi provadét

pouze odborna dilna.

Obecné Kompletni motorova pila

Vyc¢istit vnéjSek a zkontrolovat poskozeni
Pfi poSkozenich ihned pozadovat odbornou opravu
Pravidelné ostfit, v€as vymérovat

Retéz pily Pravidelné nechat kontrolovat odbornou dilnou
Brzda fetézu Obracet, aby se plochy zatéZované chodem opotfebovavaly
Pilova lista stejnomérné. V&as vyménovat
Pfed kazdym Retéz pily Kontrolovat poSkozeni a ostrost
uvedenim do provozu Kontrolovat napnuti fetézu
Pilova lista Kontrolovat poSkozeni

Mazani retézu

Brzda fetézu

STOP spina¢, bezpecnostni
blokovaci tlagitko, plynova
packa

Uzavér palivové a olejové
nadrze

Zkouska funkce
Zkouska funkce
Zkouska funkce

Kontrolovat tésnost

denné Vzduchovy filtr
Pilova lista
Upinani listy
Volnobé&zné otacky

Cisténi

Kontrolovat poSkozeni, Cistit otvor pro vstup oleje
Cistit, zejména drazku pro vedeni oleje
Kontrolovat (fetéz nesmi bézet spolecné)
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Tydné Pouzdro ventilatoru
Prostor vélce
zapalovaci svicka
Tlumi¢ hluku
Ochranné pouzdro pro
zachytavac fetézu
Srouby a matice

Vycistit, aby bylo zajisténo bezvadné vedeni chladiciho
vzduchu

Cisteni

Zkontrolovat, pfip. vyménit

Kontrolovat usazeniny

Kontrolovat poSkozeni, pfip. vymeénit

Zkontrolujte stav a pevné usazeni

Ctvrtletné Saci hlava Vyménit
Palivova nadrz, nadrz oleje na | Cisténi
fetéz
Skladovani Kompletni motorova pila Vycistit vnéjSek a zkontrolovat poSkozeni

Retéz pily a lista

Palivova nadrz, nadrz oleje na
fetéz
Karburator

Pfi poSkozenich ihned pozadovat odbornou opravu
Demontovat a lehce naolejovat

Vycistit vodici drazku listy pily

Vyprazdnit a vydistit

Projet naprazdno

Servisni informace

Je nutno dbat na to, Ze v pfipadé tohoto vyrobku na-
sledujici dily podléhaji opotfebeni, které je dano po-
uzivanim nebo se tak déje pfirozené, pfip. Ze na na-
sledujici dily je pohlizeno jako na spotfebni material.
Opotrebitelné dily*: Ret&z pily, vodici lista, olej na fe-
téz, motorovy olej, zubovéa opérka, zafizeni brzdy fe-
tézu, zapalovaci svi¢ky, vzduchovy filtr, palivovy filtr,
filtr oleje na fetéz

* neni nutné zahrnuto v rozsahu dodavky!
Nahradni dily a pfisluSenstvi obdrzite v nasem

servisnim stfedisku. Naskenujte k tomu QR kéd na
titulni strané.

11. Skladovani

| A OPATRNE

Retézovou pilu nikdy neskladujte na déle nez 30 dnd,
aniz byste provedli nasledujici kroky.

Pfed uskladnénim vrtaku postupujte podle pokyn(
pro Cisténi a udrzbu!

Uschovavani retézové pily

Jestlize Fetézovou pilu nebudete pouzivat déle nez

30 dni, musite ji na toto pfipravit. Jinak se odpafi

zbytek paliva nachazejici se v karburatoru a zlsta-

ne po ném usazenina na dne, gumoveho charakteru.

To by mohlo ztiZit start a mohlo by byt pfi€inou dra-

hé opravy.

* Pomalu oteviete uzavér palivové nadrze, abyste
uvolnili pfipadny tlak v nadrzi. Nadrz kompletné
opatrné vyprazdnéte.

» Nastartujte motor a nechejte ho v chodu tak dlou-
ho, az se fetézova pila zastavi, aby se odstranilo
palivo z karburatoru.

» Nechte motor vychladnout (cca 5 minut).
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» Odstrante zapalovaci svi¢ku

» Do spalovaci komory nalijte 1 €ajovou IZi¢ku Cis-
tého oleje pro 2takt. Tahejte vicekrat pomalu za
rukojet reverzniho startéru, aby se vnitfni kom-
ponenty potahly olejem. Zapalovaci svi€¢ku znovu
nasadte.

Retézovou pilu ulozte na suchém misté, dostatec¢né
vzdaleném od moznych zapalnych zdroju, napf. kam-
na, plynovy bojler na horkou vodu, plynova susi¢ka atd.

Opétovné uvedeni fetézové pily do provozu

» Odstrante zapalovaci svi¢ku.

» Zatahnéte rychle za lanko reverzniho startéru,
abyste ze spalovaci komory odstranili pfebytec¢-
ny ole;j.

» Vycistéte zapalovaci svi¢ku a dbejte pfitom na
spravnou vzdalenost elektrod nebo nasadte no-
vou zapalovaci svi€ku se spravnou vzdalenosti
elektrod.

» Prfipravte fetézovou pilu k provozu.

* Naplrite palivovou nadrz spravnou smési paliva/
oleje.

12.Preprava
Pro pfepravu pily vyprazdnéte benzinovou nadrz.

Odstranite z pily hrubé necistoty pomoci kartace ne-
bo smetacku.
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13.Likvidace a recyklace

Upozornéni k obalu

&0 BA

Balici materialy jsou recyklo-
°£ vatelné. Obaly prosim likvi-
S dujte zpusobem Setrnym k Zi-

votnimu prostiedi.

14.Odstranovani poruch

Problém

Motor nestartuje nebo startuje,
ale dale nebézi.

Mozna pri¢ina

Chybny proces startovani.

O moznostech likvidace vyslouzilého pristroje
vam poda informace sprava vasi obce nebo va-
Seho mésta.

Paliva a oleje

» Pred likvidaci pfistroje je nutné vyprazdnit palivo-
vou nadrz a nadrz na motorovy olej!

» Palivo a motorovy olej nepatfi do domovniho odpa-
du nebo odtoku, ale musi se zachycovat a likvido-
vat oddélené!

» Prazdné zasobniky oleje a paliva musi byt zlikvido-
vany ekologicky.

Naprava

Ridte se pokyny v tomto navodu.

Chybné nastavena smés v
karburatoru.

Nechte karburator sefidit autorizovanym
zakaznickym servisem.

Zacazena zapalovaci svicka.

Vycistéte/sefidte zapalovaci svicku nebo vymérite.

Ucpany palivovy filtr.

Vymérnte palivovy filtr.

Motor startuje, ale dale nebézi
na plny vykon.

Znecistény vzduchovy filtr.

Vyjméte, vyCistéte vzduchovy filtr a znovu viozte.

Chybné nastavena smés v
karburatoru.

Nechte karburator sefidit autorizovanym
zakaznickym servisem.

Motor se zadrhava.

Chybné nastavena smés v
karburatoru.

Nechte karburator sefidit autorizovanym
zakaznickym servisem.

Zadny vykon pfi zatiZeni.

Chybné nastavena zapalovaci
svicka.

Vycistéte/sefidte zapalovaci svicku nebo vymérite.

Motor bézi skokové.

Chybné nastavena smés v
karburatoru.

Nechte karburator sefidit autorizovanym
zakaznickym servisem.

P¥ili§ mnoho koure.

Chybna smés paliva.

Pouzijte spravnou smés paliva (pomér 40:1).

Zadny vykon pfi zatiZeni.

Ret&z pily je tupy nebo volny.

Naostrete fetéz pily nebo vlozte novy fetéz pily -
dopnéte fetéz pily.

Motor vypina.

Prazdna palivova nadrz nebo
je chybné umistén palivovy filtr
v palivové nadrzi.

Naplrite palivovou nadrz.

Kompletné naplfite palivovou nadrz nebo
odpovidajicim zptisobem umistéte palivovy filtr v
palivové nadrzi.

Nedostateéné mazani fetézu
(vodici lista a fetéz pily se
zahfFivaji).

N&drz oleje na fetéz pily je
prazdna.

Naplnte nadrz oleje na fetéz pily.

Ucpané otvory pro pruchod
oleje.

Vycistéte servisni otvor ve vodici listé.
Vycistéte drazku ve vodici listé.

15.Pfipustna fezaci souprava

Retéz pily 325.058-76BL (7910100723)
Vodici lista BE20-76-5812P (7910100724)
Retéz pily Oregon 21BPX078X

Vodici lista Oregon 208PXBK095
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schypel
A

POZOR!

Pred prvym uvedenim do prevadzky si dokladne precitajte tento navod na obsluhu a
bezpodmieneéne dodrziavajte bezpecénostné predpisy!

Tuato motorovu pilu smu obsluhovat’ iba osoby, ktoré boli nalezite pouéené a absolvovali
Skolenie o nebezpecéenstvach (,Potvrdenie o uc€asti na kurze pouzivania motorovej pily so
vzdelavacim Standardom typickym pre danu krajinu®)!

Navod na obsluhu uchovavajte na bezpeénom mieste!

Upozornenie:
Zohl'adnite, prosim, ze niektoré narodné predpisy by mohli obmedzit’ pouzivanie stroja.

Vitajte pri vysvetlujicom videu spoloénosti Scheppach
»Ako nastartujem moju retazovu pilu®.
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Vysvetlenie symbolov

Pouzitie symbolov v tejto priru¢ke ma upriamit’ vasu pozornost na mozné rizika. Bezpe&nostné symboly a vysvetlenia,
ktoré ich sprevadzaju, musia byt presne pochopené. Vystrahy samotné neodstranuju rizikd a nemozu nahradit spravne
opatrenia na zabranenie nehodam.

Precitajte si, pochopte a dodrziavajte vSetky vystrazné upozornenia.

Varovanie! Nebezpecenstvo spatného razu (kickback). Davajte pozor na spatny naraz
retazovej pily a zabrarite kontaktu s hrotom listy.

Pristroj nepouzivajte jednou rukou.

Pristroj pouzivajte vZdy obomi rukami.

VZdy noste ochranné okuliare, ochranu sluchu a ochrannu prilbu.

Predtym ako zariadenie pouzijete, precitajte si cely navod na obsluhu.

Ked pristroj pouzivate, vzdy noste bezpecnostné a antivibraéné rukavice.

Ked pristroj pouzivate, vzdy noste bezpecnostnu obuv s ochranou proti porezaniu.

Délezité je nosit ochranny odev na chodidla, nohy a predlaktia.

Plniaci otvor paliva.

Plniaci otvor pre olej na pilové retaze.

stlacené — syti¢ deaktivovany

vytiahnuté — syti¢ aktivovan
CHOKE y Y y

SK | 119

www.scheppach.com



@ Primerové tlacidlo pre studeny Start

10x
L Nastavovacie skrutky karburatora:
H L nizke otacky
H vysoké otacky
T T volnobezné otacky

Nastavenie brzdy retaze:

Biela Sipka: brzda retaze neaktivna.
(O) O Cierna $ipka: brzda retaze aktivna.
—
O @5‘@ :> Smer montaze pilovej retaze.

4 Zaruc¢end hladina akustického vykonu pristroja.
4B

Pozor! Horuce povrchy.

ON
t Zapinac/vypina¢ — ,ON*
@ Zapinac/vypina¢ — ,STOP"

Hmotnost’

i] + W Miesaci pomer

Zabrarnte kontaktu s hrotom listy.

Oheni zakazany.

C € Vyrobok zodpoveda platnym eurépskym smerniciam.

A

! ! Vyrobok zodpoveda platnym srbskym smerniciam.
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1. Uvod

Vyrobca:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Vazeny zakaznik,
Zelame vam vela zabavy a uspechov pri praci s va-
Sim novym pristrojom.

Upozornenie:

Vyrobca tohto pristroja neruci podfa platného zakona

o ru€eni za vyrobok za Skody, ktoré vzniknu na tomto

pristroji alebo budu spdsobené tymto pristrojom pri:

* neodbornej manipulacii,

¢ nedodrziavani navodu na obsluhu,

» opravach tretimi stranami, nie autorizovanymi od-
bornikmi,

* montazi a vymene neoriginalnych nahradnych die-
lov,

* pouzivani v rozpore s uréenim.

Dodrziavajte:

Pred montazou a uvedenim do prevadzky si precitaj-
te cely text navodu na obsluhu.

Navod na obsluhu vam ma ufahéit, aby ste sa oboz-
namili s pristrojom a pouzivali ho v sulade s jeho ur-
¢enymi moznostami pouzitia.

Navod na obsluhu obsahuje ddlezité pokyny, ako s
pristrojom bezpe&ne, odborne a hospodarne praco-
vat' a ako zabranite nebezpecenstvam, usetrite na-
klady na opravy, zniZite Casy prestojov a zvysSite spo-
lahlivost a Zivotnost prisluSenstva.

Okrem bezpec€nostnych ustanoveni tohto navodu na
obsluhu musite bezpodmienecne dodrziavat predpi-
sy svojej krajiny platné pre prevadzku pristroja.
Navod na obsluhu uchovavajte pri pristroji v plasto-
vom obale, aby bol chraneny pred necistotami a vih-
kostou. VSetci obsluhujuci pracovnici si ho musia
pred zaciatkom prace precitat a starostlivo ho dodr-
Ziavat.

Na pristroji mézu pracovat' len osoby, ktoré boli po-
u¢ené o pouzivani pristroja a boli informované o ne-
bezpeclenstvach, ktoré su s tym spojené. Je potreb-
né dodrzat pozadovany minimalny vek.

Okrem bezpec€nostnych upozorneni obsiahnutych v
tomto navode na obsluhu a osobitnych predpisov va-
Sej krajiny treba reSpektovat vSeobecne uznavané
technické pravidla pre prevadzku drevoobrabacich
strojov.

Nepreberame zodpovednost za Ziadne nehody ani
Skody, ku ktorym ddjde v désledku nedodrzania tohto
navodu a bezpecnostnych upozorneni.

122 | SK

N

. Popis pristroja

Pilové retaz

Vodiaca lista

Predna ochrana ruk/brzda retaze
Predna rukovat

Veko skrine vzduchového filtra
Upevihovacia matica veka skrine vzduchového fil-
tra

7. Syti¢

8. Blokovanie plynovej paky

9. Zadna rukovat

10. Plynova paka

11. Zapinac&/vypinag

12. Uzaver palivovej nadrze

13. Rukovat reverzného Startéra

14. Veko otvoru olejovej nadrze

15. Kryt vodiacej listy

16. Kruhovy pilnik pilovej retaze

17. Veko skrine retazového pohonu
18. Zachytavac retaze

19. Ozubeny doraz

20. Klu€ na zapalovacie svie€ky

21. ZmieSavacia nadoba paliva

22. Skrutkovaé

23. Imbusovy klu¢ 4 mm

24. Primerové tlacidlo pre studeny Start

ok wd~

3. Rozsah dodavky

» Retazova pila (1x)

» Pilova retaz (1x)

» Vodiaca lista (1x)

» Kryt vodiacej listy (1x)

» Kla¢ na zapalovacie svie€ky (1x)

* Imbusovy kfu€ 4 mm (1x)

» ZmieSavacia nadoba paliva (1x)

» Okruhly pilnik na pilovu retaz (1x)
» Skrutkova€ (1x)

* Originalny navod na obsluhu (1x)

Otvorte obal a opatrne vyberte pristroj.

Odstrarite baliaci material, ako aj obalové a preprav-
né poistky (ak su pouzité).

Skontrolujte, &i je rozsah dodavky kompletny.

Pristroj a diely prisluSenstva skontrolujte ohladom
poskodeni spbsobenych prepravou.

Obal podla moznosti uschovajte az do uplynutia za-
ru¢nej doby.

A POZOR!

Pristroj a obalové materialy nie si hrackami pre
deti! Deti sa nesmu hrat’ s plastovymi vreckami,
féliami a malymi dielmi! Hrozi nebezpecenstvo
prehltnutia a zadusenia!

www.scheppach.com



4. Pouzitie v sulade s uréenim

Pristroj sluzi podla ur€enia vylu€ne na pilenie dreva.
Vyrub stromov sa smie vykonavat iba s prisluSnym
vzdelanim. Vyrobca neruéi za Skody, ktoré boli sp6-
sobené pouzitim v rozpore s uréenim alebo nesprav-
nou obsluhou.

Pristroj sa smie pouzivat iba v sulade so svojim urce-
nim. Kazdé iné pouzitie presahujuce uréenie je pova-
Zované za pouzivanie v rozpore s uréenim.

Za 8kody z neho vzniknuté alebo poranenia akého-
kolvek druhu ruéi pouZivatel/obsluha, a nie vyrobca.

Dbaijte, prosim, na to, Ze nase pristroje neboli v su-
lade s uréenim skonstruované na komeréné, reme-
selné ani priemyselné pouzitie. Ak sa pristroj pouzi-
va v komerénych, remeselnych alebo priemyselnych
podnikoch, ako aj na podobné €innosti, nepreberame
Ziadnu zaruku.

5. Bezpecnostné upozornenia

V tomto navode na obsluhu sme miesta, ktoré sa ty-
kaju va$ej bezpecénosti, oznadili tymto znakom: A

Navod na obsluhu okrem toho obsahuje iné délezité
miesta v texte, ktoré su oznaené slovom ,POZOR!".

A POZOR!

Pri pouziti pristrojov sa musi dodrziavat niekol-
ko bezpeénostnych opatreni, aby sa prediSlo pora-
neniam a Skodam. Doékladne si preditajte predloze-
ny navod na obsluhu/bezpenostné upozornenia. V
pripade, Ze pristroj odovzdavate inym osobam, odo-
vzdajte im aj tento ndvod na obsluhu / bezpeénostné
upozornenia. Nepreberdme zodpovednost za Ziadne
nehody ani Skody, ku ktorym déjde v dosledku nedo-
drZania tohto navodu a bezpe&nostnych upozorneni.

/A NEBEZPECENSTVO

Pri nedodrzani tohto pokynu existuje najvysSie ne-
bezpelenstvo ohrozenia Zivota, prip. nebezpeden-
stvo Zivot ohrozujucich poraneni.

| A VAROVANIE

Pri nereSpektovani tohto pokynu hrozi smrtelné ne-
bezpeclenstvo, resp. nebezpeéenstvo vaznych pora-
neni.

| A OPATRNE

Pri nedodrzani tohto pokynu existuje nebezpeden-
stvo lahkych az stredne zavaznych poraneni.

Pri nedodrzani tohto pokynu existuje nebezpecen-
stvo poSkodenia motora alebo inych vecnych hodnét.

5.1 VSeobecné bezpecnostné upozornenia

A\ POZOR! Pri praci s nastrojmi prevadzkovanymi na
palivo sa musia nepretrzite dodrziavat nasledujuce
zakladné pravidla, aby sa minimalizovalo riziko pora-
neni tela a/alebo 8kdd na pristroji.

Pred uvedenim retazovej pily do prevadzky si
precitajte tieto upozornenia a dobre ich uscho-
vajte.

1. S retazovou pilou nepracujte, ak ste unaveni,
chori, pod vplyvom alkoholu a/alebo drog.

2. Pri zaobchadzani s palivom budte opatrni. Reta-
zovu pilu Startujte vo vzdialenosti minimalne 3 m
od miesta plnenia paliva.

3. Pilte az vtedy, ked je pracovna oblast vycistena,
ked mate bezpecny postoj a ked ste si naplano-
vali ustupovu cestu pred padajucim stromom.

4. Pred kazdym naStartovanim retazovej pily sa uis-
tite, €i sa nedotyka Ziadnych predmetov.

5. Retazovu pilu noste iba vtedy, ked sa zastavil
motor, ked' sa vodiaca liSta nachadza v kryte vo-
diacej listy a vyfuk smeruje od vasho tela.

6. Retazovu pilu, ktord je poSkodena, nespravne
nastavena alebo neuplna a volne zmontovana,
neuvadzajte do prevadzky. Uistite sa, €i je retazo-
va pila zastavend, ked sa aktivuje brzda retaze.

7. Pred polozenim retazovej pily vypnite motor.

8. Pri pileni malych krikov a vyhonkov budte mimo-
riadne opatrni, pretoze tenké vetvy sa mbézu za-
chytit’ v retazovej pile a méze Slahat vasim sme-
rom alebo vas mézu vyviest z rovnovahy.

9. Pri pileni napnutej vetvy dbajte na mozny spétny
naraz, ked sa napnutie dreva nahle uvolni.

10. Dbajte na to, aby boli rukovate suché, Cisté a
bez oleja alebo palivovej zmesi.

11. Retazovou pilou nepilte strom, iba ak by ste mali
prislusné vzdelanie.

12. Cell udrzbu retazovej pily, okrem bodov uvede-
nych v tomto navode na obsluhu a udrzbu, smie
vykonavat iba autorizovany zakaznicky servis.

13. Za ucelom prepravy a skladovania retazovej pily
nasadte kryt vodiacej liSty.

14. S retazovou pilou nepracujte vedla zapalnych
kvapalin ani plynov, ani v pritomnosti zapalnych
kvapalin ani plynov, & uz vo vonkajSich alebo
vnutornych priestoroch. Vznika pritom nebezpe-
¢enstvo vybuchu a/alebo poziaru.

15. Ak je retazova pila v prevadzke, nedoplifiajte do
nej palivo, olej ani mazivo.
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16. Pouzivajte iba vhodny materidl na pilenie: Pil-
te iba drevo. Retazovu pilu nepouzivajte na pra-
ce, na ktoré je nevhodnéa. Retazovou pilou nepil-
te napr. plast, murivo ani materialy, ktoré nepat-
ria k stavbe.

17. Motorovy pristroj produkuje jedovaté spaliny
hned ako bezi motor. Nikdy nepracujte v uzatvo-
renych ani zle vetranych priestoroch.

18. Na zistenie signifikantnych Skéd alebo chyb je
pristroj pred pouzitim a po padoch potrebné pod-
robit indpekcii.

19. Ak sa pri plneni olejovej alebo palivovej nadrze
rozleje kvapalina, pristroj sa pred uvedenim do
prevadzky musi od nej odistit.

Ako pouzivatelia retazovej pily musite dodrzat’
viaceré body, aby ste mohli vase pilenie vykonat’
bez Urazu a bez poraneni.

1. Zakladné pochopenie spatnych razov mdze mi-
nimalizovat alebo vylucit moment prekvapenia.
Necakané nepremyslené reakcie prispievaju k
urazom.

2. Retazovu pilu pri beziacom motore pevne drzte
obomi rukami, pri€om prava ruka drzi zadnu ruko-
vat a fava ruka prednu rukovat. Palce a prsty mu-
sia pevne obopinat’ rukovate retazovej pily. Pevné
uchopenie vam pomaha zachytit' spatné razy a za-
chovat kontrolu nad retazovou pilou. Nepustite ju.

3. Zabezpecdte, aby oblast, v ktorej pracujete, neob-

sahovala prekazky. Spicka vodiacej listy sa pri pi-

leni retazovou pilou nesmie dotknut’ kmena stro-
mu, vetvy ani podobnej ¢asti.

Pilte s vysokou rychlostou motora.

5. Privelmi sa nenaklanajte dopredu ani nepilte nad
vySkou vasich ramien.

6. Retazovu pilu ostrite a udrziavajte podla pokynov
vyrobcu.

7. Ak sa pristroj pri pileni zasekne, musi sa ihned
vypnut a opatrne vyslobodit. Pristroj sa nasled-
ne musi skontrolovat ohladom poSkodeni (napr.
ohnuté vodiaca lista) a musi sa vykonat' skuSob-
ny chod.

&

Nasad'te ret'azovu pilu na vedenie rezu so zubom
dorazu priamo na drevo, ktoré chcete rezat. Na
rezanie konarov s vel’kym priemerom sa tiez od-
poruca pouzit’ zub dorazu.

Zub dorazu sa musi pevne nasadit’ na drevo pred
rezanim s beziacou ret'azovou pilou. Zadnou ru-
kovatou nadvihnite koniec ret'azovej pily a ved-
te ju oblukovou rukovit'ou. Zub sluzi ako otoény
bod. Premiestnenie sa realizuje 'ahkym tlakom
na rukovat’. Pila sa tak da 'ahko potiahnut’ spat.
Zasunte zub a znova nadvihnite zadnu rukovat.

Pouzivajte iba schvalené kombinacie pilovej re-
t'aze a vodiacej listy (pozri kapitolu 15)!
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Rezacia suprava obsiahnuta v rozsahu dodavky je
optimalne prispdsobena retazovej pile.

Pri sparovani komponentov, ktoré sa k sebe neho-
dia, sa méze rezacia suprava neopravitelne posko-
dit uz po kratkej prevadzkovej dobe a mdze viest k
poraneniam.

Nasledujuca priloha je uréena hlavne pre koncové-
ho spotrebitefa alebo prilezitostného pouzivatela.
Tato retazova pila je ur€ena na prilezitostné pouzi-
vanie majitefmi domov, majitelmi zahrad a kempista-
mi a sluzi na vSetky vSeobecné prace, napr. kl€ova-
nie, pilenie palivového dreva atd. Nie je uréena na
dihSie prace. Pri dIhSich pracach méze z dévodu vib-
racii déjst’ v rukach obsluhujucej osoby k porucham
prekrvenia (syndrém bielych prstov). Syndrom bie-
lych prstov je cievne ochorenie, pri ktorom sa v za-
chvatoch kf€ovito stahuju cievy na prstoch na rukach
a nohach. Postihnuté oblasti uz nie su dostatocne
zasobované krvou a preto sa zdaju extrémne bledé.
Casté pouZivanie vibrujucich zariadeni mdze u osdb,
ktorych prekrvenie je naruSené (napr. fajciari, diabe-
tici), vyvolat nervové poskodenia.
Ak spozorujete neobvyklé zhorSenia stavu prstov,
okamzite ukonc€ite pracu a vyhladajte lekara. V zauj-
me znizenia nebezpedlenstiev dbajte na nasledujuce
upozornenia:
» V chladnom pocasi udrziavajte svoje telo a najma
ruky v teple.
» Pravidelne si robte prestavky a pohybujte pritom
rukami, aby ste podporili ich prekrvenie.
» Pravidelnou udrzbou a pevnymi dielmi na pristroji
sa postarajte o o najmenSie vibracie stroja.

5.2 Bezpecnost 0s6b

* S retazovou pilou nepracujte jednou rukou! V
opacnom pripade hrozi nebezpe&enstvo porane-
nia obsluhujuceho personalu, pomocnikov alebo
divakov. Tato retazova pila je uréena na dvojruc-
nu prevadzku.

* Noste vaSe osobné ochranné prostriedky (OOP),
skladajuce sa z: obuvi odolnej proti prerezaniu, no-
havic na ochranu proti porezaniu, dobre viditelnej
vesty alebo bundy v signalnych farbach, rukavic a
prilby so Stitom a ochranou sluchu.

» Ak retazovu pilu Startujete alebo s fou pilite, v
blizkosti sa nesmu zdrziavat iné osoby. Divakom
a zvieratam zabrarite v pristupe do pracovnej ob-
lasti.

» Ak bezi motor, vSetky Casti tela musia smerovat
od retazovej pily.

www.scheppach.com



5.3 Bezpecnostné upozornenia pre manipulaciu
so zapalnymi prevadzkovymi latkami

-

VAROVANIE! Benzin je lahko horlavy.

2. Benzin skladujte v nadobach, ktoré su koncipova-
né Specialne na tento ciel.

3. Benzin dopifiajte len vonku a nefajéite pritom.

4. Benzin doplfite skor, ako spustite motor. Nikdy ne-

odstrariujte uzaver palivovej nadrze ani nedopinaj-
te benzin, kym motor bezi alebo je eSte horuci.
Ked je palivo rozliate, nepokuSajte sa nastartovat
motor, ale odidte so strojom z oblasti rozliateho pa-
liva a zamedzte vSetkym zapalnym zdrojom, kym
nevyprchaju vSetky palivové vypary. Uzaver palivo-
vej nadrze a kanistra opat’ bezpecne nasadte.

o

Plnenie paliva

Pred plnenim sa musi motor vzdy odstavit.

A POZOR! Uzaver nadrze vzdy opatrne otvaraj-
te, aby sa mohol pritomny pretlak pomaly odburat.
Pri praci so strojom vznikaju na telese vysokeé tep-
loty. Pristroj nechajte pred plnenim vzdy vychladit.
A POZOR! Pri nedostato¢nom vychladeni pristro-
ja by sa mohlo palivo pri plneni zapalit a spdsobit’
tazké popaleniny.

Dbajte na to, aby v nadrzi nebolo prilis vela pali-
va. Ak palivo rozlejete, musite ho okamzite odstra-
nit a pristroj vygistit.

Uzaver palivovej nadrze vzdy dobre uzatvorte, aby
sa zabranilo uvolneniu vplyvom vznikajucich vib-
racii pri prevadzke pristroja.

/A NEBEZPECENSTVO

Stroj nikdy netankujte v blizkosti otvoreného plamena.

Specialne bezpeénostné ustanovenia pri pouzi-
vani spalovacich motorov

/A NEBEZPECENSTVO

Spalovacie motory predstavuju pocas prevadzky a
pri tankovani mimoriadne nebezpedenstvo. Preditaj-
te si a vzdy dodrziavajte vystrazné upozornenia. Pri
nedodrzani moéze dbjst k zavaznym alebo dokonca k
smrtelnym poraneniam.

1. Na pristroji sa nesmu robit Ziadne zmeny.

2. A POZOR! Nebezpeéenstvo otravy, vyfukové
plyny, paliva, vypary z mazacieho oleja, prach z
pilenia a maziva su jedovaté, vyfukové plyny sa
nesmu vdychovat.

A POZOR! Nebezpeéenstvo popalenia, nedo-
tykajte sa vyfukového systému a hnacieho motora.
Stroj neprevadzkujte v nevetranych priestoroch
alebo v fahko horfavom prostredi.

w

&

5. A Nebezpeéenstvo vybuchu! Pristroj nikdy ne-
prevadzkujte v priestoroch s fahko zapalnymi lat-
kami.

6. Pristroj sa poCas prepravy musi zaistit proti po-
sunutiu a preklopeniu.

7. Dbajte o to, aby sa pri tankovani nevylialo palivo
na motor alebo vyfuk.

8. Opravy a nastavovacie prace médze vykonavat
len autorizovany odborny personal.

9. Nedotykajte sa mechanicky pohyblivych alebo
horucich €asti. Neodstrafujte ochranné kryty.

10. Pri technickych udajoch pod hladinou akustické-

ho vykonu (L,,) a hladinou akustického tlaku (LpA)
predstavuju uvedené hodnoty Urover emisii a ne-
musia nutne predstavovat bezpe&nu pracovnu
uroven.
Pretoze existuje suvislost medzi uroviiami emi-
sii a imisii, nembze sa tato spolahlivo pouzit na
uréenie pripadne potrebnych, dodatoénych pre-
ventivnych bezpenostnych opatreni. Ovplyviu-
juce Cinitele na aktualnu uroven imisii pracovnej
sily zahfnaju vlastnosti pracovného priestoru, iné
zdroje hluku atd., ako napr. pocet strojov a inych
susediacich procesov a €asovy interval, po€as
ktorého je obsluha vystavena hluku. Takisto sa
mdbze pripustna uroven imisii liSit' z krajiny na kra-
jinu. Napriek tomu tato informacia poskytuje pre-
vadzkovatelovi stroja moznost, aby mohol urobit
lepSie posudenie rizik a ohrozeni.

11. Nikdy nestrkajte predmety do vetracich Strbin. To
plati aj vtedy, ked je stroj vypnuty. Nedodrziava-
nie méze spbsobit poranenia alebo Skody na pri-
stroji.

12. Stroj udrzZiavajte bez oleja, Spiny alebo inych ne-
Cistot.

13. Zaistite, aby timi¢e hluku a vzduchové filtre riad-
ne fungovali. Tieto diely sluzia ako ochrana proti
ohriu pri chybnom zapalovani.

14. Odstavte motor:

- Vzdy, ked opustite stro;.
- Pred doplnenim paliva.
15. Na zastavenie motora nikdy nepouzivajte sytic.

5.4 Bezpecnostné funkcie retazovej pily (obr. 1)

1 PILOVA RETAZ S MALYM SPATNYM RAZOM
vam so Specialne vyvinutymi bezpe&nostnymi zaria-
deniami pomaha redukovat’ sily spatného razu a tie-
to lepSie zachytit.

3 PREDNA OCHRANA RUK chrani fava ruku ob-
sluhujucej osoby, ak by pri bezZiacej retazovej pile
skizla z prednej rukovati.

3 BRZDA RETAZE je bezpeé&nostna funkcia na mi-
nimalizaciu poraneni v désledku spatnych razov tym,
Ze sa beziaca pilova retaz zastavi za niekolko mili-
sekund. Aktivuje sa PREDNOU OCHRANOU RUK.

SK | 125

www.scheppach.com



8 BLOKOVANIE PLYNOVEJ PAKY zabrafiuje na-
hodnému zrychleniu motora. Plynovu paku je mozné
stlacit, len ked je stlaCené blokovanie plynovej paky.
11 ZAPINAC/VYPINAC okamzite zastavi motor,
ked sa vypne. Na (opatovné) nastartovanie motora
sa musi spina¢ STOP musi nastavit do polohy ON.
18 ZACHYTAVAC RETAZE znizuje nebezpeden-
stvo poraneni v pripade roztrhnutia alebo poSmyk-
nutia pilovej retaze po€as chodu motora. Zachytavac
retaze ma zachytit hadzajucu sa pilovu retaz.

Oboznamte sa s retazovou pilou a jej dielmi.
5.5 Vystrazné upozornenia pre ret'azové pily

* Pri beziacej retazovej pile udrziavajte vSetky
casti tela mimo pilovej retaze. Pred kazdym
spustenim ret'azovej pily sa uistite, ¢i sa pilo-
va ret'az nicoho nedotyka. Pri praci s retazovou
pilou mbéze chvilka nepozornosti viest k tomu, Ze
retazova pila zachyti odev alebo Casti tela.

¢ S retazovou pilou nepracujte na strome, pokial
na to nemate odbornu kvalifikaciu. Pri neod-
bornej prevadzke retazovej pily na strome vznika
nebezpecdenstvo poranenia.

* Pri pileni napnutej vetvy poditajte s tym, ze
sa tato vplyvom pruznej sily vrati spat. Ked
sa uvolni napnutie v drevenych vlaknach, napnuta
vetva mOze zasiahnut obsluhujicu osobu a/alebo
vytrhnat spod kontroly retazovu pilu.

* Mimoriadne velky pozor davajte pri pileni kro-
via a mladych stromov. Tenky material sa méze
zachytit v pilovej retazi a mdze vas udriet’ alebo
vas moOze vyviest z rovnovahy.

* Pilovua ret'az prenasajte za prednu rukovat’ so
zastavenou pilovou ret'azou a vodiacou listou
smerujucou dozadu. Pri preprave alebo sklado-
vani ret'azovej pily vzdy natiahnite kryt vodia-
cej listy. Starostlivé zaobchadzanie s retazovou
pilou zniZuje pravdepodobnost nahodného kontak-
tu s pohybujucou sa pilovou retazou.

* Dodrziavajte pokyny pre mazanie, napinanie
ret'aze a vymenu prislusenstva. Nespravne nap-
nuta alebo namazana pilova retaz sa méze bud
roztrhnut, a alebo zvysit riziko spatného razu.

* Rukoviate udrziavajte suché, €isté a bez zna-
mok oleja a tuku. Zamastené alebo zaolejované
rukovati su kizké a vedu k strate kontroly.

Pri¢iny a zabranenie spatnému razu:

» Spatny raz sa moze vyskytnut, ked sa hrot vodia-
cej listy dotkne predmetu alebo ked sa ohne drevo
a pilova retaz sa zasekne v kanale rezu.
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» Dotyk s hrotom vodiacej listy méze v niektorych
pripadoch viest k neoCakavanej reakcii smerujlce;j
dozadu, pri ktorej sa vodiaca lista odrazi nahor a v
smere pouzivatela.

» Pri zaseknuti pilovej retaze na hornej hrane vodia-
cej listy méze vodiacu liStu rychlo odrazit spat v
smere pouzivatela.

» Kazda z tychto reakcii mbéze viest k tomu, Ze stra-
tite kontrolu nad retazovou pilou a pravdepodobne
sa tazko poranite. Nespoliehajte sa vyhradne na
bezpelnostné zariadenia zabudované v retazovej
pile. Ako pouzivatelia retazovej pily by ste mali vy-
konat rézne opatrenia, aby ste mohli pracovat’ bez
Urazu a poranenia.

Spatny raz je désledkom nespravneho alebo chybné-

ho pouzivania nastroja. Je mozné sa mu vyhnut pro-

strednictvom bezpeénostnych opatreni uvedenych

v hasledujucom popise:

¢ Ret'azovu pilu pevne drzte obidvomi rukami,
pricom palce a prsty obopinaju rukovati ret'a-
zovej pily. Svoje telo a ramena uvedte do po-
lohy, v ktorej dokazete odolat’ silam spatného
narazu. Ak sa vykonaju vhodné opatrenia, pouzi-
vatel dokaze ovladnut sily spatného razu. Retazo-
vu pilu nikdy nepustite.

¢ Vyhnite sa abnormalnemu drzaniu tela a ne-
pilte nad vyskou ramien. Zabrani sa tym nahod-
nému kontaktu s hrotom vodiacej liSty a umozni
sa lepSia kontrola retazovej pily v neo€akavanych
situaciach.

* Vzdy pouzivajte iba vyrobcom predpisané na-
hradné vodiace liSty a pilové ret'aze. Nespravne
nahradné vodiace listy a pilové retaze mbézu viest
k roztrhnutiu pilovej retaze a/alebo k spatnému ra-
zu. (pozri kapitolu 15)

* Drzte sa pokynov vyrobcu pre ostrenie a
udrzbu pilovej retaze. Prili§ nizke obmedzova-
&e hibky zvysuju nachylnost k spatnému razu.

5.6 Bezpe€nostné upozornenia k servisu/skla-
dovaniu

Vas nastroj nechajte opravovat len kvalifikovanym
odbornym personalom a len s originalnymi nahrad-
nymi dielmi. Zaistite tym, Ze bezpe&nost nastroja zo-
stane zachovana.

1. Pred pouzitim vzdy vizualnou kontrolou skontro-
lujte, €i nie je pristroj opotrebovany alebo posko-
deny. Opotrebované alebo poskodené prvky a
skrutky vymerite. Utiahnite vSetky matice, €apy a
skrutky, aby ste zaistili, Ze je vybavenie v bezpec-
nom prevadzkovom stave.
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2. Musia sa vykonavat pravidelné kontroly vzhla-
dom na netesné miesta alebo stopy opotrebova-
nia v palivovom systéme, spdsobené napriklad
poréznymi rdrami, uvofnenymi alebo chybajuci-
mi svorkami a poSkodeniami na palivovej nadrzi
alebo uzavere palivovej nadrze. Pred pouzitim sa
musia odstranit vSetky chyby. (pozri kapitolu 15)

3. Predtym ako budete pristroj, prip. motor kontrolo-
vat’ alebo nastavovat, musi sa odstranit zapalo-
vacia sviecka, resp. konektor zapalfovacej svie¢-
ky, aby sa zabranilo neimyselnému nastartovaniu.

Skladovanie

1. Vybavenie nikdy neuskladriujte s palivom v nadrzi
v budovéch, v ktorych mézu vypary prist' do kon-
taktu s otvorenym ohriom alebo iskrami.

2. Pred uskladnenim v uzavretom priestore nechaj-
te motor vychladnat.

3. Aby ste znizili nebezpeenstvo poziaru, udrzia-
vajte motor, timi¢ hluku e a skladovaci priestor
paliva bez vegetativnych materialov a nadmerné-
ho maziva.

Dlhsie skladovanie/prezimovanie

1. V pripade dlhSieho skladovania/prezimovania vy-
pustite vSetko palivo. Paliva su chemické zluceni-
ny, ktoré pri dlh§om skladovani menia svoje vlast-
nosti. Ked' sa musi palivova nadrz vypustit, malo
by sa to diat’ vonku.

Retazovu pilu neskladujte a nepouzivajte pri teplo-
tach nizSich ako 0 °C!

| A VAROVANIE

Neodborna udrzba alebo nedodrziavanie, prip. ne-
odstranenie problému sa méze pocas prevadzky stat
zdrojom nebezpecenstva. Prevadzkujte iba stroje, pri
ktorych bola udrzba vykonana pravidelne a spravne.
Iba tak mbzete vychadzat z toho, Ze zariadenie pre-
vadzkujete bezpecéne, hospodarne a bez poruchy.
Ak stroj bezi, nedistite ho, nevykonavajte jeho
udrzbu, nenastavujte ho ani ho neopravujte. Pohybli-
vé diely mbézu zapri€init zavazné poranenia.

Na Cistenie dielov stroja nepouzivajte benzin ani iné
horlavé rozpustadla.

| A VAROVANIE

Vypary paliva a rozpustadiel mézu explodovat.

Po vykonani opravy a udrzby znovu na stroj namon-
tujte ochrannu a bezpe€nostnu vybavu.

Dbajte na stav pristroja bezpecny pre prevadzku, skon-
trolujte predovSetkym tesnost palivového systému.

Chladiace rebra motora ocistite od nedisto6t.

/A NEBEZPECENSTVO

A Vyrobca tohto pristroja neruci podlia platného za-

kona o ruc€eni za vyrobok za Skody, ktoré vzniknu na

tomto pristroji alebo budu spbsobené tymto pristro-

jom pri:

* montazi a vymene neoriginalnych nahradnych die-
lov,

» odstraneni alebo zmene bezpeénostnych kompo-
nentov.

5.7 Pracovné pokyny

A Déblezité upozornenia

1. Ak sa retazova pila dostane do kontaktu s cu-
dzim predmetom, vypnite motor. Skontrolujte re-
tazovu pilu, pripadne ju opravte.

2. Chranite pilovu retaz pred necistotami a pieskom.
Aj malé mnozstvo necistét rychlo otupi pilovu re-
taz a zvySi nebezpecenstvo reakcie spatného ra-
Zu.

3. Predtym ako budete vykonavat tazsie ulohy, za-
¢nite s pilenim mensich kmeriov na precvicenie,
aby ste sa s pristrojom trochu zzili.

4. Skér nez zacnete pilit, stlacte plynovu packu a
pracujte na piny plyn.

5. Ked zacinate s pilenim, zatlacte teleso retazove;j
pily proti kmenu.

6. Pocas celého procesu pilenia pracujte na plny
plyn.

7. Nechaijte retazovu pilu pracovat za vas. Vyvijajte
len lahky tlak smerom nadol.

8. Hned po ukon&eni prace pustite plynovu packu,
aby motor bezal v chode naprazdno. Ak pristroj
nechate dalej bezat na plny plyn bez zataze,
vznikne zbyto&né opotrebovanie.

9. Aby ste pri vystupe pilovej retaze z dreva nestra-
tili kontrolu nad pristrojom, nemali by ste na konci
rezu vyvijat Ziadny tlak na retazovu pilu.

10. Po nastartovani skontrolujte nastavenie chodu
naprazdno. Pilova jednotka sa musi v chode na-
prazdno zastavit. Ked rezacie zariadenie bezi v
chode naprazdno, musia sa znizit otacky pri cho-
de naprazdno (pozri ,Nastavenie otacok pri cho-
de naprazdno®).

11. Pred odloZenim retazovej pily zastavte motor.

12. Ak sa pristroj pri pileni zasekne, musi sa ihned
vypnut a opatrne vyslobodit. Pristroj sa nasled-
ne musi skontrolovat ohladom poskodeni (napr.
ohnuté vodiaca liSta) a musi sa vykonat skusob-
ny chod.

13. Pred vykonanim definitivneho rezu skontrolujte,
Ci sa v oblasti padu nenachadzaju divaci, zviera-
ta ani prekazky.

14. Napnuté vetvy sa musia pilit zdola nahor, aby sa
retazova pila nezasekla.
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15. Aby ste si v momente ,prepilenia“ udrzali uplnu
kontrolu, na konci rezu znizte pritlanu silu bez
toho, aby ste uvolnili pevné uchopenie rukovati
retazovej pily. Dbajte na to, aby sa pilova retaz
nedotkla zeme.

Spatny raz (kickback)

* Pri praci s retazovou pilou méze déjst k nebezpec-
nému spatnému razu.

» Tento spatny raz vznika, ked sa horna €ast hrotu li-
Sty neumyselne dotkne dreva alebo inych pevnych
predmetov.

* Predtym, ako sa pilova retaz umiestni do oblasti
rezu, moze motorova pila skiznut do strany alebo
poskocit (POZOR! ZvySené riziko spatného nara-
zul).

* Motorova pila je nekontrolovatelne a s velkou
energiou vymrstena, resp. zrychlovana smerom k
obsluhe pily (nebezpe€enstvo poranenial).

Aby ste zabranili spatnému razu, dodrzte nasle-

dujuce body:

» Zapichovacie prace (priame zapichovanie hrotom
listy do dreva) smu vykonavat len Specialne vySko-
lené osoby!

» Vzdy sledujte hrot listy. Davajte pozor, ked pokra-
Cujete v uz zacatom reze.

* Rez zacinajte s bezZiacou pilovou retazou!

» Pilovu retaz vzdy spravne naostrite. Dbajte pritom
najmé na spravnu vysku obmedzovaéa hibky!

* Nikdy nepilte viac vetvi naraz! Pri odvetvovani
dbajte na to, aby ste sa nedotkli inej vetvy.

» Pri skracovani davajte pozor na kmene v tesnej
blizkosti.

Stinanie stromov - len s dostatoénym Skolenim

| A OPATRNE

Déavajte pozor na zlomené alebo odumreté vetvy,

ktoré mdzu pocas pilenia spadnut a spdsobit’ vaz-

ne poranenia. Nepilte v blizkosti budov alebo elek-
trickych vedeni, ak neviete, ktorym smerom bude od-
pileny strom padat. Nepracujte v noci, pretoze hor-

Sie vidite alebo v dazdi, snehu alebo burke, pretoze

smer padania stromu nie je predvidatelny.

» Naplanujte si pracu s retazovou pilou dopredu.

» Pracovna oblast okolo stromu by mala byt volna,
aby ste mali bezpe&ny posto;.

* Obsluha stroja by sa mala zdrziavat' vzdy na vys-
Sie polozenej urovni pracovnej oblasti, pretoze
strom sa bude pri zotnuti pravdepodobne kotulat,
resp. kizat smerom nadol.

Smer padania stromu mézu ovplyvnit’ nasleduju-

ce podmienky:
* Smer a rychlost vetra.

128 | SK

* Naklon stromu. Naklon nie je kvéli nerovhému a
strmému povrchu vzdy rozpoznatelny. Naklon stro-
mu stanovte pomocou olovnice alebo vodovahy.

» Rast vetiev (a tym hmotnost) len na jednej strane.

» Okolostojace stromy a prekazky.

Davajte pozor na zni¢ené a zhnité ¢asti stromov.
Ak je kmen zhnity, méze nahle prasknut a spad-
nuat na vas. Zabezpecdte, aby bol pre padajuci strom
k dispozicii dostato€ny priestor. Udrziavajte vzdiale-
nost 2 a 1/2 dizky stromu k najbliz8ej osobe, pripad-
ne inym objektom. Hluk motora méze prehlusit vy-
strazné volania.

Z miesta pilenia odstrante necistoty, kamene, kéru,
klince, svorky a dréty.

A Udrziavajte vol'na unikovu cestu (obr. A)
Pozicia 1: Unikova cesta
Pozicia 2: Smer padania stromu

Stinanie velkych stromov - len s prisluSnym
Skolenim

(od priemeru 15 cm)

Na stinanie velkych stromov sa pouziva metéda
spodného zaseku. Pritom sa podla Zelaného smeru
padania zo stromu zboku vypili klin. Potom ako sa na
druhej strane stromu vykona hlavny rez, bude strom
padat’ v smere klinu.

Ak ma strom velké oporné korene, mali by sa tieto
pred narezanim zaseku odstranit. Ak sa na odstra-
nenie opornych korefiov pouzije retazova pila, pilo-
va retaz by sa nemala dotknut zeme, aby sa retaz
nezatupila.

Spodny zasek a stinanie stromov (obr. B-C)

* Pre spodny zasek najprv vypilte horny rez (poz. 1)
klinu (poz. 2). Spilte strom do 1/3. Nasledne vypil-
te dolny rez (poz.3) klinu (poz. 2). Teraz odstrante
vypileny klin.

» Nasledne mdzete vykonat hlavny rez na opacnej
strane stromu (poz. 4). Pridajte k tomu cca 5 cm nad
stred zaseku. Vdaka tomu je k dispozicii dostatok
dreva medzi hlavhym rezom (poz. 4) a klinom (poz.
2), ktory pri padani pésobi ako zaves. Tento zaves
ma strom pri padani viest spravnym smerom.

Pred ukonenim hlavného rezu v pripade potre-
by rozSirte rez pomocou klinov, aby ste kontrolovali
smer padu. Pouzivajte vyhradne drevené alebo plas-
tové kliny. Ocelové alebo Zelezné kliny mozu spbso-
bit spatny raz a poSkodenie pristroja.
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» Dbaijte na priznaky zac&inajuceho padu stromu, na-
pr. zvuky praskania, otvarajici sa hlavny rez alebo
pohyby v hornych konaroch.

» Ked strom za¢ne padat, zastavte retazovu pilu,
odlozte ju a ihned sa vzdialte na unikovu cestu.

» Aby ste zabranili poraneniam, vasou retazovou pi-
lou nepilte CiastoCne zotaté stromy. Davajte pozor
obzvlast na CiastoCne zotaté stromy, ktoré nie su
podopreté. Ak strom Uplne nespadne, odlozte reta-
zovu pilu a pouzite navijak, kladkostroj alebo tahac.

Pilenie spadnutého stromu (rozdelovanie kmena)
Vyraz ,rozdelovanie kmefia“ opisuje rozdelenie spad-
nutého stromu na kmene s poZzadovanou diZzkou.

| A OPATRNE

Nestavajte sa na kmen, ktory prave pilite. Kmen by
sa mohol odkotulat a mohli by ste stratit’ stabilitu a
kontrolu nad pristrojom. Pilenie nikdy nevykonavajte
na strmom povrchu.

Délezité upozornenia

» Pilte vzdy iba jeden kmeri alebo vetvu.

» Budte opatrni pri pileni roztrieSteného dreva. M6zu
vas trafit ostré kusky dreva.

* Malé kmene a vetvy pilte na koze na pilenie. Pri pi-
leni kmerov nesmie kmen drZat ina osoba. Takisto
kmeh nezaistujte nohou alebo chodidlom.

* Nepouzivajte retazovu pilu na miestach, na kto-
rych si kmene, korene a iné €asti stromu do seba
zapletené. Potiahnite kmene na volné miesto, pri-
¢om najskor vezmite volne polozené kmene.

Ro6zne rezy na rozdelovanie kmena (obr. D)

| A OPATRNE

Ak sa retazova pila zasekne v kmeni, nevytahujte ju
silou. MbZete stratit’ kontrolu nad pristrojom, a privo-
dit’ si tak tazké poranenia a/alebo poSkodit' retazovu
pilu. Retazovu pilu zastavte a vrazajte do rezu plas-
tovy alebo dreveny klin, az kym sa retazova pila ne-
da lahko vytiahnut. Znovu nastartujte retazovu pilu a
znovu opatrne vykonajte rez. Retazovu pilu nikdy ne-
Startujte, ked je zaseknuta v kmeni.

Horny rez (obr. E, poz. 1)

Pri hornom reze prilozte retazovu pilu na hornu stra-
nu kmena a drzte ju oproti kmeriu. Pri hornom reze
vyvijajte iba fahky tlak smerom nadol.

Dolny rez (obr. E, poz. 2)

Pri dolnom reze prilozte pilu na spodnu stranu kme-
na a drzte pritom hornu stranu retazovej pily opro-
ti kmenu. Pri spodnom reze vyvijajte len lahky tah
smerom nahor. Retazovu pilu dobre drzte, aby ste
mohli pristroj ovladat.

Retazova pila tlaci smerom dozadu (smerom k vam).

| A OPATRNE

Retazovu pilu pri dolnom reze nikdy nedrzte naopak.
V tejto polohe nemate nad pristrojom Ziadnu kontro-
lu. Prvy rez vedte vzdy na tlakovej strane kmenia.
Tlakova strana kmenia je tam, kde sa koncentruje tlak
hmotnosti kmenia.

Rozdelovanie kmena bez podpier (obr. F)

* Vypilte v 1/3 horny rez (poz. 1) do stromu.

» Obratte kmerni a vyrezte druhy horny rez (poz. 2).

 Pri pileni na tlakovej strane davajte pozor, aby sa
retazova pila nezasekla. Pozri obrazok pre rezy
do kmernov na tlakovej strane.

Rozdelovanie kmena s kmenom a podperou

(obr. G — H)

* Nezabudnite vzdy zacat prvy rez (poz. 1) na zata-
zenej strane kmena.

* Na tento ucel rezte nad 1/3 do kmenia.

» Vykonajte druhy rez (poz. 2).

Odvetvovanie a skracovanie

| A OPATRNE

Vzdy davajte pozor a chraite sa pred spatnym ra-
zom. Beziacu pilovu retaz na Spicke vodiace;j listy pri
odvetvovani alebo orezavani vetiev nikdy nenechaj-
te prist do kontaktu s inymi vetvami alebo predmet-
mi. Takyto kontakt méze spdsobit vazne poranenia.

| A OPATRNE

Pri odvetvovani alebo skracovani nikdy nestupajte na
strom. Nikdy nevystupujte na rebriky, podstavce atd.
Mohli by ste stratit’ rovnovahu a kontrolu nad pristrojom.

Délezité upozornenia

» Pracujte pomaly a retazovu pilu pevne drzte obo-
ma rukami. Dbajte na bezpeény postoj a rovno-
vahu.

» Davajte pozor na vymrstené Casti stromu. Pri pile-
ni malych €asti stromu bud'te mimoriadne opatrni.
Ohybny material sa méze zachytit' v pilovej retazi
a byt vymrsteny smerom k vam alebo vas méze
vyviest' z rovnovahy.

» Davaijte pozor na vymrstené Casti stromu. Toto pla-
ti obzvlast pre ohnuté alebo zatazené vetvy. Za-
brante tomu, aby ste sa dostali do kontaktu s vet-
vami alebo retazovou pilou, ked sa uvolni napéatie
dreva.

» Udrziavajte vasu pracovnu oblast volnu. Upracte
si z cesty vetvy, aby ste o ne nezakopli.
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Odvetvovanie

» Strom odvetvujte, az ked spadne. Az potom méze-
te odvetvovanie vykonat bezpecne a riadne.

* Nechajte vacsie vetvy lezat pod spadnutym stro-
mom a pouzite ich ako podpory, zatial ¢o budete
pokracovat’ v praci.

» Zacnite pracovat na pate spadnutého stromu a
pokracujte smerom k Spic¢ke. MenSie ¢asti stromu
odstrante jednym rezom.

» Dbajte pritom na to, aby strom vzdy lezal medzi
vami a retazovou pilou.

» Odstrante vacsie, podporné vetvy metédami rezu
~rozdefovanie kmena bez podpier®.

» Odstranujte malé volne visiace ¢asti stromu vzdy
hornym rezom. Pri dolnom reze by ste mohli pad-
nut na retazovu pilu, resp. by sa mohla zaseknut.

Skracovanie (obr. K)

| A OPATRNE

Vetvy skracujte vzdy vo vyske alebo pod urovriou

vySky ramien. Vetvy nikdy nepilte nad Uroviiou vys-

ky ramien. Podobné prace prenechajte odbornikovi.

* Pilte pri prvom reze (poz. 1) do 1/3 v spodnej ¢as-
ti vetvy.

* Druhym rezom prepilte celu vetvu (poz. 2). Treti
rez (poz. 3) je horny rez, ktorym vetvu oddelite na
2,5 az 5 cm od kmena.

5.8 Zvyskové rizika

/A NEBEZPECENSTVO

MECHANICKE OHROZENIA:
Rotujuca pilova retaz

Pohyblivé diely prenosu sily
Diely vymrstené z pilovej retaze
Rozlomenie pilovej retaze

Porucha kontrolného systému motora alebo ovlada-
tefnych dielov, ktoré vedu k neoCakavanému nastar-
tovaniu pri zapnutej pilovej retazi, neoCakavanym
nadmernym otackam

ELEKTRICKE OHROZENIA:

Diely elektriky pod napatim (priamy kontakt) alebo
diely, ktoré su pod silnoprudom vplyvom chyby (ne-
priamy kontakt)

TEPELNE OHROZENIA:

Horuce diely motora vratane dielov, ktoré sa zahriali
v désledku tepelného Ziarenia
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OHROZENIE ZVUKMI:

Motor, prevodovka a rezaci systém vratane rezonan-
cie pevnych Casti stroja mézu viest poSkodeniam
sluchu (hluchota) a inym fyziologickym porucham
(napr. strata rovnovahy, strata vedomia), ako aj ruse-
niam akustickych signalov a hlasovej komunikacie.

OHROZENIA VIBRACIAMI:
Motor, rukovate

OHROZENIA MATERIALOM/LATKAMI:
Vyfukové plyny, benzin

ERGONOMICKE OHROZENIA:
Usporiadanie a tvar ovladatefnych dielov, rukovati
atd.

KOMBINACIA OHROZENI:

Zlé drzanie tela alebo nadmerna namaha v spojeni
s neprimeranym tvarom alebo usporiadanim manu-
alnych ovladatelnych dielov vratane neprimeraného
zohfadnenia anatémie ruka-rameno vo vztahu k tva-
ru rukovati, rovnovahe stroja a pouzitia ozubeného
dorazu.

Horuce diely motora/elektricky skrat v spojeni s ne-
tesnou benzinovou nadrzou/unikom benzinu.

NEBEZPECENSTVO PORANENIA!

Kontakt s pilovou retazou méze viest k smrtefnym
reznym poraneniam.

Nikdy nesiahajte rukami do beZiacej pilovej retaze.

NEBEZPECENSTVO SPATNEHO NARAZU!
Spatny naraz mbze viest k smrtefnym reznym pora-
neniam.

NEBEZPECENSTVO POPALENIA!
Retaz a vodiaca lista sa pocas prevadzky zahrievaju.

Spravanie sa v pripade nudze

Vykonaijte potrebné opatrenia prvej pomoci zodpove-
dajuce poraneniu a okamzite privolajte kvalifikovanu
lekarsku pomoc. Poranenu osobu chrarite pred dal-
Simi zraneniami a udrziavajte ju v kfude. Pre pripad-
ny vyskyt nehody by mala byt na pracovisku vzdy
poruke lekarni¢ka podla DIN 13164. Material, ktory
z lekarnicky vyberiete, sa musi ihned doplnit. Ked
Ziadate o pomoc, uvadzajte nasledujuce udaje:

Miesto nehody
Druh nehody
Pocet zranenych
Druh poraneni

el

VSetky bezpeénostné upozornenia a pokyny
uschovajte pre pripad neskorsieho pouzitia.
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6. Technické udaje

Stroj bez vodiace;j listy
DxSxV

375x 182 x 190 mm

Hmotnost bez vodiacej listy

a pilovej retaze pri prazdnej 5,1kg
nadrzi
Hmotnost s vodiacou liStou a
pilovou retazou pri prazdnej 7,0 kg
nadrzi
Dizka rezu 47 cm
Dizka vodiacej listy 508 mm
Automatické mazanie ano
Specialny
Olej na pilové retaze olej na pilové
retaze
Obsah nadrze na olej na 260 cm?

pilové retaze

Rozstup pilovej retaze

0,325"/ 8,255 mm

Hrubka vodiacich patiek

0,057" / 1.47 mm

Typ pilovej retaze

325.058-76BL

Pocet zubov hnacieho

retazového kolesa 7
qustupl zubov hnacieho 0,325"
retazového kolesa
Brzda retaze ano
Typ vodiacej listy BE20-76-5812P
Max. rychlost’ pilovej retaze 21,2 m/s
1 valec, 2-takt,
Motor chladeny
vzduchom
Objem motora 53 cm?
Maximalny vykon motora 2 kW

Otacky pri chode naprazdno

31004300 min*

Maximalne otacky s rezacou
supravou

11 000 min™’

Emisie CO,

811,32 g/kWh

Obsah palivovej nadrze

550 cm3

Palivo

MieSanie 40:1

Obmedzte vznik hluku
a vibracie na minimum!

Noste ochranu sluchu.

Uginky hluku mézu spdsobit’ poskodenie sluchu.

Pouzivajte iba bezchybné pristroje

Pristroj pravidelne Ccistite a vykonavajte jeho

udrzbu.

Vas spbsob prace prispdsobte pristroju.

Nepretazujte pristroj.

Pristroj nechajte v pripade potreby prekontrolovat.

Ak sa pristroj nepouziva, vypnite ho.

Noste rukavice.

Namerana hladina akustického

93 dB
tlaku Lp(A)
Neistota pr 3dB
Z?rucena hladina akustického 114 dB
vykonu L,
Nf:lmerana hladina akustického 108,7 dB
vykonu L,
Neistota K, 3dB
Vibracia, predna rukovat 10 m/s?
Vibracia, zadna rukovat 9 m/s?
Neistota 1,5 m/s?

7. Pred uvedenim do prevadzky

A POZOR! Motor nastartujte az po zmontovani a
kontrole pilovej retaze.

A POZOR! Pri zaobchadzani s pilovou retazou
alebo pri jej nastavovani vzdy noste vysoko pev-
né rukavice.

Montaz vodiacej liSty a pilovej ret'aze (obr. 3-6)
Otvorte obal a namontujte vodiacu liStu a pilovu re-
taz nasledujucim spdsobom:

1. Potlate prednu ochranu ruk (3) dozadu (obr.14/
poz.3a) tak, aby bola brzda retaze deaktivovana.

2. Uvolnite dve matice (B) a odstrarite veko skrine
retazového pohonu (17).

3. Montéaz zuba dorazu (obr. 3):

Vlozte zub dorazu (19) do vybrani skrine (pozri
obr. 3) a upevnite ho pomocou 2 upevriovacich
skrutiek (19a). Pouzite nastroj dodany s montaz-
nym naradim (10).

4. Obtocte pilovu retaz okolo kolesa pilovej reta-
ze. Potom obtocte pilovu retaz okolo vodiacej li-
Sty. Davajte pozor na smer montaze pilovej reta-
ze. (obr. 4 - 5)

5. Zastréte napinaciu skrutku pilovej retaze (Z) do
dolného otvoru vodiacej listy (Y). (Obr. 4)

6. Namontujte veko skrine retazového pohonu (17)
a rukou utiahnite matice (B).

Smer montaze pilovej ret'aze (pozri obr. 5)

Napnutie pilovej retaze (obr. 6 — 8)

1. Rukou pevne drzte prednu ast vodiacej listy.

2. Nastavte napnutie pilovej retaze pomocou napi-
nacej skrutky (C) tak, aby pilova retaz uplne pri-
liehala k vodiacej liste, ale aby nebola pod vel-
kym napatim.

3. Utiahnite upeviiovaciu maticu (B) pre vodiacu li-
Stu pomocou klu€a na zapalovacie svie€ky (cca
12 — 15 Nm).

4. Rukou skontrolujte, ¢i pilova retaz hladko bezi po
vodiacej liste a &i ma spravne napatie.
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5. V pripade potreby znova nastavte napnutie pilo-
vej retaze.

Ak sa retaz musi napnut.
Nastavenie napnutia retaze

Spravne napnutie pilovej retaze je mimoriadne déle-
zité a kontrolovat’ sa musi pred zaciatkom prevadzky
a pravidelne pri kazdom pileni. Ak si najdete ¢as na
spravne nastavenie pilovej retaze, zlepSite vase vy-
sledky pri pileni a dosiahnete dlhSiu Zivotnost retaze.

Ak je pilova retaz napnuta prili§ volne alebo prili$ sil-
no, hnacie koleso, vodiaca lista a lozisko klukového
hriadela sa opotrebuju rychlejSie.

Nova pilova retaz sa roztahuje, takZze sa musi nasta-
vit po cca 5 rezoch. Pri novych pilovych retaziach to
je normalne a interval buducich nastaveni sa po ne-
jakej dobe skrati.

Palivo a olej na pilové ret'aze

A POZOR! Palivo a olej na pilové retaze su vel-
mi horfavé. NefajCite, resp. nevystavujte zariadenie
otvorenym plameriom, ked ho pouzivate.

Palivo

Pre optimalne vysledky pouzivajte normalne, bez-
olovnaté palivo (max. 5 % bioetanolu) zmieSané so
Specialnym olejom pre 2-taktné motory.

Palivova zmes

Vo vhodnej nadobe zmieSajte palivo s olejom pre
2-taktné motory. Zatraste nadobou, aby sa vSetko
dbékladne zmiesalo.

A POZOR! Na tuto retazovu pilu nikdy nepouzivaj-
te Cisty benzin. PoSkodi sa tym motor a stratite na-
rok na zaruku na tento vyrobok. Nepouzivajte pali-
vovU zmes, ktora bola skladovana dlhsie ako 90 dni.

A POZOR! Pre vzduchom chladené 2-taktné motory
sa musi pouzit Specialny olej pre 2-taktné motory so
zmieSavacim pomerom 40:1. Nedostatoéné namaza-
nie olejom poskodi motor a v tomto pripade stratite
narok na zaruku na motor.

TABULKA NA MIESANIE PALIVA

MieSaci pomer: 40 dielov benzinu na 1 diel 2-takt-
ného oleja.
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Benzin 2-taktny olej

1 liter 25 ml
5 liter 125 mi

Pilu nikdy neStartujte ani neprevadzkujte, ak nie je

riadne nainstalovana retaz a paka brzdy retaze,

resp. predna ochrana ruk. Startovanie sa okrem to-
ho musi vzdy vykonavat s aktivnou brzdou retaze.

Za tymto u€elom postupujte nasledovne:

» Drzte pilovu retaz za prednu rukovat (4).

» Potlacte prednu ochranu ruk (3) dopredu do polo-
hy (3b). Nakratko pridajte plyn, pilova retaz by sa
nemala pohnat.

» Potiahnite prednu ochranu ruk (3) dozadu do po-
lohy (3a). Pridajte plyn, pilova retaz by sa nemala
pohnut.

Po naplneni palivovej nadrze a nadrze retazového
oleja zatvorte rukou uzavery nadrzi.
Nepouzivajte na to Ziadny nastroj.

Odporucané paliva

Niektoré bezné benziny su zmieSané s primesami,
ako su zlu€eniny alkoholu alebo éteru, aby zodpo-
vedali normam pre gisté vyfukové plyny. Motor be-
Zi uspokojivo so vSetkymi druhmi benzinov na uéely
vlastného pohonu, aj s benzinmi obohatenymi o kys-
lik. Najlepsie je pouzivat bezolovnaty normalny ben-
zin s max. 5 % podielom bioetanolu.

Mazanie pilovej ret'aze a vodiacej liSty olejom

Pri kazdom plneni palivovej nadrze benzinom sa mu-

si doplnit’ aj nadrz na olej na pilové retaze. Odporuca

sa pritom pouzivat bezny olej na pilové retaze.

1. Retazovu pilu polozte na bok veka skrine retazo-
vého pohonu (17).

2. Zlozte veko otvoru olejovej nadrze (14) a veko pa-
livovej nadrze (12).

3. N&drz oleja na pilové retaze (obr. 9/poz. D1) na-
plrite do 80 % olejom na pilové retaze.

4. Naplnte zmes benzinu a oleja do palivovej nadrze
(obr. 9/poz. D2).

5. Uzavrite veko otvoru olejovej nadrze (14) a veko
palivovej nadrze (12).

Brzda ret’aze (obr. 14)

Pred kazdym uvedenim do prevadzky skontroluj-

te funkénost’ brzdy ret'aze.

» Drzte pilovu retaz za prednu rukovat (4).

» Potlacte prednu ochranu ruk (3) dopredu do polo-
hy (3b). Nakratko pridajte plyn, pilova retaz by sa
nemala pohnat.

» Potiahnite prednu ochranu ruk (3) dozadu do po-
lohy (3a). Pridajte plyn, pilova retaz by sa nemala
pohnut.
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Kontrola zasobovania olejom
Na kontrolu mazania pilovej retaze podrzte retazovu
pilu s pilovou retazou nad listom papiera a na par se-
kund ju naplno zapnite. Na papieri je mozné skontro-
lovat nastavené mnozstvo oleja.

Vzdy dbajte na to, aby sa v olejovej nadrzi nachadza-
lo dostatoéné mnozstvo oleja na mazanie pilovej re-
taze.

Automatické mazanie pilovej retaze — mozné
jemné nastavenie!

8. Obsluha

A Pozor!
Pred uvedenim do prevadzky je nevyhnutné vy-
robok Uplne zmontovat’!

| A OPATRNE

Dodrziavajte zakonné ustanovenia k nariadeniu na
ochranu proti hluku.

Skontrolujte pristroj pred kazdym uvedenim do pre-

vadzky na:

« tesnost palivového systému,

* bezchybny stav a Uplnost ochrannych zariadeni a
rezacieho pripravku,

» pevné utiahnutie vSetkych skrutkovych spojov,

« lahkost chodu vSetkych pohyblivych dielov.

Startovanie zariadenia (obr. 10-13)

Pilu nikdy nestartujte ani neprevadzkujte, ak nie

je riadne nainstalovana retaz a paka brzdy retaze,

resp. predna ochrana ruk. Startovanie sa okrem toho
musi vzdy vykonavat s aktivhou brzdou retaze. Za
tymto u€elom postupujte nasledovne:

» Zlozte kryt (15) z vodiacej listy (2).

» Polozte retazovu pilu na stabilny a rovny podklad.
Pilova retaz (1) sa pritom nesmie dotykat’ zeme.

» Potlacte prednu ochranu ruk (3) dopredu, kym ne-
zapadne. Pilovu retaz (1) blokuje brzda retaze.

» Stlacte 6 — 10x palivové Cerpadlo ,Primer” (24).

» Prepnite zapina¢/vypinac (11) do polohy ,ON* (11a).

« Vytiahnite packu pre studeny start (syti¢) (7) (M).

» Umiestnite svoju $pi¢ku topanky do zadnej rukovati
(9) (pozri obr. 13).

* Pevne drzte retazovu pilu za prednu rukovat (4) a
pomaly vytiahnite Startovacie tiahlo (13) az po prvy
odpor.

» Teraz rychlo pritahujte Startovacie tiahlo (13), kym
sa nenastartuje motor. Ak by sa motor nenastarto-
val, zopakujte proces. Kym je packa pre studeny
Start (syti¢) (7) vytiahnuta (M), motor sa rozbehne
len nakratko a znova sa vypne.

* Len €o sa motor vypne, stlaéte spolu blokovanie
plynovej paky (8) a plynovu paku (10). Packa pre
studeny Start (syti€) (7) automaticky preskoci do
prevadzkovej polohy ,Teply Start®.

» Teraz znova rychlo potiahnite Startovacie tiahlo
(13), kym sa nenastartuje motor.

Ak motor nenaskodi ani po viacerych pokusoch, pre-
Citajte si kapitolu ,Odstrafiovanie poruch®

Startovacie tiahlo (13) vzdy vytahujte rovno. Pevne
drzte rukovat Startovacieho tiahla (13), ked sa Starto-
vacie tiahlo (13) opat vtiahne. Nikdy nenechajte Star-
tovacie tiahlo (13) rychlo sa vratit’ spat.

UPOZORNENIE
Pri vysokych vonkajSich teplotach sa méze stat, Ze je
nutné nastartovat aj pri studenom motore bez sytic¢al!

» Uvolnite brzdu retaze tym, Ze potiahnete prednu
ochranu ruk (3) dozadu (pozri obr. 14). OPATRNE!
Brzda retaze je teraz uvolnena a pilova retaz (1)
teraz bezi.

UPOZORNENIE

Ak sa pilova retaz (1) pohybuje v chode naprazdno
alebo motor pri ubrati plynu sam od seba zhasne,
musi sa vykonat' nastavenie karburatora (pozri kapi-
tolu ,Udrzba nastaveni karburatora®).

» Zdvihnite retazovu pilu.

» Lavou rukou pevne drzte prednu rukovat’ (4).

» Pravou rukou pevne drzte zadnu rukovat (9). Dlai
pritom lezi na blokovani plynovej paky (8) a ukazo-
vak stlaca plynovu paku (10).

» Po jednom stladeni plynovej paky (10) bezi motor
na volnobeh.

* Nechajte motor nakratko zahrievat.

Startovanie pri teplom motore

(pristroj bol odstaveny menej ako 15 — 20 minut)

» Potlacte prednu ochranu ruk (3) dopredu, kym ne-
zapadne. Pilovu retaz (1) blokuje brzda retaze.

* Prepnite zapina&/vypinac¢ (11) do polohy ,ON*.

» Packa pre studeny Start (syti€) (7) sa nemusi po-
tiahnut pri Starte teplého motora.

» Umiestnite svoju Spi¢ku topanky do zadnej ochrany
ruk (9) (pozri obr. 13).

» Pevne drzte retazovu pilu za prednu rukovat (4) a
pomaly vytiahnite Startovacie tiahlo (13) az po prvy
odpor.

» Teraz opéat prudko potiahnite Startovacie tiahlo (13).
Pristroj by sa mal spustit po 1 — 2 potiahnutiach. Ak
sa pristroj nespustil po 6 potiahnutiach, zopakujte
proces uvedeny v ,Spustenie pri studenom motore®.
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Zastavenie motora (obr. 10)

1. Pustite plynovu paku a pockajte, kym motor za-
¢ne bezat v chode naprazdno.

Na zastavenie motora nastavte zapina¢/vypina¢
do polohy ,STOP*. (obr. 10/poz. 11b)

/A UPOZORNENIE

Na zastavenie motora v nudzovom pripade aktivuj-
te brzdu retaze a nastavte zapinaé&/vypina¢ do polo-
hy ,STOP*

N

9. Cistenie

/A UPOZORNENIE

Pred vSetkymi Cistiacimi a montaznymi pracami vy-
tiahnite konektor zapalovacej sviecky. (obr. 19)

Cistenie

* Ochranné zariadenia, vzduchové Strbiny a tele-
so motora udrziavajte podla moznosti bez prachu
a nedcistot. Pristroj vydrhnite Cistou handri€kou ale-
bo vyfukajte stlaenym vzduchom pri nizkom tlaku.
POZOR! Noste ochranné okuliare!

 Pristroj odporu¢ame Cdistit’ bezprostredne po kaz-
dom pouziti.

 Pristroj pravidelne gistite vlhkou handrou a malym
mnozstvom mazlavého mydla. NepouZivajte Cistia-
ce prostriedky ani rozpustadla. Tieto m6zu poSko-
dzovat plastové diely pristroja. Dbajte na to, aby sa
do vnutra stroja nedostala Ziadna voda.

10.Udrzba a oprava

Vzduchovy filter (obr. 16 — 18)

* Vzduchovy filter (H) Cistite po kazdom pouziti.

» Vyskrutkujte upeviiovaciu maticu veka skrine
vzduchového filtra (obr. 18/poz. 6) a zlozte veko
skrine. (pozri obr. 16)

* Odnimte vzduchovy filter (H).

» Vydistite vzduchovy filter. Umyte vzduchovy filter v

Cistom, teplom mydlovom luhu. Nechajte ho uplne

vyschnuat na vzduchu.

Vlozte vzduchovy filter. Nasadte veko skrine vzdu-

chového filtra. Dbajte na to, aby nasadené veko

skrine vzduchového filtra presne licovalo (S-V).

Utiahnite upevifiovaciu maticu veka skrine vzdu-

chového filtra. (pozri obr. 16)

/A UPOZORNENIE

Odporu¢ame mat v zdsobe nahradny filter.

Otvor pre zasobovanie olejom (obr. 20)
» Otvor pre zasobovanie olejom (K) kontrolujte po
kazdom pouziti.
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» Demontujte vodiacu listu.
« Skontrolujte otvor pre zasobovanie olejom (K), ¢i
nie je upchaty.

Vodiaca liSta (obr. 23-24)

* Vodiacu listu Cistite po kazdom pouziti.

» Demontujte vodiacu listu zo stroja.

» Odstrante pilovy prach z vodiacej listy a v olejo-
vom kanali (obr. 23/poz. 1).

» Striekackou na olej namazte olejom vratny pasto-
rok (obr. 24/poz. 2/3) cez udrzbovy otvor.

Rebra valca (obr. 20)

* Rebré valca (M) Cistite po kazdom pouziti. Pouzi-
te na to stlaCeny vzduch pri nizkom tlaku alebo si
vezmite Stetec.

A POZOR! Noste ochranné okuliare.

* Prach a nedistoty medzi rebrami valca mézu mat’

za nasledok prehriatie stroja.

Dalsie body Gdrzby pred kazdym pouzitim

» Skontrolujte zariadenie ohladne netesnosti olejo-
vej alebo palivovej nadrze.

» Skontrolujte zariadenie ohfadne uvolnenych die-
lov a skrutiek. Osobitne pilovu retaz, vodiacu listu
a rukovéate.

» Ak na stroji zistite nedostatky, bezodkladne ich
odstrarite.

Olejovyl/palivovy filter (obr. 21)
A POZOR! Nikdy neprevadzkujte retazovu pilu bez
olejového/palivového filtra (L1/L2). VZzdy po 100 pre-
vadzkovych hodindch sa musi olejovy/palivovy filter
vycistit, pripadne vymenit, ak je poSkodeny. Pred vy-
menou olejového/palivového filtra vyprazdnite olejo-
vu/palivovu nédrz.

» ZloZte veko olejovej/palivovej nadrze (12/14).

* Vhodne ohnite makky drét.

» Stréte ho do otvoru olejovej/palivovej nadrze a za-
haknite olejovu/palivovu hadi¢ku. Palivovu hadi¢ku
opatrne tahajte k otvoru, dokym ju nebudete moct
uchopit’ svojimi prstami.

/A UPOZORNENIE

Hadi¢ku z nadrze nevytiahnite uplne.

* Vyberte olejovy/palivovy filter (L1/L2) z olejovej/
palivovej nadrze.

» Vytiahnite olejovy/palivovy filter rotatnym pohy-
bom a vycistite ho. Ak je olejovy/palivovy filter po-
Skodeny, tak ho zlikvidujte.

» Vlozte novy alebo vycisteny olejovy/palivovy filter.
Zasurite koniec olejového/palivového filtra do otvo-
ru olejovej/palivovej nadrze. Uistite sa, &i olejovy/
palivovy filter sedi v dolnom rohu nadrze. Posunte
olejovy/palivovy filter dlhym skrutkovaCom do jeho
spravnej polohy.
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» Olejovu/palivovu nadrz naplrite ¢erstvou zmesou
oleja/paliva. Olejovu/palivovu nadrz potom uzavrite
vekom olejovej/palivovej nadrze.

Zapalovacia svie€ka (obr. 17 — 19,22)

A POZOR! Na zachovanie vykonnosti motora reta-
zovej pily musi byt zapalovacia svieCka €ista a musi
mat spravnu vzdialenost elektréd (0,6 — 0,7 mm). Za-
palovacia svieCka sa musi Cistit, prip. vymenit kaz-
dych 20 prevadzkovych hodin.

» Nastavte zapina¢/vypina¢ (11) do polohy ,STOP*.

* Odnimte veko skrine vzduchového filtra (5) tym,
ze vyskrutkujete upeviiovaciu maticu veka skrine
vzduchového filtra (6) proti smeru hodinovych ru-
Ci¢iek. Veko skrine vzduchového filtra sa da po-
tom zlozZit.

» Vytiahnite konektor zapalovacej svie¢ky zo zapa-
lovacej svie€ky (G) za su€asného otacania.

» Zapalovaciu svie€ku odstrafite pomocou kli¢a na
zapalovacie svie€ky (20). Nepouzivajte zZiadny iny
nastroj.

» Vycistite zapalovaciu svieCku kefou z medeny-
mi drétmi alebo vloZte novu zapalovaciu svie€ku.
(Obr. 22)

Nastavenie otacok pri chode naprazdno (obr. 25)
Ked pilova retaz dalej bezi v chode naprazdno, mu-
site upravit otacky naprazdno.
1. Odstrante zatku (T).
2. Motor nechajte zahrievat 3 — 5 minut (bez vyso-
kych otacok!).
3. Otoclte nastavovaciu skrutku (R) pomocou plo-
chého skrutkovaca:
v smere hodinovych ruciciek
- otacky pri chode naprazdno sa zvysSia (+)
proti smeru hodinovych ruciciek
- otacky pri chode naprazdno sa znizia (-)
Max. otacky pri chode naprazdno: 3300 min-'

Ak pilova retaz napriek tomu nadalej ide v chode na-
prazdno, obratte sa na vyrobcu.

Pozor! V Ziadnom pripade nepracujte dalej s retazo-
vou pilou!

Délezité: Na zatke L/H sa nesmu vykonavat Ziadne
nastavenia.

Nastavenie karburatora

Karburator bol z vyroby prednastaveny na optimalny
vykon. Ak by boli potrebné dodato&né nastavenia, pi-
lu zaneste do autorizovaného zakaznickeho servisu.
A POZOR! Na karburatore nesmiete sami vykona-
vat' Ziadne nastavenia!

Vodiaca lista
» Kazdych 8 pracovnych hodin obratte vodiacu lis-
tu, aby bolo zaru¢ené rovnomerné opotrebuvanie.

Pilova ret'az

Napnutie pilovej ret'aze

Pravidelne kontrolujte napnutie pilovej retaze a v pri-
pade potreby ho znova nastavte tak, aby pilova retaz
tesne priliehala k vodiacej liSte, avSak eSte dost vol-
ne na to, aby sa dala potiahnut rukou (obr. 8).

Zabehnutie novej pilovej retaze

Nova pilova retaz a vodiaca liSta sa musia po menej
ako 5 rezoch nastavit. Po¢as doby zabehu to je nor-
malne a intervaly medzi buducimi nastaveniami sa
budu zvacSovat.

Olejovanie pilovej retaze

Vzdy sa uistite, ¢i spravne funguje automatické ma-
zanie pilovej retaze. Vzdy dbajte no to, aby bola ole-
jova nadrz naplnena.

Pocas pilenia musi byt vodiaca lista a pilova retaz
vzdy dostato&ne naolejovana, aby sa znizilo trenie s
vodiacou listou.

Vodiaca lista a pilova retaz sa nikdy nesmu uviest do
prevadzky bez funkéného mazania. Ak retazovu pilu
pouzivate nasucho alebo s prili§ malym mnozstvom
oleja, znizuje sa rezaci vykon, skracuje sa zivotnost
vodiacej listy, pilova retaz sa rychlejSie zatupi a vo-
diaca lita sa na zaklade prehriatia silne opotrebu-
je. Prili§ malo oleja zbadate podla vznikajuceho dy-
mu alebo sfarbenia vodiacej liSty. Olejovi hmlu vzdy
kontrolujte na svetlej ploche tak, Ze retazova pila pri
plnom plyne smeruje k tejto ploche.

Udrzba retaze

Ostrenie ret'aze

Na ostrenie retaze su potrebné Specialne nastro-
je, ktoré zarucuju, Ze rezné nastroje su naostrené v
spravnom uhle a spravnej hibke. Neskisenému pou-
Zivatelovi retazovych pil odpori¢ame, aby si nechal
pilovu retaz naostrit odbornikom najblizSieho zakaz-
nickeho servisu.

Ak si trufate na nabrusenie vlastnej pilovej retaze,
Specialne nastroje si zakupte v profesionalnom za-
kaznickom servise.

Retaz ostrite s ochrannymi rukavicami. VSetky rezné
&lanky musia mat' po ostreni rovnaku $irku a dizku.

Ostréa retaz vytvara dobre tvarované triesky. Ak retaz
zacne vytvarat jemné piliny, musi sa naostrit. Po 3-na-
sobnom az 4-nasobnom naostreni reznych nastrojov
musite prekontrolovat vysku obmedzovagov hibky a
tieto musite v danom pripade pomocou plochého pilni-
ka zbrusit a potom musite zaoblit predny roh.
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A POZOR! Pre bezproblémovi a bezpeénu pre-
vadzku zariadenia je doblezité, aby bola pilova retaz
vzdy ostra. Pilova retaz sa musi naostrit, ked:

 su piliny vo forme prachu,

* na pilenie musite vynalozit dodato¢nu silu,

* rez pilou nie je rovny,

* narastaju vibracie,

« stupa spotreba paliva.

Pilovu retaz odporu¢ame nechat’ naostrit’ odbornikom.

Navod na ostrenie pilovej ret'aze:
Priemer pilnika Horny uhol Dolny uhol Horny éh;l)sklonu Sta;i(:)i;dna
[ —
- /
e —
Typ pilovej Uhol natogenia | Uhol sklonu pri
retaze pri upnuti upnuti
—
:
21PBX cca 4,8 mm 30° 10° 85° 0,64 mm
Hibkovy doraz Pilnik

Dolezité upozornenie pre pripad opravy:

V pripade zasielania pristroja na opravu majte na pa-
mati, Ze pristroj sa z bezpe€nostnych dévodov musi
zasielat’ na servisnu stanicu bez oleja a paliva.

Upozornenia pre pravidelnu udrzbu a oSetrovanie
Pre dlhu Zivotnost, aby sa zabranilo poSkodeniu a
zabezpecila sa plna funkénost bezpeénostnych za-
riadeni, je potrebné pravidelne vykonavat’ nizSie opi-
sané udrzbové prace.

Naroky na zaruku budu akceptované len vtedy, ak sa
tieto prace vykonavali pravidelne a spravne. V pripa-
de nedodrzania vznika nebezpecenstvo nehody!
Pouzivatelia motorovych pil m6zu vykonavat len tie
udrzbové a oSetrovacie prace opisané v tomto navo-
de na obsluhu.

Kazdé prace iduce nad ramec smie vykonavat len
odborna dielfia.

136 | SK

www.scheppach.com



VSeobecne Cela motorova pila Vycistite vonkajSiu Cast a skontrolujte ohladom poSkodeni.
V pripade poskodeni okamzite zabezpedte odbornu opravu.
Pravidelne prebruste, v€as obnovte.
Pilova retaz Nechajte pravidelne skontrolovat v odbornej dielni.
Brzda retaze Otocte tak, aby sa zatazené jazdné plochy opotrebovali
Lista pily rovhomerne. V&as vymerite.
Pred kazdym Pilova retaz Skontrolujte poSkodenia a ostré hrany.
uvedenim do Kontrola napnutia retaze
prevadzky Lista pily Skontrolujte ohfadom poskodeni.
Mazanie retaze Funkéna skuska
Brzda retaze Funkéna skuska
Spina¢ STOP, bezpecnostné | Funkéna skuska
blokovacie tlacidlo, plynova
paka Skontrolujte ohladom tesnosti.
Uzaver palivovej a olejovej
nadrze
denne Vzduchovy filter Cistenie
Lista pily Skontrolujte ohlfadom poskodeni, vycistite vstupny otvor oleja.
Uchytenie listy Vycistite, najméa vodiacu drazku oleja.
Otacky pri chode naprazdno Skontrolujte (retaz nesmie bezat).
Tyzdenne Teleso ventilatora Vycistite, aby ste zabezpedili spravne prudenie chladiaceho
Priestor valca vzduchu.
Zapalovacia svieCka Cistenie
TImi¢ zvuku Skontrolujte, prip. vymerite.
Ochranné puzdro pre Skontrolujte upchatie.
zachytavac retaze Skontrolujte ohfadom poskodeni, prip. vymerite.
Skrutky a matice Skontrolujte stav a pevné ulozZenie.
Stvrtroéne Nasavacia hlavica Vymena
Palivova nadrz, nadrz na Cistenie
retazovy olej
Skladovanie Cela motorova pila Vycistite vonkajSiu ¢ast a skontrolujte ohlfadom poskodeni.
V pripade poSkodeni okamzite zabezpecte odbornu opravu.
Demontujte, vycCistite a zlahka naolejujte.
Pilova retaz a lista Vycistite vodiacu drazku listy pily
Vyprazdnite a vycistite.
Palivova nadrz, nadrz na Pustite naprazdno.
retazovy olej
Karburator

Servisné informacie

Je potrebné dbat’ na to, Ze pri tomto vyrobku pod-
liehaju nasledujuce diely pouzitiu primeranému alebo
prirodzenému opotrebovaniu, resp. nasledujuce diely
su potrebné ako spotrebné materialy.

Diely podliehajuce opotrebovaniu*: pilova retaz, vo-
diaca lista, retazovy olej, motorovy olej, ozubeny
doraz, zachytavacie zariadenie retaze, zapalovacia
svie€ka, vzduchovy filter, palivovy filter, filter retazo-
vého oleja

* nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodavky!
Nahradné diely a prisluSenstvo ziskate v nasom ser-

visnom centre. Za tymto u€elom naskenujte QR kod
na titulnej strane.

11. Skladovanie

| A OPATRNE

Retazovu pilu neuschovavajte nikdy dlhSie ako
30 dni bez vykonania nasledujucich krokov.

Pred uskladnenim zariadenia dodrziavajte upozorne-
nia pre Cistenie a udrzbu!

Ulozenie ret'azovej pily

Ak retazovu pilu uschovavate dlihSie ako 30 dni, mu-

si sa na to pripravit. V opaénom pripade sa vypari

zvysné palivo nachadzajuce sa v karburatore a za-

necha usadeninu podobnu gume. Mohlo by to stazit

Start a mat za nasledok drahé opravy.

» Pomaly zlozZte veko palivovej nadrze, aby ste znizili
pripadny tlak v nadrzi. Opatrne vyprazdnite pali-
vovu nadrz.
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Nastartujte motor a nechajte ho bezat, kym sa re-
tazova pila nezastavi, aby ste odstranili palivo z
karburatora.

* Motor nechajte vychladnut (cca 5 minut).

» Odstrante zapalovaciu svie¢ku

» Do spalovacej komory nalejte 1 ¢ajovu lyzic¢ku ole-
ja pre 2-taktné motory. Niekolkokrat pomaly po-
tiahnite za rukovat reverzného Startéra, aby ste na
vnutorné komponenty naniesli olej. Opat nasadte
zapalovaciu svie¢ku.

Ulozte retazovu pilu na suchom mieste a daleko od
moznych zapalnych zdrojov, napr. peci, teplovodnych
bojlerov s plynom, plynovych susiciek atd'.

Opatovné uvedenie ret'azovej pily do prevadzky

» Odstrante zapalovaciu svie¢ku.

» Rychlo potiahnite za rukovat reverzného Startéra,
aby ste odstranili prebyto€ny olej zo spalovacej
komory.

» Vycistite zapalovaciu svie¢ku a dbajte na spravnu
vzdialenost' elektrod na zapalovacej svieCke ale-
bo vlozte novu zapalovaciu svie€ku so spravnou
vzdialenostou elektrod.

» Retazovu pilu pripravte na prevadzku.

» Naplite palivova nadrz spravnou zmesou paliva
aoleja.

12.Preprava

Na prepravu pily vyprazdnite benzinovu nadrz. Z
pily odstrante pomocou kefy alebo metlicky hrubé
nedistoty.

13.Likvidacia a recyklacia
Upozornenia k baleniu

Baliace materialy sa daju re-

@
@%‘h 2 cyklovat. Prosim, likvidujte

C" balenia ekologicky.

O moznostiach likvidacie opotrebovaného pri-
stroja sa informujte na vasej samosprave alebo
Statnej sprave.

Paliva a oleje

» Pred likvidaciou pristroja sa musi palivova nadrz a
nadoba na motorovy olej vyprazdnit!

 Palivo a motorovy olej nepatria do domového odpa-
du, ale musia sa zbierat, resp. likvidovat oddelene!

» Prazdne olejové a palivové nadrze sa musia ekolo-
gicky zlikvidovat.
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14.Odstranovanie poruch

Problém

Motor sa nenastartuje alebo
sa nastartuje, ale nepokracuje
v chode.

Mozna pric¢ina

Nespravny postup pri spusteni.

Naprava

Dodrziavajte pokyny v tomto navode.

Nespravne nastavena zmes
karburatora.

Nechaijte karburator nastavit’ autorizovanym
zakaznickym servisom.

Zapalovacia sviecka je
znecistena sadzami.

Vycistite/nastavte alebo vymerite zapalovaciu
sviecku.

Upchaty palivovy filter.

Vymernte palivovy filter.

Motor sa nastartuje, ale
nebezi na plny vykon.

Znecisteny vzduchovy filter.

Odstrarite, vycistite a nasadte spat vzduchovy
filter.

Nespravne nastavena zmes
karburatora.

Nechaijte karburator nastavit’ autorizovanym
zakaznickym servisom.

Motor sa zadrhava.

Nespravne nastavena zmes
karburatora.

Nechaijte karburator nastavit’ autorizovanym
zakaznickym servisom.

Ziadny vykon pri zataZeni.

Nespravne nastavena
zapalovacia sviecka.

Vycistite/nastavte alebo vymerite zapalovaciu
svie€ku.

Motor bezi nepravidelne.

Nespravne nastavena zmes
karburatora.

Nechaijte karburator nastavit’ autorizovanym
zakaznickym servisom.

Nadmerné zadymenie

Nespravna zmes paliva.

Pouzite spravnu zmes paliva (pomer 40:1).

Ziadny vykon pri zataZeni.

Pilova retaz je tupa alebo
pilova retaz je volna.

Naostrite pilovu retaz alebo vlozte novu pilovu
retaz — napnite pilovu retaz.

Motor zhasina.

Palivova nadrz je prazdna
alebo palivovy filter v
palivovej nadrzi je nespravne
umiestneny.

Naplhte palivovu nadrz.
Uplne naplite palivovu nadrz alebo nalezite
umiestnite palivovy filter do palivovej nadrze.

Nedostatoéné mazanie pilovej
retaze (vodiaca liSta a pilova
retaz su horuce).

N&drz na olej na pilové retaze
je prazdna.

Napliite nadrz na olej na pilové retaze.

Priepusty oleja upchaté.

Vycistite vodiacu drazku vodiacej listy
Vycistite ryhy vodiacej listy.

15.Schvalena rezacia suprava

Pilova retaz 325.058-76BL (7910100723)
Vodiaca lista BE20-76-5812P (7910100724)
Pilova retaz Oregon 21BPX078X

Vodiaca lista Oregon 208PXBK095
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schypel
A

FIGYELEM!
Az elsd lizembe helyezése el6tt figyelmesen olvassa el ezt a kezelési utmutatoét, és feltétleniil
koévesse a biztonsagi eléirasokat!

Ezt a motoros fiirészt csak olyan személyek kezelhetik, akik megfelelé képzésben és
veszélyekkel kapcsolatos oktatasban (,Részvételi tanusitvdny a motoros fiirészek
orszagspecifikus képzési modelljét alkalmazé tanfolyamon”) részesiiltek!

Gondosan 6rizze meg az lizemeltetési utmutatot!

Megjegyzés:
Kérjuk, vegye figyelembe, hogy a gép hasznalatat korlatozhatja néhany nemzeti elbiras.

Udvozéljiik a Scheppach bemutaté videénal
»Hogyan inditsam el a lancfiirészemet”.
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A jelzések magyarazata

A kézikbnyvben hasznalt szimbdlumok arra szolgéalnak, hogy felhivjak a figyelmet a lehetséges kockazatokra. A bizton-
sagi szimbolumokat, valamint az ezeket kiséré magyarazatokat pontosan értelmezni kell. Maguk a figyelmeztetések nem
haritjak el a kockazatokat, és nem helyettesitik a balesetek megel6zése érdekében hozott megfeleld intézkedéseket.

Olvassa el, értse meg és tartsa be az 6sszes figyelmeztetést.

Figyelmeztetés! Visszacsapas (kickback) veszélye. Ovakodjon a lancfiirész visszacsa-
pasatol, és ne érjen a lancvezetd sin csucsahoz.

Ne hasznalja egy kézzel a késziléket.

Mindig fogja mindkét kezével a készuléket.

Mindig viseljen véd6szemuveget, halladsvédét és munkavédelmi sisakot.

A készllék hasznalata el6tt olvassa el a teljes kezelési utmutatot.

Amikor a késziiléket hasznélja, mindig viseljen rezgés elleni védelemmel ellatott véds-
keszty(t.

Amikor a készuléket haszndlja, mindig viseljen csuszasmentes és vagas elleni véde-
lemmel ellatott munkavédelmi cip6t.

Fontos, hogy a labfejet, labszarat, kézfejet és kart védd védéruhazatot viseljen.

Uzemanyagbetdltd-nyilas.

Flrészlancolaj betdltényilasa.

lenyomott allapot- a szivaté nem aktiv

A I\l kihuzott allapot - a szivato aktiv
CHOKE
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@ Els6dleges gomb hideginditashoz

10x
L Porlaszté beallitd csavarjai:
H L alacsony fordulatszam
H magas fordulatszam
T T Uresjarati fordulatszam

A lancfék beallitasa:

Fehér nyil: Nem aktiv a lancfék.
(O) O Fekete nyil: Aktiv a lancfék.
—
[ @5‘@ o> | Firészlanc beszerelésének iranya.

4 A készllék garantalt hangteljesitményszintje.
4B

Figyelem! Forro felllet.

ON
t Be-/kikapcsolo - ,ON”
@ Be-/kikapcsol6 - ,STOP”

Témeg

i] + ﬁy‘ Keverési arany

Ne érintse meg a sin csucsat.

Tilos a nyilt lang hasznalata.

‘ € A termék megfelel a hatalyos eurdpai iranyelveknek.

A

! ! A termék megfelel a vonatkoz6 szerbiai iranyelveknek.
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1. Bevezetés

Gyarto:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Kedves Ugyfeliink!
Sok 6rémet és sikert kivanunk Uj készlléke haszna-
latahoz.

Megjegyzés:

A készllék gyartdja a hatalyos termékfelel8sségi tor-
vény szerint nem felel6s a késziléken esett vagy a
készulék altal okozott karokért a kovetkezé esetek-
ben:

« szakszer(itlen kezelés,

* a kezelési utasitas be nem tartasa,

« llletéktelen javitas,

* Nem eredeti potalkatrészek beépitése és cseréje,
* nem rendeltetésszerl hasznalat.

Vegye figyelembe a kdvetkezdket:

Miel6tt megkezdené a szerelést vagy az izembe he-
lyezést, olvassa végig a kezelési utmutaté teljes sz6-
vegeét.

Kezelési utmutatonkbdl megismerheti készillékét,
és elsajatithatja a rendeltetésszerli hasznalatdhoz
sziikséges ismereteket.

A kezelési utmutaté fontos tudnivaldkat tartalmaz ar-
rél, hogy hogyan lehet biztonsagosan, szakszer(ien
és gazdasagosan dolgozni a készulékkel, valamint
elkerllni a veszélyeket, megtakaritani a javitasi kolt-
ségeket, csokkenteni a kényszerl allasidét, illetve
ndvelni a készilék megbizhatésagat és élettartamat.
A kezelési utmutatéban foglalt biztonsagi rendelke-
zéseken kivul feltétlendl be kell tartania azokat a ha-
talyos el6irasokat, melyek az adott orszagban a keé-
szulék Uzemeltetésére vonatkoznak.

Orizze a kezelési Gtmutatot a késziléke kozelében,
mianyag tasakban, védve a szennyez6déstdl és a
nedvességtdl. Munkaba allas el6tt minden kezel6-
nek el kell olvasnia, majd gondosan be kell tartania a
benne foglaltakat.

A gépen csak olyan személyek dolgozhatnak, akiket
betanitottak a készilék hasznalatara, és megismer-
tettek az el6forduld veszélyforrasokkal. Tartsa be a
kezel6k legkisebb életkorara vonatkoz6 rendelke-
zést.

A jelen hasznalati utasitas biztonsagi rendelkezésein
és orszagaban a gép Uzemeltetésére vonatkozo el6-
irasokon tul feltétlendl tartsa be a fafeldolgozé gépek
Uzemeltetésére vonatkozé altalanosan elismert ma-
szaki szabalyokat is.

Nem vallalunk felel6sséget az olyan balesetekért
vagy karokért, amelyek azért keletkeznek, mert nem
vették figyelembe a jelen utmutatét és a biztonsagi
utasitasokat.
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2. A késziilék leirasa

Flrészlanc

Vezetdsin

elsé kézvédd/lancfék

elsd fogantyu

Leveg6sziiré burkolata
Leveg6sziré burkolatot rogzitd anyacsavar
Szivaté

Gézkar zarja

9. Hatsé markolat

10. Gazkar

11. Be-/kikapcsolo

12. Uzemanyagtartaly fedele

13. Iranyvalté kapcsold fogantyuja
14. Olajtartaly nyilasanak fedele
15. A vezet8sin boritédsa

16. Flirészlanc kerek reszeléje

17. Lanchajtas burkolata

18. Lancfogo

19. Karmos tkdz6

20. Gyertyakulcs

21. Uzemanyag-keverék tartalya
22.Csavarhuzo

23.Imbuszkulcs, 4 mm

24. Elsédleges gomb hideginditashoz

NGO AN

3. Szallitott elemek

» Lancflrész (1 db)

» Flrészlanc (1 db)

* Vezetdsin (1 db)

* Vezet8sin boritasa (1 db)

» Gyertyakulcs (1 db)

* Imbuszkulcs, 4 mm (1 db)

» Uzemanyag-keverék tartalya (1 db)

» Flrészlanc kerek reszel8je (1 db)

» Csavarhuzo (1 db)

» Az eredeti Uzemeltetési utmutato forditasa (1 db)

Nyissa ki a csomagolast, és 6vatosan vegye ki a ké-
szuléket.

Tavolitsa el a csomagoldéanyagot, valamint a csoma-
golasi/szallitasi biztositékokat (ha vannak).
Ellenérizze a szallitott elemek hianytalansagat.
Ellenérizze, hogy a késziilék és tartozékai nem szen-
vedtek-e szallitasi sériléseket.

Lehetbleg a jotallasi id6 lejartaig 6rizze meg a cso-
magolast.

A FIGYELEM!

A késziilék és a csomagoléanyag nem jatékszer!
Ne engedje, hogy a gyermekek a miianyag zacs-
kékkal, foliakkal és apré részekkel jatsszanak!
Lenyelés és fulladas veszélye all fenn!
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4. Rendeltetésszer(i hasznalat

A készilék rendeltetésszer(i hasznalata kizarélag fa
firészelését foglalja magaban. Favagas csak meg-
felel6 képzettséggel végezhet6. A gyartd nem val-
lal felel6sséget azokért a karokért, melyeket a nem
rendeltetésszerli hasznalat vagy a helytelen kezelés
okozott.

Csak a rendeltetésének megfeleléen hasznalja a ké-
szlléket. Minden ettél eltéré hasznalat nem rendelte-
tésszeriinek mindsdil.

Az ebbdl fakadoé minden karért és sérllésért nem a
gyartd, hanem a felhasznald/kezel$ viseli a felelés-
séget.

Keérjuk, vegye figyelembe, hogy késziilékeinket ren-
deltetésiik szerint nem professziondlis, hivatasszeri
vagy ipari hasznalatra tervezték. A készilékre sem-
milyen garanciat nem vallalunk, ha kisipari, kéziipa-
ri vagy ipari, valamint ezekkel egyenértéki tevékeny-
ségekhez hasznalja.

5. Biztonsagi utasitasok

A jelen kezelési atmutatoban az On biztonsagaval
kapcsolatos helyeket ez a szimbolum jel6li: A

Ezenkivil az Uzemeltetési utasitas tovabbi fontos
szbvegrészeket is tartalmaz, amelyeket a ,FIGYE-
LEM!” sz6 jeldl.

A FIGYELEM!

A készilékek hasznalata soran a sériilések és ka-
rok elkerulése érdekében be kell tartani néhany 6vin-
tézkedést. Ezért figyelmesen olvassa el jelen keze-
Iési utmutatét / biztonsagi utasitasokat. Amennyiben
atadja a készuléket mas személynek, akkor kérjik,
mellékelje a jelen kezelési utmutatét / biztonsagi uta-
sitasokat is. Nem vallalunk felelésséget az olyan bal-
esetekért vagy karokért, amelyek azért keletkeznek,
mert nem vették figyelembe a jelen Uutmutatét és a
biztonsagi utasitasokat-

A VESZELY

Ezen utasitas figyelmen kivll hagyasa esetén a leg-
komolyabb életveszély, ill. életveszélyes sérulések
veszélye all fenn.

| A FIGYELMEZTETES

Ezen utasitas figyelmen kivil hagyasa esetén életve-
szély, ill. sulyos sérilések veszélye all fenn.

| A VIGYAZAT |

Ezen utasitas figyelmen kivil hagyasa esetén kény-
nyl vagy kdézepesen sulyos sériilések veszélye all
fenn.

Ezen utasitas figyelmen kivil hagyasa esetén fenn-
all a motor vagy mas vagyontargyak karosodasanak
a veszélye.

5.1 Altalanos biztonsagi utasitasok

A FIGYELEM! Az (izemanyaggal lizemeltetett szer-
szamokkal valé munkavégzés soran mindig tartsa be
a kovetkez6 alapszabalyokat, hogy csdkkenthesse
a testi sérilések és/vagy a készllék kdrosodasanak
kockazatat.

A lancfiirész iizembe helyezése el6tt olvassa el
ezeket az utasitasokat, és 6rizze meg 6ket.

1. Ne dolgozzon a lancfiirésszel,ha faradt, beteg,
alkohol és/vagy drogok hatasa alatt all.

2. Legyen Ovatos az lUzemanyag kezelésekor. Az
Uzemanyag feltdltésének helyétél legaldbb 3 m
tavolsagban inditsa el a lancfiirészt.

3. Csak akkor flrészeljen, ha megtisztitotta a mun-
katertuletet, stabilan all, és megtervezte a d616 fa
el6li eltdvolodas utvonalat.

4. A lancfirész inditasa el6tt gy6z6djon meg arrél,
hogy a lancflirész semmivel nem érintkezik.

5. Csak akkor hordozza a lancflirészt, ha megallt a
motor, a vezetésin a vezetésin-boritasban van,
és a kipufog6 a testével ellentétes iranyba néz.

6. Ne helyezzen lzembe olyan lancflirészt, amely
sérllt, helytelendl van beallitva vagy nem telje-
sen vagy lazan van felszerelve. Gy6z6djon meg
arrél, hogy lancfék mikodtetésekor ledll a lanc-
flrész.

7. Alancfirész lehelyezése elétt kapcsolja ki a motort.

8. Kisebb bokrok és sarjak flrészelésekor legyen
kilénbsen 6vatos, mivel a vékony agazat beakad-
hat a lancfiirészbe, és az On iranyaba csapdd-
hat, vagy kibillentheti Ont az egyensulyabol.

9. Megfeszitett ag fiirészelésekor Ugyeljen arra,
hogy az &g esetleg visszacsapédhat, amikor hir-
telen csokken a fa feszitése.

10. Ugyelien arra, hogy a markolatok szarazak és
tisztak legyenek, és ne legyen rajtuk olaj vagy
benzinkeverék.

11. Ne hasznalja fa vagasara a lancfirészt, hacsak
nem rendelkezik megfeleld képzettséggel.

12. A lancflrész teljes karbantartasat — eltekintve a
jelen kezelési és karbantartasi utmutatéban meg-
adott pontoktdl — csak megbizott szervizszemély-
zet végezheti el.
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13. A lancfiirész szallitdsahoz és tarolasahoz helyez-
ze fel a vezet6sin boritasat.

14. Sem kultéren, sem beltéren ne dolgozzon gyul-
ékony folyadékok vagy gazok kézelében vagy je-
lenlétében. Ekkor robbanas- és/vagy tlizveszély
all fenn.

15. Jar6 lancfirésznél ne toltsén be lGzemanyagot,
olajat vagy ken6éanyagot.

16. Csak megfeleld anyagot flirészeljen: Csak fat fi-
részeljen. Ne hasznalja olyan munkalatokhoz a
lancfiirészt, amelyekre nem alkalmas. Ne vagjon
pl. mGanyagot, falazatot vagy nem a fahoz tarto-
z6 anyagokat a lancflirésszel.

17. Amint jarni kezd a motor, a motoros készilék
mérgez6 kipufogdgazokat bocsat ki. Soha ne dol-
gozzon zart vagy rosszul szell6z8 helyiségben.

18. A jelent6s sérilések vagy meghibasodasok meg-
allapitasahoz a késziléket hasznalat elétt és fa-
vagas utan felllvizsgalatnak kell alavetni.

19. Ha az olaj- vagy uzemanyagtartaly feltoltésekor
folyadék folyt a tartaly mellé, akkor Gizembe he-
lyezés elbtt tisztitsa meg ettdl a késziiléket.

A lancfiirész kezel6jeként tobb pontot is figye-
lembe kell vennie ahhoz, hogy baleset- és sérii-
lésmentesen végezhesse a flirészelési munkala-
tokat.

1. A visszacsapasok alapjainak megértése csok-
kentheti vagy kizarhatja a meglepetés erejét. A
hirtelen, meggondolatlan reakcidk elésegitik a
balesetek bekbvetkezését.

2. Jaré motornal szorosan, két kézzel tartsa a lanc-
flrészt. Jobb kezével a hatsd, bal kezével az ellil-
s6 fogantyut fogja. Ujjai szorosan zarjak korbe
a lancfirész fogantyuit. Ha szorosan tartja a fo-
gantyukat, felfoghatja a visszacsapasokat és
megdrizheti uralmat a lancfiirész felett. Ne en-
gedje el a fogantyukat.

3. Gyb6z6djoén meg arrdl, hogy a tertlet, ahol dolgo-
zik, akadalyoktol mentes. A lancflirésszel végzett
vagas kdzben a vezetdsin csucsa ne érjen fator-
zshdz, aghoz vagy hasonlokhoz.

4. Nagy motorsebességgel végezze a vagast.

5. Ne déljon tulsagosan elére, és ne végezzen vall-
magassag feletti vagasokat.

6. A lancfiirész élezését és karbantartasat a gyartd
utasitasai szerint végezze.

7. Ha a vagas kbzben beszorul a késziilék, azonnal
kapcsolja ki, és 6vatosan szabaditsa ki. Ezt kbve-
téen ellenérizze, hogy nem sériilt-e a készilék (pl.
meghajlott vezetbsin), és végezzen prébafutast.

A lancfiirészt az utkoz6karommal helyezze koz-
vetleniil a levagando fara. Azt is javasoljuk, hogy
a nagyobb atméréji agak levagasahoz hasznalja
az litk6zékarmot.
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Az utkdozékarmot er6sen helyezze a fara, mielé6tt
a mozgo lancfiirésszel vag. A hatsé fogantyuval
emelje meg a lancfiirész végét és a kengyeles
fogoval vezesse. A kdorom forgaspontként szol-
gal. Az athelyezést a fogantyu enyhe nyomasaval
végezze. A tiirész igy konnyen visszahuzhaté.
Nyomja be a karmot és Ujbél emelje meg a hat-
s6 fogantyut.

Csak a filirészlanc és vezetésin engedélyezett
kombinaciojat hasznalja (lasd a 15. fejezetet)!

A széllitmany részét képezé vagokészlet optimalisan
igazodik a lancflirészhez.

Ha nem egymashoz ill§ alkotoelemeket parosit 6sz-
sze, akkor a vagokészlet mar révid Uzemidé elteltével
javithatatlanul karosodhat és sérlléseket okozhat.

A kovetkez6 mellékletet féként a végfelhasznalok
vagy alkalmi hasznaldk szamara terveztik. A lancfi-
részt haztulajdonosok, kerttulajdonosok és kempin-
gezék altali alkalmi hasznalatra terveztik, és altala-
nos munkalatokhoz, pl. bozétvagashoz, tlzifa aprita-
sahoz stb. alkalmas. A késziilék nem hosszabb ideji
munkavégzésre készilt. Hosszabb idejii munkavég-
zés esetén a vibraciok miatt a kezel6 személy kezei-
ben keringési zavarok (fehér ujj szindroma) léphet-
nek fel. A fehér ujj szindréma egy olyan érrendsze-
ri betegség, amelynek soran az ujjak és a labujjak
kis véredényei hirtelen dsszehuzddnak. Az érintett
terlletek nem kapnak megfelel6 vérellatast, és emi-
att rendkivil sapadtak lesznek. A vibralé készllékek
gyakori hasznédlata az olyan személyek esetében,
akiknek a vérkeringése gyengébb (példaul dohanyo-
sok, cukorbetegek) idegkarosodast okozhat.
Amennyiben szokatlan negativ hatasokat észlel,
azonnal fejezze be a munkat, és forduljon orvoshoz.
A veszélyek csokkentése érdekében tartsa be az
alabbi utasitasokat:

» Hideg id6jaras esetén tartsa melegen a testét és
féleg a kezeit.

* Rendszeresen tartson szinetet és kézben moz-
gassa a kezeit, hogy el6segitse a vérkeringést.

* Rendszeres karbantartassal és a készulék régzi-
tett részeivel gondoskodjon a gép lehetd legkisebb
meértékd vibraciojarol.

5.2 Személyi biztonsag

* Ne hasznalja egy kézzel a lancflirészt! Ellenkezé
esetben fennall a kezel6 személy, a segit6 vagy a

nézel6dék sérulésének veszélye. Ezt a lancflirészt
kétkezes lUzemeltetésre tervezték.
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» Viseljen személyi véddfelszerelést, amely a ko-
vetkez6kbdl all: Vagasallo cip6, vagasvédd nad-
rag, jol lathaté mellény vagy kabat jelzészinekben,
keszty(, valamint rostéllyal és hallasvédével ella-
tott sisak.

* Amikor elinditja a lancflirészt vagy vagasokat vé-
gez vele, ne tartézkodjanak masok a kdzelben.
Akadalyozza meg, hogy a nézel6dék és allatok a
munkateriletre |épjenek.

* Ha jar a motor, minden testrészét tartsa tavol a
lancflrésztol.

5.3 A gyulékony lizemi anyagok kezelésére vo-
natkozo6 biztonsagi utasitasok

1. FIGYELMEZTETES! A benzin rendkivil gyul-
ékony.

2. A benzint csak kifejezetten erre a célra készitett
tartalyokban tarolja.

3. Csak a szabadban tankoljon benzint és ne doha-
nyozzon kdzben.

4. A motor beinditasa el6tt tankoljon benzint. Soha ne
tavolitsa el az Uzemanyagtartaly fedelét és ne tolt-
sOn be benzint, amig a motor még jar vagy forro.

5. Ha kifolyik az tizemanyag, akkor ne probalkozzon
a motor inditasaval, hanem vigye el a gépet arrol
a helyrél, ahol az lzemanyag kifolyt, és mindad-
dig kertlje a gyujtéforrasok létrehozasat, amig el
nem parolog az lzemanyagpara. Helyezze visz-
sza biztonsagosan az lUzemanyagtartaly fedelét
és a benzintartaly sapkajat.

Uzemanyag feltdltése

» Feltoltés elbtt mindig allitsa le a motort.

A FIGYELEM! A tanksapkat mindig ovatosan
nyissa ki, hogy a fennallé tulnyomas lassan sziln-
jon meg.

* A készilékkel tértén6 munkavégzés soran a haz

hémérséklete megemelkedik. A tankolasi folyamat
elétt hagyja teljesen kih(lni a készuléket.
A FIGYELEM! Amennyiben a késziilék nem hiil
le megfelel6en, akkor tankolaskor az lizemanyag
meggyulladhat, és sulyos égési sérlléseket okoz-
hat.

+ Ugyeljen arra, hogy ne téltsén tul sok iizemanya-
got a tartalyba. Ha kifolyik az Gizemanyag, akkor
azonnal el kell tavolitani az tavolitsa el az tzem-
anyagot, és tisztitsa meg a késziléket.

» Az Uzemanyagtartaly fedelét mindig jol zarja le,
hogy megakadalyozza a készllék izemelése kdz-
ben keletkezé vibracié miatti meglazulast.

A VESZELY

Ne tankolja fel a készuléket nyilt lang kdzelében.

A belsé égésii motorok hasznalatara vonatkozé
specialis biztonsagi rendelkezések

A VESZELY

A robbanémotorok az lUzemelés és a tankolas alatt
kilénésen veszélyesek. Olvassa el és mindig tartsa
be a figyelmeztetéseket. Ha figyelmen kivil hagyja
Oket, az sulyos, akar halalos sértilésekhez vezethet.
1. Tilos a késziléken médositast végezni.

2. A FIGYELEM! Mérgezésveszély, a kipufogo-
gazok, uzemanyagok, kenéolajgdzdk, flrészpor
és kendanyagok meérgezéek; a kipufogogazokat
nem szabad belélegezni.

3. A FIGYELEM! Egési sériilésveszély, ne érintse
meg a kipufogét és a hajtomotort.

4. Tilos a késziléket nem szell6z8 helyiségben
vagy gyulékony kérnyezetben Gzemeltetni.

5. A Robbanasveszély! Soha ne lzemeltesse a
készuléket olyan helyiségben, ahol rendkivil gyu-
Iékony anyagok talalhatok.

6. Szallitaskor rogziteni kell a késziléket elcsuszas
és billenés ellen.

7. Ugyeljen arra, hogy tankolaskor ne folyjon izem-
anyag a motorra vagy a kipufogora.

8. Javitasi és beallitasi munkalatokat csak felhatal-
mazott szakszemélyzet végezhet.

9. Ne érjen a mechanikusan mozgatott vagy forré
alkatrészekhez. Ne vegye le a véd&burkolatokat.

10. A miszaki adatoknal a hangteljesitményszint (L,,)
és a hangnyomasszint (LPA) pontokban megadott
értékek a kibocsatasi szintre vonatkoznak, és nem
feltétlendl jelentenek biztonsagos munkaszintet.
Mivel a kibocsatasi és immisszids szintek kdzott
Osszefliggés all fenn, ezért az nem hasznalhatd
megbizhaté modon az esetlegesen sziikséges,
kiegészitd ovintézkedések meghatarozasahoz. A
munkaerd aktualis immisszios szintjét befolyaso-
16 tényez6k a munkatér tulajdonsagait, mas zaj-
forrasokat stb. is tartalmaznak, mint példaul a gé-
pek és egyéb szomszédos folyamatok szamat és
azt az id6tartamot, amig a kezel6ét zajhatas éri.
Ezenkivil a megengedett immissziés szint orsza-
gonként eltéré lehet. Ennek ellenére ez az infor-
macié lehetdséget biztosit a gép kezelSjének ar-
ra, hogy jobban felmérhesse a kockazatokat és
veszélyeket.

11. Soha semmilyen targyat ne helyezzen a szell6z6-
nyilasokba. Ez arra az esetre is vonatkozik, ha a
készulék ki van kapcsolva. Amennyiben nem tart-
jak be ezt a rendelkezést, akkor sérilések fordul-
hatnak eld és karosodhat a készilék.

12. Tartsa a késziléket mindig olajtdl, kosztol és mas
szennyez6déstél mentes allapotban.

13. Gondoskodjon arrdl, hogy szabalyszerlien mi-
kddjon a kipufogédob és a légsziré. Ezek az al-
katrészek tlizvédéként szolgalnak hibas gyujtas
esetén.
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14. Allitsa le a motort:
- Minden esetben, ha a gépet elhagyja.
- Mielétt tzemanyagot tankol.
15. A motor leallitdsahoz soha ne hasznalja a szivatét.

5.4 A lancfiirész biztonsagi funkciéi (1. abra)

1 CSEKELY VISSZACSAPASU FURESZLANC
specialis kialakitasu biztonsagi berendezéseivel se-
git a visszacsapo erék cstkkentésében és azok jobb
felfogasaban.

3 AZ ELULSO KEZVEDO védi a kezeld bal kezét,
ha lecsuszna az ellils6 markolatrél, amikor jar a lanc-
flrész.

A 3 LANCFEK olyan biztonsagi funkcio, amely a
visszacsapasok altal okozott sériilések csdkkentése-
re szolgal, mivel ezredmasodpercek alatt megallitja a
mikadg flrészlancot. Ez AZ ELSO KEZVEDOVEL
aktivalhato.

A 8 GAZKAR-ZAR megakadalyozza a motor vélet-
len gyorsulasat. A gazkar csak akkor nyomhaté le,
ha a gazkar-zar le van nyomva.

A 11 BE-KI KAPCSOLO kikapcsolaskor azonnal
leallitia a motort. A motor (ujbdli) beinditasahoz a
STOP kapcsolot EIN helyzetbe kell allitani.

A 18 LANCMEGFOGO csokkenti a sériilések ve-
szélyét, ha a fiirészlanc elszakad vagy kisiklik, mi-
kdézben jar a motor. A lancmegfogd arra szolgal,
hogy lefogja a csapkodd flirészlancot.

Ismerkedjen meg a lancflirésszel és alkatrészeivel.

5.5 A lancfiirészekkel kapcsolatos figyelmeztet6
utasitasok

* Amikor jar a lancfiirész, minden testrészét tart-
sa tavol a flirészlanctél. A lancfiirész inditasa
elétt gy6zédjon meg arrél, hogy a flirészlanc
semmivel nem érintkezik. A lancflirésszel vég-
zett munkalatok soran mar egy pillanatnyi figyel-
metlenség is a ruhazat vagy testrészek flirészlanc
altali megragadasahoz vezethet.

* Ne dolgozzon a fara felmaszva a lancfiirésszel,
kivéve, ha ehhez specialis oktatasban része-
sult. A lancflirésszel fara maszva végzett szak-
szerltlen Uzemeltetés esetén sérilésveszély all
fenn.

* Ha fesziiltség alatt all6 agat vag, szamoljon
azzal, hogy az ag visszarug. Ha megszlinik a
farostok feszitése, a megfeszilé ag eltalalhatja a
kezel6személyt, és/vagy a kiugorhat a lancflrész.

* Legyen kiillonosen 6vatos, amikor aljnévényze-
tet és fiatal fakat vag. A vékony anyag beakadhat
a firészlancba, Onnek csapddhat, vagy kibillent-
heti az egyensulyabdl.
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¢ A lancfiirészt leallitva, hatrafelé mutato vezet6-
sinnel, allé flirészlanccal, az eliils6 fogantyu-
nal fogva szallitsa. A lancflirész szallitasahoz
vagy tarolasahoz mindig huzza fel a vezetésin
boritasat. A lancflirész gondos kezelése csotkken-
ti annak valdsziniiségét, hogy véletlentl a mikédd
farészlanchoz ér.

* Kovesse a kenésre, a lancfeszitésre és a tar-
tozékok cseréjére vonatkozé utasitasokat. A
szakszer(tlentl megfeszitett vagy kent flrész-
lanc elszakadhat vagy ndvelheti a visszacsapas
kockazatat.

* A fogantyukat tartsa szarazon és tisztan,
olajtol és zsirtol mentesen. A zsiros, olajos fo-
gantyuk csuszosak, és a készuilék feletti uralom
elvesztéséhez vezethetnek.

A visszacsapas okai és elkeriilése:

» Visszacsapasra kertilhet sor, ha a vezetdsin csu-
csa egy targyhoz ér, vagy ha meghajlik a fa, és a
firészlanc beszorul a vagocsatornaba.

» A vezet6sin csucsanak érintése sok esetben varat-
lan hatrafelé iranyul6 reakciét valthat ki, amely so-
ran a vezetdsin felfelé és a kezel6 iranyaba csapo-
dik.

* Ha a flrészlanc beszorul a vezet6sin fels6 élénél,
akkor a vezet8sin hirtelen visszauthet a kezel6 ira-
nyaba.

» Ezen reakciok mindegyikének kévetkeztében elve-
szitheti a lancflirész feletti uralmat, és akar sulyos
sérilést is szenvedhet. Ne hagyatkozzon kizarélag
a lancfirészre szerelt biztonsagi berendezésekre.
A lancflirész kezel8jeként hozzon kilénb6z6 intéz-
kedéseket, amelyek segitségével baleset- és séri-
Iésmentesen dolgozhat.

A visszaldkés a szerszam nem megfeleld vagy hibas
hasznalatanak kévetkezménye. Ez az alabbiakban
ismertetett ovintézkedésekkel megel6zheté:

* Fogja szorosan, két kézzel a lancfiirészt. Ujjai
fogjak korbe a lancfiirész fogantyuit. Tartsa
testét és karjait olyan helyzetben, hogy képes
legyen a visszaloké erék felfogasara. Megfe-
lel6 intézkedések foganatositasa esetén a kezeld
uralma alatt tarthatja a visszal6ké erdket. Soha ne
engedije el a lancflrészt.

* Kerilje a rendellenes testtartasokat, és ne fi-
részeljen vallmagassag felett. Ezaltal megaka-
dalyozhatja, hogy a vezet6sin csucsa akaratlanul
érintkezzen valamivel, és a varatlan helyzetekben
jobban uralhatja a lancflirészt.

* Mindig a gyarté altal eldirt vezetésin-pétalkat-
részeket és flirészlancokat hasznalja. A nem
megfelel vezetésin-potalkatrészek és flirészlan-
cok a flrészldnc szakadasahoz és/vagy vissza-
csapashoz vezethetnek. (lasd a 15. fejezetet)
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* Tartsa be a gyartoé élezéssel és a flirészlanc
karbantartasaval kapcsolatos utasitasait. A tul
alacsony mélységhatarolé néveli a visszacsapas
lehet&ségét.

5.6 Szervizeléssel / raktarozassal kapcsolatos
biztonsagi utasitasok

Csak képzett szakszemélyzettel és csak eredeti po-
talkatrészek hasznalataval javittassa meg a szersza-
mot. Ezzel biztositja a szerszam biztonsagos hasz-
nalatanak meg6rzését.

1. Hasznalat elé6tt minden esetben szemrevétele-
zéssel ellenbrizze a készllék kopasat és seéru-
Iéseit. Cserélje ki az elkopott vagy sérilt eleme-
ket és csavarokat. Minden anyat, csapot és csa-
vart jol huzzon meg, és igy gondoskodjon arrdl,
hogy a felszerelés biztonsagos lizemi allapotban
legyen.

2. Rendszeresen ellenérizze a szivargast és a sur-
I6dasok nyomait az lizemanyagrendszeren, pél-
daul a pordézus cséveket, laza vagy hianyzo kap-
csokat és az Uzemanyagtartaly vagy az uzem-
anyagtartaly-fedél sériléseit. Hasznalat el6tt
minden meghibasodast szlintessen meg. (lasd a
15. fejezetet)

3. A készilék, ill. a motor ellendrzése vagy beéllita-
sa el6tt tavolitsa el a gyujtogyertyat, ill. a gyertya-
pipat, hogy elkertilje az akaratlan beindulast.

Tarolas

1. Soha ne tarolja a felszerelést zemanyaggal a
tartalyban olyan épuletben, ahol a gézdk nyilt
langgal vagy szikraval érintkezhetnek.

2. A zart térben vald tarolas elétt hagyja lehiilni a
motort.

3. A tlizveszély csokkentése érdekében tartsa a
motort, a hangtompitét és az lizemanyag-tarolo6t
vegetativ anyagoktol mentesen, és ezeken a te-
rileteken ne hasznaljon tulzott mennyiségl ke-
ndanyagot.

Hosszabb idejli tarolas/téli tarolas

1. Hosszabb ideji tarolas/téli tarolds esetén tel-
jes mértékben engedje le az Gzemanyagot. Az
Uzemanyag olyan kémiai vegyllet, melynek tu-
lajdonsagai hosszabb tarolas esetén megvaltoz-
nak. Az izemanyagtartaly leengedését a szabad-
ban végezze.

0 °C alatti h6mérsékleten ne tarolja vagy hasznalja a
lancflrészt!

| A FIGYELMEZTETES |

Az Gzemelés soran veszélyforrast jelenthet a szaksze-
ritlen karbantartas vagy egy probléma figyelmen kivil
hagyasa, ill. elharitdsanak elmaradasa. Csak rendsze-
resen és megfeleléen karbantartott gépeket szabad
hasznalni. Csak igy garantalhat6 a készulék biztonsa-
gos, gazdasagos és zavarmentes lizemeltetése.

A gépet nem szabad jaré allapotban tisztitani, kar-
bantartani, beallitani vagy javitani. A mozg6 alkatré-
szek sulyos séruléseket okozhatnak.

Ne hasznaljon benzint vagy mas gyulékony oldoszert
a gépreszek tisztitasahoz.

| A FIGYELMEZTETES

Az lizemanyagok és olddszerek gézei felrobbanhatnak.

A javitasi és karbantartasi munkalatok utan helyezze
vissza a védé- és biztonsagi berendezéseket a ké-
szulékre.

Ugyeljen a késziilék lzembiztos allapotara és féként
az lUzemanyagrendszer témorségeét ellenbrizze.

A motor hiitébordait mindig tisztitsa meg a szennye-
z6déstol.

A VESZELY

AA készllék gyartdja a hatalyos termékfelel6sségi

térvény szerint nem felelés a készuléken esett vagy a

készllék altal okozott kdrokért a kdvetkezd esetekben:

* Nem eredeti potalkatrészek beépitése és cseréje,

* a biztonsagi alkotéelemek eltavolitasa vagy mo-
dositasa.

5.7 Munkavégzési utasitasok

A Fontos utasitasok

1. Kapcsolja ki a motort, ha a lancfiirész idegen
testtel érintkezik. Ellenérizze és sziikség esetén
javitsa meg a lancflrészt.

2. Ovja a fiirészlancot a szennyez6déstsl és ho-
moktél. Mar a kisebb mennyiségli szennyezések
is a flrészlanc gyorsabb kopasahoz vezetnek,
ezaltal ndvelik a visszacsapo reakcidk veszélyét.

3. Miel6tt nehezebb feladatokban kezdene, gyako-
roljon kisebb fatdrzsek darabolasaval, hogy raé-
rezzen a készilék hasznalatara.

4. Miel6tt megkezdi a flirészelést, mikddtesse a
gazkart, és adjon teljes gazt.

5. Amikor megkezdi a flirészelést, nyomja a fatérzs
felé a lancflirész hazat.

6. A teljes flrészelési folyamat soran adjon teljes
gazt.

7. Hagyja, hogy a lancfiirész dolgozzon On helyett.
Csak enyhe lefelé iranyuld nyomast fejtsen ki.
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8. Amint befejezte a munkat, engedje el a gazkart,
hogy a motor uUresjaratban jarhasson. Ha terhelés
nélkll jaratja tovabb teljes gazon a késziléket,
szlkségtelen kopasra kerul sor.

9. A vagas vége felé ne fejtsen ki nyomast a lanc-
flrészre, igy megakadalyozhatja, hogy a lancfi-
rész fabdl valo kilépése utan elveszitse uralmat
a készilék felett.

10. Inditas utan ellendrizze az Uresjarat beallitasat.
Uresjaratban a fiirészegységnek allnia kell. Ha
a vagoberendezés Uresjaratban mozog, akkor
csOkkenteni kell az Uresjarati fordulatszamot
(lasd: ,Az Uresjarati fordulatszam beallitasa”).

11. Alancflirész lehelyezése el6tt allitsa le a motort.

12. Ha a vagas koézben beszorul a készilék, azon-
nal kapcsolja ki, és 6vatosan szabaditsa ki. Ezt
kdvetben ellenérizze, hogy nem sérilt-e a ké-
szllék (pl. meghajlott vezetdsin), és végezzen
probafutast.

13. A végleges vagasok elvégzése 16tt ellenérizze,
hogy nem talalhatok-e nézék, allatok vagy aka-
dalyok a leesési tertileten.

14. A feszil6 agakat alulrél felfelé kell levagni, hogy
a lancflirész ne akadjon el.

15. A vagas végéhez kdzeledve csdkkentse a kifejtett
nyomast, de tovabbra is tartsa szilardan a mar-
kolatokat, hogy az "atvagas" pillanataban uralni
tudja a késziiléket. Ugyeljen ra, hogy a flrészlanc
ne érintkezzen a talajjal.

Visszacsapodas (Kickback)

* A lancfiirész hasznalata soran veszélyes vissza-
csapodas allhat fenn.

» Ez a visszacsapddas akkor kévetkezik be, amikor
a sincsucs fels6 része véletlenll fahoz vagy mas
szilard targyhoz ér.

* Mielétt a flrészlancot a vagastartomanyba vezet-
né, el6fordulhat, hogy a motoros flirész oldalra
csuszik (FIGYELEM! Fokozott a visszacsapas ve-
szélye!).

* A motoros fiirész ellenérizetlendl és nagy energia-
val 16kédik vagy gyorsul a flirészkezeld felé (sérii-
lésveszély!).

Hogy elkeriilje a visszacsapodast, ligyeljen a ko-

vetkezdkre:

» Szurasi munkalatokat (a sincsucs kozvetlen faba
szurasat) csak erre képzett személy végezhet!

* Mindig Ugyeljen a sincsucsra. Legyen 6vatos, ami-
kor a mar megkezdett vagasokat folytatja.

» A vagast mozgo flirészlanccal kezdje meg!

» A flrészlancot mindig megfeleléen élezze meg.
Klléndsen ugyelijen a mélységhatarolé megfeleld
magassagara!

» Soha nem fiirészeljen at egyszerre tébb agat! A fa-
kivagaskor Ugyeljen arra, hogy mas agak ne érje-
nek hozza.
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» Hosszra vagaskor Ugyelijen az egymashoz kozel
fekvé rénkokre.

Fakivagas — csak megfelel6 képzettséggel

| A VIGYAZAT

Ugyeljen a térott vagy elszaradt agakra, amelyek a

frészelés kézben lezuhanhatnak, és komoly sériilé-

seket okozhatnak. Ne flirészeljen éplletek vagy vil-

lanyvezetékek kdzelében, ha nem tudja, hogy melyik

iranyba dél a kivagott fa. Ne dolgozzon éjszaka, mi-

vel akkor rosszabbul Iat, illetve es6ben, héban vagy

viharban, mert ilyenkor kiszamithatatlan a fa délése-

nek iranya.

» El6re tervezze meg a lancflirésszel végzett mun-
kat.

« A fa kérili munkateriilet legyen szabad, hogy On
stabilan allhasson.

» A gépvezeté mindig a munkaterilet magasabban
fekvé részén helyezkedjen el, mert kivagas utan a
fa el6érelathatoélag lefelé gurul, illetve csuszik.

A kovetkez6 tényezok befolyasolhatjak a fa dolé-

sének iranyat:

» Szélirany és -sebesség.

» A fa ferdesége. Egyenetlen vagy lejts terepen a
ferdeség nem mindig allapithaté meg. Fiiggéon
vagy vizmérték segitségével hatarozza meg a fa
ferdeséget.

» Féloldalasan ndvé agak (és ezzel féloldalas ter-
helés).

» Kornyez6 fak és akadalyok.

Ugyeljen a letorott és korhadt farészekre. Ha a
térzs korhadt, hirtelen eltérhet és Onre délhet. Gys-
z8djon meg arrol, hogy elegendd hely all rendelke-
zésre a led6l6 fa szamara. Tartson 2 1/2 fahossznyi
tavolsagot a legkdzelebbi személytél, illetve egyéb
targyakrol. A motorzaj elnyomhatja a figyelmeztetd
kialtdsokat.

Tavolitsa el a szennyezddést, kdveket, levalt fakér-
get, szegeket, kapcsokat és huzalokat a flirészelés
helyérél.

A Tartson szabadon egy menekiilési utvonalat
(,,A” abra)

1. pozicié: Menekiilési utvonal

2. pozicio: A fa délésének iranya

Nagy fak kivagasa — csak megfelel6 képzettséggel
(15 cm-es atmeré felett)

Nagy fak kivagasanal az aladvagasos modszer hasz-
nalatos. Ekkor a kivant délési iranynak megfelel6en
oldalt egy éket kell kivagni a fabdl. Miutan a fa masik
oldalan elvégezte a kivagashoz sziikséges vagast, a
fa az ék iranyaba dél.
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Ha a fa nagy tamasztogydkerekkel rendelkezik, ak-
kor a bemetszés vagasa el6tt tavolitsa el ezeket. Ha
tdmasztogyodkerek eltavolitasahoz hasznélja a lanc-
flrészt, a flrészlanc ne érjen a talajhoz, mert ekkor
életlenné valik a lanc.

Alsé6 vagas és fa kivagasa (,,B”—,,C” abra)

» Alsé vagashoz el6szor az ék (2) fels6 vagasat (1)
farészelje. 1/3 részig flrészeljen a faba. Ezutan
flrészelje az ék (2) als6 vagasat (3). Most tavolitsa
el a kivagott éket.

» Ezutan elvégezheti a fa masik oldalan a kivagas-
hoz sziikséges vagast (4. poz.). Ehhez kb. 5 cm-rel
a bemetszés kdzepe flé helyezze a fiirészt. igy
elegendd fa lesz a kivagashoz szilkséges vagas
(4) és az ék (2) kozott, amely a kivagaskor zsanér-
ként mikddik. Ez a zsanér a kivagaskor a helyes
iranyba tereli a fat.

Mielétt befejezi a fa kivagasahoz szikséges vagast,
a kivagas irdnyanak szabalyozasahoz szikség ese-
tén ékek segitségével szélesitse ki a vagast. Kizaro-
lag fa vagy mlanyag ékeket hasznaljon. Az acélbdl
vagy vasbol készilt ékek visszacsapodast vagy a ke-
szilék karosodasat okozhatjak.

+ Ugyeljen azokra a jelekre, amelyek arra utalnak,
hogy déIni kezd a fa, példaul a recseg6 zajokra,
a kivagashoz sziikséges vagas tagulasara vagy a
felsé agak mozgasara.

» Ha déIni kezd a fa, allitsa meg a lancfilrészt, he-
lyezze le, és azonnal tdvozzon a menekilési ut-
vonalon.

« A sérulések elkerlilése érdekében ne végezzen
vagasokat részben kivagott fakon. Kuiléndsen
ugyeljen azokra a részben kivagott fakra, amelyek
nincsenek alatamasztva. Ha egy fa nem ddl ki telje-
sen, helyezze le a lancflirészt, és kabelhuzo csorld,
csiga vagy vontatégép hasznalataval segitsen ra.

Kivagott fa flirészelése (ronkapritas)
A ,rénkapritas” kifejezés egy kivagott fa kivant hosz-
szusagu ronkdkre valo felapritasat jelenti.

| A VIGYAZAT

Ne alljon arra a toérzsre, amelynek vagasat éppen
végzi. A torzs elgurulhat, On elveszti a stabilitasat,
valamint a készulék feletti uralmat. Soha ne végezze
lejtés talajon a flirészelési munkalatokat.

Fontos megjegyzések

* Mindig csak egy ronkét vagy agat flirészeljen.

» Legyen 6vatos, amikor hasitott fat vag. Az éles fa-
darabkak eltalalhatjak Ont.

» A kisebb ronkoket vagy agakat flirészbakon vagja.
Rénkdk vagasakor ne tartsa senki mas a ronkot.
Labfejét vagy labszarat se hasznalja a rénk biz-
tositasara.

* Ne hasznalja olyan helyeken a lancflirészt, ahol a
torzsek, gydkerek és a fa egyéb részei 6ssze van-
nak fonédva. Huzza szabad helyre a rénkdket, és
el6szor a szabad rénkdket fogja meg.

Kiilonb6z6 vagasok a ronkapritashoz (,,D” abra)

| A VIGYAZAT

Ha a lancflirész beszorul egy rénkbe, ne hizza ki eré-
vel. Elveszitheti a késziilék feletti uralmat, és sulyos
séruléseket szerezhet és/vagy a lancfiirész karosoda-
sat okozhatja. Allitsa meg a lancfiirészt, &és nyomjon
egy fa vagy mianyag éket a vagasba, mig a lancfi-
rész kénnyen kihizhatéva nem valik. Inditsa el ujra a
lancflirészt, és évatosan folytassa a vagast. Soha ne
inditsa el a lancflrészt, ha beszorult egy ronkbe.

Felsé vagas (,,E” abra, 1. poz.)

Felsd vagashoz helyezkedjen a térzs felsé oldala-
hoz, és tartsa a torzsh6z a lancflirészt. Fels6 vagas-
nal csak enyhe lefelé iranyulé mozgast fejtsen ki.

Alsé6 vagas (,,E” abra, 2)

Als6 vagashoz helyezkedjen a térzs als6 oldalahoz,
és tartsa a torzshdz a lancfiirész fels6 részét. Also
vagasnal csak enyhe felfelé iranyuld hazast fejtsen
ki. Fogja szorosan a lancflirészt, hogy uralma alatt
tartsa a késziiléket. A lancfiirész hatrafelé (az On ira-
nyaba) nyomaodik.

| A VIGYAZAT

Als6 vagashoz soha ne tartsa forditva a lancfiirészt.
Ebben a helyzetben nem uralja a készliléket. Az elsé
vagast mindig a ronk nyomott oldalan végezze. Az a
rénk nyomott oldala, amelyen a rénk sulyanak nyo-
masa 6sszpontosul.

Ronkapritas tdmaszok nélkiil (,,F” abra)

» El6szdr 1/3 részig végezzen egy felsd vagast (1)
a faban.

» Forditsa at a ronkét, és végezzen egy masodik
felsd vagast (2).

* A kompressziés oldalon végzett flirészelés soran
Ugyeljen arra, hogy ne szoruljon be a lancfiirész.
A ronkdk kompresszids oldalan végzett vagasok-
hoz lasd az abrat.

Ronkapritas ronkdon vagy tamaszon (G—-H abra)

» Gondoljon arra, hogy az elsé vagast (1) mindig a
rénk leterhelt oldalan végezze.

» Ehhez 1/3 részig flirészeljen a térzsbe.

» Végezze el a masodik Iépést (2).
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Gallyazas és nyesés

| A VIGYAZAT

Mindig Ugyeljen a visszacsapasra, és védje magat.
Soha ne hagyja, hogy gallyazaskor vagy agak nye-
sésekor a mozg6 firészlanc a vezetésin csucsanal
masik agakkal vagy targyakkal érintkezzen. Az ilyen
érintkezés sulyos sériléseket okozhat.

| A VIGYAZAT

Gallyazashoz vagy nyeséshez soha ne masszon fel
a fara. Ne alljon létrara, emelvényre stb. Elveszitheti
egyensulyat, és a készulék feletti uralmat.

Fontos megjegyzések

» Lassan dolgozzon, és két kézzel, szorosan tartsa
a lancfarészt. Ugyeljen arra, hogy stabilan alljon,
és megdrizze egyensulyat.

» Ugyelien a visszacsapddé farészekre. Legyen
rendkivil évatos, amikor kicsi fadarabokat vag.
A hajlékony anyag beakadhat a firészlancba, On
felé csapodhat, vagy kibillentheti Ont az egyen-
sulyabal.

+ Ugyeljen a visszacsapodo farészekre. Ez kiloné-
sen érvényes a meghajlott vagy terhelés alatt allo
agakra. Kertilje az aggal vagy a lancflirésszel valo
érintkezést, amikor csokken a fa feszitése.

» Tartsa szabadon a munkateriletet. Tisztitsa meg
az utat az agaktoél, hogy megelézze az elbotlast.

Gallyazas

» Csak kivagott fan végezze a gallyazast. Csak ezt
kdvetéen végezhetd biztonsagosan és megfelel6-
en a gallyazas.

» A nagyobb agakat hagyja a kivagott fa alatt, és hasz-
nalja 8ket tamaszként a tovabbi munkalatokhoz.

» A kivagott fa gyokerétdl induljon, és haladjon a
csucs felé. A fa kisebb részeit egyetlen vagassal
tavolitsa el.

« Kdzben lgyeljen arra, hogy a fa mindig On és a
lancflirész k6z6tt maradjon.

* A nagyobb, tamaszté agakat a ,Rdénkapritas ta-
maszok nélkil” szakasz modszerével tavolitsa el.

» A fa kisebb, szabadon 16g6 részeit mindig egy
felsd vagassal tavolitsa el. Als6 vagasnal ezek a
lancflirészre eshetnének, illetve beszorulhatna a
flrész.

Nyesés (,,K” abra)

| A VIGYAZAT

Csak vallmagassagban, illetve annal lejjebb talalha-
t6 agakat nyessen. Soha ne vagjon vallmagassagnal
feljebb talalhaté agakat. Az ilyen munkalatokat bizza
szakemberre.

152 | HU

* Az els6 vagasnal (1. poz.) vagjon be az als6 ag-
rész 1/3-aig.

» Ezutan a masodik vagassal (2. poz.) teljesen vag-
ja at az a4gat. A harmadik vagas (3. poz.) egy fel-
s vagas, amellyel 2,5-t61 5 cm-ig levalaszthatja
a torzsrél.

5.8 Fennmarado kockazatok

A VESZELY

MECHANIKAI VESZELYEK:
Forgé flirészlanc

Az erbatvitel mozgé alkatrészei

A flrészlancbdl kivetett alkatrészek
A flirészlanc eltorése

A motorvezérl6é rendszer vagy a beallitd elemek
olyan Uzemzavara, amely bekapcsolt flirészlancnal
varatlan beindulast okozhat, varatlan tulpérgés

ELEKTROMOS VESZELYEK:

az elektronika fesziltség alatt all6 alkatrészei (k6z-
vetlen érintkezés) vagy olyan alkatrészek, amelyek
meghibasodas miatt er6saram alatt alinak (k6zvetett
érintkezés)

TERMIKUS VESZELYEK:
Forré motoralkatrészek, beleértve az olyan eleme-
ket, amelyek a hésugarzastol forrosodtak fel

ZAJ OKOZTA VESZELYEK:

A motor, a hajtomi és a vagorendszer, beleértve a
merev gépalkatrészek rezonanciajat, hallaskaro-
sodast (siketséget) és mas fizioldgiai zavarokat (pl.
egyensulyvesztést, eszméletvesztést) valamint az
akusztikus jelzések és a beszédkommunikacio zava-
rait okozhatja.

REZGESEK OKOZTA VESZELYEK:
Motor, fogantyuk

ANYAGOK OKOZTA VESZELYEK:
Motor-kipufogdgazok, benzin

ERGONOMIAI VESZELYEK:
Beallité elemek, fogantyuk stb. elrendezése és kiala-
kitasa

VESZELYEK KOMBINACIOJA:

Rossz tartas vagy tulzott megerdltetés a kézi beallitd
elemek nem megfelel elrendezése vagy kialakitasa
miatt, beleértve a kéz-kar anatdmia nem megfelel6
figyelembe vételét a fogantyu kialakitasanal, a gép
egyensulyanal és a karmos (tk6z6 hasznalatanal.
Forr6 motoralkatrészek/elektromos rovidzarlat szi-
vargds benzintartallyal/a benzin kifolyasaval egytt.
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SERULESVESZELY!

A flrészlanccal valo érintkezés halalos vagasi séru-
Iéseket okozhat.

Soha ne nyuljon kézzel a mozg¢ flirészlanchoz.

VISSZACSAPAS VESZELYE!
A visszacsapas halalos vagasi sériléseket okozhat.

EGESI SERULESEK VESZELYE!
Uzem kdzben a lanc és a vezetdsin felhevill.

Magatartas vészhelyzetben

Kezdje meg a sériléstél figgben szilkséges elsbse-
gély-intézkedéseket, és a lehet6 leggyorsabban kér-
jen segitséget szakképzett orvostdl. Védje meg a
sérllt személyt a tovabbi sérilésektél, és helyezze
nyugalomba. Az esetlegesen fellép6 balesetek ese-
tére mindig legyen egy, a DIN 13164 szabvanynak
megfelel6 elsésegélydoboz a munkahelyen, kénnyen
hozzéaférheté helyen. Azonnal poétolja az elsésegély-
dobozbdl kivett anyagot. Ha segitséget kér, akkor ad-
ja meg a kovetkez6 adatokat:

A baleset helye
A baleset tipusa
Sérultek szdma
Sérilések tipusa

el

Az O6sszes biztonsagi utasitast és utmutatoét oriz-
ze meg késébbi hasznalat céljabél.

6. Miszaki adatok

Gép vezetdsin nélkiil,

HxSzxM 375x 182 x 190 mm

Suly vezet6sin és flirészlanc 51k

nélkil dres tank mellett 1 X9

Suly vezetésinnel és

flrészlanccal Ures tank 7,0 kg

mellett

Vagashossz 47 cm

Vezet6sin hossza 508 mm

Automatikus kenés igen
Specidlis

Flrészlancolaj

Flrészlancolaj

Firészlanc olajtartaly
Urtartalma

260 cm?®

Firészlanc osztasa

0,325"/ 8,255 mm

Meghajtétagok eréssége

0,057" /1,47 mm

Flrészlanc tipusa

325,058-76BL

Meghajté lanckerék

. 7
fogszama
Meg'hajto'lanckerek 0,325"
fogkiosztasa
Lancfék igen

Vezet6sin tipusa BE20-76-5812P

max. sebesség Filrészlanc 21,2 m/s
Motor . 1"he’ng(?’r<?s, 2

Utem( léghiitéses
Motor I6kettérfogata 53 cm?®
Maximalis motorteljesitmény 2 kW

Uresjarati fordulatszam 3100£300 min-

Maximalis fordulatszam

vagokészlettel 11000 min*
CO,-kibocsatas 811,32 g/kWh
Uzemanyagtartaly térfogata 550 cm?®
Uzemanyag Keverék 40:1

Korlatozza minimalis szintre
a zajképz6dést és a vibraciot!

Viseljen hallasvédét.

A zajkibocsatas hallaskarosodast okozhat.

» Csak kifogastalan allapotban 1évd készilékeket
hasznaljon

* Rendszeresen végezze el a készulék karbantar-
tasat és tisztitasat.

* Munkamédszerét igazitsa a készilékhez.

* Ne terhelje tul a készuléket.

» Szikség szerint ellendriztesse a késziléket.

» Kapcsolja ki a készuléket, ha nem hasznalja.

» Viseljen kesztyiit.

Mért hangteljesitményszint Lp(A) 93 dB
Koa mérési bizonytalansag 3dB
Garantalt hangteljesitményszint LW(A> 114 dB
Mért hangteljesitményszint LW<A) 108,7 dB
Bizonytalansag K, ,, 3dB
Elllsd fogantyu vibracioja 10 m/s?
Hatsé fogantyu vibracidja 9 m/s?
Bizonytalansag 1,5 m/s?

7. Uzembe helyezés el6tt

A FIGYELEM! Csak akkor inditsa el a motort, ha tel-
jesen Osszeszerelte és ellendrizte a lancflirészt.

A FIGYELEM! A fiirészlanc kezelésekor vagy be-

allitasakor mindig viseljen erés kesztyiit.

A vezetdsin és a flirészlanc felszerelése (3—6. abra)

Nyissa ki a csomagot, és a kdvetkez6képpen szerel-

je fel a vezetdsint és a flirészlancot:

1. Nyomja hatra az (3) elsé kézvédét (14. abra/3a
poz.), hogy a lancféket kikapcsolja.

2. Oldja ki a két darab (B) anyacsavart és vegye le a
lanchajtas (17) burkolatat.

3. A karomledllité felszerelése (3. abra):
Helyezze a (19) utkdzdkarmot a haz nyilasaiba
(lasd a 3. abrat) és rogzitse a 2 (19a) régzitécsa-
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varral. Hasznélja a (10) szerel6szerszamokkal
széllitott szerszamot.

4. Csusztassa a flrészlancot a lanckerék koré.
Csusztassa ezutan a flrészlancot a vezetdsinre.
Ugyeljen a farészlanc beszerelési iranyara. (4-5.
abra)

5. Helyezze a flirészlanc (Z) feszitécsavarjat a ve-
zet6sin (Y) alsé furataba. (4. abra)

6. Szerelje fel a lanchajtas (17) burkolatat és kézzel
hdzza meg a (B) anyacsavarokat.

A filirészlanc beépitési iranya (lasd 5. abra)

A filirészlanc feszitése (6-8. abra)

1. Avezetbsin els részét kézzel szorosan tartsa.

2. Allitsa be a (C) feszitdcsavarral a flirészlanc fe-
szességét ugy, hogy a flirészlanc teljesen a ve-
zet6sinre fekidjon, de ne legyen nagyon feszes.

3. Huzza meg a vezetdsin (B) feszit§-anyacsavarat
a gyertyakulccsal (kb. 12-15 Nm).

4. Kézzel ellenérizze, hogy a firészlanc surlodas
nélkul fut-e a vezet8sinen és megfelel§-e a fe-
szessége.

5. Szillkség esetén allitsa utan a flrészlanc feszes-
ségét.

Ha utan kell fesziteni a lancot.
A lancfeszités beallitasa

A flrészlanc helyes feszitése kulénésen fontos,
ezeért az Uzemelés megkezdése elétt, valamint min-
den flrészelési munkanal, rendszeres id6kozonként
ellenérizze. Ha id6t szan a fiirészlanc helyes beal-
litasara, javithatja a flirészelési eredményeket, és a
lanc hosszabb élettartamat érheti el.

Ha tul laza vagy tul merev a flirészlanc feszitése, ak-
kor gyorsabban elkopik a hajtokerék, a vezet6sin és
a forgattyus tengely csapagya.

Az uj fUrészlanc tagul, igy kb. 5 vagas elteltével utan
kell allitani. Ez szokvanyos jelenség az uj flirészlan-
coknal, és a jovébeli beallitdsok id6koze idével né.
Uzemanyag és fiirészlanc-olaj

A FIGYELEM! Az (izemanyag- és a flirészlanc-olaj
erésen gyulékony. Ne dohanyozzon, ill. ne tegye ki a
készuléket nyilt langnak hasznélat kbzben.

Uzemanyag

Az optimalis eredmény elérése érdekében hasznal-
jon normal, 6lommentes benzint (max. 5% bio-etan-
ollal), kiilénleges 2 ttem( olajjal keverve.

154 | HU

Uzemanyag-keverék

Az lUzemanyagot alkalmas tartalyban keverje 6ssze
a 2 utem( olajjal. Razza meg a tartalyt, hogy min-
dent gondosan dsszekeverjen.

A FIGYELEM! Soha ne hasznaljon a lancflirészhez
tiszta benzint. Ett6l a motor karosodik és On elve-
sziti a garancialis igény jogosultsagat. Ne hasznal-
jon olyan Gzemanyag-keveréket, amelyet 90 napnal
hosszabb ideig taroltak.

A FIGYELEM! Alkalmazzon kilonleges 2 itemdi
olajat a léghltéses 2 Utem{ motorokhoz 40:1 keve-
rési aranyban. A nem megfeleld olajozas karositja a
motort és On elvesziti a garancialis igény jogosultsa-
gat a motorra.

UZEMANYAG KEVERESI TABLAZATA
Keverési arany: 40 rész benzin 1 rész kétiitem{ olajhoz.

Benzin Kétiitemii olaj

1 liter 25 ml
5 liter 125 mi

Soha ne inditsa el és ne lizemeltesse a flirészt, ha

a lanc vagy a lancfék karja, illetve az elllsd kézvédé

nem megfeleléen van felszerelve. Ezenkivil az indi-

tast mindig kioldott lancfékkel kell elvégezni, amely-

hez a kévetkezbk szerint jarjon el:

» Alancfirészt a (4) els6 fogantyuval tartsa.

* Nyomja a (3) els6 kézvédét elére a (3b) allasba.
Adjon rovid gazt, a flirészlanc még ne mozogjon.

* Hluzza az (3) els6 kézvédét hatra a (3a) allasba.
Adjon gazt, a flirészlanc mozduljon meg.

Az lGzemanyag- és a lancolajtartaly feltdltése utan

kézzel zarja le a tartalyfedeleket.

Ehhez ne hasznaéljon szerszamot.

Ajanlott lizemanyagok

Néhany hagyomanyos benzint adalékanyagokkal,

példaul alkohol- vagy étervegytletekkel kevernek,

hogy megfeleljenek a tiszta kibocsatassal kapcso-

latos szabvanyoknak. A motor minden olyan benzin-

fajtaval kielégitéen muikddik, amelyeket onjard célra

terveztek, beleértve az oxigénnel dusitott benzint is.

A legjobb, ha 6lommentes, max. 5% bioetanolt tartal-

mazo6 hagyomanyos benzint hasznal.

A filirészlanc és a vezetdsin olajozasa

Ha az Uzemanyagtartalyt feltolti benzinnel, utan kell

toltenie a flrészlancolaj tartalyat is. Ehhez ajanljuk

a kereskedelmi forgalomban kaphato flirészlanc-olaj

hasznalatat.

1. Helyezze a lancfiirészt a lanchajtas-hazfedél fe-
16li (17) oldalara.

2. Vegye le a (14) olajtartaly és a (12) Uzem-
anyag-tartaly nyilas fedelét.
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3. Toltse fel a flirészlanc-olaj tartalyat (9. abra D1)
80%-ig flrészlanc-olajjal.

4. Toltsén benzin-olaj keveréket az izemanyag-tar-
talyba (9. abra D2).

5. Zarja le az olajtartaly (14) és az uzemanyag-tar-
taly (12) fedelét.

Lancfék (14. abra)

Minden lizembe helyezés elé6tt ellenérizze a lanc-

féek miikodését.

» Alancfirészt a (4) els6 fogantyuval tartsa.

* Nyomja a (3) els6 kézvédét elére a (3b) allasba.
Adjon rovid gazt, a flirészlanc még ne mozogjon.

* Huzza az (3) els6 kézvédét hatra a (3a) allasba.
Adjon gazt, a flrészlanc mozduljon meg.

Az olajellatas ellenérzése

A flrészlanc kenésének ellendrzéséhez a lancfi-
részt a flrészlanccal tartsa egy papirlap félé, majd
néhany masodpercig mikddtesse teljes gazzal. A
papiron a mindenkor bedllitott olajmennyiség elle-
nérizhetd.

Mindig Ugyeljen arra, hogy az olajtartalyban legyen
elég olaj a flirészlanc kenéséhez.

Automatikus filirészlanckenés — Finombeallitas
lehetséges!

8. Kezelés
A Figyelem!

Miel6tt tizembe helyezné a terméket, feltétleniil
szerelje 6ssze teljesen!

| A VIGYAZAT

Keérjuk, vegye figyelembe a zajvédelmi térvény ren-
delkezéseit.

Minden (zembe helyezés elétt vizsgalja meg a ké-

sziléket az alabbi szempontok szerint:

» az Uzemanyagrendszer tomitettsége

* a védbberendezések és a vagdéberendezés kifo-
gastalan allapota és hianytalansaga

» Az 6sszes csavarozas szoros meghuzasa

* Minden mozgé alkatrész kdnnyl mozgasa

A készulék beinditasa (10-13. abra)

Soha ne inditsa el és ne lzemeltesse a flirészt, ha
a lanc vagy a lancfék karja, illetve az ellils6 kézvédé
nem megfeleléen van felszerelve. Ezenkivil az indi-
tast mindig kioldott lancfékkel kell elvégezni, amely-
hez a kévetkez6k szerint jarjon el:

» Tavolitsa el a boritast (15) a vezetdsinrél (2).

» A lancfirészt allitsa stabil és sima fellletre. A fi-
részlanc (1) nem érintkezhet a talajjal.

* Nyomija el6re az elllsé kézvédét (3) addig, amig be
nem kattan. A flirészlancot (1) a lancfék blokkolja.

* Nyomja meg 6-10 alkalommal az ,elsédleges”
lUzemanyag-szivattyut (24).

« Allitsa a be-/kikapcsolét (11) ,ON” allasba (11a).

» Huzza ki a hidegindité kart (szivatét) (7) ().

» A cipdje orrat igazitsa a hatsé markolatba (9) (lasd
a 13. abréat).

» Tartsa szorosan a lancflirészt az elllsé markolat-
nal (4) fogva, és lassan huzza meg a berantét (13),
amig ellenallast nem érez.

* Most hirtelen rantsa meg a berantét (13), hogy a
motor elinduljon. Ha a motor nem indul el, ismételje
meg a folyamatot. Amig a hidegindit6 kar (szivatd)
(7) kihuzott allapotban van (M), a motor csak révid
ideig miikodik, majd ismét leall.

* Amint a motor leall, mikddtesse egyutt a gazkar
zarjat (8) és a gazkart (10). A hidegindité kar (sziva-
t6) (7) automatikusan ,Meleginditas” izemmddba
ugrik.

* Most hirtelen rantsa meg Ujra a berantét (13), hogy
a motor beinduljon.

Ha a motor t6bbszdri prébalkozas utan sem indul be,
akkor olvassa el a ,Hibaelharitas” c. fejezetet.

Mindig egyenesen huzza ki a berantot (13). Tartsa
er6sen a beranté (13) fogantyujat, amikor a beranté
(13) ujra behuzodik. Ne hagyja gyorsan visszahuzéd-
ni a berantét (13).

MEGJEGYZES

Magas kilsé hdémérsékletek esetén eléfordulhat,
hogy hideg motor esetén is szivaté nélkili inditast
kell végezni!

» Oldja ki a lancféket ugy, hogy az elsé kézvédét (3)
hatrahtzza (lasd a 14. abrat). VIGYAZAT! A lanc-
fék most kioldott allapotban van, és a flirészlanc (1)
most mikodik.

MEGJEGYZES

Ha a flirészlanc (1) uresjaratban mozog, vagy ha a
motor gazelvételkor magatol leall, akkor porlasztébe-
allitast kell végezni (lasd ,A porlasztobeallitasok kar-
bantartasa” c. fejezetet).

* Emelje fel a lancfiirészt.

» Bal kezével tartsa er6sen az ellils6 markolatot (4).

» Jobb kezével tartsa er8sen a hatsé markolatot (9).
Ekkor a kézbegyek a gazkar zarjan (8) fekszenek,
és a gazkart (10) a mutatoujj mikodteti.
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» A gazkar (10) egyszeri mikddtetése utan a motor
allandé gazzal makadik.
» Hagyja a motort révid ideig felmelegedni.

Inditas meleg motor esetén

(A késziilék 15-20 percnél rovidebb ideig allt)

* Nyomija elére az eliilsé kézvédét (3) addig, amig be
nem kattan. A flirészlancot (1) a lancfék blokkolja.

+ Allitsa a be-/kikapcsolét (11) ,ON” allasba.

* Meleg motor inditasahoz nem kell meghuznia a hi-
degindito kart (szivatot) (7).

» A cipdje orrat igazitsa a hatsé kézvedbdbe (9) (lasd
a 13. abréat).

» Tartsa szorosan a lancflirészt az elllsé markolat-
nal (4) fogva, és lassan huzza meg a berantét (13),
amig ellenallast nem érez.

» Ekkor huzza meg hirtelen a berantét (13). A készi-
léknek 1-2 rantasra be kell indulnia. Ha a készulék
6 rantas utan még mindig nem indul be, ismételje
meg a folyamatot a ,Hideg motor inditasa” résznél
leirtak szerint.

A motor megallasa (10. abra)

1. Engedje el a gazkart és varjon, mig a motor eléri
az Uresjarati fordulatszamot.

2. A motor ledllitasahoz allitsa a be-kikapcsolot
,Stop” allasba. (10. abra 11b)

Vészhelyzetben a motor leallitdsahoz aktivalja a
lancféket és allitsa a be-kikapcsolot ,,Stop” allasba.

9. Tisztitas

Minden tisztitasi és karbantartasi munka el6tt hizza
le a gyujtogyertya csatlakozojat. (19. abra)

Tisztitas

» A véddberendezéseket, levegbnyilasokat és a mo-
torhazat tartsa portol és szennyez6dést6l mente-
sen, amennyire csak lehetséges. A késziléket t6-
rélje le tiszta ronggyal, vagy favassa ki alacsony
nyomasu siritett levegével. FIGYELEM! Viseljen
védészemiiveget!

» Azt javasoljuk, hogy a késziléket minden haszna-
lat utan tisztitsa meg.

* Rendszeresen tisztitsa meg a készuléket egy ned-
ves ruhaval és egy kis ken6szappannal. Ne hasz-
naljon tisztito- és oldészereket. Ezek kikezdhetik
a készilék mianyag alkatrészeit. Ugyeljen arra,
hogy ne juthasson viz a készulék belsejébe.
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10.Karbantartas és fenntartas

Légsziir6 (16-18. abra)

* Minden hasznalat utan tisztitsa meg a (H) légszi-
rét.

» Csavarja ki a leveg6sz(ir-burkolatot rogzité anya-
csavart (18. dbra 6) és vegye le a haz fedelét. (lasd
a 16. abrat)

» Vegye ki a (H) légszdirét.

» Tisztitsa meg a légszilrét. Tiszta, meleg szappa-
nos vizben mossa ki a szlrét. Hagyja levegén tel-
jesen megszaradni.

* Helyezze be a légszlrét. Tegye fel a leveg6szi-
ré-haz burkolatat. Ugyeljen arra, hogy a le-
vegdszilré-haz burkolata pontosan illeszkedjen
(S-V). Huzza meg a leveg6sziir6-haz burkolatat
régzité anyacsavart. (lasd a 16. abrat)

Tanacsos készleten tartani egy potsz(irét.

Olajadagolé nyilas (20. abra)

* Minden hasznalat utan ellenérizze az olajadagolé
(K) nyilasat.

» Szerelje le a vezetdsint.

» Ellenérizze, hogy az olajadagolé (K) nyilasa
nincs-e elttmddve.

Vezetdsin (23-24. abra)

* Minden hasznalat utan tisztitsa meg a vezetdsint.

» Szerelje le a vezetdsint a géprol.

» Tavolitsa el a flirészport a vezet6sinrél és az
olajcsatornabdl (23. dbra/1. poz.).

» Aterel6 fogaskereket (24. abra/2/3. poz.) olajozza
be a karbantartd nyilason at egy olajfecskendével.

Hengerfej-bordazat (20. abra)

* Minden hasznalat utan tisztitsa meg az (M) hen-
gerfej-bordakat. Ehhez hasznaljon alacsony nyo-
masu siritett levegét vagy ecsetet. A FIGYELEM!
Viseljen védészemiiveget.

* Ha a hengerfej-bordak kozoétt por és szennyezés
van, a gép tulhevilhet.

Tovabbi karbantartasi miiveletek minden alkal-

mazas elott

» Ellenérizze, hogy nem szivarog-e az olaj- vagy az
Uzemanyag-tartaly.

» Vizsgalja meg, hogy nincsenek-e a készlléken la-
za alkatrészek és csavarok. Kuléndsen a flirész-
lancot, a vezetdsint és a fogantyukat ellendrizze.

* Ha a gépen hibat allapit meg haladéktalanul ha-
ritsa el.
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Olaj-/lizemanyag sziird (21. abra)

A FIGYELEM! Soha ne lzemeltesse a lancfiirészt

(L1/L2) olaj-/izemanyag-sziré nélkul. 100 Uze-

moranként tisztitsa meg vagy sérilés esetén cserélje

le az olaj-/lizemanyag-szirét. A sz(ir§ cseréje elétt
uritse ki az olaj-/Uzemanyag-tartalyt.

* Vegye le az olaj-/Uzemanyagtartaly (12/14) fedelét.

» Hajlitson meg egy puha droétot.

* Vezesse be az olaj/izemanyagtartély nyilasaba,
és akassza be az lzemanyagtémlét. Ovatosan
hiuzza a nyildshoz az olaj-/Uzemanyagtémlét, mig
el nem éri az ujjaival.

Ne huzza ki teljesen a tartalybél a tomlét.

* Emelje ki az olaj-/ lzemanyag-szlrét (L1/L2) az
olaj-/ lzemanyag-tartalybol.

» Egy forgaté mozdulattal huzza le az olaj-/izem-
anyag-szlir6t, és tisztitsa meg. Ha szennyezett,
dobja ki az olaj-/lzemanyag-szirét.

* Helyezzen be egy Uj vagy megtisztitott olaj-/
vagy uzemanyag-szUrét. Helyezze az olaj-/izem-
anyagsz(r6 végét az olaj-/izemanyagtartély
nyildsdba. Gy6z8djon meg arrdl, hogy az olaj-/
Uzemanyag-sz(ir6 a tartaly als6 sarkaban ul. Egy
hosszu csavarhuzéval mozgassa az olaj-/izem-
anyag-szlir6t a megfeleld poziciéba.

» Toltse fel friss olaj-/Uzemanyag-keverékkel az
olaj-/izemanyag-tartalyt. Ezutan zarja le az olaj-/
Uzemanyag-tartalyt az olaj-/izemanyagtartaly fe-
delével.

Gyujtogyertya (17-19,22. abra)

A FIGYELEM! A lancflirészmotor teljesitéképes-
ségének meglbrzéséhez a gyujtdgyertya (G) le-
gyen tiszta, és megfelel elektrédatavolsaggal (0,6-
0,7 mm) rendelkezzen. 20 Uzemodranként tisztitsa
meg, illetve cserélje ki a gyujtogyertyat.

+ Allitsa a (11) be-/kikapcsolét ,Stop” allasba.

* Vegye le a leveg8sziiré-haz (5) tetejét ugy, hogy
a levegdsziiré-haz burkolatot (6) régzité anyacsa-
vart balra forgatja. A levegdszlir6-haz burkolata
ezutan levehetd.

* Huzza le a gyujtégyertya csatlakozojat, mikézben
lecsavarja a (G) gyujtégyertyarol.

* Vegye ki a gyujtogyertyat a (20) gyertyakulccsal.
Ne hasznaljon mas szerszamot.

* Rézbdl készilt drotkefével tisztitsa meg a gyujto-
gyertyat, vagy helyezzen be egy Uj gyujtogyertyat.
(22. abra)

Az iiresjarati fordulatszam beallitasa (25. abra)
Ha a flirészlanc Uresjaratban tovabb fut, akkor korri-
galni kell az Uresjarati fordulatszamot.

1. Vegye ki a dugét (T).

2. Hagyja a motort 3--5 percig felmelegedni (nem
magas fordulatszamon!).

3. Csavarja el a bedllitécsavart (R) egy hornyos
csavarhuzoval:
az 6ramutato6 jarasaval megegyezé iranyba
- Az Uresjarati fordulatszam emelkedik (+)
az 6ramutato jarasaval ellentétes iranyba
- Az Uresjarati fordulatszam csdékken (-)
Uresjéarati fordulatszam max.: 3300 min"’

Forduljon a gyartéhoz, ha a flirészlanc ennek ellené-
re Uresjaratban tovabb fut.

Figyelem! Semmi esetre se dolgozzon ezzel a lanc-
fUrésszel tovabb!
Fontos: Az L/H dugdén semmilyen médositast nem
szabad végezni.

A karburator beallitasa

A karburatort gyarilag az optimalis teljesitményre alli-
tottdk be. Ha utélag beallitasra lenne sziikség, vigye
be a flirészt a megbizott Ugyfélszolgalathoz.

A FIGYELEM! A karburatoron semmilyen beallitast
nem szabad sajat maganak elvégezni!

Vezetésin
» Az egyoldalu kopés elkeruléséért 8 munkadra utan
forditsa meg a vezetdsint.

Flirészlanc

Flirészlanc feszessége

Rendszeresen ellendrizze és szikség esetén allit-
sa utan a lancfeszitést. A lanc szorosan fekudjon fel
a vezetbsinre, de még elég laza legyen ahhoz, hogy
kézzel meg lehessen huzni (8. abra).

Uj flirészlanc bejaratasa

Az uj flirészlanc és vezet6sin kevesebb mint 5 |épés
utan utanallitast igényel. Ez szokvanyos jelenség a
bejaratas idején, és a késébbi utanallitasok koézotti
id6k6z6k mar nagyobbak lesznek.

A filirészlanc olajozasa

Mindig gy6z6djén meg arrdl, hogy az automatikus fi-
részlanckenés megfeleléen mikaédik. Mindig Ugyel-
jen arra, hogy az olajtartaly fel legyen téltve.

A flrészelési munkak kézben a vezetdsinnek és a
firészlancnak mindig megfelel6en olajozottnak kell
lennie, hogy csokkentse a vezetdsinnel valé surl6-
dast.

A vezetbsint és a flirészlancot soha nem szabad
mikddéképes kenés nélkil Gzembe helyezni. Ha a
lancfiirészt szarazon vagy tul kevés olajjal Gzemel-
teti, csdokken a vagasi teljesitmény, révidebb lesz a
vezet6sin élettartama, a flirészlanc gyorsan eltom-
pul, és a vezetésin a tulmelegedés miatt nagyon er6-
sen elhasznalédik. A tul kevés olaj felismerheté a
fustképzbédésrél vagy a vezetdsin elszinezddésérél.
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Mindig egy vilagos fellleten ellendrizze az olajk6dét,
mikdzben a lancflirészt teljes gazon jaratva ezen fe-
lUlet iranyaba tartja.

A lanc karbantartasa

A lanc élezése

A lanc élezéséhez célszerszamokra van szlkség,
amelyek gondoskodnak arrél, hogy a vagoszersza-
mokat a megfelel§ szégben és a megfeleld mély-
ségben élezzék meg. A lancflirészek tapasztalatlan
hasznaléi szamara azt javasoljuk, hogy a legkbze-
lebbi Ugyfélszolgalat szakemberével végeztessék el
a flrészlanc élezését.

Ha képesnek tartja magat a sajat flirészlanca élezé-
sére, a szakeért6 ugyfélszolgalattdl szerezze be a cél-
szerszamokat.

A lanc élezését védbkesztyliben végezze. Az éle-
zés utan az dsszes vagotag egyforma szélességil és
hosszusagu legyen.

Az éles lanc formas forgacsokat hoz létre. Ha a lanc
flrészport kezd létrehozni, akkor meg kell élezni. A
vagoszerszamok 3-szori vagy 4-szeri élezése utan
vizsgalja meg a mélységhatarolé magassagat, és ezt
sziikség esetén egy lapos reszel6vel allitsa mélyebb-
re, majd kerekitse le az elllsé sarkot.

A FIGYELEM! A készllék surlodasmentes és biz-
tonsagos lUzemeléséhez fontos, hogy a flirészlanc
mindig éles legyen. A flirészlancot meg kell élezni,
ha:

» A forgacs porszerd.

* Ha a flirészeléshez nagyobb erére van szikség.
» A flirésznyom nem egyenes.

* Novekszik a rezgés.

* Emelkedik az tizemanyag-fogyasztas.

Javasoljuk, hogy a flrészlanc utanélezését bizza
szakemberre.

Utmutaté a fiirészlanc élezéséhez:

Atméré Fels szbg Alsé sz6g | Felsd délésszog (55°) | Normal
mélység
[ —
- /
e —
Firészlanc Befogas Befogas o
tipusa forgasszoge dolésszoge == ?
- oo
:
21PBX 10° 85° 0,64 mm
Mélységutkdzd Reszeld
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Fontos megjegyzés javitas esetén:

Ha javitasra visszaklldi a késziléket, akkor Ugyel-
jen arra, hogy a késziiléket biztonsagi okokbdl olaj és
Uzemanyag nélkul kiildje be a szervizallomasra.

A garanciaigényeket csak akkor ismerjik el, ha eze-
ket a munkalatokat rendszeresen és megfelel6en el-
végezték. Ennek figyelmen kivil hagyasa esetén bal-
esetveszély all fenn!

A motoros flirészt kezel6 személyek csak olyan kar-
bantartasi és apolasi munkalatokat végezhetnek el,
amelyek bemutatasra keriilnek a jelen lUzemeltetési

Id6szakos karbantartasra és apolasra vonatkozo
utasitasok

A hosszu élettartam, a sértilések elkeriilése és a biz- Utmutatéban.
tonsagi berendezések tdkéletes mikédésének biz- A tobbi munkalatokat kizarélag szakemberek végez-
tositasa érdekében rendszeresen el kell végezni az hetik el.

alabbi karbantartasi munkalatokat.

Altalanos informaciok

teljes motoros fiirész

Tisztitsa meg a kilsejét és ellendrizze, hogy nem sértilt-e
Ha sériilést vesz észre, azonnal intézkedjen a szakszeri
megjavitasarol

A flrészlanc- és sin

Uzemanyag- és lanckendolaj-
tartaly
Porlaszté

Flrészlanc Rendszeresen élezze meg, idében cserélje ki
Lancfék Rendszeresen ellendriztetés a szakmiihelyben
Flrészsin Forgassa, hogy a terhelt futéfellletek egyenletesen kopjanak.
Id6ben cserélje ki
minden egyes Flrészlanc Ellendrizze, hogy nem sérllt és elég éles-e
Uuzembe helyezés Ellenérizze a lancfeszitést
el6tt Flrészsin Ellenbrizze, hogy nem sérllt-e
Lanckenés A mikddés ellenbrzése
Lancfék A mikddés ellenbrzése
STOP-kapcsolod, biztonsagi A mikodés ellen6rzése
zérol6 gomb, gazkar
Uzemanyag- és olajtartalynak | Ellenérizze a témitettségét
a zardkupakja
naponta Légszlrd Tisztitas
Flrészsin Az esetleges sérilések ellenbrzése, olajpemeneti nyilas
Sinfelvétel tisztitasa
Uresjarati fordulatszam Tisztitas, kuldndsképpen az olajvezeté horony
Ellenérzés (a lanc nem futhat egyutt)
Hetente A ventilator burkolata Tisztitas a hiitélevegd kifogastalan vezetésének biztositasa
Hengerfurat érdekében
Gyujtogyertya Tisztitas
Hangtompito Ellen6rzés, szlikség esetén csere
Védéhively lancfogdhoz Az esetleges lerakodasok ellenérzése
Csavarok és anyak Az esetleges sérllések ellenbrzése, szlikség esetén csere
Az allapot és a rogzitettség ellendrzése
Negyedévente Szivofej Kicserélni
Uzemanyag- és lanckendolaj- | Tisztitas
tartaly
Tarolas teljes motoros fiirész Tisztitsa meg a kilsejét és ellenbrizze, hogy nem sértlt-e

Ha sérilést vesz észre, azonnal intézkedjen a szakszeri
megjavitasarol

Szétszerelés, tisztitas és enyhén beolajozas
Alancvezeté lap vezetbhornyanak tisztitasa

Kilrités és tisztitas

Uresjéarat
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Szervizinformacidk

Vegye figyelembe, hogy ennél a terméknél a kovet-
kez6 alkatrészek hasznalati vagy természetes kopas-
nak kitett elemek, illetve a kovetkezé alkatrészekre
hasznalati anyagokként van sziikség.
Kopodalkatrészek*: flirészlanc, vezetdsin, flirészlan-
colaj, motorolaj, karmos 1tk6z8, lancfogd szerkezet,
gyujtogyertya, légsz(ird, izemanyagsziré, firészlan-
colaj sziiréje

* nem feltétlenll tartoznak a szallitott elemek kozé!
Potalkatrészeket és tartozékokat szervizkdzpontunk-
tél vasarolhat. Ehhez szkennelje be a cimlapon talal-

haté QR-kddot.

11. Tarolas

| A VIGYAZAT

Soha ne tarolja 30 napnal hosszabb ideig a flrész-
lancot anélkul, hogy elvégezné a kdvetkezd Iépése-
ket.

A készulék tarolasa el6tt kovesse a tisztito-, és kar-
bantart6 utasitasokat!

A lancfiirész tarolasa

Ha 30 napnél hosszabb ideig tarol egy lancfiirészt,
akkor készitse el6. Kilénben a porlasztéban lévé ma-
radék Uzemanyag elparolog és gumiszeri lerakddast
hagy maga utan. Ez megnehezitheti a beinditast, ami
kotelez6 javitasi munkalatokat eredményezhet.

» Lassan vegye le az Uzemanyagtartaly fedelét,
hogy a tartalyban lév6 esetleges nyomast kien-
gedje. Ovatosan Uritse ki az lizemanyagtartalyt.

 Inditsa be a motort és hagyja bekapcsolva, amig
le nem all a lancflirész, hogy a porlasztobal elta-
volitsa az Uizemanyagot.

» Hagyja lehiilni a motort (kb. 5 perc).

* Vegye ki a gyujtégyertyat

» Tolts6n 1 tedskanal tiszta 2-ttem( olajat az égés-
térbe. Hizza meg tdbbszdr egymas utan lassan
a beranté szerkezet fogantyujat, hogy a belsé al-
katrészeket is bevonja. Ismét helyezze be a gyuj-
togyertyat.

A lancflirészt szaraz helyen raktarozza és lehetéleg
gyujtoforrasoktdl, pl. tlzhelytdl, gazizemi vizme-
legitétél, gazszaritotol stb. tavol.

A lancfiirész ujra lizembe helyezése

» Vegye ki a gyujtégyertyat.

* Hlzza meg hirtelen a berant6 szerkezet fogantyu-
jat, hogy a felesleges olajat eltavolitsa az égés-
térbél.
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» Tisztitsa meg a gyujtogyertyat, és tgyeljen a gyuj-
togyertyanal az elektrédak helyes tavolsagara;
vagy tegyen be egy helyes elektrédatavolsaggal
rendelkezd Uj gyujtogyertyat.

» Készitse eld a lancflirészt az Gzemelésre.

» Toltse fel az lzemanyagtartalyt megfeleld tzem-
anyag-/ olaj keverékével.

12.Szallitas

A flrész széllitasahoz Uritse ki a benzintartalyt. Ke-
fével vagy kézi sepriivel tavolitsa el a durva szeny-
nyezédéseket a flrészrol.

13. Artalmatlanitas és ujrahasznositas
A csomagolasra vonatkoz6 megjegyzések

5y ° A csomagolbéanyagok Ujra-

» A (& P nhasznosithatok. Keérjiik, artal-

&& BA S matn '
matlanitsa a csomagolasokat
kérnyezetbarat modon.

A kiselejtezett készilék artalmatlanitasi lehet6-
ségeirdl a helyi 6nkormanyzatnal tajékozodhat.

Uzemanyagok és olajok

» A készilék artalmatlanitasa el6tt le kell Uriteni az
Uzemanyagtartalyt és a motorolaj tartalyat!

* Az Gzemanyag és a motorolaj nem min&sul kom-
munalis hulladéknak, és nem szabad a csatornaba
Onteni, ezek szelektiven gyljtendék, illetve le kell
adni 6ket artalmatlanitasra!

» Az Ures olajoskannakat és lUzemanyagtartalyokat
artalmatlanitsa kérnyezetbarat modon.
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14.Hibaelharitas

Probléma

Nem indul el a motor, vagy
elindul, de nem mikodik
tovabb.

Lehetséges ok

Helytelen inditasi folyamat.

Elharitas

Vegye figyelembe a jelen utmutaté utasitasait.

Helytelenul beéllitott
porlasztékeverék.

Megbizott Gigyfélszolgalattal allittassa be a
porlasztét.

Kormos gyujtégyertya.

Tisztitsa meg/allitsa be vagy cserélje ki a
gyujtégyertyat.

Eltdmd&dott izemanyagsz(rd.

Cserélje ki az izemanyagsz(irét.

Elindul a motor, de nem teljes
teljesitménnyel mikodik.

Szennyezett |égsz(rd.

Tavolitsa el, tisztitsa meg és helyezze vissza a
légszirét.

Helytelenul beéllitott
porlasztdkeverék.

Megbizott ligyfélszolgalattal allittassa be a
porlasztét.

Akadozik a motor.

Helytelenil beallitott
porlasztokeverék.

Megbizott ligyfélszolgalattal allittassa be a
porlasztot.

Terhelésnél nincs teljesitmény.

Helytelenul beallitott

Tisztitsa meg/allitsa be vagy cserélje ki a

gyujtogyertya. gyujtogyertyat.
i Helytelenul beallitott Megbizott Ugyfélszolgalattal allittassa be a
Ugralva jar a motor. . i .
porlasztékeverék. porlasztét.

Tulsagosan sok fist.

Helytelen izemanyag-keverék.

Hasznaljon megfelel6é izemanyag-keveréket (40:1
arany).

Terhelésnél nincs teljesitmény.

Tompa vagy laza a flirészlanc.

Elezze meg a flirészlancot vagy helyezzen be U]
firészlancot — feszitse meg a flirészlancot.

A motor lefullad.

Ures az lizemanyagtartaly
vagy helytelenil van az
Uzemanyagtartalyba helyezve
az lUzemanyagsz(ird.

Toltse fel az Gzemanyagtartalyt.

Teljesen toltse fel az lGzemanyagtartalyt, vagy
megfeleléen helyezze az Gizemanyagtartalyba az
Uzemanyagsz(r6t.

Nem megfeleld furészlanc-
kenés (felforrésodik a
vezetdsin és a flrészlanc).

Ures a flirészlanc olajtartalya.

Toltse fel a flirészlanc olajtartalyat.

Eltdmd&dtek az olajoz6 furatok.

Tisztitsa meg a vezetdsin karbantarto nyilasat
Tisztitsa meg a vezetdsin vajatat.

15.Engedélyezett késgarnitura

Flrészlanc 325.058-76BL (7910100723)
Vezet6sin BE20-76-5812P (7910100724)
Firészlanc Oregon 21BPX078X
Vezet6sin Oregon 208PXBK095
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schypel
A

UWAGA!
Przed pierwszym uzyciem urzadzenia nalezy dokladnie przeczytaé niniejszg instrukcje
eksploatacji i przestrzega¢ wskazowek bezpieczenstwa!

Pita silnikowa moze byé obstugiwana wylacznie przez osoby posiadajgce odpowiedni
instruktaz i przeszkolenie w zakresie zagrozen (,,Zaswiadczenie o uczestnictwie w kursie
obstugi pity tancuchowej z norma szkoleniowg obowigzujaca w danym kraju”)!

Nalezy starannie przechowywac¢ instrukcje eksploataciji!

Wskazéwka:
Prosze mie¢ na uwadze, ze niektére przepisy krajowe moga ograniczaé¢ uzytkowanie maszyny.

Witamy w filmie instruktazowym Scheppach
»Jak uruchomié pite tancuchowa”.
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Objasnienie symboli

Zastosowanie symboli w niniejszym podreczniku ma za zadanie zwrécenie uwagi na mozliwe ryzyka. Symbole
bezpieczenstwa i ich objasnienia muszg by¢ doktadnie zrozumiane. Same ostrzezenia nie powodujg usuniecia ryzyka i
nie moga zastgpi¢ prawidtowych srodkéw ochrony przed wypadkami.

Przeczytaé, zrozumie¢ i przestrzega¢ wszystkich wskazéwek ostrzegawczych.

Ostrzezenie! Niebezpieczenstwo odrzutu (odbicie). Nalezy uwazac¢ na odrzut pity
tancuchowej i unika¢ kontaktu z korncéwka szyny.

Nie obstugiwaé urzadzenia jedna reka.

Obstugiwa¢ urzgdzenie zawsze obiema rekami.

Nosi¢ zawsze okulary ochronne, nauszniki ochronne i kask ochronny.

Przed uzyciem urzadzenia przeczytac catg instrukcje obstugi.

Nosi¢ zawsze rekawice ochronne i antywibracyjne podczas obstugi urzadzenia.

Nosi¢ zawsze antyposlizgowe obuwie ochronne z zabezpieczeniem przed przecieciem
podczas obstugi urzgdzenia.

Nalezy nosi¢ odziez ochronng zakrywajacg stopy, nogi, rece i przedramiona.

Otwor wlewu paliwa.

Otwoér wlewu paliwa dla oleju do fancucha tngcego.

wcisniety - zasysacz dezaktywowany

wyciagniety - zasysacz aktywowany

CHOKE
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@ Przycisk Primer do rozruchu na zimno

10x
L Sruba nastawcza dla gaznika:
H L mata predkos¢ obrotowa
H duza predkos¢ obrotowa
T T predkos¢ obrotowa na biegu jatowym

Ustawienie hamulca tancuchowego:

Biata strzatka: Hamulec tancuchowy nieaktywny.
(O) O Czarna strzatka: Hamulec fancuchowy aktywny.
—
O @5‘@ :> Kierunek montazu tancucha tngcego.

4 Gwarantowany poziom mocy akustycznej urzadzenia.
4B

Uwaga! Gorgca powierzchnia.

ON
t Przetacznik wt./wyt. - ,ON”
@ Przetgcznik wt./wyt. - ,STOP”

Ciezar

i] + Wz Proporcje mieszania

Unika¢ kontaktu z koncéwka szyny.

Stosowanie ognia zabronione.

c € Produkt jest zgodny z obowigzujgcymi europejskimi dyrektywami.

A

! ! Produkt jest zgodny z obowigzujgcymi serbskimi dyrektywami.
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1. Wprowadzenie

Producent:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Szanowny kliencie,
Zyczymy duzo satysfakcji i powodzenia podczas pra-
cy z nowym urzgdzeniem.

Wskazéwka:

Zgodnie z obowigzujgcg ustawg o odpowiedzialno-

Sci cywilnej za produkt, producent nie odpowiada za

szkody powstate przy tym urzgdzeniu lub przez to

urzadzenie w przypadku:

* nieprawidtowej obstugi,

* nieprzestrzegania instrukcji obstugi,

* naprawy przeprowadzone przez osoby trzecie,
nieautoryzowanych specjalistéw,

* montazu i wymiana nieoryginalnych czesci za-
miennych,

» uzytkowania niezgodnego z przeznaczeniem.

Przestrzegac¢:

Przed montazem i uruchomieniem nalezy przeczy-
ta¢ caty tekst instrukcji obstugi.

Instrukcja obstugi ma na celu utatwienie zapoznania
sie z urzgdzeniem i wykorzystania mozliwosci uzyt-
kowania go zgodnie z przeznaczeniem.

Instrukcja obstugi zawiera istotne wskazowki o tym,
jak bezpiecznie, fachowo i ekonomicznie pracowac z
urzadzeniem oraz jak unika¢ zagrozen, oszczedzac
koszty napraw, skraca¢ czas przestojow oraz zwiek-
szac¢ niezawodnosc¢ i zywotnos¢ urzgdzenia.

Oprocz przepiséw bezpieczenstwa zawartych w ni-
niejszej instrukcji obstugi nalezy bezwzglednie prze-
strzega¢ przepiséw obowigzujgcych w danym kraju,
ktére dotyczg eksploatacji urzadzenia.
Przechowywac instrukcje obstugi wraz z urzgdze-
niem w plastikowej oktadce, chronigc jg przed bru-
dem i wilgocig. Kazda osoba obstugujgca musi prze-
czyta¢ jg przed przystgpieniem do pracy i doktadnie
jej przestrzegac.

Przy urzgdzeniu moga pracowac wytgcznie osoby,
ktére zostaty przeszkolone w zakresie uzytkowania
urzadzenia i poinstruowane o zwigzanych z tym za-
grozeniach. Przestrzega¢ wymaganego wieku mini-
malnego.

Oprocz wskazowek dotyczacych bezpieczehnstwa
zawartych w niniejszej instrukcji obstugi i specjal-
nych przepisow danego kraju nalezy przestrzegac
ogolnie uznanych zasad technicznych dotyczacych
eksploatacji maszyn do obrobki drewna.

Nie ponosimy odpowiedzialnosci za wypadki ani
szkody powstate wskutek nieprzestrzegania niniej-
szej instrukcji oraz wskazéwek dotyczacych bezpie-
czenstwa.
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. Opis urzadzenia

tancuch tngcy

Szyna prowadzaca

Przednia ochrona rgk / hamulec tarncuchowy
przedni uchwyt reczny

Pokrywa obudowy filtra powietrza
Nakretka mocujgca pokrywy obudowy filtra po-
wietrza

7. Zasysacz

8. Blokada dzwigni gazu

9. Tylny uchwyt reczny

10. Dzwignia gazu

11. Przetgcznik wt./wyt.

12. Pokrywa zbiornika paliwa

13. Uchwyt rozrusznika nawrotnego

14. Pokrywa zbiornika oleju

15. Ostona szyny prowadzace;j

16. Pilnik okragty do pit tancuchowych

17. Pokrywa obudowy napedu tahcuchowego
18. Chwytnik tancucha

19. Ogranicznik pazurowy

20.Klucz do $wiec

21. Zbiornik mieszajacy paliwo

22. Srubokret

23.Klucz imbusowy 4 mm

24. Przycisk Primer do rozruchu na zimno

ok wd~

3. Zakres dostawy

» Pita tancuchowa (1x)

» tancuch tnacy (1x)

» Szyna prowadzgca (1x)

» Ostona szyny prowadzacej (1x)

» Klucz do swiecy zaptonowej (1x)

* Klucz imbusowy 4 mm (1x)

» Zbiornik mieszajgcy paliwo (1x)

» Pilnik okragty do pit tancuchowych (1x)

« Srubokret (1x)

» Ttumaczenie oryginalnej instrukcji eksploataciji (1x)

Otworzy¢ opakowanie i wyjg¢ ostroznie urzgdzenie.
Usung¢ materiat opakowaniowy oraz zabezpiecze-
nia opakowania/transportowe (jesli wystepujg).
Sprawdzi¢, czy zakres dostawy jest kompletny.
Sprawdzi¢ urzadzenie i elementy wyposazenia pod
katem uszkodzen w trakcie transportu.

W miare mozliwosci zachowa¢ opakowanie do za-
konczenia okresu gwarancyjnego.

A UWAGA!

Urzadzenie i materialy opakowaniowe nie mo-
ga stuzy¢ jako zabawka dla dzieci! Dzieciom nie
wolno bawié¢ sie workami z tworzywa sztuczne-
go, foliami i drobnymi elementami! Istnieje nie-
bezpieczenstwo potkniecia i uduszenia!

www.scheppach.com



4. Uzytkowanie zgodne z przezna-
czeniem

Urzadzenie jest przeznaczone wytgcznie do ciecia
drewna. Wycinka drzew moze by¢ przeprowadza-
na wytgcznie po odpowiednim przeszkoleniu. Produ-
cent nie ponosi odpowiedzialnosci za szkody spowo-
dowane niewtasciwym uzytkowaniem lub nieprawi-
dtowg obstuga.

Urzadzenie wolno uzytkowaé wytgcznie zgodnie z
jego przeznaczeniem. Kazde uzycie wykraczajgce
poza to jest niezgodne z przeznaczeniem.

Za wynikajgce z tego szkody i obrazenia wszelkiego
rodzaju odpowiada uzytkownik/operator, a nie produ-
cent.

Nalezy pamietac, ze zgodnie z przeznaczeniem na-
sze urzgdzenia nie zostaty skonstruowane do uzytku
komercyjnego, rzemiesiniczego lub przemystowego.
Nie ponosimy odpowiedzialnosci w przypadku, gdy
urzadzenie jest stosowane w zaktadach komercyj-
nych, rzemie$lniczych i przemystowych oraz do po-
dobnych dziatalnosci.

5. Wskazéwki dotyczace bezpie-
czenstwa

Miejsca w niniejszej instrukcji obstugi, ktére dotyczg
bezpieczenstwa uzytkownika, zostaty oznaczone na-
stepujgcym znakiem: A

Ponadto instrukcja eksploatacji zawiera istotne frag-
menty tekstu, oznaczone stowem ,UWAGA!".

A UWAGA!

Podczas uzytkowania urzgdzeh nalezy zastoso-
wac pewne $rodki zabezpieczajgce w celu uniknie-
cia obrazen i uszkodzen. Dlatego nalezy doktadnie
przeczytac instrukcje obstugi / wskazéwki dotycza-
ce bezpieczenstwa. W przypadku przekazania urza-
dzenia innym osobom, nalezy im przekazaé réwniez
niniejszg instrukcje obstugi / wskazéwki dotycza-
ce bezpieczenstwa. Nie ponosimy odpowiedzialno-
$ci za wypadki ani szkody powstate wskutek nieprze-
strzegania niniejszej instrukcji oraz wskazéwek doty-
czacych bezpieczenstwa.

A NIEBEZPIECZENSTWO

W przypadku nieprzestrzegania tej instrukgciji istnieje
najwyzsze zagrozenie zycia lub niebezpieczenstwo
zagrazajgcych zyciu obrazen.

| A OSTRZEZENIE |

W przypadku nieprzestrzegania tej instrukciji istnieje
zagrozenie zycia lub niebezpieczenstwo ciezkich ob-
razen.

| A OSTROZNIE

W przypadku nieprzestrzegania tej instrukciji istnieje
niebezpieczenstwo odniesienia lekkich i Srednich ob-
razen.

W przypadku nieprzestrzegania tej instrukcji istnie-
je niebezpieczenstwo uszkodzenia silnika lub innych
wartosci materialnych.

5.1 Ogoblne wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa

A UWAGA! Podczas pracy z narzedziami zasilany-
mi paliwem nalezy zawsze przestrzegac nastepujg-
cych podstawowych zasad, aby zmniejszy¢ ryzyko
obrazen ciata i / lub uszkodzenia narzedzia.

Przed przystapieniem do obstugi pity fancucho-
wej nalezy przeczytaé¢ niniejsze instrukcje i za-
chowaé je.

1. Nie nalezy pracowa¢ pitg tancuchows, jezeli jest
sie zmeczonym, chorym lub pod wptywem alko-
holu i/lub narkotykéw.

2. Zachowa¢ ostroznos¢ podczas obchodzenia sie z
paliwem. Uruchamiaé pite tancuchowag w odlegto-
$ci co najmniej 3 m od miejsca tankowania paliwa.

3. Nie nalezy pitowaé, dopdki obszar roboczy nie
zostanie oczyszczony i nie zaplanuje sie bez-
piecznego stanowiska pracy oraz drogi ucieczki
przed spadajagcym drzewem.

4. Przed uruchomieniem pity tancuchowej nalezy
upewni¢ sie, ze nie dotyka ona zadnych przed-
miotow.

5. Pita fancuchowa moze by¢ przenoszona tylko wte-
dy, gdy silnik jest wytgczony, szyna prowadzaca
znajduje sie w ostonie szyny prowadzgcej, a rura
wydechowa jest skierowany z dala od ciata.

6. Nie nalezy uruchamiaé¢ uszkodzonej, nieprawi-
dtowo ustawionej lub niekompletnie i luzno za-
montowanej pity tancuchowej. Nalezy upewnié
sie, ze pita tancuchowa zatrzymuje sie po uru-
chomieniu hamulca tancuchowego.

7. Przed odiozeniem pity tancuchowej nalezy wylta-
czy¢ silnik.

8. Przy cieciu matych krzewéw i sadzonek nale-
zy zachowa¢ szczegdlng ostroznos¢, poniewaz
cienkie gatezie moga zaczepi¢ sie o pite tancu-
chowg i uderzy¢ w kierunku osoby obstugujgcej
lub spowodowac¢ utrate réwnowagi.
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9. Przy cieciu naprezonej gatezi nalezy uwazaé na
mozliwos¢ odrzutu w przypadku nagtego zmniej-
szenia naprezenia drewna.

10. Zwrécié uwage, aby uchwyty byly suche, czyste i
wolne od oleju lub mieszanki paliwowe;j.

11. Nie nalezy scinaé¢ drzew za pomocg pity tancu-
chowej, jezeli nie posiada sie odpowiedniego
przeszkolenia.

12. Wszelkie prace konserwacyjne przy pile tancu-
chowej, poza punktami wymienionymi w niniej-
szej instrukcji obstugi i konserwacji, mogg by¢
wykonywane wytacznie przez autoryzowany ser-
wis obstugi klienta.

13. Zamontowa¢ ostone szyny prowadzgcej na czas
transportu i przechowywania pity tanicuchowe;j.
14. Nie nalezy pracowaé pitg tancuchowg w pobli-
zu lub w obecnosci tatwopalnych cieczy lub ga-
z6w, zardbwno na zewnatrz jak i w pomieszcze-
niach zamknietych. Istnieje ryzyko wybuchu i/lub

pozaru.

15. Nie nalezy dolewac paliwa, oleju lub smaru, gdy
pita tancuchowa pracuje.

16. Stosowa¢ wytgcznie odpowiedni materiat do cie-
cia: Pitowac tylko w drewnie. Nie nalezy uzywac
pity tancuchowej do prac, do ktérych nie jest ona
przystosowana. Nie nalezy cig¢ pitg tancuchowg
np. tworzyw sztucznych, muréw lub materiatéw
niebudowlanych.

17. Urzadzenie silnikowe generuje trujgce spaliny
podczas pracy silnika. Nigdy nie pracowa¢ w po-
mieszczeniach zamknietych lub niedostatecznie
wentylowanych.

18. Aby wykry¢ znaczace uszkodzenia lub wady, na-
lezy sprawdzi¢ urzadzenie przed uzyciem i po
upadku.

19. Jesli podczas napetniania zbiornika oleju lub pali-
wa dojdzie do rozlania cieczy, urzadzenie nalezy
oczysci¢ przed uruchomieniem.

Jako uzytkownik pity tancuchowej nalezy prze-

strzegac¢ kilku punktéw, aby méc bezwypadkowo

i bez obrazen wykonywa¢ prace zwigzane z pito-

waniem.

1. Podstawowa wiedza na temat odrzutéw moze
zmniejszy¢ lub wyeliminowaé element zaskocze-
nia. Nagte pojawienie sie reakcji przyczynia sie
do wypadkow.

2. Przy pracujgcym silniku nalezy mocno chwycié
pite tancuchowg obiema rekami, prawg reka za
uchwyt tylny, a lewg za uchwyt przedni. Kciuk i
palce muszg mocno trzymaé sie uchwyty pity
tancuchowej. Pewny chwyt pomaga w absorp-
cji odrzutéw i kontroli nad pitg tancuchowa. Nie
puszczac.

3. Upewnic sie, ze obszar pracy jest wolny od prze-
szkod. Podczas ciecia pitg tancuchowg kohcow-
ka szyny prowadzgcej nie moze dotykaé pnia
drzewa, gatezi lub podobnych elementow.
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4. Ciecie przy wysokiej predkosci obrotowe;j silnika.
5. Nie nalezy zbyt bardzo przechyla¢ sie do przo-
du lub nie cigé powyzej swojej wysokosci ramion.

6. Pite tancuchowg nalezy ostrzy¢ i konserwowaé
zgodnie z instrukcjami producenta.

7. Jezeli urzadzenie zakleszczy sie podczas ciecia,
nalezy je natychmiast wytgczyé i ostroznie uwol-
ni¢. Nastepnie nalezy sprawdzi¢ urzgdzenie pod
katem uszkodzen (np. zagieta szyna prowadzgca)
i wykona¢ prébe dziatania.

Umiesci¢ pite tancuchowa do ciecia z przypora
szponowg bezposrednio na drewnie przeznaczo-
nym do ciecia. Uzycie przypory szponowej zale-
ca sie rowniez do ciecia gatezi o duzej sSrednicy.

Przypore szponowa nalezy umiesci¢ stabilnie
na drewnie przed rozpoczeciem ciecia pilg tan-
cuchowa. Unies¢ koniec pity tancuchowej za po-
moca3 tylnego uchwytu i poprowadzi¢ za pomoca
uchwytu jarzmowego. Docisk stuzy jako punkt
obrotu. Przetozenie nastepuje poprzez lekkie do-
cisniecie uchwytu. Pilte mozna w ten sposéb lek-
ko odciagna¢ z powrotem. Wsungé przypore i
unies¢ ponownie tylny uchwyt.

Stosowac tylko dopuszczone kombinacje tancucha
tnacego i szyny prowadzacej (patrz rozdziat 15)!

Wchodzacy w zakres dostawy zestaw do ciecia jest
optymalnie dopasowany do pity tancuchowe;.

W przypadku potgczenia elementéw, ktére do siebie
nie pasujg, zestaw do ciecia moze ulec nieodwracal-
nemu uszkodzeniu juz po krétkim czasie pracy i do-
prowadzi¢ do obrazeh.

Ponizszy zatgcznik jest przeznaczony gtdéwnie dla
uzytkownika koricowego lub okazjonalnego. Pita tan-
cuchowa przeznaczona jest do okazjonalnego uzyt-
ku przez witascicieli doméw, ogrodnikow i kempingow
i stuzy do wykonywania wszelkich prac ogélnych, np.
karczowania, ciecia drewna na opat itp. Nie nadaje
sie ona do dtuzszych prac. Przy dtuzszych pracach
moga wskutek wibracji w rekach osoby obstugujgcej
wystgpi¢ zaburzenia ukrwienia (syndrom biatych
palcéw). Syndrom biatych palcow stanowi schorze-
nie naczyn krwionosnych, przy ktérym mate naczy-
nia krwiono$ne w palcach rgk i stép ulegajg nagtym
skurczom. Dotkniete obszary nie sg wystarczajgco
zaopatrywane w krew i stajg sie dlatego niesamowi-
cie blade. Czeste stosowanie urzadzen wibrujgcych
moze u 0s6b, ktérych ukrwienie jest pogorszone (np.
palacze, cukrzycy), spowodowaé uszkodzenie ner-
wow.
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W razie zaobserwowania nietypowych pogorszen sta-

nu zdrowia natychmiast zakonczy¢ prace i skontakto-

wac sie z lekarzem. Aby zredukowaé niebezpieczen-

stwo, nalezy przestrzegac ponizszych wskazéwek:

* Przy chtodnej pogodzie zapewnia¢ ciepto dla cia-
ta, a zwlaszcza dla rak.

* Regularnie przerywaé prace i porusza¢ palcami,
aby wspomoc ukrwienie.

» Zadbac¢ o mozliwie niewielkie wibracje maszyny
poprzez jej regularng konserwacje i state elemen-
ty urzadzenia.

5.2 Bezpieczenstwo osob

* Nie nalezy obstugiwac pity tancuchowej jedna re-
ka! W przeciwnym razie istnieje ryzyko odniesienia
obrazen przez operatora, pomocnikéw lub obser-
watorow. Pita tancuchowa przeznaczona jest do
obstugi obureczne;j.

» Stosowac osobiste wyposazenie ochronne (PPE),
na ktore sktadajg sie: Buty odporne na przecie-
cie, spodnie odporne na przeciecie, kamizelka lub
kurtka o wysokiej widocznosci w kolorach sygna-
lizacyjnych, ostona rak i kask z wizjerem oraz na-
uszniki ochronne.

» Podczas uruchamiania lub ciecia pitg tancuchowg
w poblizu nie powinny znajdowac¢ sie inne osoby.
Uniemozliwi¢ widzom i zwierzetom dostep do ob-
szaru pracy.

» Gdy silnik pracuje, wszystkie czesci ciata muszg
by¢ zwrécone w kierunku przeciwnym do pity fan-
cuchowe;.

5.3 Wskazoéwki dotyczace bezpieczenstwa w za-
kresie obchodzenia sie z tatwopalnymi mate-
rialami eksploatacyjnymi

1. OSTRZEZENIE! Benzyna jest tatwopalna.

2. Benzyne przechowywa¢ w specjalnie przezna-
czonych do tego celu pojemnikach.

3. Benzyne nalezy uzupetnia¢ wytgcznie na wolnym
powietrzu i nie pali¢ przy tym tytoniu.

4. Przed uruchomieniem silnika nalezy uzupetnié
benzyne. Nigdy nie nalezy zdejmowac korka wle-
wu paliwa ani dolewa¢ paliwa, gdy silnik pracuje
lub jest jeszcze goracy.

5. Jesli paliwo zostanie rozlane, nie nalezy prébo-
wac uruchamiac¢ silnika, lecz odsung¢ maszyne z
obszaru rozlanego paliwa i unika¢ wszelkich zré-
det zaptonu do momentu, az wszystkie opary pa-
liwa sie ulotnig. Zamontowac korek zbiornika pali-
wa i korek kanistra.

Napetnianie paliwa

Przed napetnieniem zawsze wytgczac silnik.

A UWAGA! Zawsze ostroznie otwiera¢ zamknie-
cie zbiornika, aby istniejace nadcisnienie mogto
sie powoli roztadowac.

Podczas pracy z urzagdzeniem na obudowie wy-
twarzajg sie wysokie temperatury. Przed tankowa-
niem nalezy odczekac, az urzadzenie catkowicie
ostygnie.

A UWAGA! Jesli urzadzenie nie zostanie dosta-
tecznie schtodzone, paliwo moze zapali¢ sie pod-
czas tankowania i spowodowaé powazne oparzenia.
Upewni¢ sie, ze zbiornik nie jest napetniony zbyt
duzj iloscig paliwa. W przypadku rozlania paliwa
nalezy je natychmiast usung¢ i oczyscic urzadzenie.
Nalezy zawsze szczelnie zamyka¢ korek wlewu
paliwa, aby zapobiec jej poluzowaniu na skutek
drgan powstajgcych podczas pracy urzadzenia.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Nie nalezy tankowaé maszyny w poblizu otwartego
ptomienia.

Specjalne przepisy bezpieczenstwa podczas
uzywania silnikéw spalinowych

A NIEBEZPIECZENSTWO

Silniki spalinowe stanowig zagrozenie podczas eks-
ploatacji oraz tankowania. Przeczyta¢ i przestrzegac
zawsze wskazéwek ostrzegawczych. W przeciwnym
wypadku moze dojs¢ do ciezkich lub Smiertelnych
obrazen.

1. Nie mozna dokonywa¢ zadnych modyfikacji urzg-
dzenia.

A UWAGA! Niebezpieczenstwo zatrucia, spa-
liny, paliwo, opary olejow smarowych, pyt z cie-
cia i srodki smarowe sg trujgce, nie wolno wdy-
chag¢ spalin.

A UWAGA! Ryzyko poparzenia, nie dotykac in-
stalacji spalinowej ani silnika napedowego.

Nigdy nie eksploatowac urzgdzenia w niewenty-
lowanych pomieszczeniach lub w tatwopalnym
otoczeniu.

A Ryzyko wybuchu! Nigdy nie eksploatowa¢
urzadzenia w pomieszczeniach, w ktérych znaj-
dujg sie substancje tatwopalne.

Podczas transportu urzadzenie musi by¢ zabez-
pieczone przed przechyleniem sie i przewréce-
niem.

Zwraca¢ uwage, aby podczas tankowania paliwo
nie rozlato sie na silnik lub rure wydechows.
Prace naprawcze i nastawcze mogg by¢ wyko-
nywane wytgcznie przez autoryzowany personel
specjalistyczny.
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9. Nie dotyka¢ zadnych elementéw napedzanych
mechanicznie lub gorgcych. Nie usuwa¢ zadnych
oston ochronnych.

10. Wartosci podane w danych technicznych w punk-

tach poziom mocy akustycznej (L,,) oraz poziom
cisnienia akustycznego (LpA) przedstawiajg po-
ziom emisji i nie oznaczajg koniecznie bezpiecz-
nego poziomu pracy.
Ze wzgledu na to, ze wystepuje zwigzek pomie-
dzy poziomami emis;ji i imisji, nie mozna ich w pet-
ni skutecznie uwzglednic¢ do okreslenia ewentual-
nie wymaganych, dodatkowych srodkéw ostroz-
nosci. Czynniki wptywajgce na aktualny poziom
imisji sity roboczej obejmujg wtasciwosci po-
mieszczenia roboczego, inne zroédia hatasu, itp.
jak np. liczbe maszyn i innych procesow towarzy-
szacych oraz czas narazenia operatora na wptyw
hatasu. Ponadto dopuszczalny poziom emisji mo-
ze réznic sie w zaleznosci od danego kraju. Jed-
nak informacja ta pomoze uzytkownikowi maszy-
ny lepiej oszacowac ryzyka i zagrozenia.

11. Nie wktada¢ zadnych przedmiotow do szczelin
wentylacyjnych. Dotyczy to réwniez sytuacji, gdy
urzadzenie jest wytgczone. Nieprzestrzeganie te-
go zalecenia moze spowodowac obrazenia ciata
lub uszkodzenie urzgdzenia.

12. Urzadzenie nalezy utrzymywa¢ w stanie wolnym
od oleju, brudu i innych zanieczyszczen.

13. Upewni¢ sie, ze tlumik hatasu i filtr powietrza
dziatajg prawidtowo. Czesci te stuzg jako ochro-
na przed ptomieniem w przypadku niewypatu.

14. Wytgczy¢ silnik:

- Zawsze, gdy zostawia sie maszyne.
- Przed uzupetnianiem paliwa.

15. Nigdy nie uzywaé zasysacza do zatrzymywania

silnika.

5.4 Funkcje bezpieczenstwa pily tancuchowej
(rys. 1)

1 LANCUCH TNACY Z NISKIM ODRZUTEM po-
maga zmniejszy¢ sity odrzutu i lepiej je absorbowac
dzieki specjalnie opracowanym zabezpieczeniom.

3 PRZEDNIA OSLONA RAK chroni lewg reke ope-
ratora w przypadku jej zsuniecia podczas pracy pity
tancuchowe;.

3 HAMULEC LANCUCHOWY jest to element bez-
pieczenstwa, ktérego zadaniem jest zmniejszenie
ilosci obrazen spowodowanych odrzutem poprzez
zatrzymanie pracujgcego tancucha tngcego w ciggu
milisekund. Jest on aktywowany przez PRZEDNIA
OSLONE RAK.

8 BLOKADA DZWIGNI GAZU zapobiega przypad-
kowemu przyspieszeniu silnika. Dzwignia gazu moze
by¢ wcisnieta tylko wtedy, gdy blokada dzwigni gazu
jest wcisnieta.
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11 WLACZNIK / WYLACZNIK zatrzymuje silnik na-
tychmiast po jego wytgczeniu. Przetgcznik STOP
musi by¢ ustawiony w pozycji Wk.., aby (ponownie)
uruchomi¢ silnik.

18 CHWYTNIK LANCUCHA zmniejsza ryzyko od-
niesienia obrazen w przypadku zerwania lub zesli-
zgniecia sie tancucha thgcego podczas pracy silnika.
Chwytnik tancucha jest przeznaczony do wychwyty-
wania przesuwajgcego sie tancucha tngcego.

Zapozna¢ sie z budowg i dziataniem pity tancucho-
wej oraz jej czesci.

5.5 Wskazoéwki ostrzegawcze dotyczace pit tan-
cuchowych

* Podczas pracy pily tancuchowej trzymaé
wszystkie czesci ciata z dala od tancucha tna-
cego. Przed uruchomieniem pity tancuchowej
nalezy upewni¢ sie, ze tancuch tnacy niczego
nie dotyka. Jeden moment nieuwagi podczas pra-
cy z pitg tancuchowg moze prowadzi¢ do pochwy-
cenia odziezy lub czesci ciata przez tanhcuch tnacy.

* Nie pracowac¢ na drzewie przy uzyciu pity tan-
cuchowej, jezeli nie jest sie do tego specjalnie
przeszkolonym. W przypadku nieprawidtowego
uzywania pity tancuchowej na drzewie wystepuje
ryzyko obrazen.

* Przepitowujac naprezong gataz, nalezy liczy¢
sie z mozliwoscia jej odskoczenia. Gdy przesta-
nie dziata¢ sita naprezajgca witdkna drewna, od-
skakujgca gatgz moze trafi¢ osobe obstugujgcy i/
lub wyrwac pite tancuchowa spod kontroli.

* Szczegdblng ostroznosé zachowacé przy cieciu
poszycia i mlodych drzew. tancuch thagcy moze
pochwyci¢ cienki materiat i wyrzuci¢ go w strone
osoby obstugujgcej albo spowodowa¢ utrate réw-
nowagi.

* Pite tancuchowa nalezy przenosi¢ za uchwyt
przedni, przy czym tancuch tnacy powinien
byé nieruchomy, a szyna prowadzaca skiero-
wana do tytu. Podczas transportu i przechowy-
wania pity tancuchowej zawsze naktadaé osto-
ne szyny prowadzacej. Uwazne obchodzenie sie
z pilarka tancuchowg zmniejsza prawdopodobien-
stwo przypadkowego dotkniecia pracujacego tan-
cucha tnacego.

* Stosowac¢ sie do instrukcji smarowania, napre-
zania tancucha i wymiany akcesoriéw. Niepra-
widtowo naprezony lub nasmarowany tancuch tng-
cy moze sie zerwac lub zwiekszaé ryzyko odrzutu.

* Uchwyty reczne utrzymywaé w stanie suchym,
czystym i wolnym od oleju i smaru. Ttuste, za-
brudzone olejem uchwyty sg Sliskie i prowadzg do
utraty kontroli.
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Przyczyny i zapobieganie odbiciu:

* Odrzut moze wystgpi¢, gdy czubek szyny prowa-
dzacej zetknie sie z jakims$ przedmiotem lub gdy
drewno wygnie sie i spowoduje zablokowanie tan-
cucha tngcego w kanale tngcym.

» Kontakt z czubkiem szyny prowadzacej moze w
pewnych przypadkach powodowac¢ nieoczekiwang
reakcje i ruch skierowany do tytu, w trakcie ktérego
szyna prowadzgca tancucha jest odrzucana do go-
ry w kierunku osoby obstugujace;.

* W przypadku zablokowania tahcucha tngcego na
gornej krawedzi szyny prowadzgcej moze gwat-
townie odrzuci¢ szyne prowadzgcej w strone oso-
by obstugujace;.

» Kazda z tych reakcji moze prowadzi¢ do tego, ze
osoba obstugujgca straci kontrole nad pitg tancu-
chowg i moze doznac¢ ciezkich obrazen. Nie nalezy
polega¢ wytgcznie na zabezpieczeniach zainsta-
lowanych w pile fancuchowej. Uzytkownik pity tan-
cuchowej powinien podjaé rézne srodki ostrozno-
$ci chronigce przed wypadkami i obrazeniami pod-
czas pracy.

Odrzut jest nastepstwem niewtasciwego lub nie-
prawidtowego uzycia narzedzia. Mozna go unikng¢
przez zachowanie opisanych ponizej odpowiednich
Srodkoéw ostroznosci:

* Pite fancuchowa trzymaé¢ mocno oburacz, przy
czym kciuki i palce muszg obejmowaé uchwyty
pity tancuchowej. Ciato i ramiona nalezy usta-
wi¢ w takiej pozycji, by méc zamortyzowaé site
odrzutu. Zachowujgc odpowiednie srodki ostroz-
nosci, osoba obstugujgca moze zapanowac¢ nad
sitg odrzutu. Nigdy nie puszczac pity tancuchowe;j.

* Unikaé nietypowej pozycji ciata i nie pitowaé
powyzej wysokosci ramion. Pozwala to unikng¢
niezamierzonego zetkniecia z czubkiem szyny pro-
wadzacej i zapewnia lepszg kontrole nad pitg tan-
cuchowg w nieoczekiwanych sytuacjach.

¢ Zawsze stosowac zalecane przez producenta
prowadnice zamienne i fancuchy tnace. Niepra-
widlowe prowadnice zamienne i tancuchy tngce
mogg spowodowac zerwanie tancucha i/lub od-
rzut. (patrz rozdziat 15)

* Przestrzega¢ instrukcji producenta dotycza-
cych ostrzenia i konserwacji tancucha tngce-
go. Zbyt niskie ograniczniki gtebokosci zwiekszajg
ryzyko odrzutu.

5.6 Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa dla
serwisowania / przechowywania

Naprawe narzedzia moze wykonywac¢ wytgcznie wy-
kwalifikowany personel i tylko przy uzyciu oryginal-
nych czesci zamiennych. Zapewnia to bezpieczen-
stwo dalszej pracy narzedzia.

1. Przed uzyciem zawsze nalezy sprawdzi¢ wzroko-
wo, czy urzgdzenie nie jest zuzyte lub uszkodzo-
ne. Wymieni¢ zuzyte lub uszkodzone elementy i
sruby. Nalezy dokreci¢ wszystkie nakretki, Sruby
i wkrety, aby upewnic sie, ze wyposazenie jest w
bezpiecznym stanie roboczym.

2. Nalezy regularnie sprawdzaé, czy w systemie pa-
liwowym nie ma wyciekéw lub Sladéw zuzycia, ta-
kich jak porowate przewody, poluzowane lub braku-
jace zaciski oraz uszkodzenia zbiornika paliwa lub
korka wlewu paliwa. Wszystkie uszkodzenia muszag
by¢ usuniete przed uzyciem. (patrz rozdziat 15)

3. Przed sprawdzeniem regulacjg urzgdzenia lub
silnika nalezy wyjg¢ Swiece zaptonowg lub kon-
cowke przewodu swiecy zaptonowej, aby unikng¢
przypadkowego uruchomienia.

Przechowywanie

1. Nigdy nie nalezy przechowywa¢ wyposazenia
z paliwem w zbiorniku w budynkach, w ktérych
opary mogg wejs¢ w kontakt z otwartym ogniem
lub iskrami.

2. Przed sktadowaniem silnika w zamknietym po-
mieszczeniu zaczekac, az ostygnie.

3. Aby zmniejszy¢ ryzyko pozaru, nalezy utrzymy-
wac silnik, ttumik hatasu i miejsce przechowywa-
nia paliwa wolne od materiatéw roslinnych i nad-
miaru smaru.

Dluzsze przechowywanie / przezimowanie

1. W przypadku dtuzszego przechowywania/przezi-
mowania nalezy spusci¢ paliwo. Paliwa to zwigz-
ki chemiczne, ktore zmieniajg swoje wtasciwosci
podczas diuzszego przechowywania. Jezeli ko-
nieczne jest oproznienie zbiornika paliwa, nalezy
to zrobi¢ na zewnatrz.

Nie przechowywaé ani nie uzywaé pity tancuchowej
w temperaturze ponizej 0°C!

| A OSTRZEZENIE

Nieprawidtowa konserwacja lub zaniedbanie usunie-
cia problemu moze stac¢ sie zrédtem zagrozenia pod-
czas eksploatacji. Maszyny nalezy eksploatowac tyl-
ko przy regularnej i prawidiowej konserwacji. Tylko
w ten sposdb mozna mie¢ pewnos$é, ze eksploata-
cja urzadzenia jest bezpieczna, ekonomiczna i bez-
problemowa.

Nie nalezy czyscic, konserwowac, regulowac ani na-
prawia¢ maszyny podczas jej pracy. Ruchome ele-
menty mogg spowodowac ciezkie obrazenia.

Do czyszczenia czesci maszyny nie wolno uzywac
benzyny ani innych tatwopalnych rozpuszczalnikow.
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| A OSTRZEZENIE

Opary paliw i rozpuszczalnikow mogg eksplodowac.

Po zakonczeniu prac naprawczych i konserwacyj-
nych nalezy ponownie zamocowa¢ na urzadzeniu
wyposazenie ochronne i zabezpieczajace.

Zwrdci¢ uwage na stan bezpieczenstwa pracy urzg-
dzenia, w szczegélnosci sprawdzi¢ szczelnos¢ sys-
temu paliwowego.

Zawsze usuwac¢ zabrudzenia z zeberek chtodzacych
silnika.

A NIEBEZPIECZENSTWO

A Zgodnie z obowigzujgcg ustawg o odpowiedzial-

nosci cywilnej za produkt, producent nie odpowiada

za szkody powstate przy tym urzgdzeniu lub przez to

urzadzenie w przypadku:

* montazu i wymiany nieoryginalnych czesci za-
miennych,

» usuwania lub modyfikacji komponentow zabezpie-
czen.

5.7 Wskazoéwki dotyczace pracy

A Wazne wskazowki

1. W przypadku zetkniecia sie pity tancuchowej z
ciatem obcym nalezy wytgczy¢ silnik. Skontro-
lowa¢ pite tancuchowa i w razie potrzeby napra-
wic ja.

2. Chroni¢ tahcuch tngcy h przed zanieczyszcze-
niami i piaskiem. Nawet niewielkie zabrudzenia
powodujg szybkie stepienie tancucha tngcego i
zwiekszajg ryzyko odbicia.

3. W celu przeéwiczenia zaczgé¢ od przepitowania
mniejszych pni, aby naby¢ wyczucia urzadzenia,
zanim przystgpi sie do trudniejszych prac.

4. Przed rozpoczeciem ciecia nalezy uruchomié
dzwignie gazu i wcisngé petny gaz do oporu.

5. Rozpoczynajac pitowanie, docisng¢ obudowe pi-
larki tancuchowej do pnia drzewa.

6. Podczas catego procesu ciecia nalezy pracowac
na petnym gazie.

7. Pozwoli¢ pile tancuchowej na swobodng prace.
Lekko docisng¢ do dotu.

8. Po zakonczeniu pracy nalezy zwolni¢ dzwignie
gazu, aby silnik pracowat na biegu jatowym. Je-
$li urzadzenie bedzie pracowac na petnym gazie
bez obcigzenia, nastgpi niepotrzebne zuzycie.

9. Aby po wyjsciu tancucha tngcego z drewna nie
straci¢ panowania nad urzgdzeniem, pod koniec
ciecia nie wywiera¢ nacisku na pite tancuchows.
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10. Skontrolowa¢ po uruchomieniu biegu jatowego.
Na biegu jatlowym zespét tngcy nie powinien sie
poruszaé. Jesli na biegu jatowym przyrzad tngcy
pracuje, nalezy zmniejszy¢ predkos¢ obrotowg
biegu jatowego (patrz ,Ustawianie predkosci ob-
rotowej biegu jatowego”).

11. Przed wytaczeniem pity tarnncuchowej nalezy wy-
taczy¢ silnik.

12. Jezeli urzadzenie zakleszczy sie podczas ciecia,
nalezy je natychmiast wytgczy¢ i ostroznie uwol-
ni¢. Nastepnie nalezy sprawdzi¢ urzadzenie pod
katem uszkodzen (np. zagieta szyna prowadza-
ca) i wykona¢ prébe dziatania.

13. Przed wykonaniem ostatecznego ciecia nalezy
sprawdzi¢, czy w obszarze upadku nie ma ob-
serwatoréw, zwierzat lub przeszkod.

14. Naprezone gatezie nalezy odcina¢ od dotu do
gory, aby pita tancuchowa nie zakleszczyta sie.

15. Aby zachowac¢ catkowitg kontrole w momencie
.przeciecia”, nalezy pod koniec ciecia zmniej-
szy¢ docisk bez zwalniania mocnego trzymania
uchwytow pity tancuchowej. Zwréci¢ uwage, aby
tahcuch tnacy nie dotykat podtoza.

Odrzut (odbicie)

» Podczas wykonywania prac z pitg tancuchowg mo-
ze dojs¢ do niebezpiecznego odrzutu.

* Odrzut ma miejsce, gdy gorny obszar koncowki
szyny dotknie przypadkiem drewna lub innych sta-
tych przedmiotéw.

* Przed doprowadzeniem tancucha tngcego do ob-
szaru ciecia moze dojs¢ do bocznego zeslizgiwa-
nia sie lub podskakiwania pity silnikowej (Uwaga!:
Zwiekszone ryzyko odrzutu!).

« Pita silnikowa jest wéwczas odrzucana lub przyspie-
sza w sposo6b niekontrolowany, z duzg energig w kie-
runku operatora (niebezpieczenstwo obrazen!).

Aby uniknaé¢ odrzutu, nalezy przestrzegaé¢ naste-

pujacych zalecen:

» Ciecie zanurzeniowe (bezposrednie zanurzanie
koncéwki szyny w drewno) moze by¢ wykonywane
tylko przez specjalnie przeszkolony personel!

» Zawsze obserwowac¢ koncowke szyny. Zachowaé
ostroznos¢ podczas kontynuowania rozpoczetych
wczesniej ciet.

» Ciecie rozpoczyna¢ przy dziatajgcym tancuchu
thgcym!

» Zawsze ostrzy¢ odpowiednio tancuch tngcy. Zwra-
ca¢ w szczegolnosci uwage na prawidiowg wyso-
kos¢ ogranicznika gtebokosci!

* Nigdy nie przecina¢ kilku gatezi jednoczes$nie!
Podczas odcinania gatezi uwazac, aby nie dotkng¢
kolejnej gatezi.

» Podczas skracania zwraca¢ uwage na znajdujgce
sie blisko pnie.
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Scinanie drzew - wytacznie z odpowiednim wy-
ksztalceniem

| A OSTROZNIE

Uwazaé na ztamane lub obumarte gatezie, kto-
re spadajg podczas pitowania i mogg spowodowac
powazne obrazenia. Nie pitowa¢ w poblizu budyn-
kéw ani przewodéw pradowych, jezeli nie ma pew-
nosci, w ktorg strone upadnie Scinane drzewo. Nie
pracowac nocg, gdy panuje gorsza widocznos¢, ani
podczas deszczu, opadéw sSniegu czy podczas bu-
rzy, poniewaz nie da sie wtedy przewidzie¢ kierunku
upadku drzewa.

» Prace z pitg tancuchowg nalezy zaplanowac¢ z gory.

* Obszar roboczy wokot drzewa powinien byé czy-
sty, by umozliwi¢ zajecie stabilnej pozycji.

» Operator maszyny powinien zawsze przebywac na
wyzszym poziomie obszaru roboczego, poniewaz
istnieje prawdopodobienstwo, ze po Scieciu drze-
wo bedzie sie stacza¢ lub zsuwac.

Nastepujace warunki moga wpltywaé na kierunek

upadku drzewa:

» Kierunek i predkos¢ wiatru.

* Nachylenie drzewa. Nachylenie nie zawsze jest
mozliwe do rozpoznania ze wzgledu na nieréwno-
Sci lub spadzisto$¢ terenu. Do okreslenia nachy-
lenia drzewa uzy¢ pionu lub poziomnicy.

» Gatezie (i tym samym sSrodek ciezkosci) tylko z
jednej strony.

» Drzewa i przeszkody wokot.

Uwazaé na zniszczone i zbutwiale czesci drzew.
Jezeli pien jest zbutwiaty, moze nagle sie ztamac¢ i
spas¢ na operatora. Upewnic¢ sie, czy wystepuje do-
stateczna przestrzen dla upadajacego drzewa. Za-
chowywac¢ odlegtosé réowng 2 i 1/2 diugosci drzewa
do nastepnej osoby lub innych obiektéw. Hatas silni-
ka moze zagtuszy¢ okrzyki ostrzegawcze.

Usungé¢ z miejsca pitowania brud, kamienie, luzng
kore, gwozdzie, klamry i druty.

A Udostepnic¢ droge ucieczki (rys. A)
Pozycja 1: Droga ewakuacyjna
Pozycja 2: Kierunek opadania drzewa

Scinanie duzych drzew - wylacznie z odpowied-
nim wyksztatceniem

(od $rednicy 15 cm)

Do $cinania drzew stosuje sie metode podciecia. Z
boku drzewa wycina sie klin zgodnie z Zzgdanym kie-
runkiem upadku. Po wykonaniu po drugiej stronie
drzewa ciecia obalajgcego, drzewo upada w kierun-
ku klina.

Jezeli drzewo posiada duze korzenie podporowe,
nalezy je usung¢ przed wykonaniem naciecia. Jeze-
li pita tancuchowa jest uzywana do usuwania korzeni
podporowych, tancuch tngcy nie powinien stykac sie
z podtozem, aby nie doszto do jego stepienia.

Podciecie i Scinanie drzewa (rys. B-C)

* W celu wykonania podciecia nalezy najpierw wy-
kona¢ ciecie gorne (poz. 1) klina (poz. 2). Cig¢ na
1/3 drzewa. Nastepnie przepitowa¢ dolne ciecie
(poz. 3) klina (poz. 2). Nastepnie usungé¢ wycie-
ty klin.

» Potem po przeciwnej stronie drzewa wykona¢ cie-
cie obalajgce (poz. 4). Rozpocza¢ przy tym ok.
5 cm powyzej sSrodka karbu. W ten sposdb mie-
dzy cieciem obalajgcym (poz. 4) a klinem (poz. 2)
jest wystarczajgco duzo drewna, ktore dziata jak
zawias podczas spadania. Zawias ten ma za za-
danie skierowa¢ drzewo we wtasciwym kierunku
podczas upadku.

Przed zakonczeniem ciecia obalajgcego nalezy w

razie potrzeby poszerzy¢ ciecie za pomoca klindw,

aby kontrolowa¢ kierunek opadania. Stosowaé wy-
tacznie kliny drewniane lub z tworzywa sztucznego.

Kliny stalowe lub zelazne mogg spowodowacé odrzut i

uszkodzenie urzgdzenia.

* Zwrdo¢ uwage na oznaki Swiadczgce o tym, ze
drzewo zaczyna sie obalaé, np. odgtosy pekania,
opadajacy otwor przycinajgcy lub ruch w gérnych
gateziach.

» Jezeli drzewo zaczyna sie przewracac, nalezy za-
trzymac pite tancuchowa, odtozy¢ jg i natychmiast
oddali¢ sie w kierunku drogi ewakuacyjne;j.

» Nie nalezy przecina¢ pitg tancuchowg czesciowo
Scietych drzew, aby unikng¢ obrazen. Szczegdlng
uwage zwréci¢ na drzewa czesciowo przewrdco-
ne, ktére nie sg podparte. Jezeli drzewo nie upad-
nie catkowicie, odstawi¢ pite tancuchowa i skorzy-
sta¢ z wciagarki linowej, wielokrgzka lub ciggnika.

Ciecie obalonego drzewa (roztupywanie pnia)
Pod pojeciem ,roztupywanie pnia” rozumie sie dzie-
lenie obalonego drzewa na pnie 0 zgdanej dtugosci.

| A OSTROZNIE

Nie stawac na pniu podczas jego ciecia. Pierh moze
sie stoczyé, co skutkuje utratg réwnowagi i kontroli
nad urzadzeniem. Nie wykonywac¢ pitowania na spa-
dzistym podtozu.

Wazne wskazowki
» Cig¢ zawsze tylko jeden pien lub jedng gataz.
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» Zachowac¢ ostroznos$é przy cieciu potamanego
drewna. Ostre kawatki drewna moga trafi¢ ope-
ratora.

» Mate pnie lub gatezie cig¢ na kozle do pitowania.
Przytrzymywanie pnia przez inng osobe podczas
jego ciecia jest niedozwolone. Réwniez nie przy-
trzymywac pnia nogg ani stopg.

* Nie uzywac pity tancuchowej do ciecia w miej-
scach, gdzie pnie, korzenie i inne czesci drzewa
sg splatane. Wyciggng¢ pnie na wolng przestrzen
i zaczynac od pni odkrytych.

Roézne cigcia w celu roztupywania pnia (rys. D)

| A OSTROZNIE

W przypadku zakleszczenia pity tahcuchowej w pniu
nie wyciggac jej na site. Mogtoby to doprowadzi¢ do
utraty kontroli nad urzadzeniem i powstania ciez-
kich obrazen i/lub pity tancuchowej. Zatrzymacé pite
tancuchowg i wsuna¢ do naciecia klin z plastiku lub
drewna, az bedzie mozna delikatnie wysung¢ pite
tancuchowg. Ponownie uruchomic pite tancuchowg i
ostroznie kontynuowa¢ ciecie. Nigdy nie uruchamiaé
pity tancuchowej zakleszczonej w pniu.

Ciecie gorne (rys. E, poz. 1)

W celu wykonania ciecia od géry zacza¢ od gornej
strony pnia i docisng¢ pite tahcuchowg do pnia. Pod-
czas ciecia od gory dociska¢ tylko z niewielkg sitg
na dot.

Ciecie dolne (rys. E, poz. 2)

W celu wykonania ciecia od dotu zaczg¢ od dolnej
strony pnia i docisngé gorng strone pity tancuchowe;j
do pnia. Podczas ciecia od dotu ciagng¢ w gore tyl-
ko z niewielkg sitg. Mocno przytrzymywac pite tan-
cuchowg, aby nie straci¢ kontroli nad urzgdzeniem.
Pita tancuchowa wywiera nacisk do tylu (w kierun-
ku operatora).

| A OSTROZNIE

Podczas ciecia od dotu nigdy nie trzymacé pity tan-
cuchowej na odwrét. W tej pozycji operator nie ma
kontroli nad urzgdzeniem. Pierwsze ciecie wykony-
wac zawsze po stronie naprezenia pnia. Strona na-
prezenia jest tam, gdzie skoncentrowany jest nacisk
ciezaru pnia.

Roztupywanie pnia bez podparcia (rys. F)

» Cig¢ do 1/3 ciecia gérnego (poz. 1) w drzewie.

* Odwrdci¢ bal na drugg strone i wykona¢ drugie
ciecie gorne (poz. 2).

* Przy cieciu po stronie naprezenia nalezy uwazac,
aby pita tancuchowa nie zakleszczyta sie. Patrz
rysunek dla cie¢ w pniach po stronie naprezenia.
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Roztupywanie pnia przy wykorzystaniu pnia lub

podpory (rys. G-H)

» Nalezy pamieta¢, aby pierwsze ciecie (poz. 1) wy-
konywaé zawsze po obcigzonej stronie pnia.

* W tym celu nalezy wycig¢ ponad 1/3 pnia.

* Wykonac drugie ciecie (poz. 2).

Okrzesywanie i przycinanie

| A OSTROZNIE

Zawsze pamieta¢ o zachowaniu ostroznosci i chro-
ni¢ sie przed odrzutem. Podczas okrzesywania lub
przycinania gatezi uwazac¢, by pracujgcy tahncuch
tngcy na czubku szyny prowadzgcej nie zetknat sie
z innymi gateziami ani obiektami. Moze to prowadzié¢
do powaznych obrazen.

| A OSTROZNIE

W celu okrzesywania lub przycinania nie wolno
wchodzi¢ na drzewo. Nie sta¢ na drabinie, podescie
itp. Mogtoby to doprowadzi¢ do utraty rownowagi i
kontroli nad urzgdzeniem.

Wazne wskazowki

» Pracowaé¢ powoli, trzymajgc pite tancuchowg moc-
no oburgcz. Zadbaé o stabilng pozycje i rowno-
wage.

» Uwazaé na odskoki gatezi. Zachowac¢ szczegdlng
ostroznos¢ podczas ciecia matych gatezi. tancuch
tngcy moze pochwycié elastyczny materiat i odrzu-
ci¢ go w strone osoby obstugujacej albo spowodo-
wac utrate réwnowagi.

» Uwazac na odskoki gatezi. Dotyczy to szczegdinie
gatezi odgietych lub obcigzonych. Unika¢ zetknie-
cia z gatezig lub pitg tancuchowa w momencie roz-
prezenia widkien drewna.

» Obszar roboczy powinien by¢ czysty. Uprzatngé
gatezie z drogi, by unikngé¢ ryzyka potkniecia.

Okrzesywanie

* Nie okrzesywa¢ drzewa, dopoki nie zostanie ono
Sciete. Tylko wtedy mozna bezpiecznie i prawidto-
wo wykona¢ okrzesywanie.

* Wieksze gatezie pozostawi¢ pod obalonym drze-
wem, aby stanowity podpore podczas dalszej pracy.

* Rozpocza¢ od podstawy obalonego drzewa i prze-
suwacé sie w kierunku czubka. Mniejsze czesci
drzewa usuwac za pomocg ciecia.

» Zwracac¢ uwage, by drzewo znajdowato sie stale
pomiedzy operatorem a pitg tancuchowa.

» Wieksze, podpierajgce gatezie cigé metodami opisa-
nymi w punkcie ,Roztupywanie pnia bez podparcia”.

» Mate, swobodnie zwisajgce gatezie cig¢ zawsze
stosujgc ciecie od gory. Przy cieciu od dotu mogty-
by wpas¢ do pity tancuchowej lub zakleszczyc¢ ja.
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Kréciec (rys. K)

| A OSTROZNIE

Przycina¢ gatezie wytgcznie na lub ponizej wysoko-

$ci ramion. Nigdy nie przycina¢ gatezi powyzej wy-

sokosci ramion. Czynnosci takie zleci¢ specjalistom.

» Pierwsze ciecie (poz. 1) wykonywa¢ w dolnej cze-
$ci gatezi na 1/3.

» Drugim cieciem (poz. 2) przecig¢ catg gataz. Trze-
cie ciecie (rys. 3) to ciecie od goéry oddzielajgce
gatgz od pniana 2,5 do 5 cm.

5.8 Ryzyka szczatkowe

A NIEBEZPIECZENSTWO

ZAGROZENIA MECHANICZNE:
Obracajgcy sie tancuch tngcy

Ruchome elementy przenoszenia mocy
Elementy wyrzucane z tancucha tngcego
Przerwanie sie tancucha tngcego

Usterka uktadu kontroli silnika lub elementéw na-
stawczych, ktéra prowadzi do nieoczekiwanego uru-
chomienia przy wigczonym tancuchu tngcym, nie-
oczekiwana nadmierna predkos¢ obrotowa

ZAGROZENIA ELEKTRYCZNE:

Czesci instalacji elektrycznej znajdujgce sie pod na-
pieciem (kontakt bezposredni) lub czesci, ktére z po-
wodu uszkodzenia znajdujg sie pod wysokim napie-
ciem (kontakt posredni)

ZAGROZENIA TERMICZNE:

Gorgce elementy silnika, tgcznie z elementami, kto-
re nagrzaty sie pod wptywem promieniowania ciepl-
nego

ZAGROZENIE HALASEM:

Silnik, przekfadnia i ukfad ciecia tgcznie z rezonan-
sem ze sztywnych czesci maszyny mogg prowadzic¢
do uszkodzenia stuchu (gtuchota) i innych zaktécen
psychologicznych (np. utrata réwnowagi, utrata swia-
domosci) oraz do zaktdcen akustycznych sygnatéw i
komunikacji werbalne;.

ZAGROZENIE SPOWODOWANE WIBRACJAMI:
Silnik, uchwyty

ZAGROZENIA STWARZANE PRZEZ MATE-
RIAL/SUBSTANCJE:
Spaliny silnikowe, benzyna

ZAGROZENIA ERGONOMICZNE:
Rozmieszczenie i konstrukcja elementéw nastaw-
czych, uchwytow itd.

KOMBINACJA ZAGROZEN:

Zta postawa lub nadmierny wysitek w potgczeniu z
nieodpowiednig konstrukcjg lub rozmieszczeniem
recznych elementéw nastawczych, tgcznie z niewta-
sciwym uwzglednieniem anatomii reka-ramie w sto-
sunku do konstrukcji uchwytéw, réwnowagi maszyny
i zastosowania ogranicznika pazurowego

Gorgce elementy silnika/spiecie elektryczne w potg-
czeniu z nieszczelnym zbiornikiem benzyny/ wycie-
kiem benzyny.

NIEBEZPIECZENSTWO ODNIESIENIA OBRA-
ZEN!

Kontakt z fancuchem tngcym moze prowadzi¢ do
Smiertelnych obrazen.

Nigdy nie siega¢ rekami do tarncucha tngcego.

NIEBEZPIECZENSTWO ODRZUTU!
Odrzut moze prowadzi¢ do $miertelnych ran cietych.

RYZYKO POPARZENIA!
Podczas pracy tahcuch i szyna prowadzgca nagrze-
wajg sie.

Postepowanie w nagtych przypadkach
Zastosowa¢ odpowiednie do obrazenia $rodki pierw-
szej pomocy, a nastepnie jak najszybciej wezwaé
wykwalifikowang pomoc lekarska. Zabezpieczy¢ ran-
ng osobe przez innymi obrazeniami i unieruchomic
ja. Na wypadek ewentualnych wypadkéw na stanowi-
sku pracy zawsze powinna znajdowac sie apteczka
pierwszej pomocy wg DIN 13164. Materiat pobrany
z apteczki nalezy niezwtocznie uzupetni¢. Podczas
wzywania pomocy nalezy poda¢ nastepujgce infor-
macje:

Miejsce wypadku
Rodzaj wypadku
Liczba rannych
Rodzaj obrazenia

el

Przechowywaé na przyszios¢ wszystkie wska-
z6wki dotyczgce bezpieczenstwa i instrukcje.

6. Dane techniczne

Maszyna bez szyny
prowadzacej Dt.. x SZER. 375 x 182 x 190 mm
x WYS.

Ciezar bez szyny
prowadzgcej i tancucha
tngcego z pustym
zbiornikiem

5,1 kg

Ciezar z szyng prowadzgcg
i tancuchem tngcym z 7,0 kg
pustym zbiornikiem

Dtugosé¢ ciecia 47 cm

PL|[175

www.scheppach.com



Dtuga szyna prowadzaca 508 mm
Automatyczne smarowanie tak
Specjalny

Olej do tancucha tngcego olej do fancucha
tngcego

Zawartos¢ zbiornika oleju 260 cm?

do fancucha tngcego

Podziatka pity tancuchowe;j 0,325"/ 8,255 mm

Grubos¢ ogniw

prowadzacych 0,057" /1,47 mm

Typ tancucha tnagcego 325.058-76BL

Liczba zebow kota

napedowego fancucha 7
Podziatka zebO\{v kota 0,325"
napedowego fancucha

Hamulec tancuchowy tak

Typ szyny prowadzgcej BE20-76-5812P

Maks. predkosc¢ tancucha

21,2 m/s

tngcego
1-cylindrowy,
Silnik 2-suwowy, chfodzony
powietrzem
Pojemnos¢ skokowa silnika 53 cm?
Maksymalna moc silnika 2 kW

Predko$¢ obrotowa na

. ; 3100+300 min™
biegu jatowym

Maksymalna predkosc¢

obrotowa z zestawem do 11000 min-!
ciecia

Emisja CO, 811,32 g/kWh
Zawartos¢ zbiornika paliwa 550 cm?
Paliwo Mieszanina 40:1

Gwarantowany poziom mocy

akustycznej L, 14 dB
Niepewno$¢ K, 3dB
Wibracja, przedni uchwyt 10 m/s?
Wibracja, tylny uchwyt 9 m/s?
Niepewnosé 1,5 m/s?

Emisje hatasu oraz wibracje
nalezy ograniczy¢ do minimum!

Nalezy stosowa¢ nauszniki ochronne.
Oddziatywania halasu moga spowodowaé
uszkodzenie stuchu.

Stosowac wytgcznie sprawne urzadzenia
Urzadzenie poddawac regularnej konserwacji i
czyszczeniu.

Dostosowaé metode pracy do urzgdzenia.

Nie przecigzac urzadzenia.

W razie potrzeby odda¢ urzgdzenie do przegladu.
Gdy urzadzenie nie jest uzywane, powinno by¢
wytgczone.

Zaktadac rekawice.

Zmierzony poziom cisnienia

akustycznego Lp(A) 93 dB

Niepewnos¢ K, 3dB
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7. Przed uruchomieniem

A UWAGA! Silnik uruchomi¢ dopiero, gdy pita tan-
cuchowa zostanie catkowicie zmontowana i spraw-
dzona.

A UWAGA! Podczas obstugi tancucha tnacego
lub podczas jego regulacji stosowaé¢ bardzo wy-
trzymate rekawice ochronne.

Montowanie szyny prowadzacej i tancucha tna-

cego (rys. 3-6)

Otworzy¢ opakowanie i zamontowa¢ szyne prowa-

dzgca i fancuch thacy w nastepujacy sposéb:

1. Przesung¢ przednig ostone rak (3) do tytu (rys.
14/poz. 3a) tak, aby hamulec tancuchowy zostat
wytgczony.

2. Poluzowaé¢ dwie nakretki (B) i zdja¢ pokrywe obu-
dowy napedu tancuchowego (17).

3. Montaz pazura oporowego (rys. 3):

Wtozy¢ pazur oporowy (19) do zagtebien obu-
dowy (patrz rys. 3) i przymocowac go za pomo-
cag 2 srub mocujgcych (19a). Uzywac narzedzia
dostarczonego wraz z narzedziami montazowy-
mi (10).

4. Przesunac¢ tahcuch tngcy wokoét kota tancucho-
wego. Nastepnie przesungé tancuch tngcy wo-
kot szyny prowadzacej. Nalezy zwréci¢ uwage na
kierunek montazu tancucha tngcego. (Rys. 4-5)

5. Wiozy¢ $rube napinajgca tancucha thgcego (Z) w
dolny otwor szyny prowadzacej (Y). (Rys. 4)

6. Zamontowac¢ pokrywe obudowy napedu tahcu-
chowego (17) i recznie dokreci¢ nakretki (B).

Kierunek montazu tancucha tnacego (patrz rys. 5)

Napinanie tancucha tnacego (rys. 6-8)

1. Przytrzymacé reka przednig czes¢ szyny prowa-
dzace|.

2. Napiecie tancucha tngcego wyregulowaé za po-
mocg Sruby napinajgcej (C) tak, aby tancuch tng-
cy w petni przylegat do szyny prowadzacej, ale
nie byt mocno napiety.

3. Dokreci¢ nakretke mocujgcg (B) szyny prowa-
dzgcej za pomocg klucza do swiec zaptonowych
(ok. 12-15 Nm).



4. Sprawdzi¢ recznie, czy tahcuch tnacy gtadko
przesuwa sie po szynie prowadzgcej i czy jest
prawidtowo napiety.

5. Jesli to potrzebne, ponownie wyregulowaé napie-
cie tancucha tngcego.

Jezeli tancuch wymaga ponownego napiecia.
Ustawianie napiecia tancucha

Prawidtowe napiecie tahncucha tngcego jest nie-
zmiernie istotne i nalezy je sprawdzac¢ przed rozpo-
czeciem pracy oraz regularnie kontrolowa¢ podczas
wszystkich prac z pitg. Jezeli poswiecg Panstwo
czas na prawidiowe ustawienie tancucha tngcego,
polepsza sie wyniki ciecia, a okres uzytkowania fan-
cucha bedzie dtuzszy.

Jezeli tancuch tnacy jest za luzno lub za mocno na-
piety, koto napedowe, szyna prowadzaca oraz tozy-
sko watu korbowego szybciej sie zuzywaja.

Nowy fancuch tnacy rozcigga sie, tak ze nalezy go
ponownie nastawi¢ po ok. 5 cieciach. Powyzsze za-
chowanie jest typowe dla nowych tancuchéw pity, a
interwat czasu przysztych ustawien po pewnym cza-
sie skraca sie.

Paliwo i olej do tancucha tnacego

A UWAGA! Paliwo i olej do fancucha tngcego sg
wysoce tatwopalne. Podczas uzytkowania urzadze-
nia nie nalezy pali¢ tytoniu ani wystawia¢ urzadzenia
na dziatanie otwartego ognia.

Paliwo

Aby uzyskac najlepsze wyniki, nalezy uzywaé zwy-
ktego paliwa bezotowiowego (maks. 5% bioetanolu)
zmieszanego ze specjalnym olejem do silnikdw 2-su-
wowych.

Mieszanka paliwowa

Wymieszaé paliwo z olejem do silnikéw 2-suwowych
w odpowiednim pojemniku. Wstrzgsng¢ zbiornikiem,
aby wszystko doktadnie wymieszag.

A UWAGA! Nigdy nie nalezy uzywac¢ czystej ben-
zyny do tej pity fancuchowej. Silnik ulegnie uszko-
dzeniu i utracona zostanie gwarancja na ten produkt.
Nie stosowa¢ mieszanki paliwowej, ktéra byta skia-
dowana przez dituzej niz 90 dni.

A UWAGA! Nalezy stosowaé specjalny olej do sil-
nikdw 2-suwowych, chtodzonych powietrzem, o pro-
porcji mieszania 40:1. Niewystarczajgce naoliwienie
spowoduje uszkodzenie silnika, a w takim przypadku
mozna utraci¢ prawo do gwaranciji na silnik.

TABELA MIESZANIA PALIW
Proporcje mieszania: 40 dawek benzyny na 1 dawke
oleju 2-taktowego.

Benzyna Olej 2-taktowy
11 25 ml
51 125 ml

Nigdy nie uruchamiac ani nie uzywac pity, jezeli tan-

cuch lub dzwignia hamulcowa tancucha lub przed-

nia ochrona ragk nie sg prawidtowo zainstalowane.

Ponadto uruchomienie musi sie zawsze odbywac z

aktywnym hamulcem tancucha, nalezy to wykona¢

w nastepujgcy sposob:

» Trzymac pile tancuchowg za przedni uchwyt (4).

» Popchna¢ przednig ochrone ragk (3) do przodu na
pozycje (3b). Doda¢ na chwile gazu, fahcuch tngcy
nie powinien sie poruszyc.

» Pociggnac przednig ochrone ragk (3) do tytu na po-
zycje (3a). Doda¢ gazu, tancuch tngcy powinien
sie poruszyc.

Po zakohczeniu napetniania zbiornika na paliwo i
olej zamkng¢ recznie pokrywe zbiornika.
Nie uzywac¢ do tego celu zadnego narzedzia.

Zalecane paliwa

Niektére standardowe benzyny sg mieszane z do-
mieszkami, takimi jak alkohol lub zwigzki eterowe,
aby spetni¢ normy czystosci spalin. Silnik pracuje za-
dowalajgco na wszystkich rodzajach benzyny do sa-
modzielnego napedu, réwniez na benzynie tlenowe;.
Najlepiej jest uzywaé zwyktej benzyny bezotowiowej
z dodatkiem maks. 5% bioetanolu.

Smarowanie olejem tancucha tngcego i szyn pro-

wadzacych

Przy kazdym napetnieniu zbiornika paliwa benzyng,

nalezy rowniez uzupetni¢ zbiornik oleju do tancucha

tngcego. Zaleca sie stosowanie do tego celu dostep-

nego w handlu oleju do tancucha tngcego.

1. Umies$¢ pite tancuchowg po stronie pokrywy obu-
dowy napedu tancuchowego (17).

2. Zdja¢ korek otworu zbiornika oleju (14) i korek
wlewu paliwa (12).

3. Napetni¢ zbiornik oleju pilarki tancuchowej (rys.
9/ poz. D1) w 80% olejem do tancuchéw tnacych.

4. WIlaé mieszanke benzyny/ oleju do zbiornika pali-
wa (rys. 9/poz. D2).

5. Zamkng¢ korek otworu zbiornika oleju (14) i korek
wlewu paliwa (12).
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Hamulec tancuchowy (rys. 14)

Przed kazdym uruchomieniem sprawdzi¢ dziata-

nie hamulca tancuchowego.

» Trzymac pile tancuchowg za przedni uchwyt (4).

* Popchnac¢ przednig ochrone rgk (3) do przodu na
pozycje (3b). Doda¢ na chwile gazu, fancuch tngcy
nie powinien sie poruszyc.

» Pociggnac przednig ochrone ragk (3) do tytu na po-
zycje (3a). Dodac¢ gazu, tancuch tngcy powinien
sie poruszyc.

Kontrola zasilania olejem

Aby sprawdzi¢ smarowanie tancucha tnacego, przy-
trzymac¢ pilarke tancuchowg z tancuchem tngcym
nad kartkg papieru i przetgczy¢ jg na pare sekund na
maksymalne obroty. Na papierze mozna sprawdzi¢
ustawiong w danym momencie ilos¢ oleju.

Zawsze zwracac¢ uwage na to, by w zbiorniku oleju
znajdowato sie wystarczajgco oleju do smarowania
tancucha tngcego.

Automatyczne smarowanie tancucha tnacego -
mozliwe doktadne nastawienie!

8. Obstuga

A Uwaga!
Przed uruchomieniem produkt nalezy catkowicie
zmontowag!

| A OSTROZNIE

Nalezy przestrzegaé przepisow prawnych dotyczg-
cych ochrony przed hatasem.

Przed kazdym uruchomieniem sprawdzi¢ urzadzenie

pod katem:

» Szczelnosci systemu paliwowego

» Nienagannego stanu i kompletnosci urzgdzen
ochronnych i narzedzia do ciecia

» Statego osadzenia wszystkich potgczen $rubo-
wych

» Lekkiego przesuwania wszystkich ruchomych czesci

Uruchamianie urzadzenia (rys. 10-13)

Nigdy nie uruchamia¢ ani nie uzywac pity, jezeli fan-
cuch lub dzwignia hamulcowa tancucha lub przednia
ochrona rgk nie sg prawidtowo zainstalowane. Po-
nadto uruchomienie musi sie zawsze odbywac¢ z ak-
tywnym hamulcem fancucha, nalezy to wykona¢ w
nastepujgcy sposob:

» Zdjgc¢ ostone (15) z szyny prowadzacej (2).

178 | PL

Ustawic pite tancuchowa na stabilnym, ptaskim pod-
tozu. Lancuch tngcy (1) nie moze dotykac podtoza.
» Popchna¢ przednig ostone rak (3) az do jej zatrza-
$niecia. tancuch tngcy (1) jest blokowany przez
hamulec fancuchowy.

Nacisng¢ 6 - 10x pompe paliwa ,Primer” (24).

Ustawi¢ wtgcznik/wytgcznik (11) na ,ON” (11a).

» Wyciggna¢ dzwignie zimnego rozruchu (zasysacz)
(7) ().

» Umiesci¢ nosek buta na tylnym uchwycie (9)
(patrz rys. 13).

» Przytrzyma¢ pite tancuchowg za przednig rekojes¢

(4) i powoli wycigga¢ uruchamiajgcg linke ciegno-

w3 (13), az do pierwszego oporu.

Wtedy szybko pociggna¢ uruchamiajgca linke cie-

gnowg (13), az do uruchomienia silnika. Jezeli silnik

nie uruchomi sie, ponownie powtérzy¢ czynnosci.

Dopdki dzwignia zimnego rozruchu (zasysacz) (7)

jest wyciagnieta (M), silnik uruchamia sige tylko na

krotko, a nastepnie zatrzymuje sie ponownie.

* Gdy silnik sie wytgczy, uruchomi¢ jednoczesnie
blokade dzwigni gazu (8) i dzwignie gazu (10).
Dzwignia zimnego rozruchu (zasysacz) (7) auto-
matycznie przeskakuje w potozenie robocze ,Go-
racy rozruch”.

» Wtedy ponownie szybko pociggng¢ uruchamiajgca

linke ciegnowg (13), az do uruchomienia silnika.

Jezeli silnik nie zaskoczy po kilku prébach, przeczy-
ta¢ rozdziat ,Rozwigzywanie problemow”.

Uruchamiajacg linke ciegnowg (13) wyciggac zawsze
prosto. Mocno przytrzymac¢ uchwyt uruchamiajgcej
linki ciegnowej (13), gdy uruchamiajgca linka ciegno-
wa (13) ponownie sie wcigga. Nigdy nie pozwoli¢ na
odbicie uruchamiajace;j linki ciegnowej (13).

WSKAZOWKA

Przy wysokich temperaturach na zewnatrz moze sie
zdarzy¢, ze przy zimnym silniku bedzie konieczne
uruchomienie bez ssanial

» Zwolni¢ hamulec tancuchowy przez pociggnie-
cie przedniej ostony ragk (3) do tytu (patrz rys. 14).
OSTROZNIE! Hamulec tancuchowy jest teraz
zwolniony i tancuch tnacy (1) pracuje.

WSKAZOWKA

Jezeli tancuch tngcy (1) znajduje sie w trybie jatowym
lub silnik automatycznie gasnie przy odejmowaniu
gazu, nalezy dokonac ustawienia gaznika (patrz roz-
dziat ,Konserwacja ustawienia gaznika”).

» Podnies¢ pite tancuchowa.
* Przytrzymac lewg reka za przedniag rekojes¢ (4).
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* Przytrzymac prawa rekg za tylng rekojesc (9). Kigb
kciuka przylega do blokady dzwigni gazu (8) a pa-
lec wskazujgcy uruchamia dzwignie gazu (10).

* Po jednokrotnym uruchomieniu dzwigni gazu (10)
silnik pracuje w biegu jatowym.

» Pozostawi¢ silnik na chwile do rozgrzania.

Uruchamianie w przypadku cieptego silnika
(Urzadzenie stato w miejscu przez mniej niz 15—
20 minut.)

» Popchnac¢ przednig ostone rak (3) az do jej zatrza-
$niecia. tancuch tngcy (1) jest blokowany przez
hamulec fancuchowy.

» Ustawi¢ wtagcznik/wytgcznik (11) na ,ON”.

» Dzwignia zimnego rozruchu (zasysacz) (7) musi
w celu uruchomienia cieptego silnika nie by¢ za-
ciggnieta.

» Umiesci¢ nosek buta na tylnej ostonie rak (9) (patrz
rys. 13).

* Przytrzymac pite tancuchowg za przednig rekojes¢
(4) i powoli wycigga¢ uruchamiajgcg linke ciegno-
w3 (13), az do pierwszego oporu.

» Szybko pociggnaé uruchamiajgca linke ciegnowg
(13). Urzadzenie powinno sie uruchomi¢ po 1-2
pociagnieciach. Jezeli urzgdzenie po 6 pociggnie-
ciach nadal sie nie uruchomito, powtorzyé proces
opisany w punkcie ,Uruchamianie przy zimnym sil-
niku”.

Zatrzymanie silnika (rys. 10)

1. Zwolni¢ dzwignie gazu i poczeka¢, az silnik za-
cznie pracowac na biegu jatowym.

2. Ustawi¢ przetacznik wt./wyt. w pozycji ,Stop”, aby
zatrzymac silnik. (rys. 10/poz. 11b)

W celu awaryjnego zatrzymania silnika nalezy wig-
czy¢ hamulec tancuchowy i ustawi¢ przetgcznik wt./
wyt. w pozycji ,Stop”.

9. Czyszczenie

Przed wszelkimi pracami zwigzanymi z czyszcze-
niem i konserwacjg odtgczy¢é kohcowke przewodu
Swiecy zaptonowej. (rys.19)

Czyszczenie

* W miare mozliwosci ostony, szczeliny wentylacyj-
ne i obudowe silnika powinny by¢ wolne od pytu i
zanieczyszczen. Urzgdzenie czysci¢ czystg Scie-
reczka lub przedmuchiwac sprezonym powietrzem
pod niskim cisnieniem. UWAGA! Nosi¢ okulary
ochronne!

» Zalecamy czyszczenie urzadzenia bezposrednio
po kazdym uzyciu.

» Urzadzenie powinno sie regularnie czysci¢ wilgot-
ng szmatkg i niewielkg iloscig mydta szarego. Nie
uzywac srodkéw czyszczgcych ani rozpuszczalni-
kéw. Mogg one uszkodzi¢ plastikowe czesci urza-
dzenia. Zwraca¢ uwage, aby do wnetrza urzgdze-
nia nie dostata sie woda.

10. Konserwacja i obstuga techniczna

Filtr powietrza (rys. 16-18)

* Po kazdym uzyciu nalezy wyczyscié filtr powie-
trza (H).

» Odkreci¢ nakretke mocujgcag pokrywy obudowy fil-
tra powietrza (rys. 18/poz. 6) i zdjgé pokrywe obu-
dowy. (patrz rys. 16)

* Wyjg¢ filtr powietrza (H).

* Wyczyscic filtr powietrza. Umy¢ filtr powietrza w
czystej, cieptej wodzie z dodatkiem mydta. Pozosta-
wi¢ go na powietrzu wyschniecia po czyszczeniu.

» Umiescic filtr powietrza. Zatozy¢ pokrywe obudo-
wy filtra powietrza. Upewni¢ sie, ze pokrywa obu-
dowy filtra powietrza jest doktadnie zamontowana
(S-V). Dokreci¢ nakretke mocujgcg pokrywy obu-
dowy filtra powietrza. (patrz rys. 16)

Zaleca sie mie¢ zapas filtrow zapasowych.

Otwor doptywu oleju (rys. 20)

* Po kazdym uzyciu sprawdzi¢ otwor doptywu ole-
ju (K).

» Zdemontowa¢ szyne prowadzacg.

» Sprawdzi¢ otwor doptywu oleju (K) katem niedroz-
nosci.

Szyna prowadzaca (rys. 23-24)

* Wyczysci¢ szyne prowadzacg po kazdym zasto-
sowaniu.

» Zdemontowa¢ szyne prowadzacg z maszyny.

» Usuna¢ pyt z ciecia z szyny prowadzacej w kanale
olejowym (rys. 23/poz. 1).

» Zebnik kota zebatego napedzanego (rys. 24/pos.
2/3) naoliwi¢ przez otwdr konserwacyjny za pomo-
cg strzykawki olejowe;.

Zebra sitownika (rys. 20)

* Po kazdym uzyciu nalezy oczysci¢ zebra si-
townika (M). Uzywa¢ sprezonego powie-
trza pod niskim cisnieniem lub pedzelka.
A UWAGA! Nosi¢ okulary ochronne.

» Pytizanieczyszczenia pomiedzy zebrami sitowni-
ka moga spowodowac przegrzanie maszyny.

Pozostate punkty konserwacji przed kazdym za-

stosowaniem

» Sprawdzi¢, czy w urzgdzeniu nie ma wyciekow ze
zbiornika oleju lub paliwa.
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» Sprawdzi¢ urzgdzenie pod katem poluzowanych
czesdci i Srub. Szczegdlnie tancuch tnacy, szyne
prowadzgcg i uchwyty.

» W przypadku stwierdzenia jakichkolwiek usterek w
maszynie, nalezy je natychmiast usungc.

Filtr oleju/filtr paliwa (rys. 21)

/A UWAGA! Nigdy nie nalezy uruchamiac pity tancu-

chowej bez filtra oleju/paliwa (L1/L2). Po kazdych 100

roboczogodzinach pracy nalezy oczysci¢ lub wymienic

filtr oleju/paliwa, jesli jest uszkodzony. Przed wymiang
filtra oleju/paliwa nalezy opréznic¢ zbiornik oleju/paliwa.

» Zdjg¢ korek zbiornika wlewu oleju/paliwa (12/14).

» Zgig¢ odpowiednio miekki drut.

» Umiesci¢ go w otworze zbiornika paliwa i wytowi¢
waz paliwowy/olejowy. Pociggng¢ waz paliwowy/
olejowy ostroznie do otworu, az bedzie mozliwe
jego chwycenie palcami.

Nie nalezy wycigga¢ weza do konca ze zbiornika.

» Wyciagng¢ filtr oleju/paliwa (L1/L2) ze zbiornika
oleju/paliwa.

» Wyciagng¢ filtr oleju/paliwa ruchem obrotowym i
oczysci¢ go. W przypadku uszkodzenia nalezy zu-
tylizowac filtr oleju/paliwa.

* Wiozy¢ nowy lub wyczyszczony filtr oleju/paliwa.
Wtozy¢ koncéwke filtra oleju/paliwa do otworu
zbiornika oleju/paliwa. Upewnic¢ sie, ze filtr oleju/
paliwa znajduje sie w dolnym rogu zbiornika. Prze-
sungc filtr oleju/paliwa do wtasciwej pozyciji za po-
mocg diugiego Srubokreta.

» Napetnié zbiornik oleju/paliwa $wiezg mieszanka
oleju/paliwa. Nastepnie zamkng¢ zbiornik oleju/pa-
liwa za pomocg korka wlewu oleju/paliwa.

Swieca zaptonowa (rys. 17-19, 22)

A UWAGA! Aby silnik pity tancuchowej byt spraw-
ny, Swieca zaptonowa (G) musi by¢ czysta i mie¢ pra-
widtowy odstep miedzy elektrodami (0,6-0,7 mm).
Swiece zaptonowa nalezy czyscié, wzgl. wymienié,
co 20 roboczogodzin.

» Ustawi¢ przetgcznik wh./wyt. (11) na ,Stop”.

» Zdjg¢ pokrywe obudowy filtra powietrza (5), ob-
racajgc nakretke mocujgca pokrywy obudowy fil-
tra powietrza (6) w kierunku przeciwnym do ruchu
wskazoéwek zegara. Nastepnie mozna wyjgé po-
krywe obudowy filtra powietrza.

* Wyjg¢ koncéwke przewodu swiecy zaptonowej ze
Swiecy zaptonowej (G), jednoczesnie jg obracajac.

* Wyjgé swiece zaptonowg za pomocg klucza do
swiec zaptonowych (20). Nie uzywac¢ innego na-
rzedzia.

* Wyczysci¢ swiece zaptonowg za pomocg szczot-
ki z drutu miedzianego i ponownie jg umiescic.
(Rys. 22)
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Ustawianie predkosci obrotowej na biegu jato-
wym (rys. 25)
Jesli na biegu jatowym tancuch tngcy dalej pracuje,
nalezy wyregulowa¢ predkos¢ obrotowg biegu jato-
wego.
1. Usuna¢ zatyczke (T).
2. Pozostawic silnik na 3-5 minut do rozgrzania (bez
wysokich predkosci obrotowych!).
3. Obréci¢ $rube nastawczg (R) przy uzyciu wkreta-
ka ptaskiego:
zgodnie z ruchem wskazéwek zegara
- Predko$¢ obrotowa biegu jatowego zwieksza
sie (+)
przeciwnie do ruchu wskazéwek zegara
- Predko$¢ obrotowa biegu jalowego zmniejsza
sie (-)
Maks. predkos¢ obrotowa biegu jatowego:
3300 min™

Jesli mimo to na biegu jatowym tancuch tngcy dalej
pracuje, nalezy skontaktowac sie z producentem.

Uwaga! W zadnym wypadku nie kontynuowac pracy
z pitg tancuchowa!

Wazne: Na zatyczce L/H nie wolno wykonywac usta-
wien.

Regulacja gaznika

Optymalna moc gaznika zostata ustawiona fabrycz-
nie. Jezeli konieczne bedg dodatkowe ustawienia,
nalezy przynies¢ pite do autoryzowanego serwisu
klienta.

A UWAGA! Nigdy nie przeprowadza¢ samodzielnie
ustawien gaznika!

Szyna prowadzaca
» Obracac¢ szyne prowadzaca co 8 godzin pracy, aby
zapewni¢ rownomierne zuzycie.

tancuch tnacy

Napiecie tancucha tngcego

Regularnie sprawdzaé napiecie tahcucha tngcego
i w razie potrzeby regulowac je, aby tancuch tnagcy
przylegat ciasno do szyny prowadzacej, ale nadal
byt wystarczajgco luzno osadzony, aby mozliwe byto

ciggniecie reka (rys. 8).

Docieranie nowego tancucha tnagcego

Nowy fancuch tnacy i szyna prowadzgca muszg byc¢
ponownie wyregulowane po mniej niz 5 cieciach.
Jest to normalne podczas okresu docierania, a od-
stepy czasu pomiedzy kolejnymi regulacjami bedg
sie zwiekszad.

Oliwienie tancucha tnacego

Zawsze upewniac sie, czy automatyczne smarowanie
fancucha tngcego dziata prawidtowo. Zwraca¢ uwage
na to, by zbiornik oleju byt zawsze napetniony.
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Podczas prac pilarskich, szyna prowadzaca i tan-
cuch tngcy muszg by¢ zawsze wystarczajgco naoli-
wione, aby zmniejszy¢ tarcie o szyne prowadzaca.
Szyna prowadzgca i fancuch tngcy nie mogg byc¢
eksploatowane bez odpowiedniego smarowania.
Jesli pita tancuchowa bedzie uzytkowana na sucho
lub z matg iloscig oleju, wydajnos¢ ciecia zmniejszy
sie, zywotnos¢ szyny prowadzacej tancucha ulegnie
skréceniu, tancuch tnacy szybko sie stepi, a szy-
na prowadzgca bardzo szybko zuzyje sie z powo-
du przegrzania. Zbyt matg ilo$¢ oleju mozna rozpo-
znaé¢ po wydzielaniu sie dymu lub po przebarwieniu
szyny prowadzgcej. Zawsze nalezy sprawdzi¢ obec-
nos¢ mgty olejowej na jasnej powierzchni, kierujgc
pite tancuchowg w kierunku tej powierzchni przy pet-
nym gazie.

Konserwacja tancucha

Ostrzenie tancucha

Do ostrzenia tancucha potrzebne sg specjalne na-
rzedzia, ktére gwarantujg, ze narzedzia thace zosta-
ng naostrzone pod prawidtowym katem i na odpo-
wiedniej gtebokosci. Niedoswiadczonym uzytkowni-
kom pit tancuchowych zaleca sie zlecenie naostrze-
nia fancucha tngcego specjaliScie w najblizszym
serwisie klienta.

Jezeli chcg Panstwo naostrzy¢ tancuch tngcy samo-
dzielnie, nalezy naby¢ specjalne narzedzia w profe-
sjonalnym serwisie klienta.

Ostrzenie tancucha nalezy przeprowadzaé¢ w reka-
wiczkach ochronnych. Po naostrzeniu wszystkie ogni-
wa tngce muszg miec te samg szerokos¢ i dtugosé.

Ostry tancuch zapewnia dobrze uformowane wiory.
Jezeli facuch zacznie generowac trociny, nalezy go
naostrzy¢. Po 3- lub 4-krotnym ostrzeniu narzedzi
tngcych nalezy skontrolowaé wysokos¢ ogranicznika
gtebokosci i w razie potrzeby umiesci¢ jg nizej za po-
mocg ptaskiego pilnika i nastepnie zaokragli¢ przed-
nig krawedz.

A UWAGA! Dla sprawnej i bezpiecznej pracy narze-

dzia wazne jest, aby tancuch tngcy byt zawsze ostry.

tancuch tngcy musi byé naostrzony, gdy:

» Trociny z ciecia sg pyliste.

* W przypadku koniecznosci uzycia dodatkowe;j sity
przy cieciu.

» Pitowanie nie jest w linii prostej.

» Wibracje wzrastaja.

» Wozrasta zuzycie paliwa.

Zaleca sie ostrzenie ftancucha tngcego zleci¢ do wy-
konania wykwalifikowanemu specjaliscie.

Instrukcja ostrzenia tancucha tnacego:

: . - . Gorny kat Standardow
Srednica pilnika Gorny kat Dolny kat nachylerz,ia ?550) g’rebokoéciomi)el:rz
[ —
———— - /‘
Typ tancucha Kat obrotu Kat nachylenia o
tngcego zacisku zacisku =4l ?
- oo
:
21PBX 10° 85° 0,64 mm

Ogranicznik gtebokosci
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Wazna wskazéwka dotyczgca naprawy:

W przypadku dostawy zwrotnej urzgdzenia do na-
prawy na stanowisku serwisowym nalezy pamietac,
aby z przyczyn zwigzanych z bezpieczenstwem zo-
stato ono opréznione z oleju i paliwa.

Wskazoéwki dotyczgce okresowych prac konser-
wacyjnych i pielegnacyjnych

W celu zagwarantowania dtugiego okresu uzytkowania
oraz unikniecia szkdd i zapewnienia petnej sprawnosci
urzgdzenh zabezpieczajgcych nalezy regularnie prze-
prowadzac ponizej opisane prace konserwacyjne.

Roszczenia z tytutu gwarancji sg uznawane tylko pod
warunkiem, ze prace te byly wykonywane regularnie
i prawidtowo. W przypadku nieprzestrzegania tych
wskazoéwek istnieje niebezpieczenstwo wypadku!
Uzytkownicy pit elektrycznych mogg przeprowadzac
prace konserwacyjne i pielegnacyjne, ktére opisano
W niniejszej instrukcji obstugi.

Prace wykraczajgce poza ich zakres mogg by¢ wy-
konywane tylko przez warsztat specjalistyczny.

Informacje ogdine cata pita elektryczna

tancuch tnacy
Hamulec fancuchowy
Pret prowadzgcy

Wyczysci¢ na zewnatrz i sprawdzi¢ pod katem uszkodzen

W razie uszkodzen natychmiast zleci¢ profesjonalng naprawe
Regularnie ostrzy¢, wymienia¢ we wtasciwym czasie
Regularnie zlecac¢ kontrole w warsztacie specjalistycznym
Obracac¢, aby obcigzane powierzchnie robocze zuzywaty sie
réwnomiernie. Wymienia¢ w odpowiednim czasie

przed kazdym
uruchomieniem

tancuch tngcy

Pret prowadzacy
Smarowanie tancucha
Hamulec fancuchowy
Przetacznik STOP, przycisk
blokady bezpieczenstwa,
dzwignia gazu

Zamkniecie zbiornika oleju i

Sprawdzi¢ pod katem uszkodzen i ostrosci
Skontrolowac¢ napiecie tancucha
Sprawdzi¢ pod katem uszkodzen

Kontrola dziatania

Kontrola dziatania

Kontrola dziatania

Sprawdzi¢ pod katem szczelnosci

paliwa

codziennie Filtr powietrza Czyszczenie
Pret prowadzgcy Sprawdzi¢ pod katem uszkodzen, wyczysci¢ otwér wlewu
Element ustalajgcy szyne oleju
Predkos¢ obrotowa na biegu Wyczysci¢, w szczegolnosci wpust prowadzagcy oleju
jatowym Skontrolowac¢ (tarncuch nie moze sie poruszac)

co tydzieh Obudowa wentylatora Wyczysci¢, aby zagwarantowac bezusterkowe prowadzenie
Komora sitownika powietrza chtodzgcego
Swieca zaptonowa Czyszczenie
Ttumik hatasu Sprawdzi¢, w razie potrzeby wymienic
Tuleja ochronna do chwytacza | Sprawdzi¢ pod katem ucigzliwosci hatasu
tancucha Sprawdzi¢ pod katem uszkodzen, w razie potrzeby wymienié
Sruby i nakretki Sprawdzi¢ stan i prawidtowe osadzenie

co kwartat Gtowica ssaca Wymieni¢

Zbiornik paliwa, oleju do
tancucha

Czyszczenie

Przechowywanie cata pita elektryczna

tancuch tnacy i szyna tnagca

Zbiornik paliwa, oleju do
tancucha
Gaznik

Wyczysci¢ na zewnatrz i sprawdzi¢ pod katem uszkodzen

W razie uszkodzen natychmiast zleci¢ profesjonalng naprawe
Zdemontowac, wyczyscic i lekko naoliwic¢

Wyczysci¢ wpust prowadzacy szyny thgcej

Oproéznic¢ i wyczyscic¢

Oprézni¢

182 | PL

www.scheppach.com



Informacje serwisowe

Nalezy pamieta¢, ze w przypadku tego produktu
ponizsze czesci podlegajg naturalnemu zuzyciu lub
zuzyciu uwarunkowanemu uzytkowaniem, badz sag
potrzebne jako materiaty zuzywalne.

Czesci zuzywalne*: tancuch tngcy, szyna prowa-
dzaca, olej fancuchowy, olej silnikowy, ogranicznik
pazurowy, zaczep tahcucha, swieca zaptonowa, filtr
powietrza, filtr paliwa, filtr oleju do tancucha

* opcjonalnie w zakresie dostawy!
Czesci zamienne i wyposazenie mozna zamoéwié w
naszym punkcie serwisowym. W tym celu zeskano-

wacé kod QR znajdujacy sie na stronie tytutowe;.

11. Przechowywanie

| A OSTROZNIE

Nie przechowywac nigdy pity tancuchowej dtuzej niz
30 dni, bez wykonania nastepujgcych czynnosci.
Przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych czyszczenia
i konserwacji przed przechowywaniem urzgdzenia!

Sktadowanie pity tancuchowej

W przypadku przechowywania pity tahcuchowej

przez okres dtuzszy niz 30 dni, nalezy jg do tego ce-

lu odpowiednio przygotowac¢. W przeciwnym razie
paliwo pozostate w gazniku ulotni sie, pozostawia-
jac gumowy nalot. Mogtoby to utrudni¢ uruchomienie

i skutkowac¢ drogg naprawa.

» Zdjg¢ powoli korek wlewu paliwa, by zreduko-
wac ewentualnie cisnienie w zbiorniku. Opréznié
ostroznie zbiornik paliwa.

» Uruchomi¢ silnik i pozostawi¢ pracujacy do mo-
mentu az pita tancuchowa sie zatrzyma, by usung¢
paliwo z gaznika.

» Pozostawi¢ silnik do ostygniecia (ok. 5 minut).

* Usung¢ Swiece zaptonowa

» Dodac jedng tyzeczke czystego oleju do silnikow
dwusuwowych do komory spalania. Pociagna¢ kil-
kakrotnie powoli uchwyt rozrusznika nawrotnego,
by pokry¢ olejem komponenty wewnetrzne. Po-
nownie wtozy¢ swiece zaptonowa.

Przechowywac pite fancuchowg w suchym miejscu i
z dala od ewentualnych zrédet zaptonu, np. piec, boj-
ler grzewczy na gaz, suszarka gazowa, itp.

Ponowne uruchomienie pity tancuchowej

* Usung¢ Swiece zaptonowa.

» Pociggna¢ szybko uchwyt rozrusznika nawrotne-
go, by usung¢ nadmiar oleju z komory spalania.

» Wyczysci¢ swiece zaptonowg i zwrdci¢ uwage na
prawidtowy odstep elektrod na swiecy zaptonowej;
badz wtozyé nowa Swiece zaptonowg z prawidio-
wym odstepem elektrod.

» Przygotowac pite tancuchowg do eksploatacji.

* Napetni¢ zbiornik paliwa prawidtowg mieszankg
paliwowo-olejows.

12.Transport

W celu przetransportowania pity nalezy opréznié
zbiornik benzyny. Usungé za pomocg szczotki lub
zmiotki wieksze zabrudzenia z pity.

13. Utylizacja i ponowne wykorzystanie
Wskazowki dotyczace opakowania

5y ° Materiaty opakowaniowe na-

s\ (2 ¥ dajg sie do recyklingu. Opa-

GE GA LS (owania nalezy wylizowac
kowania nalezy utylizowaé w
sposéb przyjazny dla srodo-
wiska.

Informacji o mozliwosciach utylizacji starych
urzgdzen mozna zasiegna¢ w urzedzie miasta
lub gminy.

Paliwa i oleje

» Przed utylizacjg urzgdzenia nalezy oprozni¢ zbior-
nik paliwa i zbiornik oleju silnikowego!

» Paliwa i oleju silnikowego nie nalezy wyrzuca¢ do
odpadéw domowych ani kanalizacji, ale nalezy je
zbierac¢ lub usuwac¢ oddzielnie!

» Puste zbiorniki po oleju i paliwie nalezy utylizowaé
w sposoéb przyjazny dla sSrodowiska.
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14.Pomoc dotyczaca usterek

Problem

Silnik nie uruchamia sie
lub uruchamia sig, ale nie
kontynuuje pracy.

Mozliwa przyczyna

Nieprawidtowa procedura
uruchamiania.

Rozwigzanie

Nalezy przestrzegac instrukcji zawartych w
niniejszej instrukciji.

Nieprawidtowo ustawiona
mieszanka gaznika.

Zlecic¢ regulacje gaznika w autoryzowanej stacji
obstugi.

Okopcona $wieca zaptonowa.

Wyczysci¢/ustawi¢ lub wymienié swiece
zaptonowa.

Zatkany filtr paliwa.

Wymieniac filtr paliwa.

Silnik uruchamia sie, ale nie
pracuje z petng moca.

Zabrudzony filtr powietrza.

Wyjac¢ filtr powietrza, wyczyscié go i wiozyé
ponownie.

Nieprawidtowo ustawiona
mieszanka gaznika.

Zlecic¢ regulacje gaznika w autoryzowanej stacji
obstugi.

Silnik zacina sie.

Nieprawidtowo ustawiona
mieszanka gaznika.

Zleci¢ regulacje gaznika w autoryzowanej stacji
obstugi.

Brak mocy przy obcigzeniu.

Nieprawidtowo ustawiona
Swieca zaptonowa.

Wyczyscic/ustawi¢ lub wymienic¢ swiece
zaptonowa.

Silnik pracuje nieregularnie.

Nieprawidtowo ustawiona
mieszanka gaznika.

Zlecic¢ regulacje gaznika w autoryzowanej stacji
obstugi.

Nadmierna ilo$¢ dymu.

Nieprawidtowa mieszanka
paliwa.

Stosowac prawidtowg mieszanke paliwowg
(stosunek 40:1).

Brak mocy przy obcigzeniu.

tancuch tnacy tepy lub
poluzowany.

Naostrzy¢ tancuch tnacy lub witozy¢ nowy -
naprezy¢ fancuch tnacy.

Silnik gasnie.

Pusty zbiornik paliwa lub
nieprawidtowo umieszczony

filtr paliwa w zbiorniku paliwa.

Napetni¢ zbiornik paliwa.
Catkowicie napetni¢ zbiornik paliwa lub
odpowiednio ustawic filtr paliwa w zbiorniku paliwa.

Niewystarczajgce smarowanie
tancucha tngcego (szyna
prowadzaca i tancuch tngcy

sg gorace).

Zbiornik oleju do tarcucha
tnacego pusty.

Napetni¢ zbiornik oleju do tancucha tngcego.

Zatkane przepusty olejowe.

Wyczy$cic¢ otwor konserwacyjny w szynie
prowadzacej
Wyczyscic¢ rowek szyny prowadzgce;j.

15.Zatwierdzony zestaw do ciecia

tancuch tngcy 325.058-76BL (7910100723)

Szyna

BE20-76-5812P (7910100724)
prowadzgca

tancuch tnacy Oregon 21BPX078X

Szyna

prowadzaca Oregon 208PXBK095
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schypch
A

POZOR!
Prije prvog stavljanja u pogon temeljito progcitajte ovaj priruénik za uporabu uredaja i obvezno
se pridrzavajte sigurnosnih propisal!

Ovom motornom pilom smiju rukovati samo osobe s odgovarajuéom izobrazbom i podukom
o opasnostima (,,Potvrda o sudjelovanju na te¢aju za motorne pile s vaze¢im nacionalnim
obrazovnim standardom®)!

Priruénik za uporabu pozorno ¢uvajte!

Napomena:
Vodite rauna o tome da neki nacionalni propisi mogu ograni€¢avati uporabu stroja.

Dobro dosli u edukativni video tvrtke Scheppach
»Kako pokrenuti lan¢anu pilu®.
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Objasnjenje simbola

Svrha je simbola u ovom priru€niku skrenuti vasu pozornost na moguce rizike. Sigurnosne simbole i objadnjenja uz njih
valja pomno prougiti. Sama upozorenja ne otklanjaju rizike i ne mogu zamijeniti ispravne mjere za sprje€avanje nesreca.

Procitajte, proucite i poStujte sva upozorenja.

Upozorenje! Opasnost od povratnog udarca (kickback). Zastitite se od povratnog udar-
ca lan&ane pile i izbjegavajte kontakt s vrhom vodilice.

Ne rabite uredaj jednom rukom.

Uredaj uvijek rabite objema rukama.

Uvijek nosite zastitne naocale, Stitnik sluha i zastitnu kacigu.

Prije uporabe uredaja procitajte cijeli priru€nik za uporabu.

@ Tijekom uporabe uredaja uvijek nosite zastitne rukavice i rukavice za zastitu od vibraci-
ja.

Tijekom uporabe uredaja uvijek nosite protuklizne zastitne cipele sa zastitom od reza-
nja.

Vazno je nositi zastitnu odjec¢u za stopala, Sake i podlaktice.

‘ 'I'm Otvor za ulijevanje goriva.

,’ Otvor za ulijevanje ulja za lanac pile.

A I { | pritisnuto - priguSnica deaktivirana
‘ I\l izvuceno - prigusnica aktivirana
CHOKE
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@ Tipkalo pokretaca za hladno pokretanje
10x
L Vijci za namjestanje rasplinjaca:
H L mala brzina vrinje
H velika brzina vrtnje
T T brzina vrtnje u praznom hodu

Namjestanje koCnice lanca:

Bijela strelica: Ko¢nica lanca nije aktivna.
(O) O Crna strelica: Ko¢€nica lanca je aktivna.
—
O @5‘@ :> Smijer ugradnje lanca pile.

4 Zajamc&ena razina zvuéne snage uredaja.

Pozor! Vruée povrsine.

ON
t Sklopka za ukljucivanjef/isklju¢ivanje - ,ON*
@ Sklopka za ukljucivanje/iskljucivanje - ,STOP"

Masa

i] + ﬁy‘. Omjer mijeanja

Izbjegavajte kontakt s vrhom tracnice.

Zabranjena vatra.

‘ € Proizvod udovoljava vazeéim europskim direktivama.

! ! Proizvod udovoljava vaze¢im srpskim direktivama.
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1. Uvod

Proizvodac:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Postovani kupci,
Zelimo vam mnogo zadovoljstva i uspjeha pri radu s
novim uredajem.

Napomena:

Prema vazec¢em njemackom Zakonu o odgovornosti

za proizvode, proizvodal ovog uredaja ne odgova-

ra za Stete koje nastanu na ovom uredaju ili koje ovaj

uredaj uzrokuje u sluéaju:

* nepropisnog rukovanja

* nepridrzavanja priru¢nika za uporabu

» popravaka koje obave drugi, neovlasteni strunjaci

* montaze i zamjene neoriginalnih rezervnih dije-
lova,

* nenamjenske uporabe.

Vodite racuna o sljedeéem:

Prije montaZze i stavljanja u pogon proditajte cjeloku-
pan tekst priru¢nika za uporabu.

Ovaj priru¢nik za uporabu pomo¢i ¢ée vam da upo-
znate uredaj i rabite ga na propisan nacin.

Priruénik za uporabu sadrzava vazne napomene za
siguran, ispravan i ucinkovit rad s uredajem te za
izbjegavanje opasnosti, smanjivanje troSkova po-
pravka i prekida rada te poveéavanje pouzdanosti i
vijeka trajanja uredaja.

Osim sigurnosnih propisa iz ovog priru¢nika za upo-
rabu svakako se pridrzavajte i nacionalnih propisa
koji se odnose na rad ovog uredaja.

Cuvajte priruénik za uporabu u blizini uredaja, zasti-
¢enog od prljavstine i vlage u plasti¢noj vrecici. Prije
pocletka rada svi rukovatelji moraju pro¢itati i pozor-
no se pridrzavati ovog priru¢nika.

Na uredaju smiju raditi samo osobe koje su poduce-
ne u uporabi uredaja i upu¢ene u opasnosti koje su
povezane s njegovom uporabom. Strojem smiju ru-
kovati samo osobe odgovaraju¢e minimalne dobi.
Osim sigurnosnih napomena iz ovog priru¢nika za
uporabu i posebnih nacionalnih propisa valja se pri-
drzavati i opc¢eprihvaéenih tehnic¢kih pravila za rad
strojeva za obradivanje drva.

Ne preuzimamo odgovornost za nezgode ili Stete koje
nastanu zbog nepridrzavanja ovog priru¢nika i sigur-
nosnih napomena.

2. Opis uredaja

Lanac pile

Vodilica

Predniji Stitnik za ruke / ko€nica lanca
Prednja ru¢ka

el

Poklopac kuéista filtra zraka

Pritezna matica poklopca kucista filtra zraka
Prigusnica

Blokada poluge gasa

9. Straznja rucka

10. Poluga gasa

11. Sklopka za uklju€ivanje/iskljucivanje
12. Poklopac rezervoara goriva

13. Ruc¢ka reverznog pokretaca

14. Poklopac otvora rezervoara ulja

15. Pokrov vodilice

16. Okrugla turpija za lanac pile

17. Poklopac ku¢ista lan¢anog pogona

18. Hvatac lanca

19. Nazubljeni grani¢nik

20.Klju¢ za svjecice

21. Spremnik za mije$anje goriva
22.0Odvija¢

23. Imbus klju¢ od 4 mm

24. Tipkalo pokretaca za hladno pokretanje

N>

3. Opseg isporuke

» Lancana pila (1x)

» Lanac pile (1x)

» Vodilica (1x)

» Pokrov vodilice (1x)

* Klju€ za svjecice (1x)

* Imbus klju¢ 4 mm (1x)

» Spremnik za mijeSanje motornog goriva (1x)
» Okrugla turpija za lanac pile (1x)

+ Odvija¢ (1x)

* Originalni priru€nik za uporabu (1x)

Otvorite pakiranje i oprezno izvadite uredaj.

Uklonite ambalazni materijal te ambalazne i tran-
sportne osigurace (ako postoje).

Provijerite je li opseg isporuke potpun.

Provjerite postoje li na uredaju i priboru Stete kod
transporta.

Sacuvajte pakiranje po moguc¢nosti do isteka jam-
stvenog razdoblja.

A POZOR!

Uredaj i ambalazni materijali nisu dje¢ja igrac-
ka! Djeca se ne smiju igrati plasticnim vrecica-
ma, folijama i malim dijelovima! Postoji opasnost
od gutanja i gusenja!

4. Namjenska uporaba

Uredaj je namijenjen iskljucivo za piljenje drva. Sje-
Ca stabala dopustena je samo s odgovaraju¢om izo-
brazbom. Proizvoda& ne odgovara za Stete uzroko-
vane nenamjenskom uporabom ili pogresSnim rukova-
njem.
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Uredaj je dopusteno rabiti samo namjenski. Svaka
druga uporaba smatra se nenamjenskom.

Za Stete ili ozljede uzrokovane takvom uporabom od-
govoran je korisnik/rukovatelj, a ne proizvodac.

Imajte na umu da nasi uredaji namjenski nisu kon-
struirani za komercijalnu, obrtni¢ku ili industrijsku
uporabu. Ne preuzimamo odgovornost ako se uredaj
rabi u komercijalnim, obrtnic¢kim ili industrijskim po-
gonima te za srodne postupke.

5. Sigurnosne napomene

U ovom priru€niku za uporabu mjesta koji se ti¢u va-
$e sigurnosti oznacili smo ovim znakom: A

Osim toga, priruénik za uporabu sadrzava druge
vazne odjeljke oznacene rije¢ju ,POZOR!".

A POZOR!

Prilikom uporabe uredaja valja se pridrzavati odre-
denih sigurnosnih mjera kako bi se izbjegle ozljede i
oStecenja. Stoga pozorno progitajte ovaj priruénik za
uporabu i sigurnosne napomene. Ako uredaj preda-
te drugoj osobi, predajte i ovaj priru€nik za uporabu i
sigurnosne napomene. Ne preuzimamo odgovornost
za nezgode ili Stete koje nastanu zbog nepridrzava-
nja ovog priru¢nika i sigurnosnih napomena.

A OPASNOST

U slu€aju nepridrzavanja ove upute postoji krajnja zi-
votna opasnost ili opasnost od Zivotno opasnih oz-
lieda.

| A UPOZORENJE

U slu€aju nepridrzavanja ove upute postoji zivotna
opasnost ili opasnost od teskih ozljeda.

| A OPREZ

U slu€aju nepridrzavanja ove upute postoji opasnost
od lakih ili srednje teskih ozljeda.

U slu€aju nepridrzavanja ove upute postoji opasnost
od ostecenja motora ili druge imovine.

5.1 Opée sigurnosne napomene
A POZOR! Prilikom rada s alatima na motorno go-
rivo uvijek je potrebno postivati sljedeca osnovna

pravila radi smanjenja rizika od tjelesnih ozljeda i/ili
oSteéenja uredaja.
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Prije stavljanja lan€ane pile u pogon prodcitajte
ove napomene i sacuvajte ih.

1. Ne radite s lanéanom pilom ako ste umorni, bole-
sni, pod utjecajem alkohola i/ili narkotika.

2. Budite oprezni prilikom rukovanja motornim gori-
vom. Pokrenite lan¢anu pilu na udaljenosti od naj-
manje 3 m od mjesta ulijevanja motornog goriva.

3. Pocnite piljenje tek ako je radno podrudje Cisto,
ako ste zauzeli stabilan polozaj tijela i ako ste
isplanirali put povlacenja od oborenog stabla.

4. Prije pokretanja lan¢ane pile uvjerite se u to da
ona nista ne dodiruje.

5. Nosite lan¢anu pilu samo kada motor miruje, vo-
dilica se nalazi u pokrovu vodilice i ispuh je okre-
nut dalje od vaseg tijela.

6. Osteceni, neispravno namjestenu ili nepotpuno i
labavo montiranu lan€anu pilu ne stavljajte u po-
gon. Uvjeriti se u to da se lan€ana pila zaustavlja
kada se pritisne ko€nica lanca.

7. Iskljucite motor prije polaganja lan€ane pile.

8. Prilikom piljenja manjeg grmlja i izdanaka budite
krajnje oprezni jer se tanke grane mogu zaplesti
u lan&anu pilu i odbiti u vasem smjeru ili zbog njih
mozete izgubiti ravnotezu.

9. Prilikom piljenja napregnute grane vodite racuna
0 moguc¢em povratnom udarcu ako napregnutost
grane naglo popusti.

10. Pobrinite se za to da su ruc¢ke suhe, giste i da na
njima nema ulja ili smjese goriva.

11. Lan€anom pilom ne orezujte stabla ako nemate
odgovarajucu izobrazbu.

12. Sve radove odrZavanja lan€ane pile, osim onih na-
vedenih u ovom priruéniku za uporabu i odrzavanje,
smije obavljati samo ovlastena servisna sluzba.

13. Radi transporta i skladiStenja lan¢ane pile posta-
vite pokrov vodilice.

14. Lan¢anom pilom ne radite pored ili u blizini zapa-
ljivih tekuéina ili plinova, kako u zatvorenom, tako
i na otvorenom prostoru. Pritom postoji opasnost
od eksplozije i/ili poZara.

15. Ne ulijevajte gorivo, ulje ili mazivo kada lan¢ana
pila radi.

16. Rabite samo prikladan materijal za piljenje: Pilite
samo drvo. Lan€anu pilu ne rabite za radove za
koje ona nije prikladna. Lan¢anom pilom ne rezite
npr. plastiku, zidove ili materijale koji nisu namije-
njeni gradevinarstvu.

17. Motorni uredaj proizvodi otrovne dimne plinove
kada motor radi. Nikada ne radite u zatvorenim ili
loSe provjetravanim prostorijama.

18. Radi utvrdivanja znatnih Steta ili neispravnosti na
uredaju je prije uporabe i nakon pada potrebno
obaviti provjeru.

19. Ako se prilikom punjenja rezervoara ulja ili goriva
tekuéina prolije pored njega, uredaj je prije stav-
ljanja u pogon potrebno odistiti.
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Kao korisnik lan¢ane pile morate se pridrzava-
ti sljedeéih napomena kako biste radove piljenja
mogli obavljati sigurno i bez ozljeda.

1. Temeljito poznavanje povratnog udarca moze
smanijiti ili iskljuciti element iznenadenja. Nagle i
nepromi$ljene reakcije doprinose nesre¢ama.

2. Lanc&anu pilu s uklju¢enim motorom ¢&vrsto drzi-
te objema rukama, pri ¢emu desnom rukom dr-
zite straznju, a lijevom rukom prednju rucku. Pal-
cima i prstima morate ¢vrsto obuhvatiti lan¢anu
pilu. Cvrst pritisak pomaze vam da suzbijete po-
vratne udarce i zadrZite kontrolu nad lan¢anom
pilom. Ne pustajte je.

3. Pobrinite se za to da na podrucju na kojem radite
nema prepreka. Vrh vodilice prilikom rezanja ne
smije dodirivati debla, grane ili sli¢no.

4. RetZite velikom brzinom motora.

5. Ne saginjite se previSe prema naprijed ili ne rezi-
te iznad visine ramena.

6. Ostrite i odrzavajte lan€anu pilu u skladu s proi-
zvodackim uputama.

7. Ako se uredaj prilikom rezanja zaglavi, potrebno
ga je odmabh iskljugiti i oprezno osloboditi. Nakon
toga valja provjeriti postoje li oStecenja na uredaju
(npr. savijena vodilica) i obaviti pokusni rad.

Kako biste vodili rez, postavite lan¢anu pilu tako
da graniéna kandza bude izravnho naslonjena na
drvo koje se reze. Uporaba graniéne kandze pre-
porucuje se i za rezanje granja velikog promjera.

Graniénu kandzu valja €vrsto postaviti na dr-
vo prije pocetka rezanja pokrenutom lanca-
nom pilom. Podignite kraj lan¢ane pile s pomo-
¢u straznje rucke i vodite je stremenastom rué-
kom. Kandza sluzi kao okretiSte. Premjestanje se
obavlja laganim pritiskom rucke. Na taj nacin pi-
lu je mogucée lako povuéi prema natrag. Uvucite
kandzu i ponovno podignite straznju rucku.

Rabite samo dopustene kombinacije lanca pile i
vodilice (vidi poglavlje 15)!

Rezna oprema sadrZana u opsegu isporuke optimal-
no je prilagodena lan¢anoj pili.

Povezivanjem medusobno neprikladnih komponena-
ta rezna oprema moze se ve¢ nakon kratkog vreme-
na rada nepovratno oStetiti i uzrokovati ozljede.

Sljedeci prilog u pravilu je predviden za krajnje ili po-
vremene korisnike. Lan&ana pila konstruirana je za
povremenu uporabu vlasnika kuéa, vrtova i kampe-
ra i sluzi za sve opce radove, npr. kréenje, rezanje
ogrjevnog drva itd. Nije predvidena za dugotrajni rad.

Pri dugotrajnom radu zbog vibracija u Sakama rukova-

telia mogu nastati cirkulacijske smetnje (sindrom bi-

jelih prstiju). Sindrom bijelih prstiju oboljenje je krv-

nih Zila pri kojem se male krvne Zile na prstima i noz-

nim prstima iznenada zgrée. Pogodena mjesta viSe se

ne opskrbljuju s dovoljno krvi i zbog toga izgledaju ek-

stremno blijedo. Cesta uporaba vibrirajuéih uredaja

kod osoba s oslabljenom cirkulacijom (npr. pusaca, di-

jabeti¢ara) moze izazvati oSteéenje Zivaca.

Ako uocite neuobiajene pojave, odmah prekinite rad

i potrazite lije¢ni¢ku pomo¢. Pridrzavajte se sljedecih

napomena radi smanjivanja opasnosti:

» Odrzavajte tijelo, a narocito Sake, toplima pri hlad-
nom vremenu.

» Redovito pravite stanke i pritom pomicite Sake ka-
ko biste potaknuli cirkulaciju.

* Smanjite na minimum vibriranje stroja redovitim
odrzavanjem i nepomi¢nim dijelovima na uredaju.

5.2 Sigurnost ljudi

S lan€anom pilom ne radite jednom rukom! Ina¢e
postoji opasnost da se rukovatelj, pomoc¢nici ili pro-
matraci ozlijede. Ovaj lan€ana pila konstruirana je
za rad s dvije ruke.

* Nosite osobnu zastitnu opremu (OZO) koja se sa-
stoji od: Cipela otpornih na posjekotine, zastitnih
hla€a, dobro vidljivog prsluka ili jakne sa signalnim
bojama, rukavica, kacige s vizirom i Stitnikom sluha.

 Prilikom pokretanja lan€ane pile ili rezanja njome u
blizini ne smije biti drugih osoba. Onemogucite pro-
matra€ima i Zivotinjama da udu u radno podrucje.

» Kada motor radi, svi dijelovi tijela moraju biti uda-

lieni od lan€ane pile.

5.3 Sigurnosne napomene pri rukovanju zapalji-
vim pogonskim sredstvima

-

UPOZORENUJE! Benzin je lako zapaljiv.

2. Skladistite benzin u spremnicima koji su posebno
konstruirani za tu namjenu.

3. Ulijevajte benzin samo na otvorenom i pritom ne-
mojte pusiti.

4. Dolijte benzin prije pokretanja motora. Nikada ne
skidajte poklopac rezervoara goriva i ne dolijevaj-
te benzin kada motor radi ili ako je jo$ vrué.

5. Ako se gorivo prolije, ne pokuSavajte pokrenuti

motor, nego udaljite stroj iz podrué&ja prolivenog

goriva i izbjegavajte izvore zapaljenja dok sve pa-
re goriva ne ishlape. Ponovno zatvorite poklopac
rezervoara goriva i zatvarac kanistra.

Dolijevanje motornog goriva
« Prije ulijevanja uvijek valja isklju€iti motor.

A POZOR! Uvijek oprezno otvarajte zatvarac rezer-
voara radi sporog otpustanja postojeceg pretlaka.
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Prilikom rada s uredajem nastaju visoke tempera-
ture na kucistu. Prije to€enja pustite uredaj da se
potpuno ohladi.

A POZOR! U slu¢aju nedovoljnog hladenja ure-
daja motorno gorivo moglo bi se prilikom to€enja
zapaliti i uzrokovati teSke opekline.

Vodite raCuna o tome da se rezervoar ne prepuni
s previse motornog goriva. Ako prolijete motor-
no gorivo, valja ga odmah ukloniti i oCistiti ureda;.
Uvijek dobro zatvorite poklopac rezervoara goriva
radi sprjeCavanja otpustanja zbog vibracija koje
nastaju prilikom rada uredaja.

A OPASNOST

Ne punite stroj u blizini otvorenog plamena.

Specijalni sigurnosni propisi prilikom uporabe
motora s unutarnjim izgaranjem

A OPASNOST

Motori s unutarnjim izgaranjem predstavljaju poseb-

nu opasnost prilikom rada i to€enja. Uvijek procitajte

upozorenja i pridrzavajte ih se. Njihovo nepridrzava-
nje moze uzrokovati teSke ili ak smrtonosne ozljede.

1. Na uredaju nije dopusteno obavljati izmjene.

2. A POZOR! Opasnost od trovanja, dimni plino-
vi, motorna goriva, para mazivog ulja, piljevina i
maziva su otrovni, dimne plinove nije dopusteno
udisati.

3. A POZOR! Opasnost od opeklina, ne dirajte is-
pusni sustav i pogonski motor.

4. Ne rabite uredaj u neprovjetravanim prostorijama
ili u lakozapaljivoj okolini.

5. A Opasnost od eksplozije! Uredaj nikada ne ra-
bite u prostorijama s lakozapaljivim materijalima.

6. Tijekom transporta uredaj valja osigurati od otkli-

zavanja i naginjanja.
Vodite ra€una o tome da se prilikom to€enja go-
riva na motor ili ispuh ne prolije motorno gorivo.

~

8. Radove popravljanja i namjeStanja smiju obavljati
samo ovlasteni struénjaci.
9. Ne dirajte mehanicki pokretane ili vruce dijelove.

Ne demontirajte zastitne pokrove.

10. Vrijednosti razine zvucne snage (L,,) i razine

zvu€ne snage (LpA) navedene u tehni¢kim podat-
cima predstavljaju razine emisije i nisu nuzno si-
gurne radne razine.
Buduéi da postoji korelacija izmedu razina emisi-
je i imisije, na temelju toga ne mozZe se pouzdano
zakljuditi jesu li potrebne dodatne mjere opreza.
Cimbenici koji utjedu na trenuta&nu razinu imisi-
je kojoj su radnici izlozeni obuhvacaju svojstva
radnog prostora, ostale izvore zvuka itd., kao Sto
su broj strojeva i drugih obliznjih procesa te raz-
doblje izloZenosti rukovatelja buci.
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Isto tako dopustena razina imisije moze se razli-
kovati od jedne drzave do druge. Unato€ tome ta
informacija omogucéava vlasniku stroja da obavi
bolju procjenu rizika i opasnosti.

11. Nikada ne gurajte predmete u ventilacijske otvo-
re. To vrijedi i kada je uredaj iskljuen. U suprot-
nom mogu nastati ozljede ili oSteé¢enja uredaja.

12. Cistite uredaj od ulja, prljavétine i drugih onegi-
Séenja.

13. Pobrinite se za to da priguSivaci zvuka i filtri zra-
ka propisno funkcioniraju. Ti dijelovi sluze kao za-
Stita od plamena u slu€aju zatajenja paljenja.

14. Iskljucite motor:

- uvijek kada napustate stro;.
- prije dolijevanja motornog goriva.
15. Za zaustavljanje motora nikada ne rabite prigusnicu.

5.4 Sigurnosne funkcije lan€ane pile (sl. 1)

1 LANAC PILE S MALIM POVRATNIM UDAR-
CEM sa specijalno konstruiranim sigurnosnim napra-
vama pomaze u smanjenju i boljem apsorbiranju po-
vratnih sila.

3 PREDNJI STITNIK ZA RUKE stiti lijevu $aku ru-
kovatelja ako ona klizne s prednje ru¢ke kada lan¢a-
na pila radi.

3 KOCNICA LANCA je sigurnosna funkcija za sma-
njenje ozljeda uzrokovanih povratnim udarcima na
nacin da zaustavlja pokretni lanac pile unutar neko-
liko milisekundi. Aktivira je PREDNJI STITNIK ZA
RUKE.

8 BLOKADA POLUGE GASA sprjetava slu¢ajno
ubrzavanje motora. Polugu gasa moguce je pritisnuti
samo kada je blokada poluge gasa pritisnuta.

11 SKLOPKA ZA UKLJUCIVANJE/ISKLJU-
CIVANJE odmah zaustavlja motor kada se isklju-
Ci. Sklopku za zaustavljanje potrebno je postaviti na
Uklju€eno radi (ponovnog) pokretanja motora.

18 HVATAC LANCA smanjuje opasnost od ozlje-
da ako se lanac pile slomi ili sklizne kada motor radi.
Hvata¢ lanca treba suzbiti bi€evanje lanca pile.

Upoznajte se s lananom pilom i njezinim dijelovima.
5.5 Upozorenja za lanc¢ane pile

* Kada lanéana pila radi, udaljite sve dijelove ti-
jela od lanca pile. Prije pokretanja lan¢ane pile
uvjerite se u to da lanac pile niSta ne dodiru-
je. Prilikom rada s lanéanom pilom trenutak nepo-
zornosti moze uzrokovati da lan¢ana pila zahvati
odjecu ili dijelove tijela.

¢ Ne radite s lanéanom pilom na stablu ako ni-
ste za to posebno obuéeni. U slu¢aju nepropi-
snog rada lan¢ane pile na stablu postoji opasnost
od ozljeda.
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¢ Prilikom rezanja napete grane racunajte s tim
da ¢e ona odskociti natrag. Kada se napetost u
vlaknima drva oslobodi, napeta grana moze udariti
rukovatelja i/ili se lan¢ana pila moze oteti kontroli.

* Budite posebno oprezni prilikom rezanja Si-
kare i mladih stabala. Tanak materijal moze se
zaplesti u lanac pile i udariti vas ili vas izbaciti iz
ravnoteze.

* Nosite lanéanu pilu za prednju ru¢ku sa zau-
stavljenim lancem pile i s vodilicom okrenutom
prema natrag. Prilikom transporta ili €uvanja
lan€ane pile uvijek navucite pokrov vodilice.
Pozorno rukovanje lan¢anom pilom smanjuje vje-
rojatnost od nenamjernog kontakta s pokrenutim
lancem pile.

¢ Pridrzavajte se uputa za podmazivanje, zate-
zanje lanca i zamjenu pribora. Neispravno za-
tegnut ili podmazan lanac pile moze se otkinuti ili
povecati rizik od povratnog udarca.

* Odrzavajte ru¢ke suhima, €istima i bez ulja i
masnoce. Masne, nauljene rucke su skliske i uzro-
kuju gubitak kontrole.

Uzroci i izbjegavanje povratnog udarca:

» Povratni udarac moze se pojaviti kada vrh vodilice
dodirne neki predmet ili kada se drvo savine i ukli-
jesti lanac pile u kanalu za rezanje.

» Dodir s vrhom vodilice u nekim slu¢ajevima moze
uzrokovati neo&ekivanu reakciju prema natrag, pri-
likom koje se vodilica odbija prema gore i u smje-
ru rukovatelja.

» U slu€aju zaglavljenja lanca pile na gornjem rubu
vodilice vodilica se mozZe naglo odbiti u smjeru ru-
kovatelja.

» Svaka od tih reakcija moze uzrokovati gubitak kon-
trole nad lan€anom pilom i teSke ozljede. Ne pouz-
dajte se isklju€ivo u sigurnosne naprave montira-
ne na lan¢anoj pili. Kao korisnik lan¢ane pile treba-
li biste poduzeti razne mjere kako biste mogli raditi
bez nezgoda i ozljeda.

Povratni udarac posljedica je pogresne ili nepravil-
ne uporabe alata. Moguce ga je sprijeciti prikladnim
mjerama opreza kao $to je opisano u nastavku:

« Cvrsto drzite lanéanu pilu objema rukama, pri
¢emu palac i prsti obuhvaéaju ruc¢ke lan€ane
pile. Zauzmite polozaj tijela i postavite ruke ta-
ko da mozete izdrzati sile povratnog udarca.
Ako se poduzmu prikladne mjere, rukovatelj moze
svladati sile povratnog udarca. Nikada ne pustajte
lan&anu pilu.

* lzbjegavajte abnormalni polozaj tijela i nikada
ne pilite iznad visine ramena. Time se izbjegava
nenamjerno dodirivanje vrha vodilice i omogucava
se bolja kontrola nad lan€anom pilom u neoceki-
vanim situacijama.

* Uvijek rabite rezervne vodilice i lance pile koje
je propisao proizvodaé€. PogresSne rezervne vo-
dilice i lanci pile mogu uzrokovati otkidanje lanca
pile i/ili povratni udarac. (vidi poglavlje 15)

* Pridrzavajte se uputa proizvodaca za ostrenje i
odrzavanje lanca pile. Preniski grani¢nici dubine
povecéavaju mogucnost povratnog udarca.

5.6 Sigurnosne napomene na servisiranje/skla-
distenje

Zatrazite samo od kvalificiranog struénog osoblja da
popravlja alat i to samo s originalnim rezervnim di-
jelovima. Time se osigurava zadrzavanje sigurnosti
alata.

1. Prije uporabe uvijek obavite vizualnu provjeru
istroSenosti ili oSteéenosti uredaja. Zamijenite
istroSene ili oStecene elemente i vijke. Pritegnite
sve matice, svornjake i vijke kako biste osigurali
da je oprema sigurna.

2. Potrebno je obavljati redovite provjere postojanja
propusnih mjesta ili tragovi habanja u sustavu go-
riva, na primjer zbog poroznih cijevi, labavih ili ne-
dostajucih stezaljka i oStecenja rezervoara goriva ili
poklopca rezervoara goriva. Prije uporabe potrebno
je otkloniti sve nedostatke. (vidi poglavlje 15)

3. Prije provjeravanja ili namjestanja uredaja i moto-
ra potrebno je demontirati svjeéicu i utika¢ svjeci-
ce radi izbjegavanja nenamjernog pokretanja.

Skladistenje

1. Opremu nikada ne skladistite s motornim gorivom
u rezervoaru u zgradama u kojima pare mogu do-
¢i u kontakt s otvorenim plamenom ili iskrama.

2. Prije uskladiStavanja u zatvorenu prostoriju pusti-
te motor da se ohladi.

3. Radi smanjivanja opasnosti od poZara ukloni-
te vegetativni materijal i suviSno mazivo s moto-
ra, priguSivaca zvuka i skladiSnog prostora mo-
tornog goriva.

Dulje skladistenje / spremanje preko zime

1. U slu€aju duljeg skladistenja / spremanja preko
zime ispustite sve motorno gorivo. Motorna gori-
va su kemijski spojevi koji pri duljem skladistenju
mijenjaju svoja svojstva. Ako je rezervoar goriva
potrebno isprazniti, to bi trebalo obaviti na otvo-
renom.

Lan&anu pilu ne skladistite i ne rabite pri temperatu-
rama ispod 0 °C!
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| A UPOZORENJE

Nepropisno odrzavanje ili nepostivanje ili nerjeSava-
nje problema moze tijekom rada postati izvor opa-
snosti. Rabite samo redovito i ispravno odrzavane
strojeve. Samo tako mozete biti sigurni da ¢e uredaj
raditi sigurno, ekonomi¢no i bez problema.

Ne Cistite, odrzavajte, namjestajte i popravljajte stroj
dok on radi. Pokretni dijelovi mogu uzrokovati teSke
ozljede.

Za ¢iScenje strojnih dijelova ne rabite benzin ili druga
zapaljiva otapala.

| A UPOZORENJE

Pare motornih goriva i otapala mogu eksplodirati.

Nakon radova popravaka i odrzavanja ponovno mon-
tirajte zastitnu i sigurnosnu opremu na ureda;j.

Vodite rauna o sigurnom radu uredaja, a narocito
provjerite nepropusnost sustava goriva.

Uvijek ocistite rashladna rebra motora od oneciscéenja.

A OPASNOST

A Prema vazec¢em njemackom Zakonu o odgovor-
nosti za proizvode proizvodac ovog uredaja ne od-
govara za Stete koje nastanu na ovom uredaju ili koje
ovaj uredaj uzrokuje u slucaju:

* montaze i zamjene neoriginalnih rezervnih dijelova,
» demontiranja ili izmjene sigurnosnih komponenata.

5.7 Napomene za rad

A Vazne napomene

1. Iskljucite motor kada lan¢ana pila dode u kontakt
sa stranim tijelima. Provjerite lan€anu pilu i po
potrebi je zamijenite.

2. Zastitite lanac pile od oneciS¢enja i pijeska. Veé
i male koli¢ine prljavstine uzrokuju brzo otupljiva-
nje lanca pile i pove¢avaju opasnost od povratne
reakcije.

3. Radivjezbe zapocnite piljenje malih debala kako
biste stekli osje¢aj za svoj uredaj prije zapoc€inja-
nja tezih zadataka.

4. Pritisnite polugu gasa i dajte puni gas prije po-
Cetka piljenja.

5. Pritisnite kuéiste lan€ane pile prema trupcu kada
zapoc€nete s piljenjem.

6. Tijekom cijelog postupka piljenja dajte puni gas.

7. Pustite lan€anu pilu da radi umjesto vas. Primje-
njujte samo lagani pritisak prema dolje.

8. Pustite polugu gasa nakon zavrsetka rada kako bi
motor radio u praznom hodu. Ako uredaj pustite
da radi pri punom gasu bez optereéenja, nastat
¢e nepotrebno troSenje.
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9. Kako nakon izlaska lanca pile iz drva ne biste
izgubili kontrolu nad uredajem, na kraju reza ne
biste trebali pritiskati lan€anu pilu.

10. Nakon pokretanja provjerite namjestanje praznog
hoda. Rezni sklop mora mirovati u praznom hodu.
Ako rezni sklop nastavi raditi u praznom hodu, po-
trebno je smanijiti brzinu vrtnje u praznom hodu
(vidi ,Namjestanje brzine vrtnje u praznom hodu®).

11. Zaustavite motor prije isklju€ivanja lan€ane pile.

12. Ako se uredaj prilikom rezanja zaglavi, potrebno
ga je odmabh iskljuciti i oprezno osloboditi. Nakon
toga valja provjeriti postoje li oSte¢enja na ure-
daju (npr. savijena vodilica) i obaviti pokusni rad.

13. Prije obavljanja kona¢nog reza provjerite posto-
je li u podrugju ruSenja promatraci, Zivotinje ili
prepreke.

14. Napete grane potrebno je rezati odozdo prema
gore kako se lan¢ana pila ne bi zaglavila.

15. Kako bi se u trenutku ,prorezivanja“ zadrzala pot-
puna kontrola, na kraju reza smanijite silu priti-
skanja i pritom ne otpustajte ru¢ke lan€ane pile.
Pobrinite se za to da lanac pile ne dodiruje tlo.

Povratni udarac (kickback)

* Prilikom rada s lan€anom pilom moze nastati opa-
san povratni udarac.

» Taj povratni udarac nastaje kada gornji dio vrha
vodilice nenamjerno dodirne drvo ili druge Evrste
predmete.

 Prije vodenja lanca pile u podru&ju rezanja moze
doci do bo€nog otklizavanja ili poskakivanja motor-
ne pile (POZOR! Poveéana opasnost od povrat-
nog udarca!).

» Motorna pila pritom ¢e se nekontrolirano, velikom
energijom, odbaciti ili ubrzati u smjeru rukovatelja
pilom (opasnost od ozljeda!).

Radi izbjegavanja povratnog udarca valja voditi

racuna o sljedeéem:

» Radove ubadanja (izravno ubadanje vrhom vodili-
ce u drvo) smiju obavljati samo specijalno obuce-
ne osobe!

» Uvijek promatrajte vrh vodilice. Oprez prilikom na-
stavljanja zapocetih rezova.

» Zapocnite rez s pokrenutim lancem pile!

» Uvijek ispravno oStrite lanac pile. Pritom narocito
valja voditi racuna o ispravnoj visini grani¢nika du-
bine!

» Nikada ne rezite viSe grana odjednom! Prilikom
orezivanja vodite raCuna o tome da ne dodirnete
druge grane.

 Prilikom skracivanja vodite racuna o gusto sabije-
nim trupcima.
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Sjeca stabala - samo s odgovaraju¢om izobrazbom

| A OPREZ

Vodite ra€una o slomljenim i uvenulim granama ko-

je mogu pasti tijekom piljenja i uzrokovati najteze oz-

liede. Ne pilite u blizini zgrada ili elektri¢nih vodova

ako ne znate u kojem ¢e smjeru posje€eno stablo pa-

sti. Ne radite nocu jer je tada vidljivost loSija ili po ki-

8i, snijegu ili nevremenu jer se ne moze predvidjeti

smjer pada stabla.

» Unaprijed isplanirajte rad s lan€anom pilom.

» Radno podrugje oko stabla trebalo bi biti slobodno
kako biste imali dobru stabilnost.

* Rukovatelj strojem trebao bi se uvijek nalaziti na
poviSenoj razini radnog podrucja jer se stablo na-
kon sjece oc€ekivano kotrlja ili pada prema dolje.

Na smjer pada stabla mogu utjecati sljedeéi uvjeti:

* Smijer i brzina vjetra.

» Nagib stabla. Nagib se ne moze uvijek prepozna-
ti zbog neravnog ili nako$enog zemljista. Utvrdite
nagib stabla s pomocu viska ili libele.

» Rast grana (i time tezina) samo na jednoj strani.

» Str8eca stabla ili prepreke.

Vodite ra€una o unistenim i istrunulim dijelovi-
ma stabla. Ako je trupac istrunuo, moze se iznenad-
no odlomiti i pasti na vas. Pobrinite se za to da po-
stoji dovoljno mjesto za pad stabla. Odrzavajte raz-
mak od 2 1/2 duljine stabla od najblize osobe ili dru-
gih predmeta. Buka motora moze nadglasati pozive
upozorenja.

Iz mjesta piljenja uklonite prljavstinu, kamenje, odvo-
jenu koru, €avle, klamerice i Zicu.

A Drzite put bijega slobodnim (sl. A)
Pozicija 1: Put za bijeg
Pozicija 2: Smjer pada stabla

Sje€a velikih stabala - samo s odgovarajuéom
izobrazbom

(promjera veéeg od 15 cm)

Za sjeCu velikih stabala rabi se metoda donjeg reza.
Pritom se, ovisno o Zelienom smjeru pada, iz stabla
boc¢no izreZe klinasti dio. Nakon obavljanja reza za oba-
ranje na drugoj strani stablo ¢e pasti u smjeru klina.

Ako na stablu postoji veliko potporno korijenje, tre-
balo bi ga ukloniti prije urezivanja ureza. Ako se lan-
¢ana pila rabi za uklanjanje potpornog korijenja, lan-
¢ana pila ne bi smjela dodirivati tlo kako se lanac ne
bi otupio.

Donji rez i rusenje stabla (sl. B-C)

» Radi donjeg reza najprije obavite gornji rez (poz.
1) klina (poz. 2). Urezite 1/3 u stablo. Zatim oba-
vite donji rez (poz. 3) klina (poz. 2). Sada izvadite
odrezani klin.

» Nakon toga mozete obaviti rez za obaranje na su-
protnoj strani stabla (poz. 4). U tu svrhu ostavite
cca 5 cm iznad sredine ureza. Na taj nacin postoji
dovoljno drva izmedu reza za obaranje (poz. 4) i
klina (poz. 2) koje ¢e djelovati kao Sarka prilikom
pada. Ta Sarka treba skrenuti stablo u ispravhom
smjeru prilikom pada.

Prije zavrSetka reza za obaranje po potrebi proSirite

rez s pomocu klinova radi kontroliranja smjera pada.

Rabite iskljugivo drvene ili plasti¢ne klinove. Celiéni

ili Zeljezni klinovi mogu uzrokovati povratni udarac i

oStecéenja uredaja.

» Vodite rac¢una o znakovima da stablo pocinje pa-
dati, npr. pucketanje, otvaranje reza za obaranje
ili kretanja viSih grana.

» Kada stablo po¢ne padati, zaustavite lan¢anu pilu,
odlozite je i odmah se udaljite putom bijega.

» Langanom pilom ne rezite djelomi¢no oborena sta-
bla radi izbjegavanja ozljeda. Narocito vodite racu-
na o nepoduprtim djelomi¢no oborenim stablima.
Ako stablo ne padne potpuno, odlozite lan¢anu pilu
i uporabite kabelsko vitlo, koloturu ili vuéni stroj.

Piljenje oborenog stabla (dijeljenje trupca)
Pojam ,dijeljenje trupca“ odnosi se na cijepanje obo-
renog stabla na trupce Zeljene duljine.

| A OPREZ

Na stojte na trupcu koji upravo rezete. Trupac bi se
mogao otkotrljati, zbog ¢ega ¢ete izgubiti ravnotezu
i kontrolu nad uredajem. Nikada ne obavljajte radove
pilienja na neravhom terenu.

Vazne napomene

» Uvijek pilite samo jedan trupac ili granu.

» Budite oprezni prilikom rezanja rascijepanog drva.
Ostri dijelovi drva mogli bi vas udariti.

* Ne rezite trupce ili grane na radnom stalku. Pri-
likom rezanja trupaca nitko drugi ne smije drzati
trupac. Trupac isto tako ne osiguravajte nogom ili
stopalom.

* Ne rabite lan€anu pilu za mjesta u kojima su se
trupci, korijenje i drugi dijelovi stabla isprepleli. Od-
vucite trupce na slobodno mjesto i pritom najprije
obradite oslobodene trupce.
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Razni rezovi za dijeljenje trupca (sl. D)

| A OPREZ

Ako se lanana pila zaglavi u trupcu, ne izvlagite je
na silu. Mozete izgubiti kontrolu nad uredajem i pri-
tom pretrpjeti teSke ozljede i/ili oStetiti lan€anu pilu.
Zaustavite lan€anu pilu i umetnite plasti¢ni ili drve-
ni klin u rez dok lan¢anu pilu ne bude moguée lako
izvuci. Ponovno pokrenite lan&anu pilu i oprezno na-
stavite rez. Nikada ne pokrecite lan¢anu pilu ako se
uglavila u trupac.

Gornji rez (sl. E, poz. 1)

Za obavljanje gornjeg reza postavite pilu na gornju
stranu trupca i pritom drzite lan¢anu pilu na trupcu.
Prilikom gornjeg reza samo lagano pritiS¢ite prema
dolje.

Donji rez (sl. E, poz. 2)

Za obavljanje donjeg reza postavite pilu na donju
stranu trupca i pritom drzite gornju stranu lan¢ane pi-
le na trupcu. Prilikom donjeg reza samo lagano po-
vlagite prema gore. Cvrsto drZite lanéanu pilu kako
biste mogli kontrolirati uredaj. Lan€ana pila pritis¢e
prema natrag (prema vama).

| A OPREZ

Radi obavljanja donjeg reza lan€anu pilu nikada ne
drzite obrnuto. U tom poloZaju nemate kontrolu nad
uredajem. Obavite prvi rez uvijek na sabijenoj stra-
ni trupca. Sabijena strana trupca nalazi se ondje gdje
se koncentrira pritisak tezine trupca.

Dijeljenje trupca bez potporanja (sl. F)

» Urezite do 1/3 gornjeg reza (poz. 1) u stablo.

» Okrenite trupac i odrezite drugi gornji rez (poz. 2).

» Prilikom piljenja na sabijenoj strani uvijek vodite
racuna o tome da se lan€ana pila ne zaglavi. Vidi
sliku za rezove u trupce na sabijenoj strani.

Dijeljenje trupca s trupcem ili potpornjem

(sl. G - H)

» Pobrinite se za to da prvi rez (poz. 1) uvijek obavite
na opterecenoj strani trupca.

» U tu svrhu ureZite viSe od 1/3 u trupac.

* Obavite drugi rez (poz. 2).

Orezivanje i potkresivanje

| A OPREZ

Uvijek budite oprezni i zastite se od povratnog udar-
ca. Nikada ne dopustite da pokrenuti lanac pile na vr-
hu vodilice prilikom orezivanja ili rezanja granja do-
dirne druge grane ili predmete. Takav kontakt moze
uzrokovati najteze ozljede.
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Radi orezivanja ili potkresivanja nikada ne ulazite u
stablo. Ne stojte na ljestvama, postoljima itd. jer bi-
ste mogli izgubiti ravnotezu i kontrolu nad uredajem.

Vazne napomene

» Radite polako i €vrsto drzite lan¢anu pilu objema ru-
kama. Odrzavajte siguran polozaj tijela i ravnotezu.

» Vodite rauna o izba€enim dijelovima stabla. Budi-
te vrlo oprezni prilikom rezanja malih dijelova sta-
bla. Savitljiv materijal moze se zaplesti u lanac pile
i udariti vas ili vas izbaciti iz ravnoteze.

* Vodite ra¢una o izbacenim dijelovima stabla. To
narocito vrijedi za savijene ili optere¢ene grane.
Izbjegavajte kontakt s granom ili lanéanom pilom
ako postoji naprezanje drva.

» Odrzavajte radno podrucje slobodnim. O¢istite put
od granja kako se ne biste spotaknuli o njih.

Orezivanje

» Orezite stablo tek nakon $to ono padne. Tek tada
mozete sigurno i propisno obaviti orezivanje.

» Ostavite vece grane da leze ispod oborenog stabla
i uporabite ih kao potporanj dok nastavljate rad.

» Poc¢nite na podnozju oborenog stabla i radite pre-
ma vrhu. Manje dijelove stabla uklonite jednim re-
zom.

» Pritom vodite racuna o tome da stablo bude izme-
du vas i lan€ane pile.

» Uklonite vece, potporne grane metodama opisa-
nima u odjeljku ,Dijeljenje trupca bez potporanja“.

» Male objeSene dijelove stabla uvijek uklonite gor-
njim rezom. Zbog gornjeg reza one mogu pasti u
lan€anu pilu i zaglaviti se.

Potkresivanje (sl. K)
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Potkresujte samo grane na visini ramena ili ispod nje.

Nikada ne rezite grane iznad visine ramena. Takve

radove prepustite stru€njaku.

* Prilikom prvog reza (poz. 1) odrezite 1/3 u donjem
dijelu grane.

» Zatim drugim rezom (poz. 2) potpuno odrezite gra-
nu. Trecirez (poz. 3) je gornji rez kojim ¢ete granu
odrezati na visini od 2,5 do 5 cm od trupca.

5.8 Potencijalni rizici

A OPASNOST

MEHANICKE OPASNOSTI:
Rotirajuéi lanac pile

Pokretni dijelovi za prenoSenje sile
Dijelovi izbaceni iz lanca pile

Lom lanca pile
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Neispravnost motornog kontrolnog sustava ili izvrs-
nih dijelova koji uzrokuju neocekivano pokretanje ka-
da je lanac pile uklju€en, neo&ekivana prekomjerna
brzina vrtnje

ELEKTRICNE OPASNOSTI:

Dijelovi elektri€nog sustava pod naponom (izravan
kontakt) ili dijelovi koji su zbog neispravnosti pod ja-
kom strujom (neizravan kontakt)

TOPLINSKE OPASNOSTI:
Vruci dijelovi motora, uklju€ujuci dijelovi zagrijane to-
plinskim zracenjem

OPASNOST ZBOG BUKE:

Motor, prijenosnik i rezni sustav, uklju€ujuéi rezonan-
ciju krutih strojnih dijelova, mogu uzrokovati oSte-
¢enja sluha (gluhocdu) i druge fizioloSke poremecaje
(npr. gubitak ravnoteze, gubitak svijesti) te ometanja
zvu€nih signala i govorne komunikacije.

OPASNOST ZBOG VIBRACIJA:
Motor, rucke

OPASNOSTI ZBOG MATERIJALA/TVARI:
Dimni plinovi motora, benzin

ERGONOMSKE OPASNOSTI:
Raspored i opremljenost izvr$nih elemenata, rucki itd.

KOMBINACIJA OPASNOSTI:

LoSe drzanje ili prekomjerno naprezanje u kombi-
naciji s neprimjerenom ergonomijom ili rasporedom
ruénih izvrSnih elemenata, uklju€uju¢i neprimjereno
razmatranje anatomije Sake i ruku s obzirom na er-
gonomiju ruc€ki, ravnotezu stroja i uporabu nazublje-
nog grani¢nika.

Vruéi dijelovi motora / elektriéni kratki spoj u kombi-
naciji sa spremnikom benzina koji propusta / cure-
njem benzina.

OPASNOST OD OZLJEDA!

Kontakt s lancem pile moze uzrokovati smrtonosne
posjekotine.

Nikada ne posezite rukama u pokrenuti lanac pile.

OPASNOST OD POVRATNOG UDARCA!
Povratni udarac moze uzrokovati smrtonosne posje-
kotine.

OPASNOST OD OPEKLINA!
Lanac i vodilica zagrijavaju se tijekom rada.

Ponasanje u izvanrednoj situaciji

Pruzite potrebne mjere prve pomo¢i u skladu s ozlje-
dom i Sto brze potrazite odgovarajucu lije€nic¢ku po-
mo¢. Zastitite ozlijedenu osobu od dodatnih ozljeda i
stavite je u miran polozaj.

Za slu€aj eventualne nezgode na radnom mjestu uvi-
jek bi pri ruci trebala postojati kutija prve pomoéi u
skladu s normom DIN 13164. PotroSeni materijal iz
kutije prve pomoci valja odmah ponovno nadomjesti-
ti. Kada trazite pomo¢, navedite sljedece informacije:

mjesto nezgode

vrstu nezgode

broj ozlijedenih osoba
vrstu ozljeda

el

Sacuvajte sve sigurnosne napomene i upute za

buduce potrebe.

6. Tehnicki podatci

Stroj bez vodilice D x S x V 375 x182x 190 mm

Masa bfaz vodilice i lanca pile 5,1 kg

S praznim rezervoarom

Masa s vod!licom i lancem 7.0 kg

pile s praznim rezervoarom

Duljina rezanja 47 cm

Duljina vodilice 508 mm

Automatsko podmazivanje da
Specijalno

Ulje za lanac pile

ulje za lanac pile

Zapremina rezervoara ulja za
lanac pile

260 cm?®

Podjela lanca pile

0,325"/ 8,255 mm

Debljina pogonskih karika

0,057" /1,47 mm

Tip lanca pile

325.058-76BL

Broj zuba pogonskog

lan€anika 7
PO(%JG@ zuba pogonskog 0,325"
lan€anika
Kocnica lanca da
Tip vodilice BE20-76-5812P
Maks. brzina lanca pile 21,2 m/s
1-cilindarski
Motor 2-taktni hladen
zrakom
Radni obujam motora 53 cm?®
Maksimalna snaga motora 2 kW

Brzina vrtnje u praznom hodu

31004300 min*

Maksimalna brzina vrtnje s
reznom opremom

11000 min™’

Emisija CO,

811,32 g/kWh

Zapremina rezervoara goriva 550 cm?
Motorno gorivo Smjesa 40:1
Ogranicite izlozenost buci i
vibracije na minimum!
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Nosite Stitnik sluha.

Djelovanje buke moze uzrokovati ostecenje sluha.
» Rabite samo ispravne uredaje

* Redovito odrzavaijte i Cistite ureda;.

» Prilagodite nacin rada uredaju.

* Ne preopterecujte uredaj.

» Po potrebi zatraZite provjeru uredaja.

« Iskljucite uredaj kada nije u uporabi.

» Nosite rukavice.

Izmjerena razina zvuénog tlaka Lp(A) 93 dB
NesigurnostK 3dB
Zajaméena razina zvuéne snage 114 dB
L
W(A)

Izmjerena razina zvucne snage L, 108,7 dB
Nesigurnost K, 3dB
Vibracije, prednja rucka 10 m/s?
Vibracije, straznja rucka 9 m/s?
Nesigurnost 1,5 m/s?

7. Prije stavljanja u pogon

A POZOR! Pokrecite motor tek kada je lan¢ana pila
potpuno montirana i provjerena.

/A POZOR! Prilikom rukovanja lancem pile ili nje-
govog namjestanja uvijek nosite rukavice velike
cvrstoce.

Montiranje vodilice i lanca pile (sl. 3-6)

Otvorite pakiranje i montirajte vodilicu i lanac pile na

sljedeci nacin:

1. Pritisnite predniji Stitnik za ruke (3) prema natrag (sl.
14/poz. 3a) tako da se deaktivira koCnica lanca.

2. Otpustite dvije matice (B) i demontirajte poklopac
kucista lan¢anog pogona (17).

3. Montiranje grani¢ne kandze (sl. 3):
Umetnite grani¢nu kandzu (19) u ureze na kuci-
Stu (vidi sl. 3) te je uvrstite s pomocu 2 pritezna
vijka (19a). Uporabite alat isporu¢en s montaznim
alatima (10).

4. Pomaknite lanac pile oko lan€anika pile. Zatim
pomaknite lanac pile oko vodilice. Vodite racuna
o smjeru ugradnje lanca pile. (SI. 4-5)

5. Utaknite pritezni vijak lanca pile (Z) u doniji otvor
na vodilici (Y). (SI. 4)

6. Montirajte poklopac kuciSta lanéanog pogona
(17) i rukom pritegnite matice (B).

Smjer ugradnje lanca pile (vidi sl. 5)

Zatezanje lanca pile (sl. 6-8)

1. Rukom ¢&vrsto drzite predniji dio vodilice.

2. Namijestite zategnutost lanca pile s pomocu prite-
znog vijka (C) tako da lanac pile potpuno nalijeze
na vodilicu, ali da nije jako napregnut.
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3. Pritegnite priteznu maticu (B) za vodilicu kljuem
za svjecice (cca 12-15 Nm).

4. Rukom provjerite kre¢e li se lanac pile ispravno
po vodilici i je li ispravno zategnut.

5. Po potrebi dodatno namjestite zategnutost lanca
pile.

Ako je lanac potrebno dodatno zategnuti.
Namjestanje zategnutosti lanca

Ispravna zategnutost lanca pile vrlo je vazna i po-
trebno ju je provjeravati prije poCetka rada i redovi-
to prilikom svih radova piljenja. Ako odvoijite vrijeme i
ispravno namjestite lanac pile, poboljSat ¢ete rezulta-
te piljenja i produljiti vijek trajanja lanca.

Ako je lanac pile suviSe labav ili napet, pogonski zup-
¢anik, vodilica i lezaj koljenastog vratila brze ¢e se
trositi.

Novi lanac pile rastegnut ¢e se tako da ga je potreb-
no dodatno namjestiti nakon cca 5 rezova. To je sa-
svim normalno kod novih lanaca pile, a interval budu-
¢im namjestanja s vremenom ¢e se smanijiti.

Motorno gorivo i ulje za lanac pile

A POZOR! Motorno gorivo i ulje za lanac pile je vr-
lo zapaljivo. Ne pusite i ne izlaZite uredaj otvorenom
plamenu prilikom uporabe uredaja.

Motorno gorivo

Radi optimalnih rezultata rabite uobi¢ajeno, bezolov-
no motorno gorivo (maks. 5 % bioetanola) pomijesa-
no sa specijalnim uljem za dvotaktne motore.

MijeSanje motornog goriva

PomijeSajte motorno gorivo s uljem za 2-taktne mo-
tore u prikladnom spremniku. Protresite spremnik ka-
ko bi se sve pozorno promijesalo.

A POZOR! Za ovu lan¢anu pilu nikada ne rabite Gisti
benzin. Motor ¢e se time oStetiti i prestat ¢e prava na
zahtjeve koji proizlaze iz garancije za ovaj proizvod.
Ne rabite smjesu goriva koja je bila uskladiStena du-
lie od 90 dana.

A POZOR! Potrebno je rabiti specijalno ulje za
2-taktne motore, zrakom hladene 2-taktne motore s
omjerom mijeSanja od 40:1. Nedovoljno podmaziva-
nje ostetit ce motor i prestat ¢e prava na zahtjeve koji
proizlaze iz garancije za motor.
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TABLICA MIJESANJA MOTORNOG GORIVA
Omijer mijeSanja: 40 udjela benzina na 1 udio ulja za
2-taktne motore.

Benzin Ulje za 2-taktne motore

1 litara 25 ml
5 litara 125 mi

Pilu nikada ne pokrecite ili rabite ako lanac i ko¢-

na poluga lanca ili prednji titnik za ruke nisu propi-

sno montirani. Osim toga, pokretanje se uvijek mo-
ra obavljati s aktiviranom ko&nicom lanca, pri ¢emu
ucinite sljedece:

* Primite lan€anu pilu za prednju ru¢ku (4).

* Pritisnite prednji Stitnik za ruke (3) prema naprijed
u poziciju (3b). Dajte kratak gas, lanac pile ne bi
se smjela kretati.

» Povucite predniji Stitnik za ruke (3) unatrag u polo-
Zaj (3a). Dajte gas, lanac pile trebao bi se kretati.

Nakon punjenja rezervoara goriva i ulja za lanac ru-
kom zatvorite poklopac rezervoara.
Za to ne rabite alat.

Preporu¢ena motorna goriva

Neki uobi€ajeni benzini su imaju primjese kao Sto su
spojevi alkohola ili etera radi udovoljavanja norma-
ma o &istim dimnim plinovima. Motor ispravno radi sa
svim vrstama benzina za svoj pogon, ¢ak i s benzi-
nima obogaéenima kisikom. Preporucuje se koristiti
uobi€ajeni bezolovni benzin s maks. 5 % bioetanola.

Podmazivanje lanca pile i vodilice

Svaki put kada se rezervoar goriva puni benzinom,

potrebno je dopuniti i rezervoar ulja za lanac pile. U

tu svrhu preporucuje se uporaba uobi¢ajenog ulja za

lanac pile.

1. Polozite lan¢anu pilu na stranu poklopca kuéista
lan¢anog pogona (17).

2. Skinite poklopac otvora rezervoara ulja (14) i po-
klopac rezervoara goriva (12).

3. Napunite rezervoar ulja za lanac pile (sl. 9/poz.
D1) do 80 % uljem za lanac pile.

4. Ulijte smjesu benzina/ulja u rezervoar goriva (sl.
9/poz. D2).

5. Zatvorite poklopac otvora rezervoara ulja (14) i
poklopac rezervoara goriva (12).

Koé€nica lanca (sl. 14)

Prije svakog stavljanja u pogon provjerite funkci-
oniranje ko€nice lanca.
* Primite lan€anu pilu za prednju ru¢ku (4).

* Pritisnite prednji Stitnik za ruke (3) prema naprijed
u poziciju (3b). Dajte kratak gas, lanac pile ne bi
se smjela kretati.

» Povucite prednji Stitnik za ruke (3) unatrag u polo-
Zaj (3a). Dajte gas, lanac pile trebao bi se kretati.

Provjeravanje opskrbe uljem

Radi provjere podmazivanja lanca pile drzite lan¢anu
pilu s lancem pile iznad lista papira i nekoliko sekun-
da dajte puni gas. Na papiru je moguce provijeriti na-
mjestenu koli€inu ulja.

Uvijek se pobrinite za to da u rezervoaru ulja postoji
dovoljno ulja za podmazivanje lanca pile.
Automatsko podmazivanje lanca pile - moguce je
fino namjestanje!

8. Rukovanje
A Pozor!

Prije stavljanja u pogon svakako kompletno mon-
tirajte proizvod!
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Pridrzavajte se zakonskih odredaba Zakona o zastiti
od buke.

Prije svake uporabe na uredaju provijerite sljedece:

» Nepropusnost sustava pogonskog goriva

 Ispravnost i cjelovitost zastitnih naprava i reznog
sklopa

» Pritegnutost svih vij¢anih spojeva

» Pokretljivost svih pokretnih dijelova

Pokretanje uredaja (sl. 10-13)

Pilu nikada ne pokrecite ili rabite ako lanac i koc¢-

na poluga lanca ili prednji Stitnik za ruke nisu propi-

sno montirani. Osim toga, pokretanje se uvijek mora
obavljati s aktiviranom ko€nicom lanca, pri ¢emu udi-
nite sljedece:

 Skinite pokrov (15) s vodilice (2).

» Postavite lan¢anu pilu na stabilnu i ravnu podlogu.
Pritom lanac pile (1) ne smije dodirivati tlo.

« Pritisnite prednji Stitnik za ruke (3) prema naprijed
dok se ne uglavi. Lanac pile (1) blokira se s pomoc¢u
ko&nice lanca.

« Pritisnite 6 - 10x pumpu za gorivo ,pokretac” (24).

» Postavite sklopku za uklju€ivanjef/isklju€ivanje (11)
na ,ON* (11a).

* lzvucite polugu za hladno pokretanje (prigusnicu)
(7) ().

 Stavite vrh cipele u straznju ru¢ku (9) (vidi sl. 13).

« Cvrsto primite langanu pilu za prednju rugku (4) i
polako izvlagite potezno uze (13) do prvog otpora.

HR | 199

www.scheppach.com



» Sada naglo povucite potezno uze (13) dok se mo-
tor ne pokrene. Ako se motor ne pokrene, ponovi-
te postupak. Dok je poluga za hladno pokretanje
(prigudnica) (7) izvu€ena (M), motor ¢e se nakratko
pokrenuti i ponovno iskljuditi.

» Kada se motor iskljuci, istodobno pritisnite blokadu
poluge gasa (8) i polugu gasa (10). Poluga za hlad-
no pokretanje (prigusnica) (7) automatski prelazi u
radni polozaj ,toplo pokretanje®.

» Sada ponovno naglo povlagite potezno uze (13)
dok se motor ne pokrene.

Ako se motor ne pokrene ni nakon viSe pokusaja,
procitajte poglavlje ,Otklanjanje neispravnosti*.

Uvijek povlaCite potezno uze (13) ravno naprijed.
Rucku poteznog uzeta (13) drzite ¢vrsto kada se po-
tezno uze (13) uvlaci. Nikada ne dopustite da se pote-
zno uze (13) odbije.

NAPOMENA
Pri visokim vanjskim temperaturama pokretanje hlad-
nog motora mozda ce biti potrebno i bez prigusSnice!

» Otpustite koCnicu lanca tako da prednji Stitnik
za ruke (3) povulete prema natrag (vidi sl. 14).
OPREZ! Ko¢&nica lanca sada je otpustena i lanac
pile (1) radi.

NAPOMENA

Ako se lanac pile (1) kre¢e u praznom hodu ili ako se
motor sam isklju¢i kada se smaniji gas, potrebno je
obaviti namjestanje rasplinjaca (vidi poglavlje ,Odr-
Zavanje namjestanja rasplinjac¢a“).

» Podignite lan€anu pilu.

* Lijevom rukom ¢&vrsto drzite prednju rucku (4).

» Desnom rukom &vrsto drzite straznju rucku (9). Pri-
tom se pal€ana uzvisina nalazi na blokadi poluge
gasa (8), a kaziprst pritiS¢e polugu gasa (10).

» Nakon jednog pritiska poluge gasa (10) motor radi
u praznom hodu.

» Pustite da se motor kratko zagrije.

Pokretanje s toplim motorom

(Uredaj nije radio manje od 15-20 minuta)

« Pritisnite prednji Stitnik za ruke (3) prema naprijed
dok se ne uglavi. Lanac pile (1) blokira se s pomoc¢u
koc&nice lanca.

» Postavite sklopku za uklju€ivanje/isklju€ivanje (11)
na ,,ON“

» Radi pokretanja zagrijanog motora nije potrebno po-
vlagiti polugu za hladno pokretanje (prigusnicu) (7).

« Stavite vrh cipele u strazniji titnik za ruke (9)

(vidi sl. 13).
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« Cvrsto primite langanu pilu za prednju rugku (4) i
polako izvlagite potezno uze (13) do prvog otpora.

» Naglo povucite potezno uze (13). Uredaj bi se tre-
bao pokrenuti nakon 1-2 povlagenja. Ako se uredaj
ne pokrene ni nakon 6 povlagenja, ponovite postu-
pak opisan ,Pokretanje s hladnim motorom®.

Zaustavljanje motora (sl. 10)

1. Pustite polugu gasa i pri€ekajte da motor radi u
praznom hodu.

2. Postavite sklopku za uklju€ivanje/iskljucivanje na
»otop*“ radi zaustavljanja motora. (SI. 10/poz. 11b)

Radi zaustavljanja motora u izvanrednoj situaciji akti-
virajte koCnicu lanca i postavite sklopku za ukljuciva-
nje/iskljucivanje na ,Stop“.

9. Ciséenje

Prije svih radova &iSéenja i odrzavanja izvucite utikac
svjecice. (Sl. 19)

Ciséenje

» Zastitne naprave, ventilacijske proreze i kuciste
motora Cistite od praSine i prljavstine. ObriSite
uredaj Cistom krpom ili ga ispusite niskotlacnim
komprimiranim zrakom. POZOR! Nosite zastitne
naocale!

* Preporu€ujemo da uredaj o istite odmah nakon
svake uporabe.

» Uredaj redovito Cistite vlaznom krpom s malo ma-
zivog sapuna. Ne rabite sredstva za ciS¢enje ili
otapala. Ona bi mogla nagristi plasti¢ne dijelo-
ve uredaja. Pobrinite se za to da voda ne moze
prodrijeti u unutradnjost uredaja.

10.0drzavanje i servisiranje

Filtar zraka (sl. 16-18)

» Ocistite filtar zraka (H) nakon svake uporabe.

* Odvrnite priteznu maticu poklopca kuéista filtra
zraka (sl. 18/poz. 6) i skinite poklopac kuéista. (vi-
di sl. 16)

* lzvadite filtar zraka (H).

» Ocistite filtar zraka. Isperite filtar zraka u Cistoj, to-
ploj otopini sapunice. Ostavite ga da se potpuno
osuSi na zraku.

» Umetnite filtar zraka. Nataknite poklopac kuéista
filtra zraka. Pobrinite se za to da poklopac ku¢ista
filtra zraka to€no nalegne (S-V). Pritegnite priteznu
maticu poklopca kucista filtra zraka. (vidi sl. 16)
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Preporucljivo je imati rezervne filtre na zalihi.

Opskrbni otvor za ulje (sl. 20)

» Provjerite opskrbni otvor za ulje (K) nakon svake
primjene.

» Demontirajte vodilicu.

 Provijerite zaCepljenost opskrbnog otvora za ulje (K).

Vodilica (sl. 23-24)

» Ocistite vodilicu nakon svake primjene.

» Demontirajte vodilicu sa stroja.

» Uklonite piljevinu s vodilice i iz uljnog kanala
(sl. 23/poz. 1).

» Nauljite skretni zup&anik (sl. 24/poz. 2/3) kroz ser-
visni otvor s pomocu uljne prskalice.

Rebra cilindra (sl. 20)

» Ocistite rebra cilindra (M) nakon svake primjene.
U tu svrhu upotrebljavajte niskotlaéni komprimira-
ni zrak ili kist.

A POZOR! Nosite zastitne naocale.

» PraSina i prljavstina izmedu rebara cilindra moze

uzrokovati pregrijavanje stroja.

Ostale stavke odrzavanja prije svake primjene

» Provjerite postoje li na uredaju propustanja iz re-
zervoara ulja ili goriva.

» Provjerite postoje li labavi dijelovi i vijci na uredaju.
Narogito lanac pile, vodilicu i ru¢ke.

» Ako utvrdite neispravnosti na stroju, odmah ih ot-
klonite.

Filtar ulja/goriva (sl. 21)

A POZOR! Lancanu pilu nikada ne rabite bez filtra

ulja/goriva (L1/L2). Nakon 100 radnih sati potrebno je

ocistiti ili, ako postoje oStecenja, zamijeniti filtar ulja/
goriva. Ispraznite rezervoar ulja/goriva prije zamjene
filtra ulja/goriva.

« Skinite poklopac rezervoara ulja/goriva (12/14).

* |Ispravite meku Zicu.

» Utaknite je u otvor rezervoara ulja/goriva i zakva-
Cite crijevo za ulje/gorivo. Oprezno povlacite cri-
jevo za ulje/gorivo do otvora dok ga ne uspijete
primiti prstima.

Ne izvlaéite crijevo potpuno iz rezervoara.

» Podignite filtar ulja/goriva (L1/L2) iz rezervoara
ulja/goriva.

* lzvadite filtar ulja/goriva okretnim pokretom i oCi-
stite ga. Ako je oStecen, zbrinite filtar ulja/goriva.

» Umetnite novi ili o€iS¢eni filtar ulja/goriva. Utaknite
kraj filtra ulja/goriva u otvor rezervoara ulja/goriva.
Uvjeriti se u to da filtar ulja/gorivo leZi u donjem
kutu rezervoara.

Premjestite filtar ulja/goriva dugim odvijaéem u
ispravan polozaj.

» Napunite rezervoar ulja/goriva sviezom smjesom
ulja/goriva. Zatim zatvorite rezervoar ulja/goriva
poklopcem rezervoara ulja/goriva.

Svjedica (sl. 17-19,22)

A POZOR! Kako bi motor lan¢ane pile ostao ucin-
kovit, svjecica (G) mora biti Cista i imati ispravan raz-
mak elektroda (0,6-0,7 mm). Svjecicu je potrebno &i-
stiti i mijenjati svakih 20 radnih sati.

» Postavite sklopku za uklju€ivanje/isklju€ivanje (11)
na ,Stop®“.

» Skinite poklopac kucista filtra zraka (5) okretanjem
pritezne matice poklopca kuéista filtra zraka (6)
nalijevo. Poklopac kucista filtra zraka mogucée je
zatim skinuti.

« Skinite utika¢ svjecice uz istodobno okretanje svje-
Cice (G).

* lzvadite svjeéicu klju€em za svjeéice (20). Ne ra-
bite druge alate.

» Ocistite svjeCicu bakrenom Zzi¢anom cetkom ili
umetnite novu. (SI. 22)

Namjestanje brzine vrtnje u praznom hodu (sl. 25)

Ako lanac pile nastavi raditi u praznom hodu, morate

ispraviti brzinu vrtnje u praznom hodu.

1. lzvadite €ep (T).

2. Pustite motor da se zagrijava 3-5 minuta (ne pri
velikim brzinama vrtnje!).

3. Okrenite vijak za namjestanje (R) kriznim odvijacem:
nadesno
- brzina vrtnje u praznom hodu se povecava (+)
nalijevo
- brzina vrtnje u praznom hodu se smanjuje (-)
Maks. brzina vrtnje u praznom hodu: 3300 min-!

Obratite se proizvodacu ako lanac pile svejedno na-
stavi raditi u praznom hodu.

Pozor! Niposto ne nastavljajte rad s lan€anom pilom!
Vazno: Na ¢epu L/H nije dopusteno obavljati namje-
Stanja.

Namjestanje rasplinjaca

Rasplinja¢ je tvorni¢ki namjesten na optimalan uci-
nak. Ako su potrebna dodatna namjestanja, odnesite
pilu u ovlastenu servisnu sluzbu.

A POZOR! Niposto ne smijete sami obavljati namje-
Stanja na rasplinjacu!

Vodilica

* Okrenite vodilicu svakih 8 radnih sati kako biste
zajamcili jednoliko troSenje.
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Lanac pile

Zatezanje lanca pile

Redovito provjeravajte zategnutost lanca pile i po po-
trebi ga dodatno namjestite kako bi lanac pile tijesno
nalijegao na vodilicu, ali bio jo§ dovoljno labav kako
bi ga se moglo pritegnuti rukom (sl. 8).

Uhodavanje novog lanca pile

Novi lanac pile i vodilica moraju se namjestiti nakon
manje od 5 rezova. To je uobi¢ajeno tijekom uhoda-
vanja, a razmak izmedu buducih dodatnih namjesta-
nja bit ¢e sve vedi.

Podmazivanje lanca pile

Uvijek se uvjerite u to da automatsko podmazivanje
lanca pile ispravno funkcionira. Vodite ra€una o tome
da je rezervoara ulja uvijek napunjen.

Tijekom radova piljenja vodilica i lanac pile mora-
ju uvijek biti dovoljno podmazani kako bi se smanijilo
trenje s vodilicom.

Vodilicu i lanac pile nikada nije dopusteno stavljati u
pogon bez funkcionalnog podmazivanja. Ako lanca-
nu pilu rabite suhu ili s premalo ulja, u€inak rezanja
¢e se smanijiti, vijek trajanja vodilice skratiti, lanac pi-
le ¢e brzo otupjeti, a vodilica ¢e se jako istrositi zbog
pregrijavanja. Premalo ulja prepoznaje se po nastan-
ku dima ili mrljama na vodilici. Na svijetloj povrSini
uvijek provjeravajte uljnu maglicu tako da je lanca-
na pila pri punom gasu usmjerena prema toj povrsini.

Odrzavanje lanca

Ostrenje lanca

Za ostrenje lanca potrebni su specijalni alati koji jam-
Ce da Ce se rezni alati ostriti pod ispravnim kutom i
na ispravnoj dubini. Neiskusnom korisniku lan€anih
pila preporu¢ujemo da oStrenje lanca pile prepuste
stru€njaku iz lokalne servisne sluzbe.

Ako sami Zelite oStriti lanac pile, nabavite specijalne
alate od profesionalne servisne sluzbe.

Ostrite lanac u zastitnim rukavicama. Nakon oStrenja
sve rezne karike moraju imati istu Sirinu i duljinu.

Ostar lanac stvara dobro oblikovane strugotine. Ako la-
nac po¢ne proizvoditi piljevinu, potrebno ga je naostriti.
Nakon 3 do 4 ostrenja reznih alata morate provjeriti visi-
nu grani¢nika dubine i po potrebi ga poloZziti dublje s po-
mocu plosnate turpije, a zatim zaobliti predniji rub.

A POZOR! Radi ispravnog i sigurnog rada uredaja
vazno je da lanac pile uvijek bude oStar. Lanac pile
potrebno je naostriti kada:

» Strugotine postanu piljevina.

» Potrebno je primijeniti dodatnu silu za piljenje.

* Rez pilom nije ravan.

» Poveéaju se vibracije.

» Poraste potroSnja goriva.

Preporu¢ujemo da oStrenje lanca pile prepustite
stru€njaku.

Upute za ostrenje lanca pile:

Promijer turpije Gorniji kut Doniji kut Donji kut nagiba (55°) | Standardna
[ i ____.l \
I
- - oo
) . Zatezni Zatezni kut . ‘
Tip lanca pile kut vrinje nagiba Boéni kut _.l = —?
!
l
21PBX 10° 85° 0,64 mm
Granic¢nik dubine Turpija
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Vazna napomena u sluéaju popravka:

U slu€aju povrata uredaja radi popravka vodite racu-
na o tome da je uredaj zbog sigurnosnih razloga po-
trebno poslati servisnoj stanici bez ulja i motornog
goriva.

Upute za periodi€no odrzavanje i njegovanje
Radi dugog vijeka trajanja te radi izbjegavanja oste-
¢enja i osiguravanja pune funkcionalnosti sigurno-
snih naprava potrebno je redovito obavljati radove
odrzavanja opisane u nastavku.

Prava na zahtjeve koji proizlaze iz garancije priznat
¢e se samo ako su ti radovi obavljati redovito i propi-

sno. U suprotnom postoji opasnost od nezgode!

Korisnici motornih pila smiju obavljati samo radove
odrzavanja i njegovanja opisane u ovom priru¢niku

za uporabu.

Sve ostale radove smije obavljati samo specijalizira-

na radionica.

Opcenito Cijela motorna pila

Odistite izvana i provjerite postoje li oStecenja.
U slu€aju oStecenja odmah zatrazite stru¢ni popravak
Redovito ostrite, pravodobno zamijenite

Prostor cilindra

Svjecica

Prigu8ivac zvuka

Zastitni tuljak hvataca lanca

Lanac pile Redovito odnesite na provjeru u specijaliziranu radionicu
Koc€nica lanca Obrnite kako bi se opterecene klizne povrSine ravnomjerno
Tracnica pile troSile. Pravodobno zamijenite
Prije svakog stavljanja | Lanac pile Provjerite oStecenost i naostrenost
u pogon Provjerite zategnutost lanca
Tracgnica pile Provjerite oSte¢enost
Podmazivanje lanca Provjeravanje funkcioniranja
Koénica lanca Provjeravanje funkcioniranja
Sklopka STOP, sigurnosna Provjeravanje funkcioniranja
tipka za blokiranje, poluga
gasa Provjerite nepropusnost
Zatvarac rezervoara goriva i
ulja
Svakodnevno Filtar zraka Ciséenje
Tracénica pile Provjerite oSte¢enost, oistite ulazni provrt za ulje
Zahvatnik trac¢nice Ocistite, narocito vodedi utor za ulje
Brzina vrtnje u praznom hodu | Provjerite (lanac se ne smije kretati)
Tjedno Kucéiste ventilatora Ocistite radi ispravnog protoka rashladnog zraka

Cis¢enje

Provijerite, po potrebi zamijenite

Provjerite postoje li naslage

Provjerite oStecenost, po potrebi zamijenite

Vijci i matice Provjerite stanje i u¢vrscenost
Cetvrtgodisnje Usisna glava %amjena

Rezervoar goriva, ulja za Cisc¢enje

lanac

Skladistenje Cijela motorna pila

Lanac i tranica pile

Rezervoar goriva, ulja za
lanac
Rasplinja¢

Ocistite izvana i provjerite postoje li oStecenja.

U slu€aju oste¢enja odmah zatrazite stru¢ni popravak
Demontirajte, oCistite i lagano podmazite

Ocistite vodedi utor traénice pile

Ispraznite i oCistite

Ispraznite
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Servisne informacije

Valja voditi rauna o tome da kod ovog proizvoda
sljedeci dijelovi podlijezu troSenju zbog uporabe ili
prirodnom troSenju, odnosno da su sljedeci dijelovi
potrebni kao potroSni materijali.

Potrosni dijelovi*: Lanac pile, vodilica, ulje za lance,
motorno ulje, nazubljeni grani¢nik, zahvatnik lanca,
svjecica, filtar zraka, filtar goriva, filtar ulja za lance

* Nisu nuzno sadrzani u opsegu isporuke!
Rezervne dijelove i pribor mozete nabaviti preko na-

8eg servisnog centra. U tu svrhu skenirajte QR kod
na naslovnici.

11. Skladistenje

| A OPREZ

Nikada ne spremaijte lan¢anu pilu na dulje od 30 da-
na ako niste obavili sljedece korake.

Prije skladiStenja uredaja slijedite upute za &iS¢enje i
napomene za odrzavanje!

Spremanje lan€ane pile

Ako lan€anu pilu skladistite na dulje od 30 dana, po-

trebno ju je za to pripremiti. U suprotnom ¢e preosta-

lo motorno gorivo koje se nalazi u rasplinjacu ishla-
pjeti i ostaviti talog sli€an gumi. To bi moglo oteza-
ti pokretanje i uzrokovati skupe radove popravljanja.

» Polako skidajte poklopac rezervoara goriva radi
otpustanja eventualnog tlak u rezervoaru. Oprezno
ispraznite rezervoar goriva.

» Pokrenite motor i pustite ga da radi dok se lan¢ana
pila ne zaustavi radi ispustanja motornog goriva iz
rasplinjaca.

» Pustite motor da se ohladi (cca 5 minuta).

* lzvadite svjecicu

« Ulijte 1 €ajnu Zli¢icu Cistog ulja za 2-taktne motore
u komoru za izgaranje. ViSe puta polako povucite
ru¢ku reverznog pokreta¢a radi podmazivanja unu-
tarnjih komponenata. Ponovno umetnite svjecicu.

Skladistite lan€anu pilu na suhom mjestu, daleko od
mogucih izvora zapaljenja, npr. pecnica, plinskih ko-
tlova s vruéom vodom, plinskih susilica itd.

Ponovno stavljanje lan€ane pile u pogon

* |zvadite svjecicu.

* Brzo povucite ru€ku reverznog pokretaCa radi
uklanjanja suviSnog ulja iz komore za izgaranje.

» Ocistite svjecicu i vodite racuna o ispravhom raz-
maku elektroda na svjecici ili stavite novu svjecicu
s ispravnim razmakom elektroda.

* Pripremite lan¢anu pilu za rad.
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» Napunite rezervoar goriva ispravhom smjesom go-
riva/ulja.

12.Transport

Radi transportiranja pile ispraznite rezervoar benzi-
na. Uklonite grubu prljavstinu s pile ¢etkom ili me-
tlicom.

13.Zbrinjavanje i recikliranje
Napomene o ambalazi

Ambalazni materijali mogu se

@%‘h & 2 reciklirati. Molimo zbrinite am-

4 . .
& balazu na ekoloski nacin.

O moguénostima zbrinjavanja starog uredaja
raspitajte se kod mjerodavne opcinske ili grad-
ske sluzbe.

Motorna goriva i ulja

* Prije zbrinjavanja uredaja potrebno je isprazniti re-
zervoar goriva i spremnik motornog ulja!

» Motorno gorivo i motorna ulja ne spadaju u kuéni
otpad ili kanalizaciju, nego ih valja odnijeti na odvo-
jeno mjesto prikupljanja i zbrinjavanja!

» Prazne spremnike ulja i goriva potrebno je ekolo$ki
zbrinuti.
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14.0Otklanjanje neispravnosti

Problem

Motor se ne pokrece ili se
pokrene, ali ne nastavlja raditi.

Moguci uzrok

Neispravan postupak
pokretanja.

Rjesenje

Pogledajte upute u ovom priru¢niku.

Neispravno namjestena
smjesa za rasplinjac.

Namijestanje rasplinjaca prepustite ovlastenoj
servisnoj sluzbi.

Zacadena svjecica.

Ocistite/namijestite ili zamijenite svjecicu.

Zacepljen filtar goriva.

Zamijenite filtar goriva.

Motor se pokrece, ali ne radi
punom snagom.

Oneciséen filtar zraka.

Izvadite filtar zraka, o€istite ga i ponovno umetnite.

Neispravno namjestena
smjesa za rasplinjac.

Namijestanje rasplinjaca prepustite ovlastenoj
servisnoj sluzbi.

Motor trza.

Neispravno namjestena
smjesa za rasplinjac.

Namijestanje rasplinjaCa prepustite ovlastenoj
servisnoj sluzbi.

Nema snage pri optereéenju.

Neispravno namjestena
svjecica.

Ocistite/namjestite ili zamijenite svjecicu.

Motor radi nemirno.

Neispravno namjestena
smjesa za rasplinjac.

Namijestanje rasplinjaCa prepustite ovlastenoj
servisnoj sluzbi.

Vrlo mnogo dima.

Neispravna smjesa goriva.

Rabite ispravnu smjesu goriva (omjer 40:1).

Nema snage pri optereéenju.

Lanac pile je tup ili labav.

Naostrite lanac pile ili stavite novi - zategnite lanac
pile.

Motor se iskljucuje.

Rezervoar goriva je prazan
ili je filtar goriva u rezervoaru
goriva neispravno postavljen.

Napunite rezervoar goriva.
Potpuno napunite rezervoar goriva ili primjereno
pozicionirajte filtar goriva u rezervoaru benzina.

Nedovoljno podmazivanje
lanca pile (vodilica i lanac pile
postaju vruci).

Rezervoar ulja za lance pile je
prazan.

Napunite rezervoar ulja za lance pile.

Otvori za ulje su zacepljeni.

Ocdistite servisni otvoru vodilici
Ocistite Zlijeb vodilice.

15.Dopustena rezna oprema

Lanac pile 325.058-76BL (7910100723)
Vodilica BE20-76-5812P (7910100724)
Lanac pile Oregon 21BPX078X

Vodilica Oregon 208PXBK095
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schypel
A

TAHELEPANU!

Lugege enne esmakordset kaikuvotmist kdesolev kaitusjuhend pohjalikult 1abi ja jargige
tingimata ohutuseeskirju!

Konealust mootorsaagi tohivad kasitseda ainult vastava instrueerimise ja ohukoolituse
(,Riigikohase viljadppestandardiga mootorsaagide kursusest osavotmise téend“) labinud
isikud!

Siilitage kaitusjuhendit hoolikalt!

Juhis:
Palun pidage silmas, et moned siseriiklikud eeskirjad voivad piirata masina kasutamist.

Tere tulemast Scheppachi selgitusvideosse
"Kuidas kaivitan oma kettsaagi".
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Sumbolite selgitus

Kaesolevas kasiraamatus on siimbolite kasutamise Ulesandeks pddrata Teie tdhelepanu véimalikele riskidele. Neid
saatvatest ohutussimbolitest ja selgitustest tuleb tapselt aru saada. Hoiatused ise Uhtki riski ei kérvalda ega suuda
asendada korrektseid meetmeid dnnetuste drahoidmiseks.

Lugege, mdistke ja jargige kdiki hoiatusjuhiseid.

Hoiatus! Oht tagasil6dgi tottu (kickback). Hoiduge kettsae tagasil6dgist ja valtige kokku-
puudet siini tipuga.

Arge kasutage seadet ihe kaega.

Kasutage seadet alati mélema kaega.

Kandke alati kaitseprille, kuulmekaitset ja kaitsekiivrit.

Lugege enne seadme kasutamist kogu kasitsusjuhend I&bi.

Kandke seadme kasutamisel alati turva- ja anti-vibratsioon-kindaid.

Kandke seadme kasutamisel alati sissel6ikekaitsmega libisemiskindlaid turvajalatseid.

Tahtis on kanda labajalgade, jalgade ja kasivarte kaitseriietust.

Kutuse taiteava.

Saeketioli taiteava.

vajutatud - segurikasti deaktiveeritud

valja tbmmatud - segurikasti aktiveeritud

CHOKE
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@ Segurikastus-klahv kilmkaivituseks

10x
L Karburaatori seadekruvid:
H L madal péordearv
H kdrge podrdearv
T T tOhikaigup6orded

Ketipiduri seadistamine:

Valge nool: ketipidur inaktiivne.
(O) O Must nool: ketipidur aktiivne.
—
O @5‘@ :> Saeketi paigaldussuund.

4 Seadme garanteeritud helivdimsustase.
dB

Tahelepanu! Kuum pealispind.

ON
t Sisse/Valja liliti - ,ON*
@ Sisse/Valja liliti - ,STOP*

Kaal

i] + W Seguvahekord

Valtige kokkupuudet plaadi tipuga.

Tuli keelatud.

C € Toode vastab kehtivatele Euroopa direktiividele.

A

! ! Toode vastab kehtivatele Serbia direktiividele.
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1. Sissejuhatus

Tootja:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Austatud klient!
Soovime Teile uue seadme meeldivat ja edukat ka-
sutamist.

Juhis:

Selle seadme tootja ei vastuta kehtiva tootevastutuse

seaduse jargi kahjude eest, mis tekivad seadmel voi

seadme téttu alljargnevatel juhtudel:

» asjatundmatu kasitsemine,

« kasitsemiskorralduse eiramine,

» remondid kolmandate isikute, volitamata spetsia-
listide poolt,

» mitte-originaalosade paigaldamine ja nendega val-
javahetamine,

» mitte sihtotstarbekohane kasutus.

Pidage silmas:

Lugege enne montaazi ja kaikuvétmist kogu kasit-
susjuhendi tekst labi.

Kaesoleva kasitsusjuhendi tlesandeks on hdlbusta-
da Teil seadme tundmadppimist ja selle kasutamist
vastavalt sihtotstarbekohastele kasutusvdimalustele.
Kasitsusjuhend sisaldab tahtsaid juhiseid, kuidas
saate seadmega ohutult, asjatundlikult ning &ko-
noomselt td6tada, ja kuidas saate valtida ohte, hoi-
da kokku remondikulusid, lihendada seisuaegu ning
suurendada seadme tédkindlust ja pikendada eluiga.
Lisaks kéesolevas kasitsusjuhendis esitatud ohutus-
nduetele peate tingimata jargima oma riigis seadme
kaitamise kohta kehtivaid eeskirju.

Hoidke kasitsusjuhendit kileimbrises mustuse ja
niiskuse eest kaitstult seadme juures alal. Kéik ope-
raatorid peavad selle enne t66 alustamist labi luge-
ma ja seda hoolikalt jargima.

Seadmega tohivad téétada ainult isikud, keda on
seadme kasutamise osas instrueeritud ja sellega
seonduvast ohtudest teavitatud. Noutavast miini-
mumvanusest tuleb kinni pidada.

Peale kdesolevas kasitsusjuhendis sisalduvate ohu-
tusjuhiste ja Teie riigis puidutdéétiusmasinate kohta
kehtivate eeskirjade tuleb jargida uldtunnustatud teh-
nilisi reegleid.

Me ei vbta vastutust dnnetuste véi kahjude eest, mis
tekivad k&esoleva juhendi ja ohutusjuhiste eiramise
tottu.

2. Seadme kirjeldus
1. Saekett

2. Juhtplaat
3. Eesmine kaekaitse / ketipidur
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Eesmine kaepide

Onhufiltri korpuse kaas
Onhufiltri korpuse kaane kinnitusmutter
Segurikasti

Gaasihoova riiv

9. Tagumine kaepide

10. Gaasihoob

11. Sisse/Valja luliti

12. Kltusepaagi kork

13. Tagastuva starteri kaepide
14. Olipaagi ava kork

15. Juhtplaadi kate

16. Saeketi Gmarviil

17. Kettajami korpuse kaas
18. Ketiptudur

19. Klunistugi

20. Sultekuunla voti

21. Kutuse segamismahuti
22.Kruvikeeraja

23. Sisekuuskantvéti 4 mm
24. Segurikastus-klahv kulmkaivituseks

©ON O

3. Tarnekomplekt

» Kettsaag (1x)

» Saekett (1x)

» Juhtplaat (1x)

» Juhtplaadi kate (1x)

» Siutekddnla véti (1x)

» Sisekuuskantvéti 4 mm (1x)
» Kituse segamismahuti (1x)
» Saeketi Umarviil (1x)

» Kruvikeeraja (1x)
 Originaalkaitusjuhend (1x)

Avage pakend ja vdtke seade ettevaatlikult valja.
Eemaldage pakendusmaterjal ja pakendus- ning
transpordikindlustused (kui olemas).

Kontrollige ule, kas tarnekomplekt on terviklik.
Kontrollige seadet ja tarvikuosi transpordikahjustus-
te suhtes.

Hoidke pakendit véimaluse korral kuni garantiiaja
moddumiseni alal.

A TAHELEPANU!

Seade ja pakendusmaterjalid pole laste méangu-
asjad! Lapsed ei tohi kilekottide, kilede ja vai-
keosadega maéngida! Valitseb allaneelamis- ja
lambumisoht!

4. Sihtotstarbekohane kasutus

Seade on ette ndhtud eranditult puidu saagimiseks.
Puid tohib langetada ainult vastava valjadppega.
Tootja ei vastuta sihtotstarbele mittevastavat kasu-
tusest voi valest kdsitsemisest pdhjustatud kahjude
eest.
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Seadet tohib kasutada ainult vastavalt selle otstarbe-
le. Igasugune ulatuslikum kasutus pole sihtotstarbe-
kohane.

Sellest péhjustatud kahjude vdi iga liiki vigastuste
eest vastutab kasutaja/operaator ja mitte tootja.

Palun pidage silmas, et meie seadmed pole konst-
rueeritud kommerts-, kasitoondus- voi toostuskasu-
tuse jaoks. Me ei véta lle pretensioonidiguskohus-
tust, kui seadet kasutatakse kommerts-, kasitoon-
dus- vai toOstusettevotetes ning samavaarsetel tege-
vustel.

5. Ohutusjuhised

Kéaesolevas kasitsuskorralduses oleme varustanud
Teie ohutust puudutavad kohad selle margiga: A

Peale selle sisaldab kaitusjuhend muid tahtsaid teks-
tikohti, mis on tahistatud sénaga _TAHELEPANU!“.

A TAHELEPANU!

Seadmete kasutamisel tuleb ohutusabindudest kin-
ni pidada, et valtida vigastusi ja kahjustusi. Luge-
ge kéesolev kasitsusjuhend / ohutusjuhised seetdt-
tu hoolikalt 1abi. Kui peaksite seadme teistele isiku-
tele Ule andma, siis palun véljastage ka kaesolev ka-
sitsusjuhend / ohutusjuhised. Me ei vdta vastutust
onnetuste voi kahjude eest, mis tekivad kdesoleva ju-
hendi ja ohutusjuhiste eiramise tttu.

A OHT

Selle korralduse eiramise korral valitseb suurim oht
elule voi eluohtlike vigastuste oht.

| A HOIATUS |

Selle korralduse eiramise korral valitseb oht elule voi
raskete vigastuste oht.

| A ETTEVAATUST

Selle korralduse eiramise korral valitseb kergete kuni
keskmiste vigastuste oht.

Selle korralduse eiramise korral valitseb mootori voi
muude materiaalsete vaartuste kahjustamise oht.

5.1 Uldised ohutusjuhised

A TAHELEPANU! Kiitusega kaitatavate tdoriistade-
ga téotamisel tuleb jargida alati jargnevaid péhireeg-
leid, et vahendada kehavigastuste ja / vdi seadme
kahjustamise riski.

Lugege need juhised enne kettsae kaikuvétmist
labi ja hoidke alles.

1. Arge tdétage kettsaega vésimuse, haiguse, alko-
holi ja / v6i uimastite mdju all.

2. Olge kitusega umberkaimised ettevaatlik. Kaivi-
tage kettsaagi vahemalt 3 m kituse sissevalamis-
kohast eemal.

3. Saagige alles siis, kui td6piirkond on puhastatud,
olete votnud sisse turvalise seisu ja plaaninud ta-
ganemistee langeva puu eest.

4. Veenduge enne sae kaimapanemist, et see ei
puutu Uhtki eset.

5. Kandke kettsaagi ainult siis, kui mootor on seisa-
tud, juhtplaat asub juhtplaadi kattes ja summuti
on kehast eemale suunatud.

6. Arge votke kaiku kettsaagi, mis on kahjustatud,
valesti seadistatud véi mittekomplektne ja eba-
kindlalt monteeritud. Veenduge, et kettsaag pea-
tub, kui rakendatakse ketipidurit.

7. Lulitage mootor enne kettsae mahapanemist val-
ja.

8. Olge vaikeste pddsaste ja vorsete saagimisel
aarmiselt ettevaatlik, sest peened oksad vdivad
saeketti kinni jaada ja Teie pihta ltua vdi Teid ta-
sakaalust valja viia.

9. Po&odrake pinge all seisva oksa saagimisel tahe-
lepanu vdimalikule tagasiléogile, kui puidu pinge
akiliselt jarele annab.

10. Pborake tahelepanu sellele, et kdepidemed on
kuivad, puhtad, vabad élist ja bensiinisegust.

11. Arge I16igake kettsaega puid, vélja arvatud siis,
kui Teil on vastav véljadpe.

12. Kettsae kogu hooldust, vélja arvatud kaesolevas
kasitsus- ja hooldusjuhendis esitatud punktid, to-
hib teostada ainult volitatud klienditeenindus.

13. Paigaldage kettsae transportimiseks ja ladusta-
miseks juhtplaadi kate.

14. Arge tddtage kettsaega siittimisvdimeliste vede-
like vdi gaaside laheduses véi olemasolu korral,
Ukskoik, kas valis- voi siseruumides. Seejuures
valitseb plahvatus- ja/vdi tuleoht.

15. Arge valage kiitust, 8li vdi maardeainet sisse, kui
kettsaag tdotab.

16. Kasutage ainult sobivat saematerjali: Saagige ai-
nult puitu. Arge kasutage kettsaagi tdodeks, mil-
leks see on ebasobiv. Arge 16igake kettsaega nt
plasti, mudritist ega ehitusse kuuluvaid materjale.

17. Mootorseade toodab mootori té6tamisel murgi-
seid heitgaase. Arge tédtage kunagi suletud voi
halvasti ventileeritud ruumides.

18. Tosiste kahjustuste voi defektide kindlaks tegemi-
seks on vaja seade enne kasutamist ning parast
mahakukkumist Ulevaatusele allutada.

19. Kui 6li- vbi kiitusepaagi taitmisel loksutatakse ve-
delikku Ule, siis tuleb seade enne kaikuvotmist
neist puhastada.
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Kettsae kasutajana peate jargima mitmeid punk-
te, et saaksite oma saagimistéid 6nnetusteta ja
vigastusteta labi viia.

1. Pdhimdtteline arusaamine tagasilodkidest aitab
ullatusmomenti vahendada vi valistada. Akilised
motlematud reaktsioonid aitavad dnnetuste tek-
kele kaasa.

2. Hoidke kettsaagi to6tava mootori korral méle-
ma kaega Korralikult kinni, kusjuures parem ka-
si hoiab tagumisest kdepidemest ja vasak kasi
eesmisest kdepidemest kinni. Poéidlas ja sérmed
peavad tugevasti kettsae kdepideme imbert kinni
hoidma. Tugev haare aitab Teil tagasilédke kinni
piilida ja kettsae (le kontrolli sailitada. Arge las-
ke lahti.

3. Tehke kindlaks, et piirkond, milles Te t66tate, on
vaba takistustest. Juhtplaadi tipp ei tohi kettsae-
ga ldikamisel puutiive, puuharu ega sarnast puu-
dutada.

4. Lbdigake mootori suure kiirusega.

5. Arge kummardage liiga kaugele ette ega 16igake
Olgade kdrgusest kdrgemal.

6. Teritage ja hooldage kettsaagi vastavalt tootja
korraldustele.

7. Kui seade kiilub 16ikamisel kinni, siis tuleb see vii-
vitamatult valja lllitada ja ettevaatlikult vabastada.
Seejarel tuleb seade kahjustumise (nt paindunud
juhtplaat) suhtes Ule kontrollida ja proovit6dtamine
labi viia.

Pange kettsaag l6ike juhtimiseks tugikiiilinisega
vahetult vastu ldigatavat puitu. Suure 1dbimo6-
duga okste I6ikamiseks soovitatakse kasutada
tugikiitinist.

Enne tootava kettsaega loikamist tuleb tugikiiii-
nis tugevasti vastu puitu panna. Tostke kettsae
otsa tagumise kaepidemega liles ja juhtige se-
da lookkaepidemega. Kapp toimib pé6rdpunkti-
na. Umberpaigutamine toimub kiepideme kerge
vajutamisega. Saagi saab sedasi kergesti tagasi
tommata. Likake kiilinis sisse ja tostke tagumist
kaepidet jalle iiles.

Kasutage ainult saeketi ja juhtplaadi heakskiide-
tud kombinatsioone (vt peatiikki 15)!

Tarnekomplektis sisalduv 18ikemehhanism on opti-
maalselt kettsaele kohandatud.

Ebasobivate komponentide kokkupanemisel vaib 16i-

kemehhanism juba lihikese t66aja jarel péérduma-
tult kahjustada saada ja vigastusi péhjustada.
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Alljargnev lisa on mdeldud peamiselt Idpptarbijale vdi
juhukasutajale. Kettsaag on valja té6tatud juhukasu-
tuseks majaomanike, aiapidajate ja kdmpijate poolt
ning ette nahtud kdigiks Uldisteks td6deks, nt raieks,
kittepuidu I6ikamiseks jne. See pole ette nahtud pi-
kemateks toddeks. Pikemal téétamisel vdivad tek-
kida kasitseva isiku kétes vibratsioonide tdttu vere-
varustushaired (Raynaud' siindroom). Raynaud'
stindroom on veresoonte haigus, mille puhul lahevad
vaikesed veresooned s6rmedes ja varvastes spastili-
selt krampi. Asjaomaseid piirkondi ei varustata enam
piisavalt verega ja need muutuvad seetdttu darmiselt
kahvatuks. Vibreerivate seadmete sagedane kasuta-
mine vdib halvendatud verevarustusega isikutel (nt
suitsetajad, diabeetikud) narvikahjustusi tekitada.
Kui méarkate ebatavalisi vaevusi, siis I6petage kohe
t66 ja pdérduge arsti poole. Jargige ohtude vahenda-
miseks jargnevaid juhiseid:
» Hoidke oma keha ja eriti kded kilma ilma korral
soojad.
» Tehke regulaarselt pause ja liigutage seejuures ve-
revarustuse parendamiseks kasi.
» Hoolitsege regulaarse hooldusega ja seadmel kin-
niolevate osadega masina véimalikult vihese vib-
ratsiooni eest.

5.2 Inimeste ohutus

Arge td6tage kettsaega lihe kdega! Vastasel juhul
valitseb oht, et operaator, abilised vdi pealtvaata-
jad vbéivad vigastada saada. Kénealune kaesolev
on ette nahtud kahe kéega kaitamiseks.

» Kandke jargnevast koosnevat isiklikku kaitseva-
rustust (IKV): Loikekindlad jalatsid, 16ikekaitsega
plksid, hasti nahtav signaalvarvides vest voi jakk,
kindad ja visiiri ning kuulmekaitsmega kiiver.

Kui kaivitate kettsaagi vdi sellega Ibikate, siis ei
tohi teised inimesed l&dheduses viibida. Tokestage
pealtvaatajale ja loomadele ligipaas té6piirkonda.
» Kui mootor téétab, siis peavad olema kbéik keha-
osad kettsaest eemale suunatud.

5.3 Ohutusjuhiseid suttimisvoimeliste kaitusai-
netega iimberkaimisel

-

HOIATUS! Bensiin on kergesti suttiv.

2. Ladustage bensiini mahutites, mis on spetsiaal-
selt selleks otstarbeks valja td6tatud.

3. Valage bensiini juurde ainult dues ja arge suitse-
tage seejuures.

4. Valage bensiini juurde enne mootori kaivitamist.

Arge eemaldage kunagi kitusepaagi korki ega

valage bensiini juurde, mil mootor t66tab vdi on

veel kuum.
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5. Kui kutust loksutatakse lle, siis arge proovige
mootorit kaivitada, vaid ligutage masin mahalok-
sutatud kutusega piirkonnast valja ja valtige koiki
stuteallikaid, kuni kdik kiituseaurud on lendunud.
Paigaldage kitusepaagi kork ja kanistri sulgur jal-
le kindlalt tagasi.

Kiituse sissevalamine

» Enne sissevalamist tuleb mootor alati seisata.

A TAHELEPANU! Avage paagikorki alati ette-
vaatlikult, et valitsev Ulerdhk saaks aeglaselt val-
juda.

Seadmega tootamisel tekivad korpusel kdrged
temperatuurid. Laske seadmel enne tankimist taie-
likult maha jahtuda.

A TAHELEPANU! Seadme ebapiisava mahajah-
tumise korral vdib kitus tankimisel suttida ja ras-
keid pdletusi péhjustada.

Pbddrake tahelepanu sellele, et paaki ei valata lii-
ga palju kitust. Kui loksutate kutust dle, siis tuleb
kutus kohe eemaldada ja seade ara puhastada.
Sulgege kitusepaagi kork alati korralikult, et val-
tida vabanemist seadme kaitamisel tekkivate vib-
ratsioonide tottu.

A OHT

Arge tankige masinat lahtise leegi laheduses.

Spetsiaalsed ohutusndéuded sisepdlemismooto-
rite kasutamisel

A OHT

Sisepdlemismootorid kujutavad endast kaitamise
ja tankimise ajal erilist ohtu. Lugege ja jargige ala-
ti hoiatusjuhiseid. Eiramise korral véivad juhtuda ras-
ked vdi isegi surmavad vigastused.

1. Seadmel ei tohi muudatusi teostada.

2. A TAHELEPANU! Miirgistusoht, heitgaasid,
kitused, maardedli auru, saagimistolm ja maar-
deaineid on murgised, heitgaase ei tohi sisse hin-
gata.

A TAHELEPANU! Péletusoht, drge puudutage
véljalaskeslisteemi ja ajamimootorit.

Arge kaitage seadet ventileerimata ruumides vai
kergesti slttivas imbruses.

A Plahvatusoht! Arge kaitage seadet kunagi
kergesti slttivate ainetega ruumides.
Transportimise ajal tuleb seade libisemise ja im-
berkukkumise vastu kindlustada.

w
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7. Poorake tahelepanu sellele, et tankimisel ei lok-
sutata kiitust mootorile voi summutile.
8. Remondi- ja seadistustdid tohib teostada ainult

volitatud erialapersonal.
Arge puudutage mehaaniliselt liikuvaid ega tuli-
seid osi. Arge eemaldage kaitsekatteid.

©

10. Tehnilistes andmetes helivéimsustaseme (L,,) ja

helirbhutaseme (LPA) all esitatud vaartused kuju-
tavad endast emissioonitasemeid ega tahista tin-
gimata kindlat t60alast taset.
Kuigi emissiooni- ja immissioonitasemed on uks-
teisega kooskélas, ei saa neid usaldusvaarselt
vbimalike taiendavate ettevaatusmeetmete va-
jaduse maaramiseks kasutada. Méjutegurid t66-
jou aktuaalsele immissioonitasemele hdlmavad
t66ruumi, muude miraallikate jne omadusi nagu
nt masinate arvu, teisi piirnevaid protsesse ning
ajavahemikku, mille valtel operaator mura kaes
viibib. Samuti voib lubatav immissioonitase riigi-
ti erineda. Siiski pakub kdnealune informatsioon
masina kaitajale riskide ja ohtude parema hinda-
mise vbimalust.

11. Arge pistke kunagi esemeid ventilatsioonipiludes-
se. See kehtib ka siis, kui seade on valja lulita-
tud. Eiramine vdib pbhjustada vigastusi vdi sead-
mel kahjustusi.

12. Hoidke seade dlist, mustusest ja muust saastest
puhas.

13. Tehke kindlaks, et summuti ja &hufilter talitle-
vad nduetekohaselt. Need osad on ette nahtud
vaarsuuite korral leegikaitsmena.

14. Seisake mootor:

- Alati, kui lahkute masina juurest.
- Enne kituse juurdevalamist.

15. Arge kasutage mootori seiskamiseks kunagi se-

gurikastit.

5.4 Kettsae ohutusfunktsioonid (joon. 1)

1 VAHESE TAGASILOOGIGA SAEKETT aitab
Teil spetsiaalselt valja td6tatud ohutusseadistega ta-
gasil66gijdude vahendada ja neid paremini taluda.

3 EESMINE KAEKAITSE kaitseb operaatori vasa-
kut katt, kui see peaks tddtava kettsae korral eesmi-
selt kdepidemelt &ra libisema.

3 KETIPIDUR on ohutusfunktsioon tagasil6ékidest
tingitud vigastuste vahendamiseks, milleks peatatak-
se saekett millisekundite jooksul. See aktiveeritakse
EESMISELT KAEKAITSMELT.

8 GAASIHOOVA RIIV takistab mootori juhuslikku
kiirendamist. Gaasihooba saab vajutada ainult siis,
kui gaasihoova riiv on vajutatud.

11 SISSE/VALJA LULITI peatab kohe mootori, kui
see |Ulitatakse valja. Stoppllliti tuleb SISSE peale
seada, et mootorit (uuesti) kaivitada.

18 KETIPUUDUR vahendab vigastuste ohtu, kui
saekett peaks td6tava mootori korral katkema voi
maha libisema. Ketiputdur peaks viskuva saeketi
kinni piidma.

Oppige kettsaagi ja selle osi tundma.
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5.5 Kettsaagide hoiatusjuhised

Hoidke tootava kettsae korral koiki kehaosi
saeketist eemal. Veenduge enne kettsae kaivita-
mist, et saekett ei puutu millegi vastu. Kettsaega
té6tamisel vdib hetkeline tdhelepanematus péhjus-
tada olukorra, kus saekett tabab riietust voi kehaosi.
Arge tédtage kettsaega puu otsas, vilja arva-
tud juhul, kui olete selleks eriliselt vilja 6pe-
tatud. Kettsae asjatundmatul kaitamisel puu otsas
valitseb vigastusoht.

Arvestage pinge all seisva oksa l6ikamisel, et
see vetrub tagasi. Puidukiududes valitseva pinge
vabanemisel vdib pingutatud oks operaatorit taba-
da ja / voi kettsaag kontrolli alt valjuda.

Olge madala alusmetsa ja noorte puude I16ikami-
sel eriti ettevaatlik. Peen materjal voib saeketti kinni
jaada ja Teie pihta ltua voi Teid tasakaalust valja viia.
Kandke paigalseisva saeketiga kettsaagi ees-
misest kdepidemest ja tahapoole suunatud
juhtplaadiga. Tommake kettsae transportimi-
sel voi sdilitamisel alati juhtplaadi kate pea-
le. Hoolikas Umberkdimine kettsaega vahendab
saeketiga kogemata kokkupuutumise téenaosust.
Jargige maarimise, ketipinge ja tarvikute vahe-
tamisega seonduvaid korraldusi. Asjatundmatult
pingutatud voi maaritud saekett vbib katkeda vai
tagasil66gi riski suurendada.

Hoidke kdepidemed kuivad, puhtad ja vabad
olist ning rasvast. Rasvased vdi dlised kdepide-
med on libedad ja pdhjustavad kontrolli kaotamist.

Tagasilo6gi pohjused ja selle véltimine:

Tagasil6ok voib tekkida, kui juhtplaadi tipp puudu-
tab mingit eset voi puit paindub ja saekett kiilub 16i-
kekanalis kinni.

Juhtplaadi tipuga puudutamine vbdib pdhjustada
mdnikord ootamatu tahapoole suunatud reaktsioo-
ni, mille korral liGakse juhtplaati tGlespoole ja ope-
raatori poole.

Saeketi kinnikilumine juhtplaadi Ulaserval véib
juhtplaati operaatori suunas kiiresti tagasi tdugata.
Kdik sellised reaktsioonid vdivad pdhjustada olu-
korra, et kaotate kettsae ile kontrolli ja vbite en-
nast raskesti vigastada. Arge lootke eranditult ket-
tsaele sisseehitatud ohutusseadistele. Kettsae
kasutajana peaksite vdtma tarvitusele erinevad
meetmed, et oleks vdimalik 6nnetuseta ja vigastu-
seta t6otada.

Tagasil6dk on tddriista vale vdi vigase kasutamise
tagajarg. Seda saab alljargnevalt kirjeldatud sobiva-
te ettevaatusmeetmetega valtida:

Hoidke kettsaagi mélema kaega kinni, kusjuu-
res poidlad ja sormed paiknevad kettsae kaepi-
demete limber. Seadke oma keha ja kédsivarred
asendisse, kus suudate tagasilodgijoududele
vastu seista.
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Sobivate meetmete tarvitusele vétmisega on suu-
teline operaator tagasildégijdude valitsema. Arge
laske kettsaagi kunagi lahti.

Viltige ebaharilikku kehahoiakut ja drge saa-
gige oOlgadest korgemal. Seeldbi valditakse
juhtplaadi tipuga esemete ettekavatsematut puu-
dutamist ja vdimaldatakse kettsaagi ootamatutes
olukordades paremini kontrollida.

Kasutage alati tootja poolt ettekirjutatud asen-
dusjuhtplaate ja saekette. Valed asendusjuht-
plaadid ja saeketid vdivad pbhjustada saeketi kat-
kemist ja / vdi tagasilédki. (vt. peatikk 15)
Pidage saeketi teritamisel ja hooldamisel toot-
ja korraldustest kinni. Liiga madalad stigavuspii-
rajad suurendavad tagasiléémise kalduvust.

5.6 Teeninduse / ladustamise ohutusjuhised

Laske tdoriista remontida ainult kvalifitseeritud eria-
lapersonalil ja ainult originaalvaruosadega. Sellega
tehakse kindlaks, et tooriista ohutus sailib.

Kontrollige seadet enne kasutamist alati vaat-
luskontrolliga kulumise ja kahjustumise suhtes.
Asendage kulunud véi kahjustatud elemendid
ning poldid. Pingutage kdik mutrid, poldid ja kru-
vid kinni tegemaks kindlaks, et varustus on turva-
lises kéaitusseisundis.

KutusesUlsteemis tuleb viia l1abi regulaarseid kont-
rollimisi lekkekohtade v&i kulumisjalgede suh-
tes, naiteks haprad torud, lahtised vdi puuduvad
klambrid ning kahjustused kutusepaagil voi kutu-
sepaagi korgil. Enne kasutamist tuleb kdik defek-
tid kdrvaldada. (vt. peatikk 15)

Enne kui puhastate vbi seadistate seadet voi
mootorit, tuleb eemaldada stittekltnal voi stlte-
kilnla pistik, et valtida kogemata kaivitamist.

Ladustamine

. Arge ladustage varustust kunagi koos paagis ole-

va kitusega hoonetes, kus aurud vdivad lahtise
tule vb6i sddemetega kokku puutuda.

Laske mootoril enne suletud ruumis ladustamist
maha jahtuda.

Hoidke mootor, summuti ja kituse ladustuspiir-
kond tulekahju ohu vdhendamiseks vegetatiivse-
test materjalidest ning lleliigsest maardeainest
vaba.

Pikemaajaline ladustamine/talvitumine

1.

Laske pikemaajalise ladustamise/talvitumise kor-
ral kogu kitus valja. Kitused on keemilised uhen-
did, mille omadused pikemaajalisel ladustamisel
muutuvad. Kui kitusepaak tuleb tihjaks lasta,
siis peaks see toimuma dues.



Arge ladustage ega kasutage kettsaagi temperatuu-
ridel alla 0 °C!

| A HOIATUS

Asjatundmatu hooldus v&i probleemi eiramine voi
kdrvaldamata jatmine v6ib muutuda kaituse ajal
ohuallikaks. Kaitage ainult regulaarselt ja digesti
hooldatud masinaid. Ainult nii saate eeldada, et saa-
te oma seadet, ohutult, 6konoomselt ja rikkevabalt
kaitada.

Arge puhastage, hooldage, seadistage ega remonti-
ge masinat téétavas seisundis. Liikuvad osad véivad
raskeid vigastusi pdhjustada.

Arge kasutage masinaosade puhastamiseks bensiini
ega teisi suttimisvéimelisi lahusteid.

| A HOIATUS

Kutuste ja lahustite aurud vdivad plahvatada.

Paigaldage kaitse- ja turvavarustus péarast remondi-
ja hooldustéid jalle seadme kulge.

Pddrake tdhelepanu seadme kaitusohutule seisundi-
le, kontrollige eelkdige kutuseststeemi tihedust.

Puhastage mootori jahutusribid alati mustusest.

A OHT

A Selle seadme tootja ei vastuta kehtiva tootevastu-

tuse seaduse jargi kahjude eest, mis tekivad sead-

mel vdi seadme téttu alljargnevatel juhtudel:

» mitte-originaalosade paigaldamine ja nendega val-
javahetamine,

» ohutuskomponentide eemaldamine vdi muutmine.

5.7 Toojuhised

A Tahtsad juhised

1. Lulitage mootor valja, kui kettsaag puutub kokku
vddrkehaga. Kontrollige kettsaagi ja parandage
see vajaduse korral.

2. Kaitske saeketti mustuse ja liiva eest. Isegi vai-
kesed mustusekogused pdhjustavad saeketi kii-
ret nurinemist ja suurendavad tagasil6dgireakt-
siooni ohtu.

3. Alustage harjutamiseks vaiksemate puutiivede
saagimist, et saada oma seadme tunnetus en-
ne, kui votate endale raskemaid llesandeid.

4. Vajutage enne saagimise alustamist gaasihooba
ja andke taisgaasi.

5. Suruge enne saagimise alustamist kettsae kor-
pus vastu puutive.

6. Andke kogu saagimisprotseduuri ajal taisgaasi.

7. Laske kettsael enda eest to6tada. Avaldage ai-
nult kerget survet allapoole.

8. Laske gaasihoob lahti, kui olete oma t66 I6pe-
tanud, et mootor t66taks tihikaigul. Kui lasete
seadmel ilma koormuseta taisgaasil edasi toota-
da, siis tekib asjatu kulumine.

9. Valtimaks parast saeketi valjatungimist puidust
seadme ule kontrolli kaotamist, ei tohiks Te 10ike
I6pu poole kettsaele survet avaldada.

10. Kontrollige péarast kaivitamist tihikaiguseadis-
tust. Saemoodul peab tuhikaigul paigal seisma.
Kui I6ikeseadis to6tab tihikaigul, siis tuleb tuhi-
kaigupoordeid langetada (vt ,Tuhikaigupdorete
seadistamine®).

11. Seisake enne kettsae arapanemist mootor.

12. Kui seade kiilub ldikamisel kinni, siis tuleb see
viivitamatult valja lulitada ja ettevaatlikult vabas-
tada. Seejarel tuleb seade kahjustumise (nt pain-
dunud juhtplaat) suhtes le kontrollida ja proovi-
té6tamine 1abi viia.

13. Kontrollige enne 16pliku |16ike teostamist, kas lan-
getuspiirkonnas on pealtvaatajaid, loomi vdi ta-
kistusi.

14. Pinge all seisvaid puuharusid tuleb |digata alt-
poolt llespoole, et kettsaag ei kiiluks kinni.

15.Vahendage taieliku kontrolli sailitamiseks ,labi-
saagimise” momendil 18ike I6pu poole survet ilma
kettsaagi kdepidemeid kindlast haardest vabas-
tamata. PGorake tahelepanu sellele, et saekett ei
puuduta maapinda.

Tagasilook (kickback)

» Kettsaega to6tamisel vdib tekkida ohtlik tagasi-
[ole] &

» See tagasil6ok tekib, kui plaadi tipu tlemine piir-
kond puudutab ettekavatsematult puitu véi muid
kdvu esemeid.

* Enne saeketi juhtimist I16ikepiirkonda vdib mootor-
saag kiilgsuunas ara libiseda véi hiipelda (TAHE-
LEPANU! Kdrgendatud tagasilddgi risk!).

* Mootorsaagi paistakse vo6i kiirendatakse suure
energiaga kontrollimatult saejuhi suunas (vigas-
tusoht!).

Tagasiloogi valtimiseks tuleb jargida jargnevat:

» Sissetorket6id (plaaditipu vahetu torkamine puitu)
tohivad Iabi viia ainult spetsiaalselt koolitatud isi-
kud!

» Jalgige alati plaadi tippu. Ettevaatust juba alusta-
tud I6igete jatkamisel.

» Alustage Idiget t66tava saeketiga!

» Teritage saeketti alati korrektselt. Seejuures tuleb
pborata tdhelepanu stigavuspiiraja digele kdrgusele!

+ Arge saagige kunagi mitut oksa korraga labi! P86-
rake laasimisel tdhelepanu sellele, et ei puuduta-
ta teist oksa.

» Pdorake jarkamisel tahelepanu kdrval lebavatele
tivedele.
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Puude langetamine - ainult vastava valjabppega

| A ETTEVAATUST

Pddrake tdhelepanu murdunud véi surnud okstele,

mis vbivad saagimise ajal alla kukkuda ja tésiseid vi-

gastusi péhjustada. Arge saagige hoonete véi elekt-

rijuhtmete 1dheduses, kui Te ei tea, millisesse suun-

da langetatud puu kukub. Arge tédtage 6dsel, sest

naete siis halvemini, ega vihma, lume véi tormi kor-

ral, sest puu langemissuund pole ette ennustatav.

» Plaanige oma t66d kettsaega ette.

» Too6piirkond imber puu peaks olema vaba, et Teil
oleks turvaline seis.

» Masinajuht peaks viibima alati t66piirkonna koér-
gemal asuval tasandil, sest puu veereb véi libiseb
parast langetamist eeldatavalt allapoole.

Jéargnevad tingimused voivad méjutada puu lan-

gemissuunda:

* Tuule suund ja kiirus.

* Puu kalle. Kalle pole ebatasasel v6i jarsul maas-
tikul alati aratuntav. Maarake puu kalle loodi voi
vesiloodi abil.

» Oksakasv (ja seega raskus) ainult Ghel kuljel.

+ Umberseisvad puud véi takistused.

Poorake tdhelepanu purunenud ja madanenud
puuosadele. Kui tlivi on madanenud, siis vdib see
jarsku murduda ja Teile peale kukkuda. Tehke kind-
laks, et langetatava puu jaoks on piisavalt ruumi.
Hoidke 2 1/2 puu pikkust vahekaugust [ahimast ini-
mesest vdi teistest objektidest. Mootorimira vdib
hoiatushuideid summutada.

Eemaldage saagimiskohast mustus, kivid, lahtine
koor, naelad, klambrid ja traat.

A Hoidke pégenemistee vaba (joon. A)
Positsioon 1: pdgenemistee
Positsioon 2: puu langemissuund

Suurte puude langetamine - ainult vastava valja-
oppega

(alates 15 cm labimdddust)

Suurte puude langetamiseks kasutatakse tagal6i-
kemeetodit. Seejuures Idigatakse vastavalt soovitud
langemissuunale puu kiljelt valja kiil. Parast seda,
kui puu teisel kuljel tehti langetusldige, langeb puu
kiilu suunda.

Kui puul on suured tugijuured, siis tuleks need en-
ne salgu sisselbikamist eemaldada. Kui kettsaagi ka-
sutatakse tugijuurte eemaldamiseks, siis ei tohiks
saekett maapinda puudutada, et kett ei nurineks.

216 | EE

Tagaldige ja puu langetamine (joon. B-C)

» Saagige tagaldike jaoks esmalt kiilu (pos 2) Glemi-
ne 16ige (pos 1). Saagige 1/3 ulatuses puu sisse.
Saagige seejarel kiilu (pos 2) alumine 16ige (pos
3). Eemaldage nuud valjaléigatud Kiil.

» Seejarel saate teostada puu vastaskiiljel lange-
tusldike (pos 4). Alustage selleks u 5 cm Ulalpool
sélgu keskkohta. Seetdttu on langetusldike (pos
4) ja kiilu (pos 2) vahel piisavalt puitu, mis toimib
langemisel Sarniirina. Selle Sarniiri llesandeks on
puud langemisel digesse suunda juhtida.

Laiendage enne langetuslbike I6petamist vajaduse

korral 18iget kiilude abil, et kontrollida langemissuun-

da. Kasutage eranditult puit- voi plastkiile. Teras- voi
raudkiilud véivad seadmel tagasil6dki ja kahjustusi
pdhjustada.

» Pdodrake tahelepanu ilmingutele, et puu hakkab
langema, nt ragisevad mirad, avanev langetus-
I16ige voi liikkumised llemistes okstes.

» Kui puu hakkab langema, siis peatage kettsaag,
pange see maha ja eemalduge viivitamatult mé6da
oma pbdgenemisteed.

+ Arge Idigake oma kettsaega osaliselt langetatud
puid, et valtida vigastusi. P66rake eriti tdhelepanu
osaliselt langetatud puudele, mis pole toestatud.
Kui puu ei kuku taielikult, siis pange kettsaag ma-
ha ja aidake kaablivintsiga, taliga vdi vedukmasi-
naga kaasa.

Langetatud puu saagimine (tiive tiikeldamine)
Mbiste “tuve tlkeldamine” tahistab langetatud puu
tive tikeldamist vastavalt soovitud pikkusega I16iku-
deks.

| A ETTEVAATUST

Arge ronige tiivele, mida hetkel Idikate. Tivi véib ara
veereda ja Te kaotate turvalise seisu ning kontrolli
seadme (le. Arge teostage saagimistdid kunagi jar-
sul maapinnal.

Tahtsad juhised

« Saagige alati ainult Uhte tive vdi oksa.

* Olge I6henenud puidu saagimisel ettevaatlik. Te
voite teravate puiduosadega pihta saada.

» Ldigake vaikeseid tlvesid vdi oksi saepukil. Tu-
vede |dikamisel ei tohi teised inimesed tlve kinni
hoida. Arge kindlustage tiive ka mitte oma jala voi
labajalaga.

« Arge kasutage kettsaagi kohtades, kus tiived, juu-
red ja teised puuosad on Uksteisega pdimunud.
Témmake tiived vabasse kohta ja vdtke seejuures
esmalt vabaks tehtud tivesid.
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Erinevad I6iked tiive tiikeldamiseks (joon. D)

| A ETTEVAATUST

Kui kettsaag kiilutakse tives kinni, siis arge tdmmake
seda jouga valja. Te vbite seadme tle kontrolli kaota-
da ja seejuures endale vigastusi tekitada ja / voi ket-
tsaag kahjustada. Peatage kettsaag ja 166ge plast-
voi puitkiilu I16ikesse, kuni kettsae saab kergesti val-
ja tdmmata. Kaivitage kettsaag taas ja alustage jalle
ettevaatlikult Idiget. Arge kasutage kunagi kettsaagi,
kui see on tuves kinni Kiilunud.

Ulalbige (joon. E, pos. 1)

Alustage Uulaldiget tuve ulakiljel ja hoidke kettsaagi
seejuures tlve vastas. Avaldage ulaldikel ainult ker-
get survet allapoole.

Alaldige (joon. E, pos. 2)

Alustage alalbiget tlve alakuljel ja hoidke kettsae
ulakilge seejuures tiive vastas. Avaldage alalbikel
ainult kerget tdmmet llespoole. Hoidke kettsaagi kor-
ralikult kinni, et suuta seadet kontrollida. Kettsaag
surub tahapoole (Teie suunas).

| A ETTEVAATUST

Arge hoidke kettsaagi alaldike korral kunagi tagurpi-
di. Selles positsioonis puudub Teil kontroll seadme
Ule. Teostage esimene Idige alati tlive kokkusurumis-
kiljel. Tive kokkusurumiskilg asub seal, kuhu kont-
sentreerub tlve raskusest tulenev surve.

Tiive tilkkeldamine ilma tugedeta (joon. F)

» Saagige 1/3 ulatuses Ulaldikega (pos 1) puu sisse.

» Pddrake tlvi Umber ja I16igake teine Ulaldige (pos 2).

» Pdodrake kokkusurumiskilje olemasolul saagimi-
sel tdhelepanu sellele, et kettsaag ei kiilu kinni. Vt
joonist tlivede ldikamise kohta kokkusurumiskdiljel.

Tive tilkkeldamine tiivega voi toega (joon. G-H)

* Mbelge sellele, et alustate esimest 16iget (pos 1)
alati tivel koormatud kiljelt.

» Loigake selleks 1/3 ulatuses tlve sisse.

» Teostage teine 1dige (pos 2).

Laasimine ja kdrpimine
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Pddrake alati tAhelepanu ja kaitske ennast tagasil66-
gi eest. Arge laske todtaval saeketil juhtplaadi tipus
laasimisel vdi oksa I6ikamisel kunagi teiste okste voi
objektidega kokku puutuda. Selline kokkupuude véib
pdhjustada tésiseid vigastusi.

| A ETTEVAATUST |

Arge ronige laasimisel véi karpimisel kunagi puu ot-
sa. Arge ronige redelitele, podestidele jne. Te vdite
tasakaalu ja seadme Ule kontrolli kaotada.

Tahtsad juhised

» Tootage aeglaselt ja hoidke kettsaagi mdlema kae-
ga kinni. Pédrake tdhelepanu turvalisele seisupo-
sitsioonile ja tasakaalule.

» Pddrake tahelepanu tagasiviskuvatele puuosadele.
Olge vaikeste puuosade Idikamisel darmiselt ette-
vaatlik. Painduv materjal vbib saeketti kinni jaada ja
Teie suunas viskuda vdi Teid tasakaalust valja viia.

» Pddrake tahelepanu tagasiviskuvatele puuosadele.
See kehtib eriti paindunud ja koormatud okste koh-
ta. Valtige oksaga vdi kettsaega kokkupuutumist,
kui puidu pinge annab jarele.

» Hoidke oma tddpiirkond vaba. Koristage teelt ok-
sad, et nendel mitte komistada.

Laasimine

» Laasige puud alles siis, kui see on langetatud. Al-
les siis saate laasimist turvaliselt ja nbuetekoha-
selt 1abi viia.

» Jatke suuremad oksad langetatud puu alla lebama
ja kasutage neid edasi té6tamise ajal toena.

» Alustage langetatud puu jalamilt ja liikuge t66tami-
sel tipu poole Ules. Eemaldage vaikesed puuosad
Uhe I6ikega.

» Pdoérake seejuures tdhelepanu sellele, et jatate
puu alati enda ja kettsae vahele.

» Eemaldage suuremad toetavad oksad I6igus “Tuve
tikeldamine ilma tugedeta” kirjeldatud meetodil.

» Eemaldage vaikesed vabalt rippuvad puuosad ala-
ti Glaldikega. Alaldike tdttu voivad need kettsaele
kukkuda voi selle kinni kiiluda.

Karpimine (joon. K)

| A ETTEVAATUST

Karpige ainult oksi dlgade kérgusel vdi madalamal.

Arge Idigake kunagi oksi dlgadest kdrgemal. Jatke

sellised t66d spetsialistile.

» Loigake esimesel 16ikel (pos 1) 1/3 ulatuses alu-
misse oksaosasse sisse.

» Ldigake siis teise Idikega (pos 2) kogu oks labi.
Kolmas I6ige (pos 3) on ulaldige, millega eraldate
oksa 2,5 kuni 5 cm kaugusel tuvest.

5.8 Jéadkriskid

A OHT

MEHAANILISED OHUD:
Poorlev saekett
Jouulekande liikuvad osad
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Saeketist valjavisatud osad
Saeketi pooleksmurdumine

Rike mootori kontrollsiisteemis voi seadeosades, mis
pdhjustab ootamatut kaivitumist sisselllitatud saeke-
tiga, ootamatud liigp66rded

ELEKTRILISED OHUD:

Elektrislisteemi (vahetu kokkupuude) pinge all seis-
vad osad vdi defekti téttu tugevvoolu all seisvad osad
(kaudne kokkupuude)

TERMILISED OHUD:
Kuumad mootoriosad sealhulgas osad, mis on soo-
juskiirguse tottu kuumaks lainud

OHT MURADE TOTTU:

Mootor, reduktor ja I6ikesiisteem sealhulgas jaikade
masinaosade resonants vbivad pdhjustada kuulme-
kahjustusi (kurtus) ning teisi fusioloogilisi haireid (nt
tasakaalukadu, teadvusekadu) ja haireid akustilistes
signaalides ja kdbnekommunikatsioonis.

OHT VONGETE TOTTU:
Mootor, kdepidemed

OHUD MATERJALI/SUBSTANTSIDE TOTTU:
Mootori heitgaasid, bensiin

ERGONOOMILISED OHUD:
Seadeosade, kdepidemete jne paigutus ning kujun-
dus

OHTUDE KOMBINATSIOON:

Halb kehahoiak v6i Glemaéarane pingutus Ghenduses
manuaalsete seadeosade ebapiisava kujunduse vdi
paigutusega, sealhulgas kae-kasivarre anatoomia
ebapiisav arvessevdtmine kaepidemete, masina ta-
sakaalu ja kuunistoe kasutamise kujundamisel.
Kuumad mootoriosad/elektrilihis Uhenduses ebati-
heda bensiinipaagiga/bensiini valjatungimine.

VIGASTUSOHT!

Kokkupuude saeketiga véib péhjustada surmavaid
I6ikevigastusi.

Arge katsuge katega kunagi td6tavat saeketti.

TAGASILOOGI OHT!
Tagasil66k vdib pdhjustada surmavaid I6ikevigastusi.

POLETUSOHT!
Kett ja juhtplaat kuumenevad kaitamisel.

Kaitumine avariijuhtumil

Algatage vigastusele vastavalt ndutavad esmaabi-
meetmed ja kutsuge kiireimal véimalikul viisil kvalifit-
seeritud arstiabi. Kaitske vigastatut edasiste kahjude
eest ja hoidke teda rahulikult.
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Véimaliku juhtuva énnetuse jaoks peaks olema ala-
ti td6kohal kdeparast DIN 13164 kohane esmaabi-
karp. Esmaabikarbist vbetud materjal tuleb kohe jal-
le asendada. Kui kutsute abi, siis esitage jargnevad

andmed:

Onnetuse koht
Onnetuse liik
Vigastatute arv
Vigastuste liik

el

Hoidke koiki ohutusjuhiseid ja korraldusi tulevi-

kuks alal.

6. Tehnilised andmed

Masin ilma juhtplaadita P x
Lx K

375 x 182 x 190 mm

Kaal ilma juhtplaadita ja

saeketita tlihja paagiga 5.1kg
Kaal koos juhtplaadiga ja
ST 4 7,0 kg
saeketiga tihja paagiga
Loikepikkus 47 cm
Juhtplaadi pikkus 508 mm
Automaatne maarimine Jah
saeketili Spetsiaalne
saeketidli
Saeketioli paagi maht 260 cm?®

Saeketi samm

0.325"/ 8,255 mm

Veollili paksus

0.057" /1,47 mm

Saeketi tuup

325.058-76BL

Veoketiratta hammaste arv 7
Veoketiratta hambasamm 0.325"
Ketipidur jah
Juhtplaadi titp BE20-76-5812P
Saeketi max kiirus 21,2 m/s
1-silindriline

Mootor 2-taktiline
Ohkjahutusega

Mootori té6maht 53 cm?®
Mootori maksimaalne 2 kW

voimsus

Tuhikaigupdorded

31004300 min*

Maksimumpo6orded
I6ikemehhanismiga

11000 min™’

CO,-paast 811,32 g/kWh
Kitusepaagi maht 550 cm?
Kitus Segu 40:1

Piirake miiraemissioon ja
vibratsioon miinimumile!
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Kandke kuulmekaitset.

Miira toime voib pohjustada kuulmekahjustusi.
» Kasutage ainult laitmatuid seadmeid.

» Hooldage ja puhastage seadet regulaarselt.

» Kohandage oma t66tamisviis seadmele.

+ Arge koormake seadet lile.

» Laske seade vajaduse korral lle kontrollida.

» Lllitage seade valja, kui seda ei kasutata.

» Kandke kindaid.

Moddetud helirdhutase L, 93 dB
Maaramatus K, 3dB
Garanteeritud helivéimsustase L, 114 dB
Mododetud helivéimsustase L, 108,7 dB
Maaramatus K, 3dB
Vibratsioon, eesmine kaepide 10 m/s?
Vibratsioon, tagumine kaepide 9 m/s?
maaramatus 1,5 m/s?

7. Enne kaikuvotmist

A TAHELEPANU! Kaivitage mootor alles siis, kui
kettsaag valmiskujul monteeritud ja Ule kontrollitud.

A TAHELEPANU! Kandke saeketiga iimberkaimi-
sel voi selle seadistamisel alati tugevaid kindaid.

Juhtplaadi ja saeketi monteerimine (joon. 3-6)
Avage pakend ja monteerige juhtplaat ning saekett
jargnevalt:

1. Vajutage eesmist kaekaitset (3) tahapoole (joon.
14/pos 3a) nii, et ketipidur on deaktiveeritud.

2. Vabastage kaks mutrit (B) ja eemaldage kettajami
korpuse kaas (17).

3. Tugikitnise montaaz (joon. 3):

Pange tugiklunis (19) korpuse valjaldigetesse (vt
joon. 3) ja kinnitage see 2 kinnituspoldiga (19a).
Kasutage montaazitdoriistadega (10) kaasapan-
dud tddriista.

4. Likake saekett Umber saeketiratta. Likake
saekett seejarel Umber juhtplaadi. Pé6rake téahe-
lepanu saeketi paigaldussuunale. (joon. 4-5)

5. Pistke saeketi pingutuskruvi (Z) juhtplaadi alumis-
se avasse (Y). (joon. 4)

6. Monteerige kettajami korpuse kaas (17) ja pingu-
tage mutrid (B) k&ega kinni.

Saeketi paigaldussuund (vt joon. 5)

Saeketi pingutamine (joon. 6-8)

1. Hoidke kdega juhtplaadi eesmisest osast kinni.

2. Seadistage saeketi pinge pingutuskruvi (C) abil
nii, et saekett toetub taielikult vastu juhtplaati,
kuid ei seisa suure pinge all.

3. Pingutage juhtplaadi kinnitusmutrid (B) siute-
kilnla vétmega kinni (u 12-15 Nm).

4. Kontrollige kdega, kas saekett liigub térgeteta ja
on dige pingega.

5. Kui vaja, siis seadistage saeketi pinge Ule.

Kui kett tuleb dle pingutada.
Ketipinge seadistamine

Saeketi dige pinge on aarmiselt tahtis ja seda tuleb
enne kaituse algust ning regulaarselt kdigil saagimis-
toodel kontrollida. Kui votate endale aega saekett 6i-
gesti seadistada, siis parendate saagimistulemusi ja
saavutate keti pikema eluea.

Kui saekett on liiga 16tv véi liiga pingul, siis kuluvad
veoratas, juhtplaat ja vantvdllilaager kiiremini.

Uus saekett venib nii, et see tuleb u 5 I6ike jarel lle
seadistada. See on uute saekettide puhul normaal-
ne ja tulevaste seadistamiste intervall méne aja pa-
rast vaheneb.

Kiitus ja saeketioli

A TAHELEPANU! Kiitus ja saeketidli on darmiselt
suttimisvdimelised. Arge suitsetage ega allutage
seadet lahtistele leekidele, kui seadet kasutate.

Kiitus

Kasutage optimaalsete tulemuste saavutamiseks ta-
valist pliivaba kutust (max 5% bioetanooli) segatuna
spetsiaalse 2-taktidliga.

Kiitusesegu
Segage kutust 2-taktidliga sobivas mahutis. Loksuta-
ge mahutit, et kéik hoolikalt labi segada.

A TAHELEPANU! Arge kasutage selles kettsaes
kunagi puhast bensiini. Mootor saab seetéttu kah-
justada ja Te kaotate kdnealuse toote garantiindu-
dediguse. Arge kasutage kiltusesegu, mida ladustati
kauem kui 90 paeva.

A TAHELEPANU! Tuleb kasutada 6hkjahutusega
2-taktimootoritele ettenahtud spetsiaalset 2-taktioli se-
guvahekorras 40:1. Ebapiisav dlitus kahjustab mooto-
rit ja Te kaotate sel juhul mootori garantiinbudediguse.

KUTUSE SEGAMISTABEL
Seguvahekord: 40 osa bensiini 1 osa 2-taktidli kohta.
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Bensiin 2-taktioli
1 liitrit 25 ml
5 liitrit 125 mi

Arge kaivitage véi kaitage saagi kunagi, kui kett ja

ketipidurdushoob vdi eesmine kaekaitse pole ndue-

tekohaselt installitud. Peale selle peab kaivitamine

toimuma alati aktiivse ketipiduriga, milleks toimige

jargnevalt:

» Hoidke kettsaagi eesmisest kdepidemest (4).

» Vajutage eesmine kaekaitse (3) ette positsiooni
(3b). Andke korraks gaasi, saekett ei tohiks liikuda.

+ Témmake eesmine kaekaitse (3) taha positsiooni
(3a). Andke gaasi, saekett peaks liikkuma.

Sulgege paagikork parast kiituse- ja ketilipaagi tait-
mist ké&sitsi.
Arge kasutage selleks tédriista.

Soovitatavad kitused

Méned harilikud bensiinid on segatud alkoholi- v&i
eetrilhenditega, et vastata heitgaaside puhtuse nor-
midele. Mootor td6tab iseenda ringiajamise eesmar-
gil rahuldavalt kdigi bensiiniliikidega, ka hapnikuga ri-
kastatud bensiinisortidega. Kasutage eelistatult max
5% bioetanooliga pliivaba tavabensiini.

Saeketi ja juhtplaadi 6litamine

Iga kord kui kitusepaaki tidetakse bensiiniga tuleb

ka saeketidli paak téis valada. Selleks soovitatakse

kasutada laiatarbe saeketidli.

1. Pange kettsaag kettajami korpuse kaanel (17) ki-
lili.

2. Eemaldage 6lipaagiava kork (14) ja kiutusepaagi
kork (12).

3. Taitke kettsae dlipaak (joon. 9/pos D1) 80% ula-
tuses saeketidliga.

4. Valage bensiini/dli segu kitusepaaki (joon. 9/pos D2).

5. Sulgege dlipaagiava kork (14) ja kiitusepaagi kork
(12).

Ketipidur (joon. 14)

Kontrollige iga kord enne kaikuvotmist ketipidu-

ri talitlust.

» Hoidke kettsaagi eesmisest kdepidemest (4).

» Vajutage eesmine kaekaitse (3) ette positsiooni
(3b). Andke korraks gaasi, saekett ei tohiks liikuda.

+ Témmake eesmine kaekaitse (3) taha positsiooni
(3a). Andke gaasi, saekett peaks liikuma.

Olivarustuse kontrollimine

Hoidke saeketi maarimise llekontrollimiseks kettsaa-
gi saeketiga paberilehe kohal ja andke paar sekundit
téisgaasi. Paberilt saab vastavalt seadistatud dliko-
guse Ule kontrollida.
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Pbddrake alati tdhelepanu sellele, et 6&lipaagis on
saeketi maarimiseks piisavalt 6li.

Saeketi automaatne maarimine - peenhéilestus
voimalik!

8. Kasitsemine
A Tahelepanu!

Monteerige toode enne kdikuvotmist tingimata
terviklikult!

| A ETTEVAATUST

Palun jargige ka mirakaitsemaaruse kohta seaduse-
ga satestatud néudeid.

Kontrollige seadet iga kord enne kaikuvdtmist jargne-

va suhtes:

 kltusesusteemi tihedus

» Kaitseseadiste ja ldikeseadise laitmatu seisund
ning komplektsuse

» Kdigi keermesliidete tugev kinnitus

 kdigi liikuvate osade kerge liikuvus

Seadme kaivitamine (joon. 10-13)

Arge kaivitage voi kaitage saagi kunagi, kui kett ja

ketipidurdushoob vdi eesmine kaekaitse pole néue-

tekohaselt installitud. Peale selle peab kaivitamine
toimuma alati aktiivse ketipiduriga, milleks toimige
jargnevalt:

» Eemaldage kate (15) juhtplaadilt (2).

» Pange kettsaag stabiilsele ja tasasele aluspinnale.
Saekett (1) ei tohi seejuures maapinda puudutada.

» Vajutage eesmist kdekaitset (3) ettepoole, kuni see
fikseerub. Saekett (1) blokeeritakse ketipiduriga.

» Vajutage 6 - 10x kitusepumpa ,,Primer* (24).

« Lulitage sisse- / valjaluliti (11) ,ON* (11a) peale.

» Témmake kiilmkaivitushoob (segurikasti) (7) valja (M).

» Astuge jalatsininaga tagumisse kaepidemesse (9)

(vt joon. 13).

Hoidke kettsaagi eesmisest kdepidemest (4) kinni

ja tdmmake nddrstarter (13) aeglaselt esimese ta-

kistuseni valja.

» Témmake nlld kiiresti nédrstarterit (13), kuni moo-
tor kaivitub. Kui mootor ei peaks kaivituma, siis
korrake protseduuri. Kuni kiilmkaivitushoob (segu-
rikasti) (7) on vélja tdmmatud (), kéivitub mootor
ainult korraks ja seiskub taas.

» Kui mootor on seiskunud, siis vajutage koos gaa-
sihoova riivi (8) ja gaasihooba (10). Kilmkaivitus-
hoob (segurikasti) (7) hiippab automaatselt kaitu-
sasendisse ,Soekaivitus®.

* Témmake nuud uuesti kiiresti nodoérstarterit (13),
kuni mootor kaivitub.

www.scheppach.com



Kui mootor ka parast mitut katset ei kaivitu, siis luge-
ge I6iku ,Rikete kérvaldamine®.

A TAHELEPANU!

Témmake nddrstarterit (13) valja alati sirgelt. Hoidke
noorstarteri (13) kaepidet kinni, kui nddrstarter (13)
jélle sisse tbmbub. Arge laske noorstarteril (13) kuna-
gi tagasi viskuda.

JUHIS
Kdrgete valistemperatuuride korral voib juhtuda, et ka
kiilma mootorit tuleb kaivitada ilma segurikastita!

» Vabastage ketipidur eesmist kaekaitset (3) taha-
poole tdmmates (vt joon. 14). ETTEVAATUST!
Ketipidur on nlilid vabastatud ja saekett (1) nitd
liigub.

JUHIS

Kui saekett (1) liigub tihikaigul vdi mootor seiskub
gaasi mahavotmisel iseenesest, siis tuleb karburaa-
torit seadistada (vt peatlkki ,Karburaatori seadete
hooldus®).

» Tostke kettsaag Ules.

» Hoidke vasaku kdega eesmisest kdepidemest (4)
kinni.

» Hoidke parema kaega tagumisest kdepidemest (9)
kinni. Seejuures asub peopesa gaasihoova riivil (8)
ja nimetissdrm vajutab gaasihooba (10).

» Péarast gaasihoova (10) Uhekordset vajutamist t66-
tab mootor seisugaasiga.

» Laske mootoril lihidalt soojaks t66tada.

Sooja mootori kdivitamine

(seade seisis vahem kui 15-20 minutit)

» Vajutage eesmist kaekaitset (3) ettepoole, kuni see
fikseerub. Saekett (1) blokeeritakse ketipiduriga.

« Lulitage sisse- / valjaluliti (11) ,ON*“ peale.

» Kllmkaivitushooba (segurikasti) (7) ei pea sooja
mootori kdivitamiseks tdmbama.

» Astuge jalatsininaga tagumisse k&ekaitsmesse (9)
(vt joon. 13).

» Hoidke kettsaagi eesmisest kdepidemest (4) kinni
ja tdmmake nodrstarter (13) aeglaselt esimese ta-
kistuseni valja.

» Tdmmake nuud kiiresti nédrstarterit (13). Seade
peaks 1-2 tdbmbe jarel kaivituma. Kui seade 6 tom-
be jarel ikka veel ei kéivitu, siis korrake protseduuri
,Kllma mootori kaivitamine”.

Mootori seiskamine (joon. 10)

1. Laske gaasihoob lahti ja oodake, kuni mootor t66-
tab tGhikaigul.

2. Seadke sisse-/valjallliti “Stop“ peale, et mootor
seisata. (Joon. 10/pos 11b)

schypch
A JUHIS

Aktiveerige avariijuhtumil mootori seiskamiseks keti-
pidur ja seadke sisse-/valjaluliti “Stop“ peale.

9. Puhastamine

A JUHIS

Tédmmake enne kéiki puhastus- ja hooldustdid sulte-
kidnla pistik maha. (Joon. 19)

Puhastamine

» Hoidke kaitseseadised, 6hupilud ja mootori kor-
pus vdimalikult tolmu- ning mustusevabad. H&66-
ruge seade puhta lapiga ule vdi puhuge madala
réhuga surudhuga puhtaks. TAHELEPANU! Kand-
ke kaitseprille!

* Me soovitame seadet vahetult parast igakordset
kasutamist puhastada.

» Puhastage seadet regulaarselt niiske lapi ja vahe-
se maardeseebiga. Arge kasutage puhastusvahen-
deid vdi lahusteid. Need vbivad seadme plastosi
rikkuda. Péorake tahelepanu sellele, et vesi ei paa-
seks seadme sisemusse.

10.Hooldus ja korrashoid

Ohufilter (joon. 16-18)

» Puhastage 6hufiltrit (H) iga kord parast kasutamist.

» Keerake o6hufiltri korpusekaane kinnitusmutter
(joon. 18/pos 6) maha ja eemaldage korpuse kaas.
(vt joon. 16)

» Votke dhufilter valja (H).

» Puhastage dhufilter. Peske &hufiltrit puhtas soojas
seebilahuses. Laske sellel dhu kées taielikult kuivada.

» Pange ohufilter sisse. Pange dhufiltri korpuse kaas
peale. Péorake tahelepanu sellele, et dhufiltri kor-
puse kaas on tapselt sobivalt peale pandud (S-V).
Pingutage o&hufiltri korpusekaane kinnitusmutter
jalle kinni. (vt joon. 16)

A JUHIS

Otstarbekas on hoida mitut asendusfiltrit varuks.

Olivarustusava (joon. 20)

» Kontrollige dlivarustusava (K) iga kord péarast ka-
sutamist.

+ Demonteerige juhtplaat.

» Kontrollige élivarustusava (K) ummistuste suhtes.

Juhtplaat (joon. 23-24)

» Puhastage juhtplaat iga kord péarast kasutamist.

» Demonteerige juhtplaat masinalt.

» Eemaldage saagimistolm juhtplaadilt ja élikanalist
(joon. 23/pos 1).
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+ Olitage otsatahikut (joon. 24/pos 2/3) hooldusava
kaudu 6lipritsiga.

Silindriribid (joon. 20)

» Puhastage silindriribid (M) iga kord péarast kasuta-
mist. Kasutage selleks madala réhuga surudhku
vdi vbtke pintsel.

A TAHELEPANU! Kandke kaitseprille.

« Silindriribide vahel asuva tolmu ja mustuse taga-

jarjeks voib olla masina Glekuumenemine.

Edasised hoolduspunktid iga kord enne kasuta-

mist

» Kontrollige seadet 6li- vdi kiitusepaagi lekete suhtes.

» Kontrollige seadet lahtiste osade ja kruvide suhtes.
Spetsiaalselt saeketti, juhtplaati ja kdepidemeid.

» Kui tuvastate masinal defekte, siis kérvaldage
need viivitamatult.

Oli-/kiitusefilter (joon. 21)

A TAHELEPANU! Arge kéitage kettsaagi kunagi il-

ma Oli-/kitusefiltrita (L1/L2). Iga 100 té6tunni jarel

tuleb 6li-/kutusefilter ara puhastada voi kahjustumi-
se korral asendada. Tuhjendage enne 6li-/kutusefiltri
vahetamist dli-/kutusepaak.

» Votke oli-/kutusepaagi kork (12/14) maha.

» Painutage pehme traat parajaks.

» Pistke see 6li-/kitusepaagi avasse ja haakige 6li-/
kutusevooliku kilge. Tdommake 6&li-/kitusevoolikut
ornalt ava juurde, kuni saate sellest sérmedega
kinni haarata.

Arge tommake voolikut tiielikult paagist vilja.

» Tostke dli-/kutusefilter (L1/L2) bli-/kutusepaagist
valja.

» Tdmmake oli-/kutusefilter pddramisliigutusega ma-
ha ja puhastage see ara. Kui see on kahjustatud,
siis utiliseerige oli-/kutusefilter.

» Pange uus vdi puhastatud 6li-/kutusefilter sisse.
Pistke dli-/kutusefiltri ots oli-/kitusepaagi avasse.
Veenduge, et dli-/kutusefilter istub paagi alumises
nurgas. Likake 6li-/kutusefilter pika kruvikeerajaga
digesse positsiooni.

» Taitke Oli-/kutusepaak varske dliga/kiutuseseguga.
Sulgege seejarel dli-/kutusepaak dli-/kutusepaagi
korgiga.

Siiutekiitinal (joon. 17-19, 22)

A TAHELEPANU! Kettsae mootori sooritusvdime
sailimiseks peab olema suultekutnal (G) puhas ja éige
elektroodide vahega (0,6-0,7 mm). Stltekutnal tuleks
iga 20 tdéotunni tagant puhastada voi asendada.

» Seadke sisse-/valjaliliti (11) “Stopp* peale.

» Eemaldage &hufiltri korpuse kaas (5) dhufiltri kor-
puse kaane kinnitusmutrit (6) vastup&eva keerates.
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Onhufiltri korpuse kaane saab siis maha vétta.

» Témmake suutekllnla pistik samaaegselt keera-
tes suutekudnalt (G) maha.

+ Eemaldage suutekiidnal suddtekitnla vétmega
(20). Arge kasutage muud téoriista.

» Puhastage siitekitnal vasest traatharjaga voi ka-
sutage uut. (joon. 22)

Tuhikdigupo6orete seadistamine (joon. 25)

Kui saekett téotab tuhikaigul edasi, siis peate tuhikai-

gupddrdeid korrigeerima.

1. Eemaldage kork (T).

2. Laske mootoril 3-5 minutit soojaks t66tada (valti-
ge kdrgeid podrdearve!).

3. Keerake lapikkruvikeerajaga seadekruvi (R):
paripaeva
- tuhikdigup6oérded téusevad (+)
vastupaeva
- tuhikaigupdoérded vahenevad (-)
TUhikaigupdoérded max: 3300 min-!

Pdérduge tootja poole, kui saekett todtab sellest
hoolimata tiihikaigul edasi.

Tihelepanu! Arge todtage mitte mingil juhul kettsae-
ga edasi!
Téhtis: Korgil L/H ei tohi seadeid teostada.

Karburaatori seadistus

Karburaator on tehases optimaalsele véimsusele
eelseadistatud. Kui peaksid vajalikuks osutuma jarel-
seaded, siis viige saag volitatud klienditeenindusse.
A TAHELEPANU! Te ei tohi karburaatoril ise sea-
deid teostada!

Juhtplaat
» Pddrake juhtplaat iga 8 t66tunni jarel imber, et ta-
gada Uhtlane kulumine.

Saekett

Saeketi pinge

Kontrollige regulaarselt saeketi pinget ja seadista-
ge see vajaduse korral lle, et saekett toetub liibuvalt
vastu juhtplaati, kuid on veel piisavalt 16tv, et seda
saab kdega témmata (joon. 8).

Uue saeketi sissetédtamine

Uus saekett ja juhtplaat tuleb vahem kui 5 I6ike jarel
Ule seada. See on sissetdédtamisaja valtel normaalne
ja tulevaste Uleseadmiste vaheajad pikenevad.

Saeketi 6litamine

Veenduge alati, et saeketi automaatne maarimissus-
teem talitleb digesti. P6drake tahelepanu alati taide-
tud dlipaagile.

Saagimistddde ajal peavad olema juhtplaat ja saekett
alati piisavalt dlitatud, et vBhendada hé8rdumist juht-
plaadiga.
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Juhtplaati ja saeketti ei tohi kunagi talitlusvdimelise
maarimisslsteemita kaiku votta. Kui kaitate saeket-
ti kuivalt voi liiga vahese dliga, siis 16ikevdimsus lan-
geb, juhtplaadi eluiga liiheneb, saekett nirineb Kkii-
resti ja juhtplaat kulub Ulekuumenemise téttu vaga
tugevasti. Liiga vahe 8li tunneb ara suitsuemissiooni
voéi juhtplaadi varvimuutuse jargi. Kontrollige alati he-
ledal pinnal 8liudu suunates taisgaasiga t66tava ket-
tsae selle pinna poole.

Keti hooldus

Keti teritamine

Keti teritamiseks laheb vaja spetsiaaltéoriistu, mis ta-
gavad |6iketdoriistade hoidmise 6ige nurga alla ja 6i-
ge slUgavusega teritamise. Kogenematule kettsae
kasutajale soovitame me lasta saekett Idhimas klien-
diteeninduses spetsialistil teritada.

Kui arvate saeketi teritamisega ise hakkama saavat,
siis soetage spetsiaaltdoriistad professionaalsest
klienditeenindusest.

Teritage ketti kaitsekinnastes. Parast teritamist pea-
vad olema kdik 16ikellilid vordse laiuse ja pikkusega.

Terav kett toodab hasti vormitud laaste. Kui kett hak-
kab saepuru tootma, siis tuleb see teritada. Loikeluli-
de 3- kuni 4-kordse teritamise jarel peate sligavuspii-
rajate kdrguse Ule kontrollima, need vajaduse korral
lapikviiliga madalamaks tegema ja siis eesmise nur-
ga Umardama.

A TAHELEPANU! Seadme tdrgeteta ja turvali-
seks kaitamiseks on tahtis, et saekett on alati terav.
Saekett tuleb teritada, kui:

» Saelaastud on tolmulaadsed.

» Kui peate avaldama saagimiseks taiendavat jdudu.
» Saagimisléige pole sirge.

» Vibratsioon kasvab.

» Kiitusekulu tduseb.

Me soovitame lasta saeketti teritada spetsialistil.

Juhend saeketi teritamiseks:

Viili 15bim&ot Ulemine nurk Alumine nurk Ulemine kaldenurk |~ Standardne
(55°) stigavusmoot
[ —
e —

Saeketi tiilip Kinnipingutus- Kinnipingutus- L _¢
pédrdenurk kaldenurk =4l ?

- °o

i
21PBX 10° 85° 0,64 mm

Sigavuspiiraja
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Tahtis juhis remondi korral:

Palun pidage seadme remondiks tagasitarnimisel sil-
mas, et seade tuleb saata ohutusalastel péhjustel
teenindusjaama &li- ja kutusevabalt.

Perioodilised hooldus- ja hoolitsusjuhised

Pika eluea saavutamiseks, kahjustuste valtimiseks ja
ohutusseadiste taieliku talitluse kindlaks tegemiseks
tuleb alljargnevalt kirjeldatud hooldustédd regulaar-

Garantiindudeid tunnustatakse ainult siis, kui need
to66d teostati regulaarselt ja nbuetekohaselt. Eirami-
se korral valitseb énnetusoht!

Mootorsaagide kasutajad tohivad labi viia ainult hool-
dus- ja hoolitsustdid, mida kirjeldatakse kaesolevas
kaitusjuhendis.

Sellest ulatuslikumaid t6id tohib teostada ainult eri-
alatdokoda.

selt Iabi viia.

Uldist

Kogu mootorsaag

Puhastage valiselt ja kontrollige kahjustuste suhtes
Andke kahjustuste korral viivitamatult korraldus remondiks
Teritage regulaarselt lile, asendage digeaegselt uuega

STOP-liliti, ohutus-
tokestusklahv, gaasihoob
Kultuse- ja dlipaagi kork

Saekett Laske regulaarselt erialatbdkojas ule kontrollida
Ketipidur Pdodrake tmber, et koormatud té6pinnad kuluks Ghtlaselt ara.
saeplaat Asendage digeaegselt uuega
Iga kord enne Saekett Kontrollige kahjustuste ja teravuse suhtes ule
kaikuvotmist Kontrollige ketipinget
saeplaat Kontrollige kahjustuste suhtes
Keti maarimissusteem Talitluskontroll
Ketipidur Talitluskontroll

Talitluskontroll

Kontrollige tihedust

Kord paevas

Ohufilter

saeplaat

Plaadi kinnituspesa
Tuhikaigup66rded

Puhastage

Kontrollige kahjustuste suhtes, puhastage &li sisenemisava
Puhastage, eelkdige 6li juhtsoont

Kontrollige (kett ei tohi kaasa liikuda)

Kord nadalas

Ventilaatori korpus
Silindriruum
Suautekiunal
Murasummuti
Ketipttduri kaitsehllss
Poldid ja mutrid

Puhastage, et tagada jahutusdhu laitmatu juhtimine
Puhastage

Kontrollige Ule, vajaduse korral uuendage

Kontrollige ummistumise suhtes

Kontrollige kahjustuste suhtes, vajaduse korral uuendage
Kontrollige seisundit ja tugevat kinnitust

Kord kvartalis

Imipea
Kutuse-, ketidli paak

valjavahetamine
Puhastage

Ladustamine

Kogu mootorsaag

Saekett ja -plaat

Kituse-, ketidli paak
Karburaator

Puhastage véliselt ja kontrollige kahjustuste suhtes
Andke kahjustuste korral viivitamatult korraldus remondiks
Demonteerige, puhastage ja dlitage kergelt sisse
Puhastage saeplaadi juhtsoon

Tuhjendage ja puhastage

Tdotage tuhjaks
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Teenindus-informatsioon

Tuleb silmas pidada, et selle toote puhul vajatakse
kasutusalasele voi loomulikule kulumisele alluvaid
vbi kulumaterjalidena jargnevaid osi.

Kuluosad*: saekett, juhtplaat, ketidli, mootoriéli, kiu-
nistugi, ketiptildeseadis, stutekilnal, hufilter, kitu-
sefilter, ketioli filter

* ei sisaldu tingimata tarnekomplektis!

Varuosi ja tarvikuid saate meie teeninduskeskusest.
Skannige selleks tiitellehel olev QR-kood.

11. Ladustamine

| A ETTEVAATUST

Arge pange kettsaagi kunagi kauemaks 30 paevaks
hoiule ilma jargnevaid samme labi tegemata.

Jargige enne seadme ladustamist puhastus- ja hool-
dusjuhiseid!

Kettsae hoiulepanemine

Kui panete kettsae kauemaks 30 p&evaks hoiule, siis

tuleb see selleks ette valmistada. Vastasel juhul au-

rub karburaatoris olev ulejadanud kitus ara ja jatab ja-
rele kummilaadse pohjasette. See vbib raskendada
kaivitamist ja pohjustada kalleid remonditéid.

» Vbdtke kutusepaagi kork aeglaselt maha, et véima-
lik rohk paagist valja lasta. Tihjendage kitusepaak
ettevaatlikult.

» Kaivitage mootor ja laske sellel t66tada, kuni ket-
tsaag karburaatorist kituse 16dppemisel seiskub.

» Laske mootoril maha jahtuda (u 5 minutit).

» Eemaldage slltekutnal.

» Valage pdlemiskambrisse 1 teelusikas 2-taktioli.
Tédmmake mitu korda aeglaselt tagastuva starteri
kaepidet, et katta sisemised komponendid &likel-
mega. Pange sitekiinal jalle sisse.

Pange kettsaag hoiule kuivas kohas eemal véimali-
kest sitteallikatest, nt ahjudest, gaasiga kuumavee-
boileritest, gaasikuivatitest jms.

Kettsae uuesti kdikuvotmine

» Eemaldage slltekutnal.

« Témmake kiiresti tagastuva starteri kadepidet, et
eemaldada pdlemiskambrist Glemaarane 4li.

» Puhastage sutekiinal ja pddrake tahelepanu
suutekiinla elektroodide digele vahele; vbi kasu-
tage dige elektroodide vahega uut sudtekiinalt.

» Valmistage kettsaag kaituseks ette.

» Taitke kutusepaak 6ige kutuse/dli seguga.

12.Transportimine

Tihjendage masina transportimiseks bensiinipaak.
Eemaldage saelt jAme mustus harjaga véi kasiluuaga.

13.Utiliseerimine ja taaskaitlus
Juhised pakendi kohta

° Pakendusmaterjalid on taas-

@ oA (2 2 kaideldavad. Palun utiliseeri-

%é %A ﬁ‘ ge pakendid keskkonnasdb-
ralikult.

Kasutusest korvaldatud seadme utiliseerimisvoi-
maluste kohta saate teavet kohalikust valla- voi
linnavalitsusest.

Kiitused ja o6lid

* Enne seadme utiliseerimist tuleb kitusepaak ja
mootoriéli mahuti tiihjendada!

» Kutus ja mootoridli ei kuulu olmepriigisse ega ka-
nalisatsiooni, vaid tuleb suunata eraldi kogumisse
vdi utiliseerimisse!

» TiUhjad 6li- ja kitusemahutid tuleb utiliseerida kesk-
konnasdbralikult.
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14.Rikete korvaldamine

Probleem

Voimalik pohjus

Korrigeerimine

Vale kaivituskulg.

Jargige kaesolevas juhendis esitatud korraldusi.

Mootor ei kaivitu voi kaivitub,

Valesti seadistatud segu
karburaatoris.

Laske karburaatorit volitatud klienditeenindusel
seadistada.

kuid ei toota edasi.

Tahmunud stdtekidnal.

Puhastage/seadistage vdi asendage sultekuilinal.

Ummistunud kitusefilter.

Asendage kutusefilter.

Maardunud ohufilter.

Eemaldage, puhastage ja taaspaigaldage dhufilter.

Mootor kaivitub, kuid ei to6ta
taisvéimsusega.

Valesti seadistatud segu
karburaatoris.

Laske karburaatorit volitatud klienditeenindusel
seadistada.

Mootor jatab vahele.

Valesti seadistatud segu
karburaatoris.

Laske karburaatorit volitatud klienditeenindusel
seadistada.

Jdudlus puudub koormamisel.

Valesti seadistatud
sltitekainal.

Puhastage/seadistage voi asendage suitekutnal.

Mootor té6tab tdukeliselt.

Valesti seadistatud segu
karburaatoris.

Laske karburaatorit volitatud klienditeenindusel
seadistada.

Ulemaéra palju suitsu.

Vale kutusesegu.

Kasutage 0Oiget kltusesegu (suhe 40:1).

Jéudlus puudub koormamisel.

Saekett nlri voi saekett 16tv.

Teritage saekett vdi pange uus saekett peale,
pingutage saekett.

Mootor sureb valja.

Kutusepaak tuhi voi kutusefilter
kiitusepaagis valesti
positsioneeritud.

Taitke kitusepaak.
Taitke kitusepaak taielikult vdi positsioneerige
kitusefilter kitusepaagis vastavalt.

Saeketidli paak tinhi.

Taitke saeketidli paak.

Saeketi ebapiisav maarimine
(juhtplaat ja saekett Iahevad
kuumaks).

Oli Iabilasked ummistunud.

Puhastage hooldusava juhtplaadis
Puhastage juhtplaadi soon.

15.Heaks kiidetud loikemehhanism

Saekett 325.058-76BL (7910100723)

Juhtplaat BE20-76-5812P (7910100724)

Saekett Oregon 21BPX078X

Juhtplaat Oregon 208PXBK095
226 | EE

www.scheppach.com



schypch
A

DEMESIO!
Pries pradédami eksploatuoti pirmg karta, atidziai perskaitykite Sig eksploatavimo instrukcijg
ir batinai laikykités saugos taisykliy!

Sj motorinj pjikla leidziama valdyti tik atitinkamai instruktuotiems ir apie pavojus
informuotiems asmenims (,,Dalyvavimo motoriniy pjukly kursuose, jgyjant Salyje budinga
standartinj iSsilavinima, pazyméjimas“)!

Laikykite eksploatavimo instrukcijg saugioje vietoje!

Nuoroda:
atkreipkite démesj j tai, kad kai kurie nacionaliniai reikalavimai gali riboti masinos naudojima.

Sveiki atvyke j ,,Scheppach aiSkinamajj vaizdo jrasa
»Kaip paleisti grandininj pjuakla“.
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Simboliy aiSkinimas

Siame Zinyne naudojami simboliai turi atkreipti Jasy démesj j galima rizika. Saugos simboliai ir jy paaigkinimai turi bati
aiskiai suprasti. Patys jspéjimai rizikos nepas$alina ir negali pakeisti tinkamy nelaimingy atsitikimy prevencijos priemoniy.

Perskaitykite, supraskite ir laikykités visy jspéjamyjy nuorody.

Jspéjimas! Atatrankos pavojus (Kickback). Saugokités grandininio pjiklo atatrankos ir
venkite sgly€io su bégelio smaigaliu.

Nenaudokite jrenginio viena ranka.

Visada naudokite jrenginj abiem rankomis.

Visada uzsidékite apsauginius akinius ir apsauginj $alma, naudokite klausos apsauga.

Prie$ naudodami jrenginj, perskaitykite visg naudojimo instrukcijg.

Kai naudojate jrenginj, visada mivékite apsaugines ir nuo vibracijos apsaugancias
pirstines.

Kai naudojatés jrenginiu, visada avékite neslidZius apsauginius batus su apsauga nuo
jsipjovimo.

Svarbu naudoti apsauginius drabuzius pédoms, kojoms, rankoms ir Zgstams.

Kuro pripildymo anga.

Pjukly grandiniy alyvos pripildymo anga.

paspausta — ,Choke* iSaktyvinta

iStraukta — ,Choke* aktyvinta

CHOKE
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@ NejSilusio variklio paleidimo ,Primer* mygtukas
10x
L Karbiuratoriaus nustatymo varztai:
H L  mazas sikiy skaicius
H didelis sdkiy skaiCius
T T tusciosios eigos sikiy skaitius

Grandinés stabdzio nustatymas:

Balta rodyklé: Grandinés stabdys neaktyvus.
(O) O Juoda rodyklé: Grandinés stabdys aktyvus.
—
O @5‘@ :> Pjaklo grandinés montavimo kryptis.

4 Garantuotasis jrenginio garso galios lygis.
4B

Démesio! karStas pavirsius.

ON
t Jj./i&j. jungiklis — ,ON*
o Jj./i&j. jungiklis — ,SUSTABDYTI*

Svoris

i] + ﬁy“ Mai$ymo santykis

Venkite salycio su bégelio smaigaliu.

Naudoti ugnj draudziama.

‘ € Gaminys atitinka galiojancias Europos direktyvas.

! ! Gaminys atitinka galiojancias Serbijos gaires.
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1. Jvadas

Gamintojas:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Gerbiamas kliente,
mes linkime Jums daug dziaugsmo ir didelés sé-
kmés dirbant su nauju jrenginiu.

Nuoroda:

pagal galiojantj Atsakomybés uz gaminj jstatymg Sio

jrenginio gamintojas neatsako uz Zalg, kuri atsiranda

Siame jrenginyje arba dél jo:

* netinkamai naudojant,

 nesilaikant naudojimo instrukcijos,

» remontuojant tretiesiems asmenims, nejgaliotiems
specialistams,

* montuojant ir kei¢iant neoriginalias atsargines da-
lis,

* naudojant ne pagal paskirt;.

Atkreipkite démes;j:

prieS montuodami ir pradédami eksploatuoti perskai-
tykite visg naudojimo instrukcijos teksta.

Si naudojimo instrukcija turi Jums palengvinti susipa-
Zinti su Jdsy jrenginiu ir jo naudojimo pagal paskir-
tj galimybémis.

Naudojimo instrukcijoje pateikiami nurodymai, kaip
su jrenginiu dirbti saugiai, tinkamai ir ekonomiskai bei
kaip iSvengti pavojy, sutaupyti remonto iSlaidy, su-
trumpinti jtaiso prastovos laikus bei padidinti patiki-
mumg ir pailginti eksploatavimo trukme.

Be Sioje naudojimo instrukcijoje pateikty saugos
nuostaty, batinai privalote laikytis jrenginio eksploa-
tavimui galiojangiy taisykliy.

Laikykite naudojimo instrukcijg plastikiniame maise-
lyje, apsaugoje nuo purvo ir drégmés prie jrenginio.
Prie§ pradédami dirbti, visi operatoriai jg privalo per-
skaityti ir jos atidziai laikytis.

Prie jrenginio leidziama dirbti tik asmenims, instruk-
tuotiems, kaip jj naudoti ir informuotiems apie su tuo
susijusius pavojus. Batina laikytis reikalaujamo am-
Ziaus cenzo.

Be Sioje naudojimo instrukcijoje pateikty saugos nu-
rodymy ir specialiy Jasy 3Salies reikalavimy, batina
laikytis medzio apdirbimo masiny eksploatavimui vi-
suotinai pripazinty technikos taisykliy.

Mes neatsakome uz nelaimingus atsitikimus arba pa-
Zeidimus, atsiradusius nesilaikant Sios instrukcijos ir
saugos nurodymuy.

2. Jrenginio aprasymas
1. Pjdklo grandiné

2. Kreipiamasis bégelis
3. Priekiné ranky apsauga / grandinés stabdys

Priekiné rankena

Oro filtro korpuso dangtis

Oro filtro korpuso danggio tvirtinimo verzlé
,Choke"

Akceleratoriaus rankinio valdymo rankenélés fik-
satorius

9. Galiné rankena

10. Akceleratoriaus rankinio valdymo rankenélée
11. 1j./i8j. jungiklis

12. Degaly bako dangtelis

13. Reversinio paleidiklio rankena

14. Alyvos bako angos dangtelis

15. Kreipiamojo begelio uzdangalas

16. Pjuklo grandinés apvali dildé

17. Grandininés pavaros korpuso dangtis

18. Grandinés gaudyklé

19. Atraminis dantis

20. Uzdegimo Zvakés raktas

21. Degaly maiSymo rezervuaras

22. Atsuktuvas

23.4 mm raktas su vidiniu SeSiabriauniu

24. Nejsilusio variklio paleidimo ,Primer* mygtukas

©ON O

3. Komplektacija

» Grandininis pjaklas (1x)

» Pjdklo grandiné (1x)

» Kreipiamasis bégelis (1x)

» Kreipiamojo bégelio uzdangalas (1x)

» Uzdegimo Zvakés raktas (1x)

* 4 mm raktas su vidiniu SeSiabriauniu (1x)
» Degaly maiSymo rezervuaras (1x)

» Apvali pjuklo grandinés dildé (1x)
 Atsuktuvas (1x)

» Originali eksploatavimo instrukcija (1x)

Atidarykite pakuote ir atsargiai iSimkite jrenginj.
Nuimkite pakavimo medZiagg ir iStraukite pakavimo /
transportavimo fiksatorius (jei yra).

Patikrinkite, ar komplektacijoje viskas yra.
Patikrinkite jrenginj ir priedus, ar transportuojant jie
nebuvo paZzeisti.

Jei jmanoma, saugokite pakuote, kol nepasibaigs ga-
rantinis laikotarpis.

A DEMESIO!

Irenginys ir pakavimo medziagos néra vaiky
zaislas! Vaikams draudziama zaisti su plastiki-
niais maiseliais, plévelémis ir mazomis dalimis!
Pavojus praryti ir uzdusti!

4. Naudojimas pagal paskirtj
Jrenginio naudojimo paskirtis yra tik medienos pjovi-
mas. Kirsti medzius leidZziama tik turint atitinkamg is-

silavinimg. Gamintojas neatsako uz zalg, patirtg nau-
dojant ne pagal paskirtj arba klaidingai.
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Jrenginj leidziama naudoti tik pagal paskirtj. Bet koks
kitoks naudojimas laikomas ne pagal paskirt;.

UzZ su tuo susijusig Zalg arba patirtus bet kokius su-
Zalojimus atsako naudotojas / operatorius, o ne ga-
mintojas.

Atkreipkite démesj j tai, kad mdsy jrenginiai néra
skirti naudoti komerciniams, amatiniams arba pra-
moniniams tikslams. Mes neteikiame garantijos, kai
aparatas naudojamas komercinése, amatininky arba
pramoninése jmonése arba panaSiems darbams.

5. Saugos nurodymai

Sioje naudojimo instrukcijoje su Jisy sauga susiju-
sias vietas mes pazyméjome $Siuo Zenklu: A

Be to, eksploatavimo instrukcijoje yra kity svarbiy
teksto viety, kurios pazymétos Zodziu ,DEMESIO!"“.

A DEMESIO!

Naudodami jrenginius, batina laikytis saugos reika-
lavimy, kad badty iSvengta suzalojimy ir pazeidimy.
Todel atidzZiai perskaitykite Sig naudojimo instrukci-
ja / saugos nurodymus. Jei jrenginj turite perduoti ki-
tiems asmenims, visada perduokite kartu ir Sig nau-
dojimo instrukcijg / saugos nurodymus. Mes neatsa-
kome uz nelaimingus atsitikimus arba paZeidimus,
atsiradusius nesilaikant Sios instrukcijos ir saugos
nurodymy.

A PAVOJUS

Nesilaikant Sio nurodymo, kyla didelis pavojus gyvy-
bei arba pavojus patirti gyvybiSkai pavojingy suzalo-
jimuy.

| A |SPEJIMAS

Nesilaikant Sio nurodymo, kyla pavojus gyvybei arba
pavojus sunkiai susizaloti.

| A ATSARGIAI

Nesilaikant Sio nurodymo, kyla pavojus patirti nuo
lengvy iki vidutinio sunkumo suzalojimy.

Nesilaikant Sio nurodymo, kyla pavojus pazeisti vari-
klj arba kitus daiktus.

5.1 Bendrieji saugos nurodymai
A DEMESIO! Dirbant su degalais varomais jran-

kiais, visada reikia laikytis pagrindiniy taisykliy, kad
sumazéty rizika susizaloti ir (arba) pazeisti jrenginj.
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PrieS pradédami eksploatuoti grandininj pjukla,
perskaitykite Sias nuorodas ir laikykite jas sau-
gioje vietoje.

1. Nedirbkite su grandininiu pjdklu, kai esate pavar-
ge, sergate, veikiami alkoholio ir (arba) narkotiky.

2. Bukite atsargis naudodami degalus. Paleiskite
grandininj pjokla ne mazesniu nei 3 m atstumu
nuo degaly pripildymo vietos.

3. Pjaukite tik tada, jei darbo zona iSvalyta, stabiliai
stovite ir suplanavote atsitraukimo kelig nuo kren-
tancio medzio.

4. Prie$ paleisdami grandininj pjakla jsitikinkite, kad
jis nelie€ia jokiy daikty.

5. NeSkite grandininj pjuklg tik tada, jei sustojo vari-
klis, kreipiamasis bégelis yra kreipiamojo bégelio
uzdangale ir iSmetamyjy dujy vamzdis nukreiptas
nuo Jasy kano.

6. Nepradékite eksploatuoti grandininio pjuklo, kuris
yra pazeistas, blogai nustatytas arba sumontuo-
tas ne iki galo ir laisvai. Jsitikinkite, kad aktyvinus
grandinés stabdj grandininis pjiklas sustos.

7. Pries padédami grandininj pjukla, iSjunkite varikl].

8. Pjaudami mazus kriimus ir ataugas, bukite itin at-
sargis, nes plonos Sakos gali jstrigti pjaklo gran-
dinéje ir atsitrenkti | Jus arba Jas galite prarasti
pusiausvyra.

9. Pjaudami jtemptg Saka, atkreipkite démes;j j gali-
ma atatranka, staiga sumaZzéjus medienos jtem-
piui.

10. Atkreipkite démesj j tai, kad rankenos baty sau-
sos, Svarios ir ant jy nebaty alyvos arba degaly
misinio.

11. Nepjaukite grandininiu pjdklo medzio, neturédami
atitinkamo iSsilavinimo.

12. Visg grandininio pjdklo technine priezidrg, nezid-
rint j Sioje naudojimo ir techninés priezidros ins-
trukcijoje nurodytus punktus, leidziama atlikti tik
jgaliotai klienty aptarnavimo tarnybai.

13. Grandininiam pjaklui transportuoti ir laikyti uzde-
kite kreipiamojo bégelio uzdangala.

14. Nedirbkite su grandininiu pjaklu Salia degiy skys¢€iy
arba dujy, ypac iSorinése arba vidinése patalpose.
Tuo metu kyla sprogimo ir (arba) gaisro pavojus.

15. Kai grandininis pjaklas veikia, nepilkite degaly,
alyvos arba tepalo.

16. Naudokite tik tinkamg pjovimo medziaga: pjaukite
tik mediena. Nenaudokite grandininio pjuklo dar-
bams, kuriems jis neskirtas. Nepjaukite grandini-
niu pjdklu, pvz., plastiko, madro arba ne statybiniy
medziagy.

17. Pradéjus veikti varikliui, variklinis jrenginys iSmeta
nuodingas iSmetamasias dujas. Niekada nedirbki-
te uzdarose arba blogai védinamose patalpose.

18. Norint nustatyti didesnius pazeidimus arba defek-
tus, prie$ jrenginj naudojant arba jam nukritus
jrenginj reikia patikrinti.
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19. Jei pildant alyvos arba degaly bakg Salia bus is-
lieta skysc€io, pries pradedant eksploatuoti jj reikia
nuvalyti nuo jrenginio.

Kaip grandininio pjiklo naudotojas turite atsi-

zvelgti | kelis punktus, kad pjovimo darbus ga-

létuméte atlikti be nelaimingy atsitikimy ir be su-
zalojimy.

1. Turint pagrindiniy ziniy apie atatrankas, galima
sumazinti nustebimo momenta arba jo iSvengti.
Dél staigios, neapgalvotos reakcijos kyla nelai-
mingy atsitikimy.

2. Veikiant varikliui, tvirtai laikykite grandininj pjaklg
abiem rankomis, tuo tarpu deSinigja ranka — uz
galinés rankenos, kairigja — uz priekinés. Nyks-
Ciai ir pirStai turi tvirtai apjuosti grandininio pjuklo
rankenas. Tvirtas laikydami, atremsite atatrankas
ir galésite suvaldyti grandininj pjakla. Nepaleiski-
te jo.

3. |jsitikinkite, kad srityje, kurioje dirbate, néra klia-

Ciy. Kreipiamojo bégelio smaigalys pjaunant

grandininiu pjdklu neturi liestis prie kamieno, Sa-

kos arba pan.

Pjaukite su dideliu variklio grei€iu.

5. Nesilenkite per daug j priekj arba nepjaukite di-
desniame nei peciy aukStyje.

6. Galaskite ir techniSkai prizidrékite grandininj pja-
kla pagal gamintojo nurodymus.

7. Jei pjaunant jrenginys jstringa, jj batina i$ karto iS-
jungti ir atsargiai iSlaisvinti. Po to jrenginj reikia pa-
tikrinti, ar jis nepazeistas (pvz., ar nedeformuotas
kreipiamasis bégelis), ir atlikti bandomajg eiga.

&

Pridékite grandininj pjakla pjavio kreipimui atra-
miniu dantimi tiesiai prie medienos, kurig reikia
pjauti. Didelio skersmens Sakoms pjauti reko-
menduojama naudoti atraminj dantj.

Prie§ pjaudami veikian€iu grandininiu pjiklu,
jtvirtinkite atraminj dantj tvirtai medienoje. Pa-
kelkite grandininio pjuaklo galg uz galinés ranke-
nos ir kreipkite jj lenkta rankena. Kumstelis yra
kaip sukimosi taskas. Perkeliama Siek tiek spau-
dziant rankeng. Taip pjokla galima lengvai is-
traukti. |[stumkite dantj ir vél pakelkite galine ran-
kena.

Naudokite tik leidziamus pjuklo grandinés ir krei-
piamojo bégelio derinius (zr. 15 skyriy)!

Komplektacijoje esanti pjovimo sgranka optimaliai
pritaikyta grandininiam pjdklui.

Poruojant tarpusavyje netinkan€ius komponentus,
pjovimo sgranka gali bati nepataisomai pazeista jau
po trumpo eksploatavimo laiko ir dél to galima patir-
ti suzalojimy.

Tolesnis priedas skirtas daugiausiai galutiniam varto-
tojui arba atsitiktiniams naudotojams. Grandininis pjd-
klas skirtas atsitiktiniam naudojimui, kai juo naudoja-
si namy savininkai, sody savininkai ir stovyklautojai,
bei visiems bendriesiems darbams, pvz., rovimui, mal-
ky pjovimui ir t. t. Gaminys neskirtas ilgesniam darbui.
Dirbant ilgesnj laikg, dél vibracijos operatoriaus ranko-
se gali sutrikti kraujotaka (balty pirsty sindromas).
Balty pirsty sindromas yra kraujagysliy liga, kuria ser-
gant spazmuoja smulkiosios ranky ir kojy pirsty krau-
jagyslés. | susijusias vietas nebetiekiama pakankamai
kraujo ir dél to jos atrodo itin baltos. Daznas vibruojan-
Ciy prietaisy naudojimas asmenims, kuriy kraujotaka
yra sutrikusi (pvz., rdkanciy, serganciy diabetu asme-
ny),gali sukelti nervy pazeidimus.
Jei pastebite nejprasty sutrikimy, nedelsdami nutrau-
kite darbg ir kreipkités j gydytoja. Norédami sumazin-
ti rizika, atkreipkite démesj j Sias nuorodas:
« Saltu oru pasiripinkite kiino ir ypag ranky Siluma.
» Reguliariai darykite pertraukas ir tuo metu judinkite
rankas, kad skatintuméte kraujotaka.
» PasirGpinkite kuo mazesne masinos vibracija, re-
guliariai atlikdami jos technine priezilrg ir gerai
pritvirtindami prie jrenginio dalis.

5.2 Asmeny sauga

» Nedirbkite grandininiu pjioklu viena ranka! Kitaip
kils pavojus, kad bus suzalotas operatorius, pa-
déjéjas arba Zidrovas. Sis grandininis pjaklas nu-
matytas eksploatuoti dviem rankomis.

* Naudokite asmenines apsaugines priemones
(AAP), kurias sudaro: pjaviams atspards batai, kel-
nés, gerai matoma liemené arba signaliniy spalvy
striuké, pirstinés, Salmas su apsauginius skydeliu
ir klausos apsauga.

» Kai grandininj pjaklg paleidziate arba su juo pjau-
nate, Salia neturi bati jokiy kity asmeny. Saugoki-
te, kad j darbo zong nepatekty zidrovy ir gyvany.

» Veikiant varikliui, laikykite visas kiino dalis toliau
nuo grandininio pjaklo.

5.3 Saugos nurodymai, kaip elgtis su degiomis
eksploatacinémis medziagomis

-

JSPEJIMAS! Benzinas yra labai degus.

2. Laikykite benzing talpyklose, kurios specialiai su-

projektuotos Siam tikslui.

Pilkite benzing tik lauke ir tuo metu nertkykite.

4. Prie$ paleisdami variklj, pripilkite benzino. Nieka-
da nenuimkite degaly bako dangtelio ir nepilkite
benzino, kai variklis veikia arba yra dar karstas.

5. Jei degaly iSliejote, neméginkite paleisti variklio

ir perkelkite masing i$ srities, kurioje buvo iSlie-

ta degaly. Kol neiSsisklaidys degaly garai, venki-
te visy uzdegimo Saltiniy.

w
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Vél saugiai uzdékite degaly bako ir kanistro dang-
telius.

Degaly pylimas

Prie$ pildami visada iSjunkite variklj.

A DEMESIO! UZsukamg bako dangtelj visada
atidarinékite atsargiai, kad letai galéty pasiSalinti
esamas virsslegis.

Dirbant su jrenginiu, korpusas stipriai jkaista. Prie$
pildami degalus, leiskite jrenginiui visiSkai atvésti.
A DEMESIO! Jei jrenginys nepakankamai atvé-
ses, pilant degalus, jie galéty uzsidegti ir stipriai
nudeginti.

Atkreipkite déemesj j tai, kad j bakg nepripiltuméte
per daug degaly. Jei iSliejote degaly, juos i$ karto
pasalinkite ir iSvalykite jrenginj.

Visada gerai uzdarykite degaly bako dangtelj, kad
dél eksploatuojant jrenginj susidariusios vibracijos
jis neatsilaisvinty.

A PAVOJUS

Nepilkite ] maSing degaly Salia atviros liepsnos.

Specialios saugos nuostatos naudojant vidaus
degimo variklius

A PAVOJUS

Eksploatuojant ir pilant degalus, vidaus degimo vari-

kliai kelia ypatingg pavojy. Visada perskaitykite jspée-

jamasias nuorodas ir jy laikykités. Nesilaikant nuro-
dymuy, galima sunkiai arba netgi mirtinai susizaloti.

1. Neatlikite jokiy jrenginio modifikacijy.

2. A DEMESIO! Pavojus apsinuodyti. ISmetamo-

sios dujos, degalai, tepimo alyvos garai, pjovimo

dulkés ir tepimo medziagos yra labai nuodingos.

ISmetamuyjy dujy negalima jkvépti.

A DEMESIO! Pavojus nudegti. Nesilieskite prie

iSmetamujy dujy sistemos ir pavaros variklio.

Neeksploatuokite jrenginio nevédinamose patal-

pose arba labai degioje aplinkoje.

A Sprogimo pavojus! Niekada neeksploatuokite

jrenginio patalpose su labai degiomis medziagomis.

. Transportuodami apsaugokite jrenginj nuo nusly-

dimo ir apvirtimo.

Atkreipkite démesj | tai, kad, pildami degalus, ne-

iSlietumeéte degaly ant variklio arba iSmetamujy

dujy vamzdzio.

Remonto ir nustatymo darbus leidZziama atlikti tik

jgaliotam kvalifikuotam personalui.

Nelieskite mechaniskai judinamy arba karsty da-

liy. Nenuimkite apsauginiy dangciy.

10. Ties tokiais techniniais duomenimis, kaip garso
galios lygis (L,,) ir garso slégio lygis (LpA), nuro-
dytos vertés — tai emisijos lygiai ir néra priversti-
nai saugis darbo lygiai.
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Kadangi tarp emisijos ir imisijos lygiy yra sasaja,
ju negalima naudoti, norint patikimai nustatyti ga-
limai reikalingas, papildomas atsargumo priemo-
nes. Esamg darbinés jégos imisijos lygj veikian-
tys veiksniai apima darbinés patalpos savybes,
kitus triukSmo Saltinius ir t. t., pvz., masiny ir kity
besiribojanciy procesy skaiciy bei laikotarpj, ku-
ri operatoriy veikai triukSmas. Taip pat gali skir-
tis skirtingose Salyse leistini imisijos lygiai. Tagiau
Si informacija masinos eksploatuotojui turi suteikti
galimybe geriau jvertinti rizikg ir pavojus.

11. Niekada nekiSkite daikty j védinimo plySius. Tas
pats galioja ir, kai jrenginys iSjungtas. Nesilaikant
nurodymuy, galima susizaloti arba gali bati pazeis-
tas jrenginys.

12. Ant jrenginio neturi bati alyvos, purvo ir kity ne-
Svarumy.

13. |sitikinkite, kad duslintuvas ir oro filtras tinkamai
veikia. Sios dalys yra kaip apsauga nuo uZsidegi-
mo sutrikus uzdegimui.

14. 1Sjunkite variklj:

- Visada, kai pasi$alinate nuo masinos.
- Prie$ pildydami degalus.

15. Niekada nenaudokite ,Choke", norédami sustab-

dyti variklj.

5.4 Grandininio pjiklo apsauginés funkcijos (1 pav.)

1 PJUKLO GRANDINE SU MAZA ATATRANKA
su specialiai sukurtais saugos jtaisais Jums padés
sumazinti ir geriau sulaikyti atatrankos jegas.

3 PRIEKINE RANKU APSAUGA apsaugo kairia-
ja operatoriaus ranka, kai ji veikiant grandininiam pja-
klui nuslysta nuo priekinés rankenos.

3 GRANDINES STABDYS yra apsauginé funkci-
ja, skirta atatranky sukeltiems suzalojimams mazinti,
veikian€ig pjaklo grandine sustabdant per milisekun-
des. Jis aktyvinamas i§ PRIEKINES RANKY AP-
SAUGOS.

8 AKCELERATORIAUS RANKINIO VALDYMO
RANKENELES FIKSATORIUS neleidzia atsitikti-
nai pagreitinti variklio. Akceleratoriaus rankinio val-
dymo rankenéle galima spausti tik tada, kai paspaus-
tas akceleratoriaus rankinio valdymo rankenélés fik-
satorius.

11 ]J./1I8J. JUNGIKLIS i$ karto sustabdo variklj, kai
jis iSjungiamas. Norint paleisti variklj (i5 naujo), su-
stabdymo jungiklj reikia nustatyti ties JJ.

18 GRANDINES GAUDYKLE mazina suzalojimy
pavojuy, jei pjaklo grandiné trakty ar nuslysty veikiant
varikliui. Grandinés gaudyklé turi sulaikyti besidau-
Zancig pjdklo grandine.

Susipazinkite su grandininiu pjtklu ir jo dalimis.
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5.5 |spéjamosios nuorodos grandininiam pja-
klams

* Veikiant grandininiam pjiklui, laikykite kiino
dalis toliau nuo pjuklo grandinés. Pries paleis-
dami grandininj pjakla jsitikinkite, kad pjuklo
grandiné nelieéia jokiy daikty. Dirbant su gran-
dininiu pjdklu, dél neatidumo momento gali bati
pagriebti grandininio pjiklo drabuziai arba kino
dalys.

* Nedirbkite su grandininiu pjuklu ant medzio,
iSskyrus, jei tam turite specialy iSsilavinima.
Netinkamai eksploatuojant grandininj pjaklg ant
medzio, kyla pavojus susizaloti.

* Pjaudami jtempio veikiamg Saka, turite tikétis,
kad ji spyruokliuos atgal. Kai neliks jtempio me-
dienos plausienoje, jtempta Saka gali pataikyti |
operatoriy ir (arba) grandininis pjaklas gali tapti
nevaldomas.

* Bukite ypac¢ atsargus, kai pjaunate bruzgynus
ir jaunus medzius. Plona medziaga gali jstrigti
pjuklo grandinéje ir atsitrenkti j Jus arba Jas galite
prarasti pusiausvyra.

* Neskite iSjungtg grandininj pjikla uz priekinés
rankenos, nejudant pjiklo grandinei ir j galg
nukreipe kreipiamajj bégelj. Transportuodami
ir laikydami grandininj pjukla, visada uzdékite
kreipiamojo bégelio uzdangala. Kruopsti elgse-
na su grandininiu pjoklu mazina netikéto prisilieti-
mo prie veikiancios pjiklo grandinés tikimybe.

* Laikykités tepimo, grandinés jtempimo ir prie-
dy keitimo nurodymuy. Netinkamai jtempta arba
sutepta pjaklo grandiné gali arba trakti, arba padi-
dinti atatrankos rizika.

* Rankenos turi bati sausos, Svarios ir ant jy ne-
turi bati alyvos bei tepalo. Riebaluotos ar aly-
vuotos rankenos yra slidzios ir jrankis tampa ne-
valdomas.

Atatrankos priezastys ir vengimas:

« atatranka gali jvykti, kai kreipiamojo bégelio smai-
galys palies daiktg arba mediena jlinks ir pjaklo
grandiné jstrigs pjovimo kanale.

» Po saly€io su kreipiamojo bégelio smaigaliu kai ku-
riais atvejais gali jvykti netikéta j galg nukreipta re-
akcija, kurioje kreipiamasis bégelis atsitrenks j vir-
8y ir operatoriaus kryptimi.

» Pjuklo grandinei jstrigus kreipiamojo bégelio virSu-
tinéje briaunoje, kreipiamasis bégelis gali bati grei-
tai nustumtas atgal operatoriaus kryptimi.

» Dél kiekvienos i§ Siy reakcijy grandininis pjtklas
gali tapti nevaldomas ir galima sunkiai susizaloti.
Pasikliaukite tik grandininiame pjakle sumontuotais
saugos jtaisais. Bidami grandininio pjiklo naudo-
toju, turite imtis jvairiy priemoniy, kad galétuméte
dirbti be nelaimingy atsitikimy ir suzalojimy.

Atatranka yra netinkamo arba klaidingo jrankio val-
dymo pasekmé. Jos galima iSvengti tinkamomis at-
sargumo priemonémis, kaip aprasyta toliau:

* Tvirtai laikykite grandininj pjukla abiem ranko-
mis, tuo tarpu nyksgciais ir pirstais apgaubkite
grandininio pjuklo rankenas. Nustatykite savo
kiing bei rankas | tokig padétj, kurioje galite su-
laikyti atatrankos jégas. Jei bus imtasi tinkamy
priemoniy, operatorius galés suvaldyti atatrankos
jégas. Niekada nepaleiskite grandininio pjaklo.

* Venkite nestandartinés kano laikysenos ir
nepjaukite didesniame nei pe€iy aukstyje. Taip
iSvengsite netikéto prisilietimo prie kreipiamojo bé-
gelio smaigalio ir galésite geriau kontroliuoti gran-
dininj pjdkla netikétose situacijose.

* Visada naudokite gamintojo nurodytus atsargi-
nius kreipiamuosius bégelius ir pjaklo grandi-
nes. Dél netinkamy atsarginiy kreipiamuyjy bégeliy
ir pjaklo grandiniy pjaklo grandiné gali trakti ir (ar-
ba) sukelti atatranka. (zr. 15 skyriy)

¢ Laikykités gamintojo pateikty pjuklo grandinés
galandimo ir techninés prieziaros nurodymy.
Per Zemi gylio ribotuvai didina polinkj j atatranka.

5.6 Techninés prieziaros / laikymo saugos nuro-
dymai

Jrankio remontg patikékite tik kvalifikuotam persona-
lui ir tik naudojant originalias atsargines dalis. Taip
uztikrinsite jrankio sauga.

1. Prie$ naudodami visada atlikite apzidrimajg kon-
trole, ar jrenginys nesusidévejes ir nepaZzeistas.
Susidévéjusius arba pazeistus elementus ir varz-
tus pakeiskite. Priverzkite visas verzZles, kaiS¢ius
ir varztus, kad uztikrintuméte, jog jranga baty
saugios darbinés busenos.

2. Bitina atlikti reguliarias patikras, ar néra nuotékio
viety arba sudilimo pozymiy degaly tiekimo siste-
moje, pavyzdziui, dél akyty vamzdziy, atsilaisvi-
nusiy arba trokstamy gnybty ir degaly bako arba
degaly bako dangtelio pazeidimy. PrieS naudo-
jant reikia paSalinti visus defektus. (zr. 15 skyriy)

3. Prie$§ tikrinant ar nustatant jrenginj arba variklj,
reikia paSalinti uzdegimo 2zvakés kiStukg arba uz-
degimo kabelj, kad baty iSvengta netikéto palei-
dimo.

Laikymas

1. Niekada nelaikykite jrangos su degalais bake
pastatuose, kuriuose garai gali kontaktuoti su
atvira liepsna arba kibirkstimis.

2. Prie$ padédami variklj j laikymo vietg uzdaroje
patalpoje, leiskite jam atveésti.

3. Norédami sumazinti gaisro pavojy, ant variklio,
duslintuvo ir degaly laikymo srityje neturi bati ve-
getaciniy medziagy ir tepaly pertekliaus.
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ligesnis laikymas / laikymas per ziema

1. llgesnj laika laikydami / laikydami Ziema iSleiski-
te visus degalus. Degalai yra cheminiai junginiai,
kuriy savybés, ilgesnj laikg laikant, pasikei€ia. Jei
i5 degaly bako reikia iSleisti degalus, tai reikety
daryti lauke.

Laikykite ir naudokite grandininj pjikla aukStesnéje
nei 0 °C!

| A |SPEJIMAS

Netinkama techniné priezidra arba neatsizvelgimas
problemg arba jos nepasalinimas eksploatavimo me-
tu gali bati pavojaus Saltinis. Eksploatuokite tik regu-
taip galésite bati tikri, kad savo jrenginj eksploatuoja-
te saugiai, ekonomiskai ir be sutrikimy.

Veikiant masSinai, neatlikite valymo, techninés prie-
zidros, nustatymo arba remonto darbo. Judancios
dalys gali sunkiai suzaloti.

Norédami iSvalyti masSinos dalis, nenaudokite benzi-
no arba kity degiy tirpikliy.

| A |SPEJIMAS

Degaly ir tirpikliy garai gali sprogti.

Atlike remonto ir techninés priezidros darbus, vél su-
montuokite ant jrenginio apsauginius ir saugos jtai-
sus.

Atkreipkite démesj j tai, kad jrenginys baty darbui
saugios biklés, ypac¢ patikrinkite degaly tiekimo sis-
temos sandaruma.

IS variklio auSinimo briauny visada iSvalykite neSva-
rumus.

A PAVOJUS

A Atsakomybés uz gaminj jstatyma $io jrenginio ga-

mintojas neatsako uz zalg, kuri atsiranda Siame jren-

ginyje arba dél jo:

* montuojant ir kei¢iant neoriginalias atsargines da-
lis,

 iSmontuojant arba modifikuojant apsauginius kom-
ponentus.

5.7 Darbo nuorodos
A Svarbios nuorodos
1. Kai grandininis pjiklas lie€iasi su svetimkiniu,

iSjunkite variklj. Patikrinkite grandininj pjaklg ir
prireikus jj suremontuokite.
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2. Apsaugokite pjaklo granding nuo neSvarumy ir
smélio. Netgi dél nedidelio neSvarumy kiekio pja-
klo grandiné gali greitai atSipti ir padidinti atatran-
kos pavojy.

3. Prie§ atlikdami sunkesnes uzduotis, pradékite
treniruodamiesi pjauti mazesnius medziy kamie-
nus, kad pajaustumeéte savo jrengin;.

4. Aktyvinkite akceleratoriaus rankinio valdymo ran-
kenéle ir, prie$ pradédami pjauti, padidinkite grei-
tj iki viso greicio.

5. Kai pradedate pjauti, spauskite grandininio pjdklo
korpusg prie medzio kamieno.

6. Viso pjovimo proceso metu dirbkite visu greiciu.

7. Leiskite, kad grandininis pjdklas dirbty uz Jus.
Spauskite tik Siek tiek Zemyn.

8. Kai tik baigsite darbg, atleiskite akceleratoriaus
rankinio valdymo rankenéle, kad variklis veikty
tuscigja eiga. Jei paliksite jrenginj toliau veikti vi-
su grei€iu be apkrovos, jis bereikalingai dévésis.

9. Kad pjuklo grandinei iSéjus i$ medzio, jrenginys
netapty nevaldomas, prie$ pjovimo pabaigg gran-
dininio pjuklo neturétuméte spausti.

10. Paleide patikrinkite tusCiosios eigos nustatyma.
Pjovimo mazgas tusCigja eiga turi neveikti. Kai
pjovimo jrenginys veikia tuscigja eiga, reikia su-
mazinti tusciosios eigos stkiy skaiciy (zr. ,Tus-
Ciosios eigos sukiy skai€iaus nustatymas®).

11. Prie§ padédami grandininj pjukla, sustabdykite
variklj.

12. Jei pjaunant jrenginys jstringa, jj batina i$ karto
iSjungti ir atsargiai iSlaisvinti. Po to jrenginj rei-
kia patikrinti, ar jis nepazeistas (pvz., ar nede-
formuotas kreipiamasis bégelis), ir atlikti bando-
maja eiga.

13. Prie$ atlikdami galutinj pjavj, patikrinkite ar kriti-
mo srityje néra zidrovy, gyvany arba klia¢iy.

14. temptas Sakas reikia pjauti i$ apacios j virSy, kad
grandininis pjiklas nejstrigty.

15. Kad ,perpjovimo® momentu iSlaikytuméte visiskg
kontrole, prie$ pat pjovimo pabaigg sumazinkite
prispaudimo slégj, taCiau grandininio pjaklo ran-
kenas tvirtai laikykite. Atkreipkite démesj | tai,
kad pjaklo grandiné neliesty Zemeés.

Atatranka (Kickback)

» Dirbant su grandininiu pjdklu, gali jvykti pavojinga
atatranka.

« Si atatranka susidaro, kai vir§utiné bégelio smaiga-
lio sritis netikétai palie€ia medieng arba kitus kie-
tus daiktus.

 Prie$ kreipiant pjaklo grandine pjovimo srityje, mo-
torinis pjaklas gali nuslysti j Song arba pradéti Soki-
néti (DEMESIO! Didesné atatrankos rizika!)

* Tuo metu motorinis pjiklas nevaldomai, su dide-
le energija nusviedZiamas arba greitinamas pjaklo
operatoriaus kryptimi (pavojus susizaloti!).
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Norédami iSvengti atatrankos, atkreipkite déme-

sj j tokius dalykus:

« JkiSimo darbus (tiesioginis bégelio smaigalio jkiSi-
mas | medieng) leidziama atlikti tik specialiai iSmo-
kytiems asmenims!

» Visada stebékite bégelio smaigalj. Bukite atsargis
tesdami jau pradéta pjovima.

» Pradékite pjauti su veikiancia pjaklo grandine!

» Visada tinkamai pagalaskite pjoklo grandine. Tuo
metu bdtinai atsizvelkite | tai, kad gylio ribotuvas
baty tinkamame aukstyje!

» Niekada nepjaukite keliy Saky vienu metu! Pjauda-
mi Sakg atkreipkite démesj j tai, kad neliestuméte
kitos Sakos.

» Trumpindami atkreipkite démesj j arti vienas Salia
kito gulin€ius stiebus.

Kirsti medzius leidziama tik turint atitinkamg is-
silavinima

| A ATSARGIAI

Atkreipkite démesj | nuldzusias arba nudziGvusias
Sakas, kurios pjaunant gali nukristi Zemyn ir stipriai
suzaloti. Kai nezinote, kuria kryptimi nukris nukirstas
medis, nepjaukite Salia pastaty arba elektros srovés
linijy. Nedirbkite naktimis, nes tada blogiau matote,
arba lyjant, sningant ar siau€iant audrai, nes medziy
kritimo kryptis yra nenumatoma.
» Suplanuokite darbg su grandiniu pjaklu i$ anksto.
» Darbo zona aplink medj turety bdati laisva, kad sto-
vétuméte stabiliai.
» Masinos operatorius visada turéty stovéti aukstes-
niame darbo zonos lygmenyje, nes baigus kirsti
medis matomai riedés arba slys Zemyn.

Sios salygos gali turéti jtakos medzio kritimo

krypé€iai:

* Véjo kryptis ir greitis.

» Medzio posvyris Dél nelygios arba nuozulnios vie-
tovés posvyris ne visada atpazjstamas. Nustatyki-
te medzio posvyrj lotu arba guls¢&iuku.

» Tik vienoje puséje augancios Sakos (taigi ir svoris).

» Aplink esantys medziai arba klidtys.

Atkreipkite démesj j sugadintas ir supuvusias me-
dzio dalis. Jei stiebas supuves, jis gali staiga 1G2ti ir
nukristi ant Jasy. Jsitikinkite, kad bity pakankamai vie-
tos kertamam medziui. Iki kito asmens arba kity objek-
ty iSlaikykite 2 1/2 medZzio ilgio atstuma. Variklio sklei-
dZiamas garsas gali virSyti jspéjamuosius signalus.

IS pjovimo vietos paSalinkite purvg, akmenis, nukritu-
sig Zieve, vinis, spaustukus ir viela.

A Neuztverkite evakuacijos kelio (A pav.).
1 padeétis: Evakuacijos kelias
2 padétis: Medzio kritimo kryptis

Dideliy medziy kirtimas - tik turint atitinkama is-
silavinima

(nuo 15 cm skersmens)

Dideliems medziams kirsti naudojamas uZpjovimo
metodas. Tuo metu, atsizvelgiant | norimg kritimo
kryptj, medzio Sone iSpjaunamas pleistas. Po to, kai
kitoje medzio puséje atliekamas kritimo pjavis, medis
krenta pleisto kryptimi.

jei medzio Saknys yra didelés, pries jpjaunant reikéty
jas pasalinti. Jei grandininis pjdklas naudojamas Sa-
knims nupjauti, pjaklo grandiné, kad ji neatSilty, netu-
réty liesti Zemés.

Medzio uzpjovimas ir kirtimas (B—C pav.)

» Medzio uzpjovimui i$ pradziy atlikite virSutinj pleis-
to (2 poz.) pjavj (1 poz.). |pjaukite 1/3 medzio. Po to
atlikite apatinj pleisto (2 poz.) pjavj (3 poz.). Dabar
pasalinkite iSpjautg pleista.

» Po to prieSingoje medzio puséje galite atlikti kri-
timo pjdvj (4 pav.). Tam pradékite apie 5 cm virs
jrantos vidurio. Taip tarp kritimo pjavio (4 poz.) ir
pleiSto (2 poz.) yra pakankamai medienos, kuri
krentant veikia kaip lankstas. Sis lankstas kren-
tantj medj turéety kreipti teisinga kryptimi.

Prie$ baigdami kritimo pjavj, jei reikia, pleistais pra-

platinkite pjdvj, kad kontroliuotuméte kritimo kryp-

tj. Naudokite tik medinius arba plastikinius pleistus.

Plieniniai arba geleziniai pleistai gali sukelti atatran-

kg ir pazeisti jrengin;.

» Atkreipkite démesj j pozymius, kad medis prades
kristi, pvz., traSkantys garsai, atsidarantis kritimo
pjavis arba judesiai virSutinése Sakose.

» Kai medis pradeda kristi, sustabdykite grandininj
pjukla, padékite jj j Salj ir nedelsdami pasiSalinkite
evakuacijos keliu.

» Norédami iSvengti suzalojimy, nepjaukite grandini-
niu pjaklu i$ dalies nukirsty medziy. Ypac atkreipki-
te démesj j i$ dalies nukirstus medzius, kurie néra
atremti. Jei medis nukrenta ne iki galo, padékite
grandininj pjdkla j Salj ir padékite, naudodami ka-
belio gerve, skryscius arba vilkika.

Nukirsto medzio pjovimas (stiebo padalijimas)
Savoka ,Stiebo padalijimas® reiSkia nukirsto medzio
padalijimg j norimo dydzio stiebus.

| A ATSARGIAI

Nesistokite ant stiebo, kurj Siuo metu pjaunate. Stie-
bas gali nuriedéti, JUs neteksite pusiausvyros ir jren-
ginys taps nevaldomas. Niekada neatlikite pjovimo
darby ant nuozulnaus pagrindo.
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Svarbios nuorodos

» Visada pjaukite tik vieng stiebg arba Saka.

» Bukite atsargids pjaudami supleiSéjusig mediena. |
Jus gali pataikyti adtrios medzio dalelés.

» Pjaukite maZus stiebus arba Sakas ant ozZio. Pjau-
nant stiebus, stiebo neturi laikyti kitas asmuo. Taip
pat neuzfiksuokite stiebo savo koja arba péda.

* Nenaudokite grandininio pjuklo vietoms, kuriose
yra tarpusavyje susipyne stiebai, Saknys ir kitos
medzio dalys. IStraukite stiebus j laisva vietg ir i$
pradziy paimkite atlaisvintus stiebus.

|vairas stiebo padalijimo pjaviai (D pav.)

| A ATSARGIAI

Jei grandininis pjiklas jstrigo | stiebg, neiStraukite
jo, naudodami jéga. Jrenginys gali tapti nevaldomas
ir tuo metu galite stipriai susizaloti ir (arba) pazeis-
ti grandininj pjdkla. Sustabdykite grandininj pjaklg ir
jkalkite j pjavj plastikinj arba medinj pleistg, kol gran-
dininj pjaklg galésite lengvai iStraukti. Vel paleiskite
grandininj pjdklg ir vél atsargiai pjaukite. Niekada ne-
paleiskite grandininio pjaklo, kai jis jstriges stiebe.

Pjuvis virsSuje (E pav., 1 poz.)
Darykite virSutinj pjavj stiebo virSuje ir tuo metu laiky-
kite grandininj pjaklg prie stiebo. Darydami pjavj vir-
Suje, tik Siek spausdami zemyn.

Pjuavis apacioje (E pav., 2 poz.)

Darykite apatinj pjavj stiebo apacioje ir tuo metu lai-
kykite grandininio pjtklo virSutine dalj prie stiebo. Da-
rydami pjavj apacioje, tik Siek spausdami j virSy. Tvir-
tai laikykite grandininj pjuklg, kad galétuméte kontro-
liuoti jrenginj. Grandininis pjiklas spaudziamas j galg
(Jasy kryptimi).

| A ATSARGIAI

Pjaviui apacioje niekada nelaikykite grandininio pja-
klo atvirksgiai. Sioje padétyje negalésite valdyti jren-
ginio. Pirmajj pjavj visada atlikite stiebo kompresijos
puséje. Stiebo kompresijos pusé yra ten, kur susi-
koncentruoja stiebo svorio slégis.

Stiebo padalijimas be atramy (F pav.)

» Padarykite pjavj virduje (1 poz.) iki 1/3 medzio.

» Apsukite stiebg ir padarykite antrgjj pjavj virSuje
(2 poz.).

» Pjaudami kompresijos puséje, atkreipkite démes;j
j tai, kad grandininis pjiklas nejstrigty. Zr. pjaviy
stiebuose kompresijos puséje paveikslél;.

Stiebo padalijimas su stiebu arba atrama (G-H pav.)

» Atminkite, kad pirmagjj pjavj (1 poz.) visada reikia
daryti apkrautoje stiebo puséje.

» Tam jpjaukite 1/3 stiebo.
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« Atlikite antrgjj pjavj (2 poz.).

Saky nupjovimas ir atrémimas

| A ATSARGIAI

Visada atkreipkite démes;j j tai, kad apsisaugotume-
te nuo atatrankos. Pjaudami Sakas arba apipjausty-
dami, neleiskite, kad judanti pjaklo grandiné kreipia-
mojo bégelio smaigalyje niekada nesusiliesty su kito-
mis Sakomis arba objektais. Dél tokio sgly&io galima
sunkiai suzaloti.

| A ATSARGIAI

Norédami nupjauti Sakas arba atremti, niekada ne-
lipkite j medj. Nelipkite ant kopé¢€iy, pakyly ir t. t. JUs
galite netekti pusiausvyros ir jrenginys gali tapti ne-
valdomas.

Svarbios nuorodos

» Dirbkite létai ir laikykite grandininj pjaklg tvirtai
abiem rankomis. Atkreipkite démesj j tai, kad sto-
vétuméte stabiliai ir iSlaikytuméte pusiausvyra.

» Atkreipkite démesj j atgal grjztan€ias medzio dalis.
Pjaudami mazas medzio dalis, bakite labai atsar-
gus. Lanksti medziaga gali jstrigti pjaklo grandi-
néje ir spyruokliuoti j Jus arba JUs galite prarasti
pusiausvyrg.

» Atkreipkite démesj j atgal grjztancias medzio da-
lis. Ypac tai galioja lenktoms arba apkrautoms Sa-
koms. Kai medienos jtempis mazéja, stenkités ne-
siliesti prie Sakos arba grandininio pjaklo.

» Jiasy darbo zona turi bati laisva. PaSalinkite i$ kelio
Sakas, kad uz jy neuzklidtuméte.

Saky pjaustymas

* Nupjaukite nuo medzio Sakas tik tada, kai jis bus
nukirstas. Tik tada Sakas galésite nupjauti saugiai
ir tvarkingai.

» Palikite didesnes Sakas guléti po nukirstu medziu
ir dirbdami toliau naudokite jas kaip atramag.

» Pradékite nukirsto medzio apacioje ir dirbkite vir-
Sdnés link. Vienu pjaviu paSalinkite mazesnes me-
dzio dalis.

» Tuo metu atkreipkite démesj j tai, kad medj visada
paliktuméte tarp saves ir grandininio pjaklo.

» Pasalinkite didesnes, atremiancias Sakas skirsnyje
»otiebo padalijimas be atramy“ nurodytais badais.

* Mazas, laisvai kabancdias medzio dalis visada pa-
Salinkite pjaviu virSuje. Atliekant pjavj apacioje, jos
gali jkristi j grandininj pjakla arba jj uzstrigdinti.
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Atrémimas (K pav.)

| A ATSARGIAI

Atremkite tik Sakas peciy aukstyje arba Zemiau. Nie-

kada nepjaukite Saky didesniame nei pec€iy aukstyje.

Perleiskite tokius darbus specialistui.

» Pirmojo pjavio metu (1 poz.) jpjaukite 1/3 apatinés
Sakos dalies.

» Tada antruoju pjaviu (2 poz.) perpjaukite Sakg iki
galo. Treciasis pjavis (3 poz.) yra pjavis virSuje,
kuriuo 8akag 2,5-5 cm atskirsite nuo stiebo.

5.8 Liekamosios rizikos

A PAVOJUS

MECHANINIAI PAVOJAL:
Besisukanti pjiklo grandine
Judancios jégos perdavimo dalys
IS pjaklo grandinés iSsviestos dalys
Pjdklo grandinés ltzimas

Variklio kontrolés sistemos arba reguliatoriy sutriki-
mas, dél kurio, jjungus pjuklo grandine, jvyksta neti-
kétas paleidimas, netikétas per didelis sikiy skai€ius

ELEKTROS KELIAMI PAVOJAI:

jtampingosios elektros jrangos dalys (tiesioginis kon-
taktas) arba dalys, kuriomis dél defekto teka didelé
srove (netiesioginis kontaktas)

SILUMOS KELIAMI PAVOJAL:
karStos variklio dalys, jsk. dalis, kurios jkaista dél
spinduliuojamos Silumos

PAVOJUS DEL SKLINDANCIY GARSUY:

variklis, pavary déze ir pjovimo sistema, jsk. standziy
masinos daliy rezonansg, gali sukelti klausos pazei-
dimy (kurtuma) ir kity fiziologiniy sutrikimy (pvz., pu-
siausvyros praradimg, sgmonés netekimg) bei garso
signaly ir verbalinio rySio sutrikimy.

PAVOJUS DEL VIBRACIJOS:
variklis, rankenos

PAVOJAI DEL MEDZIAGUY:
iSmetamujy variklio dujy, benzino

ERGONOMINIAI PAVOJALI:
reguliatoriy, rankeny ir t. t. iSdéstymas ir apipavidalinimas.

PAVOJU DERINIMAS:

bloga laikysena arba per didelés pastangos kartu su
netinkamu rankiniy reguliatoriy apipavidalinimu ir is-
déstymu, jskaitant netinkamg atsizvelgimg j ranky
anatomijg rankeny iSdéstymg, masinos pusiausvyrg
ir atraminio danties naudojima.

Karstos varikliy dalys / trumpasis elektros jungimas
kartu su nesandariu benzino baku / benzino i8bégimas.

PAVOJUS SUSIZALOTI!

Dél salyCio su pjiklo grandine galima patirti mirtiny
pjautiniy suzalojimy.

Niekada nekiSkite ranky j judancig pjuklo grandine.

ATATRANKOS PAVOJUS!
Dél atatrankos galima patirti mirtiny pjautiniy suza-
lojimy.

PAVOJUS NUDEGTI!
Eksploatuojant grandiné ir kreipiamasis bégelis jkaista.

Elgsena avariniu atveju

Imkités suzalojimui reikalingy atitinkamy pirmosios
pagalbos priemoniy ir kuo skubiau iSkvieskite kvali-
fikuotg gydytoja. Apsaugokite nukentéjusijjj nuo kity
suzalojimy ir palikite jj ramybéje. Galimam nelaimin-
gam atsitikimui visada netoliese darbo vietoje reikia
turéti vaistinéle pagal DIN 13164. IS vaistinélés paim-
ta medziagg iS karto vél papildykite. Jei Jums reikia
pagalbos, nurodykite Siuos duomenis:

nelaimingo atsitikimo vieta,
nelaimingo atsitikimo rasj,
suzeistyjy skaiciuy,
suzalojimy rasj.

el

ISsaugokite visus saugos nurodymus ir instruk-
cijas ateiciai.

6. Techniniai duomenys

Masina be kreipiamojo

bégelio, ilgis x plotis x aukstis 375 x 182 x 190 mm
Svoris be kreipiamojo bégelio
ir pjoklo grandinés iStustinus 5,1 kg

bakag

Svoris su kreipiamuoju
bégeliu ir pjaklo grandine 7,0 kg
iStustinus bakg

Pjovimo ilgis 47 cm
Kreipiamojo bégelio ilgis 508 mm
Automatinis tepimas Taip

Speciali pjakly

Pjakly gelez&iy alyva grandiniy alyva

Pjaklo grandiniy alyvos bako

260 cm?®
talpa

0,325"/ 8,255 mm
Varanciyjy grandziy storis 0,057" / 1.47 mm
Pjuklo grandinés tipas 325.058-76BL

Varanciosios Zvaigzdutés
danty skaicius

Pjuklo grandinés zingsnis

7
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Varanciosios Zvaigzdutés

danty Zingsnis 0,325"
Grandinés stabdys Taip
Kreipiamojo bégelio tipas BE20-76-5812P
Maks. pjuklo grandinés greitis 21,2 m/s
Variklis 1 ciIind[r?\s, 2-taktis,

auSinamas oru
Variklio litrazas 53 cm®
Maksimali variklio galia 2 kW

TuScCiosios eigos sukiy 3100+300 min”

skaicius

Mak§imalus stkiy skaiCius su 11000 min"
pjovimo sgranka

CO, iSmetimas 811,32 g/kWh
Degaly bako talpa 550 cm?

MaiSymo santykis

Degalai 40:1

Apribokite susidarantj triukSma ir
vibracija iki minimumo!

Naudokite klausos apsauga.

Veikiant triukSmui, gali sutrikti klausa.

» Naudokite tik nepriekaistingus jrenginius.

* Jrenginj reguliariai techniskai prizigrékite ir valy-
kite.

* Pritaikykite savo darbo bidg jrenginiui.

» Neperkraukite jrenginio.

» Prireikus paveskite jrenginj patikrinti.

» Kai jrenginys nenaudojamas, jj iSjunkite.

» Mauavékite pirstines.

ISmatuotas garso slégio lygis Lp(A) 93 dB
Neapibréztis K, 3dB
Garantuotasis garso galios lygis 114 dB
L
W(A)

ISmatuotas garso galios lygis LW(A) 108,7 dB
Neapibréztis K, 3dB
Vibracija, priekiné rankena 10 m/s?
Vibracija, galiné rankena 9 m/s?
Neapibréztis 1,5 m/s?

7. PrieS pradedant eksploatuoti

A DEMESIO! Paleiskite variklj tik iki galo sumontave
ir patikrine grandininj pjakla.

A DEMESIO! Dirbdami su pjiklo grandine ar-

ba ja nustatydami, visada mavékite labai tvirtas
pirstines.
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Kreipiamojo bégelio ir pjuklo grandinés montavi-

mas (3-6 pav.)

Atidarykite pakuote bei sumontuokite kreipiamajj bé-

gelj ir pjaklo grandine taip:

1. Paspauskite priekine ranky apsaugg (3) atgal (14
pav./3a poz.), kad baty iSaktyvintas grandinés
stabdys.

2. Atlaisvinkite dvi verzles (B) ir paSalinkite grandini-
nés pavaros korpuso dangtj (17).

3. Atraminio danties montavimas (3 pav.):
|statykite atraminj dantj (19) j angas korpuse (Zr.
3 pav.) ir pritvirtinkite jj 2 tvirtinimo varztais (19a).
Naudokite su montavimo jrankiais (10) pristatytg
jrankj.

4. Stumkite pjaklo grandine aplink pjuklo ZvaigZdu-
te. Po to stumkite pjuklo grandine aplink kreipia-
majj bégelj. Atkreipkite démes;j j pjaklo grandinés
montavimo kryptj. (4—5 pav.)

5. |kiSkite pjuklo grandinés jtempimo varztg (Z) j ap-
atine kreipiamojo bégelio (Y) skyle. (4 pav.)

6. Sumontuokite grandininés pavaros (17) korpuso
dangtj ir priverzkite verzZles (B) ranka.

Pjuklo grandinés montavimo kryptis (zr. 5 pav.)

Pjuklo grandinés jtempimas (6-8 pav.)

1. Laikykite kreipiamojo bégelio priekine dal;j tvirtai
ranka.

2. Jtempimo varztu (C) nustatykite pjoklo grandi-
nés jtempj, kad visa pjioklo grandiné priglusty
prie kreipiamojo bégelio, tadiau nebdty per daug
jtempta.

3. Priverzkite kreipiamojo bégelio tvirtinimo verZle
(B) uzdegimo zvakes raktu (apie 12—15 Nm).

4. Ranka patikrinkite, ar pjaoklo grandiné ant kreipia-
mojo bégelio juda nesitrindama ir yra tinkamai
jtempta.

5. Jei reikia, sureguliuokite pjaklo grandinés jtempj.

Jei grandine reikia jtempti papildomai.
Grandinés jtempio nustatymas

Tinkamas pjdklo grandinés jtempis yra itin svarbus ir
ji reikia patikrinti prie$ pradedant eksploatuoti ir regu-
liariai atliekant bet kokius pjovimo darbus. Kai skiria-
te laiko pjaklo grandinei tinkamai nustatyti, pagerina-
te pjovimo rezultatus ir uztikrinate ilgesne grandinés
eksploatavimo trukme.

Jei pjuklo grandiné jtempta per laisvai arba per sti-
priai, varantysis ratas, kreipiamasis bégelis ir alkani-
nio veleno guolis grei€iau susidévi.
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Nauja pjuklo grandiné jsitempia, todél mazdaug po
5 pjaviy jg reikia sureguliuoti. Esant naujoms pjaklo
grandinéms, tai yra normalus dalykas, ir basimy nu-
statymy intervalas po tam tikro laiko sutrumpéja.

Degalai ir pjukly grandiniy alyva
A DEMESIO! Degalai ir pjokly grandiniy alyva yra
labai degis. Kai naudojate jrenginj, neriikykite ir sau-
gokite jrenginj nuo atviros liepsnos.

Degalai

Optimaliems rezultatams naudokite standartinius,
besvinius degalus (maks. 5 % bioetanolio), sumaisy-
tus su specialia 2 takty alyva.

Degaly misSinys

Sumaisykite degalus tinkamame rezervuare su
2-takte alyva. Norédami viskg kruop$ciai iSmaisyti,
rezervuarg pakratykite.

A DEMESIO! Niekada nenaudokite $iam grandini-
niam pjaklui gryno benzino. Taip variklis bus pazeistas
ir neteksite Siam gaminiui garantijos. Nenaudokite de-
galy misinio, kuris buvo laikomas ilgiau nei 90 dieny.

A DEMESIO! Naudokite specialig 2-takte alyvag oru
ausSinamiems 2-tak&iams varikliams maiSymo santy-
kiu 40:1. Dél nepakankamos alyvos paZeidZziamas
variklis ir tokiu atveju netenkama teisés dél variklio
reiksti garantiniy pretenzijy.

DEGALY MAISYMO LENTELE
MaiSymo santykis: 40 daliy benzino ir 1 dalis 2 tak-
ty alyvos.

Benzinas 2 takty alyva

1 litro 25 ml
5 litro 125 mi

Niekada nepaleiskite ir neeksploatuokite pjaklo, jei

grandiné ir grandinés stabdymo svirtis ar priekiné

ranky apsauga néra tinkamai sumontuotos. Be to,

paleisti visada reikia su aktyviu grandinés stabdziu.

Tam atlikite tokius veiksmus:

« Laikykite grandininj pjaklg uz priekinés rankenos (4).

» Paspauskite priekine ranky apsauga (3) j prieki,
| padétj (3b). Trumpam padidinkite greitj. Pjaklo
grandiné neturéty judéti.

» Patraukite priekine ranky apsaugg (3) atgal, | pa-
détj (3a). Padidinkite greitj. Pjaklo grandiné turéty
judeti.

Pripilde degaly ir grandiniy alyvos baka, uzdarykite
ranka bako dangtelj.
Tam nenaudokite jokio jrankio.

Rekomenduojami degalai

Kai kurie tradiciniai benzinai sumaisyti su alkoholio
arba eteriy junginiais, kad baty laikomasi Svariy is-
metamuyjy dujy standarty. Variklis gerai veikia su vi-
sy rasiy benzinu individualios pavaros tikslais, taip
pat su deguonies praturtintu benzinu. Geriausia nau-
dokite besvinj standartinj benzing maks. su 5 % bio-
etanolio.

Pjuklo grandinés ir kreipiamojo bégelio tepimas

alyva

| degaly baka pildant benzing, kaskart taip pat reikia

papildyti ir grandiniy alyvos bakg. Tam rekomenduo-

jame naudoti pjukly grandiniy alyva.

1. Uzdeékite pjdklo grandine grandininés pavaros
(17) korpuso dangc€io puséje.

2. Nuimkite alyvos bako angos dangtelj (14) ir dega-
ly bako dangtelj (12).

3. Pripildykite j pjakly grandiniy alyvos baka (9 pav./
D1 poz.) iki 80 % pjukly grandiniy alyvos.

4. Pripildykite j degaly baka benzino / alyvos miSinio
(9 pav./D2 pad.).

5. Uzdarykite alyvos bako angos dangtelj (14) ir de-
galy bako dangtelj (12).

Grandinés stabdys (14 pav.)

PriesS eksploatacijos pradzig kaskart patikrinkite,

kaip veikia grandinés stabdys.

» Laikykite grandininj pjioklg uz priekinés rankenos
(4).

» Paspauskite priekine ranky apsauga (3) j prieki,
| padétj (3b). Trumpam padidinkite greitj. Pjaklo
grandiné neturéty judéti.

» Patraukite priekine ranky apsaugg (3) atgal, | pa-
détj (3a). Padidinkite greitj. Pjaklo grandiné turéty
judeti.

Alyvos tiekimo kontrolé

Norédami patikrinti pjaklo grandinés tepimg, grandi-
ninj pjaklg su pjaklo grandine laikykite vir$ lapo po-
pieriaus ir kelias sekundes iki maksimumo didinkite
greitj. Popieriuje galima patikrinti atitinkamai nustaty-
tg alyva kiekj.

Visada atkreipkite déemes;j j tai, kad alyvos bake turi
bati pakankamai alyvos pjiklo grandinei sutepti.
Automatinis pjuklo grandinés tepimas — galima
tiksliai sureguliuoti!
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8. Valdymas

A Démesio!
PrieS pradédami eksploatuoti, gaminj batinai iki
galo sumontuokite!

| A ATSARGIAI

Laikykités jstatymais numatyty apsaugos nuo triuks-
mo reglamento nuostaty.

Prie$ kiekvieng eksploatacijos pradzig patikrinkite

jrenginj, ar:

* kuro sistemos sandarumg;

* apsauginiai jtaisai ir pjovimo jtaisas yra nepriekais-
tingos baklés bei sukomplektuoti;

* visos srieginés jungtys tvirtai priverztos;

* visos judancios dalys lengvai juda.

Irenginio paleidimas (10-13 pav.)

Niekada nepaleiskite ir neeksploatuokite pjaklo, jei

grandiné ir grandinés stabdymo svirtis ar priekiné

ranky apsauga néra tinkamai sumontuotos. Be to,
paleisti visada reikia su aktyviu grandinés stabdziu.

Tam atlikite tokius veiksmus:

» Pasalinkite nuo kreipiamojo bégelio (2) uzdangalg

(15).

Pastatykite grandininj pjiklg ant stabilaus ir lygaus

pagrindo. Tuo metu pjiklo grandiné (1) neturi liesti

Zemés.

Paspauskite priekine ranky apsauga (3) j priekj, kol

ji uzsifiksuos. Pjuklo grandiné (1) blokuojama gran-

dinés stabdZiu.

Paspauskite 6—10x degaly siurblj ,Primer® (24).

Perjunkite jj./i§j. jungiklj (11) ties ,ON“ (11a).

IStraukite nejSilusio variklio paleidimo svirtj (,Cho-

ke®) (7) (N).

|statykite savo bato smaigalj | galine rankeng (9)

(Zr. 13 pav.).

Tvirtai laikykite grandininj pjaklg uz priekinés ran-

kenos (4) ir létai iStraukite paleidimo lyno traukle

(13) iki pirmojo pasipriesinimo.

» Dabar greitai patraukite paleidimo lyno traukle (13),
kol variklis pasileis. Jei variklis nepasileisty, pa-
kartokite procesg. Kol nejSilusio variklio paleidimo
svirtis (,Choke®) (7) iStraukta (N), variklis pasileidzia
tik trumpai ir vél iSsijungia.

» Kai tik variklis iSsijungs, aktyvinkite kartu akcele-
ratoriaus rankinio valdymo rankenélés fiksatoriy
(8) ir akceleratoriaus rankinio valdymo rankenéle
(10). NejSilusio variklio paleidimo svirtis (,Choke*)
(7) automatiskai perSoka j darbine padétj ,]Silusio
variklio paleidimas®.

» Dabar i$ naujo greitai patraukite paleidimo lyno
traukle (13), kol variklis pasileis.

Jei variklis nepasileidzia net ir po keliy bandymuy, per-
skaitykite skirsnj ,Sutrikimy $alinimas“.
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Paleidimo lyno traukle (13) visada iStraukite tiesiai.
Kai paleidimo lyno trauklé (13) vél jtraukiama, tvirtai
laikykite paleidimo lyno trauklés (13) rankena. Neleis-
kite, kad paleidimo lyno trauklé (13) grjzty atgal.

NUORODA

Aukstoje iSorés temperatroje gali pasitaikyti, kad
reikés paleisti be ,Choke* taip pat ir esant Saltam va-
rikliui!

« Atleiskite grandinés stabdj, priekine ranky apsaugg
(3) patraukdami atgal (Zr. 14 pav.). ATSARGIAI! Da-
bar grandinés stabdys yra atleistas ir pjoklo gran-
diné (1) veikia.

NUORODA

Kai pjoklo grandiné (1) juda tuScigja eiga arba kai
sumazinus greitj variklis iSsijungia savaime, reikia
nustatyti karbiuratoriy (zr. skyriy ,Karbiuratoriaus nu-
statymy techniné prieziara®).

» Pakelkite grandininj pjaklg.

» Kairigja ranka tvirtai laikykite priekine rankeng (4).

» DeSinigja ranka tvirtai laikykite galine rankeng (9).
Tuo metu delno pagalvélé guli ant akceleratoriaus
rankinio valdymo rankenélés fiksatoriaus (8), o ro-
domasis pirStas aktyvina akceleratoriaus rankinio
valdymo rankenéle (10).

» Vieng kartg aktyvinus akceleratoriaus rankinio valdy-
mo rankenéle (10), variklis veikia stovéjimo greiciu.

* Leiskite varikliui trumpai jkaisti.

Paleidimas esant Siltam varikliui

(Irenginys maziau nei 15-20 minuciy neveiké)

» Paspauskite priekine ranky apsaugg (3) j priekj, kol

ji uzsifiksuos. Pjuklo grandiné (1) blokuojama gran-

dinés stabdZiu.

Perjunkite jj./i§j. jungiklj (11) ties ,ON*

Norint paleisti Siltg variklj, nejSilusio variklio paleidi-

mo svirties (,Choke") (7) patraukti nereikia.

|statykite savo bato smaigalj j priekine ranky ap-
saugg (9) (zr. 13 pav.).

Tvirtai laikykite grandininj pjaklg uz priekinés ran-

kenos (4) ir létai iStraukite paleidimo lyno traukle

(13) iki pirmojo pasiprieSinimo.

» Dabar greitai patraukite paleidimo lyno traukle (13).
Jrenginys turéty pasileisti po 1-2 patraukimy. Jei
po 6 patraukimy jrenginys vis dar nepasileidzia,
pakartokite procesg ties ,Paleidimas esant Saltam
varikliui.

Variklio sustabdymas (10 pav.)

1. Atleiskite akceleratoriaus rankinio valdymo ran-
kenéle ir palaukite, kol variklis veiks tuscigja eiga.

2. Norédami sustabdyti variklj, nustatykite jj./i$j. jun-
giklj ties ,Sustabdyti“. (10 pav./11b poz.)
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/A NUORODA

Norédami sustabdyti variklj avariniu atveju, aktyvin-
kite grandinés stabdj ir nustatykite jj./i§j. jungiklj ties
Loustabdyti“.

9. Valymas

/A NUORODA

Prie§ atlikdami valymo ir techninés priezidros dar-
bus, iStraukite uzdegimo Zvakés kistuka. (19 pav.)

Valymas

« Stenkités, kad apsauginiai jtaisai, védinimo plysiai
ir variklio korpusas bty kuo Svaresni ir nedulké-
ti. Esant mazam slégiui, nuvalykite jrenginj Svaria
$luoste arba i§paskite suslégtuoju oru. DEMESIO!
Uzsidékite apsauginius akinius!

* Rekomenduojame jrenginj iSvalyti i§ karto po kie-
kvieno naudojimo.

» Reguliariai valykite jrenginj drégna Sluoste su Siek
tiek skystojo muilo. Nenaudokite valymo priemoniy
arba tirpikliy. Jos / jie gali pazeisti plastikines jren-
ginio dalis. Atkreipkite démesj j tai, kad j jrenginio
vidy nepatekty vandens.

10.Techniné ir einamoji priezitira

Oro filtras (16-18 pav.)

» Po kiekvieno naudojimo iSvalykite oro filtrg (H).

« Atsukite oro filtro korpuso danggio tvirtinimo verz-
le (18 pav./6 poz.) ir atidarykite korpuso dangt;.
(2r. 16 pav.)

« |Simkite oro filtrg (H).

« |8valykite oro filtrg. Plaukite oro filtrg Svariame, Sil-

tame muilo Sarme. Leiskite jam visiSkai iSdziati ore.

|dékite oro filtrg. Uzdékite ant oro filtro korpuso
dangtj. Atkreipkite démes;j | tai, kad oro filtro korpu-
so dangtis baty uzdétas tiksliai (S-V). Priverzkite oro
filtro korpuso danggio tvirtinimo verzle. (zr. 16 pav.)

/A NUORODA

Patartina tureti atsarginj filtrg.

Alyvos tiekimo anga (20 pav.)

» Po kiekvieno naudojimo patikrinkite alyvos tieki-
mo angg (K).

» ISmontuokite kreipiamajj bégelj.

« Patikrinkite alyvos tiekimo angg (K), ar ji neuzsikiSo.

Kreipiamasis bégelis (23-24 pav.)

» Po kiekvieno naudojimo iSvalykite kreipiamajj bé-
gelj.

» Numontuokite kreipiamajj bégelj nuo masinos.

» Pasalinkite pjovimo dulkes nuo kreipiamojo bégelio
ir alyvos kanale (23 pav./1 poz.).

» Sutepkite kreipiamajj krumpliaratj (24 pav./2/3 poz.)
alyvos Svirkstu pro techninés priezidros anga.

Cilindro briaunos (20 pav.)

* Po kiekvieno naudojimo iSvalykite cilindro
briaunas (M). Tam naudokite suslégtgjj ora,
esant mazam slégiui, arba paimkite teptuka.
A DEMESIO! Uzsidékite apsauginius akinius.

» Dél dulkiy ir neSvarumy tarp cilindro briauny ma-
Sina gali perkaisti.

Kiti techninés priezitaros punktai pries kiekvieng

naudojima

» Patikrinkite jrenginj, ar néra nuotékio i$ alyvos ar-
ba degaly bako.

» Patikrinkite jrenginj, ar néra atsilaisvinusiy daliy
ir varzty. Ypac pjuklo grandineg, kreipiamajj bégelj
ir rankenas.

» Jei nustatote maSinos defekty, nedelsdami juos
pasalinkite.

Alyvos / degaly filtras (21 pav.)

A DEMESIO! Niekada neeksploatuokite grandininio

pjuklo be alyvos / degaly filtro (L1/L2). Atitinkamai po

100 darbo valandy alyvos / degaly filtrg reikéty iSva-

lyti arba, atsiradus pazeidimui, jj pakeisti. Prie$ keis-

dami alyvos / degaly filtrg, visiSkai iStustinkite alyvos

/ degaly baka.

» Nuimkite alyvos / degaly bako dangtelj (12/14).

» Tinkamai sulenkite minksta viela.

« |kiskite jg j alyvos / degaly bako angg ir jkabinki-
te alyvos / degaly Zarng. Atsargiai traukite alyvos
/ degaly Zarng iki angos, kol jg galésite sugriebti
pirstais.

/A NUORODA

NeisStraukite zarnos is bako iki galo.

 |18kelkite alyvos / degaly filtrg (L1/L2) i$ alyvos /
degaly bako.

Nutraukite alyvos / degaly filtrg sukamuoju judesiu
ir jj iSvalykite. Jei alyvos / degaly filtras paZeistas,
ji utilizuokite.

|dékite naujg arba i8valytg alyvos / degaly filtrg.
|kiSkite alyvos / degaly filtro galg j alyvos / degaly
bako anga. |sitikinkite, kad alyvos / degaly filtras
yra apatiniame bako kampe. Pastumkite alyvos /
degaly filtrg ilgu atsuktuvu j tinkamg padétj.
Pripildykite j alyvos / degaly bakg 3vieZio alyvos
/ degaly misinio. Po to uzdarykite alyvos / degaly
baka alyvos / degaly bako dangteliu.

Uzdegimo zvakeé (17-19, 22 pav.)

A DEMESIO! Kad grandininio pjaklo variklis likty ga-
lingas, uzdegimo zvaké turi bati Svari ir turi bati tinka-
mas atstumas tarp elektrody (0,6—0,7 mm). Uzdegi-
mo zvake reikia valyti kas 20 darby valandy arba pa-
keisti.
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» Tada nustatykite jj./i§j. jungiklj (11) ties ,Sustab-
dyti*.

» Pasalinkite oro filtro korpuso dangtj (5), atsukdami
oro filtro korpuso danggio tvirtinimo verzle (6) prieS
laikrodZio rodykle. Tada oro filtro korpuso dangtj
galésite nuimti.

» Tuo paciu metu sukdami, iStraukite uzdegimo zva-
kés kistuka iS uzdegimo zvakés (G).

* ISmontuokite uzdegimo Zvake uzdegimo Zvakes
raktu (20). Nenaudokite jokio kito jrankio.

« |8valykite uzdegimo Zvake variniu vieliniu Sepeciu
ir jstatykite nauja. (22 pav.)

TusSciosios eigos siikiy skai¢iaus nustatymas

(25 pav.)

Jei pjuklo grandiné tuscigja eiga veikia toliau, priva-

lote pakoreguoti tusciosios eigos sikiy skaiciy.

1. Pasalinkite kamstj (T).

2. Leiskite varikliui 3—5 minutes jkaisti (henaudokite
didelio stkiy skai€iaus!).

3. I8droziniu atsuktuvu pasukite nustatymo varztg (R):
pagal laikrodzio rodykle
- TuSCiosios eigos sukiy skaicius padidéja (+)
pries laikrodzio rodykle
- TuScCiosios eigos sukiy skaicius sumazéja (-)
Maks. tusciosios eigos sukiy skaicius: 3300 min~

Jei pjuklo grandiné vis délto ir toliau veikia tuscigja
eiga, kreipkités j gamintojg.

Démesio! Jokiu bidu nedirbkite su grandininiu pja-
klu toliau!
Svarbu: negalima atlikti jokiy kams€io L/H nustatymu.

Karbiuratoriaus nustatymas

Gamykloje buvo nustatyta optimali karbiuratoriaus
galia. Jei reikéty nustatyti papildomai, pristatykite
pjikla j jgaliotg klienty aptarnavimo tarnyba.

A DEMESIO! Negalite atlikite jokiy karbiuratoriaus
nustatymy savarankiskai!

Kreipiamasis bégelis
» Apsukite kreipiamajj bégelj kas 8 darbo valandas,
kad uztikrintuméte tolygy dévéjimasi.

Pjuklo grandiné

Pjuklo grandinés jtempis

Reguliariai tikrinkite pjoklo grandinés jtempj ir prirei-
kus jj sureguliuokite, kad pjaklo grandiné glaudziai pri-
glusty prie kreipiamojo bégelio, taiau baty pakanka-
mai laisva, kad baty galima jg patraukti ranka (8 pav.).

Naujos pjiklo grandinés jéjimas

Nauja pjuklo grandine ir kreipiamajj bégelj reikia su-
reguliuoti po maziau nei 5 pjaviy. Tai yra normalu jsi-
dirbimo laikotarpiu ir intervalai tarp basimy reguliavi-
my padidéja.
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Pjuklo grandinés tepimas alyva

Visada jsitikinkite, kad automatiné pjaklo grandinés te-
pimo sistema tinkamai veikia. Visada atkreipkite dé-
mesj | tai, kad alyvos bakas visada baty pripildytas.
Pjovimo darby metu kreipiamasis bégelis ir pjiklo
grandiné visada turi bati pakankamai sutepti alyva,
kad baty sumazinta trintis su kreipiamuoju bégeliu.
Kreipiamojo bégelio ir pjuklo grandinés niekada ne-
galima pradéti eksploatuoti be veikian€ios tepimo
sistemos. Jei grandininj pjuklg eksploatuojate sausai
arba su per mazai alyvos, sumazéja pjovimo nasu-
mas, sutrumpeéja kreipiamojo bégelio eksploatavimo
trukmé, pjdklo grandiné greitai atSimpa ir dél perkai-
timo labai stipriai nusidévi kreipiamasis bé. Kad per
mazai alyvos, rodo susidare dimai arba pasikeitusi
kreipiamojo bégelio spalva. Visada Sviesiame plote
patikrinkite alyvos miglg, kai visu grei€iu veikdamas
grandininis pjaklas yra nukreiptas j §j plota.

Grandinés techniné prieziira

Grandinés galandimas

Norint pagalasti grandine, reikia specialiy jrankiy, ku-
rie uztikrina, kad pjovimo jrankiai bus galandami tin-
kamu kampu ir tinkamu gyliu. Nepatyrusiam grandi-
niniy pjdkly naudotojui rekomenduojame pjdklo gran-
dine pavesti pagalasti artimiausiy klienty aptarnavi-
mo tarnybos specialistui.

Jei manote, kad savo pjuklo grandine galite pagalgsti
patys, jsigykite specialiy jrankiy i$ profesionalios kli-
enty aptarnavimo tarnybos.

Galaskite grandine su apsauginémis pirstinémis. Pa-
galandus visos pjovimo grandys turi bati tokio paties
plocio ir ilgio.

Pjaunant astriu pjoklu, gaunamos grazios formos
drozZlés. Kai grandiné pradeda gaminti pjuvenas,
ja reikia pagalgsti. Po 3—4 pjovimo jrankiy galandi-
mo turite patikrinti gylio ribotuvy aukstj bei prireikus
plokS¢&ia dilde juos nuleisti Zemiau ir tada uzapvalin-
ti priekinj kampa.

A DEMESIO! Norint uztikrinti sklandy ir saugy jren-
ginio eksploatavimg, svarbu, kad pjdklo grandiné vi-
sada baty astri. Pjoklo grandine reikia pagalasti, kai:
» pjuvenos yra dulkiy pavidalo;

» pjovimui turite naudoti papildomg jéga;

* pjavis néra tiesus;

» padidéja vibracija;

» padidéja degaly suvartojimas.

Rekomenduojame pjiklo grandine pavesti pagalgsti
specialistui.
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Pjuklo grandinés galandimo instrukcija:

Dildés skersmuo | VirSutinis kampas | Apatinis kampas VirSutinis posvoyrlo Stgndartlnls
kampas (55°) gylio matmuo
[ —
e —

Pioklo Jtvirtinimo Jtvirtinimo R
grandinés tipas sukimosi kampas | posvyrio kampas —] ?

—

:

21PBX apie 4,8 mm 10° 85° 0,64 mm

Gylio ribotuvas

Dildé

Svarbi nuoroda remonto atveju:

kai jrenginj grazinate remontui, atkreipkite démesj |
tai, kad saugumo sumetimais jrenginys j techninés
priezidros stotele baty pristatomas be alyvos ir de-

galy.

Periodinés techninés prieziliros ir prieziaros
nuorodos

Norint uztikrinti ilgg eksploatavimo trukme ir iSvengti
pazeidimy bei uztikrinti visiSkg saugos jtaisy funkcio-
naluma, reikia reguliariai atlikti toliau apraSytus tech-
ninés priezidros darbus.

Garantinés pretenzijos pripazjstamos tik tada, kai Sie
darbai atliekami reguliariai ir tinkamai. Nesilaikant

nurodymuy, kyla nelaimingy atsitikimy pavojus!
Motoriniy pjakly naudotojams leidZziama atlikti ti

k Sio-

je eksploatavimo instrukcijoje apraSytus techninés

priezidros ir priezitros darbus.

Kitus darbus leidziama atlikti tik specializuotoms

dirbtuvéms.

Bendroji informacija Visas motorinis pjuklas

Pjdklo grandiné
Grandinés stabdys
Pjaklo begelis

ISvalykite iSore ir patikrinkite, ar néra pazeidimy.
Atsiradus pazeidimy, nedelsdami inicijuokite tinkama
remontg.

Reguliariai galgskite, laiku pakeiskite.

Reguliariai paveskite tikrinti specializuotose dirbtuvése.

Apsukite, kad apkrauti darbiniai pavirSiai dévétysi tolygiai.

Laiku pakeiskite.

pries kiekvienos
eksploatacijos pradzZig

Pjaklo grandiné

Pjaklo bégelis

Grandiniy tepimas
Grandinés stabdys
SUSTABDYMO jungiklis,
apsauginis blokavimo
mygtukas, akceleratoriaus
rankinio valdymo rankenélé
Degaly ir alyvos bako
dangtelis

Patikrinkite, ar néra pazeidimy ir ar ji astri
Patikrinkite grandinés jtempj

Patikrinkite, ar néra pazeidimy

Veikimo patikra

Veikimo patikra

Veikimo patikra

Patikrinkite sandaruma
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kasdien Oro filtras

Pjaklo bégelis

Bégelio laikiklis
TuSciosios eigos sukiy
skaicius

valymas

Patikrinkite, ar néra neSvarumuy, iSvalykite alyvos jéjimo angg
ISvalykite, ypa€ alyvos kreipimo griovelj

Patikrinkite (grandiné neturi judéti kartu)

kiekvieng savaite Ventiliatoriaus korpusas
Cilindro ertmé
Uzdegimo zvaké
Duslintuvas

Grandinés gaudyklés
apsauginé jvoré

Varztai ir verzlés

ISvalykite, kad uztikrintuméte nepriekaistingg ausinimo oro
tiekimg

valymas

Patikrinkite, prireikus pakeiskite

Patikrinkite, ar neuzsikiSo

Patikrinkite, ar néra pazeidimuy, prireikus pakeiskite
Patikrinkite bakle ir pritvirtinimo tvirtumg

kas tris ménesius |siurbimo galvuté
Degaly, grandiniy alyvos

bakas

Keitimas
valymas

Laikymas Visas motorinis pjlklas

Pjaklo grandiné ir bégelis

Degaly, grandiniy alyvos
bakas
Karbiuratorius

ISvalykite iSore ir patikrinkite, ar néra pazeidimy.
Atsiradus pazeidimy, nedelsdami inicijuokite tinkama
remontg.

ISmontuokite, iSvalykite ir Siek tiek sutepkite
ISvalykite pjiklo bégelio kreipiamajj griovel]
IStustinkite ir iSvalykite

IStustinkite

Techninés priezitiros informacija

Atkreipkite démesj | tai, kad Sio gaminio toliau nuro-
dytos dalys naudojant arba natdraliai dévisi arba to-
liau nurodyty daliy reikia kaip vartojamyjy medziagy.
Greitai susidévinc¢ios dalys*: pjaklo grandiné, kreipia-
masis bégelis, grandiniy alyva, varikliné alyva, atra-
minis dantis, grandinés gaudyklé, uzdegimo Zvake,
oro filtras, degaly filtras, grandiniy alyvos filtras

* j komplektacijg privalomai nejeinal
Atsarginiy daliy ir priedy jsigysite masy techninés
priezidros centre. Tam nuskenuokite tituliniame lape

esantj QR koda.

11. Laikymas

| A ATSARGIAI

Niekada nepadékite grandininio pjaklo ilgiau nei 30
dieny, prie$ tai neatlike toliau nurodyty veiksmy.
Prie$ padédami jrenginj j laikymo vietg, laikykités va-
lymo ir techninés prieziGros nuorody!

Grandininio pjuklo padéjimas

Jei grandininj pjaklg dedate ilgiau nei 30 dieny, tam

ji turite paruosti. Kitu atveju iSgaruos karbiuratoriuje

esantys like degalai ir jo dugne liks gumos konsisten-

cijos nuosédy. Dél to gali bati sunkiau paleisti ir pa-

sekmé gali bati brangls remonto darbai.

* Norédami paS$alinti i§ bako galimai esantj slégj,
Iétai nuimkite degaly bako dangtelj. Atsargiai is-
tustinkite degaly baka.
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» Uzveskite variklj ir palikite jj veikti, kol grandininis
pjdklas sustos, kad i$ karbiuratoriaus baty pasa-
linti degalai.

 Leiskite varikliui atvésti (mazdaug 5 minutes).

» Pasalinkite uzdegimo zvake.

« |pilkite j degimo kamerg 1 arbatinj Saukstelj Svarios
2 takty variklio alyvos. Kelis kartu patraukite uz re-
versinio paleidiklio rankenos, kad baty padengti vi-
diniai komponentai. Vél jstatykite uzdegimo zvake.

Padékite grandininj pjiklg sausoje vietoje ir toli nuo
galimy uzdegimo Saltiniy, pvz., krosnies, dujinio
karsto vandens kaitintuvo, dujinio dzZiovintuvo ir t. t.

Grandininio pjuklo eksploatavimo atnaujinimas

» Pasalinkite uzdegimo zvake.

» Greitai patraukite uz reversinio paleidiklio ranke-
nos, kad i§ degimo kameros baty pasalintas aly-
vos perteklius.

 |8valykite uzdegimo Zvake ir atkreipkite déemes;j |
tai, kad tarp uzdegimo zvakés elektrody baty tin-
kamas atstumas, arba statykite naujg uzdegimo
z2vake su tinkamu atstumu tarp elektrody.

» Paruos$kite grandininj pjaklg eksploatavimui.

« Pripilkite | degaly bakg tinkamo degaly / alyvos
misinio.

12.Transportavimas
Norédami transportuoti pjakla, iStustinkite benzino

baka. Sepediu arba rankine $luotele nuvalykite nuo
pjuklo didesnius neSvarumus.
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13.Utilizavimas ir pakartotinis atga-
vimas

Pakavimo nuorodos

Pakavimo medziagas galima

AY h @ perdirbti. Utilizuokite pakuo-
(=g ) R

tes, tausodami aplinka.

14.Sutrikimy Salinimas

Problema

Variklis nepasileidzia arba
jis pasileidzia, taciau toliau
neveikia.

Galima priezastis

Bloga paleidimo eiga.

Netinkamo naudoti jrenginio utilizavimo galimy-
bes suzinosite senilinijoje arba miesto savival-
dybéje.

Degalai ir alyvos

 Prie$ utilizuodami jrenginj, iStustinkite degaly bakg
ir variklinés alyvos rezervuarg!

» Degaly ir variklinés alyvos negalima mesti | buiti-
nes atliekas ar i8pilti j nuotékas, juos reikia surinkti
ir utilizuoti atskirai!

» Tusgius alyvos ir degaly bakus reikia utilizuoti tau-
sojant aplinka.

Koregavimas

Laikykités Sioje instrukcijoje pateikty nurodymuy.

Blogai nustatytas
karbiuratoriaus misinys.

Paveskite karbiuratoriy nustatyti jgaliotai klienty
aptarnavimo tarnybai.

Suodina uzdegimo Zvaké.

ISvalykite / nustatykite arba pakeiskite uzdegimo
zvake.

UzsikiSes degaly filtras.

Pakeiskite degaly filtrg.

Variklis pasileidzia, taciau
veikia nevisa galia.

NesSvarus oro filtras.

Pasalinkite, iSvalykite ir iS naujo jstatykite oro filtrg.

Blogai nustatytas
karbiuratoriaus misinys.

Paveskite karbiuratoriy nustatyti jgaliotai klienty
aptarnavimo tarnybai.

Variklis trikcioja.

Blogai nustatytas
karbiuratoriaus misinys.

Paveskite karbiuratoriy nustatyti jgaliotai klienty
aptarnavimo tarnybai.

Esant apkrovai, néra galios.

Blogai nustatyta uzdegimo
zvake.

ISvalykite / nustatykite arba pakeiskite uzdegimo
zvake.

Variklis veikia netolygiai.

Blogai nustatytas
karbiuratoriaus misinys.

Paveskite karbiuratoriy nustatyti jgaliotai klienty
aptarnavimo tarnybai.

Itin daug dimuy.

Netinkamas degaly misinys.

Naudokite tinkama degaly misinj (santykis 40:1).

Esant apkrovai, néra galios.

Pjdklo grandiné atSipusi arba
atsipalaidavusi.

Pagalgskite pjuklo grandine arba jdékite naujg
pjuklo grandine — jtempkite pjuklo grandine.

Variklis i$sijungia.

Tu&cCias benzino bakas arba
degaly bake blogai jdétas
degaly filtras.

Pripildykite degaly baka.
Pripildykite pilng degaly bakg arba degaly filtrg
atitinkamai jdékite j benzino baka.

Nepakankamai sutepta pjuklo
grandiné (Kreipiamasis bégelis
ir pjiklo grandiné jkaista).

Tu&cCias pjoklo grandinés
alyvos bakas

Pripildykite pjdklo grandinés alyvos baka.

UZsikiSo alyvos angos.

ISvalykite kreipiamojo bégelio techninés prieZitros
anga.
ISvalykite kreipiamojo bégelio griovelj.

15.Leidziama pjovimo saranka

Pjdklo grandiné 325.058-76BL (7910100723)

Kreipiamasis

L BE20-76-5812P (7910100724)
bégelis

Pjdklo grandiné ,Oregon® 21BPX078X

Kreipiamasis
bégelis

,Oregon® 208PXBK095
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schypel
A

IEVERIBAL!

Pirms lietoSanas uzsakSanas pamatigi izlasiet So lietoSanas instrukciju un noteikti ieverojiet
drosibas tehnikas noteikumus!

So motorzagi drikst vadit tikai personas, kuras izgajusas atbilsto$u instruktazu un apmacibu
par riskiem (“Sertifikats par dalibu kursos par motorzagu vadibu atbilstosi attiecigas valsts
izglitibas standartam”)!

Rupigi uzglabajiet lietoSanas instrukciju!

Norade:
levérojiet, ka dazi nacionalie noteikumi var ierobezot ierices izmantosanu.

Esat sveicinats Scheppach skaidrojosaja video
"Ka es palaizu savu kédes zagi".
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Simbolu skaidrojums

Simbolu izmantoSanai Saja rokasgramata javers jisu uzmaniba uz iesp&jamiem riskiem. Ir precizi jaizprot drosibas sim-
boli un skaidrojumi, uz kuriem tie attiecas. Bridinajumi pasi par sevi nenovers riskus un nevar aizvietot pareizos pasaku-
mus, lai novérstu negadijumus.

Izlasiet, izprotiet un izpildiet visas bridinajuma norades.

Bridinajums! Atsitiena risks (kickback). Sargieties no kédes zaga atsitiena un nepielau-
jiet kontaktu ar sliedes smaili.

Nelietojiet ierici ar vienu roku.

Vienmer lietojiet ierici ar abam rokam.

Vienmer valkajiet aizsargbrilles, ausu aizsargus un aizsargkiveri.

Pirms ierices lietoSanas izlasiet visu lietoSanas instrukciju.

Vienmeér, kad lietojat ierici, valkajiet droSus un vibracijas slap&joSus roku aizsargus.

Vienmer, kad lietojat ierici, valkajiet neslidoSus droSibas apavus, kas pasarga no iegrie-
zumiem.

Svarigi ir valkat aizsargapgérbu pédam, kajam, delnam un apaksdelmiem.

Degvielas iepildes atvere.

Zaga kédes ellas iepildes atvere.

A I { | nospiests - gaisa varsts deaktivizéts
A I\l izvilkts - gaisa varsts aktivizéts
CHOKE
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@ Suknida poga aukstai palaidanai

10x
L Karburatora reguléSanas skrives:
H L mazs apgriezienu skaits
H liels apgriezienu skaits
T T apgriezienu skaits tuk$gaita

Kédes bremzes regulé$ana:

Balta bultina: kédes bremze neaktiva.
(O) O Melna bultina: kédes bremze aktiva.
=
O @5‘@ :> Zaga kédes montazas virziens.

4 lerices garantétais skanas jaudas [Tmenis.
4B

levéribai! Karsta virsma.

ON
t leslégSanas / izslegSanas slédzis - “ON”
@ leslégSanas / izslégSanas slédzis - “STOP”

Svars

i] + ﬁy‘ MaisTjuma attieciba

Nepielaut saskari ar sliedes smaili.

Aizliegta atklata liesma.

‘ € Razojums atbilst spéka esosajam Eiropas Direktivam.

A

! ! RazZojums atbilst piemérojamam Serbijas vadlinijam.

250 | LV

www.scheppach.com



Satura raditajs: Lappuse:
1. L2102 To £ SRR 252
2. 1eriCes APraKStS .. .uuuiiiiiie e 252
3.  Piegades Komplekts ........oooovimiiiiiiiiiiiicic e, 252
4. Noteikumiem atbilsto3a lietoSana..............ccccc i, 252
5. DroSibas NOradijumi........coeiiiiuuiiiiiiiieie e 253
6. Tehniskie dati........cccooiiiiiiii s 260
7. Pirms lietoSanas sak3anas.........ccccccvvveeeeei i 261
8. LIBtOSANA.....ci i s 262
1S T N1 (T o T- I U PPPPTRRR 263
10. Apkope un tehniska uzturédana............ccccceeeeeiiiiiiiiiiiiieicieeie, 264
11, Glab@SaNa......cco o 267
12, TransSPOrtESaNa .......cueeiiiiieiii it 267
13. Utiliz&cija un otrreiz€ja izmantodana.............ccoccocveiiiienenne, 268
14.  TrauCEjuMU NOVEISANA.........ccccviiiieieeeee e e e e e e et e e e e e e e 268
15.  Atlautais zadgésanas komplekts..........ccceviiiiiieiiniiiicicee 268
16. Atbilstibas deklaracija ...........cocoueiiiiiiiiii 334

LV | 251

www.scheppach.com



1. levads

Razotijjs:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen, Vacija

Godatais klient!
Vélam prieku un izdoSanos, stradajot ar So jauno ie-
rici.

Norade:

STs ierices raZotajs saskana ar spéka eso$o likumu

par razotaja atbildibu par razojumu kvalitati nav at-

bildigs par zaudéjumiem, kas rodas $ai iericei vai ST1s

ierices dél saistiba ar:

 nelietpratigu apkalposanu,

« lietoSanas instrukcijas neievéroSanu,

» treSo personu, nepilnvarotu specialistu veiktiem
laboSanas darbiem,

* neoriginalo rezerves dalu montaZu un nomainu,

» noteikumiem neatbilstoSu lietoSanu.

levérojiet!

Pirms montazas un lietoSanas sak3anas izlasiet visu
lietoSanas instrukcijas tekstu.

Sai lietodanas instrukcijai ir japalidz jums iepazit ie-
rici un lietot tas noteikumiem atbilsto$as izmanto$a-
nas iespéjas.

LietoSanas instrukcija ir sniegtas svarigas norades
par droSu, lietpratigu un ekonomisku darbu ar ierici,
lai nepielautu riskus, ietaupitu remonta izdevumus,
samazinatu dikstaves laikus un palielindtu ierices
uzticamibu un darbmazu.

Papildus &Ts lietoSanas instrukcijas droSibas noteiku-
miem noteikti jaievéro attiecigaja valstt spéka esoSie
noteikumi par ierices lietoSanu.

Glabajiet lietoSanas instrukciju pie ierices plastikata
maisina, sargajot no netirumiem un mitruma. Pirms
darba sdkSanas ta jaizlasa un rapigi jaievéro ikvie-
nam operatoram.

Ar ierici drikst stradat tikai tas personas, kas parzi-
na ierices lietoSanu un ir instruétas par riskiem, kas
ir saistiti ar ierices lietoSanu. Jaievéro noteiktais mi-
nimalais vecums.

Papildus $aja lietoSanas instrukcija sniegtajiem dro-
Sibas noradijumiem un attiecigas valsts 1pasajiem
noteikumiem jaievéro visparatzitie tehniskie noteiku-
mi par kokapstrades iekartu lietoSanu.

Més neuznemamies atbildibu par nelaimes gadiju-
miem vai zaud&jumiem, kas rodas, ja nenem véra So
instrukciju un droSibas noradijumus.

2. lerices apraksts
1. Zaga kéde

2. Vadsliede
3. Priek3éjais roku aizsargs / kédes bremze
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priek$€jais rokturis

Gaisa filtra korpusa vaks

Gaisa filtra korpusa vaka stiprindjuma uzgrieznis
Gaisa varsts

Akseleratora sviras blokétajs

9. Aizmuguréjais rokturis

10. Akseleratora svira

11. leslégSanas / izslégSanas slédzis
12. Degvielas tvertnes vaks

13. Reversa palaidéja rokturis

14. Ellas tvertnes atveres vaks

15. Vadsliedes parsegs

16. Zaga kédes apalvile

17. Kédes piedzinas korpusa vaks
18. Kédes uztverejs

19. Robots atbalsts

20. Aizdedzes sveces atsléga

21. Degvielas sajauk$anas tvertne
22. Skruvgriezis

23. lek3é&ja seSstira atslega 4 mm
24.Sukn18a poga aukstai palaiSanai

©ON O

3. Piegades komplekts

+ Kédes zagis (1x)

+ Zaga kede (1x)

» Vadsliede (1x)

» Vadsliedes parsegs (1x)

» Aizdedzes sveces atsléga (1x)

» lek3éja seSstira atsléga 4 mm (1x)

» Degvielas maisiSanas tvertne (1x)

+ Zaga kedes apalvile (1x)

« Skrivgriezis (1x)

« Originalas lietoSanas instrukcijas tulkojums (1x)

Atveriet iepakojumu un uzmanigi iznemiet ierici.
Nonemiet iepakojuma materialu, ka art iepakojuma
un transportéSanas stiprinajumus (ja tadi ir).
Parbaudiet, vai piegades komplekts ir pilnigs.
Parbaudiet, vai ierice un piederumi transportéSanas
laika nav bojati.

Ja iespéjams, uzglabajiet iepakojumu I1dz garantijas
termina beigam.

A IEVERIBALI!

lerice un iepakojuma materials nav rotallietas!
Bérni nedrikst rotalaties ar plastikata maisiniem,
plévém un sikam detalam! Pastav noriSanas un
nosmaksanas risks!

4. Noteikumiem atbilstosSa lietoSana

lerice noteikumiem atbilstoS$a veida ir paredzéta vie-
nigi koksnes zagésanai. Koku cirSanu drikst veikt ti-
kai ar atbilstoSu sagatavotibu. Razotajs nav atbildigs
par bojajumiem, kurus izraisijusi noteikumiem neat-

bilstoSa lietoSana vai nepareiza vadiba.
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lerTci drikst izmantot tikai tai paredzétajiem mérkiem.
lerices lietoSana citiem meérkiem ir uzskatama par
noteikumiem neatbilstoSu.

Par jebkdda veida bojajumiem vai savainojumiem,
kas izriet no 8adas lietoSanas, ir atbildigs lietotajs/
operators un nevis razotajs.

Nemiet véra, ka musu ierices noteikumiem atbilsto$§a
veida nav konstruétas komercialai, amatnieciskai vai
ripnieciskai izmantoSanai. Més neuznemamies ga-
rantiju, ja ierici izmanto komercialos, amatniecibas
vai riipniecibas uznémumos, ka arT lIidzigos darbos.

5. Drosibas noradijumi

Saja lietodanas instrukcija vietas, kuras attiecas uz
jusu drosibu, ir markétas ar $adu zimi: A

Turklat lietoSanas instrukcija ir citas svarigas vietas
teksta, kas ir markétas ar vardu “IEVERIBAI!*.

A IEVERIBAI!

Lietojot ierices, jaievéro dazi droSibas pasakumu,
lai novérstu savainojumus un bojajumus. Tadé| rapi-
gi izlasiet 3o lietoSanas instrukciju / droSibas nora-
dijumus. Ja jums ierici vajadzétu nodot citai perso-
nai, dodiet I1dzi arT S0 lietoSanas instrukciju / drosi-
bas noradijumus. Més neuznemamies atbildibu par
nelaimes gadijumiem vai zaudéjumiem, kas rodas, ja
nenem véra o instrukciju un drotbas noradijumus.

A BISTAMI

Ja neievéro So noradi, pastav maksimalas briesmas
dzivibai vai dzivibai bistamu savainojumu risks.

| A BRIDINAJUMS |

Ja neievéro So noradi, pastav briesmas dzivibai vai
smagu savainojumu risks.

| A UZMANIBU

Ja neievéro So noradi, pastav vieglas vai vidéji sma-
gas savainosanas risks.

Ja neievéro So noradi, pastav motora vai citu materi-
alo vertibu bojajuma risks.

5.1 Visparéjie drosibas noradijumi

A IEVERIBAI! Stradajot ar instrumentiem, kas dar-
bindmi ar degvielu, vienmér jaievéro $adi pamatno-
teikumi, lai samazinatu miesas bojajumu un/vai ieri-
ces bojajumu risku.

Pirms kédes zaga izmantoSanas uzsaksanas iz-
lasiet §1s norades un saglabajjiet tas.

1. Nestradajiet ar kédes zagi, ja esat noguris, slims,
alkohola un/vai narkotisko vielu ietekmé.

2. Esiet piesardzigs, rikojoties ar degvielu. ledarbi-
niet kédes zagi, atrodoties vismaz 3 m attaluma
no degvielas uzpildes vietas.

3. Zagéjiet tikai tad, kad darba zona ir iztirita, jas
stabili stavat un ir ieplanots atkap3anas cel$ no
kritoSa koka.

4. Pirms kédes zaga iedarbinaSanas parliecinieties,
ka tas nepieskaras nevienam priekSmetam.

5. Parnésajiet kedes zagi tikai tad, kad motors ir ap-
stajies, vadsliede atrodas vadsliedes parsega un
izpltdes kolektors ir vérsts prom no jasu kermena.

6. Nedarbiniet bojatu, nepareizi noregulétu vai ne-
pilnigi un valigi samontétu kédes zagi. Parlieci-
nieties, vai kédes zagis apstajas, kad tiek aktivi-
zéta kédes bremze.

7. lzslédziet motoru pirms kédes zaga nolik§anas.

8. Esiet 1pasi piesardzigs, zagéjot mazus kriimus un
atvases, jo planie zari var iekerties k&des zagi un
tikt sviesti jasu virziena vai likt zaudét [Tdzsvaru.

9. Zagéjot nospriegotu zaru, uzmanieties no iespé-
jama atsitiena, kad zara nospriegojums péksni
mazinas.

10. Parliecinieties, vai rokturi ir sausi, tiri un uz tiem
nav ellas vai degvielas maistjuma.

11. Nezagéjiet koku ar kédes zadi, ja vien neesat at-
bilstosi apmacits.

12. Visus kédes zaga apkopes darbus, iznemot $a-
ja ekspluatacijas un apkopes instrukcija noradi-
tos punktus, drikst veikt tikai pilnvarots servisa
uznémums.

13. Kédes zaga transportésanai un glabasanai uzlie-
ciet parsegu uz vadsliedes.

14. Nestradajiet ar kédes zagi blakus uzliesmojosiem
Skidrumiem vai gazem vai to klatbatné neatkari-
gi no t3, vai tas ir ara vai iekStelpas. Pastav spra-
dziena un/vai ugunsgréka draudi.

15. Neuzpildiet degvielu, ellu vai smérvielu, kad kée-
des zagis darbojas.

16. Izmantojiet tikai piemérotu zagmaterialu: Zagéjiet
tikai koksni. Neizmantojiet kédes zagi darbiem,
kam tas nav piemérots. Nezagéjiet ar kédes za-
gi, pieméram, plastmasu, mdri vai citu konstruk-
ciju materialus.

17. Tikltdz darbojas ierice ar motoru, ta rada indigas
izplides gazes. Nekad nestradajiet slégtas vai
slikti ventilétas telpas.

18. Lai noteiktu nopietnus bojajumus vai defektus, ie-
rice japarbauda pirms lietoSanas un péc tas kri-
tiena.

19. Ja, piepildot ellas vai degvielas tvertni, blakus tai
ir izlijis Skidrums, pirms iedarbinaSanas ierice no
tam ir janotira.
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Ka kédes zaga lietotajam jums jaievéro vairaki
punkti, lai zagésana noritétu bez negadijumiem
un savainojumiem.

1. Pamata izpratne par atsitieniem var samazinat vai
noverst parsteiguma momentu. PekSnas, nepar-
domatas reakcijas veicina nelaimes gadijumus.

2. Kamer darbojas motors, stingri turiet kédes za-
@i ar abam rokam, ar labo roku turot aizmuguré-
jo rokturi un ar kreiso — priek$€&jo rokturi. Tkdkiem
un parégjiem pirkstiem stingri jaaptver kédes za-
ga rokturi. Stingrs satvériens palidz uztvert atsi-
tienus un saglabat kontroli par kédes zagi. Nelai-
diet vala.

3. Parliecinieties, ka apkartné, kura stradajat, nav
Skerslu. Zagejot ar kédes zagi, vadsliedes smaile
nedrikst pieskarties koka stumbram, zaram vai tml.

4. Zagéjiet ar lielu motora atrumu.

5. Nenoliecieties parak talu uz priekSu un nezagé-
jiet virs plecu augstuma.

6. Asiniet un apkopiet kédes zagi atbilstosi razota-
ja noradém.

7. Ja zagésanas laika ierice iestrégst, ta nekavéjo-
ties jaizslédz un uzmanigi jaatbrivo. Péc tam japar-
bauda, vai iericei nav bojajumu (pieméram, saliekta
vadsliede), un javeic izméginajuma iedarbinasana.

Pielieciet kédes zagi zagéjuma vadiSanai ar ro-
boto atbalstu tiesi pie zagéjamas koksnes. Ir ari
ieteicams izmantot roboto atbalstu, lai zagétu
liela diametra zarus.

Robotais atbalsts ir nekustigi japieliek pie kok-
snes, pirms zagé ar darbojoSos kédes zagi. Pa-
celiet kédes zaga galu ar aizmuguréjo rokturi un
vadiet to ar priekSéjo rokturi. Zobs darbojas ka
pagrieziena punkts. ParlikSanu veic, izdarot rok-
tura vieglu spiedienu. Lidz ar to zagi var viegli at-
vilkt atpakal. lebidiet satvéréju un atkartoti pace-
liet aizmuguréjo rokturi.

Izmantojiet tikai atlautos zaga kédes un vadslie-
des apvienojumus (skatiet 15. nodalu)!

Piegades komplekta ieklautais zagésanas komplekts
ir optimali paredzéts kédes zagim.

Savienojot sastavdalas, kas nesader kopa, zagésa-
nas komplekts jau péc 1sa darba laika var tikt neat-
griezeniski sabojats un izraisit savainojumus.

Talak noradrttais pielikums galvenokart ir paredzéts
gala lietotajiem vai gadTjuma rakstura lietotajiem. Kée-
des zagis ir paredzéts neregularai lietoSanai maju
un darzu 1pasniekiem un dzivojamo vagonini iemit-
niekiem, un kalpo visiem visparéjiem darbiem, piem.,
celmu izlau$anai, malkas zagésanai utt.
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Tas nav paredzéts ilgstoSiem darbiem. lilgaka dar-
ba gadijuma vibraciju de| operatora rokas var rasties
asinsrites traucéjumi (vibracijas izraisttais vazos-
pastiskais sindroms). Vibracijas izraisttais vazo-
spastiskais sindroms ir asinsvadu slimiba, kad roku
un kaju pirkstu mazie asinsvadi krampjaini saraujas.
Skartas zonas vairs netiek apgadatas ar asinim, un
tadejadi izskatas arkartigi balas. Bieza vibréjoso ie-
ri€u lietoSana personam, kuram ir traucéta asinsrite
(piem., sméekétajiem, diabétikiem), var izraisit nervu
bojajumus.

Ja pamanat neparastus kaitéjumus, nekavéjoties pa-
beidziet darbu un vérsieties pie arsta. levérojiet $a-
das norades, lai mazinatu riskus:

+ Auksta laika turiet kermeni un Tpas8i rokas siltuma.
* Regulariizdariet partraukumus un turklat kustiniet
rokas, lai veicinatu asinsriti.

Gadajiet par ierices iesp&jami mazu vibraciju, re-
gulari veicot apkopi un izmantojot ierices nekus-
tigas dalas.

5.2 Personu drosiba

+ Nestradajiet ar kédes zagi, turot to viena roka! Pre-
téja gadijuma pastav risks, ka operators, paligi vai
skatTtaji var tikt savainoti. Sis kédes zagis ir pare-
dzéts lietoSanai, izmantojot abas rokas.

* Lietojiet talak noradttos individualos aizsardzibas
[[dzeklus (IAL): Pret iezagésanu droSi apavi un
aizsargbikses, augstas redzamibas veste vai ja-
ka signalkrasas, cimdi un kivere ar vizieri un ausu
aizsargiem.

+ ledarbinot kédes zagi vai zagéjot ar to, tuvuma
nedrikst atrasties citi cilvéki. Novérsiet skatitaju
un dzivnieku iekla$anu darba zona.

» Kad motors darbojas, visam kermena dalam jabat
vérstam prom no kédes zaga.

5.3 Drosibas noradijumi par ricibu ar viegli aiz-
dedzinamiem ekspluatacijas materialiem

-

BRIDINAJUMS! Benzins ir viegli uzliesmojoss.

2. Uzglabajiet benzinu tvertnés, kas ir speciali iz-
stradatas Sim nolukam.

3. Papildiniet benzinu tikai arpus telpam un turklat
nesmekéjiet.

4. Pirms iedarbiniet motoru, papildiniet benzinu. Ne-
kad nenonemiet degvielas tvertnes vaku vai ne-
papildiniet benzinu, kamér motors darbojas vai
Vel ir karsts.

5. Ja degviela iz8lakstds, neméginiet iedarbinat
motoru, bet gan parvietojiet ierici no izSlakstitas
degvielas zonas, un nepielaujiet jebkadus aiz-
degSanas avotus, I1dz ir izgaisusi visi degvielas
tvaiki. Atkal stingri aizskrivéjiet degvielas tvert-
nes un kannas vakus.
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Degvielas uzpilde

* Pirms uzpildes vienmér jaizslédz motors.

A IEVERIBALI! Vienmér uzmanigi atveriet degvie-
las tvertnes aizvaru, lai pastavosais parspiediens
varétu Ienam samazinaties.

Stradajot ar ierici, korpusa rodas augsta tempera-
tdra. Laujiet iericei pilnigi atdzist pirms degvielas
uzpildes.

A IEVERIBAI! Ja ierice nepietiekami atdziest,
degviela uzpildes laika varétu aizdegties un radit
smagus apdegumus.

Uzmaniet, lai degvielas tvertni neuzpilditu ar pa-
rak lielu degvielas daudzumu. Ja iz8lakstat deg-
vielu, tad nekavéjoties degviela janoslauka un ie-
rice janotira.

Vienmeér labi noslédziet degvielas tvertnes vaku,
lai novérstu ta atver8anos vibracijas dél, ko izraisa
ierices darbo3anas.

A BISTAMI

Neuzpildiet iericei degvielu atklatas liesmas tuvuma.

Speciali drosibas noteikumi, lietojot iekSdedzes
motorus

A BISTAMI

lekSdedzes motori lietoSanas un degvielas uzpildes
laika rada TpaSu risku. Vienmér izlasiet un ievérojiet
bridindjuma noradijumus. NeievéroSanas gadijuma
var rasties smagi vai pat navéjosi savainojumi.

1. Nedrikst veikt izmainas ierice.

2. A IEVERIBAI! Saindé$anas risks — izplides
gazes, degviela, smérellas tvaiki, zagésanas pu-
tekli un smérvielas ir indigas. Izpludes gazes ne-
drikst ieelpot.

A IEVERIBAI! Apdedzinasanas risks — nepie-
skarieties pie izpludes sistémas un piedzinas mo-
tora.

w

4. Nelietojiet ierici neventilétas telpas vai viegli uz-
liesmojosa vidé.
5. A Spradzienbistamiba! Nekad nelietojiet ierici

telpas ar viegli aizdedzinamam vielam.
. TransportéSanas laika ierice janodroSina pret no-
slidéSanu un apgasanos.

(e}

7. Uzmaniet, lai degvielas uzpildes laika neizlaistttu
degvielu uz motora vai izpltdes kolektora.

8. LaboSanas un reguléSanas darbus drikst veikt ti-
kai pilnvaroti specialisti.

9. Nepieskarieties mehaniski kustigam vai karstam

dalam. Nenonemiet aizsargparsegus.

10. Tehniskajos raksturlielumos ar skanas jaudas Ii-
meni (L,,) un skanas spiediena limeni (LpA) nora-
drtas vértibas nozimé emisijas ITmeni, un tas nav
neizbégami droSs darba ITmenis.

Ta ka starp iedarbibas un emisijas Iimeniem pa-
stav sakariba, to nevar drosi izmantot, lai noteiktu
iespéjams nepiecieSamos, papildu piesardzibas
pasakumus. ledarbibas parametri uz darbaspé-
ka paSreizéjo iedarbibas ITmeni ietver sevi darba
telpas Tpasibas, citus trokSnu avotus utt., pieme-
ram, iekartu un citu blakus procesu skaitu un pe-
riodu, kura operators ir paklauts trokdna iedarbi-
bai. Pielaujamais iedarbibas Iimenis var atskirties
atkartba no attiecigas valsts. Tomér $1 informaci-
ja sniedz ierices lietotajam iespéju veikt risku un
bistamibu labaku novértéSanu.

11. Nekad neievietojiet priekSmetus ventilacijas
spraugas. Tas attiecas arT uz izslégtu ierici. Ne-
ievéroSana var radit savainojumus vai ierices bo-
jajumus.

12. Uzturiet ierici tiru no ellas, netirumiem un citiem
piesarnojumiem.

13. Parliecinieties, vai skanas slapétaji un gaisa filtri
pienacigi darbojas. STs dalas ir paredzetas ka
liesmu aizsardziba nesavlaicigas aizdedzes ga-
dijuma.

14. 1zslédziet motoru:

- Vienmér, kad atstajat ierici.
- Pirms degvielas papildindSanas.

15. Nekad nelietojiet gaisa varstu, lai apstadinatu
motoru.

5.4 Kédes zaga drosibas funkcijas (1. att.)

1 ZAGA KEDE AR NELIELU ATSITIENU ar Tpasi
izstradatiem drosibas mehanismiem palidz samazi-
nat atsitiena spékus un labak tos uztvert.

3 PRIEKSEJAIS ROKU AIZSARGS aizsarga ope-
ratora kreiso roku, ja td noslid no priek8&ja roktura,
kamér kédes zagis darbojas.

3 KEDES BREMZE ir drodibas funkcija, kas pare-
dzéta, lai samazinatu atsitiena raditus savainojumus,
jo darbiba esoSa zaga kéde tiek apturéta milisekun-
dés. To aktivizé no PRIEKSEJA ROKU AIZSARGA.
8 AKSELERATORA SVIRAS BLOKETAJS no-
vér§ motora nejauso paatrindSanu. Akseleratora svi-
ru var nospiest tikai tad, ja ir nospiests akseleratora
sviras blokétajs.

11 IESLEGSANAS / IZSLEGSANAS SLEDZIS
uzreiz aptur motoru, ja to izslédz. ApturéSanas slé-
dzis janovieto pozicija “leslégts”, lai (atkartoti) iedar-
binatu motoru.

18 KEDES UZTVEREJS mazina savainojumu ris-
ku, ja zaga kéde motora darbibas laika plist vai no-
slid. Kédes uztvéréjam jauztver zaga kéde, kas si-
tas.

lepazistieties ar keédes zagi un ta detalam.
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5.5 Bridinajuma norades kédes zagiem

Kad kédes zagis darbojas, sargiet visas ker-
mena dalas no zaga kédes. Pirms kédes zaga
iedarbinasanas parliecinieties, ka zaga kéde
nekam nepieskaras. Stradajot ar kédes zagi, ne-
uzmanibas bridis var izraisTt to, ka zaga kéde aiz-
ker apgérbu vai kermena dalas.

Nestradajiet ar kédes zagi, esot koka, ja vien
neesat Sim nolukam ipasi apmacits. Nelietpra-
tigi lietojot kédes zagi, atrodoties koka, pastav sa-
vaino$anas risks.

Zagejot nospriegotu zaru, rékinieties ar to, ka
Sis zars atléks atpakal. Ja spriegojums koksnes
Skiedras atbrivojas, nospriegotais zars var traprt
operatoram un/vai atnemt k&des zaga kontroli.
levérojiet Tpasu piesardzibu, zagéjot pamezu
un jaunus kokus. Tievais materials var iekerties
zaga kédeé un atsisties pret jums vai izsist jis no
ITdzsvara.

Parnésajiet kédes zagi aiz priek$éja roktura,
ar nekustigu zaga kédi un vadsliedei esot vér-
stai uz aizmuguri. Transportéjot vai uzglaba-
jot kédes zagi, vienmér uzvelciet vadsliedes
parsegu. Rapiga rikosanas ar kédes zagi mazina
iespéjamibu nejausi saskarties ar zaga kédi, kas
darbojas.

levérojiet elloSanas, kédes spriegojuma un
piederumu nomainas norades. Nelietpratigi no-
spriegota vai ieellota zagda kéde var vai nu saplist,
vai art palielinat atsitiena risku.

Nodrosiniet, lai rokturi biatu sausi, tiri un ne-
batu notraipiti ar ellu un ziedi. Taukaini, ellaini
rokturi ir slideni un rada kontroles zaudésanu.

Atsitiena iemesli un nepielausana:

Atsitiens var rasties, ja vadsliedes smaile saskaras
ar kadu priek8metu vai ja koksne lokas un zaga ke-
de iestrégst zagésanas kanala.

Saskare ar vadsliedes smaili dazos gadijumos var
radit negaidttu uz aizmuguri vérstu reakciju, kad
vadsliede tiek sista uz augSu un operatora virziena.
Ja zaga kéde iestrégst pie vadsliedes aug$éjas
malas, vadsliede var strauji atsisties operatora vir-
ziena.

Katra Sada reakcija var radit to, ka zaudg&jat kon-
troli par kédes zagi, un, iespéjams, smagi savaino-
jaties. Nepalaujaties vienigi uz kédes zadr ieblveé-
tajiem droSibas mehanismiem. Jums ka kédes za-
ga lietotdjam vajadzétu veikt dazadus pasakumus,
lai varétu stradat bez nelaimes gadijumiem un sa-
vainojumiem.
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Atsitiens ir instrumenta nepareizas vai kladainas lie-
toSanas sekas. To var novérst, veicot piemérotus
piesardzibas pasdkumus, ka aprakstits turpinajuma:

Turiet kédes zagi ar abam rokam, pie kam ar
1kski un pirkstiem aptverot kédes zaga roktu-
rus. Novietojiet kermeni un rokas tada pozicija,
kura jus varat pretoties atsitiena spékiem. Vei-
cot piemérotus pasakumus, operators var savaldTt
atsitiena spékus. Nekad neatlaidiet kédes zagi.
Nepielaujiet neraksturigu staju un nezagéjiet
virs plecu augstuma. Tadéjadi novérs nejausu
saskari ar vadsliedes smaili un nodroSina kédes
zada labaku kontroli negaiditas situacijas.
Vienmér izmantojiet razotaja noraditas rezer-
ves vadsliedes un zaga kédes. Nepareizas re-
zerves vadsliedes un zagda kédes var radit zaga
kédes pliSanu un/vai atsitienu. (skatiet 15. nodalu)
levérojiet razotaja norades par asinasanu un
zaga kédes apkopi. Parak zemu izvietoti dziluma
ierobezotdji palielina atsitiena tendenci.

5.6 Servisa/ glabasanas drosibas noradijumi

Uzticiet savu instrumentu labot tikai kvalificétiem
specialistiem un izmantojiet tikai originalas rezerves
dalas. Tadéjadi nodroSina to, ka bus saglabata ins-
trumenta dros$iba.

Pirms lietoSanas, veicot vizualo apskati, vienmér
parbaudiet, vai iericei nav nodiluma vai bojaju-
ma. Nomainiet nodiluSus vai bojatus elementus
un skraves. Pievelciet visus uzgrieznus, tapas un
skraves, lai parliecinatos, vai aprikojums atrodas
dro8a darba stavokir.

Javeic regularas parbaudes, vai nav noplides
vietu vai nodiluma degvielas padeves sistéma,
pieméram, ko rada porainas caurules, nenostip-
rinatas vai trikstoSas spailes un degvielas tvert-
nes vai degvielas tvertnes vaka bojajumi. Pirms
lietoSanas janovers visi bojajumi. (skatiet 15. no-
dalu)

Pirms ierices vai motora parbaudes vai regulésa-
nas janonem aizdedzes svece vai aizdedzes sve-
ces uzgalis, lai nepielautu iedarbinaSanu aiz par-
skati8anas.

Glabasana

Nekad neglabajiet aprikojumu, kam degvielas
tvertné ir degviela, €kas, kuras tvaiki var nonakt
kontakta ar atklatu uguni vai dzirkstelém.

Laujiet motoram atdzist pirms glabasanas slégta
telpa.

Lai mazinatu ugunsbistamibu, turiet motoru, ska-
nas slapétaju un degvielas glabasanas vietu bri-
vu no augu valsts materidliem un parmérigas
smérvielas.



ligaka glabasana / ziemosana

1. llgakas glabasanas/ziemoS8anas gadijuma note-
ciniet visu degvielu. Degvielas ir Kimiski savie-
nojumi, kuri ilgakas uzglabasanas gadijuma iz-
maina savas 1Tpasibas. Ja ir janotecina degvielas
tvertne, So darbibu vajadzétu veikt arpus telpam.

Neuzglabajiet un nelietojiet kédes zagi temperatara,
kas zeméaka par 0°C!

| A BRIDINAJUMS

Nelietpratiga apkope vai problémas neievéroSana
vai nenovérSana var klat par bistamibas avotu lieto-
Sanas laika. Lietojiet tikai regulari un pareizi apkop-
tas ierices. Tikai ta jaos varat bat parliecinats par to,
ka lietojat ierici droSi, ekonomiski un bez traucéju-
miem.

Neveiciet ierices tiriSanu, apkopi, reguléSanu vai la-
boSanu iedarbinata stavokli. Kustigas dalas var izrai-
sit smagus savainojumus.

Neizmantojiet benzinu vai citus uzliesmojoSus Skidi-
natajus ierices dalu tirisanai.

| A BRIDINAJUMS

Péc laboSanas un apkopes darbiem piestipriniet at-
pakal uz ierices aizsargaprikojumu un droSibas ap-
rikojumu.

levérojiet ierices darbdroSo stavokli, it Tpasi parbau-
diet degvielas padeves sistémas hermétiskumu.

Vienmér attiriet motora dzesétajribas no piesarnoju-
miem.

A BISTAMI

A STs ierices raZotajs saskana ar spéka esoso liku-
mu par razotaja atbildibu par razojumu kvalitati nav
atbildigs par zaudéjumiem, kas rodas Sai iericei vai
81s ierices dé| saistiba ar:

* neoriginalo rezerves dalu montaZu un nomainu,

+ droSibas komponentu nonems$anu vai izmainiSanu.

5.7 Norades darbam

A Svarigas norades

1. lIzslédziet motoru, ja kédes zagis nonak saskaré
ar kadu sveskermeni. Parbaudiet kédes zagi un,
ja nepiecieSams, salabojiet to.

2. Sargiet zaga kédi no netirumiem un smiltim. Pat
neliels netirrumu daudzums var atri padarit neasu
zaga kedi un palielinat atsitiena reakcijas risku.

3. Saciet vingrinaties, sazagéjot mazakus koka
stumbrus, lai izjustu $Ts ierices darbibu, pirms
jas sakat nopietnakus uzdevumus.

4. Aktivizéjiet akseleratora sviru, un atveriet drosel-
varstu lidz galam, pirms sakat zagésanu.

5. Spiediet kédes zaga korpusu pret koka stumbru,
kad sakat zagésanu.

6. Visa zagésanas procesa laika atveriet drose|var-
stu IT1dz galam.

7. Laujiet keédes zagim stradat jasu laba. lzdariet
tikai nelielu spiedienu uz leju.

8. Atlaidiet akseleratora sviru, tiklidz darbs ir pa-
beigts, lai motors darbotos tuk3gaita. Ja jas lau-
jat iericei turpinat darboties ar atvértu [Tdz galam
droselvarstu bez slodzes, rodas nevajadzigs no-
dilums.

9. Lai péc zaga kédes izvades no koksnes nezau-
détu ierices kontroli, nevajadzétu zagéjuma bei-
gas izdarit spiedienu uz kédes zagi.

10. Péc iedarbinaSanas parbaudiet tukSgaitas ies-
tatljumu. Zagésanas blokam tukSgaita jabat
nekustigam. Ja grieSanas mehanisms tuksgai-
ta darbojas, tad jasamazina apgriezienu skaits
tukSgaita (skatit “Apgriezienu skaita tuksgaita
regulésSana”).

11. Pirms kédes zaga nolik§8anas apturiet motoru.

12.Ja zagésanas laika ierice iestrégst, ta nekave-
joties jaizslédz un uzmanigi jaatbrivo. Péc tam
japarbauda, vai iericei nav bojajumu (pieméram,
saliekta vadsliede), un javeic izméginajuma ie-
darbinasana.

13. Pirms galiga zagéjuma veikSanas parbaudiet, vai
kriSanas vieta nav skatitaju, dzivnieku vai Skér-
Slu.

14. Nospriegoti zarini jazagé no apaksas, lai kédes
zagis neiesprustu.

15.Lai “nozagésanas” bridi saglabatu pilnigu kon-
troli, zagéjuma beigas samaziniet piespieSanas
spéku, neatlaiZzot kédes zaga rokturu satvérumu.
Parliecinieties, ka zaga kéde nepieskaras zemei.

Atsitiens (kickback)

+ Stradajot ar kédes zagi var rasties bistams atsi-
tiens.

« Sis atsitiens rodas tad, ja sliedes smailes aug$é-
ja dala pieskaras kokam vai citiem cietiem prieks-
metiem.

+ Pirms zaga kédi ievada zag&juma vieta, var notikt
motorzaga novirze uz saniem vai lIekasana. (IE-
VERIBAI! Palielinats atsitiena risks!).

« Turklat motorzagis tiek nekontroléti, ar lielu ener-
giju, mests vai paatrinats zaga operatora virziena
(savainoSanas risks!).

Lai nepielautu atsitienu, jaievero $adi punkti:

 legrieSanas darbus (tieSu iegrieSanu ar sliedes
smaili koksné) drikst veikt tikai Tpasi apmacitas
personas!

LV | 257

www.scheppach.com



* Vienmér novérojiet sliedes smaili. Esiet piesar-
dzigs, turpinot jau iesaktos zagéjumus.

+ Saciet zagéjumu ar darbojosos zaga kédi!

+ Vienmer pareizi asiniet zaga kédi. Turklat Tpasi ja-
uzmana dziluma ierobeZotaja pareizais augstums!

* Nekad viena reizé nezagéjiet vairakus zarus! Atza-
roSanas laikd uzmaniet, lai nepieskartos citam za-
ram.

» SagarumosSanas laika uzmaniet cieSi blakus izvie-
totos balkus.

Koku cir§ana - tikai ar atbilstoSu sagatavotibu

| A UZMANIBU

levérojiet nollizuSus vai atmirusus zarus, kuri zagé-

Sanas laika var nokrist un izraistt nopietnus savaino-

jumus. Nezagéjiet €ku vai elektroliniju tuvuma, ja ne-

zinat kada virziena kritfs nocirstais koks. Nestrada-

jiet pa nakti, jo tad jas sliktak redzat, vai lietus, snie-

ga vai vétras laik, jo nav paredzams koka kriSanas

virziens.

« lepriek$ planojiet darbu ar kédes zagi.

» Darba zonai ap koku vajadzétu bt brivai, lai jums
batu droSa pozicija.

* lerices operatoram vienmér vajadzétu uzturéties
darba zonas augstak izvietotaja plakné, jo koks
paredzami péc nocirSanas ripos vai slidés uz leju.

Sadi apstakli var ietekmét koka kri$anas virzienu:

» VE&ja virziens un atrums.

» Koka slipums. Slipums ne vienmeér ir identificéjams
sakara ar nelidzenu vai stavu teritoriju. Nosakiet
koka slTpumu, izmantojot svérteni vai ITmenradi.

» Zaru aug$ana (un I1dz ar to svars) tikai viena puseé.

» Apkart eso8i koki vai Skersli.

levérojiet sabojatas un sapuvusas stumbra da-
las. Ja stumbrs ir sapuvis, tas var peksni salzt un
uzkrist jums virsa. Parliecinieties, vai ir pieejama pie-
tiekama vieta cértamajam kokam. levérojiet atstatu-
mu 2 1/2 koka garumus I1dz tuvakajai personai vai ci-
tiem objektiem. Motora troksnis var nomakt bridina-
juma saucienus.

Aizvaciet netirumus, akmenus, valigo mizu, naglas,

skavas un stiepli no zagéSanas vietas.

A Turiet brivu evakuacijas celu (A att.)
Pozicija 1: Evakuacijas cel$
Pozicija 2: Koka kriSanas virziens

Lielu koku cirSana - tikai ar atbilstoSu sagatavotibu
(sakot ar 15 cm diametru)

Lielu koku cir§anai izmanto aizzagéjuma metodi. Tur-
klat atbilstoSi vajadzigajam kriSanas virzienam sanos
no koka izzage Kili. Péc tam, kad koka otraja pusé bi-
ja veikts gasanas zagéejums, koks krit kila virziena.
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Ja kokam ir lielas balstsaknes, tas vajadzétu novakt,
pirms veic ieroba iezagéjumu. Ja kédes zagi izman-
to balstsaknu novaksanai, zaga kédei nevajadzétu
skart zemi, lai nenotrulinatu kédi.

Koka aizzagésana un cir$ana (B-C att.)

+ Apak$géjam zagéjumam vispirms veiciet Kila
(2. poz.) aug$éjo zagéjumu (1. poz.). lezagéjiet ko-
ka par 1/3. Péc tam veiciet Kila (2. poz.) apaksé&jo
zagejumu (3. poz.). Tagad izvaciet izzagéto Kili.

» Péc tam koka pretéja pusé varat veikt gasanas
zagéjumu (4. poz.). Sim noltkam pielieciet zagi
apm. 5 cm virs ieroba vidus. Tadéjadi ir pietiekami
koksnes starp gaSanas zagéjumu (4. poz.) un Kili
(2. poz.), kura kriSanas laikd darbojas ka Sarnirs.
Sim $arniram kri$anas laika javada koks pareiza-
ja virziena.

=& =

Pirms jds noslédzat gasanas zagéjumu, paplaSiniet
zagéjumu, ja nepiecieSams, ar Kilu paltidzibu, lai kon-
trolétu kriSanas virzienu. Izmantojiet vienigi koka vai
plastmasas Kkilus. Térauda vai dzelzs Kili var izraisit
atsitienu un ierices bojajumus.

* Mekléjiet pazimes, ka koks sak krist, pieméram,
krakSko$as skanas, gasanas zagéjuma atvérsa-
nos vai augs$éjo zaru kustéSanos.

+ Ja koks sak krist, apturiet kédes zagi, nolieciet
to un nekavéjoties dodieties prom pa evakuaci-
jas celu.

+ Nezaggéjiet daléji nozagétus kokus ar So kédes za-
gi, lai nepielautu savainojumus. Uzmanieties no
Tpasi daleji nocirstajiem kokiem, kuri nav atbals-
titi. Ja koks pilnTgi nenokrTt, nonemiet kédes zagi
un piepalidziet, izmantojot troSu vincu, bloku ar
aki vai vilcéju.

Nocirsta koka zagésana (balka sadali$ana)

Jédziens “balka sadali8ana” apzimé nocirsta koka

sadaliSanu balkos ar attiecigi vajadzigu garumu.

| A UZMANIBU

Nenostajieties uz balka, kuru Sobrid zagejat. Balkis
varétu aizripot, un jis zaudésiet savu poziciju un ieri-
ces kontroli. Nekad neizpildiet zagésanas darbus uz
stavas pamatnes.

Svarigas norades

+ Vienmér zagéjiet tikai vienu balki vai zaru.

* levérojiet piesardzibu, zagéjot saskeltu koksni.
Jums var trapit asas koksnes dalinas.

+ Zageéjiet mazus balkus vai zarus uz stekiem. Za-
géjot balkus, neviena cita persona nedrikst turét

balki. Nenostipriniet balki arT ar kaju vai pedu.
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+ Neizmantojiet kédes zagi tajas vietas, kuras bal-
ki, saknes un citas stumbra dalas ir savstarpéji
sapinu8as. Izvelciet balkus briva vieta, un turklat
vispirms panemiet atbrivotos balkus.

Dazadi zagéjumi balka sadali$anai (D. att.)

| A UZMANIBU

Ja kédes zagis iestrégst kada balki, nevelciet to ara
ar spéku. Jus varat zaudét ierices kontroli un turklat
gat smagus savainojumus un/vai bojat kédes zagi.
Apturiet kédes zagi un iedzeniet plastmasas vai ko-
ka Kili zagéjuma, idz kédes zagi ir iespéjams viegli
izvilkt. Atkal iedarbiniet kédes zagi un atkartoti uzma-
nigi pielieciet pie zagéjuma. Nekad neiedarbiniet ké-
des zagi, ja tas ir iestrédzis balkT.

Augs$éjais zagéjums (E att., poz. 1)

Lai veiktu aug$éjo zagejumu, pielieciet ierici balka
aug$puseé un turklat turiet kédes zagi pret balki. Vei-
cot augs$éjo zagéjumu, izdariet tikai nelielu spiedie-
nu uz leju.

Apaks$éjais zagéjums (E att., poz. 2)

Lai veiktu apak$éjo zag&jumu, pielieciet ierici balka
apakspusé un turklat turiet kédes zaga aug$pusi pret
balki. Veicot apak$&jo zagéjumu, izdariet tikai nelie-
lu vilk§anu uz aug$u. Stingri turiet kédes zagi, lai va-
rétu kontrolét ierici. Kédes zagis spiez uz leju (jasu
virziena).

| A UZMANIBU

Nekad neturiet kédes zagi otradi apak$éja zageju-
ma veikanai. Saja pozicija jis nevarat kontrolét ieri-
ci. Vienmér izpildiet pirmo zagéjumu balka saspie$a-
nas pusé. Balka saspieSanas puse ir tur, kur koncen-
tréjas balka svara spiediens.

Balka sadaliS8ana bez balstiem (F att.)

* lzpildiet koka aug$éjo zagéjumu (1. poz.) par 1/3.

+ Apgrieziet balki un veiciet otru aug$&jo zagéjumu
(2. poz.).

+ Zagejot saspieSanas pusé, uzmaniet, lai kédes
zagis neiespiestos. Sk. attélu zagéjumiem balkos
saspieSanas puseé.

Balka sadaliS8ana ar balki vai atbalstu (G-H att.)

« Atcerieties, pirmo zagéjumu (1. poz.) vienmér vei-
ciet noslogotaja balka puseé.

+ Sim noltkam iezaggjiet balki par 1/3.

* Veiciet otro zagéjumu (2. poz.).

AtzaroSana un apgrieSana

| A UZMANIBU

Vienmér uzmanieties un aizsargdjieties pret atsitie-
nu. Veicot atzaroSanu vai zaru apgrieSanu, nekad
nelaujiet zaga kédei, kas darbojas, vadsliedes smailé
saskarties ar citiem zariem vai objektiem. Sads kon-
takts var izraistt nopietnus savainojumus.

| A UZMANIBU

Nekad nekapiet kok3, lai veiktu atzaroSanu vai apgrie-
8anu. Nestgjieties uz kapném, kapnu laukuminiem utt.
Jus varétu zaudét Iidzsvaru un ierices kontroli.

Svarigas norades

+ Stradajiet Ienam un noturiet kédes zagi ar abam
rokdm. levérojiet droSu stavéSanas poziciju un
[Tdzsvaru.

* Uzmanieties no atpakal atlecosam stumbra dalam.
Esiet arkartigi uzmanigs, zagéjot mazas stumbra
dalas. Lokans materials var iekerties zaga kédé
un atlékt uz pretéjo pusi vai izsist jis no Itdzsvara.

* Uzmanieties no atpakal atlecosam stumbra dalam.
Tas 1pasi attiecas uz saliektiem vai noslogotiem
zariem. Nepielaujiet saskari ar zaru vai kédes zagi,
kad samazinas koksnes spriegojums.

» Uzturiet brivu savu darba zonu. Atbrivojiet celu no
zariem, lai par tiem nepakluptu.

Atzarosana

» Atzarojiet koku tikai tad, kad tas ir nocirsts. Tikai
tad jus varat droSi un pienacigi veikt atzaroSanu.

» Atstjjiet lielakos zarus zem nocirsta koka un iz-
mantojiet tos ka balstu, kamér jas turpinat darbu.

+ Saciet nocirsta koka apaksdala un turpiniet darbu
virziena uz smaili. Novaciet mazakas stumbra da-
las, izpildot vienu zagéjumu.

» Turklat uzmaniet, lai koku vienmér atstatu starp
sevi un kédes zagi.

* Novaciet lielakos, balstoSos zarus, izmantojot sa-
dala “Balka sadaliSana bez balstiem” aprakstitas
metodes.

* Novaciet mazas brivi karadjoSas stumbra dalas,
vienmér izpildot aug$éjo zagéjumu. Izpildot apak-
§8jo zagéjumu, jas varétu uzkrist kedes zagim vai
to iespiest.

Apgriesana (K att.)

| A UZMANIBU

Apgrieziet zarus tikai plecu augstuma vai zemak par

plecu augstumu. Nekad nezagéjiet zarus virs plecu

augstuma. Atstajiet Sos darbus specialistam.

* Izpildot pirmo zagé&jumu (poz. 1), zaggjiet 1/3 apak-
§éja zara dala.
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» Tad ar otro zagéjumu (poz. 2) pilnigi parzagéjiet
zaru. TreSais zagéjums (poz. 3) ir aug$éjais za-
géjums, ar kuru jas atdalat zaru 2,5 lidz 5 cm no
balka.

5.8 AtlikuSie riski

A BISTAMI

MEHANISKAS BISTAMIBAS:
Rotéjosa zaga kéde

Spéka parvada kustigas dalas
No zaga kédes izsviestas dalas
Zaga kédes parlasana

Motora kontroles sistémas vai vadibas dalu trauce-
jums, kas rada negaiditu palaiSanu, kad ir ieslégta
zaga kéde, negaiditi parsniegtu apgriezienu skaitu

ELEKTRISKIE APDRAUDEJUMI

Zem sprieguma eso8as elektriskas sistémas dalas
(tieSs kontakts) vai detalas, kas bojajuma dé| vada
stravu (netieSs kontakts)

TERMISKAS BISTAMIBAS:
Karstas motora dalas, ieskaitot dalas, kuras sakarsa
siltuma starojuma iedarbiba

BISTAMIBA, KO RADA TROKéNI:

Motors, parvads un zagésanas sistéma, ieskaitot ne-
kustigo ierices dalu rezonansi, var radit dzirdes zu-
dumu (kurlumu) un citus fiziologiskus traucéjumus
(piem., [[dzsvara zaudéSanu, samanas zaudésanu),
ka arT akustisko signalu un runas komunikacijas trau-
céjumus.

BISTAMIBA, KO RADA VIBRACIJAS:
Motors, rokturi

BISTAMIBAS, KO RADA MATERIALS / VIELAS:
Motora izplides gazes, benzins

ERGONOMISKAS BISTAMIBAS:
Vadibas dalu, rokturu utt. izkartojums un konstrukcija

BISTAMIBU KOMBINACIJA:

Slikta staja vai parmériga piepdle kopa ar nepiemé-
rotu manualo vadibas elementu konstrukciju vai iz-
kartojumu, ieskaitot nepiemérotu delnas-rokas ana-
tomijas ievéroSanu attieciba uz rokturu konstrukciju,
ierices Itdzsvaru un robota atbalsta lietoSanu.
Karstas motora dalas / elektriskais Tssavienojums
kopa ar neblivu benzina tvertni / benzina izpladi.

SAVAINOSANAS RISKS!

Kontakts ar zaga kédi var radtt navéjosus grieztus
savainojumus.

Nekad ar rokdm neaiztieciet darbojo$os zaga kedi.
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ATSITIENA RISKS!
Atsitiens var radit navéjoSus grieztus savainojumus.

APDEDZINASANAS RISKS!
Darbos$anas laika kéde un vadsliede sakarst.

Riciba avarijas gadijuma

lerosiniet savainojumam atbilstoSi nepiecieSamos
pirmas palidzibas pasakumus un iesp&jami atri iz-
sauciet kvalificétu medicinisko palidzibu. Pasargajiet
cietuSo personu no turpmakiem bojajumiem un no-
droSiniet vinas nekustigo stavokli. lesp&jami notiku-
Sajam nelaimes gadijumam darba vieta vienmér va-
jadzétu bat pieejamai sagatavotai medicinas aptieci-
nai saskana ar DIN 13164. No medicinas aptiecinas
iznemtais materials nekavéjoties atkal japapildina.
Izsaucot palidzibu, pazinojiet talak noradtto informa-

ciju.

Negadijuma vieta
Negadijuma veids
Cietu$o personu skaits
Savainojumu veids

el

Uzglabajiet visus drosibas noradijumus un nora-

des turpmakam uzzinam.

6. Tehniskie dati

lerice bez vadsliedes G x P x A 375 x 182
190 mm

Svars bez vadsliedes un zaga 51k
kédes ar tukSu tvertni 119

Svars ar vadsliedi un zaga kédi

ar tuksu tvertni 7.0kg
Zagésanas garums 47 cm
Vadsliedes garums 508 mm
Automatiska elloSanas sistema Ja
1= Speciala
Zaga kedes ella zaga kédes ella
Zaga kédes ellas tvertnes saturs 260 cm?
Zaga kédes solis 0,3257/8,255
’ mm
N . 0,057"/
Piedzinas posmu biezums 1.47 mm

Zaga kedes tips

325.058-76BL

Dzenosas kédes zvaigznites

zobu skaits 7
Egsgzii: kédes zvaigznites 0,325"
Kédes bremze Ja
Vadsliedes tips BE20-76-5812P
Zaga kédes maks. atrums 21,2 m/s
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1 cilindra, 2

Motors taktu ar gaisa
dzesinasanu

Motora tilpums 53 cm?
Maksimala motora jauda 2 kW
Apgriezienu skaits tuk3gaita 31004300 min-!

Maksimalais apgriezienu skaits

ar zagésanas komplektu 11000 min”
CO, emisija 811,32 g/kWh
Degvielas tvertnes saturs 550 cm?®
Degviela MaisTjums 40:1

lerobezojiet skanas intensitates limeni un
vibraciju lidz minimumam!

Lietojiet ausu aizsargus.
Trok$na ietekme var izraisit dzirdes bojajumus.

Izmantojiet tikai nevainojamas ierices
Regulari apkopiet un tiriet ierici.
Pielagojiet savu darba veidu iericei.
Neparslogojiet ierici.

Ja nepiecieSams, uzticiet parbaudit ierici.
Izslédziet ierici, kad to nelietojat.

Lietojiet cimdus.

Izméritais skanas

spiediena Iimenis Lp(A) 93 dB
Kluda K, 3dB
Garantétais skanas jaudas limenis L, 114 dB
Izméritais skanas jaudas limenis L, 108,7 dB
Kluda K, 3dB
Vibracija, priekSéjais rokturis 10 m/s?
Vibracija, aizmuguréjais rokturis 9 m/s?
Klada 1,5 m/s?

7. Pirms lietoSanas sakSanas

A IEVERIBAI! ledarbiniet motoru tikai tad, ja k&des
zagis ir uzstadits gatava veida un ir parbaudits.

A IEVERIBAI! Rikojoties ar zaga kédi vai to regu-
lejot, vienmér valkajiet izturigus cimdus.

Vadsliedes un zaga kédes montaza (3.-6. att.)
Atveriet iepakojumu un uzstadiet vadsliedi un zaga
kedi $ada veida:

1.

Spiediet priek§€jo roku aizsargu (3) uz aizmugu-
ri (14. att./3a poz.), ta ka kédes bremze ir deakti-
vizéta.

2. Atskravéjiet divus uzgrieznus (B) un nonemiet ké-

des piedzinas korpusa vaku (17).

3. Robota atbalsta montaza (3. att.):

levietojiet roboto atbalstu (19) korpusa padzilina-
juma (sk. 3. att.) un nostipriniet to ar 2 stiprinaju-
ma skravém (19a).

Izmantojiet kopa ar montazas instrumentiem (10)
komplekta ieklauto instrumentu.

4. Bidiet zaga kedi ap zaga kédes zvaigzniti. Péc
tam bidiet zaga kédi ap vadsliedi. levérojiet zaga
kédes montazas virzienu. (4.-5. att.)

5. levietojiet zaga kédes savilcgjskravi (Z) vadslie-
des apaks$éja cauruma (Y). (4. att.)

6. Uzstadiet keédes piedzinas korpusa vaku (17) un
ar roku pievelciet uzgrieznus (B).

Zaga kédes montazas virziens (sk. 5. att.)

Zaga kédes spriegosana (6.-8. att.)

1. Arroku noturiet vadsliedes priek$éjo dalu.

2. lestatiet zaga kédes spriegojumu ar savilcéjskra-
vi (C) ta, lai zaga kéde pilnigi pieklautos pie
vadsliedes, ta€u tai nebatu liels spriegojums.

3. Pievelciet vadsliedes stiprindjuma uzgriezni (B)
ar aizdedzes sveces atslégu (apm. 12-15 Nm).

4. Ar roku parbaudiet, vai zada kéde netraucéti vir-
zas uz vadsliedes, un tai ir pareizs spriegojums.

5. Ja nepiecieSams, pieregul&jiet zaga kédes sprie-
gojumul.

Ja kede papildus janospriego.
Kédes spriegojuma reguléSana

Zaga kédes pareizais spriegojums ir arkartigi sva-
rigs, un tas japarbauda pirms darba uzsakSanas un
regulari visu zagésanas darbu laika. Ja veltisiet laiku
pareizai zaga kédes noregulé$anai, uzlabosiet za-
gésanas rezultatus un sasniegsiet ilgaku kédes dar-
bmazu.

Ja zaga kéde ir parak valiga vai parak ciesa, dzeno-
Sais zobrats, vadsliede un klokvarpstas gultnis atrak
nolietojas.

Jauna zaga kéde izstiepjas, ta ka péc apm. 5 zagéju-
miem ta japieregulé. Tas ir normali jaunam zaga ké-
dém, un turpmako reguléSanu intervals péc kada lai-
ka samazinas.

Degviela un zaga kédes ella

A IEVERIBAI! Degviela un zaga kédes ella ir loti
viegli uzliesmojo8a. Nesmeékéjiet vai nepaklaujiet ie-
rici atklatam liesmam, kad lietojat ierici.

Degviela

Optimalam rezultatam izmantojiet standarta neetilé-
to degvielu (maks. 5 % biologiskais etanols), sajauk-
tu ar Tpasu 2 taktu ellu.
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Degvielas maisijums
Sajauciet degvielu ar 2 taktu ellu piemérota tvertné.
Sakratiet tvertni, lai visu rap1gi sajauktu.

A IEVERIBAI! Sim kédes zagim nekad neizmanto-
jiet tiru benzinu. Tadéjadi tiek bojats motors, un jas
zaudésiet garantijas prasibu uz So razojumu. Neiz-
mantojiet degvielas maistjumu, kurs ir glabgjies ilgak
neka 90 dienas.

A IEVERIBALI! Ir jaizmanto Tpasa 2 taktu ella, kas
paredzéta 2 taktu motoriem ar gaisa dzesinasanu
maistjuma attieciba 40:1. Nepietiekama elloSana bo-
ja motoru, un Saja gadijuma jas zaudésiet garantijas
prasibu uz motoru.

DEGVIELAS MAISIJUMU TABULA
MaisTjuma attieciba: 40 dalas benzina uz 1 dalu 2
taktu ellas.

Benzins 2 taktu ella

1 litri 25 ml
5 litri 125 ml

Nekad nedarbiniet un nesaciet darbu ar zagi, ja kéde

un kédes bremzes svira vai priek$éjais roku aizsargs

nav pareizi uzstadtti. Turklat palaiSana vienmér ja-
veic ar aktivu kédes bremzi; Sim nolakam rikojieties,
ka noradrits talak:

+ Turiet keédes zagi aiz priek$&ja roktura (4).

» Spiediet priek$&jo roku aizsargu (3) uz priekSu po-
Zicija (3b). Mazliet atveriet droselvarstu, zaga ke-
dei nevajadzétu kustéties.

» Pavelciet priek8€&jo roku aizsargu (3) uz aizmugu-
ri pozicija (3a). Atveriet droselvarstu, zaga kédei
vajadzétu kustéties.

Péc degvielas un kédes ellas tvertnu uzpildiSanas
aizveriet degvielas tvertnes vaku ar rokam.
Sim noltikam neizmantojiet nekadu instrumentu.

leteicamas degvielas

Dazi parastie benzini tiek sajaukti ar piedevam,
piem., spirta vai étera savienojumiem, lai atbilstu ti-
ru izplddes gazu standartiem. Motors darbojas ap-
mierinoS8i ar visu veidu benzinu, kas paredzéts indi-
vidualai piedzinai, arT ar skabekli bagatinatiem benzi-
niem. Vislabak izmantojiet neetilétu normalo benzinu
ar maks. 5 % biologiska etanola.

Zaga kédes un vadsliedes ellosana

Katru reizi, kad degvielas tvertne tiek piepildita ar

benzinu, japapildina arT zaga kédes ellas tvertne. le-

teicams izmantot tirdznieciba pieejamu zaga kédes

ellu.

1. Nolieciet kédes zagi uz kédes piedzinas korpusa
vaka (17) puses.
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2. Nonemiet ellas tvertnes atveres vaku (14) un
degvielas tvertnes vaku (12).

3. Piepildiet kedes zaga ellas tvertni (9. att./D1 poz.)
ar zaga kédes ellu 80 % apmera.

4. lepildiet benzina / ellas maisijumu degvielas tver-
tné (9. att./D2 poz.).

5. Noslédziet ellas tvertnes atveres vaku (14) un
degvielas tvertnes vaku (12).

Kédes bremze (14. att.)

Pirms katras lietoSanas sakSanas parbaudiet ke-

des bremzes darbibu.

« Turiet keédes zagi aiz priek$€&ja roktura (4).

» Spiediet priek$&jo roku aizsargu (3) uz priekSu po-
zicija (3b). Mazliet atveriet droselvarstu, zaga ké-
dei nevajadzétu kustéties.

» Pavelciet priek8€&jo roku aizsargu (3) uz aizmugu-
ri pozicija (3a). Atveriet droselvarstu, zaga kédei
vajadzétu kustéties.

Ellas padeves parbaude

Lai parbauditu zaga kédes elloSanas sistému, turiet
kédes zagi ar zaga kédi virs papira lapas un uz da-
Zam sekundém atveriet droselvarstu lidz galam. Uz
papira var parbaudit attiecigi noreguléto ellas dau-
dzumu.

Vienmér parbaudiet, vai ellas tvertné ir pietiekami
daudz ellas zaga kédes ello$anai.

Automatiska zaga kédes elloSanas sistéma - ir
iesp&jami precizie iestatijumi!

8. Lietosana
A levéribai!

Pirms lietoSanas sakSanas noteikti pilnigi sa-
montéjiet razojumu!

| A UZMANIBU

leverojiet tiestbu aktu prasibas attieciba uz skanas
izolacijas noteikumiem.

Ikreiz pirms ierices lietoSanas sdkSanas parbaudiet:

» Degvielas padeves sistémas hermétiskums

 Aizsargmehanismu un zagésanas mehanisma ne-
vainojamu stavokli un pilnu komplektaciju

 Visu skrlvsavienojumu nostipringjumu

* Visu kustigo dalu gaitas vieglumu
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lerices iedarbinasana (10.-13. att.)

Nekad nedarbiniet un nesaciet darbu ar zagi, ja kéde

un kédes bremzes svira vai priek$éjais roku aizsargs

nav pareizi uzstadtti. Turklat palaiSana vienmér ja-
veic ar aktivu kédes bremzi; 8$im nolukam rikojieties,
ka noradits talak:

» Nonemiet parsegu (15) no vadsliedes (2).

+ Novietojiet kédes zagi uz stabilas un lildzenas pamat-
nes. Turklat zaga kéde (1) nedrikst skart pamatni.

» Spiediet priek8€&jo roku aizsargu (3) uz priekSu, lidz
tas nofikséjas. Zaga kéde (1) tiek nosprostota ar
kédes bremzi.

* 6-10reizes nospiediet degvielas stkni “Primer” (24).

» Parsledziet iesléegSanas / izslégSanas slédzi (11)
pozicija “ON” (11a).

* lzvelciet aukstas palaiSanas sviru (gaisa varstu) (7)
().

« levietojiet apava purngalu aizmuguréja rokturT (9)
(skatiet 13. att.).

« Turiet kédes zagi aiz priek$é&ja roktura (4) un Ilénam
velciet startera auklu (13), [Tdz ir jatama pirma pre-
testiba.

» Tagad strauji pavelciet startera auklu (13), Itldz mo-
tors iedarbinas. Ja motors neiedarbinas, atkartojiet
procesu. Kamer ir izvilkta aukstas palaiSanas svira
(gaisa varsts) (7) (M), motors iedarbinas tikai uz Tsu
bridi un atkal noslapst.

» Tikltldz motors ir noslapis, kopa nospiediet akse-
leratora sviras blokétaju (8) un akseleratora svi-
ru (10). Aukstas palaiSanas svira (gaisa varsts) (7)
automatiski parlec darba pozicija “lesildita motora
palaiSana”.

» Tagad atkartoti strauji pavelciet startera auklu (13),
[Tdz motors iedarbinas.

Ja motors nesak darboties arT péc vairakiem mégina-
jumiem, izlasiet nodalu “Trauc&jumu novérsana”.

Startera auklu (13) vienmér velciet taisna virziena.
Stingri turiet startera auklas (13) rokturi, kad starte-
ra aukla (13) atkal ievelkas. Nekad nelaujiet startera
auklai (13) atlekt atpakal.

NORADE
Augstas ara temperatiras gadijuma var gadtties, ka
arT auksts motors jaiedarbina bez gaisa varsta!

+ Atbrivojiet kedes bremzi, pavelkot priekS€&jo roku aiz-
sargu (3) atpakal (skatit 14. att.). UZMANIBU! Tagad
kédes bremze ir atbrivota un zaga kéde (1) darbojas.

NORADE

Ja zaga kéde (1) kustas tuk$gaita vai motors noslapst
akseleratora sviras atlaiSanas gadijuma, tad javeic
karburatora reguléSana (skatit nodalu “Karburatora
reguléSanas elementu apkope”).

+ Paceliet keédes zagi.

 Ar kreiso roku noturiet priek§&jo rokturi (4).

* Ar labo roku noturiet aizmuguréjo rokturi (9). Tur-
klat delnas spilventin$ atrodas uz akseleratora svi-
ras blokétaja (8) un radttajpirksts nospiez akselera-
tora sviru (10).

» Péc akseleratora sviras (10) vienreizéjas nospieSa-
nas motors darbojas tuksgaita.

+ Laujiet motoram Tslaicigi iesilt.

Silta motora iedarbinasana

(lerice bija apstadinata mazak neka 15-20 mindites)

» Spiediet priek8€&jo roku aizsargu (3) uz prieksu, lidz
tas nofikséjas. Zaga kéde (1) tiek nosprostota ar
kedes bremzi.

» Parsledziet ieslégSanas / izslegSanas slédzi (11)
pozicija “ON”.

» Aukstas palaiSanas svira (gaisa varsts) (7) silta mo-
tora iedarbinasanai nav jaizvelk.

* levietojiet apava purngalu aizmuguréja roku aizsar-
ga (9) (skattt 13. att.).

« Turiet kédes zagi aiz priek$é&ja roktura (4) un [énam
velciet startera auklu (13), [idz ir jatama pirma pre-
testiba.

» Tagad strauji pavelciet startera auklu (13). lericei
vajadzétu sakt darboties péc 1-2 vilkSanas kusti-
bam. Ja ierice joprojam nesak darboties péc 6 vilk-
Sanas kustibam, atkartojiet procesu, kas aprakstits
nodala “Auksta motora iedarbina$ana”.

Motora apturésana (10. att.)

1. Atlaidiet akseleratora sviru un pagaidiet, I1dz mo-
tors darbojas tuksgaita.

2. Parvietojiet ieslég8anas / izslégSanas slédzi pozi-
cija “Stop”, lai apturétu motoru. (10. att./11b poz.)

Lai arkartas situacija apturétu motoru, aktivizéjiet ke-
des bremzi vai parvietojiet ieslégSanas / izslégSanas
slédzi pozicija “Stop”.

9. Tirsana

Pirms jebkadiem tiriSanas un apkopes darbiem at-
vienojiet aizdedzes sveces uzgali. (19. att.)

Tirisana

» Uzturiet aizsargmehanismus, gaisa spraugas un
motora korpusu tiru no putekliem un netirumiem,
cik vien tas ir iespéjams. Noberziet ierici ar tiru
dranu vai izpatiet to ar zema spiediena saspiesto
gaisu. IEVERIBAI! Lietojiet aizsargbrilles!

* lesakdm ierici tirTt uzreiz péc katras lietoSanas
reizes.
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» Regulari tiriet ierici ar mitru dranu un mazliet ziep-
ju pastas. Neizmantojiet tiriSanas vai $kidinasa-
nas Iidzek|us. Tie var sabojat ierices plastmasas
dalas. Uzmaniet, lai Gdens nevarétu ieklat ierices

iekSiené.
10.Apkope un tehniska uzturésana

Gaisa filtrs (16.-18. att.)

» Notiriet gaisa filtru (H) péc katras lietoSanas reizes.

 lzskravéjiet gaisa filtra korpusa vaka stiprinajuma
uzgriezni (18. att./6. poz.) un nonemiet korpusa
vaku. (sk. 16. att.)

* Iznemiet gaisa filtru (H).

* Notiriet gaisa filtru. Nomazgajiet gaisa filtru tira,
siltd ziepju sarma. Laujiet tam pilnigi nozat gaisa.

« levietojiet gaisa filtru. Uzlieciet gaisa filtra korpusa
vaku. Uzmaniet, lai gaisa filtra korpusa vaks pie-
lagoti precizi uzliktos (S-V). Pievelciet gaisa filtra
korpusa vaka stiprindjuma uzgriezni. (sk. 16. att.)

leteicams, lai krajuma batu rezerves filtri.

Ellas padeves atvere (20. att.)

» Parbaudiet ellas padeves atveri (K) péc katras lie-
toSanas reizes.

» Demontéjiet vadsliedi.

» Parbaudiet, vai ellas padeves atverei (K) nav aiz-
sprostojumu.

Vadsliede (23.-24. att.)

» Notiriet vadsliedi péc katras lietoSanas reizes.

» Demontéjiet vadsliedi no ierices.

+ Novaciet zagésanas puteklus no vadsliedes un el-
las kanala (23. att./1. poz.).

* leellojiet vadoSo zobratu (24. att./2./3. poz.) caur
apkopes atveri, izmantojot ellas spiedni.

Cilindra ribas (20. att.)

* Notiriet cilindra ribas (M) péc katras lieto-
Sanas reizes. Sim nolikam lietojiet saspies-
to gaisu ar zemu spiedienu vai panemiet otu.
A IEVERIBALI! Lietojiet aizsargbrilles.

 Puteklu un netirumu starp cilindra ribam sekas var
bat ierices parkarSana.

Papildu apkopes punkti pirms katras lietoSanas

reizes

» Parbaudiet, vai iericei nav noplades no ellas tvert-
nes vai degvielas tvertnes.

» Parbaudiet, vai iericei nav nenostiprinatu dalu un
skravju. Ipasi zaga kéde, vadsliede un rokturi.

» Ja konstatéjat iericei bojajumus, nekavéjoties tos
novérsiet.
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Ellas / degvielas filtrs (21. att.)

A IEVERIBAI! Nekad nedarbiniet kédes zagi bez el-

las / degvielas filtra (L1/L2). Péc katram 100 darba

stundam ellas / degvielas filtrs janotira vai janomai-
na, ja tas ir bojats. Pirms ellas / degvielas filtra no-
mainas pilnigi iztukSojiet ellas / degvielas tvertni.

* Nonemiet ellas / degvielas tvertnes vaku (12/14).

» Salokiet vajadzigaja forma miksto stiepli.

* levietojiet to ellas / degvielas tvertnes atveré un
aizkabiniet ellas / degvielas $|uteni. Viegli velciet
ellas / degvielas $lateni atveres virziena, idz varat
to satvert ar pirkstiem.

Neizvelciet $|Gteni no tvertnes pilniba.

* lzceliet ellas / degvielas filtru (L1/L2) no ellas / deg-
vielas tvertnes.

» Ar griezoSu kustibu atvienojiet el|las / degvielas
filtru un notiriet to. Ja tas ir bojats, utilizéjiet ellas /
degvielas filtru.

* levietojiet jaunu vai notirTtu ellas / degvielas filtru.
levietojiet ellas / degvielas filtra galu ellas / deg-
vielas tvertnes atveré. Parliecinieties, vai ellas /
degvielas filtrs atrodas tvertnes apak3$éja start. Ar
garu skravgriezi pastumiet ellas / degvielas filtru
ta pareizaja pozicija.

+ Uzpildiet ellas / degvielas tvertni ar svaigu ellas /
degvielas maisTjumu. P&c tam noslédziet ellas /
degvielas tvertni ar ellas / degvielas tvertnes vaku.

Aizdedzes svece (17.-19., 22. att.)

A IEVERIBAI! Lai kédes zaga motors saglaba-
tu jaudu, aizdedzes svecei (G) jabat tirai un parei-
zai spraugai starp elektrodiem (0,6—0,7 mm). Aizde-
dzes svece japarbauda vai janomaina ik péc 20 dar-
ba stundam.

Parslédziet iesleg8anas / izslegSanas slédzi (11)
pozicija "Stop".

Nonemiet gaisa filtra korpusa vaku (5), griezot gai-
sa filtra korpusa vaka stiprindjuma uzgriezni (6)
pretéji pulkstenraditaja virzienam. Tad ir iespé-
jams nonemt gaisa filtra korpusa vaku.
Atvienojiet aizdedzes sveces uzgali, vienlaikus at-
skravéjot aizdedzes sveci (G).

Atskravéjiet aizdedzes sveci, izmantojot aizdedzes
sveces atslégu (20). Nelietojiet citu instrumentu.
Notiriet aizdedzes sveci ar vara stieples suku vai
ievietojiet jaunu. (22. att.)

Apgriezienu skaita tukSgaita reguléSana (25. att.)

Ja zaga kéde turpina darboties tuksgaita, jalabo ap-

griezienu skaits tuk3gaita.

1. lznemiet aizbazni (T).

2. Laujiet motoram 3-5 minutes iesilt (bez liela ap-
griezienu skaita!).
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3. Grieziet regulé$anas skravi (R), izmantojot plaka-
no skravgriezi:
pulkstenraditaja virziena
- Apgriezienu skaits tukSgaita palielinas (+)
pretéji pulkstenraditaja virzienam
- Apgriezienu skaits tukSgaitd samazinas (-)
Maks. apgriezienu skaits tuk$gaita: 3300 min

Sazinieties ar raZotaju, ja zaga kéde tomér darbojas
tuksgaita.

levéribai! Nekada zina neturpiniet darbu ar kédes
zagi!

Svarigi! Nedrikst veikt nekadus iestatijumus aizbaz-
nim L/H.

Karburatora iestatijums

Karburators rdpnica bija ieprieks iestatits atbilstoSi
optimalai jaudai. Ja ir nepiecieSami papildu iestatiju-
mi, nogadajiet zagdi pilnvarotaja klientu servisa.

A IEVERIBALI! Jis patstavigi nedrikstat veikt neka-
dus karburatora iestatTjumus!

Vadsliede
» Ik péc 8 darba stundam apgrieziet vadsliedi, lai
garantétu vienmérigu nolietojumu.

Zaga kéde

Zaga kédes spriegojums

Regulari parbaudiet zaga kédes spriegojumu un péc
vajadzibas noreguléjiet ta, lai zaga kéde ciesi pie-
klautos pie vadsliedes, tacu joprojam butu pietiekami
valiga, lai to varétu pavilkt ar roku (8. att.).

Jaunas zaga kédes piestrade

Jauna zaga kéde un vadsliede japieregulé péc ma-
zak neka 5 zagéjumiem. Tas ir normali piestrades
laika, un intervali starp turpmakajiem pieregulé&ju-
miem k|Tst lielaki.

Zaga kédes elloSana

Vienmér parliecinieties, vai automatiska zaga kédes
elloSanas sistema darbojas pareizi. Gadajiet, lai el-
las tvertne pastavigi batu piepildita.

Zagésanas laika vadsliedei un zaga kédei vienmeér
jabuat pietiekami ieellotai, lai samazinatu berzi ar
vadsliedi.

Vadsliedi un zaga kédi nekad nedrikst sakt lietot bez
darbspéjigas elloSanas. Lietojot kédes zagi bez ellas
vai ar parak mazu tds daudzumu, mazinas grieSanas
razigums, saisinas vadsliedes kalpoSanas laiks, za-
ga kéde atri kl0st neasa un vadsliede parkar$anas
de| loti strauji nodilst. Par parak mazu ellas daudzu-
mu liecina dimo$ana vai vadsliedes krasas maina.
Vienmeér parbaudiet ellas plankumus uz gai8as virs-
mas, ar drose|varsta atvérSanu Iidz galam virzot ke-
des zagdi uz $o virsmu.

Kédes apkope

Kédes asinasana

Keédes asinaSanai ir nepiecieSami 1pasi instrumenti,
kas nodroSina, ka griezéjinstrumenti tiek asinati pa-
reiza lenkT un dziluma. Nepieredze&juSiem kédes za-
gu lietotajiem iesakam zaga kédes asinaSanu uzticét
specialistam no tuvaka servisa uznémuma.

Ja méginasiet asinat zaga kedi pats, iegadjieties
specialos instrumentus no profesionala klientu ser-
visa.

Asinot kedi, lietojiet aizsargcimdus. Péc asinaSanas
visiem grieSanas posmiem jabat vienddam platu-
mam un garumam.

Asa kéde rada regularas formas skaidas. Kad kéde
sak razot koka zagskaidas, to ir nepiecieSams asi-
nat. Péc 3—4 reizu griezéjinstrumentu asinasanas ja-
parbauda dziluma ierobeZotaju augstums un, ja ne-
piecieSams, japielidzina tas ar plakanu vili un péc
tam janoapalo priek$éjais staris.

A IEVERIBALI! lerices netraucétai un drogai lieto$a-
nai ir svarigi, lai zaga kéde vienmér batu asa. Zaga
kéde jaasina, ja:

+ Zagskaidas ir puteklu veida.

« Jajums zagésanai japieliek papildu spéks.

« Zagéjums nav taisns.

» Palielinas vibracija.

» Pieaug degvielas patérins.

Més iesakam zaga kédes asinasanu uzticét specia-
listam.
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Instrukcija zaga kédes asinasanai:

. I . i . Augséjais slipuma Standarta
Viles diametrs Augséjais lenkis | Apakseéjais lenkis lenkis (55°) dzilummeérs
[ i -
|
S - 0o
Zaga kedes lespilésanas lespilésanas Sy arsais lenkis o _¢
tips rotacijas lenkis slipuma lenkis ’ i —] ?
- oo
i
21PBX 10° 85° 0,64 mm

Dziluma ierobeZotajs

Vile

Svariga norade remonta gadijuma:

Veicot ierices piegades atgrieSanu remonta veikSa-
nai, ieverojiet, ka ierice dro$ibas apsvérumu dé| teh-
niskas apkalpoSanas stacijai janosita bez ellas un
bez degvielas.

Garantijas prasibas tiek atzitas tikai tada gadijuma,
ja Sie darbi bija regulari un pienacigi izpildtti. Neieve-
roSanas gadijuma pastav nelaimes gadijumu risks!

Motorzadu lietotaji drikst veikt tikai tos apkopes un
kopSanas darbus, kuri ir aprakstiti Saja lietoSanas

Periodiskas apkopes un kopsanas norades
llgstoSam darbmizam, ka arT bojajumu nepielausa-
nai un droStbas mehanismu pilnigas darbtbas nodro-
SinasSanai, jums regulari javeic turpmak aprakstitie
apkopes darbi.

instrukcija.
Jebkurus darbus, kas parsniedz instrukcija minétos,
drikst izpildit tikai specializéta darbnica.

Visparéja dala Viss motorzagis

Notiriet no arpuses un parbaudiet, vai nav bojajumu
Ja ir kadi bojajumi, nekavéjoties piesakiet profesionalu
remontu

Kédes ellosanas sisteéma
Kédes bremze

STOP slédzis, drosibas
blokejosais taustins,
akseleratora svira
Degvielas un ellas tvertnes
vaks

Zaga kéde Regulari izasiniet, savlaicigi nomainiet
Kédes bremze Uzticiet regulari parbaudrtt specializéta darbnica
Zaga sliede Apgrieziet otradi, lai vienmérigi nolietotos noslogotas darba
virsmas. Savlaicigi nomainiet
Pirms katras Zaga kéde Parbaudiet asumu un, vai nav bojajumu
lietoSanas sak8anas Parbaudiet kédes spriegojumu
Zaga sliede Parbaudiet, vai nav bojajumu

Darbibas parbaude
Darbibas parbaude
Darbibas parbaude

Parbaudiet hermétiskumu
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Cilindra telpa

Aizdedzes svece

Skanas slapétajs

Kédes uztvéreja aizsardzibas
Caula

Skraves un uzgriezni

Ik dienu Gaisa filtrs tiriSana
Zaga sliede Parbaudiet, vai nav bojajumu, iztiriet ellas ieplides urbumu
Sliedes stiprinajums Notiriet, Tpasi ellas vadgropi
Apgriezienu skaits tuk$gaita Parbaudiet (kéde nedrikst virzities 1dzi)

Ik nedéelu Ventilatora korpuss Tiriet, lai garantétu nevainojamu dzesétajgaisa padevi

tirisana

Parbaudiet, ja nepiecieSams, nomainiet

Parbaudiet, vai nav aizséréjuma

Parbaudiet, vai nav bojajumu, ja nepiecieSams, nomainiet
Parbaudiet stavokli un nostiprinajumu

Reizi ceturksnt SdkSanas sprausla
Degvielas tvertne, kédes ellas

tvertne

Nomaintt
tinsana

Glabasana Viss motorzagis

Zaga kéde un zaga sliede

Degvielas tvertne, kédes ellas
tvertne
Karburators

Notiriet no arpuses un parbaudiet, vai nav bojajumu
Ja ir kadi bojajumi, nekavéjoties piesakiet profesionalu
remontu

Demontgjiet, notiriet un mazliet ieellojiet

Notiriet zaga sliedes vadgropi

IztukSojiet un notiriet

IztukSojiet

Servisa informacija

Jaievero, ka 8im raZzojumam $adas dalas ir paklautas
lietoSanas vai dabiskajam nodilumam, vai $&das da-
las ir nepiecieSamas ka patéréjamie materiali.
Nodilsto$as detalas*: Zaga kéde, vadsliede, kédes
ella, motorella, robots atbalsts, kédes uztvérgjs, aiz-
dedzes svece, gaisa filtrs, degvielas filtrs, kédes ellas
filtrs

* nav obligati ieklauts piegades komplekta!
Rezerves dalas un piederumus varat sanemt masu
servisa centrd. Sim nolikam noskenéjiet titullapa

esoSo kvadratkodu.

11. Glabasana

| A UZMANIBU

Nenovietojiet kédes zagi glabasana ilgak ka uz 30
dienam, pirms tam neveicot turpmakos solus.

Pirms ierices novietoSanas glabasana ievérojiet tiri-
Sanas un apkopes norades!

Kédes zaga novietosana glabasana

Novietojot keédes zagi glabasana ilgak ka uz 30 die-

nam, tas ir atbilstosi jasagatavo. Pretéja gadijuma iz-

garo karburatora palikusT degviela, atstajot aiz sevis

gumijai ITdzZigus nosédumus. Tas var apgratinat ie-

darbindSanu un radtt nepiecieSamibu péc dargiem

remontdarbiem.

* Lénam nonemiet degvielas tvertnes vaku, lai tver-
tné samazinatos iesp&jamais spiediens.
Uzmanigi iztukSojiet degvielas tvertni.

« ledarbiniet motoru un, lai karburatoru atbrivotu no
degvielas, |laujiet motoram darboties, lidz kédes
zadis noslapst.

+ Laujiet motoram atdzist (apm. 5 minates).

* Iznemiet aizdedzes sveci.

« lepildiet degkamera 1 téjkaroti tiras divtaktu mo-
torellas. Vairakas reizes lenam pavelciet reversa
palaidéja rokturi, lai iek$&jie komponenti parklatos
ar ellu. levietojiet atpakal aizdedzes sveci.

Novietojiet kédes zagi glabaSana sausa vietd un ta-
lu prom no iesp&jamiem aizdegSanas avotiem, piem.,

krasnim, gazes Gdens silditajiem, gazes zavetajiem utt.

Kédes zaga lietoSanas atsaksana

* Iznemiet aizdedzes sveci.

 Strauji pavelciet reversa palaidéja rokturi, lai ieks-
dedzes kameru atbrivotu no liekas ellas.

* Notiriet aizdedzes sveci un parbaudiet pareizu
spraugu starp elektrodiem vai ievietojiet jaunu
aizdedzes sveci ar pareizo spraugu starp elektro-
diem.

+ Sagatavojiet kédes zagi lietoSanai.

» Piepildiet degvielas tvertni ar pareizo degvielas /
ellas maisTjumu.

12.Transportésana
Lai transportétu zagi, iztukSojiet benzina tvertni. Iz-

mantojiet otu vai rokas suku, lai no zaga notiritu rup-
jus netfrumus.
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13.Utilizacija un otrreizéja izmanto-

Sana

Norades par iepakojumu

&0 BA

lepakojuma materiali ir par-
S 2 stradajami. Utilizgjiet iepako-
& jumus atbilstoSi apkartéjas

vides prasibam.

14.Traucéjumu novérsana

Probléma

Motors nesak darboties, vai
sak darboties, bet neturpina
darboties.

lespéjamais célonis

Nepareizs iedarbinaSanas
process.

Par iespéjam utilizét nolietoto ierici jautajiet sava
novada vai pilsétas administracija.

Degviela un ellas

» Pirms ierices utilizacijas jaiztukSo degvielas tvert-
ne un motorellas tvertne!

» Degvielu un motore|lu nedrikst izmest sadzives at-
kritumos vai kanalizacija, tas janodod SkiroSanas
vai utilizacijas punkta!

» Tuk3as ellas un degyvielas tvertnes jautilize atbilsto-
Si apkartéjas vides prasibam.

Labosana

leverojiet norades $aja instrukcija.

Nepareizi noreguléts
karburatora maisijums.

Uzticiet pilnvarotam klientu servisam noregulét
karburatoru.

Nokvépusi aizdedzes svece.

Notiriet / noregulgjiet vai nomainiet aizdedzes
Sveci.

Aizsprostots degvielas filtrs.

Nomainiet degvielas filtru.

Motors sak darboties, tacu tas
nedarbojas ar pilnu jaudu.

Piesarnots gaisa filtrs.

Nonemiet, notiriet un nomainiet gaisa filtru.

Nepareizi noreguléts
karburatora maisijums.

Uzticiet pilnvarotam klientu servisam noregulét
karburatoru.

Motors nevienmérigi strada.

Nepareizi noreguléts
karburatora maisijums.

Uzticiet pilnvarotam klientu servisam noregulét
karburatoru.

Nav jaudas slodzes gadijuma.

Nepareizi noreguléta
aizdedzes svece.

Notiriet / noregul&jiet vai nomainiet aizdedzes
sveci.

Motors darbojas Iecienveidigi.

Nepareizi noreguléts
karburatora maisijums.

Uzticiet pilnvarotam klientu servisam noregulét
karburatoru.

Parmeérigi daudz dimu.

Nepareizs degvielas
maistjums.

Izmantojiet pareizo degvielas maisijumu (attieciba
40:1).

Nav jaudas slodzes gadijuma.

Neasa zaga kéde vai valiga
zaga kéde.

Uzasiniet zaga kédi vai ievietojiet jaunu zaga kedi —
nospriegojiet zaga kédi.

Motors noslapst.

TukSa degvielas tvertne vai
degvielas filtrs tvertné ir
nepareizi pozicionéts.

Uzpildiet degvielas tvertni.
Pilnigi uzpildiet degvielas tvertni vai atbilstoSi
poziciongjiet degvielas filtru degvielas tvertné.

Nepietiekama zaga kéedes
elloSana (vadsliede un zaga
kéde sakarst).

Tuk$a zaga kédes ellas
tvertne.

Uzpildiet zaga kédes ellas tvertni.

Aizsprostotas ellas caurlaides
atveres.

IztTriet apkopes atveri vadsliedé
Notiriet vadsliedes rievu.

15. Atlautais zagéSanas komplekts

Zaga kéde 325.058-76BL (7910100723)

Vadsliede BE20-76-5812P (7910100724)

Zaga kéde Oregon 21BPX078X

Vadsliede Oregon 208PXBK095
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schypch
A

OBS!

Las fore forsta anvandningen den har bruksanvisningen noga och folj sédkerhetsforeskrifterna
strikt!

Denna motorsag far endast anviandas av personer med lamplig utbildning och riskutbildning
(”intyg om deltagande pa motorsagsundervisning enligt respektive lands standard”)!

Forvara bruksanvisningen pa ett sakert stille!

Anvisning:
Tank pa att en del nationella foreskrifter kan begransa maskinens anvandning.

Vidlkommen till Scheppachs férklarande video
”Hur startar jag min motorsag”.
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Forklaring till symbolerna

Anvandningen av symboler i den har handboken ska géra dig uppmarksam pa eventuella risker. Sdkerhetssymbolerna
och férklaringarna som anges i samband med dessa maste forstas. Varningarna i sig undanrdéjer inga risker och kan inte
ersatta lampliga atgarder for att forebygga olyckor.

Se till att lasa, forsta och folja alla varningsanvisningar.

Varning! Risk for kast. Férhindra kast av motorsagen och undvik kontakt med skenans
spets.

Anvand inte enheten med bara en hand.

Hall alltid i sdgen med bagge handerna.

Anvand alltid skyddsglaségon, horselskydd och skyddshjaim.

Las hela bruksanvisningen innan du bdrjar arbeta med maskinen.

Bar alltid sdkerhets- och vibrationssédkra handskar vid anvandning av apparaten.

Bar alltid halksékra sékerhetsskor med snittskydd vid anvandning av apparaten.

Det ar viktigt att bara skyddsklader for fétter, ben, hander och underarmar.

Pafyliningsdppning for bransle.

Pafylinings6ppning for sagkedjeolja.

A I { | intryckt - choken inaktiverad
A I\l utdragen - choken aktiverad
CHOKE
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@ Primerknapp fér kallstart

10x
L Installningsskruvar for férgasare:
H L Iagtvarvtal
H hogt varvtal
T T tomgangsvarvtal

Installning av kedjebroms:

Vit pil: Kedjebroms inte aktiverad.
(O) O Svart pil: Kedjebroms aktiverad.
—
O @5‘@ :> Séagkedjans monteringsriktning.

4 Garanterad ljudeffektniva for enheten.
4B

Obs! Het yta.
ON
t Till-/Fran-brytare - "ON”
@ Till-/Fran-brytare - "STOP”
Vikt

i] + ﬁy“ Blandningsférhallande

Undvik kontakt med skenspetsen.

Eld forbjuden.

‘ € Produkten uppfyller kraven i gallande europeiska direktiv.

Produkten uppfyller kraven i gallande serbiska direktiv.
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1. Inledning

Tillverkare:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Basta kund!
Vi hoppas att du far mycket gléadje och nytta av din
nya apparat.

Anvisning:

Tillverkaren av denna apparat ansvarar enligt gallan-

de produktansvar inte fér skador som kan uppsta pa

maskinen eller genom apparaten:

« vid felaktig behandling,

« om instruktionsmanualen inte foljs,

* vid reparationer genom utomstaende, icke aukto-
riserade personer,

» vid byte och montering av reservdelar som inte
ar original,

« felaktig anvandning.

Observera foljande:

L&s hela texten i instruktionsmanualen innan monte-
ring och idrifttagning.

Denna instruktionsmanual hjalper dig lara kdnna ap-
paraten och hur den bast kan anvandas pa avsett
satt.

Instruktionsmanualen innehaller viktiga anvisning-
ar om hur du arbetar sakert, fackmannamassigt och
ekonomiskt med apparaten. Den informerar om hur
du undviker faror, haller nere reparationskostnader
och stillestandstider samt hur du 6kar apparatens till-
forlitlighet och livslangd.

Utdver denna instruktionsmanuals sakerhetsbestam-
melser maste aven foreskrifterna beaktas som galler
apparatens anvandning i ditt land.

Forvara denna instruktionsmanual vid apparaten, i
en plastficka som skyddar den mot smuts och fukt.
Den maste lasas och féljas noga av all operatorsper-
sonal innan arbetet paborjas.

Endast personer som utbildats i apparatens anvand-
ning, och som informerats om riskerna som finns, far
arbeta med apparaten. Folj angiven lagsta alder for
anvandning av maskinen.

Forutom sakerhetsanvisningarna i denna instruk-
tionsmanual och de landsspecifika foreskrifterna
maste man ocksa beakta allmant vedertagna teknis-
ka regler for driften av trabearbetningsmaskiner.

Vi tar inget ansvar for olyckor eller skador som orsa-
kats av underlatenhet att félja manualen och saker-
hetsanvisningarna.

2. Maskinbeskrivning

1. Sagkedja
2. Styrskena

Frémre handskydd/kedjebroms
Framre handtag

Huslock luftfilter
Fastmutter huslock luftfilter
Choke

Gasreglagesparr

9. Bakre handtag

10. Gasreglage

11. Till-/Fran-brytare

12. Bransletanklock

13. Handtag reverseringsstart
14. Oljetankens pafyliningslock
15. Skydd till styrskena

16. Rundfil for sagkedja

17. Huslock kedjedrift

18. Kedjefangare

19. Kloanslag

20. Tandstiftsnyckel

21. Bransleblandningskarl

22. Skruvmejsel

23. Insexnyckel 4 mm

24. Primerknapp for kallstart

©ON Ok

3. Leveransomfang

* Motorsag (1x)

» Sagkedja (1x)

» Styrskena (1x)

» Skydd styrskena (1x)

» Tandstiftsnyckel (1x)

* Insexnyckel, 4 mm (1x)

» Bransleblandningskarl (1x)

» Rundfil fér sagkedija (1x)

» Skruvmejsel (1x)

« Overséttning av bruksanvisningen (1x)

Oppna férpackningen och ta ut apparaten férsiktigt.
Ta bort férpackningsmaterialet, férpacknings-/ och
transportsakringar (om det finns).

Kontrollera att leveransomfanget ar fullstéandigt.
Kontrollera apparaten och tillbehér betraffande trans-
portskador.

Om mojligt, forvara forpackningen fram till utgangen
av garantiperioden.

A OBS!
Apparaten och foérpackningsmaterialet ar inga
leksaker! Barn far inte leka med plastpasar, fo-
lie och smadelar! Risk for kvavning eller andra
skador!

4. Avsedd anvandning
Maskinen ar uteslutande avsedd for sagning i tra. Av-
verkning av trad far endast goras efter lamplig utbild-

ning. Tillverkaren ansvarar inte fér skador som orsa-
kas av felaktig hantering eller felaktig anvandning.
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Apparaten far endast anvandas i enlighet med dess
syfte. Varje anvandning darutéver ar inte &ndamal-
senlig.

For skador eller personskador till f6ljd av detta an-
svarar anvandaren/operatdren och inte tillverkaren.

Observera att vara apparater inte ar konstruerade
for kommersiell, hantverksmassig eller industriell an-
vandning. Vi ldmnar ingen garanti nar apparaten an-
vands i kommersiella eller industriella verksamheter
liksom liknande verksamheter.

5. Sakerhetsanvisningar

| denna driftsanvisning har vi férsett stallen som be-
ror din sdkerhet med denna symbol: A

Dessutom innehaller bruksanvisningen andra viktiga
avsnitt som ar markerade med ordet "TOBSERVERA!".

A OBS!

Vid anvandning av apparater maste vissa saker-
hetsatgarder foljas for att undvika personskador och
sakskador. Las noga igenom instruktionsmanualen/
sakerhetsanvisningarna. Skulle du [d&mna &éver appa-
raten till nagon annan person, ldmna aven o&ver in-
struktionsmanualen/sékerhetsanvisningarna. Vi tar
inget ansvar for olyckor eller skador som orsakats av
underlatenhet att folja manualen och sakerhetsanvis-
ningarna.

A FARA

Underlatenhet att folja dessa instruktioner innebar
hégsta fara for liv eller risken for livshotande skador.

| A VARNING |

Underlatenhet att folja dessa instruktioner innebar
fara for liv eller risk for svara skador.

| A FORSIKTIGT

Underlatenhet att folja dessa instruktioner kan leda
till sma till mattliga skador.

Underlatenhet att félja denna instruktion medfor risk
for skador pa motorn eller annan egendom.

5.1 Allménna sakerhetsanvisningar
A OBS! Nar du arbetar med bransledrivna verktyg
maste alltid féljande grundldggande regler foljas for

att minska risken for personskador och/eller skador
pa enheten.
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Las dessa instruktioner innan du anvander mo-
torsagen och behall den som referens.

1. Arbeta inte med motorsagen vid trétthet, sjukdom
eller under paverkan av alkohol och/eller droger.

2. Var forsiktig vid hantering av bransle. Starta mo-
torsagen pa ett avstand av atminstone tre meter
fran branslepafyliningsstallet.

3. Saga forst efter att arbetsomradet rengjorts, nar
du star i en stadig position och har planerat en re-
trattvag fran det fallande tradet.

4. Se till att motorsagen inte vidrér nagot nar den
startar.

5. Bar endast motorsdgen nar motorn har stannat,
styrskenan befinner sig i skyddet till styrskenan
och avgaserna riktas bort fran kroppen.

6. Ta inte en motorsag i drift som ar skadad, felak-
tigt installd eller som ar monterad ofullstandigt el-
ler 16st. Se till att motorsagen stannar nar kedje-
bromsen aktiveras.

7. Lat motorn svalna innan du staller undan motor-
sagen.

8. Om du sagar sma buskar och plantor, var ytterst
forsiktig eftersom de tunna grenarna kan fastna
i kedjan och sla i din riktning eller dra dig ur ba-
lans.

9. Om du sagar i en gren som ar under spanning
finns risk fér kast nar spanningen hos traet pléts-
ligt slapper.

10. Se till att handtagen &r rena, torra och fria fran ol-
ja eller bransleblandning.

11. Kapa ingen gren med motorsagen om du inte har
utbildats for detta.

12. Det totala underhallet fér motorsagen, bortsett
fran de punkter som anges i denna bruks- och
underhallsanvisning far endast utféras av aukto-
riserad serviceverkstad.

13. Satt pa skyddet till styrskenan vid transport och
lagring av motorsagen.

14. Arbeta inte med motorsagen i narheten av lattan-
tandliga vatskor eller gaser, vare sig utomhus el-
ler inomhus. Det finns da risk for explosion och/
eller brand.

15. Fyll inte pa nagot bransle, nagon olja eller smorij-
medel ndr motorsagen anvands.

16. Anvand endast lampligt sdgmaterial: Saga endast
i trd. Anvand inte motorsagen for arbeten den inte
ar avsedd for. Saga till exempel inte i plast, mur-
verk eller byggmaterial.

17. Det motordrivna verktyget genererar giftiga avga-
ser sa snart som motorn ar igang. Arbeta inte i
slutna eller daligt ventilerade utrymmen.

18. For att faststéalla betydande skador eller defekter,
ar det nddvandigt att fére anvandning och efter
eventuellt fall genomféra en inspektion.

19. Om vatska spills i samband med olje- eller brans-
lepafylining maste maskinen rengéras innan den
tas i drift.
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Som motorsagsanviandare maste du Overvaga
flera punkter for att utféra sagningen utan att ar-
betsolyckor eller skador intraffar.

1. En grundldggande forstaelse av kast kan minska
eller utesluta Overraskningsmomentet. Plétsliga
ogenomtankta reaktioner bidrar till olyckor.

2. Nar motorn ar igang haller du motorsagen or-
dentligt med bada handerna med héger hand pa
bakre handtaget och vénster hand pa det fram-
re handtaget. Tummen och fingrarna maste grep-
pa ordentligt runt motorsagshandtaget. Ett fast
grepp hjalper dig att std emot kast och att behalla
kontrollen 6ver sagen. Slapp inte greppet.

3. Se till att det omrade dar du arbetar ar fritt fran

hinder. Spetsen pa styrskenan kan under sagning

med motorsagen vidréra en tradstam, gren eller
liknande.

Saga vid héga motorvarvtal.

5. Luta dig inte alltfér langt framat eller sadga éver
axelhojd.

6. Slipa och serva motorsagen enligt tillverkarens
anvisningar.

7. Om maskinen fastnar under sagningen maste
den omedelbart stdngas av och tas loss forsik-
tigt. Sedan ska maskinen kontrolleras avseende
skador (till exempel béjd styrskena) och en prov-
koérning utféras.

&

Stadll motorsagen till snittstyrningen med anslag-
sklon direkt pa det trd som ska skaras pa. Det re-
kommenderas ocksa att anvidnda anslagsklon
for att skdra grenar med stor diameter.

Anslagsklon ska placeras stadigt pa trdt innan
den kapas med en motorsag. Lyft slutet av mo-
torsdagen med det bakre handtaget och styr den
med bygelhandtaget. Klon tjanar som vridpunkt.
Aktiveringen gors genom att forsiktigt trycka pa
handtaget. Sagen kan darmed litt dras tillbaka.
Skjut pa klon och lyft det bakre handtaget igen.

Anvand endast godkdnda kombinationer av sag-
kedja och styrskena (se kapitel 15)!

Skaruppsattningen som ingar i leveransomfanget ar
optimalt anpassad till motorsagen.

Vid hopkoppling av komponenter som inte matchar
kan skaruppsattningen skadas ohjalpligt efter bara
en kort drifttid och orsaka skador.

Foljande information ar framst avsedd for slutkonsu-
menten eller tillfélliga anvandare. Motorsagen &r av-
sedd for tillfallig anvandning av husagare, tradgard-
sagare och campare och anvands vid allt slags arbe-
te, sasom fallning och vedkapning etc.

Den é&r inte avsedd fér langre arbeten. Vid langre

arbeten kan det pa grund av vibrationer i hdnderna

pa anvandaren leda till cirkulationsrubbningar (Ray-

nauds syndrom). Raynauds syndrom ar en karlsjuk-

dom i vilken de sma blodkarlen i fingrar och tar kram-

par. De drabbade omradena férses inte langre med

tillrackligt med blod och blir darfér mycket bleka. Den

frekventa anvandningen av vibrerande anordningar

kan orsaka nervskador hos personer vars blodfléde

ar nedsatt (t ex diabetiker, rokare).

Om du marker ovanliga funktionsnedséttningar, av-

bryt arbetet och kontakta I&kare. Observera féljande

forsiktighetsatgarder for att minska riskerna:

» Hall kroppen och sarskilt hdnderna varma i kallt
vader.

» Taregelbundna pauser nar du flyttar hdnderna for
att framja blodcirkulationen.

» Sakerstall lagsta mojliga vibrationer hos maskinen
genom regelbundet underhall och se till att delarna
sitter fast ordentligt.

5.2 Personsidkerhet

» Arbeta inte med motorsagen med bara en hand!
Annars finns det risk fér att operatéren, medhjalpa-
re och askadare kan bli skadade. Denna motorsag
ar avsedd for tvahandsmandvrering.

» Bar personlig skyddsutrustning (PPE) som bestar
av: Glidsakra skor, skyddsbyxor, varselvast eller
jacka i signalfarger, handskar och hjalm med visir
och horselskydd.

* Nar du startar motorsagen eller kapar med den
far inga andra personer finnas i narheten. Hindra
askadare och djur fran att komma in i arbetsom-
radet.

* Na&r motorn ar igdng maste alla kroppsdelar vara
vanda fran motorsagen.

5.3 Sdkerhetsanvisningar for hantering av
brandfarliga drivmedel

-

VARNING! Bensin ar lattantandligt.

2. Forvara alltid bensin i behallare som ar avsedda
for detta andamal.

3. Fyll endast pa bensin utomhus och rok inte i nar-
heten.

4. Fyll pa bensin innan motorn startas. Ta aldrig bort
tanklocket eller fyll pa bensin nar motorn ar igang
eller fortfarande ar varm.

5. Om bransle spills, forsék inte starta motorn utan

flytta bort maskinen fran omradet for det utspillda

branslet och undvik alla antandningskallor tills al-
la brénsleangor har férsvunnit. Satt fast tanklock-
et och locket till behallaren ordentligt igen.
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Pafyllning av bransle

Stang alltid av motorn innan pafylining av bransle.
A OBS! Oppna alltid tanklocket forsiktigt sa att
befintligt dvertryck slapps ut lAngsamt.

Nar du arbetar med maskinen uppstar hdga tem-
peraturer pa holjet. Lat enheten svalna helt fére
tankning.

A OBS! Vid otillracklig kylning av maskinen kan
brénslet antdndas vid tankning och orsaka allvarli-
ga brannskador.

Se till att tanken inte fylls med fér mycket brans-
le. Om du spiller bransle maste branslet tas bort
omedelbart och maskinen rengéras.

Stang alltid tanklocket ordentligt for att férhindra
att det lossnar pa grund av de vibrationer som upp-
star vid anvandning av maskinen.

A FARA

Tanka inte maskinen i narheten av 6ppen eld.

Sarskilda sadkerhetsforeskrifter vid anvdndning
av forbranningsmotorer

A FARA

Forbranningsmotorer utgér under drift och vid tank-

ning en sarskild risk. Las och félj alltid varningarna.

Om dessa inte foljs kan det orsaka allvarliga eller

livshotande skador.

1. Inga &ndringar far géras pa maskinen.

2. A OBS! Forgiftning, avgaser, bransle, oljeanga,
sagspan och smorjmedel ar giftiga avgaser och
far inte andas in.

3. A OBS! Risk for brannskador, ror inte avgas-
system och drivmotor.

4. Maskinen fungerar inte i oventilerade omraden
eller i lattantéandliga miljéer.

5. A Explosionsrisk! Anvand aldrig enheten i rum
med brannbart material.

6. Under transporten ska maskinen sdkras mot att
glida och luta.

7. Se till att inget bransle spills paA motorn eller att
avgaser slapps ut.

8. Reparations- och skétselarbeten far endast utfo-
ras av teknisk personal.

9. Vidrér inga rorliga eller varma delar. Avlagsna

inga skyddsanordningar.
10. De angivna véardena for ljudeffektniva (L,,) och
ljudtrycksnivan (LpA) som anges i tekniska data re-
presenterar inte nddvandigtvis sakra arbetsnivaer.
Eftersom det finns ett samband mellan utslapp
och immissionsnivaer kan de inte pa ett tillforlitligt
satt inte anvandas for att bestdmma nédvandiga,

ytterligare forsiktighetsatgarder.
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Faktorer som paverkar den nuvarande utslapps-
nivan av arbetskraften inkluderar egenskaperna
hos arbetsrummet och andra bullerkallor sdsom
antalet maskiner och andra angransande proces-
ser samt den tid operatéren utsatts for buller etc.
Dessutom kan den tillatna utslédppsnivan variera
fran land till land. Anda kommer denna informa-
tion att kunna ge operatéren av maskinen mojlig-
heten att genomféra en battre bedémning av ris-
ker och faror.

11. Satt aldrig in foremal i luftventilerna. Det gal-
ler aven om strémmen ar avstangd. Underlaten-
het att félja detta kan leda till personskador eller
skador pa utrustningen.

12. Hall maskinen fri fran olja, smuts och andra for-
oreningar.

13. Se till att ljudddmpare och luftfilter fungerar pa
ratt satt. Dessa delar fungerar som flamskydds-
medel vid en feltdndning.

14. Sténg av motorn:

- Alltid nar du I&mnar maskinen.
- Fore pafylining av bransle.
15. Anvand aldrig choken fér att stoppa motorn.

5.4 Séakerhetsfunktioner pa motorsagen (bild 1)

1 SAGKEDJA MED LAGT KAST hjalper dig att
minska kast och battre stad emot dessa med special-
utvecklade sakerhetsanordningar.

3 FRAMRE HANDSKYDD skyddar den vénstra
handen pa operatéren om greppet bérjar glida nar
motorsagen &ar igang.

3 KEDJEBROMS &r en séakerhetsfunktion for att
minska skador pa grund av kast, med vilken en 16-
pande sagkedja stoppas pa millisekunder. Den akti-
veras av det FRAMRE HANDSKYDDET.

8 GASREGLAGESPARR forhindrar oavsiktlig ac-
celeration av motorn. Gasreglaget kan endast tryck-
as in nar gasreglagesparren ar intryckt.

11 TILL-/FRAN-BRYTARE stoppar motorn ome-
delbart om den stangs av. Stoppknappen maste vara
installd pA ON om motorn ska starta (igen).

18 KEDJEFANGARE minskar risken for skada om
sagkedjan bryts av eller glider ivag nar motorn ar
igang. Kedjefangaren ar utformad for att fanga upp
en sagkedja som slar.

Bekanta dig med motorsagen och dess delar.
5.5 Varningar for motorsagar

¢ Tank pa att halla alla kroppsdelar borta fran sag-
kedjan. Se till att sdgkedjan inte vidror nagot nar
du startar motorsagen. Nar du arbetar med en mo-
torsag kan ett 6gonblick av ouppmarksamhet leda
till att klader eller kroppsdelar fastnar i sagkedjan.
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¢ Arbeta inte med motorsagen pa ett trad om du
inte ar specialutbildad for detta andamal. Fel-
aktig anvandning av en motorsag pa ett trad kan
leda till risk fér skador.

¢ Om du arbetar pa en gren som star under span-
ning, rdkna med att den fjadrar tillbaka. Nar
spanningen slapper i trafibrerna kan den strack-
ta grenen traffa operatéren och/eller leda till att
kontrollen forloras.

e Var sarskilt forsiktig nar du skar undervege-
tation och unga trad. Det tunna materialet kan
fanga sagkedjan och sla tillbaka pa dig eller dra
dig ur balans.

e Bar motorsagen i det fraimre handtaget med
sagkedjan stilla och styrskenan pekande bak-
at. Vid transport eller lagring ska alltid skyd-
det till styrskenan dras ut. Noggrann hantering
av motorsagen kommer att minska sannolikheten
for oavsiktlig kontakt med den rorliga sagkedjan.

¢ Folj anvisningarna fér smorjning, kedjespan-
ning och byte av tillbehoér. En felaktigt spand
eller smord sagkedja kan antingen brytas eller fa
en 6kad kastrisk.

¢ Hall handgrepp torra, rena och fria fran olja
och fett. Feta och oljiga handtag ar hala och kan
leda till férlust av kontrollen.

Orsaker och féorebyggande av kast:

» Kast kan intraffa nar styrskenans spets vidror ett
objekt eller nar traet kréks och klammer sagkedjan
i skarkanalen.

» Kontakt med styrskenans spets kan i vissa fall le-
da till ovantad bakatriktad reaktion dar styrskenan
slas uppat och i riktning mot operatoren.

* Vid fastspanning av sagkedjan ovanpa styrskenan
kan styrskenan snabbt aka tillbaka i operatorens
riktning.

» Var och en av dessa reaktioner kan leda till att du
férlorar kontrollen éver motorsdgen och eventuellt
orsaka allvarliga skador. Lita inte enbart pa motor-
sagens inbyggda sakerhetsutrustning. Som motor-
sagsanvandare bor du vidta flera steg for att mot-
arbeta olyckor och skador.

Kast ar ett resultat av ett fel eller felaktig anvandning

av verktyget. Det kan férebyggas genom att vidta

ldmpliga forsiktighetsatgarder som beskrivs nedan:

¢ Hall motorsdgen med bada hdnderna, med
tummen och fingrarna runt motorsagens hand-
tag. Sétt din kropp och dina armar i en posi-
tion dar du kan sta emot kastet. Om ldmpliga at-
garder vidtas, kan operatdren styra kastkrafterna.
Slapp aldrig taget om motorsagen.

¢ Undvik en onormal kroppshallning och kapa
inte 6ver axelhdjd. Darigenom undviks oavsiktlig
kontakt med styrskenans spets och tillater battre
kontroll av motorsagen i ovantade situationer.

¢ Anviand alltid utbytesstyrskenor och sagkedjor
som rekommenderas av tillverkaren. Felaktiga
utbytesstyrskenor och sagkedjor kan leda till sén-
derrivning av kedjan och/eller kast. (se kapitel 15)

¢ Hall dig till tillverkarens anvisningar for slip-
ning och underhall av sagkedjan. For laga djup-
begransare dkar tendensen for kast.

5.6 Sdkerhetsanvisningar service/lagring

Verktyget maste repareras av kvalificerade fackman,
endast originalreservdelar far anvandas. Darmed sa-
kerstalls att maskinen fortsatter vara séker.

1. Kontrollera alltid maskinen visuellt innan du an-
vander den for slitage eller skada. Slitna eller
skadade delar och skruvar méaste bytas ut. Dra at
alla muttrar, bultar och skruvar for att sakerstalla
att utrustningen ar i sékert skick.

2. Regelbundna kontroller maste utféras i bransle-
systemet avseende lackage eller spar av slitage,
exempelvis genom pordsa ror, |6sa eller sakna-
de anslutningsdelar och skador pa bransletanken
eller bransletanklocket. Innan anvandning maste
eventuella defekter atgardas. (se kapitel 15)

3. Innan kontroll eller instélining av motorn eller ma-
skinen maste tédndhatten eller tandstiftet tas bort
for att férhindra oavsiktlig start.

Forvaring

1. Forvara aldrig utrustningen med bransle i tanken
i byggnader dar angorna kan komma i kontakt
med 6ppen eld eller gnistor.

2. Lat motorn svalna innan férvaring i ett stangt ut-
rymme.

3. For att minska brandrisken, hall motorn, ljuddam-
paren och branslelagringsomrade fritt fran vege-
tativt material och éverflodigt fett.

Langre forvaring/vinterférvaring

1. Tém ut brénslet vid langre forvaring/vinterférva-
ring. Branslen ar kemiska féreningar som andrar si-
na egenskaper under langvarig lagring. Om bréans-
letanken maste tommas ska detta géras utomhus.

Lagra eller anvand inte motorsagen vid temperaturer
under 0 °C!

| A VARNING

Felaktigt underhall eller underlatenhet att folja eller
underlatenhet att ratta till ett problem kan vara en kal-
la till fara under drift. Anvand endast maskiner som ar
regelbundet och korrekt underhallna. Bara pa ett sa-
dant satt kan du utga fran att du anvander din maskin
pa ett sdkert, ekonomiskt och problemfritt satt.
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Rengor, underhall, justera eller reparera inte maski-
nen nar den &r igang. Rorliga delar kan orsaka all-
varliga skador.

Anvand inte bensin eller andra lattantandliga 10s-
ningsmedel for att reng6éra maskindelar.

| A VARNING

Angor fran branslen och I6sningsmedel kan explodera.

Efter reparations- och underhallsarbeten, satt tillba-
ka skydd och sakerhetsutrustning pa maskinen.

Se till att maskinen ar i driftsakert tillstand, kontroll-
era i synnerhet branslesystemets tathet.

Ta alltid bort smuts fran motorns kylflansar.

A FARA

A Tillverkaren av denna apparat ansvarar enligt gal-

lande produktansvar inte fér skador som kan uppsta

pa apparaten eller pa grund av apparaten:

» vid byte och montering av reservdelar som inte
ar original,

 borttagning eller &ndring av sdkerhetskomponenter.

5.7 Arbetsinstruktioner

A Viktiga anvisningar

1. Sténg av motorn nar kedjan kommer i kontakt
med ett frammande foremal. Kontrollera motor-
sagen, och reparera om det behdvs.

2. Skydda sagkedjan fran smuts och sand. Aven
sma mangder smuts orsakar snabb avmattning
av sagkedjan och okar risken for kast.

3. Borja med att skara nagra sma tradstammar for
att 6va dig och fa en kénsla for maskinen innan
du tar dig an svarare uppgifter.

4. Tryck pa gasreglaget och ge full gas innan du
borjar saga.

5. Tryck huset pa sagkedjan mot trddstammen nar
du borjar saga.

6. Ge full gas under hela sagningen.

7. Lat motorsagen gora jobbet at dig. Utdva endast
ett 1att tryck nedat.

8. Slapp gasen sa snart du ar klar med ditt arbete,
sa att motorn gar pa tomgang. Om du later maski-
nen kéras med full gas utan nagon last kommer
det att orsaka onddigt slitage.

9. For att inte forlora kontrollen av maskinen efter
att sagkedjan tas bort fran tréet bor du inte séatta
press pa motorsagen i slutet av snittet.

10. Kontrollera tomgangsvarvtalet efter start. Sagen
maste vara stilla under tomgang. Nar skarenheten
gar pa tomgang maste tomgangshastigheten mins-
kas (se "Installning av tomgangshastigheten").
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11. Stoppa motorn innan du stéller undan motorsagen.

12.Om maskinen fastnar under sagningen maste
den omedelbart stdngas av och tas loss forsik-
tigt. Sedan ska maskinen kontrolleras avseende
skador (till exempel béjd styrskena) och en prov-
kdrning utforas.

13. Se efter om det finns askadare, djur eller hinder
i fallomradet innan det slutgiltiga snittet utfors.

14. Spanda grenar maste kapas underifran och uppéat
sa att motorsagen inte fastnar.

15.For att behalla full kontroll i det 6gonblick nar
"genomsagningen" sker ska anlaggningstrycket
reduceras mot slutet av snittet, utan att man slap-
per det stadiga taget i motorsagens handgrepp.
Var noga med att sagkedjan inte berér marken.

Rekyl (kickback)

* Vid arbete med motorsagen kan det uppkomma
farliga kast.

» Dessa kast uppkommer nar éverdelen av skenspet-
sen oavsiktligt kommer i kontakt med tra eller an-
dra harda féremal.

* Innan sagkedjan styrs in i skaromradet kan den gli-
da i sidled eller gora att motorsdgen hoppar (OBS!
Okad rekylrisk!).

* Motorsagen slungas eller accelereras da okon-
trollerat, med hdg energi i riktning mot sagféraren
(Skaderisk!).

For att undvika kast ska foljande beaktas:

* Insticksarbeten (direkt instickning med skenspet-
sen i trat) far endast utféras av speciellt skolade
personer!

« lakttag alltid skenspetsen. Var forsiktig nar du fort-
satter i redan pabdrjade snitt.

» Paborja snittet med sagkedjan igang!

« Slipa alltid sagkedjan korrekt. Det ar speciellt vik-
tigt att ryttarna far ratt hojd!

» Saga aldrig genom flera grenar pa en gang! Se till
att ingen annan gren berérs nar du kapar en gren.

» Akta intilliggande stammar nar du kapar.

Tradfallning - endast med lamplig utbildning

| A FORSIKTIGT

Se upp fér brutna eller déda grenar som faller ned

under sagningen och som kan orsaka allvarliga skad-

or. Saga inte nara byggnader eller elledningar om du

inte vet at vilket hall tradet faller. Arbeta inte pa nat-

ten eftersom du da ser samre, eller i regn, sno eller

storm nar fallriktningen for tradet blir oférutsagbar.

» Planera ditt arbete med motorsagen i forvag.

» Arbetsomradet runt tradet bor vara fritt sa att du
har en saker grund att sta pa.

» Operatoren bor alltid befinna sig pa den dvre nivan
av arbetsomradet efter avverkning férvantas rulla
ner eller glida.
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Foljande forhallanden kan paverka fallriktningen

av ett trad:

» Vindriktning och hastighet.

» Tradets lutning. Pa grund av ojamn eller sluttande
terrdng syns inte alltid lutningen. Bestam tradets
lutning med hjalp av ett lod eller ett vattenpass.

» Pavéaxt (och darmed vikt) pa endast en sida.

* Omgivande trad och hinder.

Leta efter forstorda och ruttna traddelar. Om
stammen &r murken kan den plétsligt brytas av och
falla pa dig. Se till att utrymmet dar tradet faller verk-
ligen ar tillrackligt. Hall ett avstand pa 2 1/2 tradlang-
der fran narmaste person eller andra féremal. Motor-
buller kan éverrésta ett varningsrop.

Ta bort smuts, stenar, 16s bark, spikar, haftklamrar
och trad fran sagstallet.

A Hall en utrymningsvag fri (bild A)
Position 1: Retrattvag
Position 2: Tradets fallriktning

Féllning av stora trdd - endast med lamplig ut-
bildning

(fran 15 cm diameter)

Vid fallning av stora trad anvands riktskar. Det inne-
bar att en kil sdgas ut pa sidan for den dnskade fall-
riktningen. Efter att fallskaret sagats pa andra sidan
av tradet faller tradet i riktning mot kilen.

Om tradet har stora stddrétter bor de tas bort innan
skaret gérs. Om motorsagen anvands for att avlags-
na stodroétter bor sagkedjan inte vidrora marken, sa
att kedjan inte blir trubbig.

Undre riktskar och fallning av tradet (bild B—C)

» Saga sedan det dvre skaret (pos. 1) av kilen (pos.
2). Sdga genom 1/3 av tradet. Saga sedan det ne-
dre skaret (pos. 3) av kilen (pos. 2). Ta nu bort den
utskurna kilen.

» Sedan kan du pa motsatt sida av tradet utfora fall-
skaret (pos. 4). Satt detta ca 5 cm ovanfér sparets
mitt. Darmed finns det tillrackligt med tréa mellan
fallskaret (pos. 4) och kilen (pos. 2) som fungerar
som ett gangjarn nar tradet falls. Detta gangjarn
hjalper till att se till att tradet faller i ratt riktning.

Innan du avslutar fallskaret breddar du skaret vid be-
hov med hjélp av kilar for att styra riktningen pa fal-
let. Anvand endast tré- eller plastkilar. Stal- eller jarn-
kilar kan orsaka kast och skador pa enheten.

» Hall utkik efter tecken pa att tréadet borjar falla, till
exempel, att det knakar, breddning av fallskaret
eller rérelse i de 6vre grenarna.

* Om tradet borjar falla, stoppa motorsagen, lagg
undan denna och avlagsna dig omedelbart via din
retrattvag.

» Kapa inte ett delvis fallt trdd med din motorsag for
att undvika skador. Agna sérskild uppmarksamhet
at delvis nedfallna trdd som kan vara daligt stddda.
Om ett trad inte falls helt, stall undan motorsagen
och hjalp till med en kabelvinsch, en trissa eller
en traktor.

Sagning av ett fallt trad (stamdelning)
Uttrycket "stamdelning” betecknar delning av ett fallt
trad till stammar med 6nskad langd.

| A FORSIKTIGT

Stall dig inte pa den stam som du sagar i. Stammen
kan rulla ivdg och du férlorar da din balans och din
kontroll 6éver maskinen. Utfér aldrig sagningen pa
sluttande mark.

Viktiga anvisningar

» Saga alltid bara en stam eller gren at gangen.

» Var forsiktig nar du sagar ohyvlat tra. Du kan traf-
fas av kraftiga trapartiklar.

» Skar sma stammar eller grenar pa en sagbock.
Vid sagning av stammar far ingen annan person
halla i stammen. Sakra inte heller stocken med
benet eller foten.

* Anvand inte motorsagen for platser dar stammar,
rétter och andra tréddelar &r sammanflatade. Dra
ut stammarna pa ett fritt stalle och ta den frilagda
stammen forst.

Olika snitt for stamdelning (bild D)

| A FORSIKTIGT

Om motorsagen fastnar i en stam, dra inte ut den
med vald. Du kan forlora kontrollen éver maskinen
och darigenom adra dig allvarliga skador och/eller
skada motorsagen. Hall i motorsagen och satt in en
kil av tra eller plast i snittet tills sagen latt kan dras
ut igen. Satt pad motorsagen igen och fortsatt forsik-
tigt med skaret. Starta aldrig motorsagen om den har
fastnat i en stam.

Ovre riktskar (bild E, pos. 1)

Satt Overskaret pa den 6évre delen av stammen, och
hall sedan motorsadgen mot stammen. Utdva endast
ett latt tryck nedat vid dverskaret.
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Undre riktskar (bild E, pos. 2)

Satt underskaret pa den undre delen av stammen,
och hall sedan motorsagen mot stammen. Utéva en-
dast ett 1att tryck uppat vid underskaret. Hall motor-
sagen stadigt for att kunna kontrollera den. Motorsa-
gen driver bakat (mot dig).

| A FORSIKTIGT

Hall aldrig motorsagen tvartom vid ett underskar. |
detta lage har du ingen kontroll éver maskinen. Ut-
for alltid forsta snittet pa stammens kompressionssi-
da. Kompressionssidan av en stam ar dar trycket av
stammens vikt ar koncentrerad.

Stamdelning utan stosar (bild F)

« Saga genom 1/3 i ett 6verskar (pos. 1) i tradet.

» Rotera stammen och avsluta med ett andra dver-
skar (pos. 2).

* Vid sagning pa en kompressionssida, se upp sa att
kedjan inte kommer i klam. Se bilden fér skarningar
i stammarna pa kompressionssidan.

Stamdelning med stam eller stod (bild G-H)

» Kom ihag att alltid ldgga det férsta skaret (pos. 1)
pa den belastade stamsidan.

» Kapa till ca 1/3 i stammen.

« Utfér det andra snittet (pos. 2).

Kvistning och trimning

| A FORSIKTIGT

Var alltid medveten om, och skydda dig mot kast.
Den l6pande sagkedjan far vid styrskenans spets
aldrig komma i kontakt med andra grenar eller fore-
mal vid kvistning eller grenbeskarning. Sadan kon-
takt kan orsaka allvarliga skador.

| A FORSIKTIGT

Klattra aldrig upp i tradet vid beskéarning av kvistar
eller grenar. Sta inte pa stegar, plattformar etc. Du
kan tappa balansen eller forlora kontrollen éver ma-
skinen.

Viktiga anvisningar

» Arbeta langsamt och hall motorsagen stadigt med
bada handerna. Sakerstall en saker staende po-
sition och balans.

» Se upp fér fjadrande traddelar. Var mycket forsik-
tig nar du kapar sma grenar. Bojbart material kan
fanga sagkedjan och sla tillbaka pa dig eller dra
dig ur balans.

» Se upp for fjadrande traddelar. Detta galler sarskilt
for bojda eller belastade grenar. Undvik att komma
i kontakt med en gren eller motorsagen nar spéan-
ningen i tret ger vika.

280 | SE

» Hall din arbetsplats fri. Rensa bort grenar fran va-
gen for att undvika att snubbla éver dem.

Kvistning

 Kvista inte tradet forran det ar fallt. Férst da kan
du utfora kvistning pa ett sdkert och korrekt satt.

 Lat stérre grenar ligga under det fallda tradet och
anvand dem som stéd nar du fortsatter att arbeta.

» Starta vid basen av det féllda trédet och arbeta dig
upp till toppen. Ta sma grenar med ett snitt.

 Se till att ha tradet mellan dig och motorsagen.

» Ta bort storre, stédjande grenar enligt metoden i
avsnittet "Stamdelning utan stéd".

» Ta bort sma och fritt hangande grenar med ett
Overskar. Vid ett underskar kan de falla ner pa
motorsagen eller fastna i den.

Stosar (bild K)

| A FORSIKTIGT

Stdd endast grenar i eller under axelhéjd. Kapa ald-
rig grenarna ovanfor axelhojd. Ld&mna sadant arbete
till en expert.

» Skar det forsta snittet (pos. 1) till 1/3 i den nedre
grendelen.

» Saga sedan med det andra snittet (pos. 2) helt
genom grenen. Det tredje skaret (pos. 3) ar ett
Overskar med vilket du kapar grenen pa 2,5 till 5
cm frdn stammen.

5.8 Restrisker

A FARA

MEKANISKA RISKER:
Roterande sagkedja

Rorliga delar pa kraftdverféringen
Delar som kastas ut fran sagkedjan
Sagkedja uppbruten

Stdrningar av motorstyrningssystem eller styranord-
ningar som orsakar ovantad start med paslagen sag-
kedja, ovantat dvervarv

ELEKTRISKA RISKER:

Spanningsférande delar i det elektriska systemet (di-
rekt kontakt) eller delar som beroende pa defekt star
under starkstrom (indirekt kontakt)

TERMISKA RISKER:
Heta motordelar inklusive delar som blivit varma be-
roende pa varmestralning
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RISKER VID BULLER:

Motor, vaxelldda och kapsystem inklusive resonan-
sen fran styva maskindelar kan leda till hérselskador
(dovhet) och andra fysiologiska stérningar (t.ex. for-
lorad balans, medvetsléshet) samt till stérningar av
akustiska signaler och réstkommunikation.

RISKER VID VIBRATIONER:
Motor, handtag

RISKER PA GRUND AV MATERIAL/AMNEN:
Motoravgaser, bensin

ERGONOMISKA RISKER:
Arrangemang och utformning av kontroller, handtag
etc.

KOMBINATION AV FAROR:

Dalig hallning eller éverdriven anstrédngning i sam-
band med olamplig konstruktion eller arrangemang
av de manuella styranordningarna, inklusive olamp-
lig hand-arm anatomi i forhallande till utformningen
av handtagen, jamvikten av maskinen och anvand-
ning av en anslagsklo.

Heta motordelar / elektrisk kortslutning i férening
med lackande bensintank / lackage av bensin.

RISK FOR PERSONSKADOR!

Kontakt med sagkedjan kan leda till livsfarliga skars-
kador.

Ta aldrig tag med hénderna i en sagkedja som ar

igang.

RISK FOR KAST!
Kast kan leda till livsfarliga skarskador.

RISK FOR BRANNSKADOR!
Kedja och styrskena blir heta under drift.

Agerande i nodfall

Om en olycka intraffar ska du vidta nédvandiga at-
garder for forsta hjalpen och tillkalla kvalificerad 18-
karhjalp sa fort som mdjligt. Skydda den skadade
mot ytterligare skador och forsdk lugna honom el-
ler henne. Det ska alltid finnas en fosta hjalpen lada
motsvarande DIN 13164 till hands pa arbetsplatsen.
Material som tas ut ur férsta hjalpen ladan ska ge-
nast ersattas med nytt. Nar du ringer for att fa hjalp,
ldmna féljande information:

Adressen dar olyckan har skett
Typ av olycka

Antal skadade
Skadans/skadornas art

el

Bevara alla sdkerhetsanvisningar och instruktio-
ner for framtida bruk.

6. Tekniska specifikationer

Maskin utan styrskena L x

B x H 375x 182 x 190 mm
Vikt uta_n styrskena och 5,1 kg
sagkedja med tom tank

Vikt me_d styrskena och 7.0 kg
sagkedja med tom tank

Snittlangd 47 cm
Langd styrskena 508 mm
Automatisk smorjning ja
Sagkedjeolja ségkigjeezﬁ!
Sagkedjeoljetank innehall 260 cm?®

Sagkedjespaltning

0,325"/ 8,255 mm

Tjocklek pa driviankar

0,057" /1,47 mm

Sagkedjetyp 325.058-76BL
Antal tdnder pa drivhjulet 7
Tanddelning pa drivhjulet 0,325"
Kedjebroms ja
Typ styrskena BE20-76-5812P

max. hastighet sagkedja

21,2 m/s

Motor

1 cylinder, tvatakts

luftkyld
Cylindervolym 53 cm?
Maximal motoreffekt 2 kW

Tomgangsvarvtal

31004300 min*

Maxhastighet med
skaruppsattning

11000 min™’

CO,-utslapp 811,32 g/kWh
Bransletank innehall 550 cm3
Bransle Blandning 40:1

Begréansa bullerutvecklingen och
vibration till ett minimum!

Anvand horselskydd.

Bullereffekterna kan orsaka horselskador.

* Anvand enbart apparater som inte ar skadade.

» Underhall och rengér apparaten regelbundet.

» Anpassa ditt satt att arbeta till hur apparaten fung-
erar.

+ Overbelasta inte apparaten.

» Lat undersOka apparaten om sa behdvs.

» Stang av apparaten nar den inte anvands.

» Anvand handskar.

Uppmatt ljudtrycksniva L, 93 dB
Osékerhet Ko 3dB
Garanterad ljudeffektniva LW(A> 114 dB
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Uppmétt ljudeffektniva L, 108,7 dB
Osakerhet K, 3dB
Vibration, framre handtag 10 m/s?
Vibration, bakre handtag 9 m/s?
Oséakerhet 1,5 m/s?

7. Fore idrifttagning

/A OBS! Starta motorn forst nar motorsagen ar far-
digmonterad och kontrollerad.

A OBS! Anvind alltid héghallfasta handskar néar
sagkedjan hanteras eller stills in.

Montera styrskenan och sagkedjan (bild 3-6)
Oppna férpackningen och ontera styrskenan och
sagkedjan enligt féljande:

1. Tryck det framre handskyddet (3) bakat (bild 14/
pos. 3a) sa att kedjebromsen &r avaktiverad.

2. Ta bort de tva muttrarna (B) och avldgsna hus-
locket kedjedrift (17).

3. Montera anslagsklon (bild 3):

Satt in anslagsklon (19) i urtagen hos huset (se
bild 3) och fixera den med de 2 fastskruvarna
(19a). Anvand verktyget som féljer med monte-
ringsverktygen (10).

4. Skjut sagkedjan runt sagkedjehjulet. Skjut sedan
sagkedjan runt styrskenan. Var uppmarksam pa
monteringsriktningen for sagkedjan. (Bild 4-5)

5. For in sagkedjespannskuven (z) i det nedre halet
av styrskenan (Y). (Bild 4)

6. Montera pa huslock kedjedrift (17) och dra at
muttrarna (B) med handen.

Sagkedjans monteringsriktning (se bild 5)

Spanna sagkedjan (bild 6-8)

1. Hall den framre delen av styrskenan ordentligt
med handen.

2. Stallin sagkedjans spanning med hjalp av spann-
skruven (C) sa att sagkedjan anligger helt mot
styrskenan, men inte under hég spanning.

3. Dra at fastmuttern (B) till styrskenan med tand-
stiftsnyckeln (ca 12-15 Nm).

4. Kontrollera med din hand att kedjan I6per smidigt
pa styrskenan och har ratt spanning.

5. Om det behdvs, justera sagkedjans spanning.

Om kedjan maste spannas.

Stalla in kedjespanningen

Det ar mycket viktigt att sagkedjan har ratt spanning
och detta maste kontrolleras innan anvandningen
startar och regelbundet vid alla sagarbeten. Nar du

tar dig tid att stélla in sdgkedjan korrekt forbattrar du
dina sagresultat och kedjan haller l[angre.
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Om sagkedjan ar for I0st eller for hart spand slits
drivhjulet, styrskenan och vevaxellagret ut snabbare.

En ny sagkedja expanderar och behdver darfor jus-
teras efter cirka 5 snitt. Detta ar normalt for nya sag-
kedjor och intervallet mellan installningarna avtar ef-
ter en viss tid.

Bransle och sagkedjeolja

/A OBS! Bransle och sagkedjeolja &r mycket brand-
farliga. ROk inte eller utsatt apparaten for 6ppen eld
nar du anvander den.

Bréansle

For basta resultat anvand normalt, blyfritt bransle
(max 5 % bioetanol) blandat med en speciell 2-takts-
olja.

Bransleblandning
Blanda branslet med 2-taktsolja i en lamplig behalla-
re. Skaka behallaren for att blanda allt férsiktigt.

A OBS! Anvand aldrig ren bensin fér denna motor-
sag. Motorn kommer att skadas och du kommer att
forlora garantin pa den har produkten. Anvand inte en
bransleblandning som har lagrats i mer &n 90 dagar.

A OBS! Speciell 2-taktsolja maste anvéandas for luft-
kylda 2-taktsmotorer med ett blandningsférhallande
pa 40:1. Otiliracklig olja kommer att skada motorn
och du kommer att férlora garantin pa motorn.

BRANSLEBLANDNINGSTABELL
Blandningsférhallande: 40 delar bensin till 1 del
2-taktsolja.

Bensin 2-taktsolja
1 liter 25 ml
5 liter 125 mi

Starta eller kor aldrig sdgen om inte kedjan och ked-

jebromsspaken resp. det framre handskyddet ar kor-

rekt installerade. Dessutom maste starten alltid ske

med en aktiv kedjebroms. Goér da sa har:

» Hall motorsagen i det framre handtaget (4).

» Skjut det framre handskyddet (3) framat till lage
(3b). Ge kort gas, sagkedjan ska inte réra sig.

« Skjut det framre handskyddet (3) bakat till lage
(3a). Ge gas, sagkedjan ska réra sig.

Stang tanklocken fér hand nar tankarna foér bransle
och kedjeolja har fyllts pa.
Anvand inget verktyg till detta.
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Rekommenderade brénslen

Vissa konventionella gasoliner blandas med tillsat-
ser sasom alkohol eller eterféreningar for att uppfylla
normerna for rena avgaser. Motorn kors tillfredsstal-
lande med alla bensintyper fér egen framdrivning,
aven med syreberikad bensin. Anvand helst blyfri
vanlig bensin med max. 5 % bioetanol.

Smorja sagkedja och styrskena

Nar bransletanken fylls med bensin maste aven sag-

kedjeoljetanken fyllas pa. Vi rekommenderar att du

anvander vanlig sagkedjeolja till smérjningen.

1. Placera motorsagen pa sidan av kapan for kedje-
driften (17).

2. Ta bort oljetankens péafyliningslock (14) och
bransletanklocket (12).

3. Fyll motorsagens oljetank (bild 9/pos. D1) med
sagkedjeolja upp till 80 %.

4. Fyll bensin/oljeblandningen i brénsletanken (bild
9/pos. D2).

5. Stang oljetankens pafyliningslock (14) och brans-
letanklocket (12).

Kedjebroms (bild 14)

Kontrollera funktionen pa kedjebromsen innan

varje idrifttagning.

» Hall motorsagen i det framre handtaget (4).

» Skjut det framre handskyddet (3) framat till lage
(3b). Ge kort gas, sagkedjan ska inte réra sig.

« Skjut det framre handskyddet (3) bakat till lage
(3a). Ge gas, sagkedjan ska roéra sig.

Kontrollera oljetillforseln

Kontrollera motorsagens sagkedjesmdrjning genom
att halla motorsadgen med sagkedjan &ver ett pap-
persark och kéra med full gas nagra sekunder. Du
kan kontrollera den aktuellt installda oljemangden pa
papperet.

Var alltid noga med att det finns tillrackligt mycket ol-
ja i oljetanken for att smorja sagkedijan.

Automatisk sagkedjesmoérjning — gar att finin-
stélla!

8. Mandvrering

A Obs!
Montera klart hela produkten fore idrifttagning!

| A FORSIKTIGT

Folj de lagstiftade bestdmmelserna om bullerskydd.

Kontrollera fore varje idrifttagning att:

* branslesystemet ar tatt,

» skyddsanordningar och skaranordning ar i felfritt
skick och kompletta,

« alla skruvforband sitter fast,

« alla rorliga delar gar latt.

Starta apparaten (bild 10-13)

Starta eller kor aldrig sdgen om inte kedjan och ked-

jebromsspaken resp. det framre handskyddet &r kor-

rekt installerade. Dessutom maste starten alltid ske
med en aktiv kedjebroms. Gor da sa har:

» Ta bort kdpan (15) fran styrskenan (2).

« Stall motorsagen pa ett stabilt och jamnt underlag.
Sagkedjan (1) far inte réra vid marken.

 Tryck det framre handskyddet (3) framat tills det ha-
kar fast. Sagkedjan (1) blockeras av kedjebromsen.

» Tryck 6 —10 x pa branslepumpen "Primer” (24).

« Stall Pa/Av-knappen (11) pa "ON” (11a).

« Dra ut kallstartsspaken (choke) (7) (M).

» Placera framdelen av skon i det bakre handtaget
(9) (se bild 13).

» Hall den bensindrivna motorsagen i det framre
handtaget (4) och dra langsamt ut startvajern (13)
till forsta motstandet.

» Dra nu snabbt i startvajern (13), tills motorn startar.
Om motorn inte skulle starta upprepar du férloppet.
Sa lange kallstartsspaken (choke) (7) ar utdragen (M)
startar motorn endast kort och stédngs sedan av igen.

» Sa snart motorn har sténgts av trycker du pa gas-
reglagesparren (8) och gasreglaget (10) samtidigt.
Kallstartsspaken (choke) (7) hoppar automatiskt till
driftlaget "varmstart”.

» Dra nu snabbt i startvajern (13) igen tills motorn
startar.

Om motorn trots flera forsok inte startar, las kapitlet
"Felavhjalpning”.

Dra alltid startvajern (13) rakt ut. Behall greppet om
startvajern (13) nar startvajern (13) dras in igen. Lat
aldrig startvajern (13) smalla tillbaks av sig sjalv.

ANVISNING
Vid héga yttertemperaturer kan det hédnda att man
maste starta utan choke aven nar motorn ar kall!

» Lossa kedjebromsen genom att dra det framre hand-
skyddet (3) bakat (se bild 14). FORSIKTIGT! Kedje-
bromsen ar nu lossad och sagkedjan (1) gar nu.

ANVISNING

Om sagkedjan (1) rér sig under tomgang eller motorn
stannar av sig sjalv nar gasen tas bort maste du stal-
la in férgasaren (se kapitlet "Underhall av férgasarin-
stéllningarna”).
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* Lyft upp motorsagen.

» Halli det framre handtaget med vanster hand (4).

» Hall i det bakre handtaget med héger hand (9). Da
ligger tummens insida pa gasreglagesparren (8)
och pekfingret mandévrerar gasreglaget (10).

 Efter att ha mandvrerat gasreglaget (10) en gang
gar motorn pa tomgang.

 Lat motorn varmas upp en kort stund.

Start med varm motor

(Apparaten har statt still i hogst 15-20 minuter)

 Tryck det framre handskyddet (3) framat tills det ha-
kar fast. Sagkedjan (1) blockeras av kedjebromsen.

« Stall Pa/Av-knappen (11) pa "ON".

» Kallstartsspaken (choke) (7) ska inte dras for att
starta den varma motorn.

» Placera framdelen av skon i det bakre handskyddet
(9) (se bild 13).

» Hall den bensindrivna motorsagen i det framre
handtaget (4) och dra langsamt ut startvajern (13)
till forsta motstandet.

* Dra nu snabbt i startvajern (13). Apparaten bor
starta efter 1-2 drag. Om apparaten efter 6 drag
fortfarande inte startar, upprepa forloppet som be-
skrivs under "Start med kall motor”.

Stanna motorn (bild 10)

1. Slapp gasen och vanta tills motorn gar pa tom-
gang.

2. Stall Till-/Fran-brytaren pa "Stop” for att stoppa
motorn. (Bild 10/pos. 11b)

For att stoppa motorn i en nédsituation, aktivera ked-
jebromsen och stall Till-/Fran-brytaren pa "Stop”.

9. Rengoring

Dra ut tandstift innan rengdrings- och underhallsar-
beten. (Bild 19)

Rengoring

 Se till att skyddsutrustningar, ventilationséppningar
och motorhus éar sa fria fran damm och smuts som
mdjligt. Torka av maskinen med en ren trasa, eller
blds ren den med tryckluft med Iagt tryck. OBS!
Anvand skyddsglaségon!

* Virekommenderar att apparaten rengérs direkt ef-
ter varje anvandning.

* Rengoér maskinen regelbundet med en fuktig trasa
och lite sapa. Anvand inga rengéringsmedel eller
I6sningsmedel. Dessa kan skada enhetens plast-
delar. Se till att det inte trénger in vatten i maski-
nen.
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10.Underhall och service

Luftfilter (bild 16-18)

* Rengor luftfiltret (H) efter varje anvandning.

» Skruva av fastmuttern fran huslock luftfilter (bild
18/pos. 6) och ta bort huslocket. (se bild 16)

* Ta av luftfiltret (H).

» Rengdr luftfiltret. Tvatta luftfiltret i rent, varmt tval-
vatten. Lat det lufttorka helt.

« Sétti luftfiltret. Satt dit huslock luftfilter. Kontrollera
att huslock luftfilter ar korrekt monterat (S-V). Dra
at fastmutter huslock luftfilter. (se bild 16)

Det ar lampligt att ha extra filter pa lager.

Oljeférsorjnings6ppning (bild 20)

» Kontrollera oljeférsdrjningporten (K) efter varje an-
vandning.

» Demontera styrskenan.

» Kontrollera oljeférsérjningporten (K) for igensattning.

Styrskena (bild 23-24)

* Rengor styrskenan efter varje anvandning.

» Demontera styrskenan fran maskinen.

» Ta bort sagdamm fran styrskenan och fran oljeka-
nalen (bild 23/pos. 1).

» Olja in kedjehjulet (bild 24/pos. 2/3) genom under-
hallséppningen med en oljespruta.

Cylinderflansar (bild 20)

* Rengoér cylinderflansarna (M) efter varje anvand-
ning. Anvand tryckluft vid lagt tryck eller anvand en
pensel.A OBS! Anviand skyddsglaségon.

« Damm och smuts mellan cylindern kan géra att
maskinen dverhettas.

Ytterligare underhallspunkter fore varje anvand-

ning

» Kontrollera enheten for lackage i oljan eller brans-
letanken.

» Kontrollera enheten for I6sa delar och skruvar.
Sarskilt sagkedjan, styrskenan och handtagen.

* Om du upptécker nagra fel pa maskinen, atgarda
dem omedelbart.

Olje-/branslefilter (bild 21)

A OBS! Anvand aldrig motorsagen utan olje-/brans-

lefilter (L1/L2). Efter var 100:e driftstimmar maste ol-

je-/branslefiltret rengéras eller bytas ut om det ar

skadat. T6m olje-/bransletanken innan du byter olje-/

branslefilter.

» Ta av olje-/bransletanklocket (12/14).

* B6j en mjuk trad.

- Satt i den i Oppningen av olje-/brénsletanken och
koppla in olje-/brénsleslangen. Spann olje-/bransles-
langen noggrant tills du kan ta tag i den med fingrarna.
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Dra inte slangen helt ut ur tanken.

 Lyft ut olje-/branslefiltret (11/L2) ut ur olje-/brans-
letanken.

» Dra ut olje-/branslefiltret med en roterande rérelse
och rengoér det. Om det ar skadat, kassera olje-/
branslefiltret.

* Montera ett nytt eller rengjort olje-/branslefilter.
Anslut dnden av olje-/branslefiltret i dppningen
till olje-/brénsletanken. Se till att olje-/branslefil-
tret ligger i bransletankens nedre hérn. Anvand en
lang skruvmejsel for att flytta olje-/branslefiltret till
ratt position.

» Fyll olje-/brénsletanken med farsk olja/bréansle-
blandning. Efterat forsluter du olje-/bransletanken
med olje-/bransletanklocket.

Tandstift (bild 17-19, 22)

A\ OBS! For att sakerstalla att motorsagsmotorn for-
blir effektiv, maste tandstiftet (G) vara rent och ha ratt
elektrodavstand (0,6-0,7 mm). Tandstiftet maste ren-
goras eller bytas ut var 20:e driftstimme.

« Stall Till-/Fran-brytaren (11) pa "Stop”.

» Ta bort huslock luftfilter (5) genom att vrida fast-
mutter huslock luftfilter (6) moturs. Huslock luftfil-
ter kan sedan tas av.

» Ta bort tandstiftets kontakt fran tandstiftet (G) sam-
tidigt som du roterar.

» Ta bort tAndstiftet med tandstiftsnyckeln (20). An-
vand inga andra verktyg.

» Rengor tandstiftet med en koppartradborste eller
satt in en ny. (Bild 22)

Instéllning av tomgangsvarvtalet (bild 25)
Om sagkedjan gar pa tomgang maste du korrigera
tomgangshastigheten.
1. Ta bort pluggen (T).
2. Lat motorn varmas i 3-5 minuter (inga héga has-
tigheter!).
3. Vrid justerskruven (R) med hjalp av en sparskruv-
mejsel:
medurs
- Tomgangshastigheten 6kar (+)
moturs
- Tomgangshastigheten minskar (-)
Tomgangsvarvtal max: 3300 min!

Kontakta tillverkaren om sagkedjan anda fortsatter
vara igang under tomgang.

Obs! Fortsatt absolut inte att arbeta med motorsa-
gen!
Viktigt: Inga installningar far géras pa pluggarna
L/H.

Forgasarjustering

Forgasaren ar fabriksinstalld fér optimal prestanda.
Om nagra justeringar ar nddvandiga ska du ta med
sagen till ett auktoriserat servicecenter.

A OBS! Gor inga justeringar for pa forgasaren sjalv!

Styrskena
» Vand styrskenan var 8:e arbetstimme for att séker-
stalla jamnt slitage.

Sagkedja

Sagkedjespanning

Kontrollera regelbundet sagkedjans spanning och
justera vid behov sa att sagkedjan ligger tatt mot
styrskenan, men den fortfarande ar tillrackligt 16s for
att dras fér hand (bild 8).

Kor in en ny sagkedja

En ny sagkedja och styrskena maste justeras efter
farre an 5 snitt. Detta ar normalt under inkdrnings-
perioden, och avstanden mellan framtida justeringar
blir storre.

Olja sagkedjan

Se alltid till att den automatiska sagkedjesmorjning-
en fungerar som den ska. Se till att oljetanken alltid
ar full.

Under sagning maste styrskenan och sagkedjan all-
tid vara tillrackligt oljade for att minska friktionen med
styrskenan.

Styrskenan och sagkedjan far aldrig sattas i funktion
utan funktionell smdérjning. Om motorsagen &r torr
eller med fér lite olja minskar skarkapaciteten, styr-
skenans livslangd blir kortare, sagkedjan blir snabbt
trubbig och styrskenan paverkas mycket av 6verhett-
ning. For lite olja kan ses i rokutvecklingen eller miss-
fargning av styrskenan. Kontrollera alltid oljedimman
pa en ljus yta genom att peka motorsagen mot ytan
vid full gas.

Underhall av kedjan

Slipning av kedjan

Slipningen av kedjan kraver specialverktyg som ga-
ranterar att kapverktygen slipas i ratt vinkel och i ratt
djup. Den oerfarne motorsagsanvandaren rekom-
menderar vi att 1ata en specialist hos ndrmaste kund-
service slipa sagkedjan.

Om du vagar dig pa att slipa din egen sagkedja skaffar
du specialverktygen hos professionell kundservice.
Anvand skyddshandskar nar kedjan slipas. Efter slip-
ningen maste alla skarlankar ha samma bredd och
langd.
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En vass kedja ger valformade span. Nar kedjan borjar
generera sagspan maste den slipas. Nar kapverktygen
slipats tre till fyra ganger maste du kontrollera djupbe-
gransarnas hdjd och vid behov ldgga dem lagre med
en plan fil och sedan runda av det framre hérnet.

A OBS! For en smidig och saker drift av enheten ar
det viktigt att kedjan alltid ar vass. Sagkedjan mas-
te slipas nar:

» Sagspanet blir dammaktigt.

* Om du maste anvanda extra kraft for sagning.

» Sagsnittet inte ar rakt.

» Vibrationen &kar.

» Bransleférbrukningen dkar.

Vi rekommenderar att sdgkedjan slipas av en specialist.

Instruktioner for slipning av en sagkedja:
Fildiameter Ovre vinkel Nedre vinkel Ovre Iu(tggrlggsvmkel dji:)a;g?r:iig
I =
e —
Sagkedjetyp Spéann- Spann-
rotationsvinkel lutningsvinkel
—
:
21PBX ca 4,8 mm 30° 10° 85° 0,64 mm
Djupanslag Fil

Viktig information fér reparation:

Tank pa att om apparaten skickas till servicestatio-
nen for reparation sa ska apparaten av sdkerhetsskal
vara tomd pa olja och bransle.

Anvisningar for aterkommande underhall och
service

Féljande beskrivna underhallsarbeten maste regel-
bundet utféras for lang livslangd och undvikande av
skador och fér att garantera att sakerhetsanordning-
arna fungerar fullt ut.

Garantiansprak galler endast om dessa arbeten har
utforts regelbundet och korrekt. Olycksrisk om dessa
inte utfors!

Anvandare av motorsagar far endast utféra under-
hallsarbeten som beskrivs i denna bruksanvisning.
Ovriga arbeten far endast utféras av en specialise-
rad verkstad.
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Allmant hela motorsagen

Rengor utvandigt och kontrollera betraffande skador
Lat omedelbart utféra en korrekt reparation vid en skada
Slipa regelbundet och byt i tid

sparrknapp, gasreglage
Bransle- och oljetanklock

Sagkedja Lat en specialiserad verkstad kontrollera det regelbundet
Kedjebroms Vand det sa att de belastade 16pytorna slits likformigt. Byt i tid
Sagskena
fore varje idrifttagning | Sagkedja Kontrollera betraffande skador och skarpa
Kontrollera kedjespanningen
Sagskena Kontrollera om det finns skador
Kedjesmorjning Funktionskontroll
Kedjebroms Funktionskontroll
STOPP-knapp, sékerhets- Funktionskontroll

Kontrollera tatheten

Skyddshylsa for kedjefangare
Skruvar och muttrar

Dagligen Luftfilter Rengdring
Sagskena Kontrollera om det finns skador, rengdr oljeinflédeshal
Svardfaste Rengdr, i synnerhet oljeledningssparet
Tomgangsvarvtal Kontrollera (kedjan far inte folja med)

Varje vecka Flakthuset Rengor for att garantera ordentligt kylluftfléde
Cylinderutrymmet Rengdring
Tandstift Kontrollera, byt vid behov
Ljuddampare Kontrollera om det &r igensatt

Kontrollera om det finns skador, byt vid behov
Kontrollera skicket och att de sitter fast

Varje kvartal Sugkopp

Bransle-, kedjeoljetank

Byta
Rengdring

Foérvaring hela motorsagen

Sagkedja och -skena

Bransle-, kedjeoljetank
Forgasare

Rengdr utvandigt och kontrollera betraffande skador

Lat omedelbart utféra en korrekt reparation vid en skada
Demontera, rengér och olja in latt

Rengor sparet pa svardet

Tdm och rengor

Tomkora

Serviceinformation

Tank pa att produktens foljande delar slits naturligt
eller under bruk, eller att féljande delar anvéands som
forbrukningsmaterial.

Slitdelar*: Sagkedja, styrskena, kedjeolja, motorolja,
anslagsklo, kedjefangare, tandstift, luftfilter, bransle-
filter, kedjeoljefilter

* Ingar inte obligatoriskt i leveransomfanget!
Du kan fa reservdelar och tillbehor fran vart service-
center. For att gora detta, skanna QR-koden pa for-

stasidan.

11. Forvaring

| A FORSIKTIGT

Forvara inte en motorsag i mer &n 30 dagar utan att
folja stegen nedan.
Folj rengdrings- och underhallsféreskrifterna for for-
varing av maskinen!

Forvaring av motorsagen

Om du lagrar en motorsag i mer an 30 dagar mas-

te den vara forberedd for detta. Annars férangas

det aterstaende branslet i férgasaren och lamnar ett
gummiaktigt sediment. Detta kan gora starten svara-
re och resultera i dyra reparationsarbeten.

» Ta av bransle-tanklocketlangsamt for att lossa
eventuellt tryck i tanken. Tém forsiktigt bransle-
tanken.

 Starta motorn och Iat den ga tills motorsagen stop-
par for att ta bort branslet fran forgasaren.

» Lat motorn svalna (ca 5 minuter).

» Ta bort tandstiftet

« Tillsatt 1 tesked ren tvataktsolja till férbrannings-
kammaren. Dra flera ganger langsamt i handtag
reverseringsstart for att belagga de inre kompo-
nenterna. Satt tillbaka téandstiften.

Foérvara motorsagen pa en torr plats och pa avstand
fran mojliga antandningskallor, t.ex. ugn, varmvatten-
beredare med gas, torktumlare etc.
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Ny idrifttagning av motorsagen

» Ta bort tandstiftet.

» Dra snabbt i handtag reverseringsstart for att ta
bort 6verflodig olja fran férbranningskammaren.

» Rengor tandstiftet och var uppméarksam pa ratt
elektrodavstand pa tandstiftet eller satt in ett nytt
téandstift med korrekt elektrodavstand.

» Forbered motorsagen for drift.

» Fyll bransletanken med korrekt bransle-/oljebland-
ning.

12.Transport
Tom bensintanken nar sagen ska transporteras. Ta

bort fran grov smuts fran sdgen med en borste eller
en dammvippa.

14.Felsokning

Problem Mojliga orsaker

Felaktig start.

13.Avfallshantering och atervinning
Anvisningar betraffande forpackningen

Férpackningsmaterialen kan

@
@ %‘h 2 atervinnas. Avfallshantera

ﬁ‘ férpackningar miljévanligt.

Kommun- eller stadsférvaltningen kan ge infor-
mation om hur uttjanta apparater kasseras.

Bransle och oljor

» Bransletanken och behallaren med motorolja mas-
te tdmmas innan apparaten avfallshanteras!

» Bransle och motorolja ska inte kastas i hushallsso-
porna utan ldmnas till separat insamling respektive
avfallshantering!

» Tomma olje- och branslebehallare maste avfalls-
hanteras miljévanligt.

Atgird

Folj anvisningarna i denna bruksanvisning.

Motorn startar inte, eller den | Felkorrigerad
startar men stannar med en forgasarblandning.

Lat férgasaren justeras av auktoriserad
servicepersonal.

gang. Sotigt tandstift.

Rengor tandstiftet och byt ut vid behov.

Igensatt branslefilter.

Byt ut branslefiltret.

Nedsmutsat luftfilter.

Ta bort, rengér och satt in luftfiltret igen.

Motorn startar, men den kor

inte med full effekt. Felkorrigerad

forgasarblandning.

Lat férgasaren justeras av auktoriserad
servicepersonal.

Felkorrigerad

Motorn fraser. férgasarblandning.

Lat férgasaren justeras av auktoriserad
servicepersonal.

Ingen effekt vid belastning. Felaktigt tandstift.

Rengor tandstiftet och byt ut vid behov.

Felkorrigerad

Motorn gar ojamnt. férgasarblandning.

Lat férgasaren justeras av auktoriserad
servicepersonal.

Overdriven mangd rok.

Felaktig brénsleblandning.

Anvand ratt bréansleblandning (férhallande 40:1).

Ingen effekt vid belastning.

Sagkedja trubbig eller 16s.

Slipa sagkedjan eller satt in ny sagkedja - spann
sagkedjan.

Motorn dor.

Bransletanken tom eller
branslefiltret ar felaktigt
placerat i bransletanken.

Fyll bréansletanken.
Fyll bréansletanken helt eller placera branslefiltret i
bransletanken enligt motsvarande.

Sagkedjeoljetanken ar tom.

Fyll pa sagkedjeoljetanken.

Otillracklig sagkedjesmorjning

(styrskena och sagkedja blir

heta). Oljeutioppet &r igensatt. Rengér servicedppningen i styrskenan

Rengor sparet pa styrskenan.

15.Godkanda skaruppsattningar

Sagkedja 325.058-76BL (7910100723)

Styrskena BE20-76-5812P (7910100724)

Sagkedja Oregon 21BPX078X

Styrskena Oregon 208PXBK095
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schypch
A

PAS PA!

Laes venligst hele brugsanvisningen omhyggeligt igennem, inden du bruger maskinen forste
gang, og folg altid sikkerhedsforskrifterne!

Denne motorsav ma kun betjenes af personer, der er blevet instrueret i brugen og sikkerheden
(kursusdeltagelse)!

Opbevar brugsanvisningen omhyggeligt!

Bemaerk:
Vear opmaerksom pa, at nogle nationale forskrifter kan indskraenke brugen af maskinen.

Velkommen til Scheppachs forklaringsvideo
»Hvordan starter jeg kaedesaven®.
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Forklaring til symboler

Symbolerne i denne brugsanvisning skal henlede din opmaerksomhed pa eventuelle risici. Det er vigtigt, at du forstar sik-
kerhedssymbolerne og forklaringerne i forbindelse med symbolerne. Selve advarslerne afhjaelper ikke risici og kan ikke
erstatte korrekte foranstaltninger til forebyggelse af ulykker.

Du skal leese, forsta og overholde alle advarsler.

Advarsel! Fare for tilbageslag (kickback). Tag dig i agt for tilbageslag fra keedesaven, og
undga kontakt med skinnespidsen.

Brug ikke maskinen med kun én hand.

Hold altid fast i maskinen med begge haender.

Brug altid beskyttelsesbriller, hgrevaern og hjelm.

Laes hele anvisningen, inden du bruger maskinen.

Brug altid sikkerheds- og antivibrationshandsker, nar du arbejder med maskinen.

Brug altid skridheemmende sikkerhedssko med snitbeskyttelse, nar du arbejder med
maskinen.

Det er vigtigt at bruge beskyttelse til fedder, ben, haender og underarme.

Pafyldningsabning til braendstof.

Pafyldningsabning til savkaedeolie.

A I { | trykket ind - choker er deaktiveret
A I\l trukket ud - choker er aktiveret
CHOKE
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@ Primer-knap for koldstart

10x
L Justeringsskruer til karburator:
H L lavt omdrejningstal
H hgjt omdrejningstal
T T tomgang

Indstilling af keedebremsen:

Hvid pil: Keedebremse inaktiv.
(O) O Sort pil: Keedebremse aktiv.
—
O @5‘@ :> Savkaedens indbygningsretning.

4 Maskinens garanterede lydeffektniveau.
dB

PAS PA! Varm overflade.

ON
t Teend-/slukkontakt - ,ON*
@ Teend-/slukkontakt - ,.STOP*

Veegt

i] + ﬁy; Blandingsforhold

Undga kontakt med skinnespidsen.

Ild er forbudt.

c € Produktet opfylder geeldende EU-direktiver.

! ! Produktet opfylder gaeldende serbiske direktiver.
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1. Indledning

Producent:

Scheppach GmbH

Gunzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen, Tyskland

Kaere kunde:
Vi gnsker dig rigtig god forngjelse og held og lykke
med arbejdet med din nye maskine.

Bemaerk:

Iht. geeldende lov om produktansvar heefter produ-

centen af denne maskine ikke for skader, der matte

opsta pa eller pga. denne maskine i forbindelse med:

« utilsigtet handtering;

« tilsidesaettelse af brugsanvisningen;

» reparation udfert af tredjemand og/eller af ik-
ke-autoriserede fagfolk;

* montering og udskiftning af uoriginale reservedele;

« ikke-tilsigtet brug.

Vaer opmaerksom pa falgende:

Laes hele brugsanvisningens tekst igennem fgr mon-
tering og fer ibrugtagning.

Formalet med denne brugsanvisning er at gere det
lettere for dig at leere maskinen at kende og benytte
den som tilsigtet.

Brugsanvisningen indeholder vigtige oplysninger om,
hvordan man bruger maskinen sikkert, professionelt
og ekonomisk, og hvordan man undgér farer, sparer
reparationsomkostninger, reducerer dgdtider og gger
maskinens driftssikkerhed og levetid.

Udover sikkerhedsbestemmelserne i denne brugsan-
visning skal de forskrifter vedr. brug af maskinen, der
matte geelde i det enkelte land (brugslandet), over-
holdes til punkt og prikke.

Opbevar brugsanvisningen i neerheden af maskinen,
i en plastikpose, sa den er beskyttet mod smuds og
fugt. Den skal laeses og overholdes med omhu af alle
operatgarer, for arbejdet startes.

Arbejde pa maskinen mé kun udferes af personer,
der er instrueret i brug af maskinen, og som er infor-
meret om de dermed forbundne farer. Den lovmees-
sige minimumsalder skal overholdes.

Ud over sikkerhedsanvisningerne i denne betjenings-
vejledning og de seerlige forskrifter, der geelder i dit
land, skal de almindeligt anerkendte, tekniske regler,
der geelder i forbindelse med brug af treebearbejd-
ningsmaskiner, overholdes.

Vi fraskriver os ethvert ansvar for ulykker eller skader,
der matte opsta som felge af tilsidesaettelse af denne
brugsanvisning og sikkerhedsforskrifterne.

2. Beskrivelse af maskinen

1. Savkeede
2. Styreskinne

forreste handbeskyttelse / kaedebremse
forreste handtag
Luftfilterets kabinet
Fastggrelsesmetrik pa Iuftfilterets kabinet
Choker

Gashandtagslas

9. bagerste handtag

10. Gashandtag

11. Teend-/slukkontakt

12. Lag til breendstoftank

13. Handtag til startsnor

14. Lag til olietank

15. Afdaekning til styreskinne
16. Savkeederundfil

17. Keededrevets kabinet

18. Keedefanger

19. Barkstatte

20. Teendrgrsnggle

21. Braendstof-blandingstank
22. Skruetraekker
23.Unbrakonggle 4 mm

24. Primer-knap for koldstart

©ON Ok

3. Leveringsomfang

» Keedesav (1x)

» Savkaede (1x)

» Sveerd (1x)

» Sveerdbeskytter (1x)

» Teendrgrsnaggle (1x)

* Unbrakonggle 4 mm (1x)

» Braendstofblandingstank (1x)
» Savkaederundfil (1x)

» Skruetraekker (1x)
 Original brugsanvisning (1x)

Abn emballagen, og tag forsigtigt maskinen ud.

Fjern emballeringsmaterialet samt emballage-/trans-
portsikringer (hvis sadanne findes).

Kontrollér, om leveringsomfanget er fuldstaendigt.
Kontrollér maskinen og tilbeharsdelene for transport-
skader.

Opbevar sa vidt muligt emballagen frem til udigbet af
garantiperioden.

A PAS PA!

Maskinen og emballeringsmaterialet er ikke le-
getoj! Born ma ikke lege med plastposer, folie og
smadele! Fare for slugning og kvaelning!

4. Tilsigtet brug
Maskinen er udelukkende beregnet til at save i tree.
Faeldning af treeer ma kun ske efter forudgaende in-

struktion. Producenten er ikke ansvarlig for skader, der
er opstaet ved utilsigtet brug eller forkert betjening.
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Maskinen ma kun bruges som tilsigtet. Enhver anden
form for brug falder uden for tilsigtet brug.

Brugeren, ikke producenten, beerer ansvaret for ma-
terielle skader eller personskader af enhver art, der
matte opsta som folge heraf.

Vaer opmaerksom pa, at vores udstyr ikke er konstru-
eret til erhvervsmeessig, handvaerksmeessig eller in-
dustriel brug. Vi fraskriver os ansvaret, hvis udstyret
bruges i erhvervs-, handveaerks- eller industrivirksom-
heder samt til lignende arbejde.

5. Sikkerhedsforskrifter

| denne brugsanvisning er de steder, der omhandler
din sikkerhed, forsynet med dette symbol: A

Desuden indeholder brugsanvisningen andre vigtige
tekstpassager, der er maerket med ordet ,PAS PA!".

A PAS PA!

Ved brug af maskiner skal bestemte sikkerhedsforan-
staltninger overholdes for at forhindre personskader
og materielle skader. Laes derfor denne brugsanvis-
ning/sikkerhedsanvisningerne omhyggeligt igennem.
Udleveres maskinen til andre personer, bedes ogsa
denne brugsanvisning/sikkerhedsanvisningerne udle-
veres. Vi fraskriver os ethvert ansvar for ulykker eller
skader, der matte opsta som fglge af tilsidesaettelse af
denne brugsanvisning og sikkerhedsforskrifterne.

A FARE

Tilsideseettelse af denne anvisning medferer hgjeste
livsfare eller fare for livsfarlige personskader.

| A ADVARSEL |

Tilsideseettelse af denne anvisning medfarer livsfare
eller fare for alvorlige personskader.

| A FORSIGTIG

Tilsideseettelse af denne anvisning medfgrer fare for
mindre til moderate personskader.

Tilsideseettelse af denne anvisning medfgrer fare for
beskadigelse af motoren eller andre objekter.

5.1 Generelle sikkerhedshenvisninger
A PAS PA! Nar der arbejdes med braendstofdrevet
veerktgj, skal fglgende grundleeggende regler over-

holdes for at mindske risikoen for personskader og/
eller beskadigelse af maskinen.
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Laes disse anvisninger, for du bruger kadesa-
ven, og opbevar dem.

1. Anvend ikke kaedesaven, hvis du er traet, syg eller
pavirket af alkohol og/eller euforiserende stoffer.

2. Veer forsigtig ved handtering af braendstof. Start
keedesaven i en afstand af mindst 3 m fra det
sted, hvor braendstoffet fyldes pa.

3. Skeer ferst, nar arbejdsomradet er rengjort, du
star sikkert og har sikret dig, at der er en flugtvej,
nar treeet falder.

4. Sgrg for, at keedesaven ikke rarer ved objekter,
inden du starter den.

5. Beer kun keedesaven, nar motoren er slukket,
sveerdet er i svaerdbeskytteren og udstgdningen
ikke peger imod din krop.

6. Brug ikke kaedesave, der er beskadiget eller for-
kert indstillet, hvis der mangler dele eller dele er
monteret Igst. Du bar desuden forvisse dig om, at
kaedesaven stopper, nar kaedebremsen aktiveres.

7. Sluk motoren, inden du saetter keedesaven fra dig.

8. Veaer meget forsigtigt, nar du saver buske eller
skud, for tynde grene kan saette sig fast i kaede-
saven og svirpe imod dig eller fa dig til at miste
balancen.

9. Veer opmeerksom pa, at en gren, der star under
spaending, kan svirpe tilbage, nar den gennem-
skeeres.

10. Veaer opmaerksom pa, at handtagene er terre, re-
ne og fri for olie eller breendstofblandingen.

11. Feeld ikke traeer med kaedesaven, medmindre du
er blevet instrueret heri.

12. Al vedligeholdelse af keedesaven, bortset fra de
punkter, der er angivet i denne betjenings- og
vedligeholdelsesvejledning, ma kun gennemfgres
af den autoriserede kundeservice.

13. Nar kaedesaven transporteres og lagres, skal
sveaerdbeskytteren vaere monteret.

14. Brug ikke keedesaven ved siden af eller i naerhe-
den af brandfarlige veesker eller gasser, hverken
ude eller inde. Der er eksplosions- og/eller brand-
fare.

15. Pafyld ikke braendstof, olie eller smgremiddel,
mens kaedesaven er i drift.

16. Brug kun keedesaven i egnet materiale: Skaer kun
i tree. Brug ikke kaedesaven til formal, den ikke er
beregnet til. Skeer f.eks. ikke med kaedesaven i
plastik, murveerk eller andet byggemateriale.

17. Motoren udvikler giftige udst@dningsgasser, sa
snart den er teendt. Brug aldrig kaedesaven i luk-
kede eller darligt ventilerede rum.

18. For at kunne konstatere betydelige skader eller
defekter, er det ngdvendigt at inspicere maskinen
inden brug og efter styrt.

19. Hvis du heelder ved siden af, nar du pafylder olie
eller breendstof, skal olie-/braendstofrester fjernes
fra maskinen inden brug.
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Som kadesavsbruger skal du veere opmarksom
pa flere punkter for at undga ulykker og person-
skader.

1. En grundlzeggende forstaelse for tilbageslag kan
mindske eller udelukke ubehagelige overraskel-
ser. Pludselige, uovervejede reaktioner kan resul-
tere i ulykker.

2. Hold den teendte kaedesav godt fast med begge
haender: hgjre hand pa det bageste handgreb,
venstre hand pa det forreste handgreb. Tommel-
fingeren og de andre fingre skal omslutte kaede-
savens handgreb i et fast greb. Et fast greb er
med til at afveerge tilbageslag og bevare kontrol-
len over keedesaven. Slip ikke kaedesaven.

3. Sarg for, at der ikke er forhindringer i arbejdsom-

radet. Sveerdets spids ma ikke rgre ved traestam-

mer, grene el.lign., nar der saves.

Skeer ved hgj motorhastighed.

5. Bagj dig ikke for langt frem, og skeer ikke over skul-
derhgjde.

6. Fil og vedligehold keedesaven i henhold til produ-
centens anvisninger.

7. Hvis maskinen kommer i spaend, mens der arbej-
des, skal den omgaende slukkes og forsigtigt fri-
geres. Derefter skal maskinen kontrolleres for ska-
der (f.eks. bgjet sveerd), og der skal gennemfgres
en prgvekarsel.

&

Anbring kadesaven til snitferingen direkte pa
treet, der skal saves, vha. fastgorelseskloen.
Det anbefales ogsa at bruge fastgorelseskloen
til at save i grene med stor diameter.

Fastgorelseskloen skal anbringes fast pa traeet,
for der saves med kadesaven. Brug det bageste
greb til at lofte enden pa kadesaven og for den
med bgjlegrebet. Kloen fungerer som drejepunkt.
Omsatningen gennemfores ved at trykke let pa
grebet. Pa den made kan saven traekkes let tilba-
ge. Skub kloen ind og Ioft det bageste greb igen.

Brug kun godkendte kombinationer af savkaede
og styreskinne (se kapitel 15)!

Det skeeresaet, der falger med maskinen, passer op-
timalt til keedesaven.

Brug af komponenter, der ikke passer sammen, kan
efter kort driftstid beskadige skeeresaettet permanent
og medfgre personskader.

Det efterfalgende tilleeg er hovedsageligt beregnet til
slutbrugere eller hobbybrugere. Kaedesaven er be-
regnet til lejlighedsvis brug. Husejere, haveejere og
campister kan bruge den til generelle skaereopgaver,
f.eks. rydde treeer, save braende osv.

Den er ikke beregnet til starre opgaver. Pa grund af
vibrationerne kan laengere tids brug medfgre dar-
ligt blodomlgb i haenderne hos brugeren (Raynauds
syndrom eller ”hvide fingre”). Raynauds syndrom
er en sygdom i blodkarrene, hvor blodkarrene i fingre
og teeer pludseligt kramper sammen. De pageelden-
de omrader forsynes ikke tilstreekkeligt med blod og
ser derfor ekstremt blege ud. Hyppig brug af vibre-
rende maskiner kan ved personer med nedsat blo-
domlgb (f.eks. rygere, diabetikere) medfere gdeleeg-
gelse af nervebanerne.
Hvis du observerer ussedvanlig nedsat funktion, ind-
stil da straks arbejdet, og kontakt laege. Overhold fgl-
gende anvisninger for at reducere faren:
» Hold kroppen og navnlig handerne varme, hvis
det er koldt udenfor.
» Hold regelmaessige pauser, og beveeg haenderne
for at seette gang i blodomlgbet.
» Sgrg for minimal vibration ved regelmaessigt at
vedligeholde maskinen og dens faste dele.

5.2 Personers sikkerhed

* Brug ikke keedesaven med kun én hand! Ellers er
der fare for, at brugeren, hjeelpere eller tilskuere
kveestes. Denne kaedesav er kun beregnet til be-
tjening med to haender.

* Brug personlige veernemidler (PPE), der bestar
af: Snitfaste sko, snitfaste bukser, synlig vest eller
jakke i signalfarver, handsker, hjelm med visir og
hgreveern.

* Nar du starter keedesaven eller skaerer med den,
ma der ikke opholde sig andre personer i nzerhe-
den. Forbyd tilskuere og dyr adgang til arbejds-
omradet.

» Nar motoren er teendt, skal alle kropsdele vende
veek fra keedesaven.

5.3 Sikkerhedsforskrifter for handtering af
brandfarlige driftsmaterialer

-

ADVARSEL! Benzin er let anteendelig.

2. Opbevar benzin i dunke, der er seerligt beregnet
til dette formal.

3. Pafyld kun benzin udendgrs. Du ma ikke ryge
imens.

4. Efterfyld benzin, inden du starter motoren. Fjern
aldrig laget til braendstoftanken eller efterfyld
benzin, mens motoren er teendt eller endnu er
varm.

5. Hovis der spildes breendstof, forsgg ikke at starte
motoren, men bevaeg maskinen veek fra omradet
med den spildte braendstof, og undga alle antaen-
delseskilder, indtil breendstofdampene er forflyg-
tiget. Saet braendstoftankens lag og dunkens lag
paigen.
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Pafyldning af brandstof

Sluk altid motoren, inden du pafylder braendstof.
A PAS PA! Breendstoftankens Iag skal altid &bnes
forsigtigt, sa overtrykket kan na at blive udlignet.
Nar du arbejder med maskinen, bliver kabinettet
meget varmt. Lad maskinen kgle hele ned, inden
du pafylder braendstof.

A PAS PA! Hvis maskinen ikke er helt kalet ned,
kan breendstoffet anteende og medfere alvorlige
forbraendinger.

Veer opmeerksom pa, at der ikke fyldes for meget
braendstof i tanken. Hvis braendstof spildes, skal
det straks fjernes, og maskinen skal renses.

Luk altid laget til breendstoftanken omhyggeligt for
at forhindre, at det Igsner sig pa grund af vibratio-
nerne i forbindelse med driften.

A FARE

Fyld ikke braendstof i maskinen i nzerheden af aben ild.

Sarlige sikkerhedsbestemmelser ved brug af
forbrandingsmotorer

A FARE

Forbraendingsmotorer udger en seerlig fare ved selve
driften og ved pafyldning af braendstof. Laes og over-
hold altid advarslerne. Tilsidesaettelse kan medfare
alvorlige eller endda dgdbringende personskader.

1. Der ma ikke foretages aendringer pa maskinen.
2. A PAS PA! Fare for forgiftning, udstgdnings-
gasser, breendstoffer, smgreoliedampe, savsmuld-
stav og smgremidler er giftige, udstadningsgasser
ma ikke indandes.

A PAS PA! Fare for forbranding, rar ikke ved
udstgdningen og drivmotoren.

w

4. Brug ikke maskinen i rum uden udluftning eller i
let antaendelige omrader.

5. A Eksplosionsfare! Brug aldrig maskinen i rum
med meget brandfarlige materialer.

6. Sarg for at sikre maskinen mod at skride og veel-
te, nar den transporteres.

7. Veer opmaerksom pa ikke at spilde braendstof pa
motor eller udstadning, nar du pafylder braendstof.

8. Reparations- og justeringsarbejde ma kun udfg-
res af autoriseret fagpersonale.

9. Rer ikke ved mekanisk bevaegelige eller varme

dele. Fjern ikke beskyttelsesafdaekninger.

10. De under tekniske data angivne veerdier for ly-

deffektniveau (L ,) og lydtrykniveau (LpA) angiver
emissionsniveauer og er ikke ngdvendigvis sikre
arbejdsniveauer.
Da der er en sammenhaeng mellem emissions-
og imissionsniveauer, kan den ikke bruges til pa-
lideligt at fastleegge eventuelt pakraevede ekstra
sikkerhedsforanstaltninger.
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Faktorer, der pavirker arbejdskraftens aktuelle
imissionsniveau, omfatter ogsa arbejdsrummets
egenskaber, andre lydkilder osv. som f.eks. an-
tallet af maskiner, de tilgreensende processer og
den periode, som brugeren er udsat for larmen.
Desuden kan det tilladte imissionsniveau vee-
re forskellig fra land til land. Alligevel giver disse
oplysninger brugeren af maskinen mulighed for
bedre at kunne vurdere risici og farer.

11. Stik aldrig objekter ind i ventilationshullerne. Det
geelder ogsa, nar maskinen er slukket. Tilsidesaet-
telse kan medfere personskader eller skader pa
maskinen.

12. Hold maskinen fri for olie, snavs og andre forure-
ninger.

13. Sgrg for, at lyddeemper og luftfilter fungerer kor-
rekt. Ved fejlteending har disse dele en brand-
hammende effekt.

14. Sluk motoren:

- Altid, nar du forlader maskinen.
- For pafyldning af braendstof.
15. Brug aldrig chokeren for at stoppe motoren.

5.4 Kadesavens sikkerhedsfunktioner (fig. 1)

1 SAVKAEDE MED LILLE KAST er udstyret med
seerligt udviklede sikkerhedsanordninger, der er med
at reducere og deempe kast.

3 FORRESTE HANDBESKYTTELSE beskytter
brugerens venstre hand, hvis den glider af det forre-
ste handtag, mens kaedesaven er i brug.

3 KADEBREMSE er en sikkerhedsfunktion, der
mindsker kveestelser pa grund af kast ved at den ro-
terende savkaede stoppes i lgbet af millisekunder.
Den aktiveres af den FORRESTE HANDBESKYT-
TELSE.

8 SPAERREKNAP TIL GASREGULATOR forhin-
drer motorens utilsigtede acceleration. Gashandta-
get kan kun trykkes ned, nar gashandtagslasen er
trykket ned.

11 TAND-/SLUKKONTAKT stopper straks moto-
ren, nar den slukkes. Teend-/slukkontakten skal vaere
pa ON for (igen) at starte motoren.

18 KADEFANGER mindsker risikoen for kveestel-
ser, hvis savkaden brister eller hopper af, mens mo-
toren er i gang. Keedefangeren skal fange en savkae-
de, der er kommet ud af kontrol.

Gaor dig fortrolig med keedesaven og dens dele.
5.5 Advarsler om kadesave
¢ Nar kaedesaven er taendt, skal alle kropsdele pe-

ge vak fra savkaeden. Seorg for, at savkaeden ikke
rorer ved objekter, inden du starter kaadesaven.
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Nar du arbejder med en batteridrevet kaedesav,
kan et gjebliks uopmaerksomhed medfere, at tgj
eller kropsdele gribes af savkaeden.

Anvend ikke kaadesaven, nar du star pa et trae,
medmindre du er sarligt instrueret heri. Ved
ukyndig drift af en kaedesav pa et trae er der fare
for personskader.

Nar du skaerer i en gren, der star under spzan-
ding, skal du regne med, at den svirper tilba-
ge. Nar spaendingen i treeets fibre udlgses, kan en
fastspaendt gren ramme brugeren, og/eller keede-
saven kan komme ud af kontrol.

Veaer sarligt forsigtig, nar du skeerer i krat og
unge traeer. Det tynde materiale kan saette sig
fast i savkaeden og svirpe imod dig eller fa dig til
at miste balancen.

Bzer kaedesaven i det forreste handtag; savkae-
den skal vaere i ro, og svaerdet skal vende bag-
ud. Ved transport eller opbevaring af keedesa-
ven skal svaerdets hylster altid vaere monteret.
Omhyggelig handtering af den batteridrevne kae-
desav mindsker sandsynligheden for en utilsigtet
bergring med den kagrende savkeede.

Folg anvisningerne for smgring, kadest-
ramning og udskiftning af tilbehor. En forkert
spaendt eller smurt savkaede kan enten briste eller
age risikoen for tilbageslag.

Hold handtag terre, rene og fri for olie og fedt.
Der er ikke et godt greb i handtag, der er smurt
ind i fedt eller olie, og du kan miste kontrollen over
keedesaven.

Arsager til tilbageslag og hvordan du undgar dem:

Der kan opsta tilbageslag, hvis svaerdets spids rg-
rer ved et objekt, eller hvis treeet bgjer sig og sav-
keeden sidder fast i snitkanalen.

Bergring med sveerdets spids kan nogle gange
medfgre uventet bagudrettet reaktion, hvor sveer-
det slas opad og ind mod brugeren.

Hvis savkaeden kommer i spaend pa sveerdets
overkant, kan svaerdet hurtigt sla tilbage i retning
mod brugeren.

Enhver af disse reaktioner kan medvirke til, at du
mister kontrollen over kaedesaven og eventuelt pa-
drager dig alvorlige personskader. Stol ikke ude-
lukkende pa sikkerhedsanordningerne, der er ind-
bygget i keedesaven. Som bruger af en kaedesav
bar du selv vaere med til at sikre, at du kan arbejde
uden at komme ud for ulykker og kvaestelser.

Tilbageslag ("kickback”) er en folge af forkert eller
fejlagtig brug af maskinen. Det kan forhindres ved
bestemte forholdsregler, som er beskrevet nedenfor:

Hold kaedesaven fast med begge hander; tom-
melfingeren og de andre fingre skal omslutte
kadesavens handtag i et fast greb. Kroppen
og armene skal vaere i en sadan position, at de
kan modsta krzefterne ved tilbageslag.

Hvis der traeffes egnede foranstaltninger, kan bru-
geren modsta kraefterne ved kast. Giv aldrig slip
pa den batteridrevne kaedesav.

¢ Undga en unormal kropsholdning, og skaer ik-
ke over skulderhgjde. Derved undgar du utilsigtet
bergring med sveerdets spids, og du opnar bedre
kontrol over keedesaven i uventede situationer.

* Brug kun reservesvaerd og savkader, der er
foreskrevet af producenten. Forkerte reser-
vesveerd og savkaeder kan medfere kast og/eller
at savkaden brister. (se kapitel 15)

* Overhold producentens anvisninger omkring
slibning og vedligeholdelse af savkaden. For
lave dybdebegraensere gger sandsynligheden for
tilbageslag.

5.6 Sikkerhedsanvisninger service / opbevaring

Din maskine ma kun repareres af uddannet fagperso-
nale, og der ma kun bruges originale reservedele. Det
sikrer, at maskinen ogsa fremover er sikker i brug.

1. Efterse inden brug altid maskinen for slitage eller
beskadigelse. Erstat slidte eller beskadigede de-
le og skruer. Spaend alle mgatrikker, bolte og skru-
er for at sikre, at udstyret er i sikker driftstilstand.

2. Braendstofsystemet skal regelmaessigt kontrolle-
res for laek eller gnidningsspor, eksempelvis po-
rose rar, lgsnede eller manglende klemmer og
skader pa breendstoftanken eller laget til breend-
stoftanken. Alle defekter skal veere afhjulpet in-
den brug. (se kapitel 15)

3. Inden du kontrollerer eller justerer produktet eller
motoren, skal teendrgret / teendrerstikket fijernes
for at undga utilsigtet start.

Opbevaring

1. Maskinen ma aldrig opbevares med braendstof i
tanken i bygninger, hvor dampe kan komme i kon-
takt med aben ild eller gnister.

2. Lad motoren afkgle, for den opbevares i et luk-
ket rum.

3. For at mindske brandfaren, hold motor, lyddaem-
per og lageromradet for braendstof fri for plante-
materiale eller for meget smaremiddel.

Laengerevarende opbevaring/overvintring

1. Ved leengerevarende opbevaring/overvin-
tring skal maskinen tsmmes helt for braendstof.
Breendstof bestar af kemiske forbindelser, som
&ndrer egenskaber ved leengerevarende opbe-
varing. Hvis braendstoftanken skal temmes, ber
det ske udendgrs.

Opbevar og brug ikke kaedesaven ved temperaturer
under 0°C!
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| A ADVARSEL

Ved ukyndig vedligeholdelse eller hvis et problem til-
sideseettes eller ikke afhjeelpes, kan der opstar fa-
re i forbindelse med driften. Brug kun maskiner, der
er vedligeholdt korrekt og regelmeessigt. Kun sadan
kan du ga ud fra, at maskinen er sikker, gkonomisk
og uden fejl.

Maskinen méa ikke renggeres, vedligeholdes, justeres
eller repareres, mens den karer. Bevaegelige dele
kan forarsage alvorlige personskader.

Brug ikke benzin eller andre breendbare oplgsnings-
midler til rengaring af maskindele.

| A ADVARSEL

Dampe fra breendstof og oplasningsmidler kan eks-
plodere.

Genmonter efter reparation og vedligeholdelse be-
skyttelses- og sikkerhedsudstyret pa maskinen.

Vaer opmeerksom pa maskinens driftssikre tilstand,
kontroller navnlig, om braendstofsystemet er teet.

Fjern altid snavs fra motorens kaleribbe.

A FARE

A Iht. geeldende lov om produktansvar haefter pro-
ducenten af denne maskine ikke for skader, der op-
star i eller i forbindelse med denne maskine i forbin-
delse med:

* montering og udskiftning af uoriginale reservedele;
« fjernelse eller eendring af sikkerhedskomponenter.

5.7 Arbejdsinstrukser

A Vigtige anvisninger

1. Sluk motoren, hvis kaeedesaven kommer i bergring
med et fremmedlegeme. Kontroller keedesaven,
og reparer den eventuelt.

2. Beskyt savkaeden mod snavs og sand. Selv sma
meengder snavs ger hurtigt savkeeden slgv og
ager faren for tilbageslagsreaktion.

3. Start med at ogve dig pa at skeere mindre tree-
stammer for at fa en fornemmelse for maskinen,
inden du gar over til vanskeligere opgaver.

4. Aktiver gashandtaget, og giv den fuld gas, inden
du begynder at save.

5. Tryk keedesavens kabinet mod treestammen, nar
du begynder at skeere.

6. Giv fuld gas under hele skaereprocessen.

7. Lad kaedesaven arbejde for dig. Tryk kun let i
nedadgéaende retning.

8. Giv slip pa gashandtaget, sa snart du er feerdig,
og lad motoren kgre i tomgang. Hvis du giver ma-
skinen fuld gas uden last, slider du ungdvendigt
pa maskinen.
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9. For ikke at miste kontrollen over maskinen, nar
savkaeden er ude af traeet, bar du hen mod slut-
ningen af et snit ikke udeve tryk pa kaedesaven.

10. Kontroller efter start indstillingen ved tomgang.
Skeereenheden skal sta stille i tomgang. Hvis
skeeret kgrer i tomgang, skal omdrejningstallet
ved tomgang saenkes (se "Indstilling af omdrej-
ningstallet ved tomgang").

11. Sluk motoren, inden du saetter keedesaven fra
dig.

12. Hvis maskinen kommer i spaend, mens der ar-
bejdes, skal den omgaende slukkes og forsigtigt
friggres. Derefter skal maskinen kontrolleres for
skader (f.eks. bgjet sveerd), og der skal gennem-
fores en prgvekgrsel.

13. Kontrollér, at der ikke findes tilskuere, dyr eller
forhindringer i neerheden, for det endelige snit
udfgres.

14. Grene, der er under spaending, skal skaeres over
nedefra, sa keedesaven ikke kommer i klemme.

15. For at have fuldstaendig kontrol over "gennem-
savningen" skal modtrykket reduceres, nar snittet
er ved at veere faerdigt, uden at det faste greb om-
kring keedesavens handgreb Igsnes. Kontrollér,
at savkaeden ikke rgrer jorden.

Tilbageslag (kickback)

» Under arbejdet med kaedesaven kan der opsta far-
lige tilbageslag.

+ Disse tilbageslag opstar, nar det gverste omrade af
sveerdets spids utilsigtet beragrer tree eller andre fa-
ste genstande.

* Fgr savkaeden fares i snitomradet, kan motorsaven
glide ud til siden eller hoppe (PAS PA! @get fare
for tilbageslag!).

* Motorsaven slynges resp. accelereres ukontrolle-
ret og med hgj energi hen imod savfereren (fare
for tilskadekomst!).

Overhold felgende for at undga tilbageslag:

« Istikningsarbejde (sveerdets spids stikkes direkte
ind i treeet) ma kun gennemfgres af specielt instru-
erede personer!

* Hold altid gje med sveerdspidsen. Veer forsigtig,
hvis du fortsaetter med allerede pabegyndte snit.

« Start snittet, mens savkaeden kgrer!

« Slib altid savkeeden korrekt. Veer her altid opmeaerk-
som pa, at dybdebegraenseren har den rigtige hgjde!

+ Sav aldrig gennem flere grene pa en gang! Under
afgreningsarbejdet skal man veere opmaerksom
pa, at der ikke bergres nogen anden gren.

* Under afkortningsarbejdet skal man veere op-
maerksom pa stammer, der ligger ved siden af.
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Traefaeldning — kun efter forudgaende instruktion

| A FORSIGTIG

Vaer opmeerksom pa knaekkede eller dede grene,

som kan falde ned, mens du skeerer, og forarsage al-

vorlige personskader. Skeer ikke i naerheden af byg-

ninger eller stramfgrende ledninger, hvis du ikke ved,

i hvilken retning det faeldede trae falder. Arbejd ikke

om natten pa grund af darligt syn, eller ved regn, sne

eller storm, fordi det ikke kan forudses, i hvilken ret-

ning det feeldede tree falder.

* Planleeg arbejdet med kaedesaven i forvejen.

» Arbejdsomradet omkring traeet ber veere fri, sale-
des at du kan sté sikkert.

» Brugeren ber altid sta pa arbejdsomradets hgjeste
niveau, fordi traeet efter faeldning sandsynligt ruller
eller glider nedad.

Folgende betingelser kan have indflydelse pa et

trees faldretning:

* Vindretning og vindstyrke.

* Treeets haeldning. Heaeldningen er pa grund af
ujeevnt eller skranende terreen ikke altid forudsi-
gelig. Bestem traeets haeldning ved hjaelp af et lod
eller et vaterpas.

» Grene (og dermed veegt) kun pa en side.

* Omkring-staende traeer eller forhindringer.

Vaer opmarksom pa edelagte eller radne tree-
dele. Hvis stammen er radden, kan den pludseligt
knzekke og veelte ned pa dig. Serg for, at der er til-
straekkelig plads til det faldende trae. Hold en afstand
pa 2 1/2 traeleengder til naeste person / andre objek-
ter. Motorlarm kan overdgve advarselsrab.

Fjern snavs, sten, lgs bark, sem, klemmer og staltrad
fra skeerestedet.

A Hold en flugtvej fri (fig. A)
Position 1: Flugtvej
Position 2: Treeets faldretning

Faldning af store traeer — kun efter forudgaende
instruktion

(fra 15 cm diameter)

Til feeldning af store traeer bruges det sakaldte un-
dersnit. | faldretningen skaeres en kile ud af traeets
ene side. Pa den anden side af traeet saettes et fael-
desnit, saledes at traeet falder i retning mod kilen.

Hvis traeet har store stgttergdder, ber disse fjernes,
inden kilen indseettes. Hvis du bruger kaedesaven til
at fierne stottergdderne, bgr savkeeden ikke rgre jor-
den, sa kaeden ikke bliver slgv.

Undersnit og feeldning af traet (fig. B-C)

» For at skeaere kilen (pos. 2), lav fgrst det gverste
snit (pos. 1). Skaer 1/3 del ind i treeet. Lav derefter
det nederste snit (pos. 3) i kilen (pos. 2). Fjern den
udskarne kile.

* Derefter kan du udfere feeldesnittet (pos. 4) pa den
modsatte side af treeet. Sav ca. 5 cm over midten
af hakket. Det bevirker, at der er nok tree mellem
faeldesnittet (pos. 4) og kilen (pos. 2), der virker
som heengsel, nar treeet falder. Dette haengsel sty-
rer traeet i den rigtige retning, nar det falder.

Inden du afslutter faeldesnittet, udvid eventuelt snittet
ved hjeelp af kiler for at kontrollere faldretningen. An-
vend kun tree- eller plastkiler. Stal- eller jernkiler kan
forarsage tilbageslag og beskadigelse af maskinen.

» Veer opmeerksom pa tegn pa, at traeet begynder at
falde, f.eks. knirkende lyde, bevaegelser i de gver-
ste grene eller at faeldesnittet abner sig.

» Nar traeet begynder at falde, stop kaedesaven, laeg
den ned og ga straks veek fra traeet ved at felge din
forud planlagte flugtve;.

» For at undga personskader ma du aldrig skaere i
delvist feeldede treeer med din kaedesav. Veer seer-
ligt opmaerksom pa delvist faeldede traeer, der ikke
er faldet. Hvis et trae ikke falder helt, fjern keede-
saven og brug et kabelspil, en talje eller en traktor
til at leegge traeet helt ned.

Opskaring af et faeldet trae (stammeopskaring)
"Stammeopskeering" betyder opskeering af et feeldet
trae i den gnskede leengde.

| A FORSIGTIG

Sta ikke pa den stamme, du saver i. Stammen kan
begynde at rulle, og du mister balancen og kontrollen
over maskinen. Skeer aldrig, mens du star pa skra-
nende terraen.

Vigtige anvisninger

» Skeer altid kun en enkelt stamme eller gren ad gan-
gen.

» Savning af splintret tree kreever forsigtighed. Du
kan blive ramt at skarpe traesplinter.

» Skeer ikke sma stammer eller grene pa en savbuk.
Nar du skeerer stammer, ma andre personer ikke
holde fast i stammen. Stammen ma heller ikke sik-
res med dit ben eller din fod.

* Brug ikke kaedesaven pa steder, hvor stammer,
rgdder eller andre dele af treeer et filtret sammen.
Treek stammerne til et frit omrade, og start med de
fritiggende stammer.
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Forskellige slags snit til stammeopskaring
(fig. D)

| A FORSIGTIG

Hvis kaedesaven er klemt fast i en stamme, ma man
ikke traekke den ud med vold. Du kan miste kontrol-
len over maskinen og blive alvorligt kveestet og/eller
beskadige kaedesaven. Stop keedesaven, og driv en
plast- eller traekile ind i snittet, indtil du let kan traekke
kaedesaven ud. Start keedesaven igen, og forseet for-
sigtigt med at seettet snittet. Start aldrig keedesaven,
nar den er klemt fast i en stamme.

Oversnit (fig. E, pos. 1)

Start pa stammens overside, og hold kaedesaven
mod stammen. Tryk ved oversnit kun let i nedadga-
ende retning.

Undersnit (fig. E, pos. 2)
Start pa stammens underside, og hold keedesavens
overside mod stammen. Tryk ved undersnit kun let i
opadgéende retning. Hold godt fast i keedesaven for
at kunne kontrollere maskinen. Kaedesaven trykker
bagud (i retning mod dig).

| A FORSIGTIG

Hold aldrig keedesaven med undersiden opad, nar du
bruger undersnit. | denne position har du ingen kon-
trol over maskinen. Leeg altid det fgrste snit pa stam-
mens kompressionsside. Stammens kompressions-
side er der, hvor trykket af stammens vaegt er kon-
centreret.

Stammeopskaring uden understottelse (fig. F)

« Sav 1/3 ind i treeet med oversnit (pos. 1).

* Vend stammen, og skaer endnu et oversnit (pos. 2).

» Nar du saver i en kompressionside, vaer opmaerksom
pa, at keedesaven ikke bliver klemt fast. Se illustra-
tionen over snit i stammer pa kompressionssiden.

Stammesgnderdeling med stamme eller under-

stottelse (Fig. G-H)

» Husk altid at seette det fgrste snit (pos. 1) i den
belastede stammeside.

» Skeer 1/3 ind i stammen.

« Udfar det efterfalgende snit (pos. 2).

Afgrening og studsning

| A FORSIGTIG

Veer altid opmeerksom pa tilbageslag, og beskyt dig
mod dem. Ved afgrening eller beskaering af grene
ma den roterende savkaede pa svaerdets spids aldrig
komme i kontakt med andre grene eller objekter. En
sadan kontakt kan medfare alvorlige personskader.
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| A FORSIGTIG

Du ma aldrig klatre op i treeet for at afgrene eller
studse det. Stil dig ikke pa stiger, platforme osv. Du
kan miste balancen og kontrollen over maskinen.

Vigtige anvisninger

» Arbejd langsom, og hold keedesaven fast med beg-
ge heender. Vaer opmaerksom p4a, at du star sikkert
og kan holde balancen.

» Veer opmeerksom pa tilbagesvirpende dele af trae-
et. Veer ekstremt forsigtigt, nar du saver sma dele
af treeet. Det bgjelige materiale kan seette sig fast
i savkeeden og svirpe imod dig eller fa dig til at
miste balancen.

» Veer opmeerksom pa tilbagesvirpende dele af trae-
et. Det geelder seerligt for bgjede eller belastede
grene. Undga at komme i kontakt med grenen eller
kaedesaven, hvis treeets spaending falder.

» Hold dit arbejdsomrade frit. Fjern grene fra omra-
det, sa du ikke falder over dem.

Afgrening

» Afgren forst traeet, nar det er feeldet. Forst pa det
tidspunkt kan du gennemfare afgreningen sikkert
og korrekt.

» Lad de starre grene ligger under det feeldede tree
og brug dem som understgttelse, mens du arbej-
der videre.

» Begynd ved foden af det faeldede trae, og arbejd
dig op mod toppen. Fjern de mindre dele af traeet
med et snit.

» Veer opmeerksom pa, at treeet altid er mellem dig
selv og keedesaven.

» Fjern de starre, stgttende grene efter den meto-
de, der er beskrevet i afsnittet "Stammeopskeering
uden understgttelse".

» Fjern altid de sma, frithaengende dele af treeet med
oversnit. Hvis du bruger undersnit, kan de falde
ned i keedesaven eller klemme den.

Understottelse (fig. K)

| A FORSIGTIG

Studs kun grene i eller under skulderhgjde. Skeer al-

drig grene over skulderhgjde. Overlad denne opgave

til en fagperson.

» Skeer ved det farste snit (pos. 1) 1/3 ned i den ne-
derste del af grenen.

» Skeer derefter gennem hele grenen (pos. 2). Det
tredje snit (pos. 3) er et oversnit, hvor du skeerer
grenen 2,5 til 5 cm fra stammen.

www.scheppach.com



5.8 Restrisici

A FARE

MEKANISKE FARER:

Roterende savkaede

Bevaegelige dele i krafttransmissionen
Dele, der kastes ud af savkaeden
Savkeeden kneekker

Fejl i motorkontrolsystemet eller steldele, der med-
forer uventet start ved teendt savkeede, uventet stort
omdrejningstal

ELEKTRISKE FARER:

Spaendingsfarende dele i elektronikken (direkte kon-
takt) eller dele, der pa grund af en defekt star under
steerkstrgm (indirekte kontakt)

TERMISKE FARER:
Varme motordele inklusive dele, der er varme pa
grund af varmeudstraling

FARE PA GRUND AF LYDE:

Motor, gear og skaeresystem inkl. resonans fra stive
maskindele kan fgre til hgreskader (dgvhed) og an-
dre fysiologiske forstyrrelser (f.eks. ligevaegtstab, be-
vidsthedstab) samt til forstyrrelser af akustiske signa-
ler og af sprogkommunikationen.

FARER SOM FGLGE AF SVINGNINGER:
Motor, handtag

FARER PA GRUND AF MATERIALER:
Udst@dning fra motoren, benzin

ERGONOMISKE FARER:
Anordning og udformning af steldele, handtag osv.

KOMBINATION AF FARER:

Darlig kropsholdning eller for stor anstrengelse pa
grund af forkert udformning eller anordning af de ma-
nuelle steldele, inklusive forkert udformning af hand-
tagene, maskinens balance og brug af barkstatte,
hvor der ikke er taget hgjde for haendernes og arme-
nes anatomi.

Varme motordele/elektrisk kortslutning i forbindelse
med uteet benzintank/udsivning af benzin.

FARE FOR PERSONSKADE!

Kontakt med savkeeden kan medfgre livsfarlige
snitsar.

Grib aldrig ind i savkaeden, mens den er i drift.

FARE FOR TILBAGESLAG!
Tilbageslag kan medfere livsfarlige snitsar.

FARE FOR FORBRZENDING!
Kaede og sveerd bliver varme under driften.

Adfeaerd i nodstilfelde

Treef de forstehjaelpsforanstaltninger, der er ngdven-
dige for at lempe personskaden, og opsag hurtigst
muligt kvalificeret laegehjaelp. Beskyt den tilskade-
komne mod yderligere skader, og immobiliser ham/
hende. Med henblik pa evt. ulykker bgr der altid veere
en forstehjeelpskasse iht. DIN 13164 inden for reek-
kevidde pa arbejdspladsen. Efter arbejdet skal for-
stehjeelpskassen fyldes op med det materiale, der
fijernes fra den. Hvis du tilkalder hjeelp, skal du huske
at angive fglgende:

Ulykkessted
Ulykkestype

Antal tilskadekomne
Type personskader

el

Opbevar alle sikkerhedsforskrifter og anvisnin-
ger til fremtidig brug.

6. Tekniske data

Maskine uden sveerd L x B

375x 182 x 190 mm
xH
Veegt uden sveerd og 51 k
savkade ved tom tank 1 Kg
Veegt med svaerd og
savkeede ved tom tank 7.0kg
Snitleengde 47 cm
Styreskinnelaengde 508 mm
Automatisk smearing ja
Savkaedeolie Saerl!g

savkeedeolie

Savkaedeolietank indhold 260 cm?®

Savkeedeinterval
Tykkelse drivied

0,325"/ 8,255 mm
0,057" /1,47 mm

Savkeaedetype 325.058-76BL
Antal teender drivkaedehjul 7
Tanddeling drivkaedehjul 0,325"
Keedebremse ja
Type sveerd BE20-76-5812P
maks. hastighed savkaede 21,2 m/s
it
Motorcylindervolumen 53 cm?®
Maksimal motorydelse 2 kW

Omdrejningstal i tomgang 31004300 min-!

Maksimalt omdrejningstal

-
med skeeresast 11000 min
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CO,-udst@dning 811,32 g/lkWh
Braendstoftank indhold 550 cm?®
Braendstof Blanding 40:1

Begrans stojudvikling og
vibration til et minimum!

Brug hgrevaern.

Stojpavirkningerne kan fore til hereskader.

* Brug kun fejlfrie produkter

» Vedligehold og renggr maskinen med jaevne mel-
lemrum.

* Tilpas arbejdsmaden efter maskinen.

» Undga at overbelaste maskinen.

» Lad i givet fald maskinen blive underkastet et ef-
tersyn.

» Sluk maskinen, nar den ikke benyttes.

» Brug handsker.

Malt lydtryksniveau L, 93 dB
Usikkerhed K 3dB
Garanteret lydeffektniveau L, 114 dB
Malt lydeffektniveau L, 108,7 dB
Usikkerhed K, 3dB
Vibration, forreste handtag 10 m/s?
Vibration, bagerste handtag 9 m/s?
Usikkerhed 1,5 m/s?

7. For ibrugtagning

A PAS PA! Start fgrst motoren, nar keedesaven er
monteret feerdigt og kontrolleret.

A PAS PA! Brug altid meget stabile handsker,
nar der handteres med savkaden, eller nar den
indstilles.

Montering af styreskinne og savkade (fig. 3-6)
Abn emballagen, og monter svaerd og savkeede pa
falgende made:

1. Tryk den forreste handbeskyttelse (3) bagud (fig.
14/pos. 3a), sa keedebremsen deaktiveres.

2. Losn de to mgtrikker (B), og fjern kaededrevets
kabinet (17).

3. Montering af anslagsklo (fig. 3):

Saet anslagskloen (19) ind i udsparingerne pa hu-
set (se fig. 3) og fastgar den med de 2 fastgerel-
sesskruer (19a). Brug veerktgjet, der falger med
monteringsveertgjet (10).

4. Skub savkeeden omkring savkaedehjulet. Skub der-
efter savkaeden omkring svaerdet. Veer opmaerk-
som pa savkaedens monteringsretning. (fig. 4-5)

5. Seet savkaedens strammeskrue (Z) ind i sveerdets
nederste hul (Y). (fig. 4)
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6. Monter keededrevets kabinet (17), og speend mat-
rikkerne (B) manuelt.

Savkadens indbygningsretning (se fig. 5)

Spanding af savkaden (fig. 6-8)

1. Hold fast i sveerdets forreste del.

2. Juster savkeedespaendingen ved hjeelp af stram-
meskruen (C), sa savkaeden ligger helt teet mod
sveerdet, men ikke er spaendt for hardt.

3. Spaend sveerdets fastgarelsesmgtrik (B) med en
teendrgrsnagle (ca. 12-15 Nm).

4. Kontroller manuelt, om savkeeden glider godt pa
sveerdet og har den korrekte spaending.

5. Efterspeend savkaeden, hvis det er ngdvendigt.

Hvis kaeden skal efterspaendes.
Indstilling af keedespaendingen

Det er meget vigtigt, at savkaeden er speendt rigtigt,
og dette skal kontrolleres, for saven tages i brug, samt
med regelmaessige mellemrum. Hvis du tager dig tid
til at indstille savkaeden rigtigt, forbedres dit kendskab
til saven, desuden forlaenges kaedens levetid.

Hvis savkaeden er for Igs eller for stram, slides treek-
hjul, sveerd og kruptapleje hurtigere.

En ny savkaede udvider sig, saledes at den skal ef-
terjusteres efter ca. 5 snit. Det er normalt ved nye
savkaeder, og intervallet mellem justeringerne bliver
efterhanden mindre.

Brandstof og savkaedeolie

A PAS PA! Braendstof og savkeedeolie er meget
brandfarlige. Ryg ikke, og udseaet ikke maskinen for
aben ild, nar du bruger den.

Braendstof

For at opna et optimalt resultat, brug normalt, blyfrit
breendstof (maks. 5% bioethanol) blandet med seer-
lig 2-taktsolie.

Brandstofblanding
Bland braendstoffet med 2-taktsolie i en egnet behol-
der. Ryst beholderen for at blande blandingen om-

hyggelig.

A PAS PA! Brug aldrig rent benzin til denne kaede-
sav. Det beskadiger motoren, og garantien for den-
ne maskine bortfalder. Brug ikke braendstofblandin-
ger, der har lagret i mere end 90 dage.
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A PAS PA! Der skal bruges saerlig 2-taktsolie til luft-
kolede 2-taktsmotorer med en blandingsforhold pa
40:1. Forkert smaring beskadiger motoren, og garan-
tien for motoren bortfalder.

BRANDSTOF-BLANDETABEL
Blandingsforhold: 40 dele benzin blandes med 1 del
2-takt-olie.

Benzin 2-takt-olie
1 liter 25 ml
5 liter 125 mi

Start eller brug aldrig saven, hvis kaeden og kaede-
bremse-handgrebet og den forreste handbeskyttelse
ikke er monteret rigtigt. Desuden skal den altid star-
tes med en aktiv keedebremse, hertil ggres fglgende:
» Hold fast i det forreste handtag (4) pa kaedesaven.
» Tryk den forreste handbeskyttelse (3) fremad (pos.
3b). Giv kort gas, savkaeden bgr ikke bevaege sig.
» Traek den forreste handbeskyttelse (3) bagud til
position (3a). Giv gas, savkaede bgr beveege sig.

Luk lagene til tankene, nar breendstof- og kaedeolie-
tanken er fyldt op.
Brug ikke veerktgj.

Anbefalede braendstoftyper

Nogle geengse benzintyper indeholder alkohol- eller
etherforbindelser for at opfylde standarderne for re-
ne udstgdningsgasser. Motoren arbejder tilfredsstil-
lende med alle typer benzin, der er beregnet til egen-
drev, ogsa med iltholdig benzin. Brug fortrinsvis blyfri
normal benzin med maks. 5% bioethanol.

Smoring af savkaede og sveerd

Hver gang braendstoftanken fyldes med benzin, skal

ogsa savkeedeolietanken efterfyldes. Det anbefales

at benytte almindelig savkaedeolie.

1. Leeg kaedesaven pa den side, hvor kaededrevets
kabinet (17) befinder sig.

2. Fjern olietankens lag (14) og breendstoftankens

lag (12).

Fyld 80% savkaedeolie i olietanken (Fig. 9/ pos. D1).

4. Fyld benzin-/olieblandingen i breendstoftanken
(Fig. 9/ pos. D2).

5. Luk olietankens lag (14) og breendstoftankens lag
(12).

w

Kadebremse (Fig. 14)

Kontroller inden hver ibrugtagning kaedebrem-
sens funktion.
» Hold fast i det forreste handtag (4) pa kaedesaven.

» Tryk den forreste handbeskyttelse (3) fremad (pos.
3b). Giv kort gas, savkaeden bgr ikke bevaege sig.
» Trek den forreste handbeskyttelse (3) bagud til
position (3a). Giv gas, savkaede bgr beveege sig.

Kontrol af olietilfarslen

For at kontrollere savkaedesmgringen holder man
kaedesaven med savkaeden over et ark papir og giver
den fuld gas i et par sekunder. Pa papiret kan man nu
kontrollere den indstillede oliemaengde.

Sarg for, at der er olie nok i olietanken til smering af
savkeeden.
Automatisk savkadesmoring — mulighed for fin-
justering!

8. Betjening
/A PAS PA!

Sorg for, at produktet er monteret fuldstaendigt
for ibrugtagning!

| A FORSIGTIG

Overhold geeldende lovgivning vedr. stgjbeskyttelse.

Inden hver ibrugtagning af maskinen skal man kon-

trollere falgende:

» Drivmiddelsystemets taethed

 Fejlfri tilstand og fuldsteendighed af beskyttelses-
anordninger og skeereanordning

» Fast montering af samtlige forskruninger

At alle dele gar let og ubesveeret

Start af maskinen (fig. 10-13)

Start eller brug aldrig saven, hvis kaeden og kaede-

bremse-handgrebet og den forreste handbeskyttelse

ikke er monteret rigtigt. Desuden skal den altid star-
tes med en aktiv keedebremse, hertil ggres folgende:

» Fjern afdaekningen (15) fra styreskinnen (2).

« Stil keedesaven pa et stabilt og plant underlag. Sav-
kaeden (1) ma da ikke rgre ved jorden.

« Tryk den forreste handbeskyttelse (3) fremad, til
den gar i indgreb. Savkaeden (1) blokeres af kee-
debremsen.

» Tryk 6 - 10 gange pa breendstofpumpen ,,Primer” (24).

» Seet teend-/slukkontakten (11) pa ,ON*" (11a).

 Traek koldstartarmen (chokeren) (7) ud (M).

» Anbring skosnuden i det bageste handtag (9)

(se fig. 13).

» Hold keedesaven fast i det forreste handtag (4), og
traek startsnoretraekket (13) langsomt ud, til den for-
ste modstand meerkes.
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» Traek nu hurtigt i startsnoretreekket (13), til motoren
gar i gang. Skulle motoren ikke starte, gentages
processen. Sa leenge koldstartarmen (chokeren)
(7) er trukket ud (M), vil motoren kun starte kortva-
rigt og gar derefter ud igen.

+ Sa snart motoren er gaet ud, aktiverer man gas-
handtagslasen (8) og gashandtaget (10) pd samme
tid. Koldstartarmen (chokeren) (7) springer auto-
matisk i driftsstillingen ,Varmstart®.

» Traek derefter igen hurtigt i startsnoretreekket (13),
til motoren starter.

Hvis motoren ikke starter efter flere forseg, henvises
der til kapitlet "Afhjaelpning af fejl".

Treek altid startsnoretreekket (13) lige ud. Hold fast i
startsnoretreekkets greb (13), nar startsnoretraekket
(13) traekker sig ind igen. Lad aldrig startsnoretraekket
(13) springe tilbage af sig selv.

BEMZAERK
Ved hgje udetemperaturer kan det ske, at motoren
skal startes uden choker, selv nar motoren er kold!

* Lgsn keedebremsen ved at traekke den forreste
handbeskyttelse (3) tilbage (se fig. 14). FORSIG-
TIG! Keedebremsen er nu lgsnet, og savkeeden (1)
karer.

BEMARK

Hvis savkeeden (1) kerer i tomgang, eller motoren
stopper af sig selv, nar gashandtaget slippes, skal
man justere karburatoren (se kapitel "Vedligeholdel-
se af karburatorindstillinger").

* Loft keedesaven.

* Hold fast i det forreste handtag (4) med venstre
hand.

+ Hold fast i det bageste handtag (9) med hgjre hand.
Herved hviler handballerne pa gashandtagslasen
(8), og pegefingeren aktiverer gashandtaget (10).

* Motoren kgrer i tomgang, nar gashandtaget (10)
aktiveres én gang.

» Lad motoren varme op et lille stykke tid.

Start af varm motor

(Maskinen har veeret stoppet i mindre end 15-20

minutter)

» Tryk den forreste handbeskyttelse (3) fremad, til
den gar i indgreb. Savkeeden (1) blokeres af kee-
debremsen.

+ Seet teend-/slukkontakten (11) pa ,ON*.

» Der skal ikke traekkes i koldstartarmen (chokeren)
(7) ved start af varm motor.

» Anbring skosnuden i den bageste handbeskyttelse
(9) (se fig. 13).
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» Hold keedesaven fast i det forreste handtag (4), og
traek startsnoretraekket (13) langsomt ud, til den for-
ste modstand meerkes.

» Traek derefter raskt i startsnoretraekket (13). Maski-
nen ber starte efter 1-2 treek. Hvis motoren stadig
ikke starter efter 6 treek, skal man gentage proes-
sen under ,Start af kold motor”.

Standsning af motoren (fig. 10)

1. Giv slip pa gashandtaget, og vent, indtil motoren
karer i tomgang.

Seet taend-/slukkontakten pa “Stop” for at stoppe
motoren. (Fig.10 / pos.11b)

A BEMARK

For at stoppe motoren i en ngdsituation, aktiver kee-
debremsen og saet teend-/slukkontakten pa “Stop*“.

n

9. Rengering

A BEMARK

Treek teendrarstikket, fgr vedligeholdelses- og monte-
ringsarbejde gennemfares. (Fig. 19)

Rengering

» Hold beskyttelsesanordninger, luftslidser og mo-
torhus fri for stgv og snavs. Tgr maskinen af med
en ren klud, eller blaes den over med trykluft ved
lavt tryk. PAS PA! Brug beskyttelsesbriller!

» Det anbefales, at maskinen altid renggres umid-
delbart efter brug.

* Renggr maskinen med en fugtig klud og en smule
smgresaebe med jeevne mellemrum. Undlad brug
af rengerings- eller oplgsningsmidler. Sadanne
kan angribe maskinens plastdele. Sgrg for, at vand
ikke kan traenge ind i maskinen.

10.Vedligeholdelse og pasning

Luftfilter (fig. 16-18)

» Rengoer Iuftfilteret (H) efter hver anvendelse.

» Skru fastggrelsesmgtrikken af luftfilterets kabinet
(Fig. 18 / pos. 6) af, og fjern kabinettet. (se fig. 16)

» Fjern luftfilteret (H).

* Rens luftfilteret. Vask det i rent, varmt saebevand.
Lad det tarre helt efter rengaringen ved almindelig
rumtemperatur.

* Monter luftfilteret. Seet luftfilterets kabinet pa. Vaer
opmaerksom pa, at luftfilterets kabinet saettes kor-
rekt pa (S-V). Spaend fastgerelsesmgtrikken pa
luftfilterets kabinet. (se fig. 16)

A BEMARK

Det anbefales at lave ekstra filtre pa lager.
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Olieforsyningsabning (fig. 20)

» Kontroller olieforsyningsabningen (K) efter hver
anvendelse.

» Afmonter sveerdet.

» Kontroller, om olieforsyningsabningen (K) er til-
stoppet.

Styreskinne (fig. 23-24)

* Rens sveerdet efter hver anvendelse.

» Afmonter sveerdet.

* Fjern savsmuld fra styreskinnen og oliekanalen
(fig. 23/pos. 1).

» Smgr tanddrevet (fig. 24/pos. 2/3) med en oliesprgj-
te gennem vedligeholdelsesabningen.

Cylinderribber (fig. 20)

* Rens cylinderribbene (M) efter hver anvendelse.
Brug trykluft ved lavt tryk eller brug en pensel.
A PAS PA! Brug beskyttelsesbriller.

» Stgv og snavs mellem cylinderribbene kan medfg-
re, at maskinen bliver overophedet.

Yderligere vedligeholdelse inden hver anvendelse

» Kontroller maskinen for leekage fra olie- eller
breendstoftanken.

» Kontroller maskinen for lgse dele og skruer. Saer-
ligt savkeeden, svaerdet og handtagene.

» Hvis du konstaterer, at maskinen er defekt, afhjaelp
straks fejlen.

Olie-/brandstoffilter (fig. 21)

A PAS PA! Brug aldrig kaedesaven uden olie-/

breendstoffilter (L1/L2). Efter hver 100. driftstime skal

olie-/braendstoffilteret renses eller udskiftes, hvis det
er defekt. Tom olie-/breendstoftanken inden du ud-
skifter olie-/breendstoffilteret.

» Tag laget til olie-/breendstoftanken (12/14) af.

* Bgj den blade trad til rette.

+ Seet den ind i olie-/breendstoftankens abning, og
fastger olie-/breendstoftankens slange. Treek for-
sigtigt olie-/breendstofslange hen mod abningen,
indtil du kan fa fat i den med fingrene.

Treek ikke slangen helt ud af tanken.

» Loft olie-/breendstoffilteret (L1/L2) ud af olie-/
breendstoftanken.

» Treek olie-/braendstoffilteret af ved at dreje det, og
rens det. Hvis det er beskadiget, bortskaf olie-/
breendstoffilteret.

« Iseet et nyt eller det rensede olie-/breendstoffilter. Seet
enden af olie-/breendstoffilteret ind i olie-/braendstof-
tankens abning. Forvis dig om, at olie-/braendstoffil-
teret er i nederste tankhjgrne. Skub olie-/breendstof-
filteret i position med en lang skruetraekker.

» Fyld en frisk olie-/breendstofblanding i olie-/breend-
stoftanken. Luk derefter olie-/braendstoftanken
med laget.

Taendrer (fig. 17-19, 22)

A PAS PA! For at opretholde motorens ydeevne,
skal teendrgret (G) veere rent og have den korrekte
elektrodesafstand (0,6-0,7 mm). Teendrgret skal ren-
ses eller udskiftes efter hver 20. driftstime.

» Seet teend-/slukkontakten (11) pa ,Stop*.

» Fjern luftfilterets kabinet (5), inden du drejer fast-
gerelsesmgtrikken pa luftfilterets kabinet (6) mod
uret. Derefter kan luftfilterets kabinet tages af.

» Treek teendrgrsstikket af teendraret (G) ved samti-
dig af dreje det.

» Fjern teendrgret med teendrgrsnagglen (20). Brug
ikke andet veerktgj.

* Rens tendrgret med en kobberbarste, eller isaet
et nyt. (fig. 22)

Indstilling af omdrejningstal i tomgang (fig. 25)
Karer savkaeden videre i tomgang, skal omdrejnings-
tallet ved tomgang korrigeres.
1. Fjern proppen (T).
2. Lad motoren varme op i 3-5 minutter (intet hgijt
omdrejningstal!).
3. Drej justeringsskruen (R) ved hjeelp af en skrue-
traekker:
med uret
- Omdrejningstallet ved tomgang ages (+)
mod uret
- Omdrejningstallet ved tomgang reduceres (-)
Omdrejningstal maks.: 3300 min-'

Kontakt producenten, hvis savkeeden fortsaetter med
at kgre i tomgang.

PAS PA! Fortseet under ingen omstaendigheder med
at arbejde med kaedesaven!

Vigtigt: Der ma ikke foretages indstillinger pa prop-
pen L/H.

Justering af karburator

Karburatoren er forudindstillet pa fabrikken til at kun-
ne yde optimalt. Hvis en efterjustering er ngdvendig,
aflever saven hos en autoriseret kundeservice.

A PAS PA! Du ma ikke selv foretage justeringer af
karburatoren!

Styreskinne
* Vend sveerdet efter 8 arbejdstimer for at sikre jeevn
slitage.

Savkade

Savkadespanding

Kontroller savkaedespaendingen med jeevne mellem-
rum, og efterjuster den efter behov, saledes at savkee-
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den ligger teet mod sveerdet, men dog ikke sa meget,
at den ikke kan traekkes opad med handen (Fig. 8).

Ibrugtagning af en ny savkade

En ny savkaede og styreskinne skal efterjusteres ef-
ter mindre end 5 snit. Det er normalt i starten, og in-
tervallerne for efterjusteringerne bliver stgrre.

Smoring af savkaeden

Forvis dig om, at den automatiske smaring af savkee-
den fungerer korrekt. Vaer opmaerksom pa, at olie-
tanken altid er fyldt.

Nar du arbejder med kaedesaven, skal sveerdet og
savkaeden altid vaere smurt tilstraekkeligt for at mind-
ske gnidninger pa sveerdet.

Sveerdet og savkaeden ma aldrig tages i drift uden
funktionsduelig smaring. Hvis du bruger kaedesaven
uden eller med for lidt olie, reduceres skaereydelsen,
levetiden for sveaerdet afkortes, savkaeden bliver hur-
tig slev og sveerdet slides kraftigt pa grund af overop-
hedning. Rggudvikling eller misfarvning af sveerdet
tyder pa for lidt olie. Kontroller altid olietagen pa en
lys flade ved at vende kaedesaven mod denne flade,
mens der gives fuld gas.

Vedligeholdelse af kaeden

Slibning af kaden

Kaeden skal slibes med specialveerktgj, der sikrer, at
skeereveerktajerne slibes i den rigtige vinkel og i den
rigtige dybde.

Vi anbefaler, at den uerfarne bruger af kaedesave far
en fagmand fra den naermeste kundeservice til at sli-
be saven.

Hvis du mener, at du er i stand til at slibe din egen
savkeede, kan specialveerktgj kabes hos den profes-
sionelle kundeservice.

Brug beskyttelseshandsker, nar kaeden slibes. Efter
slibningen skal alle skaereled have samme bredde og
leengde.

En skarp kaede producerer fine spaner. Nar kaeden
begynder at producere savmel, skal den slibes. Ef-
ter 3 til 4 gange slibning af skeereveerktgjerne skal
dybdebegraensernes hgjde kontrolleres og evt. leeg-
ges noget lavere med en flad fil, og det forreste hjor-
ne afrundes.

A PAS PA! For at sikre god og sikker drift at maski-
nen, er det vigtigt, at savkaeden altid er skarp. Sav-
kaeden skal slibes, nar:

» Savspaner ligner stov.

» Du skal bruge ekstra kraft, nar du skeerer.

» Snittet ikke er lige.

» Vibrationerne tiltager.

» Braendstofforbruget stiger.

Vi anbefaler, at du far en fagperson til at file savkaeden.

Anvisning til filing af savkaden:
Fildiameter @vre vinkel Nedre vinkel Gre haeldnlngsvmkel Standarij
(55°) dybdemal
I =

e —

Savkaedetype Indspaending-ro- Indspaending- o
tationsvinkel haeldningsvinkel ='l ?
- o o)
:
21PBX 10° 85° 0,64 mm
Dybdeanslag Fil
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Vigtig henvisning ifm. reparation:

Veer ved returnering af maskinen til reparation op-
meerksom pa, at den af sikkerhedsarsager skal sen-
des til servicestationen tgmt for olie og breendstof.

Garantikrav anerkender kun, hvis dette arbejde udfe-
res regelmaessigt og korrekt. Overholdes dette ikke,
er der fare for uheld!

Brugere af motorsave méa kun gennemfares vedlige-
holdelses- og plejearbejde, der er beskrevet i denne
Periodisk vedligeholdelses- og plejeanvisninger driftsvejledning.

For at sikre en lang levetid samt undga skader og sik- Alt andet arbejde ma kun udfgres pa et specialvaerk-
re fuld funktion af sikkerhedsudstyret skal vedlige- sted.

holdelsesarbejdet, der beskrives i det fglgende, gen-

nemfgres med regelmaessige mellemrum.

Generelt

hele motorsaven

Renggres udvendigt og kontrolleres for beskadigelser
Organisér straks en korrekt reparation, hvis den er
beskadiget

Savkeede Efterslib regelmaessigt, forny rettidigt

Kaedebremse Fa den kontrolleret pa et specialveerksted med regelmaessige

Savskinne mellemrum
Vend den, sa de belastede lgbeflader slides ensartet. Forny
rettidigt

For hver ibrugtagning | Savkeede Kontrolleres for beskadigelser og skarphed

Kaedespaending kontrolleres

Savskinne Kontrolleres for beskadigelser

Keedesmaring Funktionskontrol

Kaedebremse Funktionskontrol

STOP-kontakt, sikkerheds- Funktionskontrol

speerretaste, gasregulator
Braendstof- og olietanklag

Kontroller for teethed

Hver dag Luftfilter Rengering
Savskinne Kontrolleres for beskadigelser, olieindgangsboring rengeres
Skinneholder Rengeares, isaer oliestyrenoten
Omdrejningstal i tomgang Kontrolleres (keede ma ikke lgbe med)

Hver uge Ventilatorhus Renggres for at sikre korrekt keleluftfgring

Cylinderrum Renggring
Teendrar Kontrolleres, udskiftes ved behov
Lyddeemper Kontrolleres for tilstopning
Beskyttelseskappe for Kontrolleres for skader, udskiftes ved behov
kaedefanger Kontrolleres for tilstand og fast montering
Skruer og metrikker

Hver 3. méned Sugehoved Udskiftning
Braendstof-, keedeolietank Rengering

Opbevaring

hele motorsaven

Savkeede og -skinne

Breendstof-, kaedeolietank
Karburator

Renggres udvendigt og kontrolleres for beskadigelser
Organisér straks en korrekt reparation, hvis den er
beskadiget

Afmonteres, renggres og smgres med et tyndt lag olie
Savskinnens styrenot rengares

Temmes og renggres

Tomkarsel

www.scheppach.com
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Serviceinformation

Vaer opmeerksom pa, at fglgende dele pa dette pro-
dukt slides som fglge af brug eller naturligt slid, og at
der er brug for fglgende dele som forbrugsmaterialer.
Sliddele*: Savkeede, styreskinne, savkaedeolie, mo-
torolie, kloanslag, keedefangudstyr, taendrer, luftfilter,
breendstoffilter, savkaedeoliefilter

* medfalger ikke ngdvendigvis!

Reservedele og tilbehar fas hos vores service-cen-
ter. Dette geres ved at scanne QR-koden pa forsiden.

11. Opbevaring

| A FORSIGTIG

Opbevar aldrig keedesaven laengere end 30 dage
uden at falge nedenstdende punkter.

Falg renggrings- og vedligeholdelsesanvisningerne,
inden du stiller maskinen til opbevaring!

Opbevaring af keedesaven

Hvis du opbevarer en kaedesav laengere end 30 da-

ge, skal den forberedes dertil. Ellers fordamper den

resterende braendstof i karburatoren og efterlader et

gummiagtigt bundfald. Dette kan vanskeliggere start

og medfgre dyre reparationsomkostninger.

» Tag langsomt laget af breendstoftanken for at ta-
ge eventuelt tryk. Tam braendstoftanken forsigtigt.

» Start motoren, og lad den kare, indtil keedesaven
stopper. Dette fjerner braendstof fra karburatoren.

* Lad motoren kgle af (ca. 5 minutter).

* Fjern teendraret

» Heeld 1 teske ren 2-taktsolie i forbraendingskam-
meret. Treek flere gange langsomt i startsnoren
for at coate de interne komponenter. Isaet teend-
rgret igen.

Kaedesaven skal oplagres et tgrt sted og i sikker af-
stand fra eventuelle anteendelseskilder, f.eks. ovne,
varmtvandskedler med gas, gastgrresystemer osv.

Fornyet ibrugtagning af keedesaven

» Fjern teendrgret.

» Treek hurtigt i startsnoren for at fjerne overskyden-
de olie fra forbreendingskammeret.

* Rens tendreret og veer opmaerksom pa den kor-
rekte elektrodeafstand pa teendrgret, eller isaet et
nyt teendrgr med den korrekte elektrodeafstand.

» Forbered keedesaven til drift.

» Fyld den korrekte olie-/breendstofblanding i breend-
stoftanken.
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12.Transport

Tem benzintanken, for saven transporteres. Fjern
groft snavs fra saven med en berste eller en hand-
kost.

13.Bortskaffelse og genanvendelse
Oplysninger om emballage

° Emballeringsmaterialerne er

A “@ genanvendelige. Emballage

%& B \AS” <kal bortskaffes jf. geeldende
miljgregler.

Information om muligheder for bortskaffelse af
brugt udstyr fas ved henvendelse til kommunen.

Brandstof og olie

« Inden maskinen bortskaffes, skal braendstoftanken
og motoroliebeholderen tammes!

» Breendstof og motorolie hegrer ikke til i hushold-
ningsaffald eller aflgb, men skal indsamles og/eller
bortskaffes separat!

» Tomme olie- og breendstofbeholdere skal bortskaf-
fes i henhold til geeldende miljgregler.
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14. Afhjaelpning af fejl

Problem

Motoren vil ikke starte, eller
den starter, men gar sa i sta.

Mulig arsag

Forkert startprocedure.

Afhjaelpning

Laes anvisningerne i denne brugsanvisning.

Forkert indstillet
karburatorblanding.

Karburatoren skal justeres af en autoriseret
kundeservice.

Tilsodet teendrar.

Rens/juster taendraret, eller isaet et nyt.

Tilstoppet breendstoffilter.

Udskift breendstoffilteret.

Motoren starter, men den
karer ikke med fuld ydeevne.

Tilsmudset luftfilter.

Tag luftfilteret ud, rens det, og isaet det igen.

Forkert indstillet
karburatorblanding.

Karburatoren skal justeres af en autoriseret
kundeservice.

Motor hakker.

Forkert indstillet
karburatorblanding.

Karburatoren skal justeres af en autoriseret
kundeservice.

Ingen ydelse ved belastning.

Forkert indstillet teendrear.

Rens/juster teendraret, eller isaet et nyt.

Motor karer i hak.

Forkert indstillet
karburatorblanding.

Karburatoren skal justeres af en autoriseret
kundeservice.

For meget rag.

Forkert braendstofblanding.

Brug den rigtige breendstofblanding (forhold 40:1).

Ingen ydelse ved belastning.

Savkeede slgv eller savkeede
Igs.

Opslib savkaeden, eller pasaet ny savkeede - spaend
savkeeden.

Motor gar ud.

Breendstoftank tom

eller braendstoffilter i
breendstoftanken er forkert
placeret.

Fyld breendstoftanken.
Fyld breendstoftanken helt, eller placer
braendstoffiltret i breendstoftanken korrekt.

Utilstraeekkelig keedesmgring
(styreskinne og savkaede
bliver varme).

Savkaedeolietank tom.

Fyld savkaedeolietank.

Olieabninger tilstoppet.

Rens vedligeholdelsesabningen i sveerdet
Renger styreskinnerillen.

15.Godkendt skaresaet

Savkeede 325.058-76BL (7910100723)
BE20-76-5812P (7910100724)
Oregon 21BPX078X

Oregon 208PXBK095

Styreskinne

Savkeede

Styreskinne
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schypel
A

PAZNJA!
Pre prvog stavljanja u pogon pazljivo procitajte ovo uputstvo za rukovanje i pridrzavajte se
bezbednosnih propisa!

Ovom motornom testerom smeju da rukuju samo osobe koje su na odgovarajuéi nacin
upucene i prosle su obuku za opasnosti (,,Potvrda o pohadanju kursa za motorne testere sa
standardom kvalifikacija tipiénim za tu zemlju“)!

Pazljivo ¢uvajte uputstvo za rukovanje!

Napomena:
Imajte na umu da neki nacionalni propisi mogu ograniciti upotrebu masine.

Dobrodosli u Scheppach video objasnjenja
"Kako da pokrenem svoju lanéanu testeru".
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Objasnjenje simbola

Kori$éenje simbola u ovom priru¢niku treba da Vam skrene paznju na moguce rizike. Bezbednosni simboli i objasnjenja,
koja ih prate, moraju da se tatno razumeju. Upozorenja sama po sebi ne otklanjaju rizike i ne mogu da zamene pravilne
mere za spreavanje nezgoda.

Procitajte, razumite i pratite sva upozorenja.

Upozorenje! Opasnost od povratnog udara (trzaja). Cuvajte se od povratnog udara
lan€ane testere i sprecite dodir sa vrhom Sine.

Nemojte da koristite uredaj jednom rukom.

Uredaj uvek koristite sa obe ruke.

Uvek nosite zastitne naocare, Stitnike za usi i zastitni Slem.

Procitajte kompletan priruénik za upotrebu pre koriS¢enja uredaja.

Uvek nosite zastitne rukavice i rukavice protiv vibracija kada koristite uredaj.

Kada koristite uredaj, uvek nosite neklizaju¢u zastitnu obucu sa zastitom od posekotina.

Vazno je nositi zastitnu odeéu za stopala, noge, Sake i podlaktice.

‘ -I'm Otvor za ulivanje goriva.

,’ Otvor za sipanje ulja za lanac testere.

A I { | pritisnuto - €ok je deaktiviran
A I\l izvuceno - €ok je aktiviran
CHOKE
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@ Taster Primer za hladno startovanje

10x
L Zavrtnji za podeSavanje za karburator:
H L nizak broj obrtaja
H visok broj obrtaja
T T broj obrtaja u praznom hodu

PodeSavanje koc¢nice lanca:

Bela strelica: Kocnica lanca neaktivna.
(O) O Crna strelica: Ko¢nica lanca aktivna.
—
O @5‘@ :> Smer ugradnje lanca testere.

4 Garantovani nivo zvuéne snage uredaja.

Paznja! Vrucéa povrsina.

ON
t Prekidac¢ za uklj./isklj. - ,ON*
@ Prekidac za uklj./isklj. - ,STOP"

Tezina

i] + W Odnos mesanja

Izbegavajte dodir sa vrhom Sine.

Vatra je zabranjena.

‘ € Proizvod odgovara vazec¢im evropskim direktivama.

A

! ! Proizvod odgovara vazeéim srpskim direktivama.
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1. Uvod

Proizvodac:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Postovani kupce,
Zelimo Vam puno zadovoljstva i uspeha u radu sa
Vasim novim uredajem.

Napomena:

Proizvoda€ ovog uredaja, u skladu sa vazeéim zako-

nom o odgovornosti za proizvod, ne odgovara za Ste-

tu koja nastane na ovom uredaju ili usled ovog ure-

daja u slucaju:

* nestru¢nog rukovanja,

* nepoStovanja uputstva za upotrebu,

» Popravki od strane trecih lica, neovlas¢enih struc-
nih lica,

» Ugradnje i zamene neoriginalnih rezervnih delova,

* nenamenske upotrebe.

Vodite raéuna:

Pre montaZze i pustanja masine u rad procitajte celo-
kupan tekst priru¢nika za upotrebu.

Ovo uputstvo za upotrebu treba da Vam olakSa upo-
znavanje Vaseg uredaja i iskoriS¢avanje njegovih na-
menskih mogucnosti upotrebe.

Priruénik za upotrebu sadrzi vazne napomene kako
da bezbedno, stru¢no i ekonomiéno radite sa ureda-
jem, kao i kako da izbegnete opasnosti, ustedite tros-
kove popravke, smanijite neradno vreme i povecate
pouzdanost i vek trajanja uredaja.

Dodatno uz sigurnosne napomene iz ovog priru¢nika
za upotrebu morate obavezno da postujete propise u
vezi rada uredaja koji vaze u vasoj drzavi.

Priruénik za upotrebu Euvajte u plastichnom omotacu,
zasti¢eno od prljavstine i vlage u blizini uredaja. Pre
pocetka rada svako mora pazljivo da procita i pazlji-
vo da sledi ovo uputstvo.

Na uredaju mogu da rade samo lica koja su upuce-
na u rukovanje uredajem i koja su informisana u po-
gledu povezanih opasnosti. PoStovati zahtevanu mi-
nimalnu starosnu dob.

Pored sigurnosnih napomena sadrzanih u ovom
uputstvu za upotrebu i posebnih propisa vase ze-
mlje, moraju se postovati tehnic¢ka pravila koja su op-
Steprihvacena za rad masina za obradu drveta.

Ne preuzimamo odgovornost za nesrece i Stetu koje
nastanu usled nepoStovanja ovog uputstva i sigurno-
snih napomena.

2. Opis uredaja
1. Lanac testere

2. Sina za vodenje
3. prednji 8titnik za ruke / ko&nica lanca
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4. prednji rukohvat

5. Poklopac kucista precistaca za vazduh

6. Pri¢vrsna navrtka poklopca kucista precistaca za
vazduh

7. Cok

8. Blokada rucice za gas

9. zadniji rukohvat

10. Ru€ica za gas

11. Prekidac za uklj./isklj.

12. Poklopac rezervoara za gorivo

13. DrSka ru€nog startera sa sajlom

14. Poklopac otvora za ulje na rezervoaru

15. Poklopac Sine za vodenje

16. Okrugla turpija za lance testere

17. Poklopac ku¢ista lan¢anog pogona

18. Hvatac lanca

19. Grani¢nik u obliku kandze

20. Klju€ za svecice za paljenje

21. Posuda za meSanje goriva

22.0Odvija¢

23. Imbus klju¢ 4 mm

24. Taster Primer za hladno startovanje

3. Opseg isporuke

» Lanc€ana testera (1x)

» Lanac testere (1x)

+ Sina za vodenje (1x)

» Poklopac Sine za vodenje (1x)

» Klju€ za svecice za paljenje (1x)

* Imbus klju¢ 4 mm (1x)

» Posuda za meSanje goriva (1x)

» Okrugla turpija za lance testere (1x)
+ Odvija¢ (1x)

» Originalno uputstvo za upotrebu (1x)

Otvorite pakovanje i oprezno izvadite uredaj.
Uklonite materijal za pakovanje, kao i osigurace pa-
kovanja/ i transportne osigurace (ako postoje).
Proverite da li je opseg isporuke potpun.

Proverite uredaj i delove opreme u pogledu transport-
nih ostec¢enja.

Ako je moguce, saCuvajte pakovanje do isteka ga-
rantnog roka.

A PAZNJA!

Uredaj i materijal pakovanja nisu igracke za de-
cu! Deca ne smeju da se igraju plastiénim kesa-
ma, folijama i sitnim delovima! Postoji opasnost
od gutanja i gusenja!

4. Namenska upotreba

Uredaj je namenjen iskljucivo za testerisanje drveta.
Seca drveca sme da se vrSi samo uz odgovarajucu
obuku. Proizvodac¢ ne snosi odgovornost za Stetu ko-
ja je prouzrokovana nenamenskom upotrebom ili po-
gre$nim rukovanjem.
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Uredaj sme da se koristi samo u svrhu za koju je na-
menjen. Svaka dodatna upotreba koja izlazi iz ovih
okvira smatra se nenamenskom.

Za oStecenja ili povrede svih vrsta koje nastanu usled
toga, odgovara korisnik/rukovalac, a ne proizvodac.

Imajte u vidu da naSi uredaji nisu namenski konstruisa-
ni za profesionalnu, zanatsku ili industrijsku upotrebu.
Ne preuzimamo odgovornost ukoliko se uredaj Kkoristi
u profesionalnim, zanatskim ili industrijskim kao i srod-
nim delatnostima.

5. Sigurnosne napomene

U ovom uputstvu za upotrebu smo mesta koja se od-
nose na sigurnost oznadili ovim simbolom: A

Osim toga, uputstvo za upotrebu sadrzi i dru-
ge vazne odlomke teksta koji su oznaleni recju
~PAZNJA!“.

A PAZNJA!

Pri koriS¢enju uredaja moraju se postovati neke me-
re predostroznosti, kako bi se izbegle povrede i oSte-
¢enja. Zato pazljivo procitajte ovaj priru€nik za upotre-
bu/sigurnosne napomene. Ako prosledite uredaj dru-
gim osobama, takode im isporucite i ovaj priru¢nik za
upotrebu/sigurnosne napomene. Ne preuzimamo od-
govornost za nesrece i Stetu koje nastanu usled nepo-
Stovanja ovog uputstva i sigurnosnih napomena.

A OPASNOST

Ako se ova instrukcija ne poStuje postoji maksimal-
na opasnost po Zivot odn. opasnost od povreda opa-
snih po Zivot.

| A UPOZORENJE

Ako se ova instrukcija ne postuje postoji opasnost po
zivot odn. opasnost od teSkih povreda.

| A OPREZ

U slu€aju nepostovanja ove instrukcije postoji mala
do srednja opasnost od povreda.

U slu€aju nepostovanja ove instrukcije postoji opa-
snost od oSteéenja motora ili druge materijalne imo-
vine.

5.1 Opste sigurnosne napomene

A PAZNJA! Prilikom rada sa alatima koji imaju po-
gon uvek mora da se vodi racuna o slede¢im osnov-
nim pravilima da bi se minimizovao rizik od povreda i/
ili Stete na uredaju.

Procitajte ove napomene pre pustanja u rad lan-
c¢ane testere i sacuvajte ih.

1. Nemojte da radite sa lanéanom testerom ako ste
umorni, bolesni, ili pod uticajem alkohola i/ili dro-
ge.

2. Budite oprezni pri rukovanju gorivom. Pokrenite
lan€anu testeru na rastojanju od najmanje 3 m od
mesta sipanja goriva.

3. Secite tek kada je radno podrucje o€iS¢eno, vas
polozaj stabilan i kada ste isplanirali evakuacioni
put u odnosu na drvo koje pada.

4. Pre pokretanja lanane testere se uverite da ona
ne dodiruje predmete.

5. Lanc&anu testeru nosite samo kada se motor za-
ustavio, kada se Sina za vodenje nalazi u poklo-
pac Sine za vodenje i kada je izduvni otvor okre-
nut od vaseg tela.

6. Nemojte pustati u rad lan€anu testeru koja je
oSte¢ena, pogresno podesena, ili montirana ne-
kompletno i labavo. Uverite se da se lan€ana te-
stera zaustavlja kada se aktivira ko¢nica lanca.

7. Iskljucite motor pre spustanja lan€ane testere.

8. Pri se€enju malog Zbunja i mladih izdanaka budi-
te izuzetno oprezni, jer se tanko granje moze za-
petljati u lan¢anu testeru i udariti u vasem pravcu
ili vas izbaciti iz ravnoteZe.

9. Prilikom se€enja napregnute grane vodite rauna
0 moguéem povratnom udaru, kada napregnutost
drveta naglo oslabi.

10. Pazite da su rucke suve, Ciste i ociS¢ene od ulja
ili meSavine goriva.

11. Lananom testerom nemojte da secete drvo,
osim ako nemate odgovarajuéu obuku.

12. Celokupno odrzavanje lanane testere, osim
stavki navedenih u ovom uputstvu za upotrebu i
odrzavanje, sme da izvodi samo ovlaséeni kori-
snicki servis.

13. Za transport i skladistenja lan¢ane testere monti-
rajte poklopac Sine za vodenje.

14. Lan€anom testerom nemojte da radite pored ili u
prisustvu zapaljivih te€nosti ili gasova, bez obzi-
ra da li je to napolju ili u zatvorenom prostoru. Pri-
tom postoji opasnost od eksplozije i/ili pozara.

15. Nemoijte sipati gorivo, ulje ili mazivo kada lan¢a-
na testera radi.

16. Koristite samo pogodan materijal za se€enje: Se-
cite samo drvo. Nemojte da koristite lan¢anu teste-
ru za radove za koje nije pogodna. Lan¢anom te-
sterom nemojte da secete npr. plastiku, zidarsku
opeku ili materijale koji nisu gradevinski.
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17. Motorni uredaj proizvodi otrovne izduvne gasove
kada motor radi. Nikada ne radite u zatvorenim i
loSe provetrenim prostorijama.

18. Da bi se utvrdili zna&ajni kvarovi ili defekti, neop-
hodno je uredaj pre upotrebe i posle pada pod-
vrgnuti inspekciji.

19. Ako se pri punjenju rezervoara za ulje ili rezervo-
ara za gorivo prospe te¢nost, uredaj pre pustanja
u rad mora da se ocisti.

Kao korisnik lan¢ane testere morate da se pridr-
zavate viSe taCaka, da biste svoje radove secenja
mogli da obavite bez nezgoda i povreda.

1. Sustinsko razumevanje povratnih udara moze da
umaniji ili isklju€i moment iznenadenja. Nagle, ne-
promisljene reakcije doprinose nezgodama.

2. Lanc&anu testeru sa motorom koji radi dobro dr-
zite s obe ruke, pri ¢emu desnom rukom drzite
zadniji rukohvat, a levom prednji rukohvat. Palac i
prsti moraju da ¢vrsto obuhvate rukohvate lan¢a-
ne testere. Cvrsto drzanje vam pomaze da amor-
tizujete povratne udare i zadrzite kontrolu nad
lan€anom testerom. Nemojte pustati testeru.

3. Uverite se da u podru€ju u kojem radite nema
prepreka. Vrh Sine za vodenje pri seCenju lan¢a-
nom testerom ne sme da dodirne stablo, granu ili
sli¢no.

4. Secite uz veliku brzinu motora.

5. Nemojte se previSe naginjati napred i nemojte se-
¢i iznad visine vaseg ramena.

6. Ostrite i odrzavajte langanu testeru u skladu sa
uputstvima proizvodaca.

7. Ako se uredaj zaglavi pri se€enju, odmah mora da
se iskljuci i oprezno oslobodi. Zatim uredaj mora
da se proveri na oSteéenje (npr. savijena Sina za
vodenje) i mora da se izvrSi probni rad.

Postavite lan¢anu testeru u svrhu vodenja reza
sa graniénom kandzom direktno na drvo koje se
seCe. Takode se preporucuje koriSéenje granic-
ne kandze za secenje grana velikog prec¢nika.

Grani¢na kandza se mora ¢vrsto postaviti na dr-
vo pre nego Sto po¢ne da se se€e lanéanom te-
sterom koja radi. Podignite kraj lan¢ane teste-
re sa zadnjom drSkom i vodite ga pomocéu drs-
ka u obliku luka. Kandza sluzi kao tacka obrta-
nja. Prebacivanje se vrsi laganim pritiskom na
drsku. Tako testera moze da se lako povuce una-
zad. Ugurajte kandzu i ponovo podignite zadnju
drsku.

Koristite samo odobrene kombinacije lanca teste-
re i Sine za vodenje (pogledajte poglavije 15)!

Rezna garnitura sadrZana u opsegu isporuke je opti-
malno prilagodena lan¢anoj testeri.
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Kod uparivanja komponenti koje ne odgovaraju jed-
na drugoj, rezna garnitura moze da se nepopravlji-
vo osteti ve¢ posle kratkog vremena rada i da dove-
de do povreda.

Prilog u nastavku je namenjen uglavnom krajnjem
potroSacu ili povremenom korisniku. Lan¢ana testera
je projektovana za povremeno koriS¢enje od strane
vlasnika kuca, vlasnika basti i ljubitelja kampovanja i
sluzi za sve opSte radove, npr. seCu drveca, secenje
drva za ogrey, itd. Ona nije namenjena za duzi rad.
Pri duzem radu, usled vibracija u rukama rukovaoca
moze doci do poremecaja cirkulacije (sindrom belih
prstiju). Sindrom belih prstiju je vaskularni poreme-
¢aj, gde dolazi do spazma krvnih sudova u prstima
ruku i nogu. Zahvaéene oblasti se viSe ne snabdeva-
ju dovoljnom koli¢inom krvi i zbog toga izgledaju izra-
zito bele. Cesta upotreba vibrirajuéih uredaja moze
da izazove oSteéenje nerava kod osoba sa smanje-
nom cirkulacijom (npr. puSaci, dijabeti¢ari).

Ukoliko primetite neuobiCajena pogor$anja, odmah
prestanite sa radom i potrazite savet lekara. Proucite
sledec¢a uputstva da biste smanijili opasnosti:

» Odrzavajte vaSe telo, a posebno ruke, toplim kada
je vreme hladno.

Pravite redovne pauze i pri tom mrdajte rukama da
biste podstakli cirkulaciju.

Obezbedite Sto je moguée manje vibracije masi-
ne redovnim odrzavanjem i &vrstim delovima na
uredaju.

5.2 Bezbednost osoba

* Nemojte lan¢anom testerom raditi sa jednom ru-
kom! U protivhom postoji opasnost od povreda za
rukovaoca, pomagace, ili posmatrace. Ova lanca-
na testera je projektovana za dvoruéni rad.

* Nosite li€nu za$tithu opremu (LZO), koja se sa-
stoji od: Obucée otporne na posekotine, pantalona
otpornih na posekotine, dobro vidljivog prsluka ili
jakne u signalnim bojama, rukavica i kacige sa vi-
zirom i Stitnika za usi.

» Kada pokrenete lan¢anu testeru ili seete sa njom,
u blizini ne smeju da budu druge osobe. Spredite
posmatrace i zivotinje u radno podrudje.

» Kada motor radi, svi delovi tela moraju da budu
okrenuti od lan€ane testere.

5.3 Bezbednosne napomene za rukovanje zapa-
ljivim radnim materijama

-

UPOZORENUJE! Benzin je lako zapaljiv.

2. Benzin €uvajte u kanisterima koji su posebno na-
menjeni za tu svrhu.

3. Dopunjavanje benzina obavljajte samo na otvore-

nom i nemojte pusiti.

www.scheppach.com



4. Dopunite benzin pre nego Sto pokrenete motor. Ni-
kada nemoijte uklanjati poklopac rezervoara za gori-
vo ili dopunjavati benzin dok motor radi ili je jo$ vrué.
Ukoliko dode do prolivanja goriva, nemojte poku-
Savati da pokrenete motor, ve¢ udaljite masinu iz
podrucja prolivenog goriva i izbegavajte bilo kakve
izvore paljenja sve dok isparenja goriva potpuno
ne ispare. Ponovo bezbedno montirajte poklopac
rezervoara za gorivo i zatvara¢ kanistera.

o

Punjenje goriva

Motor pre punjenja uvek mora biti isklju€en.

A PAZNJA! Poklopac rezervoara uvek oprezno
otvarajte, kako bi postojeéi nadpritisak mogao po-
lako da se rastereti.

Prilikom obavljanja radova sa uredajem na kucéistu
nastaju visoke temperature. Pre dopunjavanja go-
riva saCekajte da se uredaj potpuno ohladi.

A PAZNJA! U sluéaju da se uredaj nije dovoljno
ohladio, prilikom punjenja goriva se gorivo moze
zapaliti i dovesti do teSkih opekotina.

Vodite raCuna da rezervoar ne bude previse na-
punjen gorivom. Ukoliko ste prolili gorivo, onda se
gorivo mora odmah ukloniti, a uredaj odistiti.
Poklopac rezervoara za gorivo uvek dobro zatvo-
rite, kako bi se izbeglo otpuStanje usled vibracija
koje nastaju pri radu uredaja.

A OPASNOST

Ne dopunjavajte maSinu gorivom u blizini otvorenog
plamena.

Specijalni bezbednosni propisi pri koriséenju
motora sa unutrasnjim sagorevanjem

A OPASNOST

Motori sa unutrasnjim sagorevanjem tokom rada i pri-
likom to€enja goriva predstavljaju posebnu opasnost.
Uvek procitajte i poStujte upozorenja. Nepostovanje
moze dovesti do teskih ili €ak smrtonosnih povreda.
1. Na uredaju se ne smeju vrSiti nikakve modifikacije.
2. A PAZNJA! Opasnost od trovanja, izduvni ga-
sovi, goriva, para ulja za podmazivanje, prasina
od sec€enja i maziva su otrovni, izduvni gasovi se
ne smeju udisati.
. A PAZNJA! Opasnost od opekotina, ne dodiri-
vati izduvni sistem i pogonski motor.

w

4. Ne koristite uredaj u neprovetrenim prostorijama
ili u lako zapaljivom okruzenju.

5. A Opasnost od eksplozije! Uredaj nikada ne ko-
ristiti u prostorijama sa lako zapaljivim materijama.

6. Uredaj tokom transporta osigurati od klizanja i
prevrtanja.

7. Voditi racuna o tome da se prilikom punjenja gori-

vom gorivo ne prolije na motor ili izduvni sistem.

8. Radove na popravkama i podeSavanjima sme da
obavlja samo stru¢no osoblje.

9. Ne dodirujte mehanicke pokretne ili vruée delove.
Ne uklanjajte zastitne poklopce.

10. Vrednosti koje su u tehni¢kim podacima navede-

ne za nivo zvu¢ne snage (L,,) i nivo zvu¢nog pri-
tiska (LpA) predstavljaju nivo emisija i nisu obave-
zno nivoi koji su bezbedni za rad.
Usled veze koja postoji izmedu nivoa emisi-
je i imisije, to se ne moze pouzdano koristiti za
odredivanje dodatnih mera predostroznosti ko-
je se eventualno moraju primeniti. Faktori koji uti-
¢u na trenutni nivo imisije radnika ukljuuju svoj-
stva radnog prostora, druge izvore buke, itd., kao
Sto su npr. broj maSina i drugih susednih procesa
i vremenski period tokom koga je rukovalac izlo-
Zen buci. Dozvoljeni nivo imisije takode moze va-
rirati od zemlje do zemlje. | pored toga, ove infor-
macije ¢e korisniku masine pruziti moguc¢nost da
izvrSi bolju procenu rizika i opasnosti.

11. Nikad ne ubacujte predmete u proreze za ventilaci-
ju. To vazi i kada je uredaj iskljuc¢en. Nepostovanje
moze dovesti do povreda ili oStecenja na uredaju.

12. Odrzavajte uredaj tako da bude bez ulja, prljavstine
i drugih necistoca.

13. Uverite se da priguSiva zvuka i precistaC za
vazduh pravilno funkcioniSu. Ovi delovi sluze kao
zastita od plamena u slu€aju neispravnog paljenja.

14. Ugasite motor:

- Uvek kada napustate masinu.
- Pre dopunjavanja goriva.
15. Nikada ne koristite ok za zaustavljanje motora.

5.4 Sigurnosne funkcije lan€ane testere (sl. 1)

1 LANAC TESTERE SA MALIM POVRATNIM
UDAROM vam uz specijalno razvijene zastitne ure-
daje pomaze da smanijite sile povratnog udara i da ih
bolje amortizujete.

3 PREDNJI STITNIK ZA RUKE &titi levu ruku ruko-
vaoca, ako ona sklizne sa prednjeg rukohvata kada
lan¢ana testera radi.

3 KOCNICA LANCA je sigurnosna funkcija za sma-
njenje povreda usled povratnog trzaja, tako $to se la-
nac testere koji radi zaustavi za nekoliko milisekundi.
Nju aktivira PREDNJI STITNIK RUKE.

8 BLOKADA RUCICE ZA GAS spredava slugajno
ubrzavanje motora. Ruéica za gas moze da se pri-
tisne samo ako je blokada rudice za gas pritisnuta.
11 PREKIDAC ZA UKLJUCIVANJE/ISKLJUCIVA-
NJE odmah zaustavlja motor kada se iskljuci. Prekida¢
za zaustavljanje mora da se postavi na UKLJ da bi se
motor (ponovo) pokrenuo.

18 HVATAC LANCA smanjuje opashost od povre-
da, ako se lanac testere pokida ili isklizne kada motor
radi. Hvata¢ lanca treba da uhvati lanac testere koji
nekontrolisano udara oko sebe.
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Upoznajte se sa lan€anom testerom i njenim delovi-
ma.

5.5 Upozoravajué¢e napomene za lan€ane testere

* Kada lanc¢ana testera radi, drzite sve delove tela
dalje od lanca testere. Pre pokretanja lan¢ane
testere se uverite da lanac testere ne dodiruje
nista. Prilikom rada sa lananom testerom jedan
trenutak nepaznje moze da dovede do toga da la-
nac testere zahvati odedu ili delove tela.

* Nemojte lanéanom testerom da radite na drve-
tu, osim ako ste za to posebno obuéeni. U slu-
€aju nepropisnog sa lan¢anom testerom na drvetu
postoji opasnost od povreda.

* Prilikom seéenja napregnute grane racunajte s
tim da ¢e ona udariti unazad. Ako se sila zateza-
nja oslobodi u vlaknima drveta, napregnuta grana
moZe da pogodi rukovaoca i/ili mozZe da dovede do
gubitka kontrole nad lan€anom testerom.

* Budite posebno oprezni pri seéenju Siprazja i
mladog drveéa. Tanki materijal moze da se zaple-
te u lancu testere i da udari po njoj ili da je izbaci
iz ravnoteze.

* Nosite lan¢anu testeru drzeci je za prednji ruko-
hvat sa zaustavljenim lancem testera i Sinom za
vodenje okrenutom unazad. Uvek navucite po-
klopac Sine za vodenje kada transportujete ili €u-
vate lan€anu testeru. PaZljivo rukovanje lanéanom
testerom smanjuje verovatnocu slu€ajnog dodira sa
pokretnim lancem testere.

* Sledite uputstva za podmazivanje, zatezanje
lanca i zamenu pribora. Nepravilno zategnut ili
podmazan lanac testere moze da pukne ili da po-
veca opasnost od povratnog udara.

¢ Vodite racuna da su rucke suve, Ciste i da na
njima nema tragova ulja i masti. Masne, naulje-
ne ru€ke su klizave i dovode do gubitka kontrole.

Uzroci i spre€avanje povratnog impulsa:

» Do povratnog udara moze da dode kada vrh Sine
za vodenje dodirne predmet ili kada se drvo savija i
lanac testere se zaglavi u kanalu reza.

» Jedan dodir sa vrhom Sine za vodenje u nekim slu-

Cajevima moze da dovede do neocekivane reakci-

je usmerene unazad, kod koje dolazi do trzaja Sine

za vodenje uvis i u smeru rukovaoca.

Kod zaglavljivanja lanca testere na gornjoj ivici Si-

ne za vodenje, Sina za vodenje moze da brzo trzne

unazad u smeru rukovaoca.

» Svaka od ovih reakcija moze da dovede do toga
da izgubite kontrolu nad lanéanom testerom i da se
mozda teSko povredite. Nemojte se isklju€ivo uz-
dati u sigurnosne naprave montirane na lan¢anoj
testeri. Kao korisnik lancane testere bi trebalo da
preduzmete razne mere da biste mogli da radite
bez nezgoda i povreda.
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Povratni trzaj je posledica pogresne ili neispravne upo-
trebe proizvoda. To se moze spreciti preduzimanjem
odgovarajuéih mera predostroznosti, kao Sto je opisa-
no u nastavku:

« Cvrsto drzite lanéanu testeru obema rukama,
pri éemu palcéevi i prsti obuhvataju rukohvate
lan€ane testere. Namestite svoje telo i ruke u
polozaj u kojem mogu da izdrze sile povrat-
nog udara. Ako se preduzmu odgovaraju¢e mere,
rukovalac moze da savlada sile povratnog udara.
Nikad ne pustajte motornu testeru.

* lzbegavajte abnormalne polozaje tela i nemojte
sedi iznad visine ramena. Time se spre€ava nena-
meran dodir sa vrhom Sine za vodenje i bolja kontrola
lan€ane testere u neocekivanim situacijama.

* Uvek koristite rezervne Sine za vodenje i lance
testere koje je propisao proizvoda€. PogreSne
rezervne Sine za vodenje i lanci testere mogu da
dovedu do kidanja lanca testere i/ili do povratnog
udara. (vidi poglavlje 15)

* Pridrzavajte se uputstava proizvodaca za oS-
trenje i odrzavanje lanca testere. Preniski ogra-
ni¢avaci dubine povecavaju tendenciju ka povrat-
nom udaru.

5.6 Sigurnosne napomene za servis / skladiste-
nje

Dozvolite da va$ alat popravlja samo kvalifikovano
stru¢no osoblje i samo sa originalnim rezervnim de-
lovima. Tako ¢ete obezbediti da bezbednost uredaja
ostane sacuvana.

1. Pre upotrebe uvek vizuelno proverite da li na ure-
daju postoji pohabanost ili oSte¢enje. Zamenite
istrodene ili odte¢ene elemente i zavrtnje. Cvrsto
zategnite sve navrtke, klinove i zavrtnje, kako bi-
ste osigurali da se oprema nalazi u bezbednom
stanju za rad.

2. Moraju se vrSiti redovne provere, kako bi se usta-
novilo da li postoje mesta curenja ili tragovi haba-
nja u sistemu za gorivo, na primer usled poroznih
cevi, labavih ili nedostajucih stezaljki i oSte¢enja
na rezervoaru za gorivo ili na poklopcu rezervo-
ara za gorivo. Pre koriS¢enja se moraju otkloniti
sve neispravnosti. (vidi poglavlje 15)

3. Pre nego 3to obavljate provere ili pode$avanja
na uredaju, odn. motoru, mora se ukloniti svecica
odn. utikag svecice, kako bi se sprecilo nenamer-
no pokretanje.

Skladistenje

1. Opremu sa gorivom u rezervoaru nikada ne skla-
distite u zgradama u kojima isparenja mogu do¢i u
kontakt sa otvorenim plamenom ili varnicama.

2. Pre skladistenja u zatvorenu prostoriju ostavite
motor da se ohladi.
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3. Da bi se opasnost od pozara smanjila, motor, pri-
gusSivac zvuka i podrucje skladiStenja goriva odr-
Zavajte tako da budu bez biljnog materijala i vis-
ka maziva.

Duzi period skladistenja/skladiStenje tokom
zime

1. U slu€aju duzeg perioda skladidtenja/skladistenje
tokom zime kompletno ispustite gorivo. Goriva su
hemijska jedinjenja koja tokom duzeg skladiStenja
menjaju svoje karakteristike. Ukoliko se rezervo-
ar mora isprazniti, to treba obaviti na otvorenom.

Nemojte da Cuvate i koristite lan¢anu testeru na tem-
peraturama ispod 0 °C!

| A UPOZORENJE

Nepravilno odrzavanje ili zanemarivanje, odn. neot-
klanjanje problema mozZe u toku rada postati izvor
opasnosti. Koristite samo maSine koje su redovno i
pravilno odrzavane. Samo na taj na¢in mozete racu-
nati na to da ¢ete Va$ uredaj koristiti bezbedno, eko-
nomicno i bez smetnji.

Ne Cistiti, odrzavati, podeSavati ili popravljati masinu
u radnom stanju. Pokretni delovi mogu prouzrokova-
ti teSke povrede.

Nemoijte koristiti benzin ili druge zapaljive rastvarace
za CiS¢enje delova masine.

| A UPOZORENJE

Isparenja goriva i rastvara¢a mogu eksplodirati.

Nakon radova na popravkama i odrzavanju ponovo
postavite zastitnu i sigurnosnu opremu na uredaj.

Vodite rauna da uredaj bude u bezbednom stanju
za rad, narocito proverite da li na sistemu za gorivo
postoji curenje.

Uvek Cistite prljavstinu sa rebara za hladenje motora.

A OPASNOST

AProizvodac ovog uredaja, u skladu sa vazeéim za-
konom o odgovornosti za proizvod, ne odgovara za
Stetu koja nastane na ovom uredaju ili usled ovog
uredaja u slu€aju:

» Ugradnje i zamene neoriginalnih rezervnih delova,
 uklanjanja ili modifikacije sigurnosnih komponenti.

5.7 Radna uputstva

A Vazne napomene

1. Iskljucite motor, ako lanac testere dode u dodir
sa stranim telom. Prekontroli$ite lan¢anu testeru
i po potrebi je popravite.

2. Zaétitite lanac testere od prljavstine i peska. Cak
i male koli€ine prljavstine dovode do brzog tuplje-
nja lanca testere i poveéavaju opasnost od reak-
cije povratnog udara.

3. Sa selenjem testerom u svrhu vezbe po¢nite od
manjih stabala, da biste stekli osecaj za va$ ure-
daj, pre nego Sto krenete na teze zadatke.

4. Pritisnite ru€icu za gas i dajte pun gas pre nego
Sto polnete sa seenjem.

5. Pritisnite kuc¢iste lan¢ane testere o stablo kada
poCnete sa seCenjem.

6. Tokom celokupnog postupka secenja dajte pun gas.

7. Pustite da lan¢ana testera radi za vas. IzvrSite
samo lak pritisak na dole.

8. Pustite ru€icu za gas ¢im zavrSite svoj posao,
kako bi motor radio u praznom hodu. Ako pusti-
te uredaj da pri punom gasu nastavi da radi bez
opterec¢enja, doci ¢e do nepotrebnog habanja.

9. Da posle ispadanja lanca testere iz drveta ne bi-
ste izgubili kontrolu nad uredajem, na kraju se-
¢enja bi trebalo da izvrSite mali pritisak na lan-
¢anu testeru.

10. Posle pokretanja prekontroliSite podeSavanje pra-
znog hoda. Jedinica testere u praznom hodu mora
da miruje. Kada uredaj za rezanje radi u praznom
hodu, broj obrtaja praznog hoda mora da se smaniji
(vidi ,PodeSavanje broja obrtaja praznog hoda®).

11. Zaustavite motor, pre odlaganja lanane testere.

12. Ako se uredaj zaglavi pri se€enju, odmah mora
da se isklju€i i oprezno oslobodi. Zatim uredaj
mora da se proveri na oStecenje (npr. savijena
Sina za vodenje) i mora da se izvrSi probni rad.

13. Pre izvodenja kona¢nog reza proverite da li u po-
drucju padanja stabla ima posmatraca, Zivotinja
ili prepreka.

14. Grane pod naponom moraju da se seku odozdo
na gore kako se lan€ana testera ne bi zaglavila.

15.Da biste zadrzali potpunu kontrolu u trenutku
.prosecanja“, smanijiti pritisak nadole prema kraju
reza, a pritom ne popustiti ¢vrsti stisak na ruko-
hvatima lanane testere. Vodite rauna da lanac
testere ne dodiruje tlo.

Povratni trzaj (Kickback)

* Prilikom radova sa lan€anom testerom moZe doci
do opasnog povratnog trzaja.

» Ovaj povratni trzaj nastaje kada gornji deo vrha $i-
ne slu¢ajno dodirne drvo ili druge Cvrste predmete.

» Pre nego $to lanac testere po¢ne da se vodi u pod-
ru€je reza, motorna testera moze da sklizne u stra-
nu ili da poskogi (PAZNJA! Poveéan rizik od po-
vratnog udara!).
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* Motorna testera pritom biva nekontrolisano, viso-
kom energijom, odbaena odn. ubrzana u pravcu
rukovaoca testerom (Opasnost od povreda!).

Da bi se sprecio povratni trzaj, treba uzeti u ob-

zir sledede:

* Radove ubadanja (direktno ubadanje vrhom Sine
u drvo) smeju da izvode samo specijalno obuce-
ne osobe!

» Uvek posmatrajte vrh Sine. Oprez pri nastavljanju
vec¢ zapocetih rezova.

» Zapocnite rez lancem testere koji se okrece!

» Uvek pravilno naostrite lanac testere. Pritom se
posebno mora voditi rauna o pravilnoj visini ogra-
ni¢avaca dubine!

» Nikada ne presecajte viSe grana odjednom! Prili-
kom odsecanja grana vodite rauna da se ne do-
dirne nijedna druga grana.

» Kod skracivanja vodite raCuna o trupcima koji leze
u neposrednoj blizini.

Seca drveéa - samo uz odgovarajuc¢u obuku

| A OPREZ

Vodite rac¢una o odlomljenim ili otpalim granama, koje
padnu tokom secenja i mogu da prouzrokuju ozbiljne
povrede. Nemojte da selete testerom u blizini zgrada
ili elektri¢nih vodova, ako jo$ ne znate u kom pravcu
¢e pasti poseceno stablo. Nemojte da radite nocu, jer
tada slabije vidite, niti po kisi, snegu ili nevremenu, jer
se pravac padanja stabla ne moze predvideti.

» Unapred isplanirajte svoj rad sa lan€anom testerom.

» Radno podrucje oko stabla bi trebalo da bude o¢i-
§¢eno kako biste imali bezbedan polozaj.

* Rukovalac masinom bi uvek trebalo da boravi na
vecim visinama radnog podrugja, jer ¢e se stablo
posle obaranja najverovatnije otkotrljati odn. skli-
znuti prema dole.

Sledeéi uslovi mogu da uti€u na pravac padanja

stabla:

* Pravac i brzina vetra.

» Nagib stabla. Nagib se ne mozZe uvek prepoznati
zbog neravnom ili padajuéeg terena. Odredite na-
gib stabla uz pomo¢ viska ili libele.

* Grane (a time i tezina) samo na jednoj strani.

* Okolna stabla ili prepreke.

Pazite na razorene i trule delove stabla. Ako je
stablo trulo, moze da se naglo prelomi i padne na
vas. Uverite se da ima dovoljno mesta za stablo ko-
je pada. Odrzavajte rastojanje od 2 1/2 duzine stabla
od najblize osobe odn. drugih objekata.Buka motora
moze da zaglusi pozive upozorenja.

Uklonite prljavstinu, kamenje, odvojenu koru, eksere,
Stipaljke i Zicu sa mesta secenja.
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AOdrzavajte evakuacioni put prohodnim (sl. A)
Polozaj 1: Put za evakuaciju
Polozaj 2: Pravac padanja stabla

Obaranje velikih stabala - samo uz odgovaraju-
¢u obuku

(od pre€nika od 15 cm)

Za obaranje velikih stabala se koristi metoda podse-
canja. Pritom se u skladu sa Zeljenim pravcem pada
bocno iseca klin iz stabla. Posto se na drugoj strani
stabla izvrSi rez za obaranje, stablo ¢e pasti u prav-
cu klina.

Ako stablo ima veliko potporno korenje, ono treba da
se ukloni, pre nego Sto se napravi urez. Ako se lan-
Cana testera koristi za uklanjanje potpornog korenja,
lanac testere ne bi trebalo da dodiruje tlo, kako se la-
nac ne bi istupio.

Podsecanje i obaranje stabla (sl. B-C)

» Za donji rez prvo napravite gornji rez (poz. 1) za
klin (poz. 2). Zasecite do 1/3 u stablo. Zatim napra-
vite doniji rez (poz. 3) za klin (poz. 2). Sada izvadite
izrezani Klin.

» Zatim na suprotnoj strani stabla mozZete da napra-
vite rez za obaranje (poz. 4). U tu svrhu postavite
testeru oko 5 cm iznad sredine ureza. Na ovaj na-
€in postoji dovoljno drveta izmedu reza za obara-
nje (poz. 4) i klina (poz. 2), koji pri padanju deluje
kao Sarka. Ova Sarka treba da usmeri stablo pri
padu u odgovaraju¢em smeru.

Pre nego Sto zavrsite rez za obaranje, proSirite rez

ako je potrebno uz pomo¢ klinova da biste kontrolisa-

li smer padanja. Koristite isklju€ivo drvene ili plasti¢-

ne klinove. Celi¢ni ili gvozdeni klinovi mogu da prou-

zrokuju povratni trzaj i Stetu na uredaju.

» Vodite raCuna o znacima da stablo pocinje da pa-
da, na primer, o odgovarajuéim zvucima, rezu za
obaranje koji se otvara ili pokretima u gornjim gra-
nama.

» Kada stablo podinje da pada, zaustavite lan¢anu
testeru, odlozite je i odmah se udaljite vasim eva-
kuacionim putem.

» Svojom langanom testerom nemojte da secete de-
limi€no oborena stabla, da biste izbegli povrede.
Posebno pazite na delimi€no oborena stabla koja
nisu poduprta. Ako stablo ne padne potpuno, spu-
stite lan€anu testeru i dodatno koristite kablovsko
vitlo, ¢ekrk ili vuénu masinu.

Secenje oborenog stabla (razrezivanje debla)
Izraz “razrezivanje debla” oznaCava secenje obore-
nog stabla na debla Zeljene duZzine.
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| A OPREZ

Nemoijte da stojite na deblu koje trenutno secete. Deblo
bi moglo da se otkotrlja i Vi biste mogli da izgubite sta-
bilnost i kontrolu nad vasim uredajem. Nikada nemojte
da izvodite radove se€enja na tlu sa padom.

Vazne napomene

» Uvek secite samo po jedno deblo ili granu.

» Budite oprezni pri se€enju iskrzanog drveta. Mogli
bo vas pogoditi ostri deli¢i drveta.

» Mala debla ili grane secite na postolju za se€enje.
Pri se€enju debala nijedna druga osoba ne sme
da drzi deblo. Takode nemoijte da fiksirate deblo
nogom ili stopalom.

» Nemojte da koristite lan€anu testeru za mesta, na
kojima su debla, korenje i drugi delovi stabla ispre-
pleteni. Odvucite debla na slobodan prostor i pri-
tom prvo uzmite oCiS¢ena debla.

Razni rezovi za razrezivanje debla (sl. D)

| A OPREZ

Ako se lan€ana testera zaglavi u deblu, nemoijte je iz-
vladiti na silu. Mozete da izgubite kontrolu nad ure-
dajem i da se pri tom ozbiljno povredite i/ili ostetite
lan€anu testeru. Zaustavite lan€anu testeru i zabijte
plasti¢ni ili drveni klin u rez sve dok se lan¢ana teste-
ra ne bude mogla lako izvuéi. Ponovo upalite lan¢anu
testeru i oprezno ponovo pozicionirajte rez. Nikada
nemojte da pokrenete lan€anu testeru kada je ona
zaglavljena u deblu.

Gornji rez (sl. E, poz. 1)

Za gornji rez pozicionirajte testeru sa gornje strane
debla i pri tom pritisnite lan€anu testeru o deblo. Pri
gornjem rezu vrSite samo lak pritisak na dole.

Donji rez (sl. E, poz. 2)

Za doniji rez pozicionirajte testeru sa donje strane de-
bla i pri tom pritisnite gornju stranu lan¢ane testere o
deblo. Pri donjem rezu vrsite samo lagano povlace-
nje na gore. Cvrsto drzite lanéanu testeru, da biste
mogli da kontroliSete uredaj. Lan€ana testera pritiska
unazad (u vaSem smeru).

| A OPREZ

Za donji rez nikada nemojte da drzite lan¢anu teste-
ru izokrenutu. U ovom polozaju nemate kontrolu nad
uredajem. Prvi rez uvek izvodite na kompresionoj
strani debla. Kompresiona strana debla je tamo gde
se koncentriSe pritisak tezine debla.

Razrezivanje debla bez podupiraca (sl. F)
» Zasecite gornji rez /(Poz. 1) do 1/3 u stablo.
» Okrenite deblo i zasecite drugi gornji rez (Poz.2).

» Pri se€enju na kompresionoj strani vodite rauna
da se lan¢ana testera ne zaglavi. Vidi sliku za re-
zove u deblima na kompresionoj stani.

Razrezivanje debla pomoc¢u debla ili oslonca

(sl. G-H)

* Nemojte zaboraviti da prvi rez (Poz.1) uvek pozici-
onirate na optereéenoj strani debla.

» U tu svrhu zasecite viSe od 1/3 u deblo.

* lzvrSite drugi rez (Poz.2).

Uklanjanje i skraé. grana

| A OPREZ

Uvek vodite raGuna o i zastitite se od povratnog uda-
ra. Ne dozvolite da lanac testere u pokretu na vrhu
Sine za vodenje prilikom uklanjanja grana ili oreziva-
nja grana ikada dode u dodir sa drugim granama ili
objektima. Takav dodir moze da prouzrokuje ozbilj-
ne povrede.

| A OPREZ

Za uklanjanje ili skraéivanje grana nikada se nemojte
penjati na drvo. Nemojte stajati na merdevinama, po-
destima, itd. Mogli biste da izgubite ravnotezu i kon-
trolu nad uredajem.

Vazne napomene

» Radite polako i €vrsto drzite lan€anu testeru obe-
ma rukama. Pazite na bezbedan polozaj tela i rav-
notezu.

» Vodite rauna o delovima drveta koji trznu unazad.
Budite izuzetno oprezni pri se€enju malih delova
drveta. Savitljiv materijal mozZe da se zaplete u lan-
cu testere i da krene prema vama ili da vas izbaci
iz ravnoteze.

» Vodite rauna o delovima drveta koji trznu unazad.
To posebno vazi za savijene ili optereéene grane.
Izbegavajte dodir sa granom ili lanéanom testerom,
kada zategnutost drveta popusti.

» Odrzavajte svoje radno podrucje €istim. Ogistite
put od grana da se ne biste sapleli o njih.

Uklanjanje grana

» Odsecite grane drveta tek kada je ono oboreno.
Tek tada mozete da bezbedno i propisno izvrsite
odsecanje grana.

» Ostavite veée grane da leze ispod oborenog drveta i
koristite ih kao podupira¢ dok nastavljate sa radom.

» Poc¢nite na podnozju oborenog drveta i nastavite
prema vrhu. Male delove drveta uklanjajte jednim
rezom.

» Pri tom vodite racuna da drvo uvek ostane izmedu
vas i lan€ane testere.

» Uklonite vece, podupiru¢e grane pomoc¢u metoda
iz odeljka “Razrezivanje debla bez podupirada”.
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» Male, slobodno vise¢e delove drveta uvek uklanjaj-
te gornjim rezom. Kod donjeg reza oni bi mogli da
upadnu u lan€anu testeru odn. da je zaglave.

Skracivanje (sl. K)

| A OPREZ

Skracujte samo grane u visini ramena odn. ispod nje.

Nikada nemojte da selete grane iznad visine rame-

na. Takve radove prepustite stru¢njacima.

» Kod prvog reza (poz. 1) zasecite 1/3 u donji deo gra-
ne.

» Zatim sa drugim rezom (poz. 2) presecite granu.
Treci rez (poz. 3) je gornji rez sa kojim do na 2,5
do 5 cm odvajate granu od stabla.

5.8 Preostali rizici

A OPASNOST

MEHANICKE OPASNOSTI:
Rotirajuéi lanac testere
Pokretni delovi prenosa sile
Delovi izbaceni iz lanca testere
Kidanje lanca testere

Smetnja u kontrolnom sistemu motora ili na delovi-
ma za podeSavanje, koja dovodi do neoCekivanog
pokretanja pri ukljuéenom lancu testere, neoCekiva-
ni prekomerni broj obrtaja

ELEKTRICNE OPASNOSTI:

Delovi elektrike pod naponom (direktan kontakt) ili de-
lovi koji su usled kvara pod jakom strumom (indirektan
kontakt)

TERMICKE OPASNOSTI:
Vruci delovi motora uklju€ujuc¢i delove koji su se za-
grejali usled toplotnog zragenja

OPASNOSTI USLED BUKE:

Motor, prenosnik i sistem rezanja ukljuCuju¢i rezo-
nanciju krutih delova masine mogu da dovedu do
oSteéenja sluha (gluvoéa) i drugih fizioloSkih smet-
nji (npr. gubitak ravnoteze, gubitak svesti), kao i do
smetnji zvu€nih signala i govorne komunikacije.

OPASNOSTI USLED VIBRACIJA:
Motor, rukohvati

OPASNOSTI ZBOG MATERIJALA/SUPSTANCI:
Izduvni gasovi motora, benzin

ERGONOMSKE OPASNOSTI:
Raspored i oblik delova za podeSavanje, rukohvata itd.
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KOMBINACIJA OPASNOSTI:

LoSe drzanje ili prekomerni napor u kombinaciji sa neod-
govarajucim oblikom ili rasporedom delova za ruéno po-
deSavanje, uklju€ujuéi neodgovarajuce uzimanje u obzir
anatomije Saka-ruka u odnosu na oblik rukohvata, ravno-
tezu masSine i upotrebu grani¢nik u obliku kandze.

Vruéi delovi motora/elektri¢ni kratki spoj u kombina-
ciji sa rezervoar za gorivo koje curi/curenjem benzi-
na.

OPASNOST OD POVREDA!

Dodir sa lancem testere moze da dovede do smrto-
nosnih posekotina.

Nikada nemojte rukama hvatati lanac testere koja radi.

OPASNOST OD POVRATNOG UDARA!
Povratni udar moze da dovede do smrtonosnih po-
sekotina.

OPASNOST OD OPEKOTINA!
Lanac i Sina za vodenje se zagrevaju u toku rada.

Ponasanje u slu¢aju nuzde

Preduzmite neophodne mere prve pomocéu u skla-
du sa povredom i u najkracem roku potrazite pomo¢
kvalifikovanog lekara. Sacuvajte povredenog od da-
liih povreda i smirite ga. U slu€aju eventualne po-
jave nezgoda na mestu rada bi uvek trebalo pri ru-
ci da imate komplet za prvu pomo¢ u skladu sa DIN
13164. Materijal izvaden iz kompleta za prvu pomoé
treba odmah ponovo dopuniti. Kada zatrazite pomoé
navedite sledece podatke:

mesto nezgode
vrstu nezgode
broj povredenih
vrstu povreda

el

Cuvajte sve sigurnosne napomene i uputstva za
buduce potrebe.

6. Tehnicki podaci

Masina bez Sine za vodenje

DxSxV 375x 182 x 190 mm
Tezina bez Sine za vodenje
i lanca testere kada je 5,1kg

rezervoar prazan

Tezina sa Sinom za vodenje
i lancem testere kada je 7,0 kg
rezervoar prazan

DuZina reza 47 cm
DuzZina Sine za vodenje 508 mm
Automatsko podmazivanje da
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Specijalno
Ulje za lanac testere ulje za lanac
testere

Zapremina rezervoara ulja za
P ) 260 cm?®

lanac testere

Podela lanca testere

0,325"/ 8,255 mm

Debljina pogonskih ¢lanova

0,057" / 1.47 mm

Tip lanca testere

325.058-76BL

Broj zubaca pogonskog

lan¢anika 7
gi?aknizlfabaca pogonskog 0,325"
Koc¢nica lanca da
Tip Sine za vodenje BE20-76-5812P
maks. brzina lanac testere 21,2 m/s

1 cilindar, 2-taktni,

Motor sa vazdu$nim

hladenjem
Zapremina motora 53 cm?
Maksimalna snaga motora 2 kW

Broj obrtaja u praznom hodu

3100+300 min™*

Maksimalni broj obrtaja sa
reznom garniturom

11000 min™’

Emisija CO,

811,32 g/kWh

Zapremina rezervoara za
gorivo

550 cm3

Gorivo

MeSavina 40:1

Ogranicite stvaranje buke i
vibraciju na minimum!

Nosite stitnike za usi.

Efekti buke mogu da prouzrokuju osteéenje slu-

ha.

» Koristite samo besprekorne uredaje
* Redovno odrzavajte i Cistite uredaj.

» Prilagodite nacin rada uredaju.

* Ne preopterecujte uredaj.

» Po potrebi dajte uredaj na proveru.
« Iskljucite uredaj, kada se ne koristi.

* Nosite rukavice.

Izmereni nivo zvucnog pritiska L, 93 dB
NesigurnostK 3dB
Garantovani nivo zvu¢ne snage LW(A> 114 dB
Izmereni nivo zvucne snage L, 108,7 dB
Nesigurnost K, 3dB
Vibracije, predniji rukohvat 10 m/s?
Vibracije, zadnji rukohvat 9 m/s?
Nesigurnost 1,5 m/s?

7. Pre stavljanja u pogon

A PAZNJA! Pokrenite motor tek kada je langana te-
stera potpuno montirana i proverena.

A PAZNJA! Prilikom rukovanja lancem testere
ili pri njegovom podesavanju uvek nosite visoko
otporne rukavice.

Montaza Sine za vodenje i lanca testere (sl. 3-6)
Otvorite pakovanje i montirajte Sinu za vodenje i la-
nac testere kao $to sledi:

1. Pritisnite prednju zastitu za ruke (3) unazad (sl.
14/poz. 3a), tako da je koc¢nica lanca deaktivira-
na.

2. Odbvijte dve navrtke (B) i skinite poklopac kuéista
lan¢anog pogona (17).

3. Montaza grani¢ne kandze (sl. 3):

Postavite grani¢nu kandzu (19) u udubljenja kuci-
8ta (vidi sl. 3) i pri€vrstite je sa 2 pri€vrsna zavrt-
nja (19a). Koristite alat isporu¢en sa montaznim
alatom (10).

4. Gurnite lanac testere oko lan€anika lanca testere.
Posle toga gurnite lanac testere oko Sina za vo-
denje. Vodite raCuna o smeru ugradnje lanca te-
stere. (sl. 4-5)

5. Utaknite zavrtanj za zatezanje lanca testere (Z) u
doniji otvor Sina za vodenje (Y). (SI. 4)

6. Montirajte poklopac kuciSta lanéanog pogona
(17) i rukom zategnite navrtke (B).

Smer ugradnje lanca testere ( vidi sl. 5)

Zatezanje lanca testere (sl. 6-8)

1. Rukom ¢&vrsto drzite prednji deo Sina za vodenje.

2. Zategnutost lanca testere pomocu zavrtnja za za-
tezanje (C) podesite tako da lanac testere sasvim
naleze na Sina za vodenje, ali nije previSe zate-
gnut.

3. Zategnite navrtku za pri¢vrscivanje (B) Sine za
vodenje klju¢em za svecice za paljenje
(oko 12-15 Nm).

4. Rukom proverite da li se lanac testere bez proble-
ma kreée na Sini za vodenje i da li ima odgovara-
juéu zategnutost.

5. Ako je potrebno doterajte zategnutost lanca testere.

Ako lanac mora da se dodatno zategne.
Podesavanje zategnutosti lanca

Odgovarajuc¢a zategnutost lanca testere je izuzetno
vazna i pre poCetka rada i redovno kod svih radova
sa testerom mora da se kontroliSe.

Ako odvojite vreme da pravilno podesite lanac teste-
re, poboljSaée te svoje rezultate rada i posti¢i Cete
duzi vek trajanja lanca.
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A NAPOMENA
Ako je lanac testere previSe labav ili previSe zate-
gnut, pogonski to¢ak, Sina za vodenje, i lezaj radili-
ce se brze troSe.

/A NAPOMENA

Novi lanac testere se isteZze tako da se posle oko 5
rezova mora ponovo podesiti. Ovo je normalno kod
novih lanaca testere i interval buducih podeSavanja
se posle nekog vremena smanjuje.

Gorivo i ulje za lanac testere

A PAZNJA! Gorivo i ulje za lanac testere su veo-
ma zapaljivi. Nemojte da pusite, odn. nemoijte izlagati
uredaj otvorenom plamenu kada ga koristite.

Gorivo

Za optimalne rezultate koristite normalno, bezolovno
gorivo (maks. 5% bioetanola) pomesano sa specijal-
nim 2-taktnim uljem.

Mesavina goriva
Pomesajte gorivo i 2-taktno ulje u pogodnoj posudi.
Protresite posudu da bi se sve dobro promesalo.

A PAZNJA! Za ovu langanu testeru nikad nemojte da
koristite €ist benzin. To oSte¢uje motor i garancija na
ovaj proizvod Ce prestati da vazi. Nemojte da koristite
mes&avinu goriva koja je skladiStena duze od 90 dana.

A PAZNJA! Mora se koristiti specijalno 2-taktno ulje
za 2-taktne motore sa vazdusnim hladenjem sa od-
nosom mesanja od 40:1. Nedovoljno podmazivanje
uljem oSteéuje motor i u tom sluaju ¢e prestati da
vazi garancija za motor.

TABELA ZA MESANJE GORIVA
Odnos meS8anja: 40 delova benzina na 1 deo 2-tak-
tnog ulja.

Benzin 2-taktno ulje
1 litara 25 ml
5 litara 125 ml

Nikada nemojte da pokrenete testeru ili radite sa

njom, ako lanac i poluga za ko&enje lanca odn. pred-

nji 8titnik ruke nisu propisno instalirani. Osim toga se
pokretanje uvek mora vrsiti sa aktivnom koénicom
lanca u tu svrhu postupite na sledeéi nacin:

» Drzite lan€anu testeru za prednji rukohvat (4).

* Pritisnite prednji &titnik za ruke (3) prema napred,
dok ne nalegne (3b). Kratko dajte gas, lanac teste-
re ne bi trebalo da se krece.

» Povucite predniji stitnik za ruke (3) unazad dok ne
nalegne (3a). Dajte gas, lanac testere bi trebalo
da se krece.
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Posle punjenja rezervoara za gorivo i rezervoara ulja
za lance rukom zatvorite poklopce rezervoara.
Za to nemojte da koristite alat.

Preporuc¢ena goriva

Neki standardni benzini pomeSani su sa aditivima
kao Sto su alkoholna ili etarska jedinjenja, kako bi
ispunjavali standarde za Ciste izduvne gasove. Mo-
tor radi zadovoljavajuée sa svim vrstama benzina u
svrhu sopstvenog pogona, ¢ak i sa vrstama benzina
koje su obogacene kiseonikom. Najbolje da koristi-
te obi¢an bezolovni benzin sa maks. 5% bioetanola.

Uljenje lanca testere i Sine za vodenje

Svaki put, kada se rezervoara za gorivo dopuni ben-

zinom takode mora da se dopuni i rezervoar ulja za

lance. Preporucujemo da se za to koristi standardno

ulje za lanac testere.

1. Polozite langanu testeru na stranu poklopca kuci-
Sta lan¢anog pogona (17).

2. Skinite poklopac otvora za dolivanje ulja na rezer-
voaru (14) i poklopac rezervoara za gorivo (12).

3. Napunite rezervoar ulja za lan¢ane testere (sl. 9/
poz. D1) do 80% uljem za lanac testere.

4. Sipajte meSavinu benzina/ulja u rezervoar za go-
rivo (sl. 9/poz.D2).

5. Zatvorite poklopac otvora za dolivanje ulja na rezer-
voaru (14) i poklopac rezervoara za gorivo (12).

Koénica lanca (sl. 14)

/A NAPOMENA

Pre svakog pustanja u rad proverite funkcionisa-

nje koc¢nice lanca.

» Drzite lan€anu testeru za prednji rukohvat (4).

* Pritisnite prednji &titnik za ruke (3) prema napred,
dok ne nalegne (3b). Kratko dajte gas, lanac teste-
re ne bi trebalo da se krece.

» Povucite predniji stitnik za ruke (3) unazad dok ne
nalegne (3a). Dajte gas, lanac testere bi trebalo
da se krece.

Kontrola napajanja uljem

Da biste proverili podmazivanje lanca testere, drzite
lan€anu testeru sa lancem testere iznad lista papira i
pustite da radi sa punim gasom nekoliko sekundi. Po-
deSena koli¢ina ulja se moze proveriti na papiru.

A NAPOMENA

Uvek vodite racuna da se u rezervoaru za ulje nalazi
dovoljno ulja za podmazivanje lanca testere.
Automatsko podmazivanje lanca testere - fina
podesSavanja su moguca!
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8. Rukovanje

A Paznja!
Pre stavljanja u pogon, proizvod obavezno mon-
tirati u potpunosti!

| A OPREZ

Vodite racuna o zakonskim odredbama uredbe za za-
Stitu od buke.

Pre svakog stavljanja u pogon proverite uredaj na:

* Nepropusnost sistema za gorivo

» besprekorno stanje i kompletnost zastitnih uredaja
i reznog mehanizma

 &vrsto naleganje svih vij¢anih spojeva

» Lako okretanje svih pokretnih delova

Pokretanje uredaja (sl. 10-13)

Nikada nemojte da pokrenete testeru ili radite sa

njom, ako lanac i poluga za ko&enje lanca odn. pred-

nji Stitnik ruke nisu propisno instalirani. Osim toga se
pokretanje uvek mora vrsiti sa aktivnom ko&nicom
lanca u tu svrhu postupite na sledeéi nacin:

» Uklonite pokrivku (15) sa Sine za vodenje (2).

» Postavite lanac testere na stabilnu i ravnu podlogu.
Lanac testere (1) pritom ne sme da dodirne tlo.

* Pritisnite prednji Stitnik za ruke (3) prema napred,
dok ne nalegne. Lanac testere (1) je blokiran ko¢-
nicom lanca.

* Pritisnite 6-10x puta pumpu za gorivo ,Prajmer* (24).

» Prebacite prekidac za uklju€ivanje/iskljucivanje (11)
na ,ON* (11a).

* lzvucite polugu za hladno startovanje (¢ok) (7) (M).

» Postavite vrh vase obuce u zadnji rukohvat (9)
(vidi sl. 13).

» Drzite lan€anu testeru za predniji rukohvat (4) i po-
lako izvucite sajlu startera za povlacenje (13) dok
se ne javi prvi otpor.

» Sada brzo povucite sajlu startera za povlacenje
(13) dok se motor ne pokrene. Ako se motor ne
pokrene, ponovite postupak. Sve dok je poluga za
hladno startovanje (€ok) (7) izvu€ena (M), motor ce
se sam kratko pokrenuti i opet ugasiti.

« Cim se motor ugasi, zajedno pritisnite blokadu rugi-
ce za gas (8) i ru€icu za gas (10). Poluga za hladno
startovanje (€ok) (7) automatski skace u radni po-
lozaj ,Topli start*.

» Sada ponovo brzo povucite sajlu startera za povla-
€enje (13) dok se motor ne pokrene.

Ako se motor i posle viSe pokuSaja ne upali, procitajte
poglavlje ,Pomo¢ pri smetnjama®“.

Uvek pravolinijski izvlaCite sajlu startera za povlace-
nje (13). Cvrsto drzite dréku sajle startera za povlade-
nje (13) ako se sajla startera za povlacenje (13) opet
uvlaci. Nikada ne pustajte sajlu startera za povlace-
nje (13) da naglo krene unazad.

NAPOMENA
Pri visokim spoljnim temperaturama moze biti da mora
da se vrsi pokretanje €¢okom i kada je motor hladan!

» Otpustite ko€nicu lanca, tako Sto prednji Stitnik za
ruku (3) povucete unazad (vidi sl. 14). OPREZ!
Kocnica lanca je sada otpustena i lanac testere (1)
se sada krece.

NAPOMENA

Ako se lanac testere (1) krece u praznom hodu ili se
motor sam ugasi kada se oduzme gas, mora da se
izvr§i podeSavanje karburatora (vidi poglavlje ,Odr-
Zavanje podeSavanja karburatora®).

» Podignite lan€anu testeru.

* Levom rukom C&vrsto drzite prednji rukohvat (4).

* Desnom rukom ¢&vrsto drzite zadnji rukohvat (9).
Pritom podnoZzje palca lezi na blokadi ru€ice za gas
(8) i kaziprst aktivira ru€icu za gas (10).

» Posle jednokratnog pritiskanja rucice za gas (10)
motor ¢e raditi u stacionarnom gasu.

» Pustite motor da se kratko zagreje.

Pokretanje kada je motor topao

(Uredaj je mirovao manje od 15-20 minuta)

« Pritisnite prednji Stitnik za ruke (3) prema napred,
dok ne nalegne. Lanac testere (1) je blokiran ko¢-
nicom lanca.

» Prebacite prekidac za uklju€ivanje/iskljucivanje (11)
na ,ON“

» Poluga za hladno startovanje (€ok) (7) za pokreta-
nje motora ne mora da se povuce.

» Postavite vrh vase obuce u zadnji §titnik za ruku (9)
(vidi sl. 13).

» Drzite lananu testeru za predniji rukohvat (4) i po-
lako izvucite sajlu startera za povlacenje (13) dok
se ne javi prvi otpor.

» Sada brzo povucite sajlu startera za povlacenje
(13). Uredaj bi trebalo da se pokrene posle 1-2
povlacenja. Ako se uredaj posle 6 povlacenja jo$
uvek ne pokrene, ponovite postupak pod ,Pokreta-
nje kada je motor hladan”.

Zaustavljanje motora (sl. 10)

1. Pustite ruicu za gas i Cekajte dok motor ne bude
radio u praznom hodu.

2. Podesite prekida¢ za uklju€ivanje/isklju€ivanje na
"Stop" da biste zaustavili motor. (sl. 10/poz. 11b)
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A NAPOMENA
Da bi se motor zaustavio u slu€aju nuzde, aktivirajte
ko€nicu lanca i podesite prekida¢ za uklju€ivanje/is-
klju€ivanje na "Stop".

9. Ciséenje

/A NAPOMENA

Pre svih radova na CiSéenju i odrZzavanju izvucite ko-
nektor svecice za paljenje. (sl. 19)

iS¢enje

Odrzavaijte zastitnu opremu, ventilacione proreze

i kuciste motora Sto je moguce Cistijim od praSine

i prljavstine. ObriSite uredaj Cistom krpom ili ga iz-

duvajte komprimovanim vazduhom pod niskim pri-

tiskom. PAZNJA! Nosite zastitne naoéare!

* Preporu€ujemo da odcistite uredaj direktno posle
svakog koriséenja.

* Redovno distite uredaj sa vlaznom krpom i malo

sapuna za podmazivanje. Nemoijte koristiti nikakva

sredstva za €iS¢enje ili rastvaraCe. Oni mogu da

oStete plasti€ne delove uredaja. Vodite raCuna da

u unutradnjost uredaja ne moze da prodre voda.

O

10.0drzavanje i servisiranje

Precista¢ za vazduh (sl. 16-18)

» Posle svake upotrebe ocistite precista¢ za vazduh
(H).

» Odbvrnite pric¢vrsnu navrtku poklopca kuéista preci-
staca za vazduh (sl. 18/poz. 6) i uklonite poklopac
kucista. (vidi sl. 16)

* lzvadite precista¢ za vazduh (H).

« Ocistite precistac za vazduh. Operite precistac za

vazduh u &istoj, toploj sapunici. Pustite kolica ga

da se na vazduhu potpuno osusi.

Umetnite precista za vazduh. Postavite poklopac

precistata za vazduh. Vodite ra€una da je poklo-

pac kucisSta precistaa za vazduh postavljen pre-
cizno (S-V). Pritegnite pri¢vrsnu navrtku poklopca

kucista precistata za vazduh. (vidi sl. 16)

/A NAPOMENA

Preporudljivo je imati zalihu rezervnih filtera.

Otvor za snabdevanje uljem (sl. 20)

» Posle svake upotrebe proverite otvor za snabde-
vanje uljem (K).

» Demontirajte Sinu za vodenje.

» Proverite otvor za snabdevanje uljem (K) u pogle-
du zaCepljenja.

Sina za vodenje (sl. 23-24)

- Cistite &inu za vodenje nakon svake upotrebe.
» Demontirajte ovu Sinu za vodenje sa maSine.

326 | RS

» Uklonite praSinu od seCenja sa Sine za vodenje i
u kanalu za ulje (sl. 23/poz. 1).

» Nauljite skretni mali zup€anik (sl. 24/poz. 2/3) kroz
otvor za odrzavanje pomocu Sprica za ulje.

Lamele cilindra (sl. 20)

» Ocistite lamele cilindra (M) nakon svake upotre-
be. U tu svrhu koristite komprimovani vazduh na
niskom pritisku ili uzmite etkicu.A PAZNJA! No-
site zastitne naocare.

» Prasina i prljvstina izmedu lamela cilindra za po-
sledicu moze da ima pregrevanje masine.

Dodatne tacke odrzavanja pre svake primene

» Proverite uredaj na curenje rezervoara za ulje ili
rezervoara za gorivo.

» Proverite uredaj u pogledu labavih delova ili zavrt-
njeva. Specijalno lanac testere, Sina za vodenje i
rukohvati.

» Ako utvrdite neispravnosti na masini, odmah ih ot-
klonite.

Filter za ulje/gorivo (sl. 21)

A PAZNJA! Nikada ne radite sa langanom testerom

bez filtera za ulje/gorivo (L1/L2). Posle svakih 100 sa-

ti rada filter za ulje/gorivo mora da se odisti ili, u slu-

Caju ostecenja, zameni. Ispraznite rezervoar za ulje/

gorivo pre zamene filtera za ulje/gorivo.

« Skinite poklopac rezervoara za ulje/gorivo (12/14).

» Savijte meku Zicu prema potrebi.

» Utaknite ga u otvor rezervoara za ulje/gorivo i za-
kacite crevo za ulje/gorivo. PaZljivo vucite crevo
za gorivo prema otvoru, dok ne budete mogli da
ga uhvatite prstima.

/A NAPOMENA

Nemojte da sasvim izvucete crevo iz rezervoara.

« lzvadite filter za ulje/gorivo (L1/L2) iz rezervoara
za ulje/gorivo.

* lzvucite filter za ulje/gorivo kruznim pokretom i o€i-
stite ga. Ako je oStecen, odloZite filter za ulje/go-
rivo na otpad.

* Umetnite nov ili o€iS¢en filter za ulje/gorivo. Gurnite
kraj filtera za ulje/ gorivo u otvor na rezervoaru za
ulje/gorivo. Uverite se da filter za ulje/gorivo nale-
Ze u donjem uglu rezervoara. Dugackim odvijatem
pomerite filter za ulje/gorivo u odgovarajuci polozaj.

» Napunite rezervoar za ulje/gorivo sveZzom me3avi-
nom ulja/goriva. Posle toga zatvorite rezervoar za
ulje/gorivo poklopcem rezervoara za ulje/gorivo.

Svedica za paljenje (sl. 17-19,22)

A PAZNJA! Da bi motor lan&ane testere ostao efi-
kasan, svecica za paljenje (G) mora biti Cista i mo-
ra da ima pravilan razmak izmedu elektroda (0,6-0,7
mm). Svecica mora da se Cisti odn. zameni na svakih
20 radnih sati.
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» Podesite prekida¢ za uklju€ivanjef/iskljucivanje (11)
na ,Stop®“.

» Uklonite poklopac kucista pre€istaCa za vazduh
(5), tako Sto okrecete pri€vrsnu navrtku poklopca
kucista precistata za vazduh (6) u smeru suprot-
nom od kazaljke na satu. Tada se poklopac kucista
precistata za vazduh moze skinuti.

* lzvucite konektor svecice za paljenje pokretom
obrtanja iz svecice za paljenje (G).

» Uklonite svecicu za paljenje pomoc¢u prilozenog
klju¢a za svecice za paljenje (20). Nemojte da ko-
ristite bilo koji drugi alat.

» Ocistite svecicu za paljenje bakarnom zi¢anom
Cetkom ili stavite novu. (Sl. 22)

Podesavanje broja obrtaja u praznom hodu
(sl. 25)
Ako lanac testere nastavlja da radi u praznom hodu,
morate da korigujete broj obrtaja u praznom hodu.
1. Uklonite ¢epove (T).
2. Pustite motor da radi i da se zagreva 3-5 minuta
(bez visokih brojeva obrtaja!).
3. Okrenite zavrtanj za podeSavanje (R) pomocu
obi¢nog odvijaca:
u smeru kazaljke na satu
- Broj obrtaja u praznom hodu se povecava (+)
u smeru suprotnom od kazaljke na satu
- Broj obrtaja u praznom hodu se smanjuje (-)
Broj obrtaja u praznom hodu maks.: 3300 min-'

Obratite se proizvodacu, ako lanac testere ipak na-
stavlja da radi u praznom hodu.

Paznja! Ni u kom slu¢aju nemojte nastaviti rad sa
lan¢anom testerom!

Vazno: Na €epu L/H ne smeju da se vr8e nikakva
podesavanja.

Podesavanje karburatora

Karburator je fabri¢ki podeSen na optimalnu snagu.
Ako su potrebna naknadna podeSavanja, odnesite
testeru u ovlaséeni korisnicki servis.

A PAZNJA! Ne smete da vrsite nikakva pode$ava-
nja na samom karburatoru!

Sina za vodenje
» Okrenite Sinu za vodenje na svakih 8 sati rada, da
bi se postiglo ravnomerno troSenje.

Lanac testere

Zategnutost lanca testere

Redovno proveravajte zategnutost lanca testere i po
potrebi je doterajte kako bi lanac testere usko nale-
gao na Sinu za vodenje, ali je joS uvek dovoljno labav
da bi se mogao povlaciti rukom (sl. 8).

Uhodavanje novog lanca testere

Novi lanac testere i Sina za vodenje moraju da se do-
datno podese posle manje od 5 rezova. Ovo je nor-
malno tokom perioda uhodavanja i razmaci izmedu
buduéih dodatnih podeSavanja ¢e biti veci.

Uljenje lanca testere

Uvek proverite da li automatski sistem za podmaziva-
nje lanca testere pravilno radi. Pobrinite se da rezer-
voar za ulje uvek bude pun.

Tokom radova testerisanja, Sina za vodenje i lanac
testere uvek moraju biti dovoljno nauljeni da bi se
sprecilo trenje sa Sinom za vodenje.

Sina za vodenje i lanac testere nikada ne smeju da
se puste u rad bez funkcionalnog podmazivanja. Ako
lan€anu testeru pustite da radi na suvo ili sa premalo
ulja, u€inak se€enja ¢e se smanijiti, vek trajanja Sine
za vodenje ¢e biti kraéi, lanac testere ¢ée brzo posta-
ti tup, a Sina za vodenje ¢e se vrlo jako habati zbog
pregrevanja. Da ima premalo ulja prepoznajete po
stvaranju dima ili diskoloraciji Sine za vodenje. Uvek
kontroliSite aerosol ulja na svetloj povrsini, tako Sto
lan¢ana testera pri punom gasu pokazuje u smeru te
povrsine.

Odrzavanje lanca

Ostrenje lanca

Za oStrenje lanca su potrebni specijalni alati, koji
omogucavaju da su rezni alati naoStreni pod pravil-
nim uglom i sa pravilnom dubinom. Neiskusnim kori-
snicima lan¢ane testere preporu€ujemo da lanac te-
stere daju stru€njaku najblizeg korisni¢kog servisa
na oStrenje.

Ako ste sigurni da mozete sami da naostrite svoj la-
nac testere, nabavite specijalne alate kod profesio-
nalnog korisni¢kog servisa.

Ostrite lanac sa za$titnim rukavicama. Posle oStrenja
sve rezne karike moraju da imaju istu Sirinu i duzinu.

Ostar lanac proizvodi opiljke odgovaraju¢eg oblika.
Ako lanac pocne da proizvodi praSinu usled secenja,
on mora da se naostri.

Posle 3-strukog do 4-strukog ostrenja alata za rezanje
morate da proverite visinu ograni€avaca dubine i da
ih po potrebi pomocu ravne turpije pozicionirate nize i
zatim zaoblite prednji ugao.

A PAZNJA! Za bezbedan rad uredaja bez problema
vazno je da lanac testere uvek bude ostar. Lanac te-
stere mora da se oStri kada:

* su opiljci u obliku prasine.

* morate da upotrebite dodatnu silu za sec€enje.
 rez testerom nije pravolinijski.

 se vibracija povecava.

* potroSnja goriva raste.
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Preporu¢ujemo da vam lanac testere naostri struc-
no lice.

Uputstvo za ostrenje lanca testere:
. - - - Gornji ugao nagiba Stgndarc.ilna
Precnik turpije Gornji ugao Donji ugao (55°) dimenzija
dubine
[ —
- /
. i~
Tip lanca
testere Ugao rotacije Ugao nagiba kod o
kod stezanja stezanja "‘-5-1 ?
- o0
:
21PBX 10° 85° 0,64 mm
Granicnik za dubinu Turpija

Vazna napomena u sluéaju popravke:

Prilikom slanja uredaja na popravku imajte u vidu da
se iz bezbednosnih razloga uredaj mora poslati ser-
visnoj stanici bez ulja i goriva.

Napomene u vezi sa redovnim odrzavanjem i ne-
gom

Radovi na odrzavanju opisani u nastavku moraju se
redovno obavljati kako bi se obezbedio dug radni
vek, izbegla oste¢enja i obezbedila puna funkcional-
nost sigurnosnih uredaja.

Reklamacije se priznaju samo ako se ovi radovi vrse
redovno i pravilno. U suprothom, moze doci do nez-
gode!

Korisnici motornih testera smeju da obavljaju sa-
mo radove odrzavanja i nhege koji su opisani u ovom
uputstvu za rukovanje.

Ostale radove sme da izvodi samo stru¢na radionica.
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Opste informacije cela motorna testera Ocistite spoljasnjost i proverite da li postoje ostecenja
U slu€aju oStecenja, odmah obezbedite stru¢nu popravku
Redovno ostrite, zamenjujte na vreme
Lanac testere Redovno vrsite provere u stru¢noj radionici
Koc€nica lanca Okrenite tako da se optere¢ene radne povrsine ravhomerno
Sina testere troe. Obnovite na vreme
pre svakog pustanja Lanac testere Proverite da li ima oStecenja i proverite ostrinu
urad Kontrolisati zategnutost lanca
Sina testere Proverite da li ima oStecenja
Podmazivanje lanca Provera funkcionisanja
Koénica lanca Provera funkcionisanja
Prekida¢ za zaustavljanje, Provera funkcionisanja
sigurnosni taster za blokiranje,
rucica gasa Proverite zaptivenost
Zatvarac rezervoara za gorivo
i ulje
dnevno Pregista& za vazduh Ciséenje
Sina testere Proverite da li ima oStec¢enja, ocistite ulazni otvor za ulje
Nosac Sine Ocistite, posebno vodecéu navrtku za ulje
Broj obrtaja u praznom hodu Proverite (lanac ne sme da se krece)
Nedeljno Kuciste ventilatora Ocistite, da biste obezbedili pravilan protok vazduha za
Prostor za cilindar hladenje
Svecica za paljenje Cis¢enje
Prigu8ivac zvuka Proverite, zamenite ako je potrebno
Zastitna ¢aura za hvatac€ lanca | Proverite da li ima naslaga prljavstine
Zavrtnji i navrtke Proverite da li ima oStecenja, zamenite ako je potrebno
Proverite stanje i uévrs¢enost
Kvartalno Usisna glava Zameniti
Rezervoar za gorivo, Ciscenje
rezervoar ulja za lance
Skladistenje cela motorna testera Ocistite spoljasnjost i proverite da li postoje oStec¢enja
U slugaju osteéenja, odmah obezbedite stru¢nu popravku
Rastavite, ocistite i lagano podmazite uljem
Lanac testere i letva za Ocistite vodeci Zleb Sine testere
vodenje testere Ispraznite i oCistite
Pustite da radi u praznom hodu
Rezervoar za gorivo,
rezervoar ulja za lance
Karburator

Informacije o servisu

Imajte u vidu da su sledec¢i delovi ovog proizvoda
podlozni habanju usled upotrebe ili prirodnom ha-
banju, odn. da se sledeéi delovi koriste kao potroSni
materijal.

Potrosni delovi*: Lanac testere, Sina za vodenje, ulje
za lance, motorno ulje, grani¢nik u obliku kandze, ure-
daj za hvatanje lanca, svecica za paljenje, precistac za
vazduh, filter za gorivo, filter za ulje za lance

* nije obavezno sadrzano u opsegu isporuke!
Rezervne delove i dodatnu opremu mozete nabaviti

u naSem servisnom centru. Potrebno je da skenirate
QR kod na naslovnoj strani.

11. Skladistenje

| A OPREZ

Ne skladistite lan¢anu testeru duze od 30 dana a da
prethodno ne obavite sledeée korake.

Pratite uputstva za &iS¢enje i odrZzavanje pre skladi-
Stenja uredaja!

Skladistenje lan¢ane testere

Ako lan¢anu testeru skladistite duze od 30 dana,
prethodno je morate pripremiti za to. U suprotnom,
preostalo gorivo u karburatoru ¢ée ispariti i ostaviti gu-
meni sediment na dnu. Ovo bi moglo otezati pokreta-
nje i dovesti do skupih popravki.
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» Polako skinite poklopac rezervoara za gorivo da bi-
ste ispustili eventualni pritisak u rezervoaru. Opre-
zZno ispraznite rezervoar za gorivo.

» Pokrenite motor i pustite ga da radi dok se lan¢a-
na testera ne zaustavi da bi se uklonilo gorivo iz
karburatora.

» Pustite da se motor ohladi (oko 5 minuta).

» Uklonite svecicu za paljenje

» Dodajte 1 kaSicicu €istog 2-taktnog ulja u komo-
ru za sagorevanje. Polako povucite drSku ruénog
startera sa sajlom nekoliko puta da bi se oblozile
unutrasnje komponente. Ponovo umetnite svecicu
za paljenje.

Cuvajte lan&anu testeru na suvom mestu i daleko od
mogucih izvora paljenja, kao $to su npr. rerna, gasni
bojler za toplu vodu, gasni susag, itd.

Ponovno pustanje lanc¢ane testere u rad

» Uklonite sveéicu za paljenje.

» Brzo povucite drSku ru€nog startera sa sajlom da
biste uklonili viSak ulja iz komore za sagorevanje.

» Ocistite svecicu za paljenje i vodite racuna o pra-
vilnom razmaku izmedu elektroda na svecici za
paljenje ili umetnite novu svecicu za paljenje sa
odgovarajuc¢im razmakom izmedu elektroda.

* Pripremite lan¢anu testeru za rad.

» Napunite rezervoar za gorivo odgovarajuéom me-
Savinom goriva/ulja.

12.Transport

Za transport testere ispraznite rezervoar za gorivo.
Uklonite krupnu prljavstinu ¢etkom ili metlicom sa
testere.

13.0dlaganje na otpad i reciklaza
Napomene o pakovanju

o Materijali za pakovanje se mogu
@%‘h & # reciklirati. Odlozite pakovanje

S na ekoloski prihvatljiv nacin.

Informacije o moguénostima odlaganja dotrajalih
uredaja mozete saznati u opstinskoj ili gradskoj
sluzbi.

Gorivai ulja

» Pre odlaganja uredaja na otpad moraju se isprazni-
ti rezervoar za gorivo i rezervoar za motorno ulje!

» Gorivo i motorno ulje ne spadaju u kuc¢ni otpad, ve¢
se moraju odvojeno prikupljati i odlagati na otpad!

» Prazni rezervoari za ulje i rezervoari za gorivo se
moraju odloziti na ekoloSki prihvatljiv nacin.
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14.Pomo¢ za otklanjanje smetniji

Problem

Motor se ne pokrece, ili se
pokrece ali ne nastavlja da
radi.

Moguci uzrok

Pogre$an postupak
pokretanja.

Korekcija

Pratite uputstva u ovom priru€niku.

Nepravilno podesena
mesSavina karburatora.

Neka karburator podesi ovlaséeni servis.

Cadava svedéica za paljenje.

Ocistite/podesite ili zamenite svecicu za paljenje.

Zacepljen filter za gorivo.

Zamenite filter za gorivo.

Motor se pokrece, ali ne radi
punom snagom.

Zaprljan precista¢ za vazduh.

Uklonite precista¢ za vazduh, ocistite i ponovo
umetnite.

Nepravilno podesena
mesavina karburatora.

Neka karburator podesi ovlaséeni servis.

Motor zastajkuje.

Nepravilno podesena
mesSavina karburatora.

Neka karburator podesi ovlasc¢eni servis.

Nema snagu pod
opterecenjem.

PogreSno podesena svecica
za paljenje.

Ocistite/podesite ili zamenite svecicu za paljenje.

Motor radi sa prekidima.

Nepravilno podesena
mesSavina karburatora.

Neka karburator podesi ovlaséeni servis.

Ima previSe dima.

PogreSna meSavina goriva.

Koristite odgovaraju¢u mesavinu goriva (odnos
40:1).

Nema snagu pod
opterecenjem.

Lanac testere je tup ili labav.

Naostrite lanac testere ili stavite novi lanac -
zategnite lanac testere.

Motor se gasi.

Rezervoar za gorivo je prazan
ili je filter za gorivo pogresno
postavljen u rezervoaru.

Napuniti rezervoar za gorivo.
Napunite rezervoar za gorivo do kraja ili drugacije
postavite filter za gorivo u rezervoaru za gorivo.

Nedovoljno podmazivanje
lanca testere (Sina za vodenje
i lanac testere se zagrevaju).

Rezervoar ulja za lanac testere
je prazan.

Napunite rezervoar ulja za lanac testere.

Prolazi za ulje su zaCepljeni.

Ocistite otvor za odrzavanje na Sini za vodenje
Ocistite Zleb Sine za vodenje.

15.0dobrena rezna garnitura

Lanac testere

325.058-76BL (7910100723)

Sina za vodenje

BE20-76-5812P (7910100724)

Lanac testere

Oregon 21BPX078X

Sina za vodenje

Oregon 208PXBK095
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Ce€ sypa

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, 89335 Ichenhausen
EU-Konformitétserkﬁrung Der hier beschriebene Gegenstand der Erklarung erfiillt die Vor-

Ubersetzun r Originalkonformita rklarun schriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europaischen Parlaments
Ubersetzung der Originalkonformitatserklarung und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwen-
dung bestimmter geféhrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikge-

raten. *

Wir erklaren in alleiniger Verantwortung, dass das hier beschriebene
Produkt mit den geltenden Richtlinien und Normen Ubereinstimmt.

Technische Unterlagen verfligbar bei: **

Artikelnummer*** ‘ Artikelbezeichnung: Benzin-Kettensiage CSP530S Marke****

EU Declaration of Conformity The object of the declaration described here fulfils the regulations
Translation of the original Declaration of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Coun-

: cil from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain haz-
of Conformlty ardous substances in electrical and electronic equipment. *

We declare under our sole responsibility that the product described here Technical documentation available at: **
complies with the applicable directives and standards. ’

Iltem number*** ‘ Item designation: Petrol chainsaw CSP530S Brand****
Déclaration UE de conformité Lappareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux ré-
Traduction de la déclaration de conformité glementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen

et du Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de subs-
tances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques
et électroniques. *

originale

Nous déclarons, sous notre propre responsabilité, que le produit décrit ici

est conforme aux directives et normes en vigueur. . . N .
Dossier technique auprés de:

Hkkk

Référence*** Désignation de I’article: Trongonneuse thermique CSP530S Marque

EU-conformiteitsverk|aring Het hier beschreven onderwerp van deze verklaring voldoet aan de
i i voorschriften van richtlijn 2011/65/EU van het Europese Parlement
Zgrqtf?)lmﬁt\e/ﬁg\g?k?ar:-?r:nele en de Raad van 8 juni 2011 omtrent de beperking van het gebruik
9 van bepaalde gevaarlijke stoffen in elektrische en elektronische

apparaten. *

Wij verklaren onder eigen verantwoordelijkheid dat het hier beschreven

product voldoet aan de geldende richtlijnen en normen. . X . N
Technische documentatie verkrijgbaar bij: **

Artikelnummer*** Artikelnaam: Benzine kettingzaag CSP530S Merk****

EU prohlé§eni o shodé Zde popsany predmét prohlaSeni splfiuje predpisy smérnice
Pieklad originalnih hlageni hodé 2011/65/EU Evropského parlamentu a Rady ze dne 8. ¢ervna 2011
reklad originainino prohlaseni o shode pro omezeni pouzivani uréitych nebezpeénych latek v elektrickych a

elektronickych zafizenich. *

Prohlasujeme na svou vylu¢nou odpovédnost, Ze zde popsany vyrobek

odpovida platnym smérnicim a normam. Technické podklady k dispozici u: **

Hkkk

Cislo vyrobku*** ‘ Nazev vyrobku: Benzinova fetézova pila CSP530S Znacka

EU vyhlésenie o zhode Tu opisany predmet vyhlasenia je v sulade s predpismi smernice

L, . . Eurépskeho parlamentu a Rady 2011/65/EU z 8. juna 2011 o ob-
Preklad orlglnalneho Vyhlasema 0 zhode medzeni pouzivania ur€itych nebezpecénych latok v elektrickych a

Na vlastnu zodpovednost vyhlasujeme, Ze tu popisany vyrobok je v sula- elektronickych zariadeniach.

de s platnymi smernicami a normami. Technické podklady st k dispozicii na: **

Cislo vyrobku*** ‘ Oznacenie vyrobku: Benzinova ret'azova pila CSP530S Znacka****

EU megfe|e|6ségi nyi|atkozat A nyilatkozat itt megnevezett targya teljesiti az Europai Parlament
Az eredeti megfelelc’iségi és Tanacs 2011. junius 8-i, egyes veszélyes anyagok elektromos

L s és elektronikus berendezésekben valod alkalmazasanak korlatoza-
nyilatkozat forditasa sarol 2616 2011/65/EU irdnyelvének elirasait. *

Sajat kizarolagos felelsséglinkre kijelentjik, hogy az itt ismertetett ter-

; L 2 ; A A miiszaki dokumenté&ci6 elérhet6: **
mék megfelel az érvényes iranyelveknek és szabvanyoknak.

Cikkszam*** ‘ Termék megnevezése: Benzines lancfiirész CSP530S Marka****

Dek|aracja zgodnos’ci UE Wymieniony_powyzej przedmiot niniejszej deklaracji jest _zquny
Ttumaczenie orvainalnei deklaracii zaodnosci z wymogami dyrektywy 2011/65/UE Parlamentu Europejskiego
Y9 ) I'zg i Rady z 8 czerwca 2011 r. w sprawie ograniczenia stosowania

- N . . ) . niektérych niebezpiecznych substancji w sprzecie elektrycznym i
Os$wiadczamy na wtasng odpowiedzialno$¢, ze opisany tutaj produkt jest elektronicznym. *

zgodny z obowigzujgcymi dyrektywami i normami.
Dokumentacja techniczna dostgpna na stronie: **

Numer artykutu*** Nazwa artykutu: Benzynowa pita tancuchowa CSP530S Marka****

EU izjava o sukladnosti Ovdje opisani predmet Izjave ispunjava propise Direktive 2011/65/

Prii d original . klad ti EU Europskog parlamenta i Vijeéa od 8. lipnja 2011. o ograni€enju
rjevod originaine izjave o sukladnosi uporabe odredenih opasnih tvari u elektriénoj i elektroni¢koj opre-

mi. *

Na svoju odgovornost izjavljujemo da je ovdje opisan proizvod uskladen

s vazecim direktivama i normama. Tehni¢ka dokumentacija dostupna je na: **

Broj artikla*** Naziv artikla: Benzinska lanc¢ana pila CSP530S Marka****
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C€

EL vastavusdeklaratsioon
Vastavusdeklaratsiooni originaali télge

Me deklareerimine ainuisikuliselt vastutades, et siin kirjeldatud toode ih-
tib esitatud direktiivide ja normidega.

Deklaratsiooni objektiks olev siin kirjeldatud ese vastab Euroopa
Parlamendi ja néukogu direktiivile 2011/65/EU kuup&evaga 8. juuni
2011 teatud ohtlike ainete kasutamispiirangu kohta elektri- ja elekt-
roonikaseadmetes. *

Tehnilised dokumendid on saadaval: **

Artiklinumber*** Art nimetus: Bensiini-kettsaag CSP530S

Kaubamark****

EB atitikties deklaracija
Atitikties deklaracijos originalo vertimas

Prisiimdami i$skirting atsakomybe deklaruojame, kad ¢ia aprasytas ga-
minys atitinka galiojancias direktyvas ir standartus.

Cia aprasytas deklaracijos objektas atitinka 2011 m. birZelio 8 d.
Europos Parlamento ir Tarybos direktyvos 2011/65/ES dél tam tikry
pavojingy medziagy naudojimo elektros ir elektroninéje jrangoje
apribojimo reikalavimus. *

Techninius dokumentus galima gauti i$: **

kk

Gaminio numeris
CSP530S

Gaminio pavadinimas: Benzininis grandininis pjiklas

dekkok

Prekés Zenklas

ES atbilstibas deklaracija
Originalas atbilstibas deklaracijas tulkojums

Més, uznemoties pilnu atbildTbu, pazinojam, ka Seit aprakstitais raZzo-
jums atbilst spéka esoSajam direktivam un standartiem.

Seit aprakstitais deklaracijas priekSmets atbilst Eiropas Parlamen-
ta un Eiropas Padomes 2011. gada 8. janija Direktivas 2011/65/ES
noteikumiem par noteiktu bistamo vielu izmanto$anas ierobezosa-
nu elektriskajas un elektroniskajas iericés. *

Tehniska lieta ir pieejama pie: **

Hokk

Preces numurs

Preces apziméjums: Benzina kédes zagis CSP530S

dekkk

Pre¢zime

EU-forsdkran om éverensstammelse
Oversattning fran férsakran om
overensstammelse i original

Vi foérklarar under eget ansvar att produkten som beskrivs har éverens-
stdmmer med gallande riktlinjer och standarder.

Féremalet for forsakran som beskrivs har éverensstammer med
bestdmmelserna i Europaparlamentets och radets direktiv 2011/65/
EU av den 8 juni 2011 om begransning av anvandningen av vissa
farliga @mnen i elektriska och elektroniska produkter. *

Teknisk dokumentation tillganglig hos: **

Artikelnummer***

Artikelbeteckning: Bensindriven motorsag CSP530S

Mérke****

EU-overensstemmelseserklaering
Oversaettelse af den originale

overensstemmelseserklaering

de geeldende direktiver og standarder.

Vi erklzerer under eget ansvar, at det her beskrevne produkt overholder

Genstanden for den her beskrevne erkleering overholder bestem-
melserne i Europa-Parlamentets og Radets direktiv 2011/65/EU af
8. juni 2011 vedr. begreensning af brugen af visse farlige stoffer i
elektrisk og elektronisk udstyr. *

Tekniske dokumenter findes pa: **

Artikelnummer***

‘ Art.-betegnelse: Benzin-kaedesav CSP530S

Meerke****

EU izjava o usaglasenosti
Prevod originalne izjave o uskladenosti

Izjavljujemo na nasu iskljucivu odgovornost da je ovde opisani proizvod
uskladen sa primenljivim smernicama i standardima.

Ovde opisani predmet ove izjave ispunjava odredbe Direktive
2011/65/EU Evropskog parlamenta i Saveta od 8. juna 2011. godi-
ne o ograni¢enju upotrebe odredenih opasnih materija u elektri¢noj
i elektronskoj opremi. *

Tehni¢ka dokumentacija dostupna kod: **

Broj artikla*** Oznaka proizvoda: Benzinska lan¢ana testera CSP530S Brend****
5910125903 SCHEPPACH
*k 2011/65/EU* 2006/42/EG 2000/14/EG; 2005/88/EG
Stefan Hartinger 2014/30/EU < Noise:
Ginzburaer Str. 69 [ | 2016/1628/EU Annex IV measured L, = 1087 dB
9 ’ [ ] 2014/29/EU guaranteed L, = 114 dB
D-89335 Ichenhausen ] 2014/35/EU Notified Body: Intertek
Deutschland GmbH, [ ] AnnexV
l:l 2004/22/EG Stangenstralie 1
/ (] 2014/68/EU gens ' , Annex VI
4 oo 70771 Leinfelden-Echterdingen Notified Body: Intertek
" [ ] 89/686/EWG_96/58/EG Notified Body No.: 0905 otitied Body: Interte
i V. Andreas Pether / D 90/396/EWG e y " Deutschland GmbH,
Head of Project Management Certificate No.: Stangenstrafse 1,
) 238HW0098-01 70771 Leinfelden-Echterdingen
LG Notified Body No.: 0905
B\i’wfii,"m:f:;;kém suct Center 2016/1628/EU Emission No.: €13*2016/1628*2020/1040SHB1/P*0036*02
EN ISO 11681-1:2022; EN ISO 14982:2009
Ichenhausen, 11.06.2025
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Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls
verliert der Kaufer sdmtliche Anspriiche wegen solcher Mangel. Wir leisten Garantie fur unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab
Ubergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in
Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Fir Teile,

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewabhr, als uns Gewahrleistungsanspri-
che gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten flir das Einsetzen der neuen Teile tragt der
Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind
ausgeschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us
buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in case we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The
of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way thatwe costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or
replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Garantie FR
Les défauts visibles doivent étre signalés au plus tard 8 jours aprés la réception de la marchan- pieces que nous ne fabriquons pas nous-mémes ne sont garanties que si nous avons la possibilité

dise, sans quoi I'acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines,
dans la mesure ou elles sont utilisées de fagon conforme, pendant la durée Iégale de garantie a
compter de la réception, sachant que nous remplagons gratuitement toute piéce de la machine
devenue inutilisable du fait d’'un défaut de matiére ou d’usinage durant cette période. Toutes les

d’un recours en garantie aupres des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’ceuvre occasion-
nés par le remplacement des piéces sont a la charge de I'acquéreur. Tous droits a rédhibition et
toutes prétentions a une remise ainsi que tous autres droits 8 dommages et intéréts sont exclus

Garantie NL

Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld,
zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van deze gebreken. Onze machines worden
geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in
vanaf het moment dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel
van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar wordt als gevolg van ma-

teriaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik
of verkeerde behandeling van de machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven
wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor de
montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van ver-
anderingen of het toestaan van een korting en overige schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten.

Zaruka CZ

Viditelné vady jsou poukazatelné béhem 8 dni od obdrzeni zbozi, jinak ztraci zakaznik vSechny
naroky tykajici se takovychto vad. Poskytujeme zaruku na nase stroje, s kterymi je spravné
zachézeno, na dobu zakonnné zaruéni |haty za¢inajici od doruceni tak, Ze bezplatné vyménime
kazdou &ast stroje, kterd se béhem této doby mlze stat prokazatelné nepouzitelnou nasledkem

materialové ¢i vyrobni vady. Na dily, které sami neopravujeme, poskytujeme zaruku pouze v
rozsahu , v némz nam pfislusi narok na zaruéni pinéni vici subdodavateli. Naklady na instalaci
nového dilu nese zékaznik. Narok na vyménu zbozi, na slevu a jiné naroky na od$kodnéni jsou
vyloucené.

Zaruka SK

Zrejmé vady musia byt predstavené v priebehu 8 dni po obdrzani tovaru, ina¢ zakaznik strati
vSetky naroky tykajlce sa takejto vady. Ponukame zaruku na nase aparaty, ktoré su spravne po-
uzivané pocas zakonného terminu zaruky tak, Ze bezplatne vymenime kazdu ¢ast aparatu, ktora
sa v priebehu tohto ¢asu moze stat' dokazatelne nefunkénou dosledkom materialnej ¢i vyrobnej

vady. Na Casti ktoré sami nevyrabame, poskytujeme zaruku iba v rozsahu, v ktorom nam prislusi
narok na zaruéné plnénie k subdodavatelovi. Za trovy tykajlce sa instalacie novej suciastky je
zodpovedny zakaznik. Narok na vymenu tovara, na zlavu a iné naroky na nahradenie Skody su
vylucené.

Szavatossag HU

A nyilvanvalé hibékat ki kell jelenteni szamitott 8 napon belil az aruk, kiilénben a vevé elveszti
minden igényt az ilyen hibak. Kinalunk garanciat a gépeinket a megfeleld kezelés idétartamanak
hallgatélagos garancia a szallitas idépontjat oly médon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen
id6 alatt észlelhetd a sorban anyag-vagy gyartasi legyen hidbavald, ingyen. Az alkatrészeket,

hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciat, hiszen jogosultak jotallasi igények
beszallitokkal szemben. A kéltségek beillesztése az Uj részek a vevének. Atalakitasa és
csokkentése kdvetelések és egyéb kartéritési igények ki vannak zarva.

Gwarancja PL

Wszelkie uszkodzenia muszg by¢ zgtaszane w przeciggu 8 dni od daty otrzymania towaru, w
przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwarantujemy, ze w czasie trwania gwa-
rancji wymienimy wszelkie czes$ci maszyny, ktére okazg sig niesprawne na skutek wad materiatu
z jakiego zostaty wykonane lub btedéw w produkcji bez dodatkowych optat pod warunkiem, ze

maszyna bedzie obstugiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do czes$ci nie produkowa-
nych przez nas, gwarancja obowigzuje tylko w przypadku naszych dostawcéw. Koszty instalacji
nowych czesci sg ponoszone przez klienta. Odszkodowania wynikte z uszkodzen maszyny oraz
redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamaciji nie bedg rozpatrywane.

Garancija HR

Vidljive Stete se moraju prijaviti u roku od 8 dana od primitka robe U suprotnom sluéaju kupac
gubi pravo na reklamaciju. Mi jam¢€imo za naSe strojeve u slu€aju ispravnog postupanja tijekom
perioda zakonskog jamstva tako Sto zamijenjujemo besplatno bilo koji dio stroja koji dokazano
postane neupotrebljiv uslijed neispravnog materijala ili greSaka u proizvodnji u tom vremenskom

periodu Za dijelove koje mi nismo proizveli jam¢imo samo ukoliko imamo pravo na reklamaciju
prema dobavlja¢ima TroSkove za ugradnju novih dijelova snosi kupac Molbe za smanjenjem
cijene kao i sve druge reklamacije zbog Steta su iskljucene.

Garantii EE

limselgetest vigadest tuleb teatada 8 paeva jooksul parast kauba kattesaamist, vastasel juhul
kaotab ostja kéik digused garantiile nimetatud vigade téttu. Oige kasitsemise korral anname oma
masinatele garantii seadusega ettenahtud ajaks alates kauba Uleandmisest nii, et vahetame
tasuta vélja kdik masina osad, mis nimetatud aja jooksul peaks muutuma kasutuskdlbmatuks

materjali- voi tootmisvea tottu. Osade eest, mida me ise ei tooda, anname garantii vaid selles
osas, mis tarnija on meile garanteerinud. Uute osade paigaldamise kulud kannab ostja. Muutmis-
ja amortisatsiooninduded ning muud kahjutasunduded valistatakse.

Garantija LT

Dél akivaizdziai matomy defekty turi bati informuota per 8 dienas nuo jrenginio gavimo momento.
Kitu atveju pirkéjo teisé reiksti pretenzijg dél Siy defekty yra negaliojanti. Savo jrenginiams mes
garantuojame jstatymo nustatytg pilng aptarnavima garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi
gamintojo-vartotojo susitarimo ir mes pazadame nemokamai pakeisti bet kurias masinos dalis,

sugedusias dél blogos medZiagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome uz dalis, pagamintas ne
misy ir jasy gautas i$ kito tiekéjo. Naujy daliy montavimo kastai yra pirkéjo atsakomybé. Pirki-
mo nutraukimas ar pirkimo kainos sumazinimas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dél nuostoliy
nebus patenkinamos.

Garantija LV

Acimredzami defekti ir japazino 8 dienu laikd no preces sanems$anas. Pretéja gadijuma pircéja
tiestbas pieprastt atlidzibu par $adiem defektiem ir spéka neesosas. Més dodam garantiju savam
iekartam, ja pircéjs pret tam atbilstosi izturas garantijas laika. Més apnemamies bez maksas
piegadat jebkuru rezerves dalu, kas iesp&jams kluvusi nelietojama bojatu materialu vai razo$anas

defektu dé| Saja laika perioda. Attieciba uz rezerves dalam, kuras nav misu razotas, més garan-
t&jam tikai gadijuma, ja mums ir garantija no saviem piegadatajiem. Jauno detalu uzstadiSanas
izmaksas ir jauznemas pircéjam. Pirkuma atcelSana vai pirkuma cenas samazinasana, ka art
jebkuras citas prasibas par bojajumu atlidzina$anu netiek izskatitas.
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Garanti SE

Med denna maskin foljer en 24 manaders garanti. Garantin tacker endast material- och konstruk-  dor, skador orsakade av felaktig behandling och da skétselforeskrifter inte beaktats. Vidare kan
tionsfel. Defekta delar erséatts utan omkostningar, men kunden star for installationen. Var garanti garantikrav endast stéllas for maskiner som inte har reparerats av tredje part.
tacker endast orginal-delar. Ansprak pa garanti oreligger inte for: garantin tacker ej, transportska-

Garanti DK

Abenlyse fejl og mangler skal anmeldes senest 8 dage efter modtagelsen afvaren; ellers mister folge af materiale- eller produktionsfejl. For dele, som vi ikke selv fremstiller, yder vi kun garanti
keberen alle garantikrav i forbindelse med sadanne fejl og mangler. Vi yder garanti pa vores i det omfang, at vi kan rejse garantikrav over for underleverandererne. Kgberen oppebaerer om-
maskiner, hvis disse handteres korrekt, i hele den lovpligtige garantiperiode fra leveringsdatoen kostningerne i forbindelse med montering af nye dele. Omstillings- og reduktionskrav samt andre
at regne i det omfang, at vi gratis udskifter enhver maskindel, der beviseligt er ubrugelig som erstatningskrav er udelukket.

Garancija RS

Ogigledni nedostaci se moraju prijaviti u roku od 8 dana nakon prijema robe, u suprotnom kupac potrebljiv usled greske u materijalu ili proizvodniji. Za delove koje ne proizvodimo sami, dajemo
gubi sva prava u pogledu takvih nedostataka. Za nase masine dajemo garanciju tokom trajanja garanciju samo u okviru ostvarivanja garantnih prava koja dobijamo od poddobavlja¢a. Troskove
zakonskog garantnog roka od datuma primopredaje, pod uslovom da se sa njima pravilno rukuje, za ugradnju novih delova snosi kupac. Pravo na zamenu i umanjenje i drugi zahtevi za nadokna-
na taj nacin besplatno vr§imo zamenu svakog dela masine koji tokom tog perioda postane neu- du Stete su iskljuceni.

336

www.scheppach.com



	1.	Einleitung
	2.	Gerätebeschreibung
	3.	Lieferumfang
	4.	Bestimmungsgemäße Verwendung
	5.	Sicherheitshinweise
	6.	Technische Daten
	7.	Vor Inbetriebnahme
	8.	Bedienung
	9.	Reinigung
	10.	Wartung und Instandhaltung
	11.	Lagerung
	12.	Transport
	13.	Entsorgung und Wiederverwertung
	14.	Störungsabhilfe
	15.	Zugelassene Schneidgarnitur
	16.	Konformitätserklärung
	1.	Introduction
	2.	Device description
	3.	Scope of delivery
	4.	Proper use
	5.	Safety instructions
	6.	Technical data
	7.	Before commissioning
	8.	Operation
	9.	Cleaning
	10.	Maintenance and service
	11.	Storage
	12.	Transport
	13.	Disposal and recycling
	14.	Troubleshooting
	15.	Approved set of blade and saw chain
	16.	Declaration of conformity
	1.	Introduction
	2.	Description de l'appareil
	3.	Fournitures
	4.	Utilisation conforme
	5.	Consignes de sécurité
	6.	Caractéristiques techniques
	7.	Avant la mise en service
	8.	Utilisation
	9.	Nettoyage
	10.	Maintenance et entretien
	11.	Stockage
	12.	Transport
	13.	Élimination et recyclage
	14.	Dépannage
	15.	Guide + chaîne de tronçonneuse
	16.	Déclaration de conformité
	1.	Inleiding
	2.	Beschrijving van het apparaat
	3.	Leveringsomvang
	4.	Beoogd gebruik
	5.	Veiligheidsvoorschriften
	6.	Technische gegevens
	7.	Voor de ingebruikname
	8.	Bediening
	9.	Reiniging
	10.	Onderhoud en instandhouding
	11.	Opslag
	12.	Transport
	13.	Afvalverwerking en hergebruik
	14.	Verhelpen van storingen
	15.	Goedgekeurde zaagblad en zaagkettingset
	16.	Conformiteitsverklaring
	1.	Úvod
	2.	Popis zařízení
	3.	Rozsah dodávky
	4.	Použití v souladu s určením
	5.	Bezpečnostní pokyny
	6.	Technické údaje
	7.	Před uvedením do provozu
	8.	Obsluha
	9.	Čištění
	10.	Údržba a servis
	11.	Skladování
	12.	Přeprava
	13.	Likvidace a recyklace
	14.	Odstraňování poruch
	15.	Přípustná řezací souprava
	16.	Prohlášení o shodě
	1.	Úvod
	2.	Popis prístroja
	3.	Rozsah dodávky
	4.	Použitie v súlade s určením
	5.	Bezpečnostné upozornenia
	6.	Technické údaje
	7.	Pred uvedením do prevádzky
	8.	Obsluha
	9.	Čistenie
	10.	Údržba a oprava
	11.	Skladovanie
	12.	Preprava
	13.	Likvidácia a recyklácia
	14.	Odstraňovanie porúch
	15.	Schválená rezacia súprava
	16.	Vyhlásenie o zhode
	1.	Bevezetés
	2.	A készülék leírása
	3.	Szállított elemek
	4.	Rendeltetésszerű használat
	5.	Biztonsági utasítások
	6.	Műszaki adatok
	7.	Üzembe helyezés előtt
	8.	Kezelés
	9.	Tisztítás
	10.	Karbantartás és fenntartás
	11.	Tárolás
	12.	Szállítás
	13.	Ártalmatlanítás és újrahasznosítás
	14.	Hibaelhárítás
	15.	Engedélyezett késgarnitúra
	16.	Megfelelőségi nyilatkozat
	1.	Wprowadzenie
	2.	Opis urządzenia
	3.	Zakres dostawy
	4.	�Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	5.	�Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	6.	Dane techniczne
	7.	Przed uruchomieniem
	8.	Obsługa
	9.	Czyszczenie
	10.	Konserwacja i obsługa techniczna
	11.	Przechowywanie
	12.	Transport
	13.	Utylizacja i ponowne wykorzystanie
	14.	Pomoc dotycząca usterek
	15.	Zatwierdzony zestaw do cięcia
	16.	Deklaracja zgodności
	1.	Uvod
	2.	Opis uređaja
	3.	Opseg isporuke
	4.	Namjenska uporaba
	5.	Sigurnosne napomene
	6.	Tehnički podatci
	7.	Prije stavljanja u pogon
	8.	Rukovanje
	9.	Čišćenje
	10.	Održavanje i servisiranje
	11.	Skladištenje
	12.	Transport
	13.	Zbrinjavanje i recikliranje
	14.	Otklanjanje neispravnosti
	15.	Dopuštena rezna oprema
	16.	Izjava o sukladnosti
	1.	Sissejuhatus
	2.	Seadme kirjeldus
	3.	Tarnekomplekt
	4.	Sihtotstarbekohane kasutus
	5.	Ohutusjuhised
	6.	Tehnilised andmed
	7.	Enne käikuvõtmist
	8.	Käsitsemine
	9.	Puhastamine
	10.	Hooldus ja korrashoid
	11.	Ladustamine
	12.	Transportimine
	13.	Utiliseerimine ja taaskäitlus
	14.	Rikete kõrvaldamine
	15.	Heaks kiidetud lõikemehhanism
	16.	Vastavusdeklaratsioon
	1.	Įvadas
	2.	Įrenginio aprašymas
	3.	Komplektacija
	4.	Naudojimas pagal paskirtį
	5.	Saugos nurodymai
	6.	Techniniai duomenys
	7.	Prieš pradedant eksploatuoti
	8.	Valdymas
	9.	Valymas
	10.	Techninė ir einamoji priežiūra
	11.	Laikymas
	12.	Transportavimas
	13.	�Utilizavimas ir pakartotinis atgavimas
	14.	Sutrikimų šalinimas
	15.	Leidžiama pjovimo sąranka
	16.	Atitikties deklaracija
	1.	Ievads
	2.	Ierīces apraksts
	3.	Piegādes komplekts
	4.	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	5.	Drošības norādījumi
	6.	Tehniskie dati
	7.	Pirms lietošanas sākšanas
	8.	Lietošana
	9.	Tīrīšana
	10.	Apkope un tehniskā uzturēšana
	11.	Glabāšana
	12.	Transportēšana
	13.	�Utilizācija un otrreizēja izmantošana
	14.	Traucējumu novēršana
	15.	Atļautais zāģēšanas komplekts
	16.	Atbilstības deklarācija
	1.	Inledning
	2.	Maskinbeskrivning
	3.	Leveransomfång
	4.	Avsedd användning
	5.	Säkerhetsanvisningar
	6.	Tekniska specifikationer
	7.	Före idrifttagning
	8.	Manövrering
	9.	Rengöring
	10.	Underhåll och service
	11.	Förvaring
	12.	Transport
	13.	Avfallshantering och återvinning
	14.	Felsökning
	15.	Godkända skäruppsättningar
	16.	Försäkran om överensstämmelse
	1.	Indledning
	2.	Beskrivelse af maskinen
	3.	Leveringsomfang
	4.	Tilsigtet brug
	5.	Sikkerhedsforskrifter
	6.	Tekniske data
	7.	Før ibrugtagning
	8.	Betjening
	9.	Rengøring
	10.	Vedligeholdelse og pasning
	11.	Opbevaring
	12.	Transport
	13.	Bortskaffelse og genanvendelse
	14.	Afhjælpning af fejl
	15.	Godkendt skæresæt
	16.	Overensstemmelseserklæring
	1.	Uvod
	2.	Opis uređaja
	3.	Opseg isporuke
	4.	Namenska upotreba
	5.	Sigurnosne napomene
	6.	Tehnički podaci
	7.	Pre stavljanja u pogon
	8.	Rukovanje
	9.	Čišćenje
	10.	Održavanje i servisiranje
	11.	Skladištenje
	12.	Transport
	13.	Odlaganje na otpad i reciklaža
	14.	Pomoć za otklanjanje smetnji
	15.	Odobrena rezna garnitura
	16.	Izjava o usaglašenosti

